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Artikel find jeßt Hinzugefommen, viele Daten ergänzt odeı 
berichtigt, und, auf den Math eines berühmten Gelebr: 
ten, des Heren Bibliothefars Docen, gewiſſe Perioder 
feftgeftellt, wodurch allein fchon das umgearbeitete Werk 
chen an größerer Brauchbarfeit gewinnen dürfte, 

Beim erften Zeitabſchnitt (feltner fchon beim zwei⸗ 
ten) habe ich mich recht Furz zu faflen, und namentlich 
die in den Bibliothefen aufbewahrten alten Handihriften 
in der Megel zu übergehen nicht amhin gefonnt. Wer 
hierüber näher unterrichtet feyn will, wirb in von. Der. 
Hagen's und Buͤſching's „Literariſchem Grundriß?“ 
und ähnlichen Werken befriedigende Auskunft finden. 


Mein Hbriges Verfahren brauche ih, umfänglichen 
Vorreden abhold, hier wohl nicht weiter zu entwickeln. 


Münfer, im Augufl 1825, 





Erſter Zeitabſchnitt, 
1137 — 1500. 





— 
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Erſter Zeitabſchnitt. 
1137 — 1500, 


Abrecht von Halberſtadt ; hielt fi 1212 beim Landgrafen 
Ormonk gi KIohringen auf deſſen Schloſſe Zechenbach auf, 
6$. Metamorphoseon libri XV. Verdeutſcht u. f. w. i. J. 
1210. Grdr. nad der Umarbeit. ded G. Wicram von 
Colmar, Mainz 565. Fol. Frankf. a M. 581. Fol. Wie 
der dom eikens Ungenannten veränd. Frankf. 609. 4. 631. 4. 
64.4 — (Dat, nah von der Hagen, keinen Autheil 
am Aturel. Vgl. den Art.: Wolfram von Eſchenbach.) 

Meier Alerander , auch der wilde Alerander, um 1300. 
65: leder in der Manefftfhen und in C. H. Müllers 
Samml. deutſch. Geb. aus dem 12., 13. und 44: Jahrh. 

(2 88. Bel. 78485. gr. 4.) - 

ben Alkmar (Heintich), fol um 1470 Höfmelfter Beim Her⸗ 
508 Renatus von Lothringen“ geweſen ſeyn. Nah Mollen- 
dagen (im Froſchmaͤusler), dem auch Gottſched, Tia⸗ 
ben u. J. beiſſimmten, verbarg ſich unter dieſem pſeubonymen 
Ramen Rikoi. Baumann. Bot. deſſ. Artit. 

don Ammenhuſen (Konrad), Moͤnch und Leutprieſtet gu Stein 
am Rhein, uni 1337. 88. Das Schachzabelbuch (alles 
gor. Ged. vom Schachſpiet); gebr. unter dem Tit.: Sehach⸗ 
zabelſpiel, oder das Buch ment ‚Sitten und der Aemter der 
Edlen. Augsb. 477. Fol, Mit Holzſchn. 485. Gtrasb. 483. 
go. Mit Holzſchn. | j 

Herzog don Anhalt, vermuthlich Heinrich der Bette, dtarb 
1267. 65. Zwei Lieder In der Maneſſiſch. Sammi. | 

bon Aſt (Dietmar). $$. Lieder in dee Maneſſiſch. Samml. 

bon Aue, auch Owe, Dume (Hartmann), gegen Ende des 
12. Jahrh., Zeitgenoß Veldecks wahiſcheinlich ein fraͤnki⸗ 
ſcher Ritter. 56. Der arme Heinrich, Erſchien zueifl in Müle 
ier's Samml., dann befonders von: J. G. Buͤſching, Büt. 
810, mit Kpf., und von J 2. K. Geimm, Beri. 818. — 
Ibain (nicht Iwein) ‚und Kaudine; ein Mittetroman aus dem 
Franz. In ber Maͤllerſch. Samml. und befonbers berausg. - 





4 Mfchn. L. Augheim — Biteroff. 


von Michaeler, mit Anmerk. und Stoffar, 2 Be. Wien 
786 —87. — Minnelieder in de Maneſſiſch. Samml. 
von Augheim, oder Oughein (Brunwart). $$. Lieder in der 
Maneſſtſch. Sammt. | 
Baumann (Nikolaus [ats Pfeudonnm Heinrih von All» 
mar]), geb. 1450 zu Emden, war Dr. der Rechte und Rath 
des Herzogs _ Magnus von Juͤlich, fiel bei demſelben in Uns 
gnade, und ſtarb 1526 als "Sekterär des Herzöge von Meklen⸗ 
burg und Profeffor der „Rechte. zu Roſtock. 66 Reyneke de 
Voß. Tuͤb. 498. 4. Roſt. 539. 48. Frankf. 562. 72. 75. 
Moft. 592. Hamb. 604. 60. 66. Wolfend. 711. (von $.- X. 
: "9. Hackmann.) Lpz. 752. Eutin 797. (von Bredom). 
Ueberfeg. ind Hochdeutſche: Fkf. 545. Sol. (von Beuther). 
56. 79.,90. 602. 17. Roft. 650. %p3. 752. 4. (von Gottes 
ſched.) Reineke Fuchs; in 12° Gef. von Goöͤthe (in. Deras 
. metern). Berl. 794, von Soltau.tin. Anittelverf.) Eb. 803. 
I MX Braunfhw. 823. Mit 1 Apf. Freie Umarbeitungen: 
Mitter Reinek von Watdburg; eine Geſch. aus den Zeiten des 
.. aufrechte. 2 Bde. Dresd. u: Lpz. 791. Reineke Fuchs am 
‚Ende des philofophifchen Jahrhund. Seeh:e u. Erempe :797. — 
Ins Lat. wurde das Gericht überf. von Hartm. Schopper. 
. I. a. M. 567. — Fortgefegt. warb eh von E. H. Sparre 
(B i. K. 5. Renner) dur das. Ged.: Hennynk be Dan, 
4. und nachher ˖ in deſſ. Samml. deutſch. Gedichte und Fabeln. 
‚Bremen 752. N. A. des Ged. von Nikol. Meyer. Ebend. 
813. Mit Sf | | nn 
Diterolf, oder Peter Olp, aus Eiſenach, ein Ritter und Hofe 
bedienter des Thuͤring. Landgrafen Hermann. War mit beim 
Kriege auf der Wartburg *) - $. Man legt ibm ein epiſch. 
. Gedicht von einem Grafen von Henneberg bei. Proben im 
Goldasti Paraenetic, vet. P. 1. 


. 





. Dieſes Dichterturnier fand i. 9. 1206 Heim oben genannten Lands 
grafen zwiſchen Belded, Eſchenbach, DÖfterdingen, Walter 
von der Vogelweide, Reinmard. A. und Bieteroif futt. 
Die Hauptlämpfer waren Eſchenduch und Dfterdingen, von des 
nen dieſer feinen DBeichäher , den Herzog Leopold von Oeſterreich, und 

‚ Sener, mit den Ucbrigen, den kandgrafen Hermann pries Der Bes 
fleste ſotte gehentt werden, weiches wahrſcheinlich auegoriſch zu bers 
Achen war. Der Eintritt der ſchoͤnen Landgraͤfin Zuphia brachte 
Dfterdingen aus der ‚Baffung und entriß ihm den- fan ſchon entſchiede⸗ 
nen Sieg. Er berief ih aber auf Klingſor's Entſcheidung, und 
Diefee wurde aus Ungarn auf die Wartburg beſchleden. Er kand ſich 
im. folgenden Jahre ein, der Wetttampf: wurde In, Gegenwart: der Bas 
milie des Bandgrafen: erneuert, und der Giegespreid ven Klingſor dem 
Dfterdiugen zuertannt. Die beiden Nebenduhler derſoͤhnten ſich bar⸗ 
auf. — Gebr. in dee Maneſhiſch. Sammi. Ä 

ee. . * 





Bonet; "oder Bonertus,”tebte wahrſcheinlich in der Mitte des 
13. Jahrh., war aus der Schweiz gebürtig, und, allem Vers 
‚muthen nach, ein Kioftergeifilicher. 65. * Fabeln. Bamb. 464: - 
— *Fabeln. aus den Zeiten: der Minnefänger; herausgeg. von 
Bodmer und Breisinger Bürih 757. — Edeiſtein in 
hundert Sabeln; mit Varianten und Worteriärungen, herausg. 
von 3. 3: Eſchenburg. Berl. 810. — Der Edelſtein, ges 
dichtet von Bonerius; aus Handfchriften berichtiget und mit 
einem Worterbuche verſehen von ©. F. Benecke. Eb. gıc, 

Boppo , ein Zeitgenoß des Konrad vqn Würzburg, 865. Morall⸗ 

{che Lieder in der Maneſſiſchen Sammlung, z. B. Lob. der... 
Woblthaͤtigkit. | Du 
Graf von Bortelaube, oder Bodeleube (Otto), hieß elgmls 
th ‘Graf Dtto IV. von Henneberg, und nannte fi nach fels 
nem Schloſſe Bodenlaube. Er flarb 1254 als Provifor des 
von: ihm geflifteten Nonnenkloſters Stauenrode. 55. Lieder im 
der MRoneffifhen Samml. | 
Herzog von Brabant (Johans), ber jlingere Sohn Heine 
richs II , farb 1298. . 65. Lieder in der Maneffifchen 
Sammi. N | j 
Brant, auch Titio genannt' (Sebaſtian), geb. 1458 zu Stras⸗ 
burg, war Dr. und Profeffor der Rechte zu Baſel, und farb 
4520 als Kanzler in feiner Vaterftadt. F65. Das Narrenſchiff. 
Bafıl 494. 4. Dann unter dem Titel; "Dos nue ſchiff von 
Narragonia. Strasb. 494. Nürnb: 494. Baſ. 495. Augsb, 
455.98. — Baſ. 499.506. 7. 8. 12. Roͤſt. 519. Strass. 
545. (verftümmele) 49. Frankf. a. M. 560. 67. Zuͤr. 563: 
Strasb. 564. Frkf. 625. (modernifirt.) Ins Tat. frei überf, 
von Fan. Locher, Strasb. 497. 98. und’ von-Tod. Ba⸗ 
dius, Baſel 507. —’ Oeller von Kayfersberg bielt 
Predigten daruͤber. Berg, deff. Art. — Gab umgearbeitet 
den Freidank heraus. Strasb. 508. 4. ., .” 
ben Brennenberg (Reinmann). $5. Lieder in der Maneſſi⸗ 
ſche Samm. . . 
Der Buͤheler, lebte.um:1400. 855. Gedicht von einer Koͤnigs⸗ 
tochter von Frankreich. Strasb. 500. Fol. Mit Holzſchn. 508, 
Celtes, eigentlich Meifel (Konrad), mit. dem Beinamen Pros 
fucius, geb. am 4. Febr. 1459 zu Wupfelb bei Schweins 
furt, geft. am 4. Fehr. 1508 ald Profelfor der Dichtkunſt und 
Kaif. Bibliothekar zu Wien. Ob er gleich nur in lat. Sprache 
dihtete (Strasb. 513, 4.), fo wird er doc hier mit aufges 
fan, weil er der erfie gekroͤnte deutſche Dichters war 
1487). — a 
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Vorwort. 


Cs mag wohl in ber gelehrten Welt zum Gluͤck beinahe: 
ganz vergeffen ſeyn, daß ich i. 3. 1818 einen „Deut: 
fhen Dichternefrolog‘“ beforgt habe, Diefes viel 
zu eilfertig zufammengemwürfelte Werkchen trug, wie ich 
bald nachher felbft bemerfte und von bewährten Literato- 
ven darauf hingewieſen wurde, fo zahlreiche und fo be 
beutenbe Gebrechen und Mängel an ſich, daß ich gleich 
Hand anlegte, biefer Mißgeftalt in der Folge durch ei- 
nen, mit größerm Fleiß ausgearbeiteten Nachtrag mög- 
lichſt nachzuhelfen. Gluͤcklicherweiſe Fonnte ich zu dieſem 
Behuf nicht nur einige, fruͤherhin mir unzugaͤngliche 
Werke, ſondern auch manches ſchaͤtzbare handſchriftliche 
Blatt benutzen: und mein Notizenſpeicher füllte ſich im: 
mer mehr an. So erwuchs nach und nach das gegen⸗ 
waͤrtige Handwoͤrterbuch, das als ein voͤlliger Umguß der 
Vorarbeit, bie ihm freilich zur Grundlage diente, betrach⸗ 
tet werden kann. Eine ſehr betraͤchtliche Menge neuer 
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Vorwvport. 


G mag wohl in der gelehrten Welt zum Gluͤck beinahe 
ganz vergeſſen ſeyn, daß ich i. J. 1818 einen „Deut: 
fhen Dichternefrolog‘“ beforgt habe. Diefes viel 
zu eiffertig zufammengewärfelte Werkchen trug, wie ich 
bald nachher felbft bemerkte und von bewährten Literato: 
von darauf hingewieſen wurde, fo zahlreiche und fo be 
beutenbe Gebrechen und Mängel an fi), daß ich gleich 
Hand anlegte, diefer Mißgeftalt in der Folge durch ei- 
nen, mit groͤßerm Fleiß ausgearbeiteten Nachtrag mög: 
lichſt nachzubelfen. Gluͤcklicherweiſe Fonnte ich zu diefem 
Behuf nicht nur einige, früherhin mic unzugängliche 
Werke, fondern auch manches fhäßbare handſchriftliche 
Blatt benußen: und mein Notizenſpeicher füllte fich im: 
mer mehr an. So erwuchs nach und nad) das gegen- 
waͤrtige Hanbmwörterbuch, das als ein völliger Umguf ber 
Borarbeit, die ihm freilich zur Grundlage diente, betrach⸗ 
tee werden kann. Eine fehr beträchtliche Menge neuer 
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Artikel find jegt hinzugefommen, viele Daten ergänzt oder 
Berichtige, und, auf den Math eines berühmten Gelehr⸗ 
ten, des Heren Bibliothefars Docen, gewiſſe Perioden 
feftgeftelle, wodurch allein ſchon das umgearbeitete Werk 
hen an größerer Brauchbarfeit gewinnen dürfte, 


Beim erften Zeitabfchniet, (feltner ſchon beim zwei⸗ 
ten) habe ich mich recht Furz zu faflen, und namentlich 
die in den Bibliothefen aufberwahrten alten Handſchriften 
in der Regel zu uͤbergehen nicht umhin gekonnt. Wer 
hieruͤber naͤher unterrichtet ſeyn will, wird in von der 
Hagen’ s und Buͤſching's „Literariſchem Grundriß‘‘ 
und ähnlichen Werken befriebigenbe Auslunft finden. 


Mein uͤbriges Verfahren brauche ih, umfänglichen 
Vorreden abhold, hier wohl nicht weiter zu entwickeln. 


Muͤnſer, im Auguſt 1825, . u 


Erjter Zeitabfdnitt, | 
1137 — 1500, 


— 
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Abſchn. J. Regenbogen — Mote. 13 


Regenbogen (Barthalb), um 1300, war ein Schmled zu Mainz, 
nachher ein Meiſterſaͤnger. 66. Lieder in der Maneſ ſiſchen 
Samml. . 

Reinbot von Doren, Hofpoet des Herzogs Otto von Baiern, 
um die Mitte des“ 13. Jahrh. 66. Der heil. Georg (6099 
Bere). Proben In Gottſched's Buͤcherſaal, Bd. 8. (von 
J Möfer, welder die Handſchr. befaß und das Ganze hers 
auszugeden Wilens mar). 

Meinmar der Alte, aus einet adllichen Familie am Rhein, blühte 
im Anfang des 13. Jahrh., und lebte am Hofe des Herzogs 

Leopoid VII. von Deſtteich, deffen Kreuzzuge nad Palaͤftina 
er 1217 beiwohnte. 65. Lieder. in der Manerfifhen 
Samml. — 

Reinmar der Videler, auch Vidiller (Fideler), ein Mu— 
filee. 66. Ein Gedicht in der Vatikaniſchen Liederſamml., das 
in dee Maneſſiſchen nur unvolfländig vorkommt. 

Reimar (oder Meinmar) von Zweter, verfnurhifk ein Sohn 
Reimars des Alten, auf deſſen Schloffe am Rhein: er geboren 
wurde, umd nachher in Oeſtreich und am Hofe des Boͤhmiſchen 
Koͤnigs Ottoͤkar (noch 1231) lebte. 69. Viele Licder (worun⸗ 
ter auch geiſtliche) in der Maneſfiſchen Sammt.; auch einige 
in der Vatikaniſchen. 


Burggraf von Rietenburg. 66. Drei Lieder in ber Manefs 
fifhen Summit. 

von Ninachr (Hefe). 55. Zwei Lieder in der Manerfiichen 
Sammi, u 

von Ringenberg (Johann), ein Freund des Boner, ftammte 
aus einer freiherrlihen Familie in der Schweil. $$. Lieder in 
der Maneſfiſchen Sammt, | 

Roſenbluͤt, auch Roſenphuͤt (Hans), der Schnepperer 
(oder Schwepper, d. i. Schwaͤtzer, Spaßmacher) genannt, 
geb. 2430 zu Nuͤrnberg, geſt. 1460, war Meifterfänger und 
MWappenmater. 66. Schrieb die erften Faſtnachtsſpiele; die Feier 
des Sieges der Nürnberger bei Hempach; Erzaͤhlungen und 
Schmwänke,; 3 B. der Koͤnig, im Bad. (Bol. Gottſched's 
noͤthig. Vorrath, deutſch. Mufeum, Canzler's und Meißs 
ner's Quartalſchr. u. ſ. w.) | 

Rote, oder Rode (Johann), ein Eiſenachiſcher Moͤnch, der bis 
1440 Iebte. 66. Leben der heil. Eliſabeth; in Menkeni 
script. rer. germ. T. Il. und der bier "fehlende Prolog m 
Bragur, Bd. 6. — Ged. von ber Keufchheit; Auszüge in 
Adelung’s Magaz. Bd. 2. | 





4 Abſchn. I: Augheim — Biteroff. | 


von Michaeler, mit Anmerk. und Gloſſar ‚, 2 Bde. 
786—87. — DMinnelieder in dr Maneffifh. Samml. 

von Augheim ; ober Oughein (Brunmart). 65. Lieder in bi 
Maneſſiſch. Samml. 

Baumann (Nikolaus [ats Pſeudonym Heinrich von Alt 

mar]), geb. 1450 zu Emden, war Dr. der Rechte und Rat 

des Herzogs Magnus von Juͤlich, fiel bei demſelben in Un 
gnade, und Horb 1526 als Sektetaͤr des Herzogs von Melim 
burg und Profeffor der Rechte. au Roͤſtock. 65. Mepneket 
Voß. Tüb. 498. 4. Mofl. 539.48. Frankf. 562. 72.75 
Roſt. 592. Hamb. 604. 60. 66. Wolfend. 711. (von F. J. 
v. Hadmann.) Lpz. 752. Eutin 797. (von Bredom). 
- Meberfeg. ind Hochdeutſche: Fkf. 545. Fol. ‚(von Deuther) 
56. 79.90. 602. 17. Roft. 650. ps. 752. 4. (vom Got 
ſched.) Reineke Fuchs; in 12 Gef. von GSäthe (in. am 
metern). Berl. 794. von Soltau.tn. Knittelverf.) Fb. 63. 
N. A Braunfhw. 823. Mit 1 Rpf. Frete Umarbeitungt: 
Ritter Reinek von Waldburg; eine Geſch— aus den .Zeiten ib 
Fauſtrechts. 2 Bde. Dresd. u:.2p5. 791. Reineke Fuchs un 
Ende des philoſophiſchen Jahrhund. Sbeh:. e u. Erempe 797.- 
Ins Lat. wurde das Gedicht uͤberſ. von Hartim. Schopper. 
"Se. a. *. 567. — Faortgeſetzt ward eß von F. H, Spartte 
(d. i. K. 5. Renner) durch das. Ged.: Hennynk de Hat, 
4. und nachher ‚ir deſſ. Samml. deutſch. Gedichte und Kabeln. 
‚Bremen 752. N. A. des Ged. von Nikol. Meyer. Chr, 

. 813. Mit Hl 

Biterolf, oter Peter Dip, aus Eiſenach, ein Ritter und Hof 
bedienter des Thuͤring. Landgrafen Hermann. War nit brim 
Kriege auf der Wartburg *) - SI. Man legt ihm ein wiſch. 
Gedicht von einem Grafen von Henneberg. bel, ‚ Prod in 
Goldasti ‚Paraenetie, vet. PL | 





‚9 Diefes Diötertuenier fand | i. g. 1206 beim oben genannten tandı 
grafen zwiſchen Veideck, Eſchenbaſch, Öfterdingen, Walter 
von der Vogelweide, Reinmard. A. und Bieteroif Mil- 
Die Hauptlämpfer waren Eſchen vuch und ‚Dfterdingen, von 9 
nen dieſer feinen Beſchaͤzer, den Herzog. Leopold von Oeſterreich, UNd 

. Sener, mit den Uchrigen, den kandgrafen Hermann pries. Der 36 
fleste foute gehentt werden, reiches wahrſcheinlich auegorifch zu beit 
Neben war. ‚Der Eintritt der ſchoͤnen Landgräfin Sophia draht 
Dfterdingen aus der ‚Saffung und entriß ihm. den- fan ſchon entſchiede⸗ 

nen Gieg. Er berief ſich aber auf Klingſor's Entſcheidung und 
dieſer wurde aus Ungarn auf Sie Wartburg befbieden.” ‘Er fand ſich 
im.folgenden Jahre ein, der Wettkampf. wurde In, Gegenwart: der de⸗ 
mitie des Pandgrafen: erneuert, und der Giegeöpreid, von Klingſor dem 
Dfterdingen. suertannt. Die beiden Mebenbupier. seeföpiten ſich dar⸗ 
auf. — Sedr. in der maneſhiſo. Sammi. 


‘ 


Abſchn. 1. Vorſte — Wernher. 17 


Stormärbigen. War mit beim Kriege auf ber Wartburg. 
‘6. Viele Lieder (worunter auch religiöfe) in der Maneffis 


(hen Samml. — — (Bergl. die Schrift von 2, Uhland 
über ihn. Stuttg. 822.) 


von dem Vorſte (Günther). 89. Lieber, worunter auch eine 
Romanze, In der Maneffifhen Samml. 


von Wart (Jakob), um 1245, wahrſcheinlich ber Vater ober 
Großvater des Rudolph von Wart, welcher 1308 den König 
Albrecht ermorden half. 5. Lieder in der Maneffifchen 
Sammt. 
Weber (Beit), aus Freiburg im Breisgau, bluͤhte um 4476. 
4. Seine Kriegslleder fiehen In Diebold Schitling's Bes 
(hreibung der Burgundifchen Kriegen und einicher anderer in der 
Schweitz und fonderlih in Bern um felbige Zeit vorgefallener 
merkwuͤrdiger Begebenheiten, Bern 543. Beſonders herausg. 
von Heine, Schreiber unter dem Titel: Krieges und Sie⸗ 
grölieder aus dem 15. Jahrh., von Weit Weber; mit dem 
nöth, Erläut. verſehen. Freiburg 819. 


Weber (Wilhelm), war Gpruchfprecher (Stegreifdichter) zu 
Nuͤrnberg. (Bol. 3. C. Wagenfeil von der Meifterfinger 
holdſeligen Kunft Anfang, Zortübung, Nugbarkeiten und Lehr⸗ 





fügen u. f. w. Atd. 697. 4, und Siögel’s Gefchichte der . 


Kom. Lit. Bd. 1.) | 

Meigand oder Wigand von Theben (ober, nad Luther, 
Bincentius), genannt ber Pfaff von Kalenberg, 
noch Hleihzeitig mit Nithart an Herzog Otto's Hofe, ſtarb 
um 1350. |. Schwaͤnke. Schon frühere unbelannte Drüde, 
(9. 9.) 582. Frankf. a. d. D. 96. Augsb. 602. (D. D.) 
13. (D. D.) 20. (Bufammen mit Peter Leu: Proben in 
Floͤgel's Seh. ber Hofnarren.) Erneut in v. d. Hagens 
Narrenbuche. 

Koͤnig Wenzel von Boͤhmen, geb. 1206, Vater Ottokars, 
geſt. 1253 auf ſeinem Luſtſchloſſe Beraun. 99. Drei Lieber in 
der Maneſſiſchen Samml. 

von Werbenwag (Hug), lebte m Schwaben um 1250. $$. Lies 
der in der Maneffifhen Sammi. 

Wernher der Pfaff, ein Mönch um 1157, ber einem Kreuz⸗ 

zuge beiwohnte und ein fehr hohes Alter erreichte. $$. Gedicht 
zue Ehre der Sungfrau Marla; berausgeg. mit Worterklaͤrung 
von K W. Detter. Nuͤrnb. und Altd. 802. Mit Kpf. — 

Fuaͤlſchlich wird ihm von. Adelung bad Leben ber heil, Vero⸗ 

nika beigelegt. W 5 , 


} 
j 


6... ln. Damm — v. Eh 


Damen deren). um 1300. 66. Rieder. in der, Niliezs 
ſchen Samml. 


Enenkl (Johann), auch Jans der Enenchel (Steh, ‚geb. 
190 zu Wien, war um 1250 Domberr daſelbſt. 66. Fuͤrſtenbuch 
won Deflerreih und. Beyrland. (Eine gereimte Chronik.) Linz 

64&. 740. -=::Bon: ſeiner handfchriftl. Univerſalchronik thellte 
. Baus eine Probe mit. Neresheim 793. 


Erfenbolb, unbekannt. 66. Peter von Gtaufenherg und "die 
Meerfei: Ueberarb. (vieleicht von Joh. Fiſ Hart). Strasb. 
588. 89. Masdeb. (O. J.) Strasb. 598. 


. von’ Eſchenbach —— bluͤhte am Ende oder zu Anfang des 

44. Jahrh. 66. Bf. einer gereimten Gefchichte Alexanderẽ bes 
Großen, in 11 Buͤch., woraus Adelung in feinem Magazii 
(3b. 1. u. 2.) Stellen mittheilt. 


von Eſchenbach ,. oder Eſchilbach (Wolfram) , ein lerender 
Ritter aus Franken, lebte im legten Viertel des 12. bis zur 
Mitte des 13. Jahrh. War mit beim Kriege auf der Wart⸗ 
burg. 66. Otnit, Hug⸗ und Wolf⸗Dietrich. Stellen in 
$&chilteri Thesaur. T. III. Adelung’s Magazin, Bd. 1. 
u.f.w. Den Stnit gab F.-3.. Mone heraus, Berl. 821. — 
—— oder von Titurel ‚oder den Pflegern des Gras 
es, nach Kyot (oder Guiot) von Propence. (O. D.) 477. 
(Vgl. den Art: Albrecht von Halberſtadt.) — 
— nach Kyot von Provence (D. D.) 477. Fol. 
(zufammen mit dem Tlturel) Dann in der Mülferfcen 
Sammi. Bd. 1. Auch bearbeitet (berametrifch) von Bodmer, 
Zürich 753. „+ —  Lohengrin. Proben In Adelung’s Mag. 
Br. 1. u. Ausg. nach ber Abſchr. des Vatikan. Mſtots. 
von F. Fuæei⸗ herausgeg. von J. Goͤrres. Heidelb: 813. 
— Fruͤhere: Wühelm der Heilige von Oranſe. (Der mittlere 
Theil: Der‘ Kaͤmpf von Oranſe, gewoͤhnlich der Markgraf von 
Marbonne genannt, iſt von ibm, die fruͤhere und ſpaͤtere Ge⸗ 
ſchichte aber von Uirich von Turheim) Ausg. von Cas⸗ 
parfon. 2 Thle. Caffel 781 —84. 4. Bearb. (if Hexamet.) 
von Bodmer: Wühelm von Oranſe. Zürih 774. — Wohl 
fälf lich wird Ihm-der trojanifhe Krieg zugeſchrichen. — tie 
ber in dee Maneſſiſchen Sammi. 


yon Eyb (Albrecht), Dr. ber Rechte, Archidiakon zu ;icikucg, 
Donmherr zu Bamberg und Eichſtaͤdt, und Kämmerling des Pab= 
fies Pius H., farb 1485. 66. Zwo Comedien des fonn tei= 
hen poeten Plauti nämlid in Menehmo vñ Barbie, 
Nachuolgent ain Comedle Vgolini Philegenia genannt; ge⸗ 


Zweiter Zeitabfhnitt. 
1500 — 1620; 





8 Abſchn. I. Gravenberg — Hohenfels. 


‘€ — idee (mworunter auch moralifche) in der Raneffi (ge 

amml. 

von Gravenberg (Wirin), lebte Im Anfang des I. Jahthund. 

86. Wigolais oder der Ritter von dem Rade (ein Ritterroman). 

. Droben bei Müller u. A. . Prof. Bearbeitung Strasb. 519. 
Frankf. 864. 86., wiederholt in der Bibl. der Romane Bpd.—-2. 

‚ Umgeärbeitet von einem Juden, Witzenhauſen, in. jübifch- 
dei ‚Sprache und Verſen, In 3. €. Wägenfeil’s Be: 
tehrung, der jhdifchsdeutfchen Meb- und. Schreibart. Koͤnigsb. 

699. 4. Neueſte Ausg. dieſes Rom. von. ©, S Benede. 
Berl. 819. 

von Gutenberg 4 ultich), um 1256. 8 Eier m der Ma. 
‚neffifhen Samml. 

Meifter Hadloub, ober Hadlaub Cehanny ein gurcher Mei⸗ 
ſterſaͤnger, lebte um 1300, und war ein Freünd des Rüdi- 
ger von Maneffr. 6. Biete. Lieder in ber. Maneſſi⸗ 
ſchen Samml. 

Sagen: (Gottfried), lebte um: 1270. 66. Ehronif von ben Haͤn⸗ 
“deln der Stadt Köln mit dem Erzbifchofe. nf 

von Hamle (Kriftan, d. i. Ehriſtian). 85. Biere in der. Mas 
ren Samml. 

Graf vor, Hardeck, oder der Hardegger, um 1280. 6. Zwei 
"Rieder in der Maneffifchen Sammi. 


Kaifer Heinrich , vermuthlicd Heintich VI., # 1497. 66. Zwei 
"Rieder in der Manef ſiſchen Sammt. 

Markgraf Heinrich von Meißen (Henricus iHlustris), } ein 
Zeitgenoß des Walther. von der Vogelweide, Bi 1288. 5. Lie⸗ 
der. in der Maneffifcen Samnl. , , 


Herzog Heinrich von Preſſela Breslai , regierte unter. bem 
Mamen Heinrich IV. ale Herzog von’ Breskau von. t266 
1299. 66. Zwei Lieder in der Maneffifhen Sammt.-' 

Heinrich von Meißen, ein Meiftetfänger, 'erhielt den Namen 
Vrownlob (Srauenlob), weil er die Frauen befa ya und 
“farb. 1317 als Dr. der Theologie und Doniherr zu Main. 
Der Sage nah, trugen Frauen ihn zu Grabe und begoſſen 
feine Staft mit Wehr. : 56. Lieder" Inder Maneſſiſchen 
Samml. und im Inaiſchen Meiftergefangbuche, 

Heföling (Siegfried), nor 1308. $5. Der junge Buriariut. 
Stellen in Docen's und v. d. "Hagen’s Muſ. 

von Hohenfels Gorkatd. 8 Kleben. u vr Maneff fin 
Sammi.. ' nn ’ 





Zweiter. Zeitabfchnitt. 
1500 — 1620. 


’ 


Aberlin (Joachim), geb. 15.. in der Schmelz, Heſt. lus, 
Gh. Bibel oder heil, Geſchrift, geſangsweyß im dry Lieder uffs 
irheſt zuſammen verfaſſet. Zuͤrich 555. 
Agricola (Johann), hieß eigentlich Schnitter, geb. am 20. 
April 1492 zu Eisleben (weshalb er ſich auch Magifter 
Eisleben nannte), geft. am 22. Sept. 1566 als Dofprediger 
und Generalfuperintendent zu Berlin. $$. Auslegung deutſcher 
Sprichwoͤrter. Eisleben 528—29. — Vf. geiftlicher Lieber, 
z. B. Herr, fey gelobt aus Herzendgrund. 
Alberus (Erasmus), nach Einigen aus der Wetterau, nach An⸗ 
den aus Sprendlingen im Darmſtaͤdtiſchen gebürtig, geſt. am 
5. Mai 1553 als Generalfuperintendent zu Neubrandenburg. 
6%. Der Barfüßer Münde Eutenfpiege! und Alcoran. * (Ohne 
Drudort u. Zahrz., vermuthl. 531.) 2te Aufl. Wittenb. 542. 
Zte (0. D.) 573. Ate (vermuthl. von Fiſchart) umgearb. 
614. 5te Halle 615. (Dies Werk iſt eine Ueberfegung bes 
Abizzifhen Werks: Liber conformitatum S. Francisci ad 
vitam Jesu Christi, und oft über.) — De grote Woldadt, 
fo unfe Here Godt dorch den trumen unde dören Propheten D. 
Mart. Luther der Werldt ertöget. In Rymen koͤrtlich thofas 
men gevatet. (O. D.) 546. 4. — Das Buch von der Tu⸗ 
gent vnd Weißheit, nemlich XLIX. Fabeln, die mehrern Theil 
aus Esopo gezogen vnd mit guten Rheimen verkleret. Frankf. 
a. M. 550. Dann unter dem Tit.: Neun und vierzig Fabeln 
u. f. w. Eb. 579. 90. — Auch Vf. geiftt, Lieder. | 
Aſtted (Sodann Heinrih), war Profeffor der Phitofophie und 
Theologie zu Weißenburg in Siebenbürgen. $$. Lieferte in feis 
ner Encyclopaedia seientiarum (Fol.) mit die erften beutfchen 
Derameter. . Ä 
Ütenburg (Michael), geb, ... zu Troͤchtelborn In Thuͤringen, 
get. am 12. Februar 1640 ald Mag. und Prediger zu Erfurt, 
ft. Lieblihe Kirchen» und Dausgefänge, Erf. 600. 351° 
Andreä (Sohann Valentin), geb. am 17. Auguft 1586 zu Ders 
tenberg im Würtembergifchen, geſt. am 27. Juni 1654 als 


I. Mh] Konad Manefke 


, 

König Konrad der. Junge, ohne Zweifel ber. 1268 bingerich- 

tete Konradin von SO dmwaben. 4. Zwei Lieder in der 
Maneſſiſchen Samml. 


Konrad von Wuͤrzburg, lebte egen Ende des 13. Jahrh. + 
und wird, für den legten Minnefänger gehalten. $$. Der. Tro⸗ 
‚janifche Krieg; ein Ritterroman, nad) einer waͤlſchen Bearbeit. 
des -Dares, Phrygius; gedrude, ber Hälfte nach, in der 
‚MäLlerfhem. Sammt, — Engelhart-uhd Edeltrut; ein epifch. 
Ged. SE. aM. 573. Mit Hohn. — Die goldene Schmie⸗ 
de; ein Lobged. auf bie Jungfrau Maria, — Erzaͤblungen. — 
Lieder in der Maneſſiſchen Samml. — Wird für den ME. 
"gehalten von: Eggen Uzfart (Ausfahrt, Abreiſe, Tod). Augsb. 
»294. Mit Holzſchn. — (Gait falſchlich fuͤr den Dr. des Mie 
belungenliedes.) 

von Kuͤrenberg. ß6. Ein Lied in der Maneſſi ſchen Samml. 


. Schenf von Rande, oder Landegge (Konrad), um 1276, 
nicht Eine Perfon. mit Konrad lee. $$. Lieder in der 
Maneffifhen Sammt, 

von Leine Elias). $$. Steben Strophen in ber Mätterfäm 

- Samml. 0 

Graf von Leiningen (Filrbrich))- um 1288. s5. Ein Lied in 
der Maneffifhen Samml. 

von Lichtenftein (Ulrich), aus einer Silermartiſchen frelberrl. 
Faͤmille, iebte um 1246. 8 Frauendienſt, oder Geſchichte 
und Lieder des Ritters und Sängers u. ſ. id., von Ihm’ ſelbſt 
beſchrieben; nach einer altdeutſchen HYandſchrift bearbeitet. vor 
2. Tieck. Stuttg. u. Tuͤb. 812. — Viele, auch dem eben 
angeführten: Werke eingeflochtene Sieber in.: der Maneſſ ifhen 
Samml. 

Burggraf von Luͤnz, oder Liumz, auch tions, aus Zyrel. 
SI. Lider in der Maneffif fhen Samml. 

Maäneſſe (Ruͤdiger), war Mitter und Rarheherr zu Züri, "vo 
er 1336 die Zunft» und Buͤrgerfreiheit begründete. 66. ers 
tiäto- (mit feinem Sohn, einem Kanonikus) eine Sammlung 

‚von :#40 Minneſangern an, die Bodmer und Breitinger, 
‚ aus der Handfchr. der Kön. Bibliothek: zu Paris, herausgaben, 
‚2: Thle. Zürih 75859. 4. Diefe Aubgabe ward ergänzt 
und berichtigt von G. F. Benecke in. deffen ‚Beiträgen, jur 
„Kenmeniß der alideutſchen Sprache u. Literatur, Bd. x. Ip. 
on, 810; und von ©. W. Raßmann in Docen’s-umd 
we d& Hagen's Muſeum, Bd. 1. Bearbeitet wurden bie 
Minnelieber von 2. Tieck: Minnelleber aus dem Schwaͤb. 


\.. 


Abfchn. U. Brummer — Decius. 23 


Sehr. 1548 als M. und Superintendent zu Luͤbeck. 88. Gab 
heraus: Geiſtlike Geſenge un Lider, de nicht in dem Wittem⸗ 
bergefhen Sangboͤkeſchen ſtan. Parchim 547. 

Brummer (Johann), geb. 15 . . in der Grafſchaft Hoya, war 
fit 1572 Rekor der lat. Schule zu Kaufbeuern in Schwaben. 
. Tragicomödia apostolica, d. i. die Hiftorie der heil. Apo⸗ 
ſtelgeſchichten, in Form einer Komoͤdie gebracht. Lauingen 592. 
4. 593. 8. 

Caſar (Joachim), war Rektor zu Halle. 65. * Gluͤks⸗ und 
Vebesſkampff, ganz klegliche Tragedie in 5 Liebes Hiftorien 
eingetheilet. Lpz. 615. j 

Chiomufus, eigentlih Schneefing (Johann), war um 1522 
Pfarrer zu Friemar bei Gotha. 99. Vf. des Kirchenliedes: 
Allein zu die, Herr Jeſu Chriſt. 

Chytraͤus, eigentlih Kochhafe (Mathan), geb. am 15. März 
1543 zu Menzingen in der Pfalz, geft. am 27. Febr. 1599 
old Rektor am Gymnafium zu Bremen. SS. Tragödie von 
Abrahami Opfer in beutfchen Reimen. Herborn 591. — Bus 
Hanans poet. Umfcreibung der Pſalmen Davids, mit Aftim- 
migen Melodien. Eb. 592. 

Clajus, eigentlich Klaj, der Aeltere (Johann), geb. 1530 
iu Herzberg in Churfachfen, get. am 11. April 1592 ale 
Pfarrer zu VBendeleben, einem Thuͤringiſchen Dorfe. SS. Alt 
kümiſtika, d. i. die Kunft, aus Mift durch feinen Wig Gold 
zu mahen; wider die betrüglichen Alchymiſten vnd vngeſchickten 
vermepnten Theophraſtiſten. (Erf.) 536. Amberg 598. — - 
Diele deutfche und lat. Gedichte. — Ueberſetzte auch 41 deut⸗ 
fhe luther. ins Hebraͤiſche — — (Sein Leben von 3. €. 
Goldhagen. Nordhaufen 751.) 

Cochlaͤus „ eigentlich Dobneck (Johann), geb. 1479 zu Wen⸗ 
deiftein bei Nürnberg, ſtarb 1552 als katholiſcher Domherr zu 
Breslau. SS. Bodipiel Martini Luthers: Darinnen faft alle 
Stende der Menfchen begriffen, und wie fich ein yeder beflagst, 
der yetzt leuffigen fchweren Zeyt. Mainz 531. — Auch lat. 
Satyren. 

Eriginger (Johann), war Prediger auf dem Marienberge. $$. Die 
Hiftoria vom Reihen man vnd armen Lazaro, in eine Action 
verfaffet. Dresden 5855. 

Decius (Nikolaus), anfangs Propft im Kloſter Stetterburg, 
ging zur proteftantifchen Kirche über, und war zulegt (um 1524) 
Prediger zu Stettin, wo er mit Gift vergeben wurde. $S. Vf. 
der beiden, aud von ihm in Muſik gefegten Kirchenlieder: 
Allein Gott in der Hoͤh' ſey Ehr' Samm Gottes, unſchuldig. 


4 


14 J AWſchn. J. Rothenburg — Seven. 


von NRothe hbuen Gudolph). 5. Lieder in der Maneſſi ſchen 

Sanmml. 

Rubin, oder Robyn. . 66., Eier in ber Maneffifden und 
In der Mätlerfhen Gammi, 

Rudolph, Dienfimarn zu Montſort, aus beit letzten Viertel 
des 13. Jahth. 99. Parlaam und Joſaphat, ein epiſch. Ged. 
Stellen in Gottſched's krit. Beitr. Th.7. und deſſ. Chriems 
hilden Rache. Prof. bearb. (Auqsb. 470.) Fol. Mit Holzſchn. 

Nachher (O. D.) 477: Fol., Mit Holzſchn. — Wilhelm von 
Brabant; ein Ritterged. mac dem Sranz. Auszuͤge in Cats 
parſon's Vorr. zum 1: Th. ‚be Wilhelni von Didnfe, im 
Bragur, Th. 4., und Dorenis Muf. X. 1. 

don, Rugge (Heinih)i "55. leder in der ‚Düneffifgen 

- Sammtl 

Meifter Rumeland oder Rumsland, aus Schwaben. 64. Lies 
der in der -Maneffifhen und In der Muͤllerſchen Samml - 


von Sachſenbeim (Hermann), ſtarb 4458. 66. Die Dirin 
(ein allegor. Gedicht von der Minne, ober vielmehr von der 
Rechtspflege). Strasb. 512. Fol. Mit Holzfchn. Worme 535. 
Fol. 38. Fol. Mit Holzſchn. 39. Kot. Frankf. 15.. Fol. Ein 
Auszug von Reichard, in der Rom.:Bibt. Bd, 7. Dramat. 

- Beard. von H. Sachs, Th: 4. — Der golbne Tempel; Geb: 
auf die heit. Jungfrau. Siellen in Docen's ünd v. b. Has 
gens Muß... 1 

Bruder Von Sar ieh), ein Bredler. 88. Lobgedicht auf 
die Jungfrau Mari, in der Maneſſiſchen Samml. 

von Sax (Heinrich), um 1254: . 56. leer In der Müneffis 
(hen Sammi: 

Sthernberf ( ZLdeoboricus), ei Meßpfaffe aͤus einer gewiſſen 
deutſchen Reichsſtadt um 1480. 69. * Apattieosis Johan- 
nis VIII. Ponsficis Romani. Ein fhön Spiel von Sram 

FJutten, weite Bapft zu Rom gemeien, und aus ihrem Bäpfts 
lihen Scrinio Pectoris, auf dem Stuel zu Rhom, ein Kinds 
fein zeuget u. f. w. (Herausg. von Hier. Tliefius.) iss 
leden 565. Wiederh. In Gottſched's ndch. Vorrath, Bd. 2, 

bon Schortebefe (Brän), um 1276. 68. Rhapfodifhe Paras 
phrafe des hohen Liedes und der folgendeh Salomoniſchen ‚Bü: 
her. Proben von Fuͤlleborn, In Bragur. DBb. 2. 

bon Sevelingen (Milton). ss. Elder In’ dee Maneffifchen 
Samml. 

von Seven (Luͤtolt, d. I Leopold). 86. Licdet In der Ma- 
neffifhen Samml. 


Abſchn. I, Fiſchart. 25 


burg, vnnd Niderherren zu Nullibingen, Nullenſtein vnd Nir⸗ 
gendheim. Etwan von M. Frantz Rabelais Frantzoͤſiſch ent 
worffen: Nun aber vberſchroͤcklich luſtig In einen Teutſchen Mo⸗ 
del vergoffen, vnd vngefärlih oben bin; wie man den Grindis 
gen lauf, in vnſer Mutter Hallen vber oder drunder geſetzt. 
Auh zu diefen Truck wider auff den Ampoß gebradht, vnd 
dermaffen mit Pantadurftigen Mythologien, oder Geheimnus⸗ 
deutungen verpoffelt,, verfhmidt und verbängelt, das nichts ohn 
das Eifen Nifi dran mangelt. Durch Huldreih Ellopos 
ftlevon. Getrudt zur Grenefing im Gänfferih 552. 75. 
77. 82. 90. 94. 96. 600. 605. 608. 17 20. 31. Umge⸗ 
arbeitet unter dem Titel: Gargantua und Pantagruel, nad 
Kobelaid und Fiihart, von Dr. Edftein (CE. 2. $. Sans 
der). 3. Bde. Hamb. 785— 87. — Das Stüdhafft Schiff.. 
Ein Lobſpruch von der Südlichen und Wolfertigen Schiffart 
einer Bürgerlichen Gefellfhaft auf Zürich. auff das außgefchris 
ben Schieffen gen Straßburg den 21. Junij des 76. jars, nicht 
vil erhörtee weiß vollbradht. Dazu eines Neydigen Berunglims 
pfers ſchantlicher Schmahfpruh von gedahtem Gluckſchiff: 
Samt deffeibigen Nothwendigem Kehrab ift gethan worden. 
{2.D. u J. 4. — Flohhatz, Weibertratz, der Wunder 
unwichtige und fpottwichtige Rechtshandel der Flöhe mit den 
Weidern, vermehrt mit dem Lobe der Müden und des Flohes 
Strauß mit der Lauf. (D. D. u. 3.) Dann Strasb. 577. 
94. 610. — Podagrammiſch Troftbüchlein. Innhaltend zwo 
artliher Schutz Reden von herrlicher Ankonfft, gefchleht, Hof⸗ 
Haltung, Nusbarkeit und tieffgefuchtem Lob des Hochgelehrten 
Gliedermaͤchtigen vnd zarten Fraͤvlins Podagra. Nun erftmals 
zu SKigelingen Troſt und ergesung andaͤchtiger Pfotengrammis 
ſcher Perfonen oder Handkrämpfigen und Fußverſtrickten Kaͤm⸗ 
pfern luftig vnd wader (mie ain Hund auff dem Xotterbet) 
boffirt wnd publitirt. (Strasb.) 591. — Bienenkorb des Hey. 
Roͤmiſchen Imenſchwarms, feiner Hummelszollen (oder Him⸗ 
melözollen) Durnaußnäfter, Brämengefhwärm vnd Wäspens 
getoͤß. Samt Läuterung der Heyl. Röm. Kirchen Honigwaben: 
Einweyhung und Beräuhung oder Feafewrung der Imenftöd: 
und Erlefung der Bullenblumen, der Decretenkräuter, des 
Heydniſchen Klofterhyfope, der Suiter Säudifteln, der Sautz 
bonifchen Säubonen, des Magisnoftrifchen Liripipefenchels, und . 
des Imenplatts der Piattimen, auch deß Meßtawes vnd H. 
Saffts von Wunderbämmen u, f. w. alles nah dem rechten 
Himmelsthau oder Manna juftirt, und mit Mengerkletten durch⸗ 
zirt durch Jeſuwalt Pickhart u. ſ. w.  Getrudt zu Chrifts 
lingen 579. 30. 81. 82. 86. 83. Zuletzt unter bem Titel: 


— — — 





, I 
46 Abſchn. . Tanhuſer — v. d. Vogelweide. 

4 ° | oo. on , | 
Der Tanhufer, ober Thannhäufer, aus dem’ Fteihergt. Ge: 


jſchlechte von. Thannhäufer in Salzburg, und Baiern, lebte um 
12685, that viele Reifen, und wohnte vermuthlich auch einem 


 Rreujjuge. nach Palaͤſtina bei. 65. Gedichte in der Maneffi 


* Shen und Mt det Mütlerfhen Samml. | 
Zauler (Johann), aus Köin, nach Andern, aus Ötrasburg ge- 
buͤrtig, ſtarb am i6. Juni 1361 als Dominikaner zu Stras⸗ 
burg. SI. Mit Uebergehung feiner Predigten, wird' hier ein 
Lied: Zweifel menſchl. Klugheit, aus feiner Nachfolge des ar: 
men Lebens Chriſti (Sranff. 621.) bemerkt, das in des Knaben 
Wunderhorn (Bd. 2.) wieder abgedtudt worden. — 
Teychner (Heinrich), aus.dem 44. Jahrh. $$. Drei Spruch—⸗ 
“gedichte (Liber sapientiae; Bon unſer fratven emphenknuͤz; 
Gin fchöne hiftory don ainer edlen Kaiferinn). ©. Docen’s 
Misc. Bd. 2. 
Thomaſin von Zirkele (Serklere), auch von Ferrara und 
von Elaͤr, wie auch Der Waͤlſche Gaſt, aus dem Friaul, 





—bluͤhte um 1215. 99. * Der Waͤlſche Gaſt, oder Sittenſpruͤche 


von ‚Ferrara -(10 Thle.) Stellen in Eſchenburg's Denim. 


af. w. | 
von Thärheimi, oder Tuͤrkheim (Ulrich), Zeitgenoß des Wolfe. 
von Eſchenbach, lebte noch um bie Mitte. des 13. Jahrhund. 
86. Bf; des Markgraf Wilhelm von Dranfe, und des ſtarken 
‚" Mennewart. ale des 1. und 3.Theils der Ritterepopde: Wil⸗ 
beim der‘ Heilige von Dranfe, Vgl. den Art: Wolfr. won 
Eſchenbach. . a Be 
Graf von Toggenburg (Kraft), ein Sohn bes Grafen Diet: 
‘. helm, flarb 1270. 85. Lieder In der Maneffifhen Samml. 


von Tuͤfen (Werner). $$. Lieder in ber Maneffifh. Samt. 


von Veldeck, oder Veldegk, auh Veldig (Heinrich), ein 
Miederdeutrcher, bluͤhte 1180 — 1207, und wohnte dem Kriege 
auf der Särtburg bei. $$. Die Eneidt, Umarbeit. der Franz. 
Aeneide des Chretien de Troyes, gedruckt in der Müller 
{hen Samml. Bd. 1. — Herzog Ernſt aus Baiern; gede. in 
v. 5. Hagen’s und Docen’s Samml, — Lieder in der 
„Maneffifcen Samml. | | 
Bintler (Johann), lebte um 1411. 89. Das Buch der Tugent. 
‚Augeb. (486.) Kl. Bol. | | 
von der Dogelmeide (Warther), aus einer abelihen Familie auf 
dem ‚Schloffe Vogelweide im obern Thurgau, febte bis um die 
Mitte des 13. Jahrh., wanderte von einem Hofe zum andern, 
und genoß befonder6 die Gunſt Leopolds von Oeſtreich, des 





Abſchn. 1. Vorſte — Wernher. 17 


Slormürbigen. War mit beim Kriege auf dee Wartburg. 
$t. Viele Lieder (morunter auch religiöfe) in dee Maneffis 
(0em Sammi. — — (Bergl. die Schrift von 2, Uhland 
ber ihn. Stuttg. 822.) 


von dem Vorſte (Günther). HS. Lieder, worunter auch eine 
Romanze, in der Maneffifhen Sammt. 


von Bart (Jakob), um 1245, wahrfceinli ber Water ober 
Scofvater ded Rudolph von Wart, welder 1308 den König 
Albreoꝛt ermorden half. 55. Lieber in des Maneffifchen 
Sommil. ° _ 

Weber (Brit), aus Freiburg im Breisgau, blühte um 1476. 
65. Seine Kriegslleder ftehen in Diebold Schitling's Bes 
ſchreibung der Burgundiſchen Kriegen und einicher anderer in der 
Schweitz und fonderlih in Bern um felbige Zeit vorgefallener 
merkwuͤrdiger Begebenheiten, Bern 543. Beſonders herausg. 
von Heinr. Schreiber unter dem Titel: Krieges und Gies 
geölieder aus dem 15. Jahrh., von Weit Weber; mit den 
ndth. Erläut. verſehen. Freiburg 819. 


Meber (Wilhelm), war Spruchſprecher (Stegreifdichter) zu 
Nürnberg. (Bol. 3. C. Wagenfeil von der Meifterfinger 
hofbfeligen Kunft Anfang, Fortuͤbung, Nusbarkeiten und Lehre 
fägen u. f. w. tb, 697. 4. und Floͤgel's Gefchichte der 
Kom. Lit. Bb. 1.) 

Mergand oder Wigand von Theben (oder, nad Luther, 
Bincentius), genannt ber Pfaff von Kalenberg, 
noch gleichzeitig mit Nithart an Derzog Otto's Dofe, flach 
un 1350. $$. Schwaͤnke. Schon frühere unbekannte Drüde, 
(8. D.) 582. Frankf. a. d. D. 96. Augsb. 602. (D. D.) 
13. (D. D.) 20. (Zuſammen mit Peter Leu: Proben in 
Floͤgel's Geſch. ber Hofngeren.) Erneut in v. d. Hagen’s 
Narrenbuche. 

Koͤnig Wenzel von Böhmen, geb. 1206, Vater Ottokars, 
gef. 1253 auf feinem Luftfhloffe Beraun. $$. Drei Lieber in 
dee Maneſſiſchen Sammi. 

von Werbenwag (Hug), lebte in Schwaben um 1280. $$. Lies 
dee in der Maneſſiſchen Samml. 

Wernher der Pfaff, iin Minh um 1157, ber einem Kreuz⸗ 
suge beiwohnte und ein fehe hohes Alter erreichte. 55. Gedicht 
zue Ehre der Jungfrau Marla; herausgeg. mit Worterklaͤrung 
von F. W. Oetter. Nuͤrnb. und Altd. 802. Mit Kpf. — 
Faͤlſchlich wird ihm von Abelung bad Leben der heil, Vero⸗ 
nika beigelegt. / s8 





18 Abſchn. J. Wildonia — Zazichoven. 


von Wildonia. §5. Lieder in ber Maneffifhen Samml. 
Winli. $$ Lieder in der Maneſſiſchen Samml. 


Der Winsbeke und die Winsbekin, vermuthlich erdichtete Pe 
fonen, am Ende des 12. Jahrh. SS. Lehren an den Soh 
und die Tochter. Zuerſt in Goldasti Paraenet. vet. T. |] 
Dann in Schilteri Thesaur. T. 11. und in dr Mane| 
fifhen Sammi. — Der Winsbele allein In Bragur, Bd. 2. 
bie Winsbekin, mit meter. Ueberf. und Spraderliär. von T. H 
Sparre (Renner). Bremen 760. 4. 
Schenk von Winterftetten (Uirih), um 1250. $$. Lieder in 
dee Maneffifhen Sammi., volftändig bei Benecke. 
von Wolfenftein, oder der Wolkenſteinke (Oswald), aus 
Tyrol, ein Meifterfänger, ſtarb 1449. 69. Verfaßte über 100 
Lieder mit Noten, movon fich die Handfchrift auf ber Kaiſerl. 
Bibliothek zu Wien befinde. K. Leon und. 8. 8. Roͤllig 
waren Willens, fie herauszugeben. Zwei, in ber alten und 
neuen. Auſzelchnung, ftehn in Forkel's Geſch. der Muſik. 

dv. 2. 

von Wyle (Niklas), aus Bremgarten gebürtig, war Stabtfchrels 
bee zu Eßlingen. $$. Zranslagen ober Tuetſchungen. Stuttg. 
478. Fol. Augeb. 536. Fol. — Bon zwei Iebhabenden Men» 
fhen, Eurialo und Lucretia; aus dem Lat. des Aeneas Syl- 
vius. (9.8. u. D.) Augsb. 489. - | 

von Zazichoven, auch Saͤbenhoven (Ulrich), lebte um 1192 
als Zeitgenoß Hartmanns von Aue. .$$. Ueberfegte die franz. 
Nitterepopde des Arnaulb Daniel: Lanzelot du Lae (vom 
See). Bearb. von Ulrih Fuͤrterer, und In neyern Zeiten 
von $. F. Hofftäter im 1. Th. feiner altdeutſchen Gedichte 
aus den Zelten der Tafelrunde. (Wien Sit.) 
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Zweiter. Zeitabfchnitt. 
1500— 1620. 


berlin (Joachim), geb. 15.. in der Schwelz, Ieefl. 18.. 
—* ober heil. Geſchrift, geſangsweyß in dry Lieder uffe 
trgefl zufammen verfaffet. Zuͤrich 555. 
Agricola (Johann), hieß elgentlih Schnitter, geb. am 20. 
April 1492 zu Eisleben (weshalb er fih auh Magifter 
Eisleben nannte), geft. am 22. Sept. 1566 als Dofprediger 
und Generalfuperintendent zu Berlin. 99. Auslegung beutfcher 
Sprichwoͤrter. Eisieben 528 —29. — Bf. geiftlicher Lieber, 
z. B. Bere, fey gelobt aus Herzensgrund. 
Alberus (Erasmus), nach Einigen aus der Wetterau, nach Ans 
bern aus Sprendlingen im Darmſtaͤdtiſchen gebürtig, geft. am 
5. Mai 1553 als Generalfuperintendent zu Neubrandenburg. 
6%. Der Barfüger Muͤnche Eutenfpiege? und Alcoran. * (Ohne 
Drudort u. Jahrz., vermuthl. 531.) 2te Aufl. Wittend. 542. 
3te (0. D.) 573. Ate (vermuthl. von Fiſchart) umgearb. 
614. 5te Halle 615. (Dies Werk ift eine Weberfegung bes 
Abizzifhen Werks: Liber conformitatum S. Francisci ad 
vitam Jesu Christi, und oft über.) — De grote Woldadt, 
To unfe Here Godt dorch den trumen unde dören Propheten D. 
Mart. Lucher der Werldt ertöget. In Rymen koͤrtlich thoſa⸗ 
men gevatet. (D. D.) 546. 4. — Das Bud von ber Zus 
gent vnd Weißheit, nemlich XLDX. Fabeln, die mehrern Theil 
aus Esopo gezogen vnd mit guten Rhelmen verkleret. Frankf. 
a. M. 550. Dann unter dem Tit.: Neun und vierzig Kabeln 
u. f. w. Eb. 579. 90. — Auch Vf. geiftt. Lieder. | 
Afted (Johann Heinrih), war Profeffor der Phitofophie und 
Theologie zu Weißenburg in Siebenbürgen. $$. Lieferte in ſei⸗ 
ner Encyclopaedia seientiarum (Fol.) mit die erften beutfchen 
Berameter. 
Altenburg (Michael), geb. ... zu Troͤchtelborn in Thuͤringen, 
geſt. am 12. Februar 1640 als Mag. und Prediger zu Erfurt. 
69. Liebliche Kirchen⸗ und Hausgeſaͤnge, Erf. 600. 35-1 
Andreaͤ (Johann Valentin), geb. am 17. Auguſt 1586 zu Her⸗ 
renberg im MWürtembergifchen, geft. am 27. Juni 1654 als 


Br 
0 


22 Abſchn. I. Arndt — Bonnus. 


Abt zu Adelsberg. SS. Chriſtlich Gemaͤl. Tuͤb. 612. 4. — 
»Geiſtliche Kurzweil. Strasburg 619. — Mehrere lat. ſat yr 
Schriften, 3. B. Mythologiae Christianae sive yirtutum e 
vitiorum vitae humanae imaginum libr. III. Argentor. 619 
(Ueberfegt von K. G. Sonntag, unter dem Titel: 3. W. 
Andred Dichtungen zur Beherzigung unſers Zeitalters; ımik 

“ einer Vorr. von I. G. Herder. Lpz. 786.) 

Arndt (Sohann), geb. am 27. Dez. 1555 zu Ballenſtaͤdt, geſt. 
am 41. Mai 1624 als Generalfuperintendent zu Celle. $5. BF. 
einiger Kirchenlieder, 3. B.: O meine Seel” erhebe dih u. f. w. 

Ayres (Jakob), ein Zeitgenoß des Hans Sachs, gefl. 1605 ale 
Öffentl, Notar und Gerichtsprokurator zu Nürnberg. $$. Opus 
Theatricam, oder dreißig ausblindige fchöne Comedien vnd 

Tragedien von allerhand Dentwürbigen alten Römifhen und 
andern Politifchen gefchichten und gebihten, Sampt noch an= 
bern Sechs und dreißig fchönen luſtigen und Kurgiweiligen Faß⸗ 
nacht oder Poffenipielen u. f. w. Nürnb. 618. Sol, 

Becker (Kornelius), geb. am 24. Dit. 1561 zu Leipzig, geſt. 

“am 24. Mat 1604 ald Dr. und Profeffor ber Theologie und 
Prediger bafelbft. 85. Pfalter Davids gefangeweife. Lpz.602. 
20. Halle 626. Dresd. 661. Saalf. 688. | 

bon Below (Etife), ſtarb 1599. SS. Gedichte... 

Betulejus, eigentlich Birk (Xyſtus), geb. 1500 zu Augsburg, 
geſt. 1554 als Profeffor zu Baſel. $$. Eine Tragedie mir 57 
Perfonen. Zudich, eine ſchoͤne Hiſtory Spylsweiſe für die 

Augen geflellt u. f. w. Strasb. 559. 

Birken (Thomas), war Pfarrer zu Untertürkheim im Wuͤrtem⸗ 

- bergifhen. $$. Comedia gegen die Doppelfpieler. Tuͤb. 590. 4. 


Blümel (Anna), tebte um 1586, $$. Das güldene Halsband. 
(Gedichte) Nuͤrnb. 586. Ä 
Böhme (Jakob), geb. 1575 zu Altfeidenberg bei Goͤrlitz, geſt. 
am 7. (ober 18.) Nop. 1624 zu Goͤrlitz ald Schuhmacher. 
‘9. Schriften. Amft. 682. — Auszug aus feinen Schriften. 

Eh. 718. — Reste Pofaune. Berl. 779. — Aurora, ober 
die Morgenröthe im Aufgang. Ebend. 789. — Auszug aus 
feinen Schriften. Frankf. 801. | 

Böhme, oder Bohemus (Martin), geb. am 16. Sept. 1557 

zu Lauban, gef. am 5. Febr. 1621 als erfler Prediger da= 
feibft. $$. Centuriae precationum rhythmicarum. Laub. 600. 
(Der das Kicchenlied: O Jeſu Chriſt, mein's Lebens Licht 
u. f. m. 

Bonnus (Hermann), geb. 1504 zu Osnabruͤck, gefl. am 12. 


Abfchn. U. Brummer — Decius. 23 


Sebr. 1548 als M. und Guperintendent zu Luͤbeck. 88. Gab 
heraus: Geiſtlike Gefenge un Liver, de nicht in dem Wittem⸗ 
bergefhen Sangboͤkeſchen ſtan. Parhim 547. 

Brummer (Johann), geb. 15 . . in ber Graffhaft Hoya, mar 
feit 1572 Rekor der. lat. Schule zu Kaufbeuern In Schwaben. 
i$. Tragicomödia apostolica, d. i. die Hiftorie der heil. Apo⸗ 
fleigefbichten, in Form einer Komödie gebracht. Lauingen 592. 
4. 593. 8. 

Caͤſar (Joachim), war Rektor zu Halle. 69. *Gluͤcks⸗ und 
Liebeslampff , ganz klegliche Tragedie in 5 Liebes Hiftorien 
eingetheilet. kpz. 615. j 

Chiomuſus, eigentlich Schneefing (Johann), war um 1522 
Pfarrer zu Friemar bei Gotha. 99. Uf. des Kirchenliedes: 
Wein zu dir, Herr Jeſu Chrift. 

Chytraͤus, eigentlih Kochhafe (Mathan), geb. am 15. März 
1543 zu Menzingen in der Pfalz, geſt. am 27. Febr. 1599 
als Rektor am Gymnafium zu Bremen. $$. Tragödia von 
Abrahami Opfer In deutfchen Reimen. Herborn 591. — Bus 
Hanans poet. Umfcreibung der Pſalmen Davids, mit Aftim- 
migen Melodien. Eb. 592. 

Clajus, eigentlich Klaj, der Aeltere (Johann), geb. 1530 
zu Herzberg in Churfachfen, geft. am 11. April 1592 ale 
Pfarrer zu Bendeleben, einem Thuͤringiſchen Dorfe. S. Alte 
kuͤmiſtika, d. 8. die Kunft, aus Mift durch feinen Wis Gold 
zu maden; wider die betrüglichen Alchymiſten vnd vngeſchickten 
vermeynten Xheophraftiften. (Erf.) 536. Amberg 598. — - 
Diele deutfche und lat. Gedichte. — Ueberſetzte auch 41 deut⸗ 
fe Iuther. ind Hebräifhe. — — (Sein Leben von 3. €. 
Goldhagen. Nordhaufen 751.) | . 

Cochlaͤus, eigentih Dobned (Johann), geb. 1479 zu Wens 
deiftein bei Nuͤrnberg, flach 1552 als katholiſcher Domherr zu 
Breslau. SS. Bockſpiel Martini Luthers: Darinnen faft alle 
Stende der Menfchen begriffen, und mie fich ein yeder beflagst, 
der yet leuffigen ſchweren Zeyt. Mainz 531. — Auch lat. 
Satyren. 

Criginger (Johann), war Prediger auf dem Marienberge. $$. Die 
Hiftoria vom Reihen man vnd armen Lazaro, in eine Action 
verfaffet. Dresden 555. 


Decius (Nikolaus), anfangs Propſt im Kloſter Stetterburg, 


ging zur proteſtantiſchen Kirche über, und war zuletzt (um 1524) 
Prediger zu Stettin, wo er mit Gift vergeben wurde. $$. Vf. 
der beiden, auch von ihm in Mufit gefegten Kirchenlieder: 
Allein Gott in der Hoͤh' ſey Ehr’ Lamm Gottes, unſchuldig 


24 Abſchn. I. Dedekind — Fiſchart. 


Dedekind (Friebrich), geb. - . . zu Neuſtadt, geſt. am 27. He: 
bruar 1598 als Infpektor und Prediger zu Lüneburg. $$. Chrift- 
licher Ritter aus dem 6. Kap. zu ben Ephefern, in ein geift- 
lich Spiel gefaffet. 590. — Neu chriſtlich ‚Spiel vor einen 

bekehrten Papiften. . ... — Masanissa und Sophonisbe-. . . 
u. ſ. w. — — (Ah ein lat. ſatyr. Gedicht: Grobianus 

et Grobiana, de incultis moribus et inurbanis gestibus; 
zuerft Frankf. 549, zulest Brem. 704; auch ind Deutihe uͤber— 

fegt zulegt von Wenn. Scherffer. Brieg 640: N. A. 708. 

Dedefind (Henning), ....... 5%. Gab heraus: Neume 
auserlefene Tricinia auff etlichen guten, doch bis daher nicht 
publicitten Authoribus zufammengelefen. Eıf. 588. 4. 

Denaifius (Peter), geb. am 1. Mat 1561 zu Strasburg, geſt. 
am 20. Sept. 1610 al6 Dr. der Rechte und Kammergerich ts⸗ 
affeffor zu Heidelberg, 88. Eine gedrudte Sammlung feiner 
‚Gedichte iſt nicht vorhanden. Kin Hochzeitlied von ihm ſteht 
in ber Samml. ber Zürcher Streitſchrift, Bd. 3. ©t.9. . 

Eber (Paul) geb. am 8. Nov..1511 gu Kitzingen in Franken, 
geft. 4569 als Dr. der Theologie und Superintendent zu Wit⸗ 
tenberg. 5. Vf. einiger Kirchenlieder, z. B. Helft mir Got⸗ 
tes Guͤte preiſen! u. ſ. w. 

Eiſenbeck (Emeran), war Dr. der Rechte und. Advokat zu Res 
gensburg. II. Der hundert und vierte Pfalm Davids im teut- 
ſchen Herameter oder Heroicum carmen verfegt. Regensb. 617. 

Eyring (Eucharius), geb. 1520 zu Koͤnlgshofen im Grabfelde, 
geſt. 1597 als Pfarrer zu Streuffdorf in Sachſen⸗Koburg. 
86. Proverbiorum copia, etlich viel hundert lateinifcher und 
teutfcher ſchoͤner und lieblicher Sprichwörter, wie die Zeutfchen 
auf Latein und die Lateinifchen auf Teutſch ausgefprochen, mit 
ſchoͤnen Hiftorten, Apologie, Fabeln und Gedichten gezieret. 
3 Thle. Eisleben 601 — 3.. 

Fiſchart „genannt Mentzer (Johann), vermuthlich aus Mainz 
gebuͤrtig, Dr. der Rechte und Reichskammeradvokat, um 1586 
Amtmann zu Forbach bei Säarbrüden, ftarb vor 1591. Ei= 
ner ber erſten deutfchen Hexametriſten. $S. * Affentheurlich 
Naupen geheurliche Gefchichtklitterung. Won Thaten und Rha— 

- ten der .vor kurtzen langen vnd jewellen Vollen mohlbefchreiterz 
Helden und Herren Grantgoſchier Gorgellantua vnd deß Eitel⸗ 
durſtigen Durchdurſtleuchtigen Fuͤrſten Pantagruel von Durſt- 
welten, Koͤnigen in Vtopien, Jederwelt Nullatenenten von Nie⸗ 
nenreich, Soldan ber neuen Kanarien, Fruͤmlappen, Dips - 
oder Duͤrſtling, vnn Oudiſſen Inſeln: auch Großfuͤrſten im 
Finſterſtall vnd Nubel Nibel, Nebelland, Erbvoͤgt auff Nicits 
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burg, vnnd Niderherrn zu Nulibingen, Nullenſtein vnd Nir⸗ 
gendheim. Etwan von DM. Frang Rabelais Frangöfiih ent⸗ 
worffen: Nun aber vberfchrödtid, Luftig In einen Teutſchen Mo⸗ 
del vergoffen, vnd vungefärlich oben bin; wie man den Grindi⸗ 
gen lauf, in vnſer Mutter Hallen vber oder drunder gefegt. 
Auh zu dieſen Truck wider auff den Ampoß gebracht, vnd 
dermaffen mit Pantabdurftigen Mythologien, oder Geheimnus⸗ 
deutungen verpoffelt,, verſchmidt vnd verbängelt, das nichts ohn 
das Eiſen Niſi dran mangelt. Durch Huldreich Ellopo⸗ 
ſclevon. Getrudt zur Greneſing im Gaͤnſſerich 552. 75. 
77. 82. 90. 94. 96. 600. 605. 608. 17 20. 31. Umge⸗ 
arbeitet unter dem Xitel: Gargantua und Pantagruel, nad) 
Rabelaid und Fiſchart, von Dr. Edftein (E. 8. F. Sans 
ber). 3. Bde. Hamb. 785—87. — Das Stüdhafft Schiff. 
Ein Lobſpruch von der Gluͤcklichen und Wolfertigen Schiffart 
einee Bürgerlihen Gefelfhaft auß Zürich. auff das außgefchris 
dm Schieffen gen Straßburg den 21. Junij des 76. jars, nicht 
vil erhörter weiß vollbraht. Dazu eines Neydigen Vervnglim⸗ 
pferd ſchantlicher Schmahfprud von gedachtem Gluckſchiff: 
Samt deffeibigen Nothwendigem Kehrab ift gethan morben. 
{2.D. u 9) 4. — Flohhatz, Weibertratz, der Wunder 
unwichtige und fpottwichtige Mechtshandel der Flöhe mit den 
Weibern, vermehrt mit dem Lobe der Müden und bes Flohes 
Strauß mit der Lauf. (D. D. u. 3.) Dann Strasb. 577. 
94. 610. — Podagrammiſch Troſtbuͤchlein. Innhaltend zwo 
artlicher Schutz Reden von herrlicher Ankonfft, geſchlecht, Hof⸗ 
Hastung, Nutzbarkeit vnd tieffgeſuchtem lob des Hochgelehrten 
Gliedermaͤchtigen vnd zarten Fraͤvlins Podagra. Nun erſtmals 
zu Kitzelingen Troſt vnd ergetzung andaͤchtiger Pfotengrammi⸗ 
ſcher Perſonen oder Handkraͤmpfigen vnd Fußverſtrickten Kaͤm⸗ 
pfern luſtig vnd wacker (wie ain Hund auff dem Lotterbet) 
boſſirt wnd publicirt. (Strasb.) 591. — Bienenkorb des Heyl. 
Roͤmiſchen Imenſchwarms, ſeiner Hummelszollen (oder Him⸗ 
mels zollen) Hurnaußnaͤſter, Braͤmengeſchwaͤrm vnd Waͤspen⸗ 
getoͤß. Samt Laͤuterung der Heyl. Roͤm. Kirchen Honigwaben: 
Einweyhung vnd Beraͤuchung oder Fegfewrung der Imenſtoͤck: 
vnd Erleſung der Bullenblumen, der Decretenkräuter, des 
Heydniſchen Kloſterhyſops, der Suiter Saͤudiſteln, der Saurz 
boniſchen Saͤubonen, des Magisnoſtriſchen Liripipefenchels, vnd 
des Imenplatts der Plattimen, auch deß Meßtawes vnd H. 
Saffts von Wunderbaͤwmen u. ſ. w. alles nach dem rechten 
Himmelsthau oder Manna juſtirt, vnd mit Mentzerkletten durch⸗ 
zirt durch Jeſuwalt Pickhart u. ſ. w. Getruckt zu Chriſt⸗ 
lingen 579. 80. 81. 82. 86. 83. Zuletzt unter dem Titel: 





® 


26 Abſchn. I. Fiſcher — Gigas. 


Roͤmlſcher Bienenkorb voller Jungfernhonig, oder von der Ka— 

| tholiihen Geiſtlichkeit Keufchheit. Lpz. 657. 

Sifcher (Chriſtoph), geb. 15 . . zu Joachimsthal, geft. am 
23. Januar 1600 als M. und Generalfuperintendent zu Celfe, 
I. Vf. des Kirchenliedes: Wir danken die, Herr Jeſu Chriſt. 

Flurheim (Chriſtoph), aus Kitzingen in Franken, lebte im 16. 
Jahrh. 899. Gab heraus: Alle Kirchengeſang vnd geboth des 

ganzen iars. Lpz. 529. | 

Foͤrtſch (Baſilius), geb. . . . zu Rosla in Thuͤringen, gefl. 

1619 zu Gumperda im Orlamuͤndiſchen. $$. Geiftlihe Waſſer⸗ 
quelle. Halle 606. (Darin das Kicchenlied: Heut triumphiret 

Gottes Sohn.) . | 

Sranf (Melchior), ein Schlefier ober Zittauer von Geburt, war 
um 1608 fürftl. Saͤchſ. Kapellmeifter zu Koburg. $$. Geift: 
liche Gefänge mit Melodien, meiſtens aus dem hohen Liede 
Salomonis genommen. Kob. 608. 

Freydang (Jakob), lebte zu Altenhofen im Herzogth. Kärnthen. 
$$. Dee Layen Biblia u. f. w. (eine Reimbibel). Frankf. a. M. 

- 569. Fol. Mit Holfchn. | \ 

Fritze (Joachim Friedrich), gebuͤrtig aus Brandendurg. SI. New 
geiſtliche Tricinia. Nuͤrnb. 595. 4. | 

Fuchs (Hand Chriftoph), im 16. Jahrh.,. war Senior zu Wal: 
fenburg und Arnſchwang. 99. * Der Amgifen: und Müden- 
krieg; kuͤnſtlich befchrieben, und nicht allein luſtig und furzmei: 
fig, fondern auch ſehr nüglih zw lefen, von Balthafar 
Schnurr von Lendfidel. 600. Strasb. 612. N. X. von 
3. ©. 3. (Bürhing). Lpz. 800. 

Fuͤger, ober Fugger (Kaspar), geb: 15 . . zu Dresden, geft. 
am 24. Suli 1617 als M. und Diakon daſelbſt. 9. Vf. bes 


. 


Kirchenliedes: Wir Chriftenleut. 


Gamersfelder Kone, lebte zu Anfang des 16. Jahrh. als 


Buͤrger und Meifterfänger zu Burkhauſen in Baiern. Fl ' Der 
gang Pſalter Davids in gſangs weyſe geſtelt. Mit ſambt ans 
dern Geyſtlichen Liedern vnd Geſangen. Nuͤrnb. 542. 

ven Geßner (Konrad), geb..1516 zu Zuͤrich, geſt. 1868 als 
Prof. der Philoſophie und ausuͤbender Arzt daſelbſt. d. Ver⸗ 

fuchte in ſeinem Mithridates exprimens differentias lingua-— 
rum tum veterum, tum quae hodie per totum terrarum 
orbem in‘ usu sunt (Tiguri 555.) zu gleicher Zeit mit 
Fiſchart, die erften deutſchen Derameter. | | 


Gigas, eigentlih Rieß (Johann), geb. am 22. Febr. 1514 zu 
Nordhauſen, geft. am 12. Juli 1581 als M. und Prediger 


J 


Abfchn. IT. Greff — Helmbold. 27 


zu Schweidnitz. $$. Vf. des Kicchenliedes: Ach Lieben Chris 
ften, ſeyd getroft! u. ſ.w. — Auch lat. Epigramme. 

Greff von Zwickau (Joachim), mar 1545 Schulmeiſter zu 
Deffau. 959. Tragedia de Buchs Judith, in deutfche Reime 
verfaffet. Wittenb. 536. — Mundus, ein ſchoͤn newes Eurs 
zes fpiel von der Welt Art vnd Natur. Eh. 537. — Lazarus 
vom Tode durch Ehriftum am vierdten Tag erweckt. Eb. 545. 

Hagen, oder Hagins (Peter), aus dem Dennebergifchen ges 
bürtig , geft. am 31. Auguft 1620 als‘ gräfl. Erbachiſcher Rath 
und Amtmann zu Breuberg. 99. Vf. geiftlicher Lieder, 3. B. 
Steu dich, du werthe Chriftenheit. j 

Hager (Seorg), ein Schuhmacher und Meifterfänger zu Nücns 
berg, um 1614, Schuüͤler des Hans Sachs. SS. Zwei Lieder 
in (Vulpius) Guriofitäten, Bd. 2. St. 3. ©. 286. 

Harniſch (Otto Siegfried). : . . . . 8. New Eurzweilig teut⸗ 
(he Liedlein, 2 Thle. Helmſt. 587 — 91. 4. 

Haßler (Hans Leo), aus Nürnberg. 65. Teutſche Gefäng nad 
Art der welfhen Madrigalien. Augsb. 596. Nurnb. 597. — 
Luftgarten mancherley gefäng, tänz, Galliarden und Intraden. 
Nümb. 600. 4. 601. ' 


Hausmann (Balentin). . . .. 5. Meume teutfche weltl. Lies 
der. Nümb- 592. 9 ao 


Hayneccius (Martin), geb. 1544 zu Borna, geſt. 1611 als 
emeritirter Rektor der Schule zu Grimma. 95. Hans Pfriem 
oder Meifter Kecks Lpz. 582. 603. 6 — Der. Kinder 
Styulfpiegel. 582. Dann unter dem Titel: Schulteuffel, 603. 
(Beide Komödien aus dem Lat. de6 Vf. von ihm überf.) 

Hellbach (Wendelin), ans Mälberg in Thüringen. $. (Er. 
Dedekind) Grobianus und Grobiane. on unfletigen, gros 
ben, unhöflihen Sitten, und bäurtfchen Gebärden; ganz von 
neuem zugeriht und aufs artlichſt und luſtigſt in kuͤnſtliche 
Keimen geftellt. 567. 

Helmbold (Ludwig), geb. am 21. Jan. 1532 zu Muͤhlhauſen, 
geſt. am 12. April 1598 als M., Superintendene und Pres 
diger daſelbſt. Auch Kaiſ. gekroͤnter Poet, der deutſche Afs 
ſaph genannt. 5%. Vierzig deutſche chriſtl. Liedlein, Muͤhlh. 
500. — Dreiſig geiſtliche Lieder auf die Feſte durchs ganze 
Jahr, In Melodien. Eb. 504. — Vom heil. Eheſtande. 40 
Liedlein. Eb. 505. — Ueber denſelben Gegenſtand 41 Lied⸗ 
lein. Eb. 596. — Schöne geiſtl. Lieder Über alle Ebangelia. 
2 Thle. Eb. u. Erf. 615. — Crepundia sacra, d. I. hıriftl, 
Lieder S. Gregorii. Mühlhauf. 620. — (Bon ihm find uns 


\ 
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28 Abſchn. IL | Herberger — v. Hutten. 


tee andern die Kirchenlieber: Don Gott will ich nicht Taffeı 
Nun laßt uns Gott dem Herren; Du Zriedefürft Herr Je 
Chrift u. f. w.) | | 

Herberger (Valerius), geb. am 24. April 1562 zu Frauſtal 
in Polen, geſt. am 18. Mal 1627 als Prediger daſelbſ 
65. Df. des Kirchenliedes: Valet will ih bie geben u. ſ. n 
— — (Sein Leben lat. von ©. 5. Lauterbach. 2 Thl— 
708— 11.) — 

Hermann (Nikolaus), geſt. am 3. Mai 1561 als Kantor ;i 
Joachimsthal. SS. Seine geiftlichen Lieder, 3.B.: Wenn melı 

Stuͤndlein vorhanden iſt; Lobt Bott ihr Chriften allzugleid; 
Erſchienen ift der herrliche Tag u. f. w., flehen in feinen Sonn: 
tags » Evangelien (Nürnb. 559.) und feinen Hiftorien des A. T. 

- (Wittenb. 560.); auch erſchienen fie nachher in einer befondern 
Sammlung. Schwabach 693. _ 

Hefle (Sohann), geb. am 23. Sept. 1490 (nad) Anden, 1487) 
zu Nürnberg, geft. am 6. San. ‚1547 ald Dr. ber Theologie 
und erfter proteft. Prediger zu Breslau. 95. Vf. der beiden 
Kichenlieder: O Welt, ih muß dich laffen; O Menſch, bes 
dent zu diefer Friſt u. f. w. | 

Holzmann (Daniel), ein ‚Meifterfänger im 16. Jahrh., aus 
Augsburg, lebte dafelbft und zu Wien. 9%. Spiegel der na⸗ 
türlihen Weyßhait, duch den alten in Got gelerten Biſchof 
Eyrilluni mit fünff ond neungig Fabeln vnd ſchoͤnen Gleich⸗ 
nuſſen beſchrieben, yegund von newem inn Teutſche Reymen 
mitt ſchoͤnen Figuren, auch huͤpſchen Außlegungen yederman 
nutzlich vnd lieblich zu ieſen. (Augsb. 571.) 4. Eb. 572. 4. 
574. 4. Fabeln nach Dan. Holzmann; herausg. von U. ©. 
Meißner. Ep. 782. kl. 4. . oo 

Holzwart (Matthias), aus Harburg im Oberelſaß, im 16. 
Jaͤhrh. SS. Luſtgart Newer deutſcher Poeterei, in 5 Bud. 
befchrieben u. f. 1m. 568. Fol. — Saul, ein fhön new Spil 
von König Saul und dem Hirten David u. fi w. Durch eine 
ehrfame Bürgerfchaft der loͤbl. Stadt Gabel gefpielt (von 100 
redenden und 500 flummen Perfonen) den 6. und 7. Auguſt 
1571: Bafel 571. 

von Hutten (Ulrich), geb. am 21. April 1488 auf dem Schloffe 

Steckelberg, an der Grenze von Heffen und Franken, wurde 
von Kaiſer Marimilian zum Ritter gefchlagen und zum Poeten 
getönt, zog darauf mit Franz von Sickingen wider einige 
deuffche Fuͤrſten in den Krieg, und flarb' am 30. Auguft 1523 

- quf der Inſel Ufnau im Zuͤrcherſee. $%. Gedichte von u. ſ. w. 
und einigen feiner Zeitgenoſſen; herausgeg. von 4 Schreiber. 


% 


Abfchn. U. Jonas — Lefebergius. 29 


Heſdelb. 810. Mit H—6 Bin. — Mehrere lateln. Bes 
dichte | 
Sonad (Juſtus, ober Jodocus), ein Freund Luthers, geb. am 
5. Suni 1493 zu Norbhaufen, geft. am 9. Dt. 1555 als 
Dr. der — und Generalſuperintendent zu Eisfeld in 
Franken. 95. Vf. geiſtlicher Lieder, z. B. Wo Gott der Here 

nicht bei uns hält. 

Kauf Narr, auch Klauß von Ranſtet, war 1486 — 
1532 Infliger Rath bei 4 Kurfärften von Sachſen und beim 
Erzbifchof 8 von Magdeburg. 99. Hiftorien. (D. D.) 551: 
Frankf. a. M. 73. 79. 87. Zuletzt unter dem Titel: Don 
Claus Am Sechs Hundert fieben und zwanzig Hiftorien. 
Feine ſchimpfliche Wort und Reden, die Erbare Ehrenleut 
Clauſen abgemerkt und nachgeſagt haben u. ſ. w. Mit luſti⸗ 
gem Keimen gedeutet und erklaͤrt. Eb. 602. 

Knoll (Chriſtoph), geb. 1553 zu Bunzlau m Schleſien, geft. 
"um 1621 als Diakon zu Sprottau im Fürftenthum Glogau. 
94. Bf. des Kirchenliedes: Herzlich thut mich verlangen u. ſ. w. 

Kober (Toblas), geb. 15... zu Goͤrlitz, geft. 1625 ale Dr. 
dee Medizin und Feldarzt bes Kaifers Rudolph II. SS. Idea 
militis vere Christiani, Tragödia von bes Mittermäßigen 
Heldens Chriftoffs von Zeblig u. f. w. Liegnitz 607. 

Kobfros (Johann), ein Kicchenlehrer, Toll 1558 geftorben feyn. 
$$, Bf. des Kirchenliedes: Ich dank bir lieber Herre. 


von Kreuzbeim (Adolph Roſe), vermuthlih ein Pſeudonym. 
H. Efellönig. Eine wunderfelgame Erzehlung wie nämlich die 
Monarchel vnd Gubernement vber die vierfüffige Thier geäns 
dert, daß Königreich vmbgefallen, vnd die Krone auff einem 
Efel gerathen. Welchergeſtalt auch derfelb regieret: vnd wuns 
derbahrer wenfe, mit gefahr Leibe und Lebens bald wieder vmb 
das Koͤnigreich kommen u. ſ. w. Ballenſt. 626. 


Lauterbach (Johann), geb. 1531 zu Loͤbau Im der Oberlauſth, 
geſt. am 11. Okt. 1593 als Rektor zu Heilbronn. War auch 
gekroͤnter Poet. SS, Vf. geiſtl. Lieder und lat. Epigramme. 


Leilentrir a Sulisberg (Johann), geb. 1526 zu Olmuͤt In 
Mähren, geft. 1586 als Adminiſtrator des Bisthums Meißen 
‚in der Ober⸗ und Niederlauſitz. 98. Gab heraus: Geiſtliche 
Lieder und Pſalmen ber alten apoſtol. recht = und wahrglaͤubi⸗ 
gen Kirche. Budiſſ. 585. 

Lefebergius (Joachim), war Scfsgelge und Kanonikus der 
Stiftslirhe zw Wunftorf. $$. Sufanna. Lemgo 609. — 
Jesus duodecennis; In deutſch. Reime. Helmſt. 610. 18. 


30 Abſchn. I. Lobwaſſer — Min, 


4* 

Lobwaſſer (Ambroſius), geb. am 4. Aptil 1515 zu Schneeberg 

geſt. am 27. Nov. 1585 als Dr. der Rechte, Profeffor Der: 
jelben und Rath zu Königsberg in Preußen. 99. Pſalmer 
Davids in deutfhe Reime gebracht. Lpz. 573. Baf. 701. 60. 
u. f. w. (Darin das Kirchenlied: Wie nah einer Waſſer⸗ 

quelle.) oo 

Luther (Mattin), geb. am 10. Nov. i483 zu Eisleben, ehema⸗ 
liger Auguftinermönd zu Erfurt, geft. am 18. Sebr. 1546 zu 
Eisleben, mohin et als Dr: und Profeffot der Theologie eine 
Meife gemacht hatte. SS. Gab heraus: Etlich geiftlihe Lirder, 
Bobgefang und Pſalm, dem reinen Wort Gottes gemeß aus 

‚ber heyligen Schtift, durch mancherley Hochgelehrter gemacht, 
in der Kicchen zu fingen, mie es dann zum Tayl berayt zu 
Wittenberg In Uebung ift. Mittend. 524. 25., nochmals 525. 
LEpz. 545. Arnſt. 717. (von 3. E. Diearius.) — Tiſch⸗ 
reden (herausgeg. von Aurifaber). Eisleben 566. Fol. Ges 
71. 81. 91. 621. Neueſte A. von Walch, Halle 743. 4. 
— — (De der Kirchenlieder: Ach Gott vom Himmel fieh 
barein; Aus tiefer Noth fchrei ich zu dir; Ein fefle Burg iſt 
unfer Gott; Erhalt und, Hetr, bei deinem Wort; Vom Hims 
mel hoch da komm ich her u. f. w.) oo. 

Magdeburg (Soahim), geft. 15_- . als Prediger zu Magbe⸗ 
burg. SI. Tiſchgeſaͤnge. Erf. 572. | 

Matheſius (Johann), geb. am 24. Juni 1504 zu Rohlig in 
Sachſen, geft. am 8. Dft. 1565 (nad) Andern, 1568) als M. 
und Pfarrer zu Joachimsthal. 8. Df. geiftt. Lieder, z. B. 
Aus meines Herzens runde, 

Mauritius (Georg), geb. 1570 zu Wittenberg, gift: 1613 als 
Profeſſor der Poefie und Beredſamkeit zu Altdorf. $$. Comes 
dien, mit Fleiß von nuen durchſehen u. ſ. w. Lpz. 607. (Vor⸗ 

ber einzeln.) | u | | 

Melander (Otto), ſtarb i640 als Kalf. Hoftath. $. Schimpf 
und Ernſt. Darmſt. 617: (Zufammen getragen aus Dionys. 
Melanders Jocoseria.) 

Meliffander, eigentiih Bienenmann, (Kaspar); geb. 1540 
(nach Andern, 1542) zu Nürnberg, geft. am 12: Sept. 1592 
ale Dr. der Theologie und Generatfuperintendent zu Altenburg. 
65. Seine geiſtl. Lieder, 3 B. Herr, wie du wilt, ſo ſchicks 
mit mie m fe we, ſtehen in feinen chriſtlichen Reimgebeten 

Erf. 888. u 

Mill (Martin), ein Chorherr zu Um im Anfang ded 16. Jahrh. 

68. Gab Paſſines arg unter dem Titet: Passio Christi, 


deraus. 587: 4. Mit Muſ. 


. 


Abfchn. IL Morfheim — Pfinzing. 31 


von Morßheim (Johann), aus der Schwetz (7), war Hofmeil⸗ 
fier in der Pfalz, und flarb 1535. SI. Spigel des Regiments 
in der Kürften Döfe da Fraw Untrewe gewaltig ifl. Erf. 316. 
4. N. A. unter dem Tit.: Hoffleben deffen Schlag und Häns 
dei, wie Untrew dafelbften von etlichen .gepflogen und gefpüret 
wird u. ſ. w. Bon neuem äberfehen durch J. T. v. Häger. 
Stanff. a. M. 617. 4. j 

Murner (Thomas), geb.,1475 zu Strasburg, geft. um 1536 
als Dr. der Zheologie und der Rechte daſelbſt. War auch 
Kaiſ. gekroͤnter Poet. 99. Die Mülle von Schwuͤndelsheym 
vnd Gredt Muͤllerin Jarzeyt. Steasb. 512. 4. () — Nar-⸗ 
ten beſchwerung. Eb. 512. 4. 18. Moderniſirt von G. Wick⸗ 
rom unter dem Tit.: Narrenbeſchwoͤrung; ein gar ſehr nuͤtzl. 

"und kurzweiliges Büchlein. Ebend. 556. 4. Mit Kpf. 558. 
Frankf. 565.8. Strasb. 618. Mit Holzſchn. — Der Schels 
men Zunfft. Strasb. 512. 4. 513. 514. 516- 558. Fff. 567. 
618. Neueſte (von &. E. Waldau beforgte) A. Halle 788. 
8 — Die geuhmat (Narrenwieſe) zu ftraff aller wybſcher 
mann. Bafel 515. 4. Frankf. 565. — Uergilij moronis 
dryzehen Aeneadiſcher Bücher von Trojaniſcher Zerftörung, vnd 
vffgang des Roͤmiſchen Reichs, v'tutſt. Strasb. S15. Fol. 
Zuletzt Jena 606. 8. | 

Musculus, eigentlich Mofel (Wolfgang), geb. am 8. Sept. 
1497 zu Dieuze in Lothringen, geſt. am 30. Auguſt 1563 ale 
Drofeffor der Theologie zu Bern. $$. Geiſtliche Lieder. Nuͤrnb. 
601. (An der Zahl 560, darunter: Der Herr iſt mein ges 
treuer Hirt, hält mih u. f.w.) - 

Meutich, auch Neofanius (Melchior), ſtarb 1597 als Pre⸗ 

diger zu Braunſchweig. $$. Stephanus; ein geiſtl. Tragedla. 

Braunſchw. 591. Magdeb. 592. 

Nicolai (Philipp), geb. am 10. Auguſt 1556 zu Mengering« 
haufen im Waldedifchen, geft. am 26. Dt. 1608 als Dr. der 
Theologie und Prediger an der Katharinenkirche zu Hamburg. 
66. Seine geiftl. Lieder: Wachet auf! ruft uns die Stimme; 
Wie ſchoͤn leuchtet der Morgenftern (mil Melodien von dem 
Hamb. Drganiften Dav. Scheidemann) u. f. w., fliehen in 
feinem Freudenſpiegel des ewigen Lebens. Sf. 594. 607; 4. 

Pappus (Johann), geb. am. 16. San. 1549 zu Lindau am 
Bodenfee, get. am 13: Juli 1610 als Dr. der Theologie, 
Kanonikus und Paſtor am Münfter zu Strasburg. 69. Bf. 
bes Kircheitliedes: Ich hab? mein’ Sach' Gott heimgeftellt u. f. w. 


‚ Pfinzing (Melchior), geb. 1481 zu Nuͤrnberg, war geheimer 
ı Sekretär Kaifer Maximilians, dann Kaiferl, Rath und guletzt 


32° Mfhn IL Pincier — Rebhuhn. 


Probſt zu Mainz, wo er am 24. Nov. 1535 ſtatb. 66. Di 

geuerlichkeiten und eins teild der gefchichten des Loblichen ſtreyt— 
_ paren vnd bhochberümbten Held vnd Ritters Herr Tewr— 

dannckhs.*) Nürnb. 517. Augsb. 519. 37. 692: Fol. 

Pincier (Johann), geb. 1556 in’ der Wetterau, gefl. am 6. 
März 1624 al6 Dr. der Medicin und Profeffor der Phyſik zu 
Marburg. 69. Vf. geiftl. Lieder. — Auch lat. Gedichte. 

Poleus (Zacharias), war Stadtfchreiber zu Frankenſtein in Schle⸗ 
fin. 99. Tragedie von dem großen ſchrecklichen und erbaͤrmli⸗ 

chen Hunger der Stadt Samarld. Franff. a. d. D. 603. 

Poliander, hieß eigentlih Sramann oder Graumann (Jos 
hann), geb. am 5. Juli 1487 zu Neuftadt in Balern, geft. 
am 29. April 1541 al& Dr. der Theologie und erſter luther. 
Prediger zu Königsberg in Preußen. $$: Vf. geiſtl. Lieber, 
3. B. Nun lob' meine Seele den Herrn u.f.w. (Er wurde 
der Preußiſche Orpheus genannt.) 

2 Praͤtorius (Michael), geb. am 15. Febr. 1571 zu Kreuzberg in 
Thüringen, geft. am 15. Febr. 1621 zu Wolfenbüttel als Kam: 
merfetretär der Gemahlinn des Herzogs Heinrich Julius zu 
Braunfhweig, wie auch Kapellmeifter an diefem, am Drespn. 
und Magdeb. Hofe. 69. Geiſtliche Lieder. Wolfenb. 609. 4. 
(Darin: Ich dank dir ſchon durch deinen Sohn.) 

Probſt (Peter), ein Zeitgenoß des Hans Sachs. $$. Ein ſchoͤn 
Buch von faſtnacht Spielen vnd meiftergfängen, anno 1553. 
Diefe Handſchr. befaß Gottſched. | 

Pulcher, hieß vielleicht mit bem deutſchen Namen Schön ober 
Schöne (Johann), aus Schwandorf, Iebte im 16. Jahrh. 
$6. Geiftlihe und meltliche Lieder, von Beruͤhmten dieſer Kunft 
mit 4 Stimmen gefegt. München 575. 4. 
ufehmann (Adam), aus Görlig, ein Schäler des Hans Sache. 

56, Gruͤndlicher Bericht des deutſchen Meiftergefanges, darinnen | 
begriffen alles, was von einem jeden, der ſich Dichtens und 
Singens annehmen will, zu wiſſen vonnöthen, und wie die 
Art und Eigenschaft der Verfe und der Reime, Toͤn und Kie- 
ber zu erdennen fei, zufammt der Zablatur und beiderlei Straf⸗ 
artikeln. Goͤrlitz 572. 4. — Die Lieder auf H. Suche 


Tod. 576. | - 
Rebhuhn (Paul), flarb 1540 als Pfarrer zu Delönig und Su⸗ 
perintendent im Amt Voigtéperg. 66. Ein Geiſtlich fpiel von 
der Gotfuͤrchtigen vnd keuſchen Frawen Suſannen. 8wickau 





9 Einer der auf Abenteuer dent. Der Held IR Kaiſer Maximilian I. 





Abſchn. I. Rebmann — Ringwaldt 33 


536. 44. — Ein Sodzeitfpiel auf die Hechzeit gu Cana 
Galilda geflellet. 538. — Klag des armen Manns und Gorgen 
ul yım theurumg vnd hunger&not, und wormit er ſich darin 
zu tröften aus ſchoͤnen Hiſtorien der heyl. feheift ber lieben Ars 
mut inn diefer theurung zu troft reymweis geftellet. Zwickau 840. 
Rebmann (Hans Rudolph [nie Pſeudonym Ampelander]), 
war Prediger zit Muri bei Bern. 69. Ein New luftig Ernfts 
. Baft Poetiſch Gaſtmal vnd Gefpräch Zweyer Bergen Nemlich 
des Nieſens vnd Stackhorns welches Inhalt Ein Physicam 
Chorographicam vnd Ethicam Destriptionem von bet gans 
yon Welt in gemein vnd befonderlih don Bergen vnd Ber 
üben Sonnetenweiß geftellt. Bern 606. 20. . 
Regnardt (Jakob) ...... 55. Kurzweilige deutſche Lieder: 
2Thle. Nuͤrnb. 574 - 79. A. | u 
Meichenderg (Chrifköph Demantlus) as 0 + 4 2.0.86. Teutfche 
welt. Rieder. Mürnd. 595. 4. — ÜUngerifche Heerdrummel 
und Feldgeſchrey nebſt andern Ungerifhen Schiacht⸗ und Vic 
torienliedern. Eb. 600. in 4. —WMW 
Reimann (Gere), aus Lemberg in Schlefien, ſtatb 1615 als 
Dr. der Rechte und Rath des Kaiſers Matthias. 55. Bf. 
geiſtl. Lieder u. ſ. ws ot 
Reußnet (Adam), geb. 1474 zu ..., ftand länge Zeit vide _ 
Hof» und Gerihtsämtern vor, und flirb 1563 als Privat _ 
mann zu Branffurs a. M. 65. Bf. des Kirchenliedes: In bich 
hab’ ich gehoffet, Bert: " 
Ringwaldt (Bartholomaͤus), waͤr Pfatrer zu Bangfeld ih bed 
Maͤrk, und lebte noch. 1595: $$. Die lautere Wahrheit, dar⸗ 
innen angezeiget, wie ſich ein weltliher und geiſtlicher Kriegess 
mann in feinem Beruf verhalten fol u. ſ. w. Frkf. a. d. O. 
585: Erf. 585; 87. elf. 88. Erf: 89. Frkf. 96. Erf. 600. 
Frkf. 21. Koͤnigeb. 44. 4. Neucſte A. unter dem, Titel: Die 
deutſche Wahrhett in poetiſcher Verkleidung, dutchh allerhand 
Sittenlehren, vorſtellende: wie fidy tin. geift « und weitlicher 
Kriegsmann feiner Berufögefchäfte wahrnehmen könne und. folle 
uf.mw. durch J. W. Brodtkorb. Langenfal; 700. — Bus 
Read des Himmeld und der Höhen... Hamburg 591: 97. — 
Chriſtliche Warnung des trewen Eckharts wi ſ. wꝛ Frkf. a.d. O⸗ 
590; Desgl. unter dem Titel: Beſchreibung des Zuſtandes im 
Himmel und der Hellen, ſampt aller Gelegenheit, Freude und 
Wunne der Gottfeliger, auch Ad ‚und Weh der Verdampten 
(nach menſchlichen Vermögen) offenbahret von dem Trewen, Eck⸗ 
hardt, fo zweene Tage und zwo Nacht in feiner Krankheit im 
Geiſte verzuckt geweſen u. ſ. w. Hamburg 596 6082 


N 
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Magd. 698 u. ſ. w. Plagium, oder. Entführung der jungen Fü 
ſten Erneſti und Alberti; ein Luſtſp. von 5 Handl. in Verſe 
- aus Dan. Crameri Lat. überf. Magd. 595. 97. Königeb. 6At 
— Epithalamium, vom Zuſtande eine&betrübten Widtwers. ze 
a. d. O. 595. N. A. Lzp. 797. (herausg. von C. 5. Eber 
hard.) — Handbuͤchlein geiſtl. Lieder. Nuͤrnb. 598. (Vf. dr 
Kirchenlieder: Here Jeſu Chriſt, du böcftes But ꝛc. Nimm voi 
uns, Herr, du treuer Gott c. O Gott, id thu dir danken x 


Moll (Georg), aus Brieg in Schleſien. $$. Komödie vom Fal 
Adams ... 573 | 


Rollenhagen (Georg), geb. am 22. April 1542 zu Bernau in, 
der Mittelmark, geit. am 18. Mai 1609 al6 M., Rektor der 

Domſchule und Prediger zu Magdeburg. 69. * Froſchmeuſeler. 
Der Froͤſch und Meufe wunderbare Hoffhaltungen. Der fröh: 
lichen auch zur Weyßheit und Regimenten erzogenen Jugend 
zur anmuthigen, aber ſehr nüglichen Leer, aus den alten Poe⸗ 
ten vnd Reymdichtern, nnd infonderheit aus der Naturkundis 
gen, von vieler zahmer und wilder Thiere Natur vnd Eigen: 

ſchafft bericht; in dreien Buͤch. u. f. m. Magdeb. 595. 96. 600. 
231. Neuefte A. unter dem Titel: Sinnreicher Froſchmaͤuſeler, 
vorftellend der Froͤſche und Mäufe wunderbare Hofhaltung 
wifew. Frkf. und Lpz. 730. Nachbild. unter dem Tis.: Der 
neue Srofehmäufeler; ein Deldenged. in 3 Buͤch. iſtes Bud, 

Koͤln 796. Auszug. von K. Lappe. Stralf. 816. Ein an: 
drer Tuͤb. 819. — — - Auch lat. Gebichte. J 


Sachs (Hans), rin Meiſterfaͤnger, geb. am 5. Nov. 1494 zu 
Nürnberg, geft. am 25. San. 1576 ald Schuhmacher daſelbſt. 
46. Sehe : Herrliche Schöne vnd warhaffte Gedicht. Geiſtlich 
vnnd Weltlich, allerley art, als ernſtliche Tragedien, Uebliche 
Comedien, ſeltzame Spil, kurzweilige Geſprech, ſehnliche Klag⸗ 
teden, wunderbarliche Fabel, ſampt andern lecherlichen ſchwen⸗ 
ken vnd boſſen u. ſ. w. Welcher ſtuͤck ſeynd dreyhundert vnnd 
ſechs vnnd ſibentzig u. ſ. w. Nuͤrnb. 558. Fol. 2tes Buch 560. 
Ztes Buch 561. Dann unter dem Titel: Mancherley Artliche 
Neue Stuͤck ſchoͤner gebundener Reimen u. ſ. w. Eb. 1 — ꝛir 
Th. 570. 38 Th. 677. Ar Th. 578. 5r Th. 579. Fol. Dann 
Kempt: 612 — 16. 4. Auswahl unter dem Titel: Sehr herr⸗ 
Uche ſchoͤne und wahrhafte Gedicht, Fabeln und gute Schwenk; 
In einem’ Auszuge aus dem erſten Buch, mit beigefügten Wort⸗ 
erflärungen von 3. 9. H. (Häflein). Nürnb. 781. gr. 8. 
Mit H. S—- 5 Bitdn. Ernſtliche Trauerſpiele, Itebliche Schaus 
ſpiele, feltfame Faſtnachtsſpiele, Eurzweitige Gefpräche, ſehnliche 
Klagreden, wunderbarliche Fabeln, fammt andern lächerlichen 


Abſchn. U. Sander — Schnur. 35 


Schtoänten und Poffen; herausg. von J. 6. Bafains 
— genen Be 

tr du ‚mein Herz.) — — e 
hung von ©. Raniſch. Altenb. 768.] rc 


Sander (Johann), Pfarrer zu Adenſtet im Gericht Pen. 
99. Tragoͤdia von dem anfang, mittel und ende des Heil. theu⸗ 
ım Manns Gottes vnd vorleufers Ehriſti, Johannes des 
Teuffers. Magdeb. 588. 


Schalling (Martin), geb. 1532 zu Strakburg, gefl. am 29, 
Dez. 1608 als Prediger an der Marienkirche zu Nürnberg, 
$. Bf. des Kirchenliedes: Herzlich Lieb hab’ ich dich, o Herr! 


Chede (Paul), nannte fih Metiffus nah feiner Mutter 
Ottilia Melifſa; geb. am 20. Des. 1539 zu Melrichftabe 
in Franken, geſt. am 3. Febr. 1602 als Bibltothelar zu Hel⸗ 
deiberg. War gefrönter Poet und Comes palatinus. {$. Gab 
die erfien 50 Pfalmm, das Vater Unfer, das apoftol. Glau⸗ 
bensbekenntniß, und den Lobgefang ber Jungfrau Marla unb 
des Simeon zu Strasb. 572. In Verſen heraus. — — Zwei 
Lieder von ihm in bee Gammlung bee Zuͤrcherſſchen Streit⸗ 
ſchtift. — — Auch lat. Gedichte - 


Schein (Johann Hamann), geb 15 . . zu Gruͤnhayn bei, 
Zwickau, geft. 1634 als Kantor und Muſikdirektor zu Letpzig, 
33. Gab ein neues Geſangbuch mit muſikal. Noten heraus. 
Ip. 627. 45. 82. — Waldlieder. Dredd. 643. 4. — Hir⸗ 
tenluſt. OO D.) 650. 4. — Geiſtliche Oden... = BL. 
des Kichenliedes: Mach's mit mir, Bott, nach deiner Guͤt' ıc. 


Schenk von Sumawe (Hieronymus), lebte im 15. und 16. 
Jahrh. 89. Bon Marid reiner empfang. Muͤrzb. 503. 4, — 
Ein "Salve: Tegina jn ein’ Carmen gemacht vnd mis bewerten 
ſchriften gezirt und erleucht. Eb. 504: 4 

Schmidt (Nikotaus), geb: 15 + +, geſt. 18 .. 69. Bon ten 
sehen Teuffeln oder Kaftern, damit die böfen unartigen Weiber 
befeffen find. Auch von zehen Zugenden, bamit die frommen 
wid vernünftigen Weiber gezlert vnd begabet ſind. Wittenb. 568. 

Soneegaß (Eyriacus), ſtarb am 23. Okt. 1597 als M. und 
Pfarrer zu Friedrichrode im Gothaiſchen. $ Vf. gelſtlicher 
Lieder, z. B. Gib Fried', o frommer treuer Gott u. ſ. w. 
Schnurr (Balthaſar), geb. am 24. Febr. 1572 zu Lendſiedel in 
Franken, geft. 1644 als Pfarrer zu Hengſtfeld. War auch 
gekroͤnter Port. ſ8. Gab heraus (H. C. Fuchs): Der Amel⸗ 
fen = und Muͤckenkrieg; —* befaieleben u. f. w. 60% 
Strasb. 612. (Vgl. den Art. H. E. Sud.) 


⸗ / 


TE en 


36 - Abſchm II. Söpktie — Vespaſi us. 


Schröter. (Leonhaid), aus Torgau; . Neue Weyhnachts 
lledlein. Helmſt. 587. 


von Schwarzenberg (Iohann), ſtarb 1528. 6. Ein moral, 


Sicht wider das Mordlafter .... — Memorial, ber zu: 
gend Fa 

Sefneder (Nikolaus), geb. am 6. Dei. 1532 zu Hersbrud, 
- geft. am 24. Mat 1892 als Dr. der Theologie, Profeffor und 
Superintendent zu Leipzig. 99. Gab heraus: Chriftliche Pfal: 

‚men (ein: Gefangbud)): 2p3- 587. 4 (Darin von, ihm bie 
Kirchenlieder: Ach bieib bei uns, Herr Jeſu Chriſt; Herr Gott, 
nun ſey gepreifet; Heut ift des Herren Ruhetag; Wie dan 
Een bie, Herr Jeſu Chriſt, daß du gen Himmel u. ſ. w.) 


Spangenberg (Cyrlacus), geb. am 17. Juni 1528 zu Nord⸗ 
haufen, ehemal. Generaldefan und Schloßprediger zu Mansfeld, 
“ gefl. am: 40. Februar 1604 zu Strasburg ale Privatmann. 
8, Wider die boͤſen Sieben ins Teuffels Karnöffels Spiel. 
Sena - 562 4. — Der ganze Pſalter Dapvids in Liedern. 
Frankf. a. M. 582. - 

Spengler. ( Lazarus.) , geb. am 13. März, 1479 zu Nuͤrnberg, 
geſt. am 7. Sept. 1534 als erſter Rathsſchreiber daſelbſt. 
sh Dfe des Kirchenliedes: Durch Adams Fall. ift ganz u. ſ. w. 


Speratus a Rutilis (Paul), aus dem Schwaͤbiſch. adlichen 
Geſchlechte von Spretten, geb. am 13... Der, 1484, geſt. 
am 17. Sept. 1554 als Biſchof zu Liebmuͤht in Preußen 
55. Vf. der Kirchenlieder: Es iſt das Heil uns kommen her; 

Ich ruf zu dir, Herr Jeſu Chriſt u. ſ. w. 
Stendal (Merander); eo 0. H. ſroͤliche deutſche Lieder. 
7 Nuͤrnb. 574. 4. 

Scoͤckel (Seonart), war Schulmeſſter zu Bartfelb in Ungarn. 
‚sr Hiſtoria von Suſanna in Tragodien weiſe geſtellet. Wit⸗ 
: tenberg 559.. 

Strier (Johann), geb. 45 .. u Luͤbeck, geſt. 1598 als Burq⸗ 
prediger daſelbſt. 65. Der teutſche Schlemmer; ; ein geyſtlich 
" Spiel, Magdeb. 588. 

Treigfaurmein (Mar), um 1514, wor Marimitians I. Sehe, 

55: Bearbeitete den Weiß: Kunig (eine Erzählung von 
8 Thaten Max. 1.) 2 Bde. Wien 775. Fol. Mit Holzfchn. 

Unfel (Zohann Karl), war Buchfuͤhrer zu Frankfurt. „66. Pfalz, 
Sachſen, Brandenburg; hiſtor. Befchreibung. Fkf. 619. 4. 

Vespaſius (Hermann), Prediger zu Stade in der andern Hälfte 
des 16. Jahrhunderts. 66. Gab heraus: Rye Griftite Ge⸗ 


| 


Abfchn. IL. ‚Vogel — Widram. 837 


fenge vnde Leber, up allerley ardt Melodien ber beften ofben 
düdefcher Leber u. ſ. w. Lübel 571. 

Vogel (Jakob), geb. 15 . ., geft. 16. . als Kalferl. gekroͤnter 
Doet und Barbierer zu ‚Stöfen bei Weißenfels. 86. Wanders⸗ 
regeln. 3 Thle. Jena 617 — 18. — Ungriſche Schlacht. 
Eb. 626. 4. 

Voigt (Valentin), geb. 1487, war Bürger und Melfterfänger zu 
Magdeburg. 88. Handfchriftlich von ihm auf der Univerfitätes 
bibtiothet zu Ima: Das irfte buch Mofe in Meiſtergeſangk ges 
Fezt; dann: Die poſtill in geſangsweiſſ; endlich: Der gantze 
Pfalter in Meiſtergeſang geſetzt. 


Waldis (Burkard), wahrſcheinlich aus Allendorf an der Werra 


in Heffen gebürtig, war Kaplan der Landgraͤfin Margaretha 
von Hefien, und flarb nach 1554. 66. Esopus gang neu 
gemacht vnd in Rrimen gefaßt. Mit fampt Hundert neumer 
Zabeln, vormals im Drud nicht‘ gefehen, noch außgangen. 
Frankf. a. M. 548. 55. 65. 84. Ausmahl einiger Kabeln und 
Erzählungen von B. W. mit dazu nöthigen Spracherklaͤrung. 
begleit. von 8. 3. Efhenburg Braunſchw. 777. (Auch 
ald Anbang der neun Ausg. ber Zahariäfchen Fabeln und 
Erzählungen in B. W. Mainer, die zuerft 1771 erſchienen.) 
— Der Pfalter in newe Gefangsmweife und kuͤnſtliche Reingen 
gebracht. Frankf. 553. — Beſorgte eine neue Ausgabe von 
Melch. Pfinzing's Theuerdank. Eb. 553. — Das Päps 
ſtiſch Reych. Iſt ein Buch lüͤſtig zu leſen allen fo die wahr⸗ 
Bay lieb haben. (D. D.) 555. 4. (Ueberſetz. des Gedicht von 

Thom. Naogeorgus [Kichmeyer]; Regnum papi- 
sticum.) 

Weidmann (Achilles Salon), seb. 15... zu Halle in Schwas 
ben, geft. 16 . 66. Die Hiftory Peter Lewen, ded andern 
Kalenbergers. (D. D.) 613. (Mit der Geſch. des Pfaffen von 
Kalenberg.) Dann befonderd 620. 

Mei (Johann), geb... .. zu Mittweyda in Sachſen, geſt. 
15 . . zu Eisleben. 65. Vf. des Kirchenliedes: Nun laßt uns 
den Leib begraben. 

Weiß Michael), war um 1539 Pfarrer zu Landskron und Fuͤll⸗ 
neck in Böhmen, und Vorſteher der Gemeine der Boͤhmiſchen 
Brüder. 99. Gab heraus:. Geſangbuch der Böhm. Brüder. 
Sungbunzel 531. Ulm 535. 38. 39. (Darin auch Lieder von 
ihm, 3. B. Chriftus, der uns fellg macht u.f.w.) 

Wickram von Colmar (Georg) .... $. Ein huͤbſch nen 
Saftnacht: Spit, der treu Edart genannt, barinnen alle ftand 
der Welt begriffen werden, Strass. 533. — Arbeitete Als 





- 


20 | Abfchn. I. Wibemann — Zahn. 


„brechts von Halberſtadt Ueberſetzung der Metamorphoſen 
des Ovid um. Mainz 545. Fol. Frankf. a. M. 581. Fol. 
Moderniſitte Ausgabe von Thom, Murner’s Narrenbes 
ſchwoͤrung. Strasb. 556. 4. Mit Kpf. 558 4. Sf. 565. 8, 
Strasb. 618. 8. Mit Holzſchn. — Ein recht [hin chriſtlich 
- Bürgerfpiel, Tobias genannt. Strasb. 562. — Der Solds 
faden; eine ſchoͤne, liebliche und kurzweilige Hiftorie von eines 
armen Hirten Sohn, Loͤwfried genannt. Ruͤrnb. 666. Bears 
beitet von KL. Brentano. Berlin 809. 
MWidemann (Georg Rudolph), lebte zu Anfang dee 16. Jahrh. 
‘66. Ded Erzzauberers D. Joh. Fauſts aͤrgerliches Leben umd 
. Ende, 2 Thle. Hamb. 599. 4. verm. A. vn TER. Pfiger. 
Nürnb. 726. (Bol. Koch's Grundriß, Bd. 2. ©. 237 f.) 
. Wild (Sehaftien), Buͤrger und Meifterfänger zu Augsburg. 
. Schöner Comödien und Tragoͤdien zwölf, aus heiliger 
‚ Schrift und aus etlichen Hiftorien gezogen, (Augsb.) 566. 
MWisel (Georg), ein Zeitgenoß Luthers, zulegt Prediger zu 
. Mainz. 69. Gab heraus: Odae christianae, Etliche chriftt. 
. Sefänge, Gebethe und Reimen u. ſ. w. Mainz 541. 
Zahn (Zacharias), aus Nordheim. $$. Tragedia Fratricidii, 
role Gain vnd Abel opfer thaten, vnd darüber unwillig wor⸗ 
den. Muͤhlhauſen 90. — : 


. Dritter Beitabfgnitt, 
4620 — 1650, 


— — 
, 


.. 


ie? 








Dritten Zeitabſchnitt. ’ 
1620 — 1650, u 


Abersbach (Andreat), lebte zu Königsberg, ein Zeitgenoß Sim, 
Dach's. 66. Lieder in H. Albert’s Arien. 
Albert, nah Einigen Alberti (Heintich), geb. am 28. Sun 
1604 zu Lobenſtein im Voigtlande, geſt. am "6. Okt. 1668 
als Drganift zu Königsberg in Preußen. IM Gab heraus 
Arien zum Singen und Spielen. 8 Thle. Königeb, 638 — 50. 
Fol. Neueſte A. unter dem Tit.: Arien. Ar Th., darinnen dies 
jenigen geiſtlichen Lieder, ſo in ſeinen 6 unterſchiedenen Theilen 
vorbin in Folio gedruckt, jetzo aber zu beſſerem Nutz und 
Brauch ſampt dem Bassp Continuo in ſolche kleine Form als 
ein Vade Mecum zum Drud befdrd. Lpz. 657. — Mufls 
kaliſche Kürhshütte. 651. Fol. — Poetifch s mufitalifches Luftz 
waͤldlein. Eb. 652. Fol. Lpz. 657. 8 — — (Bf. des Kin 
chenliedes: Gott des Himmeld und ber Erden.) 

Abertinus (Aegidiuch, geb. 1560. gef. 1620. $S. Der Lande 
fiörger Gusmann vom Altfarche oder Picaro genannt, deffen 
wunberbarliches, abenteuerliches und poffierliches Leben; theil& 
aus dem Span. verteutfcht, eh. gemehrt und gebeffert. Muͤnch. 
616. 18. 34., nebft dem 3. Th. duch Mart. Frewden« 
bold 632. — Hirnſchleiffer. Köin 645. Ä 
Arnold (Ehriſtoph), geb. qm 13. April 1627 zu Herſpruck, gef. 

am 30. Juni 1688 als Profeffor der Veredſamkeit, Dichtkunſt 
und griechifchen Sprache, wie auch Diakon, zu Nürnberg. 
55. Kunftipiegef, darinnen die hochdeutfche Sprach nach ihrem 
merkwürdigen Uhralterthum, erfprießlihen Wachsthum und 
teihvolligen Eigenthum auf fünfferlen Geſtalten Denkzeitwels 
ausgebildet. Mürnd, 650? — Vf. geiftl. Lieder. 

Balde (Jakob), geb, 1603 zu Enfisheim im Oberelſaß, geſt. 
1668 als Jeſuit zu Neuburg. 69. In feinen lat. Gedichten 
( Koͤln 660 f.), die Herden unter dem Zitel: Terpſichore 
(3 Thle. Tab. 795 — 96,) frei überfegte, befinden ſich auch 
mehrere deusfche, 3. B.: Vom Leib und Wolſtandt der Dirt 
ober Mageren Geſellſchaft. 


42 Abſchn. II. Barnßdorf — Bucholz. 


Barnßdorf (Nikolaus), vermuthlich aus Walkenried im Braun⸗ 
ſchweigiſchen gebuͤrtig. $$. Neue Gedichte und Lieder. (Ohne 
Drudorf.) 650. 

Beling (Oswald), ein Holſteiner ...... H. Verbeutfchte 
Waldlieder, oder zehn Dirtengedihte Virgili Maronis; bers 

ausgegeben von Ad. Dlearius. Halle 647. " 

von Bellinfhbaufen (Rudolph), geb. 1587 zu Osnabruͤck, geſt. 
1645 dafeldft. Dir Dsnabrädifhe Hand Sachs. 69. Seine 
Heinen Schriften find verzekhinet in E, Spangenberg’s 
Neuem vaterländ. Archiv, Bd. 5. H. 1. 

Böhm (David), geb. am 2. April 1605 zu Bernftadt in Schle 
fien, geſt. am 9. Febr. 1657 als Konfiflorialaffeffor bafelbft. 
58. Vf. geiftticher. Lieder, 3. B.: In dem Leben bier auf Er⸗ 

den u. f. w. 0 0 

Brehme (Chriftian [als Pfeudonym Cortmbo]), geb. : . . zu 
Leipzig; geft. am 10. Sept. 1667. als Bärgermeifter zu Drebs 

ben. .6$. *Die neue Hirtenlufl. Dresden 647. 

Brunchorſt (Chriftopp), geb. am 13. Nov. 1604 zu Erfurt, geſt. 
am 16. März 1664 ald Hofprediger und Konſiſtorialaſſeſſor zu 
Sotha. 66. Vf. geiftt. Lieder, 3.B.: Ach Gott, der Satan 

gibt mir en u. ſ. w. | 

Buchner (Auguft), geb. am 2. Nov. 1591 zu Dredben, gef 
am 12. Febr. 1661 als Profeffor der Dichtkunſt zu Mitten. 
berg. $$. Zerſtreute deutfche Lieder. — Auch lat. Gedichte, 

Bucholz ‚, auh Bucholzer (Andreas Heinrich), geb. am 25. 
Nov. 1607 zu Schöningen: im Braunſchweigiſchen, geſt. am 
20. Mai 1671 ald Herzogl. Hofprediger und Superintendent 

. zu Braunſchweig. 5. Erſtes verdentſchtes und mit kurzen 
Noten erklaͤrtes Odenbuch des vortrejlihen roͤm. Poeten Q. 
Horatius Flaccus. Rinteln 739, 59. (Der erſte deutſche Ders 
fuch, den Horaz,zu Überfegen, und zwar in gereimten Verf). 
— BVerdeutfchte und mit kurzen Noten erklärte Poetereitunft 

"des vortrefflihen roͤm Poeten Q. Horatius Flaccus. Eb. 639. 

— *+Deutfcher post. Pfalter Davids. Eb. 640. — SGeiſt⸗ 
fiche deutfche poemata. 2 Thle. Braunſchw. 651. (Darin 
das Kirchenlied; Webergroße Wunderguͤte) — *Des chriftlis 
chen deutfchen Großfuͤrſten Herkules und der Böhmifchen Kön. 
Fräulein Valiska Wundergefhichte, in 6 Büd. Eb. 659._4. 
76, 93. 744. Mit Kpf. Umgearbeitet unter dem Titel; Die 
deutfehen Zürften aus dem dritten Jahrhundert; ein Originale 





Ritterrom. 4 Bde. pi. 78183. 8. 7 * Der chriftlichen 


Königt. Fuͤrſten Herkuliskus und Herkuladiska, auch Ihrer Hoch⸗ 
fürftt. Geſellſchaft anmuthige Wundergeſchichte; in 6 Buͤch. 


e‘ 


Abſchn. UL Slafus — Derfchau. 43 


‚u. ſ. w. Braunfhw. 659. 4 65. 76. Frankf. 713. 8 — 

“  *Bucdien von Samofata aus Syrien finnreihes Gedichte wahrs 
haftigeer Geſchichte und feltfamer Gefihte; aus dem Grlech. 
überf. 659. 


Clajus, eigentlich Klaj, der Jüngere (Johann), geb. 1616 
zu Meißen, gefl- 1656 als gekroͤnter Port und Pfarrer zu 
Kisingen in Franken. GStiftete 1644 mit Harsdöärfer den 
Pegneſiſchen Biumenorden, und hieß in der beutfchgefinnten Ges 
nofenihaft der Suemde. $$. Herodes der Kindermörder, nad) 
Art eined Zrauerfpield ausgebildet und in Nürnberg einer 
deutfchliebenden Gemeine vorgefiellet u. f. w. Nürnb. 645. 4. 
— Der leidende Chriftus, in einem XTrauerfpiele vorgeſt. Eb. 
645. 4. — Andachtslieder, 646. 4. — Schwediſches Fried⸗ 
und Freudenmahl. Eb. 649. 4. — Freudengedichte der feligs 
machenden Geburt Chriſti zu Ehren geſungen. Eb. 650. — 
Irene, d. i. vollſtaͤndige Ausbildung des zu’ Nürnberg geſchloſſe⸗ 
nen Friedens. Eb. 650. — Geburtstag des Friedens, Ader 
reinz reimdeutſche Vorbildung, wie der Kriegs: und Siegsfuͤrſt 
Marz aus Teutfchland feinen Abzug genommen. Eb. 650. 4. 
— Engels und Drachenſtreit (vermutbl. 650.) N. A. von 
©. Funk. Altenb. 662. j 


von Czepko (Daniel), geb. 1605 zu Coſchwitz im Fuͤrſtenthume 
Liegnitz, geſt. am 8: Sept. 1660 als Kaiſ. und Fuͤrſti. Res 
gierungsrath zu Liegnis. FF. Psalmi septem poenitentiales, 
oder. Siehengeftien Köntgliher Buße . . . 


Dad (Simon ſals Pfeudomm Chasmindo und Sicha⸗ 
mond]), geb. am 29. Juli-1605 zu Memel, geſt. am 15. 
April 1659 als Profeffor der Dichtkunſt zu Koͤnigsberg. War 

gekroͤnter Poet. $$. *Sorbuisa; ein Schäferfpiel auf die exfte 
Subelfeier der. Univerfität KRönigeberg. 644. 4- — * Kurzwei⸗ 
liger Zeitvertreiber. (D. D.) 668. — Ghurbrandenburgifche 
Roſe, Adler, Loͤw und Zepter. Koͤnigeb. (Nach ſeinem Tode; 
ohne Druckj) 4. — — Einzelne Gedichte und Lieder in H. 

Albert's Arten. — (Bf der Kirchenlieder: Ich bin ja, Herr, 
in deiner Macht; D wie felig feyb ihr doch, ihr Frommen.) 


Dachſtein (Wolfgang), fol zue Zeit des 30jaͤhrigen Krieges als 
Prediger zu Magdeburg gelebt, und bei: Gelegenheit der Zers 
ſtoͤrung diefer Stadt das In ben neuen Geſangbuͤchern ausge⸗ 
merzte Lied: »An Mafferflüffen Babylonc verfertigt haben. 


bon Derſchau (Bernhard), geb. am 47. Fall 1591 zu Ks 
nigeberg in Preußen, ‚geflorden am 13. März (nad Anderm, 
13. Mai) 4639 als D. und Profeffor der Theologie und Pre⸗ 


s 


— Hr 
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bdiger daſelbſt. 65. Vf. des Kirchenliedes: Wach auf, du wer⸗ 
the Chriſtenheit u. ſ. w. | 

Dilherr (Johann Michael), geb. am 14. Dit. 1604 zu The: 

mar im Hennebergifchen, geft. am 8. April 1669 als Predis 
ger und Biblioihelar zu Nürnberg. 95. Vf. geiftt. Lieder. 

Ddring (Daniel), + am 2. Mat 1665 als Dr, der Rechte und 

Stiftskanzler zu Wurzen. 99. Geiftlihed Harfenwerl ... . 

Sinfelthaus (Gottfried lals Pfeudonym Greger Federfedz 

tee von Lügen]), mar Stabtrichter zu Leipzig und blühte 

“ am 4634. 66. * Deutfche Lieder. Ep. 644. 

Flemming (Paul), geb. am 17. Okt. 1609 zu Hartenftein Im 
Voigtlande, ging 1633 und 1635 mit der Holfteinifhen Ges 
fandtfchaft ats Reifearzt und Truchſeß nah Rußland und Pers 

“fin, und ftarb, bald nad feiner Zuruͤckkunft, am 2. April 
41640 als Dr. der Medizin zu Hamburg. $. Geift: und 
weltliche Ppemata, Jena 642. 51. 60. 66. Mirfeburg 685. 
Meuefte, mit einer Lebensbeſchreibung begleitete Auswahl von 
Guſt. Schwab, Stuttg. und Tuͤb. 820. — (Aud lat. 
Epigranme und Oden, 2pz. 631, und ein lat. Liebesgedicht, 
Rubella, ebend. 732.) — Bf. des Kirchenliedes: In allen 
meinen Thaten, nn on 

Flittner (Johann), geb. am 1. Nov. 1618 zu Suhla im Hen⸗ 

nebergiſchen, war Diakon zu Grimmen bei Greifswalde, und 

ſtarb am 7. Jan. 1678 zu Stralſund. 66. Gab heraus: 

Himmliſches Luſtgaͤrtlein. Greifswalde 661. (Darin von ihm 
das Kirchenlied; Ach, was ſoll ih Sünder machen u. f. w.) 


Freinsheim (Johann), geb. am 16. Nov. 1608 zu Ulm, mar 
zuletzt Koͤn. Hiftoriograph und Bibliothekar zu Stockholm, and 
farb am 30. Auguft 1660 als Privatmann zu Heidelberg. 
65. Deutfcher Jugendſpiegel, ober Geſang von dem Stamm 
und Thaten des alten und neuen Herkules, an Herzog Bern⸗ 
hard von Weimar. Strasb. 639. Fol. 


Gerber M..., ©. Ju + 1665 als Rektor zu Lauben, $5. Vf. 
des geiftlichen Liedes: So geh’ ih mit Vergnügen. . 


Gerhard (Payl), geb. 1606 (nad Andern, 1607) au Graͤfen⸗ 
haynichen im Kurkreife, geft. am 7. Juni 1676 als Archidia⸗ 
Eon zu Luͤbben In der Niederlgufig. F5. Haus» und Kirchen⸗ 
Ueder. Berlin 666. Bol. 7te A. unter dem Titel; Geiſtreiche 
Haus: und Kicchentteber, ausgefertiget von 3. H. Feuſt⸗ 
"Sing, Zerbſt 707. Wittenb. 717. 23. Auswahl aus P. S—8 
Liedern, nebſt einer Nachricht von feinem Leben (herausg. von 
.$..Zidemann). Bremen 817. — — (Bf der Kirchen» 


‘ 


— . 
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Leder: Befiehl du beine Wege; Ein Laͤmmlein geht und trägt 
die Schutd; Ich finge dir mit Herz und Mund; D Haupt 
vol Blut und Wunden; D Welt, fieh..hier dein Leben; Sollte 
id meinen Gott nicht fingen; Wach’ auf mein Herz und file 
9; Warum follt” ich mich denn grämen, u. f. w.) 

Geſenius (Suflus), geb. am 6. Juli 1601 zu Ebert Im Ka⸗ 
lenbergiſchen, geft. am 19. Des. 1671 als Dr. der Theologie, 
Dberhofprediger und Generalfuperintendent zu Hannover, $$. Gab 
das Hannöverlihe Gefangbuh 1648 und 61 beraus. (Darin 
Leine Lieder: O heilige Dreifaltigkeit; O Tod, wo ift bein 
Stachel nun; Wenn meine Sünd’n mid kraͤnken c.) — — 
[2gl. fein Leben n Hauberi primitiis Schaumburg.) 


bon Glaſenap (Joachim), Erbherr auf Srammenz In Pommern, 
Hieß In der fruchtbringenden Befelfhaft der Erwachſende. 
$8. Apoftotifche Weinleſe. Wolfend. 648. — Apoftolifche Weine 
Iefe. Eb. 651. 

Graf (Simon), geb. 1603 zu Schaͤßburg in Siebenbürgen, geſt. 

‚am. 25. März 1659 als Pfarrer zu Schandau an der Böhm, 
Grenze. 88. Geiſtlich edet Herzpulver. Lpz. 634. (Darin dab 
Kirchentied: Chriftus der iſt mein Leben. [?] ) 

Greflinger (Georg fals Pfendonym Selavon]), geb. ... zu 
Regensburg , gel. um 1677 zu Damburg ale Kaif. gefrönter 
Hort und Notar. 65, Deutfche Epigrammata. Danzig 645. 
— *Weltliche Lieder nebft einem Anhange ſchimpf⸗ und ernfls 
* hafter Gedichte. Sranff. a. M. 651. — Poetiiche Kofeh und 
Dimer, Hülfen und Körner. Hamb. 655. — * Setadonifche 
Mufen. 663. — Die ſinnreiche XTragi» Comddia, genahnt 
Eid, HE ein Streit der Ehren und Lebe, verdeutfcht u. ſ.'w. 
Hamb. 650. 79. — Unpartelfher Anweiſer von den benk⸗ 
twürbigften Borfallenheiten im roͤm. Neid) ‘von 1650 — 59, auß 
100 Oden und etlihen 100 Epigrammatibus bafiehend, 659. 


bon Greiffenberg (Katharina Regina),. geborne Freifr. von 
Seyßenegg, lebte um 1660, größtentheil6 zu Nuͤrnberg. 
Hleß in der Deutfchgenoffenfchaft die Zapfere, und war in 
der Lilienzunft Obervorfigerin und Zunftmelfterin. 66. Geiſt⸗ 
Ihe Sormmette, Lieder und Gedichte (heratiögegeben von H. MR, 


von Greiffendberg). Nürnb. 662. ' 

Gryph, eigentlich Greif (Andreas), geb. am 14. (nihf 2.) 
Oft. 1616 zu Großglogau, gefl. am’ 16. Juli 1664 als Lande 
ſyndikus daſelbſt (am Schlage mitten in einer Verſammlung 
der Landſtaͤnde). War gekroͤnter Poet, und hieß in der frucht⸗ 
bringenden Geſellſchaft der Unfterbliche, 66. Freuden» und. 
Trauerſpiele, auch Oden und Somnetten. Bresl. 657. Ate A. 


ı 
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46 Abſchn. Nl. Harsdͤrfer — Birfhfeld. 


663. Um ein merkliches verm. deutſche Gedichte (herausg. Don 
deſſ. Sohn Chriſtian). Bresl. und Lpz. 698. N, 


Harsdoͤrfer (Georg Philipp), geb. am 1. Nov. 1607 zu Nürn- 
“berg, geſt. am 22. Sept. 1653 als Ratheherr daſelbſt. Stife 
tete 1644 dafelbft mit Joh. Klai dem Juͤngern den ge 
Erönten Blumenorden an der Pegnis. Sein Name darin war 
Strephon, fo wie in der fruchtdringenden Geſellſchaft der. 
Spielende, und In der deutfchgefinnten Genoſſenſchaft der. 
 Kunftfpietende. Sy). *Dianea; aus dem Span. (d:8 Lo⸗ 
rebano). Nürnberg 634. — *Frauenzimmergeſpraͤchſpiele, 
2 Thle. Ebend. 641. verm. unter bem Tit.: * Gefprächfpielg, 
8 Thle. Eb. 642—49. 12. — »Der ſchoͤnen Dianaͤ drei 
" Theil. (Aus dem Span. des Montemayor) Eb. 646. 12. 
— *Nathan, Jotham und Simfon, oder geiftlihe und welt⸗ 
„Uiche Lehrgedichte und Raͤthſel, 2 Thle. Ebend. 6550 — 51. — 
* Poetifcher Trichter, die deutfche Dicht⸗- und Reimkunſt, ohne 
Behuf der lat. Sprache in ſechs Stunden einzugleßen, 3 Thle. 
Ebend. 750 —53. — *Heraklirus und Demokritus, d. }. 
* Hundert fröhliche und traurige Geſchichten, benebenft angefuͤgten 
40 Geſchichtsreden. Eb. 652. 12. — Selne-geiftlichen’ Wieder 
: fiehen in feinen berzbeweglihen Sonntagsandachten nah den 
- Evengelien, ebend. 649., und in feinen Andachten nach den 
-: Epifteln, ebend. 651. Ä “ 


Heermann (Johann), geb. am 11. Okt. 1585 zu Rauden im 
Fuͤrſtenth. Liegnitz, war Pfarrer zu Köben im Fuͤrſtenth. Glos 
gau, und flarb am 27. Febr: 1647 zu Liffa in Polen. $$. De- 

‚vota Musica cordis, oder Haus- und Herzensmuſik. Lpz, 644. 
63. ‚Brest. 650. — Aud lat. Epigramme, 


Held (Heinrich), geſt. 16.. als Lizentigt der Rechte zu Guhrau 
in Schleſien. 99. Poetiſche Luft. und Untauf. Frankf. a. d. O. 
"643. (Darin die Kirchenlieder: Bott ſey Dank in aller Welt; 
. Sefy, meiner Seele Richt.) 


von Hirſchfeld (Samuel Sreifenfon [als Pfeudonym Germann 

‚ (Hermann) Schieifheim von Sulzfort]), geb. 16.., 

war Soldat im 3Zojährigen Kriege, und flarb vor 4669. 
66. * Der Abentheuerlihe Simpliciſſimus Teutſch, das iſt die 

Beſchreibung des Lebens eines feltfamen Waganten genannt 
Melchior Sternsfeld von Fuchshaim, mo und welcher geſtalt 
er nehmlich in dleſe Welt gekommen, was er darinnen geſehen, 
gelernt und erfahren und ausgeſtanden, auch warum er ſolche 
wieder freywillig quittict, 1 — 56 Buch. Mümpelgart 669. 
N. A. nebſt Schluß. Eb. 669, 70: 71. 73. Reu bearbeite. 
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Nuͤrnb. 713. Dann von Wagenſeil. 2p. 155. Ferner 
%p3. 790. 


Hoͤfel (Johann), geb. am 24. Juni 1600 zu Uffenheim in 


Franken, geft. 1683 als Dr. der Rechte und Ratheékonſulent 
zu Schweinfurt. 66. Gab heraus: Hiftoriihes Geſangbuch. 
Shleufingen 681- 


- Homburg (Ernſt Ehriftoph [als Pfeudonnm Erasmus Chrys 


fophilus Homburgenfis]), geb. 1605 im Dorfe Mühle 
bei Cifenach, geft. am 2. Juni 1681 als, Gerichtsaktuar und 
Rechtskonſulent zu Naumburg. Hieß in der fruchtbringenden 
Geſellſchaft der Keuſche und im Schwanenorden Daphnis. 
65. *Schimpf-⸗ und ernftbafte Klio, 2 Thle. (O. D.) 638. 
SGena 642. — Tragico-Comoedia von der verliebten Schäs 
ferin Dulcimunda. Eb. 643. 45. — Seldbſtſtreit von Cats; 
aus dm Doll. Nürnd, 647. — Geiſtliche Lieder, 2 Thle. 
Naumburg 658. Iena 659. (Darin die Kirchenlieder: Sefu, 
weines Lebens Leben; Mein Jeſus ift getreu u. ſ. w.) 


Honers (Anna Owena, geb. Owenus), geb. 1584 zu Eider⸗ 
fiädt im Holſteiniſchen, war Gattin eines dafigen Landvogts 
und flarb 1648 zu Wefterwig in Gothland als Wittwe. 
65. Geiſt⸗ und weltliche Gedichte. Amft. 650. 


Hon Hübner (Zobias), + 1636 ale Zürftt. Anhalt: Koͤthenſcher 
Hofrath. 66. Sedichte.. . . 


Keymann (Chriftian), geb. am 27. Febr, 1607: zu Pancraz in 
Böhmen, geft. am 13. Jan. 1662 als M. und Rektor zu 
Bittau. 69. Achtzig geiftlihe Dden.. . (Bf. der Kirchen⸗ 
lieder: Freuet euch ihr Chriften alle; Meinen Jeſum laſſ' ich 
nit, weil a fh m. f.w.) 


a 14 
bon Kirchner (Kaspar), geb. 1592 zu Bunzlau In Schleſſen, 
geſt. 1627 als Kaiſerl. Rath zu Liegnitz. Opitz's naher Ver⸗ 
wandter. &%. Gedichte .. . 


Laurenberg (Sohann Wilbelm), geb. 1591 zu Roſtock, geſt. 
1659 als Profeſſor der Mathematik zn Soroe. 66. *De veer 
olde berömede Schertzgedichte: Als erstlick: .Van der 
Minschen itzigen verdorvenen Wandel unde Maneeren. 
2. Van alamodischer Klederdracht. 3. Van vermengder 
Sprake unde Titeln. 4. Van Potsie und Rymgedichten. 
Mit 'eenem Anhange- van etliken in düssen. Tyden nyen 
ingeschlekenen Missbrüken. 654. Caſſel 750. Ins Hoch⸗ 
deutfche überf. unter dem Titel: Vler Scherzgedichte zu. Iuftiger 
Zeitvertreibung "gehochbeutfhet (von €, C. Dedelind). 
Hamb. 653. _ j \ " 


r 
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Loͤbet (Valentin), geb. 1620 zu Erfurt; war Phyſikus zu Bre— 
men und Verden, und flarb 1685 zu Erfurt. 66. Finige 

. Epigramme von ihm in Haug's und Weiffer’s epigrammat. 

Antholoyie; | 

son Loͤwenſtern, oder Leuenſtern (Matthäus Apelles), geb. 
am 20. April 1594 zu Neuftadt im Fuͤrſtenthum Oppeln, geft. 
am 11: April: 1648 ald Kaiferl. und Fürftt. Münfterbergifcher 
Math zu Breslau. 99. Der Frühlings: Mayen ;: . . GBeſtehend 
aus geiftt. Liedern, 3: B. Sefu, meine Freud' und Wonne.) 


Freiherr von Logau (Friedrich [als Pſeudonpym Salomon 
von Golau)]), geb. 1604 in Schleſien, geſt. am 25. Juli 
‚1655 als Herzogl. Kanzlelrath zu Liegnitz. Hieß In der frucht⸗ 

bringenden Geſellſchaft der Verkleinernde. 66. *Erftes 

- (und andres) Hundert deutſcher Reimenſpruͤche. Bresl. (638.) , 

2te A. unter dem Tit.! Deutfcher Ginngetichte drei Tauſend. 
Eb. (654.) Sinnyedichte, 12 Buͤch; mit Anmerk. über die 
Sprache de8 Dichters, von 8. W. Ramler und G. E. Leſ⸗ 

. fing. Lpz. 759. Auf's Neue überarb., und mit 3 Buͤch. 
verm. und mit Anm. begleit. von K. W. Ramler, 2 Thie. 

Eb. 79k:, u . . 
Lundt, oder Lundius (Aacharlad) , geb. am 5. April 1608 im 
Schleswigiſchen Dorfe Nübel, geil. am 8. uni 1667 als Ges 
kretaͤr zu Kopenhagen. $$. Allerhand ärtige Deutfche Gedichte, 

Poemata, fampt einer zu End’ angehengter Probe. außeriefener, 
ſtharffſinniger kluger Hoff: und Schergreden, Apophtegmata 
genahnt. Lpz. 636. 4. — Auch lat. Gebichte. 
von Mandelsfo (Johann Atbrecht), geb. am 13. Mal ıöte, 
war Stallmeiſter und Fiemmings Meifegefährte nach Perfien, 
und flarb am 15. Mai 1644, kurz nah feiner Ruͤckkehr. 
‚65. In feines Morgenkänd, Reifebeſchreib. befindes fich auch ein 
Son ‘ — 
Meyfart (Ishann Matthaͤus), geb. am 9. Nob. 1596 zu Wals 
winkel im Gothaiſchen, geſt. am 26. Jan. 1642 als Dr. und 
Profeſſor der Theologie und Senior des Miniſteriums zu Er: 
furl. 69. Bf, geiſtlicher Lieder, 3. B.: D großer Gott don 
Maht.- Zr 
Moſcheroſch, elgentlich Katbetopf (SIebann Michael [als 

Pſeudonym Philander von Sittewäld]), geb: am 5. 

März 1600 zu Wilſtaͤdt im Hanauifchen, gefl. am 4. April 

4669 als M. und Präfident zu Hanau auf einer Reife zu 

Morme, Hieß in der fruchtbringenden Geſellſchaft der Sr aͤ us 

mende 65 *Munderlihe und wahrhafte Gefichte, d. i. 

Sterafſchriften, in weichen aller Welt Welen, aller Menſchen 
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Haͤndel, mit ihren natuͤrlichen Farben der Eltelkeit, Gewalt, 
Heuchelei und Thorheit bekleidet, oͤffentlich auf die Schau ges 
führt, als in einem Spiegel dargeſtellt und geſehen werden, 
2 Thle. Strasb. 650. (ine undhte A. unter dem Titel: 
Les Visions de Don de Quevedo, b. I, wunderliche, fas 
tiriſche und wahrbaftige Gefichte Philanders von Sittewald, 
7 Xple. Eeyben 646 —47. 12.) — — Auch lat. Epigramme. . 


Moſcheroſch (Quirin), Bruder des Vorhergehenden; geb. 16... 
zu Wilſtaͤdt, geft. 16.. als Pfarrer zu . . . im Hanauiſchen. 
Hieß iss Pegnefiihen Blumenorden Philander. 65. Portie 
ſches Blumenparadieß. Närnb, 673. 


Neander, eigenttihd Neumann (Joachim), geb. 1610 zu Bre⸗ 
men, war eine Zeitlang Rektor ber reform. Schule zu Duͤſſel⸗ 
dorf (die Neandershoͤhle oder das Geftein zwifchen Düffeldorf 
und Eiberfeld hat von ihm den Namen), gef. am 31. Mai 
1680 als Prediger an der Martinikiche daſelbſt. 66. Bun⸗ 
deslieder. Bremen 679. Wefel 692. Ef. 712. Thurnau 716. 
(Darin die Kiechenlieder: Himmel, Erde, Luft und Meer; 
Lobe den Herren, den mächtigen König der Ehren; Meine 
Hoffnung fichet feite, u. f. w.) | 


Neukranz (Johann), M. der. Phltofophie, lebte 1650. 65. Pſal⸗ 
teefpfel, von neuem gefaltet und auf jegige Singart geflimmt. . . 
— Dank⸗ und Freudengefänge . . - ’ 


Nieumark (Georg), geb. am 16. März 1621 zu Muͤhlhauſen, 
gef. am 8. Juli 1681 als Kaiſerl. Pfalzgraf, geheimer Archios 
ſekretaͤr und Bibllothelfar zu Weimar. Hieß in der fruchtbrin⸗ 
genden Geſellſchaft der Sproffende, und im Pegnefifchen 
Blumenorden Thyrfis der Bweite, oder der Oberfaͤch 
ſiſche Thyrſis. 65. Betruͤbt vetliebter, doch endlich hoch⸗ 
erfreuter Hirt Filamon wegen feiner edlen Schaͤfernymfen Bel- 
Ifflora. Koͤnigsb. 648. — Keufcher Liebesfpiegel, d. I. ein 
bewegliches Schaufpiel von der holdfeligen Kalifen und Ihrem 
treubeftändigen Eyfander, laut der hiſtor. Wefchteibung in ges 
wiffe Abhandlung und Aufzüge gebracht, mit muſikal. Schdm 
und bildlichen Stellen ausgezieret. Thorn 649. 12. — Por 
tiſches muſikaliſches Luftwäldiein. Hamb. 652. 12. Nachher 
unter dem Tit.: Fortgepflanzter muſikal.⸗poet. Luſtwald u. ſ. w. 
Jena 657. Mit des. Vfs. Bildn. — Poetiſch⸗ hiſtorlſcher 
Luſtgarten. Jena 666. 12. — Gruͤndliche Anweiſung zue 
deutſchen Verskunſt, aus den vornehmſten Autoren in 15 Ta⸗ 
feln zuſammengefaſſet und mit ausfuͤhrl. Anm. erklaͤrt. Ebend. 
667. 4. — Geiſtliche Arien. Weimar 875. gr Der neu: 


‘ 


30 Abſchn. IT. Nuͤßler — Opitz. 

.ſproſſende Deutſche Palmbaum, oder ausfuͤhrl. Bericht von de 
hochloͤbl. fruchtbringenden Geſellſchaft Anfang, Abſehen, Satzun 
gen, Eigenſchaft, und derſelben Fortpflanzung u. ſ. w. Muͤrnb 

(688.) Mit N—s Bildn. — — (Pf. der alten Kirchen 
lieder: Mer nur den lieben Bott laͤßt walten; Ich bin muͤd 
mehr zu leben u. f. w.) M 


Nuͤßler (Bernhard Wilhelm), geb. am 12. Jan. 1598 zu Fried— 

land an der Boͤhm. Graͤnze, geſt. 1643 als Rath zu Liegnitz. 
„ Dpig’s Freund. 8. Gedichte... ’ 

Ochſenbach (Johann Friedrich) .... 6. Ueberfegte Schid 
Saadi's Roſenthal nad der Franzoͤſ. Ueberſetzung des du 
Ryoer. Tuͤb. 636: | 


Dlearius, eigentlih Deifhläger (Adam), geb. 1603 (nach 
” Einigen 1599 oder 1600) zu Aſchersleben, war- Profeffor zu 
Leipzig, ging mit. der Holfteinifchen Geſandtſchaft als Rath 
: nah Perfien, und jtarb am 22. Febr. 1671 in feinem Vater⸗ 
. lande. Hieß in. der Fruchtbringenden Befellfchaft der Viel⸗ 
bemühte $$. Nene orientalifche Reiſebeſchreibung u. f. w. 
Schlesw. 647. Sol. 656. 63. 71. Hamb. 696. Mit Kpr. — 
Sub heraus: Oswald Beling’s Berdeutihte Waldlieder, 
oder zehn Hittengefprähe Virgilii Maronis.. Halle 647. 
Perſianiſcher Nofenthal, in welchem viel fuftige Diftorien, ſcharf⸗ 
finnige Reden und nuͤtzliche politiihe Regeln und Sptichwoͤrter 
von einern gelehrten Perfiahet, Shih Saadi, in Perfianis 
[her Sprache befchtieben, jego aber in hochdeutſcher Sprache 
zum  andernmale mit etlichen Hiftorien, vielen Notis und $i- 
‚ Huren. vermehret und, verbeff. herausg. Schleew. 654. 60. N. 
‚(von Schummel: beforgte) A, unter dem Titel! Schich 
‚Sadi Perfiiches Rofenthal nebft Lokmans Kabeln. Wittenb. 
u. Zerbft 775. — Gab heraus: Joh. Albr. von Man 
delslto Morgeniändiihe Reiſebeſchreibung. Schlesw. 658. Fol. 
. „Mit Kpf.e (Auch in.der Hamb. X. der Weijebefchteib. des D.) 
— — Ginngedihte von. ibm in Ramler's Samml. der be: 
‚Ten. Sinnged. der Deutfh., in Ch Werniden’s (von 
Ramler berausgeg.) Ueberfchrift u. f. w.. 


Opitz (Martin), geb. am 23. Sept. 1597 zu Bunzlau In Schle- 
fin, mar zuerft Profeffor am Gymnaſium zu Weißenburg in 
‚ Giebenbärgen, dann Rath der Herzöge von Liegnitz und Brieg, 
darauf Sekretaͤr des Burggrafen Hannibal zu Dohna, und 
ſtarb am 6. Sept. 1639 zu Danzig an der’ Peft, als Hifto« 
tiograph des Königs von Polen. "Wurde 1628 vom Kaijer 
Berdinand. II. mit eigner Hand gefrönt und, unter dem Na= 
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| mm: von Boberfel d, in den Adelſtand erhoben. Hleß in. . 

der fruchtbringenden Geſellſchaft der Gekroͤnte. 99. Zlatna, 

der Gedicht von Ruhe des Gemuͤths. (Liegnitz) 623. 4. — 
L. Annaei Seneeae Ttojanerinnen; deutſch uͤberſ. Witt. 
625. — Dafne. Brieg 627. 4. — Viel guet. Eb. 629. 4. 
— Schäferei von der Nymphe Hercinie. Eb. 630. — Troſti⸗ 
gedicht in Widerwaͤrtigkelt des Krieges. Lpz. 633. — Vesu- 
vius; poëma germanicum. Brieg 633. 4. — Judith; ein 
Singſp. in 3 A. Bresl. 635. 4. — Sophoclis Anti- 
gone; deutſch gegeb. Danzig 636. — Poetiſche Wälder, 637. 
— Deutſche Poëmata u. ſ. w. (beſorgt von J. W. Zink 
gräf.) Strasb. 624. 4. Dann Bresl. 625. 4. Bf. a. M. 
628. (Breslau) 629 37. Danzig 641. Ef. 644. 2 Thle. 
Amft. 646. 12. 3 Thle. Fkf. 648. 2 Thle. Breslau 690. 
3 Thle. Mit neuem Tit. Sf. und — 724. (die vollſtaͤn⸗ 
digfte A.) Zuͤr. 745. ir Th. (von Bodmer und VBrettins 
ger.) SE. 746. 4 Bde. (von Zriller) — — Auch lat. 
Gr. (ſ. 8. ©. Lindner’s Nahriht von M. Opitz Leben, 
Tode und Gchriften, 2 Thle. Hirſchb. 740.) 


Rachel (Joachim), geb. am 28. Febr. 1618 zu Lunden In Nors 
derdithmarfen, geft. am 3. Mai 1669 als Rektor zu Schles⸗ 
wig. 65: Deutfche fatprifche Gedichte. Fkf. 664. 67. Didenb. 
677. Lond. (erdihtet) 636. Lp3. 689. 95. Bremen 700. 7. 
Neueſte (von I. 3. Wippe beforgte) A. Bella 743. — 
Auch viele lat. Gedichte. En 


Rreibere zu Raͤgkhnitz (Gallus), geb. am 12. Mai 1590 zu: 
St. Ulrich in Deſtreich, war Kammerherr und Math des Kaif. 
Hofgerihtd, und flard am 25. März 1658 zu Nürnberg, 

66. * Herz⸗ und Seelmmufit . . - 


Rinfhard (Martin), geb. am 27. April 1586 zu. Eilenburg, 
gef. am 8. Dezember 16549 al$ M. und Archidiakon daſelbſt. 
$6. Der Efflebiſche chriſtl. Ritter. Eisl. 613: — Der Muͤn⸗ 
heriſche Bauernkrieg. Lpz. 625. — Bf. geiftt. Lieder, z. B. 
Nun danket alle Gott ꝛc. Ah Vater, unfer Gott u 


Ritſch (Gregor), ein Buchdrucker zu Leipzig, In. der erſten Hälfte. 
des 17. Jahth. 66. Das Myrrhen⸗ Puͤſchel, 640. 

Roberthin [Robert fals Pfeudonym Berintho)]), geb. 1600 
zu Königsberg in Preußen, geft. am 7. April 1648 als Kurs 
fürftiich Brandenburgiſcher Rath und Negirrungsfeltetär das 
ſelbſt. 55. Gedichte in Heine, Albert's Arien. | 


O2 


- 
’ 


52. Abſchn. III. Roſenthal — Schirmer. 


Roſenthal (Dorothea Eleonore), geb.. zu . in Sdle— 
fen, geſt. 1649 iu...» 869. Vermiſchtes Divertiſſement, 


* 641. 


Salemyndonis, ein Pſeudonym, wahrſcheinlich ein Zeſianer. 
88. Der Frygier Aeneas, wie er, nad) fhmergentfindlichen Ab⸗ 
leben feiner edlen Kreufen, Entihlagung ber trübfäligen Dido, 

. mit der buldreichen Lavinie befeligt, 1350 bey der Liebfäligften 
Deutfhinne in beruheter Annehmlichkeit befrlebiget worden, 


Starrg. (9.3) N. U. 658 Ä 
Scheffler (Johann lauch Angelus Silefius]), geb. 16% 
zu Breslau, war Dr. ber Medizin und Fuͤrſtl. Wuͤrtemberg. 
Deiſiſch. Leibarzt, wie auch Kaiſer Ferdinands II. und III., 
. trat 1653 zur roͤmiſch⸗-katholiſchen Kirche über, und ſtarb am 
.9. Juli 1677 als Jeſuit im Klofter St. Matthiaͤ zu Bredlau. 
-$$. Heilige Seelenluft, oder geifttiche Seelenlieder der in ihren 
Sefum verliebten Pſyche, 5 Thle, Breslau 657. 97. Dann 
unter dem Tie.; Geiftliche Hirtenlieder, 702. (Darin bie Sir: 
chenlieder: Allenthalben, wo ich gehe; Die Seele Chriſti heilge 
mid; Mir nach, ſpricht Chriftus unfer Held, u. f. m.) — 
 Cherubinifcher Manderemann; geiftreihe Sinn» und Schluß⸗ 
.reime zur goͤttlichen Beſchaulichkeit anleitende u. ſ. w. Glogau 
575. Fef. a. M. 713. Eine Auswahl daraus lieferten H. 
Heid (815), Franz Horn (818) und Varnhagen von 
Enfe (820). | — | 


Scheidt (Kaspar), geb. 15.., dell. 1565. 69. Weberfegte St. 
Dedekind's Grobianus et Grobiane. Worms 551. 4. 57.% 
— Der Jodtendan; durch alle Stende vnnd Geſchlecht dt 
Menſchen, darinnen jr herkommen vnd ende, nichtigkeit vnd 
Sterbligkeit als in eim Spiegel zu beſchawen fuͤrgebildet vnd 
‚mitt ſchoͤnen Figuren gezieret. (O. D.) 573. | 


Scheren (Hermann Heinrich), aus Jever gebirtig. "55, Newer⸗ 
bawte Schäferey, von der Liebe Daphnis vnd CEhryſilla, neben 
einem anmüthigen Aufzuge vom Schafedieb. Hamb. 638. 


Scherffer (Wenzel), aus Leobſchuͤtz In Schleſien, efn Zeitgenoß 
Logau's. 99. (Fr. Dedekind) Der Grobianer und die Oro 
bianerin; in alexandriniſche Reime gebracht. Brieg 640. X 
unter dem Titel: Der unhöflihe Mer. Klotz. Sittenau 708. 
— Geiſt⸗ und weltliche Gedichte. Brieg 652. 


Schirmer (David), ans Freiberg in Meifen, + 1646. ald Kurs 


N 
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ſaͤchſ. Bibliothekar zu Dresden. Hieß in bee beutfchgefinnten 
Genoſſenſchaft der Beſchirmende. 66. Poetifhe Roſenge⸗ 
puͤſche Dresden 653. 57. — Singende Roſen. Eb. 654. — 


Rautengepuͤſche. Eb. 663. 


Schirmer (Michael), geb. 1606 zu Leipzig, Fam 4. Mal 1673 
als M. und defignirter Archidiakon zu Freiberg. 66. Bibliſche 
Lieder. Berlin 650. (Darin die Kirhenlieder: Der Höllen 


Pforten find zerflört ze. Nun jauchzet all' ihr Srommen x.) 


Schneuber (Johann Matthias), lebte im 17. Jahrh. und war 
Profeſſor ber Poefie zu Strasburg. Auch Mitgiied der aufs 
sichtigen Zannengefelfchaft. 65. Gedichte. Strasb. 644. 


Schottel (Suftus Georg), geb. am 23. Juni 1612 zu Eimbeck, 
get. am 25. Dit. 1676 ale Dr. der Rechte, Dofs und Kone 
fiſtorialrath, wie auch Affeffor des Hofgerichts zu Wolfenbüttel, 
Hieß in der fruchtbringenden Gefellfchaft der Suchende, und 
im Pegnefifhen Blumenorden Kontano. 66. Teutſche Vers⸗ 
kunſt u. |. w. Lüneb. 644. 56. — Fruchtbringender Luft 
garten geiftlicher und - weltiicher Gedichte. Wolfend. 647. — 
Ausführliche Arbeit von der beutfchen Sauptigradie u. f. Du 
in 5 Büh. Braunſchw. 663. 4. N. A. Hildesh. 737. 4 


Schulze (Laurmtius), geb. am 22 Auguft 1593 zu Lindſtedt 
bei Gardelegen in der Altmark, + am 4. Mai 1667 als In⸗ 
ſpektor zu Gardelegen. 66. Beiftliche Lieder .. 


Schupp (Johann Balthaſar), geb. am 1. Maͤrz 1610 zu Glie⸗ 
ßen, + am 26. Okt. 1661 als Dr. der Philoſophie und Theo⸗ 
logie und Pafter an der Jakobskirche zu Hamburg. 69. * Ein 
hollaͤndiſch Pratgen von dem vorigen Kriege zwifchen ben beis 


den nordifchen Königreihen, 657. 59. — *äreund in ber‘ - 
Noth. Damb. 657. — Der rachglerige und unverföhnliche 
Lucidor. Eb. 657. 58. — Sieben böfe Geifler, welche heu⸗ 


tiges Tages Rnechte und Mägde regieren und verführen. Eb. 
658. 59. MN. A. Dresd. 704. Sf. 712. — Der geplagte 
Hiob. Nürnb. 659. (D.D.) 60. — Kalender an feinen 
Sohn. Wolfend. 659. — Deutſcher Lucianus. (D. D.) 659. 
— Corinna, die ehrbare und ‚fcheinheilige Hure. Lpz. 660. — 
Des Prieſters Heli Bellalsbuben. 662. — Lehrreiche Schrife 
tn, deren fich beides Geiſt⸗ als Weltliche, weß Standes und 


Aiters ſi fie auch find, nuͤtzlich gebrauchen koͤnnen. Hanau 663. : . 


Sf. aM. 77. 84 RR. A. 701. 19. 2 Bde 
Schwarzin (Sibylla), geb. 1621 zu Greifswalde, lebte als Ge⸗ 


54. Abfhn II Schweiniz — Teller. 


ſellſchafterin einiger Perſonen des Herzogl. Pommerſchen Hau⸗ 
fes zu Fretow, einern Dorfe bei Greifswalde, und ſtarb am 
31. Juli 1638. 656. Gedichte (herausg. von S. Gerlach). 
2 Thle. Danzig 650. 4. (Jetzt ſelten.) Proben gab Sran z 
Horn im Frauentaſchenbuche. 


von Schweinitz (David), auf Seykersdorf und Petersdorf in 
Schleſien, geb. am 23. Mai 1600, war Regierungsraib, Hof: 
richter und Landeshauptmann des Fürftenthums Liegnig, und 
+ am 27. Mär; 1667. 89. Herzensharfe, ober geiftreiches 
Sefangbuh ... — Dt Heine Bibel, In beutfche Verſe ges 
bracht. Danzig 647. | 


Schwemler (Hermann), aus Coͤlleda in Thhringen, gef am 
12. Auguft 1657 als Affeffor- In Liefland. 66. Drei Bücher 
" oemata . no 


Scultetus (Andreas), aus Bunzlau, geft. vermuthlich 1642, 
nod als Gymnaſiaſt zu Breslau oder in der erften Zeit feines 
em fern Lebens. N. Oeſterliche Zriumphpofaune. Brest. 
642. —  Blutfhwigender und todesringender Jeſus. Eb. 
6O. 3) 4. — Gedichte, aufgefunden von G. E. Zeffing. 
Braunſchw. 774. — Nachleſe zu den Gedichten u. f. w. von 
J. 6. Jachmann. Brest. 774 — Zweite Nachleſe u. ſ. w. 

von H. Scholz. Eb. 7883. 


von Spee (Ftiedrich), geb. 1591 zu Kaiſerswerth, war Jeſuit 
und eine Zeitlang Lehrer der Philoſophie und Theologie zu 
Koͤln, und ſtarb am 7. Auguſt 1635 zu Trier. 69. Trutz⸗ 
nachtigall, ober geiftt. port. Luftwandeln u. f. w. Köln 649.60. 
„N. A. unter dem Tit.: Trutznachtigall; Bluͤthen religiöfen Gei⸗ 
ſtes und Sinnes aus der erſten Haͤlfte des 17. Jahrh., herausg. 
von Wiltmes. Ch. 812. Moderniſirte Auswahl unter dem 
Titel: Auserlefene Gedichte; herausg. von 3. H. von Weſ—⸗ 
: fenberg. Züri 802. | \ 


Stod mann (Paul), geb. am 6. Ian. 1603 zu Luͤtzen, war 
Prediger und Senior daſelbſt, + am 9. Sept. 1636 zu Mut: 
. fa unweit Weißenſels. $8. Frommer Chriſten Leibſtuͤcke. Lpz. 653. 


Subermann (Daniel), ein Myſtiker aus Luͤttich, lebte im 
46. und 17. Zahıh , und hielt ſich in feiner Jugend zu Köln 
und Gtrasburg. auf... 6$- a und myſtiſche Sinnbilder 
und Gedichte. (O. D. und J.) $ 


Teller Abraham), geb. am 17. Yan. 1609 zu. Wurzen, geſt 


° 
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om 5. Nov. 1658 als Dr. der Theologie und Prediger an 
der Thomaskirche zu Leipzis. 66. Geiſtliche Lieber. Lpz. 681. 709. 


Thiemich (Paul), aus Großenhayn, lebte im 17. Jabth. und 
wat — an der Thomasſchule zu Leipzig. 69. Opern und 
Komödim . .. 


Thilo (Valentin), geb. am 19 April 4607 zu Königäberg., + 
om 27. Iuli 1662 als Profeffor der Beredtſamkeit daſelbſt. 
8. Vf. des Kicchenliedes: Mit Ernſt, ihr Menſchenkinder x." 


Titz (Jobann Peter), geb. am 1b. Ian. 1619 zu Llegnitz, + 
am 7. Sept. 1689 als Profeffor zu’ Danzig. $$ Sußretia; 
ein nie. Ged. Danzig .. — — Lieder in P. Albers 
ti's rien. 


Ahenin⸗ (Andreas), geb. am 18. Nov. 1611 zu Bunzlau 
n Schleſien, + am 27. Sept. 1659 als Profeffor der Poeſie 
Roſtock. „55. Deutſcher Gedichte Frühling. Brest. 642. 49. 
— Vortrab des Sommers deutfcher Gedichte. Roſt. 655. — 
Unvorgreifliched Bedenken über etliche Mißbraͤuche in der deut: 
ſchen Schreib⸗ und Sprachkunſt, infonderheit der edlen Poete⸗ 
rei; wie auch ‚Burger Entwurf oder Abriß einer deutſchen Ochatz⸗ 
kammer von fehönen und’ zierlidyen poetiſchen Redensarten, Ums 
[hreidufigen u. f. w. Luͤbeck 659. 


Vogel (Johann), geb. am 5. Spt 1589 zu Nuͤrnberg, geſt. 
om 8 März 1663 als Rektor daſelbſt. 65. Ueberſetzung ber. 
Pfalmen Davids in Verſen... — ‚of ‚geiftt. Lieder. 


Bogther (Heiniih) om . ... 6 nice Sorau 649. 


Waſſerhuhn (Rudolph), lebte um 1644 zu Hamburg. 6$. Kaufı 
fenfter, oder neue poetiiche Inventiones, welche die Jugend 
nit mit unnuͤtzen Buhlerliedern bezaubern, fordern diefelbe 
mit gebührender Geſchicklichkeit zu ſich locken; aus-feinem juriſt., 
hiſtor. und philoſoph. Krame sur Probe aufgethan. Ham. 644. 


Weber (GBiorg); geh. ... zu Dahlen in :Sachfen, lebte um 
die Mitte des 17. Jahrh. als Vikar und Präcentor an der 
Domkirche zu Magdeburg. $$ Geiſtliche Geſaͤnge. Danz. 649. 


Weckherlin Johann Kudolph), geb. am 15. Sept. 1384 zu 
Stuttgart, 1 1650 zu London als Sekretaͤr bei der deutfchen. 
gast in Dienften des Kurfuͤrſten Karl’ Friedrich von ber 

Pfalz. SE. Zwei Büchlein Oden und Geſaͤnge. Stuttg. 618. 
(Nicht mehr verfindtih.). — Geiſtliche und wöeltliche Gedichte 


N 


6 Mfihm IH, Weichmann — Zeiler 


Amſt. 641. 46: 48: — — (Val. ©. 9. Conz Nachrichten 
von dem Leben und den Schriften R. W—s6; ein Beitr. zur 
Literaturgeſch. des 17- Jahrh. Ludwigsb. 803.) 


Weichmann (Johann), war Kantor bei ber Aliſtaͤdtiſchen Kirche 


zu Koͤntgsberg in Preußen. 65. Gab heraus: Die Sorgen- 
laͤgerin AR eine Sammt. in Dun k geſetzter sm). Koͤnigsb. 
648. — 


Weiß / auch Aubinus genannt (Michael), war 1648 Prediger 
zu Danzig. SS. Nüslihes Memorlal der cıriftt. Kaufmann 
ſchaft. .. — Giebenmat fiebenzig Epigrammata oder heil. 

Ueberſchriften. .. -— Neilige Lich» und Loblieder. . . . 


von dem Werder (Dietrich), geb. am 17- Ian. 1594 zu Wer- 
dershauſen im Anhaltifhen, war beutfcher Nitter und diente 
unter Guſtav Adolph von Schweden, ward nachher zum ge= 
heimen Kriegsrathe, Oberſten und Amtshauptmann zu Alt: 
Satersichen, und flarb am 18. Dez. 1657 auf feinem Gute 
Reinsdorf. Hieß in der fruchtbringenden Geſellſchaft der Viel: 
getrönte. 98. Gluͤcklicher Heerzug in das heylig Landt. 
SE aM. 626. 4 Dann unter dem Titel: Gottfried oder 
erlöfetes Jeruſalem. Deutſch. Verb. Eb. 651. 4. (Ueberſ. von 
Zaffo’S befreit. Serufalem; in Ottave rime.) — Arioft’s 
raſender Roland. Lpz. 632—36. 4 — Hundert Sonette 


vom Krieg und Sieg Chrifl ... Urlprun der Weihe 


rauchs⸗ und Sonnenblumen on 


Werner (Georg), geb. 1607 zu Bopfingen in Schwaben, + 
am 28. Sept. 1671 ald Dr. und Profeffor der Rechte zu 
Helmſtaͤdt. $5. Hundert Palmen Davids. Koͤnigsb. 638. — 
Bf. geiftt. Lieder, 3. B.: Freut euch ihre Chriften alle ıc. 


Wilhelm II., Herzog zu. Sachen» Weimar, geb. am 11. April 
41598 auf dem Scloffe zu Altenburg, + am 17. Mai 1662 
zu Weimar. Hiefi in der fruchtbringenden Gefellfchaft der 
Schmakßhafte SI. Bf. des Kirchenliedes: Herr Jeſu Chrift, 
dih zu und wend. (Ward 1678 in den gefammten Kurſaͤchſ. 
Landen zum fogenannten Kanzelliede vorgefchrieben.) 


Winkler von Winkelftein (Matthias), der Aeltere, lebte um 
1620 in Dienften des Erzherzogs von Heſtreich 5. Geiſtli⸗ 
her Luſt⸗ und Spaziergasten on 

Seiler ( Martin), geb. am 17. April 1589 Im Dorfe Räuthen 


in Stelermark, + am 6. Oft. 1661 als Ephorus des Gym⸗ 
nafjums zu Ulm. - $$. Theatrum tragicum, ‚oder ded Herrn 
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Franzoſens von Moffet wunderliche und traurige Geſchichte; aus 
dem Sranzöf. verdeutſcht und mit Zufägen verm. Linz 628, 
zulezt Um 655. — Der Unluft: Vertreiber; aus dem Franz. 
des Ludw. Garons: Le Chasse-Ennuy, ins Deutfce 
überf. Sf. 643. — Fidus Achates, oder ber getreue Reyß⸗ 
gefährt u. f. w. Ulm 651. 57. 80. — Collectanea, oder 
nachdenkliche Neben, vermunderlibe und feltfame Geſchichten 
und andere fonderbare Sachen. Augsb. 658. — Miseella- 
nea, der allerlei zufammengetrogens poetiſche, hiſtoriſche und 


andere denkwuͤrdige Sachen. Nürnb. 661. 4. 
von Zefen (Yhilipp), geb. am 8. Okt. 1610 im Saͤchſ. Dorfe 


Priran, + am 13. Nov. 1680 zu Damburg ohne Amt, nad) 
vielen Reiſen. War auch M., Kaiferl. Pfalzgraf und gekroͤn⸗ 
tee Port. Sciftete 1643 zu Hamburg die deutſchgeſinnte Ges 
noffenfhaft, oder den Mofenorden. Hieß bier der Fertige, 
und in der fruchtbringenden Gefellfhaft der Wohlſetzende. 
Namte ih auch oft Caesius. Uebertrieb in der Deutſchen 
Sprade die Bildung neuer Wörter. 66. Hochdeutfcher Hell 
Ion, oder grundrichtige Anleitung zur hochdeutſchen Dicht» und 
Reimkunſt u. f. w. Wittenb. 640. 2te A. 2 Thle. Eb. 641. 
3te in 3 Thin. Eb. 649. Ate Jena u. Berl. 656. — Gas 
lomonis, des Ebraͤiſchen Königs, geiftlihe Wolluft oder Hohes⸗ 
lied, in hochdeutſche Dattelreime gebracht. Wittend. 641. — 
Srühlingstuft , oder Lob» Luft» und Liebeslieder. Hamb. 642. 
Danzig 648. Hamb. 650. — Dichteriſcher Mofengebüfche 
Vorſchmack, oder Götter s und Nympbenluft; in reimloſer 
Rede mit Reimbänden vermifhet. Eb. 642. 51. — Luftinne, 
oder gebundene Luftrebe von der Kraft und Wirkung ber Liebe; 
mit Anm. Hamb. und Roftod 645. 4. Amſt. 646. 12. — 
*Die Adriatiſche Rofemund; eime Liebesgeſchichte. Amſt. 645. 
57.64. 12. — Ibrahims, des durdlauctigen Baſſa, und 
der beftändigen Iſabella Wundergefhichte; aus dem Sranzdf. 
vB von Scudery. 4 Thle. Amft. 645. Zweibr, 665. — 
Roſelieb, d. i. ein Waldſpiel in reimloſer Rede, faft nad 
Zorquati Taſſens Amyntas umgeſetzt. Hamb, 646. — 
Die Afrikaniſche Sophoniebe; eine Liebesgeſchlchte aus bem 
Ftanzoͤſ. 3 Thle. Amft. 646, Frankf. 647. 12. — Did, 
teriſche Jugend⸗ und Licbesflammen, in etlichen Lob⸗ Luft: 
und Liebesliedern, mit artigen Sangweiſen. Ebend. 651. — 
Gekreuzigte Liebesflammen, oder geiftlicher Gedichte Vorſchmack. 
Eb. 653. 12. — Affenat, d. 1. derfelben und Joſephs hei⸗ 
lige Staatd » Liebes » und Lebensgefhichte. Amfterdam 670. 
Nümb. 671. 79. 12. Mit Kpfn. — Dichteriſches Roſen⸗ 
und Lillenthal, mit mancherlel Lob⸗ und Luſt⸗ Scherz⸗ und 


* 
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Schmerz⸗ Leid: und Freudenliedern gezieret, ſammt Sang 
weiſen der vortreflichſten Kunſtſaͤnger. Hamb. 672. — An 
daͤchtige Lehrgeſaͤnge. Magdeb. 675. — Reiſelieder zu Waſ— 

fer und zu Sande.” Hamb. 677. 87. — Simſon; eine Del: 
- den» und: Lieheögefhichte. Nuͤrnb. 679. — Prirau, oder Lob 

des Vaterlandes. Amſt. 680: BE 


Zinkgraͤf (Julius Wilhelm), geb. am 3. Juni 1591 zu Hebel 
berg, geft. am 4. Nov. 1635 zu Worms an der Peſt, als 
Dr. der Rechte und ehemaliger Landſchreiber im Oberamte 
Atze. .$$. Emblematum ethico - politicorum Centura. 
Francof. 623. 4. .Heidelb. 666. 4. N. U; von Greflin 
"ger. €. 681. 4. — Beſorgte die 1ſte Ausgabe der Or 
dichte von M. Opitz (mit einem Anhang eigner Gedichte). 
Strasb. 624.4. — Der Teutſchen fcharpffinnige kluge 
Spruͤche, 2 Thle. Eb. 626 — 31. 39. Dieſelben mit dem 
zten Theil von J. 2. Weidner. Leiden 644. N. A. un 
ter dem Xitel: Deutfche Apophtegmata, d. i. der Deutſchen 
. Muge Sprüche, 5 Thle., Amfterdam 653 — 93. Auswahl 
- ber beſten unter dem Titel! 3 — 8 Sinnreden der Deuiſchen. 
ı. £p3. 810. j 


Bierter BZeitabfhnitt. 
| 1650 — 1720. 


[4 
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Vierter Zeitabſchnitt. 
1650— 1720. 


Abel —* geb. am 14. Juli 1676 zu Hindenburg In der 
AUtmarf, gef. am 10. San. 1763 (nit 1752) als Pfarrer 
ja Weſtdotf im Halberftävtifhen. $$. Publ. Ovidii Na 
sonis u. f. w. Briefe dee Heldinnen jego zum erftenmal 
ihrer ungemeinen Anmuth und Vortreflichkeit halber In unges 
zwungene Deutſche Verfe überf. u. f. w. Lpz. 704. Nur der 
Iſte Th., der, neu aufgelegt, mit dem 2ten unter dem Titel: 
Pabl. Ovidii Nasonis u. f. w. Epistolae Heroidum, 
oder Briefe der Heldinnen, jego insgeſammt, nebft deren noch 
Übrigen 3 Antwortfchreiben des Auli Sabini u. f. wm. Quedib. 
u. Aſchersl. 723. — Außerlefene fatyrifche Gedichte. Quedlb. 
714. — Nic. d’Espreaux Boileau ſatyr. Gedichte u. f. m. 
aus dem Franzoͤſ. in Deutfche Verſe Überf. und mit einem Ans 
bange verfchiedener aus dem Horatio, Virgilio und andern, 
verdeutfchten, wie auch noch andern Hochs und Niederſaͤchſiſchen 
Ged. verm, Goslar 729. 2r Th., fammt allen Eklogen oder 
Dirtenged. des Virgilii, und den meiſten Oden oder Geſ., wie 
auch vielen Satyren und Epifteln des Horatüi u. f. m 32 
(Der 3te Theil iſt nicht erſchienen.) ' 

Üele von und zu Lilienberg (Matthias), lebte in ber legten 
Hilfte des 17. Jahrh. und war Dr. der Rechte, Comes pa- 
latinus, K. Rach und Hofhiftoritus, aud Mitglied der fruchts 
btingenden Geſellſchaft. $$. Vivat Unordnung! Gulzb. 669. 
Dann unter dem Tit.: Künftlicye Unordnung. Nuͤrnb. 670. 73. 

Abraham von Sancta Clara, hieß eigentiih Ulrich Mes 
gerle, geb. am 4. Juni 1642 zu Krähenheimfletten unweit 
Miskich in Schwaben, + am 1. Des. 1709 al6 8. K. Hofe 
pdiger zu Wien. 85. Merks Wien, das iſt, des wuͤthenden 
Tods eine umftändliche Befchreibung In der berühmten. Haupt⸗ 
und Kaif. Mefidenzfladt in Oeſterreich u. f. w. Wien 630. 
710. — Judas der Erzſchelm, für ehrliche Leuth, oder eigent⸗ 
licher Entwurff und Lebensbefchreibung deß Iſchariotiſchen Boͤß⸗ 
wichts u. f.w. Bonn 687. 4. Salzb. 688— 95: Nürnd. 696. 
Augeb. 775. — Bad, Ba, d. f. Wallfahrt Maria Stern 


x 
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in Tara. München 688. Mit Kpfn. — Reim dich, oder ic 
ließ dich, das iſt, allerlei Materien, Discurs, Concept um 
Predigten. Saizb. 690. 4. Köln 702. 4. Salzb. 714. 8 
Augsburg 714. 8 — Loͤſch Wien u. f. w. Wien 690. 4 
712. — Abraham Mercurialis, oder Wintergrün in ergögen: 
den und lehrreihen Geſchichten und Gedichten, wie auch bibli— 
‚ fepen Concepten. Nürmb. 700. 33. Augsb. 766..4. Mit Kpf. 
— Heilfamed Gemiſch. Semafh. Wuͤrzb. 704. 4. — Huy 
und Pfuy der Welt, oder von den Tugenden und Laſtern. 
Salzb. 710. 4. — Gemalte Todtenkapelle. Würzb. 711. Mit 
Kpopf. — Etwas für alle, das iſt, eine Turze Beſchreibung 
allerlei Stands- Amtss und Gewerköperfonen u. ſ. w. 3 Bde. 
Nürnb. 711. 8. 33. Salzb. 711. Halle (beforgt von Sam. 
Hẽa«inicke) 785.— Abrahamiſche Lauberhütten, mit vielen 
fo wohl bibliſchen als andern finnveichen Enncepten, Geſchichten 
und Gedichten gejieret. 3 Thle. Wien 717. 4. Nümb, 723. 
Wien 747. — Ganz neu ausgehedtes Narrenneſt, oder ce 
"rieufe Werkſtatt mancherlel Narren und Närrinnen. 3 Thle. 
"Wien 737.4 ©. 751-8 °  . u | 
Freiherr von Abſchatz ( Hans Aßmann), geb. am 4. Febt. 1646 
zu Woͤrbitz Im Schlefien, + am 22. April 1699 als. Landeds 
beſtallter des Fuͤrſtenihums Liegnitz, Abgeordneter bei den. Bres⸗ 
lauer Fuͤrſtentagen und Herr auf Woͤrbitz u. ſ. w. 99. Poe⸗ 
tiſche Ueberſetzungen und Gedichte. (2 Thle.) Lpz und Brest, 
7040 Ueberſetzte Guarini’s Pastor fido in deutſche Verſe, 
"unter dem. Titel: Deutſch redender getreuer Säfer . . ... 
‚{ziemlid felten). Ä Ze 
Adami (Bobann Samuel Jals Pfeubonym Mifander)), geb. 
41638 zu Dresden, + 1713 als Pfarrer zu Pregfhendorf, bei 
Freiberg. SS. Bf. geiſtl. Lieder und lat. Gedichte. 
von Adlershelm (Chriſtina Regina Laurentla, nachherige Gräfin 
von Oppersdorf), Tochter eins Buͤrgermeiſters in Leĩpzg, 
geſt. 16.. 89. Stratonica germanite' versa, sive die vers 
teutfchte Stratonica. Amſt. 666.: ' 2 | 
Molph (Gottlob), geb. am 30. Dit. 1685 zu Niederwiefe in 
"der Dberlaufig, geft. (unter der Predigt vom Blitz getödtet) 
‘am 1. Auguſt 1745 als M., Archidiakon und Senior zu Hirſch⸗ 
berg. $6. DE. geiftt. Lieder, 3: 8.5 Bote Hilf mir, daß ih 
"Buße Ic. u 
Aemilia Juliane, Gräfin zu Schwarzburg » Rudolſtadt, ‘geb. 
Gräfin. zu Barby, geb. am 19. Auguft 1637, } am 2. Dez. 
4706 . |. Morgen: Mittags- und Abendopfer. Rudalfl. 699. 
BGeiſtiicher Brautſchmuck der Freundin des Lammes. Ebend. 


Sn ⸗ 


Abſchn. IV. Albimus — v.Affige, 63 


714. (In beiden Schriften viele geiftt. Lieder, z. B.: Wer 
weiß, wie nahe mir mein Ende.) 


Albinus (Johann Georg), geb. am 6. März 1624 zu Untere 
niißa bei Weißenfield, + am 25. Mai 1679 als Prediger zu 
Naumburg. Hieß in der fruchtbringenden Geſellſchaft der 
Blüähende. SS. Eumelio. Jena 657. — Geiſtliche Nachte 
harfe. .. (Vf. der Kirchenlieber: Ale Menſchen mülfen 
ſterben; Straf mich nicht in deinem Zorn; Welt ade, ih bin 

dein mübe.) 

Amtbor (Chriftopp Heintih), geb. 1678 zu Stolberg in Thuͤ— 
ringen, F am 15: Febr. 1721 ald Kön. Dän. Hiſtoriograph 
und Juſtizrath zu Kopenhagen. 66. Poetiiher Verſuch einiger 
deutſchen Gedichte und Ueberfegungen. Flensb. 717. 2te verm. 
X. unter dem Titel: Deutſche Gedichte und Ueberſetzungen ıc, 

NRendeb. 734. Mit des Vfe. Bildn. | 

Ampdor, ein Pfeudonygm. $$. Pablius Komelins Scipio, ber 
Afrikaner; Helden: und Liebesgeſchichte, 2 Thle. Liegn. 696. 

Anton Ulrich), Herzog, von Braunihweig, geb. am 4. Okt. 1633 
zu Higader Im Lüneburgifben, gef. am 27. März 1714 zu 
Saljdahlum. Hieß in der fructbringenden Geſellſchaft der 

Siegprangende. Ss. Chriftfürftlihg Davids: Derofienfaig 
zum Fuͤrbild himmelflammender Andacht mit fhrın Arien o 
Sangweifen. Nürnb. 667. Woifend. 670. (Darin die Kies 
chenlieder: Jeſus iſt mein Aufenthalt; Süßer Jeſu, hoͤchſter 
Hort, u. ſ. w.) — Der Durchlauchtigen Syrerin Aramena 
Vedesgeſchichte, 5 Thle. Nuͤrnb. 669. 78. Umgearb. (von 
Sophie Albtecht) unter dem Titel: Aramena; eine Gyr, 
Geſch. 3 Thle. Berl. 782 —86. — Oktavia; rom, Geſch., 
ber hochloͤblichen Nymphengeſellſchaft an der Donau gewidmet, 
6 Thle. Nümb. 685. 2ke verm. A. unter dem Titel: Die 
Römische Dktavia, : 6 Thle. Braunſchweig 712. 7 Th. (ein 

Fragm. enthalt.) Wien 762. 

Arnold (Bortfried), geb. am 5. Sept. 1665 zw Annaberg, geſt. 
om 20. Mai 1714 als Prediger und Inſpektor zu Perleberg. 
h. Vf. der Kischenlieder: Mein Jeſu, füße Seelentuft; O du 
alertiefſte Liebe ic. | 0. . 
Arnſchwanger (Johann Chriftopb), geb. am 28: Dei. 1625 zu 
 Mürnberg, gell. am 10. Dez. 1696 als M. und Diakon an 
der Lorenzkirche daſelbſt. Hieß in der fruchtbringenden Geſell⸗ 
ſchaft der Unſchuldige. 69. Lleder und Geſaͤnge. Nuͤrnb. 
659. —. Heilige und chriſtliche Pſalmen. Eb.680. — — 
(Vf. des Kirchenliedes: Nun liebe Seel', nun iſt es Zeit ıc.) 
kon Aſſig (Hans), geb. am 20. März 1650 zu Breslau, geſt. 
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“am 5. Auguft 1694 als Kammeramtöbireftor zu Schwiebu 
$\. Gefammelte legte Schriften und Gedichte. Bresl. 719. | 

Baͤrholz (Daniel), + 1688. $$. Klinggedichte ... | 

Baumgarten Hatkob), geb. ... zu Wilmerſtadt in Kurfachfe 
+ am 29. Juni 1722 als "Hrodiger zu Berlin. 88. Bf. be 
Kirchenliedee: Keufcher Sefu, body von Adel. — | 

Beccau (Joachim), gebuͤrtig aus Burg in Femern, F 17... al 
Rektor zu Neumünfter. SS. Zutäßige Verkürzung müßige 
Stunden, beftehend in allerhand woeltlihen Poefien, als na 
mentlich tn verliebten,, Tatyrifhen und Sinngedihten. Hamb. 
7119. — Bei verſchiedenen Gelegenheiten entworfene Ehren 
gedichte. Eb. 720. 

Del (Johann Joſeph), geb. 16... zu Strasburg, lebte zu End— 
des 17. Jahrh. zu Dresden (?) ais Kandivat der Rechte und 
gekrönter Dichter. . 99. Geiftliches Echo. Strasb. 660. — Er— 
neuerte Chariclie. Dresd. 666: — Schauplatz des Gewiſſens. 
Ebend. 666. — Die wiedergefundene Liarta. Eb. 668. — 
Eibianifhe Florabella. Eb. 669: — Polinte, oder die klaͤg⸗ 
lihe Hochzeit. Hamb. 669. 

Bellin (Iobann), + 1661 als M. und Rektor zu Wismar. 

ar Mitglied der beutfchgefinnten Genoſſenſchaft. 5. Sr 
dihte . 

von Berge Ernſt Gottlleb), ein Anhaltiner, ging 1670 nad 
Moskau, 1678 nah England, und ward 1680 geheimer Ge 

kretaͤr und Moskowit. Dolmetſcher des Kurfürften Friedrich 

Wilhelm zu Berlin. 869. * Das verluſtigte Paradeis, auß Soh. 

Mittons Zeit feiner Blindheit in engl. Sprache abgefaßten 

unwergleichlichen Ged. in unſer gemein Teutſch uͤbergetragen (im 
Jamben). Berbft 682. 

von Beſſer -(Iobann), geb. am 8. Mat 1654 zu Frauenburg 
in Kurland, + am 16. Febr. 1729 als Kin. Pol. Ceremo⸗ 
nienmeifter zu Dresden. 99. Schriften, beides in gebundener 
“und ungebundener Nede u. f w. 2pz. 711. 15. ‚Mit Kpf. 20. 
N. A. von 3. U. König, 2 Thle. Eb. 732. Mic Kpf. 


Beyſchlag (Johann Balthaſar), geb. 1669 zu ..., geſt. am 
14. Sept. 1717 als Dekan und Prediger zu Hal In Schwan 
ben. 899. Vf. geiſtl. Lieder, z. B.: Es lebt ja noch ber alte 
Gott ꝛc. 

Bieck (Chriſtian), aus Leipzlg, + am 15. Ian. 1706 als Stadt: 
ſyndikus zu Hal 99. Poetiſches Paſſions⸗ Memorial . . - 


von Pirfen, hieß eigentlih Betulius (Siegmund), geb. am 
35 April 1626 im Behmifhen Dorfe Wildenſtein, war unter 
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andern Hofmeiſter des Herzogs Anton Ulrich von Braunſchweig, 
und ſtarb am £2. Juni 1681 ald Kaiſ. Pfalzgraf und gekroͤn⸗ 

‚ te Poet. Hieß Im Blumenorden Floridan, in der fruchts 
vringenden Gefellfchaft der Erwachſene, in ber beutichgefinns 
tm Gmoffenfchaft der Riechende, und war auch Mitglied 
des Venetlanifch. gelehrten Ordens Recuperatorum. $$, Deuts 
ſcher Dlivenderg. Nürnb. 650. — Geiftlicher Weihrauch. Eb. 
65: — Paſſionsandachten. Eb. 653. — Vom Fate oder 
Gotleigeſchick; 12 Lieder und Sinnbllder. Eb. 655. — ODſt⸗ 
Imtilger Lorbeerhain. Eb. 657. — Andaͤchtige Gotteslieder. 
Niingen 658. — Guelfis, oder Niederſaͤchſiſcher Lorbeer⸗ 
hin. Nuͤrnb. 669. — *Pegnesis, oder der Pegnitz Blum⸗ 
jmof» Schäferel s Keldgedichte in 9 Tagezeiten, 2 Thle. Eb. 
7379. — Margenis, das vergnägte, befriegte und wie⸗ 
br befreite Deutfchland. Ebend. 679. — »Deutſche Rede⸗ 
Bid» und Dichtkunſt u. f- w. Eb. 679. 

Yilmer (Juſt Henning), geb. am 29. San. 1674 zu Hannos 
m, + am 23. Auguft 1749 als Geh. Rath, Kanzler und 
Prfeffor der Mechte auf ber Univerficde zu Halle. 95. Wf. 
geiſtliher Lieder. 

Vohſe Anguft [ats Pſeudonym Talander)]), ged.'am 2. Apr. 
ſöbl zu Halle, + 174. als Profeſſor an der Ritterakademie 
m diegnitz. 99. * Liebeskabinet der Damen. Lpz. 688. — 
Die Ciferſucht der Verliebten nach ihren Fehlern und Vor⸗ 
cheen in einer anmuthigen Liebesgeſch. Eb. 689. — »Die 
Durlauchtigſte Alceſtis aus Perſien. Eb. 689. 703. — * Der 
strum WBellamira wohl belohnte Liebesprobe, oder die trium⸗ 
Pimde Beftändigkeit, in einem curiöfen Rom. Eb. 692. 715,: 

die Durchlauchtigſte Olorena. Eb: 694. 708. — *Die 
getrene Sklavin Doris; in einem annehml. Liebes⸗ und Hel⸗ 
drmoman. Sb. 710. — *Des franzöf. Helikons Monats⸗ 
führe, Eh. 696. — *Schauplatz der Unglüdfeligverlichten 
inter der Regierung Karl des VIII. von Frankreich. Eb. 697. 
= *Die Amazoninnen aus dem Klofter. Koͤn 698. — * Lies 

betgeſchichte der ungluͤckſeligen Prinzeffin Arfinoe. 2ps. 700. 


Nınb, 714: 417. — *MWettfkreit der Liebe, der Tugend und . 


in Eiferfucht, oder Don Pedro und Agnes Liebesgeſch. Kpz. 
702. — *&cherzs und ernfihafte Erquickſtunden. Eb. 702. 
-*Minters Sommers und Herbfifrücte. Ebend. 703. — 
Utiadnens, Könige. Prinzeffin von Toledo, Staats» und Lies 
begeſchichte. Eb. 705. — Letztes Liebes⸗ und Heldengedicht. 

706. und Antonia de Palma in einer angenehmen Staats⸗ 
und Liebesgeſchichte, To des letzten Nom. andern Bd. vollends 


angidt, Eh, 709, — "Arianens Staats» und Eirbesgefiäte. 


\ 
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Frankf. 708. — *Amor am Hofe, oder das ſpielende Liebes⸗ 
gluͤck hoher Standesperſonen. Lpz. 710. — *Aurorens, Koͤn. 


Prinzeffin in Creta, Staats⸗ und Liebesgeſchichte. Ep. 710. — 
*Alhbaniſche Sulima in einer Liebesgeſchichte. Weißenf. 713. — 


* Der Liebesirrgarten, in welchem hoher Perfonen unterfchiedene 


‚Liebesgefhichten vorgetragen werden. Weißenb. am Nordg. 724. 


— Beliebte Verwirrung der Sicilianiſchen Hoͤfe. Lpz. 725. 
— » Tauſend und eine Nacht nebſt der tauſend und einen Vier⸗ 


telſtunde, 6 Thle. Eb. 730. 59. — » Tauſend und ein Tag. 


Eb. 730. 62. — *Die Iiebenemärbige Europaͤerin Conſtan⸗ 


tine. Sf. und Lpz. 735. 





Bornmeiſter (Simon), geb. 1632 zu Nuͤrnberg, ram 7. De. 
41688 al® M. und Profeffor daſelbſt. 6. Geiſtlicher Lieder⸗ 


blumenſtrauß. Nuͤtnb. 685. 
von Boſtel (Nikolaus), geb. am 6. Okt. 1670 zu Stade, geſt. 


. am-13. Ian. 1707 ale Rathsherr daſelbſt. 66. Poetiſche Ne⸗ 
benwerke, beſtehend In deutſchen und latein. geiſtlichen Moral⸗, 


Trauers⸗, vermiſchten und uͤberſetzten Gedichten. Hamb. 708. 


Brandenburg (Michael Chriſtoph), war zu Anfang des 18. 
Jahrh. Pfarrer zu Gkuͤnau im Lauenburgiſchen. 69. Knittel⸗ 
verfe in Weichmann's Poeſie ber Niederſachſen. 


Bredelo (Heinrich), aus Koͤnigsberg in Preußen, war Profeſſor 


-an der Ritterakademie zu Wolfenbüttel. 66. Poetiſcher Tiſch, 


mit allerhand herrlichen, lieblichen, auch gemeinen in Freud' 
"und Leid üblichen Speiſen beſetzt. ö und er. 682. — Neue 


Madrigalen. Helmft..689. 


Brockes (Barthold Heinrich), geb. am 22. Sept. 1680 zu Ham 
" burg, +-am 16. Ian. 1747 als Lizentiat der Rechte, Kaiſ. 
Pfatzgraf und Rathsherr daſelbſt. 5 *Der für die Suͤnden 
der. Welt gemarterte und fterbende Jeſus; aus den 4 Evanges 
liſten in gebunderier Rede vorgeftellt. Hamb. 712. — Ver—⸗ 
deutfchter Bethlehemitiſcher Kindermord des Ritters Marino, 
nebft etlichen von. des Weberfegers eigenen Gedichten;. fammt 
. ‚einer Vorr., Keben des Marino und einigen Anmerk. von 
König. Köin und Hamb. 715. 25. 27. 34. 40. — Irdi⸗ 
ſches Vergnügen in Gott, beftchend in phyſikaliſch⸗ und morat. 
Gedichten, 9 Thle. Hamb. zulegt 732 — 48. Auszug (von 
Hagedorn und Willens). Eb. 738. 63. — *Verſuch 
vom -Menfchen des Pope; aus bem Engl. nebft einigen andern 
Ueberfegungen und Geb. Eb. 740. — *Ehomfon’s Jahrs⸗ 
gelten, zum Anhange des ird. Vergnügens in Gott; aus dem 
Engl. €. 745. — — Beitr. zu Weichmann's Poefie ber 
Niederfachfen und zum Hamb. Patrioten. 


+ 
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Burmeiſter (Franz Joachim), geb.... zu Lüneburg, +... 
als Kandidat der Rechte und gekroͤnter Poet. 66. Wohlklin⸗ 
gendes Lob Gottes. Fkf. 710. 4. 

Caliſius, eigentlich Keuliſch (Johann Heinrich [als Pſeudo⸗ 
nm Cloridan von Wohlau)]), geb. 1633 zu Wohlau 
in Schleſien, + 1698 als Lizentiat der Theologie, Kanfiftoriale 
affeffoe und Senior zu Sulzbach. 66. Andaͤchtige Hauskirche. 
Nürmb. 676. — *Blauer Kornblumen oder elnfıktiger Hir⸗ 
tengefänge dreifaches Buͤndlein. Ulm 635. . 

Callenbach (Stanz), geboren 16 . ., geſt. 17.. als Zefult, 
55. *Wurmland, nad Landesart, Regiment, Religion, Sitten 
und Lebenswandel gleihfam auf einer. Schaubühn vorgeftellt, 
3u finden bei der Wurmfchneiderzunft, bei Vermelio Wurms 
fomer. Im Fahr, da es wurmflihig war. (D. D. und J.) 
— * Eclipses politico - morales. Gicht s und unfidhtbare 
Staatsfinfterniffen. Gedrudt in Umbria, im Jahre, da es fine 
fire mar. (DO. D. und J.) — *Uti ante has, auf die alte 
Hack u. f. w. oder die von ben Todten erweckte alte Welt ders 
weift dee neuen ihren verbädtigen Lebenswandel. (DO. D. u. 3.) 

— *Quasi, sive Mundus Quasificatus, d. i. bie Quafifis 
cirte Melt. Gedrudt in der Quafinelt, 715. (D. D.) — 

* *Quasivero, der hinkende Bott hat fi wohl, sive Novellae 

politico - morales. (DO. D.) 715. — *Genealogia Nisibi- 
tarum. Des uralten Nisi Stammhaus, Geburtöbrief, Aufs 
und Zunehmen u. f. wm. (D. D.) 715. — .*Puer eentum 
-annorum, sive Heteroclitus repuerascentis mundi genius, 
Der vor Augen liegend bandels und wandelnden Welt täglich 
anhaltendes Kinderſpiel. Im Jahr, ba die Welt alt und kin⸗ 
diih war. (D. D.u. 3) — *Almanad, Welt» Sittend 
Staats Marters Kalender; getichtet auf alle Schattiahn (D. 
D. und OD) 


Freiherr von Caniß (Friedtich Rudolph Ludwig), geb. am 27. 
Nov. 1654 zu Berlin, + om 11. Auguft 1699 als geheimer 
Staatsrath dafelbft. 66. * Nebenſtunden unterfchlebner Gedichte 
(heräusg. von J. I. Lange). Berl. 700. 2. (ohne 6—6 
Vorwiſſ.) 3. 8. 12. 14. 15. 18. 19. (mit des Dfe. Namen 
und einer Vorr. des Freih. von Canftein). N. X. Gedichte; 
nebſt deffen Leben und einer Unterfuchung von dem guten Ge⸗ 
fhmad in der Dicht» und Redekunſt; herausgeg. von J. U. 
König. Berl. 727. 50. 65. Mit Kpf. Ä 


Celander, ein Pfeudonym. 65. Der verliebte Student, 2 Thle. 
Koͤln 709. 14. — Der. fhwärmende und body gefchelde Cu⸗ 
pido. Ebend, 715. — "Verliebte, galante, im, vermiſchte 

en 2 . 
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und Grabgebihte. Hamb. 716. — Verkehrte Welt, ob: 
ſatyr. Roman,” 2 Thle. Köln 718. Hamb. 718. — Fallen 
des und fleigendes Gluͤck im der Liche des Grafen Tloranbor: 
Sranff. 725. j nn 
Clauder (Iscael), geb. am 20. Aprli 1670 zu Delitzſch, 7 an 
29. Nov. 1721 ale Superintendent und Konſiſtorialrath 3: 
Bielefeld. 88. Vf, des Kicchenliebes: Mein Gott, du mweißf 
am allerbeften. 
Clausnitzer Tobias), geb. 1618 zu Thum bei Annaberg, geſt. 
' 4684 als Kirchentath und Infpektor des Amtes Pargfteln und 
Wenyden in der Oberpfalz. 83. Vf. des Kicchenliedes: Liebſter 
Jeſu, wir find Hier ac. 


. . 


Conlin (Albert SIofeph [als Pfeudonym Loncin von Go— 
minn]), war Pfarrer zu Monning. im Rieß. ſ5. "Der 
hriftl. Weltweife deweinend die Thorheit der neuentbedten Nar⸗ 

renwelt u. ſ. w. (Augsb.) 706. 4. 

Corvinus (Gottlieb Siegmund [ald Pfendonnm Amara ne 
thes]), geb. am 15. Mai 1677 zu Leipzig, F am 27. San. 
1746 ald Kaif. Notar und Advokat daſelbſt. $$. * Proben ber 
Doefie, 2 Thle. 10 — 11. — Reifere Fruͤchte der Poefie in 

untrerſchiedenen vermiſchten Gedichten bargeftellt. Lpz. 720. 

Cramer (Johann Chriſtoph),: geb. 1673 zu Homburg in ber 
Graffhaft Mannsfeld, + am 16. Ian. 1719 ald Pfarrer zu 
Wolſchendorf. XS. Geiftlihe Herzensharfe. Jena 713. 


Craſſelius (Bartholomäus), geb. 1651 zu Glaucha im Meißni⸗ 

ſchen, + am 8. Sept. 1724 als Prediger zu Düffeldorf. $5. Bf. 
de8 Kirchenlisdes: Die, dir,. Jehova, will ich fingen ıc. 

Erell (Samuel), war M. und Rektor zu Waldenburg. 65. Geiſt⸗ 
liche Lieber, nebſt einem Anh. von 20 Reimgebeten. Bwidau 
656. ’ \ 

Erufius (Xheodor) ,. gebe . - , zu Mittwelin, + 1686 al® M. 

“und Diakon zu Borna, $$. Df. des Kicchenliedes: Sey getreu 
bis an das Ende — 7 

- Debefind, genannt Konkordin (Konſtantin Chriſtian), geb. 

0... zu Reinsdorf, F.um 1713 ald Kaif. gekroͤnter Poet und 
Churſaͤchſ. Steuer» Kafficer zu Dreöben. 66. Heilige Myrrhen⸗ 
Blätter, melde des Maren und wahren, fo blutigften und mus 
thigften, als reineften und feineften Ofteropfers ſchmerzlichſte Ab⸗ 
ſchlachtung in andächtigen Leidensliedern begreifen. Dresd. 665. 
— Altaniens werthefter Hirtenknabe Filareto. Eb. 665. Kol. 
— Neue geiftlihe Schaufpiele bequemet zur Muſik. Eb. 670. 

76: — Freuden⸗ und Zrauerfpiel über die Geburt Jeſu. 





— 
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Sh. 670. — Heilige Arbeit Aber Freub und Leld der alten 
md neum Zeit in Muſikbequemen Scaufpielen angewendet. 
St. 676. — Davidiſche Herzensluſt, d. i. fingender Harfens 
fang oder” klingender Pfaltergefang nad) den gewoͤhnlichen Kir» 
chenmelodien bequemet. Lpz. 680. — Altes und Neues, in 
gefftt. Singfpielen vorgeft. Dresd. 681. — Taͤgliche Uebung 
mächtig wahrer Gottſeligkeit in lehr⸗ und geiſtreichen Gefine 
gen, nebſt einem Anhang. Eb. 683. — Galomons, Königs 
in Israel, lehrvolle Schriften in Gefängen verfaſſet. Eb. 696. 


Denide (David), geb. am 31. Ian. 1630 zu Bitten, Fam 
4. April 1680 ale Hof⸗ und Konfiflorialrath zu Hannover. 
9. Bf. geiſtliher Lieber, 3. B.: Wir Menfchen find zu dem, 
o Sort ıc. j nn 

Defler (Wolfgang Ehriſtoph), geb. am 11. Febt. 1660, F am 
11. März; 1722 als Konrektor. $S. Vf. mehrerer Kirchenlie⸗ 
der, z. B.: Mein Jeſu, dem bie Seraphinen x, 

Dreſen (Adam), + zu Anfang des 18. Jahrh. als Kapellmeiſter 
zu Arnſtadt. $$. Vf. des Kirchenliedes: Seelenbräutigam x. 

Dünnehaupt (Johaun), war Konrektor zu Quedlinburg. . $. Ges 
druͤkter und erquidter Jakob; in einem öffentlihen Schaufpiel 
vorgeſtellt. Quedlinb. 703. 

Ebermaier (Johann), Kalſ. gekroͤnter Poet, war 1662 Spezial⸗ 
ſupetintendent and Stadtpfarrer zu Calw im Wuͤrtembergiſchen. 
. Hortulus spei potrtico - emblematicus in 335 Sinnbil⸗ 
dern, mit lat. und deutſchen Epigrammatibus . .. - i 

Eckard (Yohann Nikolaus), geb. . . - zu Schweinfurt, mar 
1700 Prediger zu Ofteenburg und flarb’. .. 65. Gab hers 
aus: Auserlefene Gefänge und Lieder geiftreicher Männer, Ol⸗ 

.  tdmburg 712. — Geiftlihe Kirchenarien, 717. | 

Eſlmenhorſt (Henri), geb. am 19. Okt. 1632 zu Parchim, 
im Meklenburgiſchen, + am 21. Mat 1704 als M. und Pa⸗ 
for zu Hamburg. $6. Geiſtreiche Lieder. Luͤneb. 700. 

Erhard (Johann Ulrich), war M. und Profeffor des Gymna⸗ 
ums und Hofpoet zu "Stuttgart, + ant 15. Auguſt 1678. 
ii, Rösetum parnassicam, Stutig. 674. Die himmliſche 

- Nachtigall oo.» 0 0. 

Esmarch (Nikolaus Ludwig), geb: 16:., war Prediger zu 

Herzhorn und Affeffor des Pinnebergifähen Konſiſtoriums, und 

Rab 1719. 8. Sion. Gtädftaht” 707. —Holiton. 
Eb. 707. I -. en : | 7 ne 

Faber (Johann Ludwig), geb» 1635 zu Nürnberg; F am 28. 
Nov. 1678 als Quintus am dafigen Gymnafium. War ges 


N 


64 Abſchn. IV. Baͤrholz — v. Birken, 


"am 3. Auguſt 1694 als Kammeramtsdirektor zu Schwiebus. 
89. Geſammelte letzte Schriften und Gedichte. Bresl. 719. 
Baͤrholz (Daniel), + 1688. 99. Klinggedichte... 
Baumgarten (Jakob), geb. . . . zu Wilmerſtadt in Kurſachſen, 
+ am 29. Suni 1722 al& Prediger zu Berlin. 88. Vf. bes 
Kirchenliedes: Keuſcher Iefu, hoch von Adel. 
Beccau (Joachim), gebuͤrtig aus Burg in Femern, F 17... als 
Rektor zu Neumünfter. 99. Zulaͤßige Verkürzung müßiger 
Stunden, beftehend in allerhand weltlichen Poefien, als na⸗ 
mentlich in verliebten, Tatyrifhen und Sinngedichten. Hamb. 
719. — Bei verſchiedenen Belegenheiten entworfene Ehren 
gedichte. Eb. 720. j 
Beck (Johann Joſeph), geb. 16 -. zu Strasburg, lebte zu Ende 
de6 17. Jahrh. zu Dresden (?) ald Kandivat der Rechte und 
gekrönter Dichter, . $$. Geiftliches Echo. Strasb. 660. — Er⸗ 
neuerte Chariclie. Dresd. 666. — Schauplatz des Gewiſſens. 
Edend. 666. — Die ‚wiedergefundene Liarta. Eb. 668. — 
Eibianifhe Florabella. Eb. 669: — Polinte, oder die Blügs 
lihe Hochzeit. Hamb. 669. oo 
Bellin (Johann), + 1661 als M. und Rektor zu Wismar. 
„Mar Mitglied der bdeutfchgefinnten Genoſſenſchaft. 99. Ger 
dihte . . ». 
von Berge (Ernſt Gottlieb), ein Anhaltiner, ging 1670 nad 
Moskau, 1678 nah England, und ward 1680 geheimer Se: 
kretaͤt und Moskowit, Dolmetfcher des Kurfürften Friedrich 
Wilhelm zu Berlin. :$$. * Das verluftigte Paradeis, auß Joh. 
Miltons Zeit feiner Blindheit in engl. Sprache abgefaßten 
unvergleichlichen Geb. in unfer gemein Teutſch übergetragen (in 
Jamben). Zerbſt 682. 
von Beſſer (Johann), geb. am 8. Mat 1654 zu Frauenburg 
in Kurland, + am 16. Febr. 1729 als Kön. Pol. Eeremos 
nienmeifter zu Dresden. $%. Schriften, beides in gebunbener 
"und ungebundener Rebe u. f w. Lpz. 711. 15. ‚Mit Kpf. 20. 
N. A. von 3. U. König, 2 Thle. Eb. 732. Mit Kpf. 


Beyſchlag (Johann Balthafar), geb. 1669 zu ..., geſt. am 
44. Sept. 1717 als Dekan: und Prediger zu Hal in Schwan 
ben. So Vf. geiftl. Lieder, 3. B.: Es lebt ja noch der alte 
Gott ꝛc. | 

Bieck (Chriſtian), aus Leipzig, + am 15. Ian. 1706 als Stade: 
ſyndikus zu Dal, 99. Poetifches Paſſions⸗ Memoriat . . - 


von Birfen, hieß eigentlih Berulins (Siegmund), geb. am 
35. April 1626 im Boͤhmiſchen Dorfe Wildinftein, war unter 
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andern Hofmeiſter des Herzogs Anton Ulrich von Braunſchweig, 
und flarb am 12. Juni 1681 als Kalf. Pfalzgraf und gekroͤn⸗ 
ter Poet. Hieß im Blumenorden Floridan, in der fruchts 
bringenden Geſellſchaft der Erwachſene, in der beutfchgefinns 
ten Senoffenfhaft der Riehende, und war aud Mitglied 
des Venetianiſch. gelehrten Ordens Recuperatorum. $$, Deut⸗ 
(dev Dlivenberg. Nürnb. 650. — Geiſtlicher Welhrauch. Eb. 
652. — Paffionsandadten. Eb. 653. — Vom Fate ober 
Gottesgeſchick; 12 Lieder und Sinnbilder. Eb. 655. — . Ofle 
Imdifher Lorbeerhain. Eb. 657. — Andaͤchtige Gotteslieder. 
Nördlingen 658. — Guelfis, oder Miederlähfifcher Lorbeers. 
hain. Nuͤrnb. 669. — *Pegnesis, ober der Pegnitz Blum⸗ 
genoß⸗ Schaͤferei⸗ Feldgedichte in 9 Tagezeiten, 2 Thle. Eb. 
573; — 79. — Margenis, das vergnuͤgte, befriegte und wie⸗ 
ver befreite Deutſchland. Ebend. 679. — »Deutſche Rede⸗ 
Bind⸗ und Dichtkunſt u. ſ. w. Eb. 679. 

Böhmer (Juſt Henning), geb. am 29. Ian. 1674 zu Hannoe 
vr, + am 23. Auguft 1749 als Seh. Rath, Kanzler und 
Profeffor der Rechte auf ber Unkverfitäe zu Halle. 95. Vf. 
geiftlicher Lieber. Ä 

Bohfe (Auguſt [als Pfeudonym Talander)]), geb.’am 2. Apr. 
1661 zu Dale, + 174 . als Profeffoe an der Ritterakademie 
zu Liegnitz. 95. * Liebeskabinet der Damen. Lpz. 685. — 
3Die Eiferſucht der Verliebten nah ihren Zehlern und Vor⸗ 
theiten in einer anmutbigen Liebesgeſch. Eb. 689. — "Die 
Durhlauchtigfte Alceſtis aus Perfien- Eb. 689. 703. — *Der 
getreuen WBellamira wohl belohnte Liebesprobe, oder die triums 

phicende Beſtaͤndigkeit, in einem curiöfen Rom. Eb. 692. 718. 

- — Die Duichlaudhtiafte Olorena. Eb: 694. 708. — *Die 
getreue Sklavin Doris; in einem annehml. Liebes⸗ und Hels 
denroman. Eb. 710. — *Deb franzöf. Hellkons Monats 
früchte. Eb. 696. — *GSchauplag der Unglüdfeligverlichten 
unter der Regierung Karl des VIII. von Frankreich. Eb. 697. 
— “Die Amazoninnen aus dem Klofter. Köln 698. — * Lies 
besgeſchichte der unglüdfeligen. Prängeffin Arfinoe. Lpz. 700. 
Nürmb. 714: 17. — +MWettfkreit der Liebe, der Tugend und . 
dee Eiferfucht, oder Don Pedro und Agnes Liebesgeſch. Xpz. 

702. — *Sherzs und ernfthafte Erquickſtunden. Eb. 702. 

— +MWinters Sommers und Herbfifrüchte. Ebend. 703. — 
Ariadnens, Könige. Prinzeffin von Toledo, Staats» und Lies 
beögefpichte. Eb. 705. — »* Letztes Liebes» und Heldengedicht. 
&b. 706. und Antonia de Palma in einer angenehmen Staats⸗ 
und Liebesgeſchichte, To des legten Rom. andern Bd. vollends 
angibt, Eh, 709. — *Arianens Staats» und Goesgelsiäte, 


\ 
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Frankf. 708. — *Amor am Hofe, oder das fpielende Liebes: 
gluͤck hoher Stanbesperfonen. Lpz. 710. — *Xurorens, Kön. 
Drinzeffin in Greta, Staats⸗ und Liebeögefchichte. Lpz. 710.— 
*Albaniſche Sulima in einer Liebesgefchichte. Weißenf. 713. — 

* Der Liebesirrgarten, in welchem hoher Derfonen unterfchiedene 
Liebesgeſchichten votgetragen werben. MWeißenb. am Nordg. 724. 
— *Berliebte Verwirrung der Sicilianiſchen Höfe. Lpz. 725. 
— *ræTauſend und eine Nacht nebft der tauſend .und einen Vier⸗ 
telftunde, 6 Thle. Eb. 730. 59. — *Xaufend und ein ag. 
Eb. 730. 62. — *Die llebentwurdige Europaͤerin Conſtan⸗ 
tine. Fkf. und Lpz. 735. 


Bornmeiſter (Simon), geb. 1632 zu Nuͤrnberg, t am 7. De. 
41688 als M. und Profeſſor daſelbſt. 65. Geiſtlicher Sieden 
blumenſtrauß. Nuͤrnb. 685. | 


von Boſtel (Nikolaus), geb. am 6. Okt. 1670 zu Stade, geſt. 
. am-13. Ian. 1707 als Rathsherr daſelbſt. 56. Poetiſche Ne⸗ 
benwerke, beſtehend in deutſchen und latein. geiſtlichen Moral⸗, 
Trauer⸗, vermiſchten und uͤberſetzten Gedichten. Hamb. 708. 


Brandenburg (Michael Chriſtoph), war zu Anfang des 18. 
Jahrh. Pfarrer zu Gkuͤnau im Lauenburgiſchen. 66. Knittel⸗ 
verfein Weichmann's Poeſie der Niederſachfen. 

Bredelo (Heinrich), aus Koͤnigsberg in Preußen, war Profeſſor 
an der Ritterakademie zu Wolfenbüttel. 69. Poetiſcher Tiſch, 
mit allerhand herrlichen, lieblichen, auch gemeinen in Freud' 

und Leid üblichen Speiſen beſetzt. Fkf. und ni. 682. — Neue 
Madrigaten. Helmft..689. | 

Brockes (Barthold Heinrich), geb. am 22. Sept. 1680 zu Ham⸗ 

"burg, Fam 16. Jan. 1747 als Lizentiat der Rechte, Kaiſ. 
Pfaszgraf und Rathsherr dafelbſt. „5 *Der für die Sünden 
der.- Welt gemarterte und flerbende Sefus; aus den 4 Evanges 

liſten in gebunderier Rede vorgeftellt. Hamb. 712. — Ver⸗ 
deutſchter Wethlehemitifcher Kindermord des Ritters Marino, 
nebſt etlichen von des Ueberſetzers eigenen Gedichten; ſammt 

einer Vorr., Leben des Marino und einigen Anmerk. von 
Koͤnig. Köin und Hamb. 715. 25. 27. 34. 40. — Irdi⸗ 
ſches Vergnuͤgen in Gott, beſtehend in phyſikaliſch⸗ und moral. 
Gedichten, 9 Thle. Hamb. zulegt 732 — 48. ‚ Auszug (von 
Hagedorn und Wilkens). Eb.:738. 63. — *BVerſuch 
vom -Menfchen ded Pope; aus bem Engl. nebft einigen andern 
Ueberfegungen und Ged. Eb. 740. — »Thomſon's Jahrs⸗ 
zeiten, zum Anhange bed ird. Vergnuͤgens in Gott; aus dem 
Engl. Eb. 745. — — Beitr. u Weichmann's Poeſie der 
Niederſachſen und zum Hamb. Patrioten. 


+ 


) 
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Burmeiſter (Franz Joachim), geb.... zu Lüneburg, +... 
als Kandidat ber Rechte und gekroͤnter Poet. 65. Wohllklin⸗ 
gendes Lob Gottes. Fkf. 710. 4. 57— 

Caliſius, eigentlich Keuliſch (Johann Heinrich [als Pſeudo⸗ 
um Cloridan von Wohlau]), geb. 1633 zu Wohlau 
in Schleſien, + 1698 als Lizentiat der Theologie, Konfiftoriale 
affeffoe und Senior zu Sulzbach. 65. Andaͤchtige Hauskitche. 
Nürnb. 676. — »Blauer Kornblumen ober einfiktiger Dise 
tengefänge dreifache Büridlein. Um 655. ' no. 

Callenbach (Franz), geberen 16 . ., geſt. 17.. als Jeſuit. 
5. Wurmland, nad Landesart, Regiment, Religion, Sitten 
und Lebenswandel gleihfam auf einer. Schaubühn vorgeftellt, 
3u finden bei der Wurmfchneiderzunft, bei Vermelio Wurms 
fomen. Im Jahr, da es wurmftihig war. (D. D. und J.) 
— * Eclipses politico - morales. Gicht s und unfichtbare 
Staatäfinfterniffen. Gedruckt in Umbria, ini Jahr, da «6 fins 
fer war. (D. D. und J.) — *Uti ante hao, auf bie alte 
Hack u. ſ. w. oder die von den Todten erweckte alte Welt ver⸗ 
weiſt der neuen ihren verbächtigen Lebenswandel. (O. D. u. J.) 

— *Quasi, sive Mundus Quasificatus, b. I. die Quaſifi⸗ 
cite Melt. Gedruckt in der Quafinelt, 715. (O. D.) — 

' *Quasivero, der hinkende Bott hat fid wohl, sive Novellas 
politico - morales. (O. D.) 715. — *Genealogia Nisibi- 
tarum. Des uralten Nisi Stammhaus, Geburtsbrief, Aufs 
md Zunehmen u. f. w. (D. D.) 715. — .*Puer eentum 
-annorum, sive Heteroclitus repuerascentis mundi genius. 
Dee vor Augen liegend handels und wandelnden Wels taͤglich 
anhaltendes Kinderfpiel. Im Jahr, da die Welt alt und fins 
diih war. (O. D. u. 3) — *Almanady, - Welt» Sittend 
Staats -Marters Kalender; gerichtet auf alle Schaltiahr: (D. 
D. und 9.) 


Freiherr von Caniß (Friedrich Rudolph Ludwig), geb. am 27! 
Nov. 1654 zu Berlin, + am 11. Auguſt 1699 als geheimer 
Staatsrath daſelbſt. $5. * Nebenſtunden unterfchlebner Gedichte 
(herausg. von J. I. Lange). Berl. 700. 2. (ohne E—8 
Vorwiſſ.) 3. 8. 12. 14. 15. 18. 19. (mit des Df. Namen 
und einer Vorr. des Freih. von Canflein). N. A. Gedichte; 
nebſt deſſen Leben und einer Unterfuchung von dem guten Ge⸗ 
fhmad in der Dicht⸗ und Redekunſt; herausgeg. von I. U. 
König. Berl. 727. 50. 65. Mit Kpf. 
Celander, ein Pfeudonym. 69. Der verliebte Student, 2 Thle. 


Koͤln 709. 14. — Der. ſchwaͤrmende und doch gefcheide Cu⸗ 
pido. Ebend. 715. — Verliebte, galante, Am, vermiſchte 
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und Grabgedichte. Hamb. 716. — .Berkehrte Welt‘, ode 
ſatyr. Roman,” 2 Thle. Köln 718. Hamb. 718. — Fallen 
des und fleigendes Gluͤck in der Liche des Grafen Slorandor 
Scanff. 725. | et 0 
Clauder (Israel), geb. am 20. Aprli 1670 zu Delitzſch, + am 
29. Rov. 1721 als Superintendent: und Konſiſtorialrath zu 
Bielefeld. „TS. DE des Kicchenliebes: Mein Gott, du weißſt 
am allerbeſten. | | | 
Clausnitzer obias), geb. 1618 zu Thum bei Annaberg, geſt. 
"4684 ald Kichenkach und Infpektor des Amtes Pargftein und 
Weyden in der Oberpfalz. 85. Vf. des Kirchenliedes: Liebſter, 
Jeſu, wir ſind da | 
onlin (Albert Bofeph Lars Pfeudonym Loncin don Go: 
minn]), wär Pfarrer zu Monning. im Wie, SI. "Der 
chriſtl. Weltweife deweinend die Thorheit, der neuentdecktin Nar⸗ 
renwelt u. ſ. w. (Augsb.) 706. 4. J 
Corvinus ‘(Gottlieb Siegmund lals Pſeudonym Amaran« 
thes]), geb. am 15. Mai 1677 zu Leipzig, + am 27. Ian. 
1746 als Kaif. Notar und Advokat dafelbft. Si. * Proben der 
Poeſie, 2 Thle. 710 — 11. — Reifere Fruͤchte der Poeſie in 
unterſchiedenen vermiſchten Gedichten: dargeſtellt. Lpz, 720. 
Cramer (Johann Chriſtoph),: geb. 1673 zu Hornburg in ber 
Grafſchaft Mannsfeld, F am 16. San. 1719 als Pfarrer zu 
Wolſchendorf. HI. Geiftlihe Herzensharfe. Jena 713. 
Sraffelius (Bartholomäus), geb. 1651 zu Glaucha im Meißni⸗ 
(hen, + am 8. Sept. 1724 als Prediger zu Düffeldorf. $$. Bf. 
bes Kirchenliedes: Dir, die, Jehova, wi ich fingen x. 
Crell (Samuel), war M. und Rektor zu Waldenburg. $$. Geifts 
liche Xieder, nebft ‚einem Anh, von 20 Reimgebeten. Zwickau 
656. - | 
Erufius (Theodor), geb. . » .: zu Mittweiin, + 1686. als M. 
und Diakon zu Borna, 66. Bf. des Kicchenliedes: Sey getreu 





« 
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Dedekind, genannt Konkordin (Konſtantin Chriftian), geb. 
0... 30 Reinsdorf, F.um 1713 ald Kaif. gekroͤnter Poet und 
Churſaͤchſ. Steuevs Kaffirer zu Dredben. 65. Heilige Myrrhen⸗ 
blätter, welche des Maren und wahren, fo blutigften und mu⸗ 
thigften, als veineften und feineften Ofteropfers fchmerzlichite Ab⸗ 
ſchlachtung in andaͤchtigen Leidensliedern begreifen. Dresd. 665. 
— Altaniens wershefter Hirtenknabe Filareto. Eb. 665. Hol. 
— Neue geiftlihe Schaufpiele dequemet zur Muſik. Eb, 670. 
76: — Freuden⸗ und XZrauerfpiel über die Geburt Jeſu. 


— 
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Eb. 670. — Hellige Arbeit Aber Zreub und‘ Leld der alten 
und neuen Zeit in Muſikbequemen Schaufpielen angewendet. 
Eb. 676. — Davidiſche Herzensluſt, d. i. fingender Harfens 
Hang oder” Mingender Pfaltergefang nad den gewoͤhnlichen Kits 
henmelodien bequemet. Lpz. 680. — Altes und Neues, in 
gefftt. Singfpielen vorgeft. Dresd. 681. — Taͤgliche Uebung 
mädtig wahrer Sottfeilgkeit. in: lehr⸗ und geiſtreichen Gefän« 
gen, nebft einem Anhang. Eb. 683. — Saloemons, Königs 
in Israel, lehrvolle Schriften in Gefängen verfaſſet. Eb. 686. 


Denide (David), geb. am 31. Ian. 1630 zu Zittau, Fam 
1. April 1680 ale Hofs und Konſiſtorialrath zu Hannover. 
9. Bf. geiſtlicher Lieder, 5. B.: ‚Be Menſchen ſind zu dem, 
o Sort ꝛc. 

Deßler (Wolfgang Ehrſſtoph), geb. am 11. Febr. 1660, + am 
11. März 1722 ale Konrektor. ‘ss. Bf. mehrerer Kirchenlle⸗ 
der, z. B.: Mein Jeſu, dem die Seraphinen x. 


Dteſen (Adam), + zu Anfang des 18. Jahrh. als gadellmeiſter 
zu Arnſtadt. 66. Vf. des Kirchenliedes: Seelenbraͤutigam x. 


Dinnebaupt (Zohan) war Konrektor zu Quedlinburg. . $$. Ges 
druͤckter und erquidter Jakob; in einem Öffenetichen Schauſplel 
vorgeſtellt. Quedlinb. 703. 

Ebermaier (Johann), Kailſ. gekroͤnter Dort, war 1662 Spezial 
fuperintendent and. Stadtpfarrer zu Calw im Mürtembergifchen. - 
6. Hortulus spei po&tico-emblematicus in 335 Sinnbil⸗ 
dern, mit lat. und deutſchen Epigrammatibus . . . 

Eckard (Johann Nikolaus), geb. . . . zu Saweinfurt, ward 
1700 Prediger zu Oſternburg und flarb‘;.. 69. Gab her⸗ 
aus: Auserlefene Gefänge und Lieber geiftreicher Männer, Ol⸗ 

denburg 712. — Geiftlihe Kicchenarien, 717. 

Elmenhorſt (Henri); geb. am 19. Oft. 1632 zu Parchim 

im Meklenburgiſchen, + am 21. Mat 1704 als M. und Pas 
flor zu Hamburg. $6. Geiſtreiche Lieder. Lüneb. 700. 

Erhard (Johann Ulrich), war M. und Profeffor des Gymna⸗ 
ſiums und Hofpoet zu ‚Stuttgart, + and 15. Auguſt 1678. 
fi. Rosetum parnassicam, Stutig- 674, Die himmiſche 
Nachtigall. 

Esmarch (Nilotaue Ludwig), geb: 16: ., war Prediger "zu 
Herzhorn und Aſſeſſor des Pinnebergiſchen Konfiftoriume und 
ſtarb 1719. ° 88. Sion. Gluͤcſtadt 707. — Helikon. 
Eb. 707. er 

Faber (Johann Ludwig), ‚geb. 1635 zu Nirnbirg; + am 28. 
Nov. 4678 als Qulntus am dafigen Spmnaftum. War ges 


. / 
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„, kroͤnter Poet, und hieß im Pegnefiihen Blumenorden Bere 
Arando. $5.. Vf. geiſtlicher Lieber. | | 
Kober (Samuel) ,: des Vorigen Sohn, geb. am 3. März 1657 
su Altdorf, + am.10. April 1716 ald Rektor des Gymnaſiums 
:.3u Nürnberg, War Mitglied des Blumenordens. 66. Viele 
‚geil. eben - © 5. | Ä | 
Fabrieius (Friedtich), geb. am 20. April 1642 zu Stettin, + 
: 4703 al6 Dr. der Theologie und Prediger an der Nikolaikirche 
daſelbſt. 65. Trauer: und Freudengedichte, 2 Thle. Stettin 
. 64. 4. — Gefängniß= Zeit» und. Nothlieder . . -. 
Faßmann (Davio), geb. 1683 zu Wiefenthal in Sachſen, + 
„am.14. Juni 1744, auf einer Meife nach Dem Karlöbade, zu 
Lichtenftadt ohne Amt. 655. Geſpraͤche in dem Reiche der Tod⸗ 
„ten. ꝛc., in 240 Engiesßen. nebft einem Generalregifter, 16 Bode. 
. E93. 718— 39.4. — Die neu entdeckten Elifäifchen Belder, 
5 Thle. Eb. 735 — 41. 4. — 

Feind (Barthold), geb. 1664 zu Hamburg, war Lizentiat der 
Rechte dafelbft, und ſtarb 1721 zu Rendsburg im Gefängniffe. 
669. Das Lob der Geldſucht; eind Sathre, aus bem Hol, des 
"von Deckers überf. Hamb. 704. Köin 709. — Das ver 
"“wirete Haus Jakob, oder das Geſicht der beflraften Rebellion 

an Stille; Schaufp. Hamb. 704. Naumb). 708. — Der 
heldenmuͤthige Monarch von Schweden, Karl XII.; in einem 
.Heldenged. Stade: 707. — Deutfhe Gedichte, beſtehend in 
muſikal. Schaufpielen, Lob⸗, Gluͤckwuͤnſchungs⸗, verliebten und 
moral. Gedichten, ernſt⸗ und ſchetzhaften Sinn» und Grab: 
e hriften, Satiren, Kantaten und allerhand Gattungen; ſammt 
einer Vorr. von bem Temperament und ber Gemuͤthsbeſchaffen⸗ 
‚heit eines Poeten, und Gedanken von der, Opera. ir Th. 
Stade 708. nn nn 
Feller (Joachim), geb. am 30. Nov. 1638 zu Bwidau, + am 
4. April 1691 als Peofeffor der Dichtkunft und Bibliothekar 
an der Univerfität zu Leipzig. 65. Lat. und Deutfche Gedichte, 
3: DB. das in der Kirchengefchichte berühmte Gelegenheitöfonett ; 
2Es iſt ige, ſtadtbekannt der Nam’ der Pietifien«e u.f.w. 
- Seaneisci, hieß eigentlich Sinr (Erasmus), geb. am 19. Nov, 
1627 zu Luͤbeck, + am 20. Des. 1694 zu Nürnberg. ohne 
Anzt. 66. Lieder von Ihm, 3. B.: Die Liebe leidet nicht Ges 
;felen; Ein Troͤpflein von den Reben u. f. w., ftehen in feiner 
„.geiftliiben Goldkammer, Nuͤrnb. 675, und in feiner Krone, 
oder völligen Ausführung feellabender Ruheftunden, Lpz. 680. 
Seanf. (Michael), geb. am 16, März 1609 zu Schleufingen, + 
am 24. Sept. 1667. ald Lehrer der' Stadtſchule zu, Koburg. 
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Mar gekroͤnter Poet. 66. Geiſtliches Harfenſpiel. Rob. 657. 
(Darin das Kirchenlied: Ach wie fluͤchtig, ach wie nichtig ꝛc.) 

Frank (Salomon), geb. am 6. März 1659 zu Weimar, + am 
11. Sımi 1725 als Oberkonſiſtorialrath dafelbft. 65. Geiſt⸗ 
und weltliche Poefien. Jena 711. (Darunter ba6 Kirchenlled: 
Ach Gott, verlaß mich nicht ꝛc). 

Franke (Auguſt Hermann), geb. am 12. März 1663 zu Luͤbeck, 
+ am 8. Suni 1727 ale M., Profeffor der griechifchen --und 
der ortentalifchen Sprachen auf der Univerfitdt zu Halle, wie 
auch Prediger zu Glaucha dafelbf. Stifter des Halliſchen 
Waiſenhauſes. 66. Vf. der Kirchenlieder: Auf, Cheiſtenmeng⸗ 
auf, auf; Gottlob, ein Schritt zur Ewigkeit ꝛtc. — — (Bol. 
ſein Leben von Niemeyer in Frankens Stiftungen, Th. 1.) 

Franke (Johann), geb. am 1. Juni 1618 zu Guben in der 
Niederlauſitz, + am- 18. Juni 1677 als Buͤrgermeiſter und 
Landesaͤlteſtet daſelbſt. 99. Geiſtliches Sion. Guben 674. 
(Darin die Kirchenlieder: Jeſu, meine Freude; Herr, ich habe 
mißgehandelt; Schmuͤcke dich, o liebe Seele ꝛc.) us 

Stengel (Johann), geb. am 8. Mai 1609 zu Annaberg, + am 
24. April 1674 als M. und Kollegiat des großen Fürftenkolles 
gium zu Leipzig. War Kaif. gekrönter Poet. 95. Lobgedichte 
dee wahren und ungefaͤrbten Gottesfurdt . j > 

Freud (Michael), aus dem Mettenburgifchen,, ehemaliger Kon» 
teftor zu Luͤbeck, + 1692: 99. Alamode Teuffel oder Ges 
wiſſens fragen von der heutigen Tracht und Kleiderpracht. Ham⸗ 
burg 682. 4. 
Freyſinghauſen (Johann Anaflafins), geb. am 11. Dez. 1670 
zu Sandersheim im Fürftenthum olfenbüttel‘, + anı 12. Fe⸗ 
bruar 1739 als Paſtor und Direktor des Pädagogiums und 
Waiſenhauſes zu Halle. 69. Gab heraus: Geiftreihed Ges 
ſangbuch, den Kern alter und neuer Lieder, wie auch die No⸗ 
ten unbefannter Melodien in fich haltend, 1r Th. Dalle 704. 


47te A. 734. 2 Th. 714. Beide Theile in 1 Bd. von & . 


A. Franke herausg. Halle 741. Auszug 718. (In diefem 


Sefangbuhe auch Lieder von ihm) — — (Sein Leben von 
Niemeper- [Halle 786.] und von ©. C, Knapp in Trans 
tens Stiftung, Bd. 2. St. 3.) 


Freyſtein (Johann Burhab), farb... als Dr. ber Rechte 
und Hof- und Juſtizrath zu Dredden. Sg. Sf. des Kirchen⸗ 
liedes: Mache dih, mein Geift, bereit. - | 

Fritſch (Ahasverus), Erbherr auf Mellingen und Schwarze, geb. 
om 16. Dez. 1629 zu Muͤcheln im Amte Freiburg, + am 
24. Yuguf 1701 al& Dr. der Rechte, Kaiſ. Pfalzgraf und 


ö >» 
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Kanzler zu Sma. g66. Gab heraus: Jeſuslieder. Jena 668. 
(Darin von ihm die Kirchenlieder: Allenthalben, wo ich gehe; 
. Schoͤnſter Immanuel, Herzog der Frommen ꝛc.) Su 

Suchfin (Anna Rupertina, geb. von Pleitner), geb. am 19. 

Des. 1657 zu Nürnberg, + am 23. Nov. 1722 als Gattin 
des Predigers C. 5. zu Sulzbach. $S. Poetiſche Schriften; 
beraudg. von ar Roth! holz, nebft einer Lebensbeſchreibung 
der Dichterin. uͤrnb. 726. 

Sürer der Füngere von und zu Haimenborf auf Wolkersdorf 

 (Chriftoph), geb. 1663 zu Nürnberg, + 1732 als geheimer 

Rath und Mitglied. des hohen Rathes daſelbſt. Hieß im Pegne 

- fifepen Blumenorden, deffen Präfident er lange war, Lilidor 

68. * Vermiſchter Gedichte Kranz. Nürnd. 682. — *Die bee 

kriegte und triumphirende. Donau, Eb. 702. — *Chriſti. Vesta 

und irdiſche Flora. Eb. 702. — *Pomona, aber aufgefants 
melte Srüchte der Einſamkeit. ER. 726. 

Gedike (Lampertus), geb. am 6. Ian. 1683 zu Gardelegen in 

der Altmark, + am 24. Febr. 1735 als Feldprobft zu Berlin. 

88. Vf. geiftl. Licder, z. B.: Wie Gott mich führt, fo will 

sch gehen. | 

Sreift u von Gersdorf (Henriette Katharine, geborne Freiin 

von Frieſen), geb. am 6. Okt. 1648 zu Sulzbach, war 
Gemahlin des Geheimen Rathsdirektors und Landvoigts M. v. 
©. zu Dresden, und flarb am 5. März 1726 zu Hennersdorf 
bei Zittau. 66. Geiftreiche Lieder und poetifche Betrachtungen. 
Halte 729 u — U 

Glaͤſer (Enoch), geb. 1628 zu Landshut In Schleſten, + 1668 
- als Dr. und Profeſſor der Rechte auf der Univerſitaͤt zu Heim: 

ſtaͤdt. 96. Eimen: Schäfery. Wolfenb. 650. nn 

von Glaubitz (Friedrich Erdmann), geb. 16.., gel. 17... 

$$. * Die anmuthige Philofophte in einer mwahrhaften, obwohl 

- verbedten Liebes» und Deldengefchichte, Fkf. und Lp3. 713. 

Goͤdeke (Andreas), aus Schöningen, lebte 1660 als Prediger 

38 Quickborn und Belfiger des Pinnebergifhen Kirchengerichts. 
65. Bierzehn Sonette oder wohlkiingende Namensgedichte . . 
— Davkbifches geiftl. Harfenſpiel yon 10 troſtreichen Pfälnzen 





und geiftt. tieblihen Liedern . . . 
Göring (Johann Chriftoph), aus Wenigen: Simmern in Thuͤ⸗ 
ringen. 889. Liebes» Meyen » Blürakein. Damb. 660. 


Goͤtzinn (Maria Magdalena, geborae Stephant), geb. am 
10. April 4657 zu St. Georgen in Nieder » Ungain, geft. am 
4. Auguft 1722 als Wittwe eines Golde und Sitberarbeiters 


- 
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in Nürnberg. Hieß im Pegnefifchen Blumenorden Clorinde. 
t$. Hinterließ ganze Bände handfchriftliche Gedichte, von denen 
Zheoph. Sincerus in den neuen Nachrichten von raren 
Buͤchern, ©. 137 f. Proben gegeben hat. 

Graͤmlich (Johann Andreas), geb. am 1. Jull 1690 zu Shhtts 
gart, Fam 7. April 1728 als Hofprediger dafetbft. 88. Bes 
tahtungen von Chrifti Leiden und Tod auf die 40 Tage in 
der Faſten. Stuttg. 727. 


Grob (Johann), geb. um 1630 zu Lichtenſteeg im Toggenburg, 
ging nach Herifau im Lande Appenzell, erhielt den poet. Lor⸗ 
beerkranz vom Kaiſer Leopold J., und flarb 1697 als Raths⸗ 
glich. 69. Dichteriſche Verſuchgabe. Baſel 678. — Reinholds 
von Freienthal poet. Spazierwaͤldlein, 700. 

von der Groͤben (Otto Friedrich), geb. 16.. In Preußen, -F 
1722. 65. Des edlen Bergone (durch Buchſtabenverſetzung ſein 
eigner Name) und ſeiner tugendhaften Areten denkwuͤrdige Le⸗ 
bens⸗ umd Liebesgeſchichte, in deutſchen Verſen. Dans. 700. 4. 

Großer (Samuel), geb. am 8. Febr. 1664.50 Paſchkerwitz Im 
Fuͤrſtenthum Del, + am 24. Juni 1736 als M. und Res 
tor zu Goͤrlitz. War auch Mitglied der Kön. Preuß. Socies 
tät der Wiſſenſchaften· $$. Die geängftete, aber endlich tie 
derum getröftete Charmofyne. Altenb. 692. 93. Fol. — Der 
Urfprung und Grund des bürgerlichen Gluͤckes. Eb. 692. Fol. 
— Die vornehmften Weltverderber. Eb. 694. Fol. — Der 
Urſprung des im der Welt herrſchenden Zanks und Streits. 

. &. 695. — (BD. des Kirchenliedes: Liebſter Jeſu, fey will: 
kommen ⁊c.) | 

Grünewald (Martin), geb. am 26. April 1664 zu Bittau, F- 
am 2. April 1716 als Archidiakon daſelbſt. SS. Vf. von Kira 
henliedern, 3. B.: Das malt Gott! die Dorgenröthe ıc. 

Gryph (Entiftian), Sohn Andr. S—6, geb. am 29. Sept. 
1649 : zu Frauſtadt, + am 6. März 1706 als Rektor und 
Drofeffor am Magdatenengumnafium, wie’audh Bibliothekar der 
Magdalenenkirche zu. Breslau. 99. Poetiſche Wälder. Fkf. 698. 
707. Breslau 718. 

Guͤnther (Johann Chriſtian), geb. am 8. April 1695 zu Strie⸗ 
gau in Schleſien, ſtudirte zu Wittenberg und Leipzig Medizin 
und F am 15. März 1723 zu Jena. $$. Sammlung von ꝛc. 
theild noch nie gedruckter, theils ſchon herausgegebenen beuts 
fhen und Inteinifchen Gedichten. Brest. 723. Fortfegung ber 
Sammi. x. Eb. 724. Neue Fortſ. oder 38 Ih. 727. Ar Th. 
735. Neue U. des ganzen Werks. Eb. 735. 39. 42. 47. 51. 
64. Anh. 64.1— Luͤrieuſe und merkwuͤrdige Lebens» und 


Afiatiſcher Liebeögefhlchte, Koͤnigreiche und Länder beſcht 
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Reiſebeſchreibung, welche er ſelbſt mit poet. Feder entworfen ı. 
Schweidnitz und Lpz. 732. — — (Sein Leben von K. €. 

Siebrandt, 738.) 

Gundling (Nikolaus Hieronymus), geb. am 25. Febr. 1671 zu 
Kirchenfittenbenh bei Nürnberg, F am 16. Dez. 1729 als Dr. 
ber Nechte, Geheimer Rath und Profeffor der Rechte auf ber 
Univerſitaͤt zu Halle. 99. Auserlefene ſatyriſche Schriften. 
Jena 7359. | 0 

yon Hadmann (Friedrich Auguft), + 17... als Profeffor zu 

.. Heimftädt. SS. De morali Apologo, qui nostra vernacula 
de Reineke Voss appellatur. Helmstad. 709. 4. — Re 

‚ nete de Vos mit dem Koker. Wolfenb. 711. 4. (Abbr. ber. 
Luͤbecker Ausg. von 14985 ber Koker oder Köcher. wurde jeht 

- zum erftenmal gedr.) oo. 

Hademieg (Johann Heinrich), geb. 1623 zu. Arenhorfl im Os⸗ 
nabrädifhen, + am 41. Dez. 1671 als erfter Prediger st 

Luͤbbeke, im Fuͤrſtenthum Minden. 899. Donnerglode «++ — 

 Blumenlieder ,„ . . Trauergedichte » . . 

Häveder (Johann Heinrich), geb. 1640 zu Kalbe a. d» Saale, 
7 1722 als M., Oberinſpektor und Prediger daſelbſt. 9. Viele 

Zeifii Lieder in feiner Einleitung zum rechtfchaffenen Chriſten- 
thum, 2te A. Lpz. 733. 

Hallmann (Johann Chriſtian), geb. 16.. zu Breslau, + 1704 

” päfeibft ohne Amt. $$. Schtefifche Adlersfluͤgel. Brieg 67° 
— Trauer⸗, Freuden und Schäferfpiele. Bresl. 672. 7 Di 
merkwürdige Vaterliebe, oder ber vor Liebe fierbende Antiochut 

amd die vom Tode errettende Stratonica; ein Trauer- und 

. Steudenfp. Eb. 6634. 1 | 

Hanfe (Gottfried Benjamin), geb...» zu... in Schleſien, 
geſt. ... als Kurſaͤchſ. gehelmer Accisſekretaͤr zu Dresden. 

85, Geifttihe und moralifde Gedichte. Schweidnis 723. — 
MWerttiche Gedichte; mit B. Neükirch'k Satyren. Died, aa. 
Mit Kpf. 2te U. 4 Thle. Dresd. und Lpz. 731 — 36. 
anke (Martin), geb. 1633 zu Vorne, einem Dorfe MAT 
Breslau, geft. am 24. April 1709 als. Rektor des Cube 

Gymnaſiums zu Breslau... 4$. Lieder ‚von der Ewigkeit. 

a. d. D. 690. — Deutſche ‚Rieder. Bresl. 699. — 
lat. Epigramme. | 

Kappel (Eberhard Werner), geb. 1648 zu Marburg, F 16° 

- als Privargelehrter zu Hamburg. $$. Der Aſiatiſche Dnogen, 

bo, darin der jegtregierende große Sinefifche Kaifer KundT 


Nals ein umſchweifender Ritter -vorgeftellet, beffen und a 








am 


[| 
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werben. Hamb. 673. — Der Inſulaniſche Mandorell, ift 
eine geograpbifch = hiftorifche und polit. Befchreibung aller Infu⸗ 
len in einer Liebes» und Heldengefch. Eb. 682. — - Der tar 
lieniſche Spinelli, oder fogenannter Europäifcher Geſchichtrom. 
a. d. 1685. .3. in einer Liebes» und Heldengefh. 4. Thle: 
Um 685. — Der Ungarifhe Kriegsroman, oder ausführliche 
Beichreibung des jüngften wärtenfriegre in einer anmuth. ®, 
u. 9. 6 Thle. Eb. 685 — 97. — Der Spanifhe Quintana, 
oder fogenannter Europ. Gefhichttom. a. d. 1680. I. 4 Thle. 
Eb. 686. — Der Franzoͤſiſche Cormartin, oder fogenanntee 
Europ. Geſchichtrom. a. d. 1687. I. 4 Thle. Eb. 687. - 
Der Dttomanifhe Bajazet, oder ıc. a. d. %. 1688. 4 Thle. 
Eh. 688. — Afrikaniſcher Tarnolast in einer &. u. H. Eb. 
689. — Der alademifhe Roman, morinnen- das Studenten⸗ 
leben vorgebildet wird in einer fchönen Liebesgeſch. Eb. 690. — 
Deutſcher Karl, oder Europ. Geſchichtsrom. a. d. 1689. J. 
4 Thle. Eb. 690. — Engellaͤnd. Eduard, oder Europ. Ges 
fhichtörom. a. d. 1690. 3. 4 Thle. Eb. 691. — Baieri⸗ 
fer Max, ober ©. ©. a. d. 1691. I. 4 Thle. Eb. 692. — 
Saͤchſiſch. Wittkind, oder E. ©. a. d. 1692. 3. 4 Thle. 
Eb. 693. — Der Schwäb. Ariovist, oder E. ©. u.f.w. 
2 Thle. Ebend. 694. — Europ. Toroan, oder .curieufe Bes 
fhreibung aller Königreihe und Staaten in ganz Europa, .. in 
einer galant. chriſtlichtuͤrkiſch. Helden⸗ und Liebesgeſch. Fkf. u. 
2p3. 709. N 


Hartmann (Andreas [als Pſeuboym Hylas]), ‚geb. 16... zu 
Keipjig, F 16.» ald geheimer Sekretär des Herzogs Morig von 
Zeig. 9d. *ELuſtiger Schauplag. Hamb. 650. — Biele Ge⸗ 
dichte. F 

Hartmann (Lorenz), geb. ... zu Guͤſtrow, mar zu Anfang 
des 18. Jahrhund. Prediger zu Critzkow im Meklenburgiſchen. 
85. Evangelifche Zionslieder. Roſtock 713. — Des geiftlichen, 
und evangelifhen Zions neue Standeslieder. Eb. 716. | 

Haßlocher (Johann Adam),.geb. am 24.. Sept. 1645 zu Speier, 
+ am 9. Suli 1726 als Konfiftorialrath und Superintendent 
zu Weilburg. $$. Zeugniſſe der Liebe zur Gottfeligkeit. MWegt. 

727. . (Darin das Kirchenlied: Du ſagſt: ich bin ein Chriftzc.) 

von Haugwitz (Auguft Adolph), aus ber Laufig, lebte am Ende 
des 17. Jahrh. 89. Schuldige Unfchuld, oder Marla Stuarda 
Königin. von Schottland. (D. D.) 683. u 

Hedinger (Johann Reinhard), geb. am 7, Sept. 1664 zu 

| Stuttgart (nah Koch, in der Schweiz), geſt. am 28. Dei. 

1704 al® Dr. der Xheologie, Konſiſtorialrath und Oberhofpre⸗ 


j 
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diger zu Stuttgart. $$. Gab das Wuͤrtembergiſche Geſang⸗ 
buch heraus, unter dem Titel: Andächtiger Herzensklang in 
bem Heiligthume Gottes. Stuttg. 713. (Hierin auch Liebe 
von ihm.) " | 
ı Heine (Georg), ſtarb ... als M. und Prediger zu ... in 
Poramern. $$. CEhriſterbaullche Lieber. Fkf. und / Lpz. 693. 
Heini (Joachim Chriſtian), aus Luͤneburg gebuͤrtig, lebte am 
Ende des 17. und zu Anfang des 18. Jahrh. 9. Fruͤchte 
poetifher Luftftunden, 2 Samml. Braunſchw. 709. und Lünn 
burg 719. | 
Hennede (Euphrofgne, geborne Anen), geb. am 3. Nov. 1677 
. zu Kolderg, F am 15. Juni 1715 daſelbſt. 85. Deutſche und 
Int. Gedichte . - » J | | 
Heräus (Karl Guſtav), geb. 1671 zu Stockhoim, + 1730 ald 
K. K. Rath und Antiquitäten = Sufpektor zu Wim. Einer der 
eriten, ber Deutfche Herameter und Pentameter machte. . Vers 
ſuch einer neuen Deutfchen Reimart, nach dem Metro dei ſo⸗ 
genannten lat. Hexametzi und Pentametri, in einem lid 
wunfhe bei Er. Kaiferl. und Kathol. Maj. Caroli VI. welt: 
‚erfreulichen Geburtstage anno 1713. — Vermiſchte Ne 
arbeiten, fammt einer Zugabe etticher anderer von ihm verfaſſe⸗ 
ten Gedichte. Wien 715. gr. 4 N. A. unter dem Ri: 
Gedichte und lateiniſche Inſchriften u. ſ. w. Nuͤrnb. 721. 
Herolander, ein Pſeudonym. $$. Unvergleichliche Heldenthata 
‚des Saͤchſ. Könige Hengiſto und feiner ihn begleitenden Held 
Dresden 699. ' 
Herenfchmidt (Johann Dante), geb. am. 14. Aprli 1675 n 
Bopfingen in Schwaben, + am 5. Febr. 1723 als Dr. und 
Profeſſor der Theologie zu Halle... 8}. Vf. geiſtl. Lieder; z. B. 
Er. wird es thun, der fromme treue Gott. 


Herzog (Johann Friedrich), geb: 1648 zu Dresden; F am 21- 
März 1699 als Dr. der Rechte und Rechtskonſuient daſelbſt. 
$$: Vf. des Kirchenliedes: Nun ſich der Tag geendet hat. 


Heunifch (Kaspar), geb. am 47. Jull 1620 zu Schweinfurt, 
+ 1690 al$ M. und Superintendent daſelbſt. gd. Vf. des 
Kirchenlledes: O Ewigkeit, du Freudenwort. 


Heydenreich (David Ellas), geb. 1638 zu Leipzig, + 1688 al? 
Saͤchſ. Hofappellationss und Konfiflorialrarh zu Weißenfels. 
War Sekretär der fruchtbringenden Geſellſchaft. "SS. Rache zu 
Gibeon, ober die firben Brüder aus dem Haufe Sauls; Trſp— 
„meift nach dem Holländifhen des Joſts van Bondel 
Sp 6 Ä Ä 
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Hiler (Friedrich Konrad), geb. 1662 iu -» « ., F 1726 als 
Kanzleiadvokat zu Stuttgart. 8. Geiſtliche Gedichte, 711. 
von Hippen (Johann Heinrich), geb. 1656 zu Wohlau in 
- Ölefin, war graͤflich Limburgiſcher Rath und Hofmeifter. 
9. Vf. veiſtllcher Lieder, 3. B.: Gute Nacht‘ ihr eiteln 

Freuden. 
von Hövel (Konrad), lebte um 1666. Hleß im Schwanen⸗ 
odm Sandortn. --$$. Deutſcher Zimberſchwan... 
Hoßmann (Gottfried), geb. Im Dez: 1658 zu Loͤwenberg in 
Gchlejm, + am 1. Dt. 1712 als M. und Rektor zu Zittau, 
15, Of. geiftlicher Lieder, 3. B.: Geiſt vom Water und vom 
be ic. Br 
bon Soffmannemaldau (Chriftian, Hoffmann), geb. am 25.- 
Di. 1618 zu Breslau, + am 18. April 1679 als Kaiſerl. 
Math, Rathspraͤſident und Direktor des Burglehns Namslau 
daſelhſt. 9. Sinnreiche Heldenbriefe und andere herrliche Ges 
dihte, Brest. 680. — Beiftlihe Oden. Eh. 689. — Deuts 
fe Ueberſetzungen und Gedichte. Eb. u. Lpz. 730. — Deſſen 
und anderer Deutfchen auserleſene und bisher ungedruckte Ge⸗ 
dihte, nebft einer Vorrede von ber deutfchen Poefie (herausg. 
von B. Neukirch), 7 Thle. Lpz. 695 — 727. 734. 
Sreiher von Hohberg (Wolfgang Helmpard), geb. am 20, 
DH. 102 zu Lengenfeld in Niederoͤſtreich, diente Im Kriege, 
un flarb 1686 zu Megensburg als Privatmann. Hieß in der 
Fuhtbringenden Gefellfchaft dee Sinnreihe. $$. *Die uns 
Weruhgte Peoferpina. Regensb. 661. — * Der Habsburgifche 
Öttobert. Erf. 664. — *Lufle und Arzneigarten, oder die 
mit deutfchen Saiten Überzogene Krönharfe des Koͤn. Propheten 
Davids. Eh. 675. Nuͤrnb. 680. Mit Kpf. 


Hübner (Zohan), geb. am 17. März 1668 zu’ Tyrchau bei . 
Zittau, + am 21. Mai 1731 als Rektor des Johanneums zu 
: Samburg. . 86. Poetifches Handbuch. Lpz. 696 — Goidenes 
Buͤchlein von der. Nachfolge Chrifti; aus dem lat. Origin. in 

deutſche Verfe. Eb. 696. — Die Bekehrung' der Sachfen zum 
giritentgum, Eb. 720. 30. — Einzelne deutſche und fat, 
edichte. 


Hund (Samuel), lebte 1651 als Kurſaͤchſ. Rath und Hiſtorio⸗ 
| graph. 69. Geiſtliche Lieder... | 
Hunold (Chriſtian Friedrich [als Pfeudonnm Menantes]), 
geb. 1680 zu Wandersleben in Thüringen, + 1721 al6 Dr. 
der Mechte und. Privatdozent derſelben zu Halle. dj. * Edle 
Bemuͤhung mäßiger Stunden in galanten, verliebten und ſatyr. 


v 
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Gedichten. Hamb. 702. N. A. unter dem Tit.Verliebt—, 
galante und ſathr. Gedichte, 2 Thle. Eb. 703. — Salomon; 
ein Singſp. auf dem Hamb. Schauplatze vorgeſtellt. Ebend. 

704. 4. — Nebukadnezar; ein Singſp. Eb. 704. 4. - 

*Der thoͤrichte Pritſchmeiſter oder ſchwaͤrmende Poet, in ehe 
luſtigen Komödie, über eines Anonymi (Weernikr) User 
ſchriften, Schäfergedichte und unyerſchaͤmte Durchhechelung dee 
Hoffmannswaldauifhen Schriften u. ſ. w. Koblenz (Hamburg) 
704. —. *Der Europ. Höfe Liebes» und. Heldengefhiätt. 
Hamb. 704. — *Satyrifcher Roman,, oder allerhand wahr. 
hafte, Iuftige, lächerliche und 'galante Liebesbegebenheiten, 2241 

Eb. 706. Stade 718. 2 Thle. Hamb. 719. — .Aladymiihe 
Mebenftunden allerhand neuer ‚Gedichte, nebft einer Anleitung 

. zur vernünftigen Poefie. Halle 713: 26. — Auserleſent 

- Briefe, 2 Thle. Eb. 764. — *Verliebte und galante Welt. 

Hamb. 715. 49. — Theatraliſche, vermijchte und geifttiche 
Gedichte, nebft einer Anweifung zu theatral, Ged. Eb. 715. 

—— Gab heraus: *Auserlefene und theild noch nie gebrudte 
Gedichte verfchiedener berühmter und geſchickter Männer, nel 
feinen eigenen, 3 Bde. Halle 718 — 20. — *Die liebenb⸗ 

- würdige Adalie. Hamb. 731. — *Der unvergleihlid ſchoͤner 
Tuͤrkin wunderſame Lebens» und Liebesgeſchichte, 733. 

Hunold (Michael), geb. am 25. Okt. 1621 zu Leißnig In Gah 

fen, + 1672 als M. und Archidiakon zu Rochlitz. 696. Fi 

geiſtl. Lieder. - , on | 

Jacobi (Johann), war M. und Mitglied des Schmanenordnd 

58. Deuticher Madrigalen erſter Verſuch, 678. — Dr 4 

kreuzigte Jeſus, Trauerſp. 680. 

Janus (Martin), + 1678 als Pfarrer zu Eckersborf hei Goran 

66. Vf. des Kicchenliedes: Jefu, meiner Seelen Won. 

Ingolſtetter (Andreas) , geb. am 19. April 1633 zu Nürnbert 
war Kaif. gekroͤnter Poet, Mitglied des Pegnefifchen Blumen 

ordens und Kaufmann zu Nürnberg, und farb am 6. Zur 

4711. 66. Mehrere Gedichte und geifttiche Lieder, % 3 
Ich bin mit dir, mein Gott, zufrieden. 

Johanſen, auh Janſenius (Michael), gebürtig aus Berg 
dorf in Sachſen, +.1679 ald Prediger der. Altengamme b 

- Hamburg. 69. Von Kain dem Brudermoͤrder; geiftlic! 
Trſp. nebenft eglichen beigefügten nöthigen Erklaͤrungen. Han 

burg 652. | en | 

Johnſon (Mathias), en Pfeudonym? $$. Damon und Lifl 
keuſcher Liebeswandel. (D. D.) 67. | 

Junker (Johann Php), geb. - . zu Maltershaufen im G 


! 
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thaſchen, 1706 als M. und Konfiftorial-Affeffor zu Oldis⸗ 

leben im Gothaiſchen. $$. Geiſtliche Hauüslieder, 703 f. 

Kaldenbach (Chriſtoph), geb. am 11. Auguſt 1613 zu Schwie⸗ 
huß in Niederfchlefien, F am 16. Juli 1698 als Profeffor der 
Geſchichte, Beredſamkeit und Poefie zu Tübingen. 65. Ges 
dichte Braunsb. 651. — Anweiſung zu Abfaffung deutfcher 
Gedichte. Nuͤrnb. 674. — Deutfhe Lieder un Gedichte, 
zb. 683. ’ 

Kayfer (Johann) , ged. 16.. in Weſtfalen, + 17 .. als Ans 
(netter und erſter Prediger zu Kleve War auch Kaif. gekroͤn⸗ 
ter Port. 58. Kleviſcher Muſenberg, 3 Thle. Kleve 698-704. 

bon Kempe (Martin), geb. 1637 zu Königsberg In Preußen, 
71682 ald M. und Kurbrandenburgifcher Hiftorlograph das 
ff. Hieß im Orden ber —— Damon, im Schwa⸗ 
amerden Kleodor, In der deutfchgefinnten Genoffenfchaft der 
Unferblihe, und in der fruchtbringenben Geſellſchaft der 
Etkorne. 5S. Poesis triumphans, ober Siegespracht der 
Dihtkunſt gegen die Übelgefinnte Zeit, in 3 ÖStrafgedichten, 
Koͤnigsb. 676. ' 

Kiene (Ehriſtoph Friedrich), geb. 16 . . zu Halle, 8. Poetifche 
Nebenſtunden; heroiſchen Geiftern zu fonderbarer Beluftigung 
verfertigt. Fkf. und Lpz. 681. 

Kindermann (Johann Balthaſar), geb. 1636 zu Bitten, Fam 
12. Zebr. 1706 als Senior des Minifteriums zu Magdeburg. 
Si im Schwanenorden Rurander. $$. * Lobgeſang des 
zahſer Biers, in welchem die Würde, Kraft und Lieblichkeit 
deſehen fuͤrgeſtellt wird. Wittenb. 658. 4. — * Unglüdfelige 
Nette, Berl. 660. — *Deutfcher Port. Wittenb. 664. 


Freiherr Knorr von Roſenroth (Chriſtian Anton Philipp), 


g. am 15. Juli 1636 zu AltsRauden, einem Dorfe des 
Fücſtenthums Wolau, + am 4, Mai 1688 als Geh. Rath 
und Kanzleibitektor zu Sulzbach. 99. Neuer Heliton, d. j. 
 giflihe Sittenlieder. Nuͤrnb. 684. (Darin das Kirchenlled: 
Ser Zebaoth, dein heilig Wort ꝛc). 
m König (Johann Uri), geb. am 8. Okt. 1688 zu Eßlin⸗ 
‚m m Schwaben, + am 14. März 1744 als Koͤn. Poln. 
Hoftath und Geremonienmeffter ‘zu Dresbden. 65. Karl der 
dünfte; eine Oper. Hamb. 712..— Herakllus; eine Oper. 
&. 712. — Theatraliſche Gedichte. Eb. und Lpz. 713. — 
Gab heraus: B. H. Brodes verdeutfchter Bethlehemitifcher 
Kindermord des Ritters Marino ıc. Köln u. Hamb. 715. — 
Zoeroaſter, ober die durch Verachtung erlangte Begenlicbe‘.. . . 
17% — Rhea Sylvia; ‚eine Oper, Hamb. 720. — Frede- 
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‚gande; eine Oper. Eb. 727. — Sancio und Sinilde; eine 
Open Ed. 727. — Die verkehrte Welt; Luftfp., Eb. u. £p}. 
‚727. 48: — Gab heraus: v. Canitz Gedichte. Berl. 727. 
— Femme: v. Beſſer's Schriften, 2 Thie. Lpz. 732. — 
Auguft im Lager; Heldenged. ır Gef. Dresd. 735. — ©: 
" Dichte; aus feinen von ihm felbft verbeſſ. Mſcptn. gefammelt 
und hegausg., (von I. L. Roft.) Eb. 745. — Auch hat en, 
nah Breffant’s Uiderfegung (728.), den Regulus verbeſſert 
„herausgegeben. | 


Kongehl (Michael), geb. am 18. Auguft 1646 zu Kreutzbutg 
in Preußen, + am 1. Nov. 1710 als Bürgermelfter im Kneip⸗ 
hof zu Königsberg. War gekroͤnter Poet und hieß im Pegne⸗ 
fiſchen Blumenorbden Prutenio. SS. *Surbosia (Borussia), 
ober gefchichtgemäßige® Heldenged. Nürnd. 676. — Die vom 
Tod erweckte Phönizia; eine anmuthige Sicitianiihe Geſchicht, 
in einem Miſchſpiel Tragiceo-Comoedia auf die Bühne ges 
führet. Königsb. 680. — Der unſchuldig befchuldigten Innos 
cenzien Unſchuld; eine nachdenkliche Genueſiſche Geſchicht in es 

nem Mifchipiel. (6. 680. — *Die allerebeifte Beluſtigung 

bei der Unluſt, beftehend aus allerhand geiſt⸗ und weltlichen 
Gedihtarten, 3 Thle. Stettin 683. (Hierin z. DB. das Kir 
ihentied: So bleibt dennody ein gut Bewiffen ıc.) — De 
immergruͤnende Cypreſſenhain, aus allerhand Trauergedichten 
gepflanzt. Dany 694. — *Luftquäartier neben dem Cypreſſen⸗ 
hain, beſtehend aus allerhand Luſtgedichten ꝛc. Eb. 694. 


Kormarten, auch Kormart (Chriſtoph), geb. .. zu Leip⸗ 

zig, war M. und Juriſt zu Dresden, und + 1722. $$. Po- 
lyeuctus oder hriftliher Märtyrer; meiſt aus dem Feanzif. 
des H. Corneille u.fi mw. Lpz. 669. Halle 673. Lpz. 733. 

T +Maria Stuart, oder gemarterte Majeſtaͤt; aus dem Hol. 
des Joſt vÄn Vondel. Habe 671. — Trauerſpiel, die 
verwechſelten Prinzen, oder Serattius und Marian unter dem 
Tyrannen Phocas u. few. Dresden 675. 


Korthold (Chriftian), geb. 1633 zu Bergen auf der Inſel Sr 
mern, + am 31. März 1694 als Dr. und Profeffor der The 
Nlogie auf der Untverfität zu Kiel. 65. Vf. geiftt. Lieder, z. B. 
Großer Gott, ich muß dir klagen. | 
Krab (Kaspar), geb. » - zu Tangermünde, 1681 als Prr 
diger daſelbſt. 55. Davidiſche Ausuͤbung der wahren Gottes— 
furcht, in Lehr⸗, Troſt⸗ und Dankliedern, 6 Xhle » . » 
Krauſe (Johann Gottfried), geb. ».. » zu . war Sachſen 
Merſeburgiſcher Kirchenrath, Prediger und Superintendent zu 
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thalfhen, + 1706 als M. und Konffftorial:Affeffor zu Oldis⸗ 
teben im Gothaiſchen. $$. Geiſtliche Hauslieder, 703 f. 

Kaldenbach (Chriſtoph), geb. am 11. Auguft 1613 zu Schwie⸗ 
bus in Niederfchlefien, + am 16. Juli 1698 als Profeffor dee 
Geſchichte, Beredſamkeit und Poefie zu Tübingen. 66. Ges 
dihte. Braunsb. 651. — Anweiſung zu Abfaffung deutfcher 
Gedichte. Nuͤrnb. 674. — Deutſche Lieder une Gedichte. 
Zub. 683. ’ 

Kanfer (Johann), geb. 16 -- In Weſtfalen, + 17... als Ins 
fpekter und erſter Prediger zu Kleve. War auch Kaif. gekroͤn⸗ 
ter Port. 85. Kleviſcher Mufenberg, 3 Thle. Kieve 698-704. 

von Kempe (Martin), geb. 1637 zu Königeberg in Preußen, 
+ 41682 als M. und Kurbrandenburgifcher Hiftoriograph das 
felbſft. Hieß im Orden ber Pegnisfchäfer Damon, im Schwas 
nenorden Kleodor, in der deutfchgefinnten Genoffenfchaft dee 
Unfterblihe, und in der fruchtbringenden Gefellfichaft der 
Erkorne. SS. Poesis triumphans, oder Giegespracht der 
Dichtkunſt gegen die übelgefinnte Zeit, in 3 Strafgedichten. 
Koͤnigsb. 676- 

Kiene (Chriſtoph Friedrich), geb. 16 - . zu Halle. SS. Poetifche 
Nebenftunden; heroiſchen Geiftern zw fonderbarer Beluftigung 
verfertigt. Fkf. und Lpz. 681. 

Kindermann (Johann Balthafar), geb. 1636 zu Bittau, Fam 
12. Febr. 1706 ald Senior des Minifleriums zu Magdeburg. 
Hr im Schwanenorden Kurander. 99. *Lobgefang des 
Zerbſter Biers, in welchem die Würde, Kraft und Lieblichkeit 
deſſelben fürgeftellt wird. Wittenb. 658. 4. — *Unglüdfelige 
Niferte. Berl. 660. — *Deutfher Port. Wittenb. 664. 

Freiherr Knorr von Roſenroth (Chriſtian Anton Phitipp), 

geb. am 15. Juli 1636 zu Alt⸗Rauden, einem Dorfe des 
Fuͤrſtenthums Wolau, F am 4. Mai 1688 als Geh. Rath 
und Kanzleidireftor zu Sulzbach. 99. Neuer Helikon, d. i. 
geiftliche Sittenlieder. Nürnd. 684. (Darin das Kirchenlied: 

Herr Zebaoth, dein heilig Wort ıc.) oo 
von König (Johann Ulrich), geb. am 8. Dit. 1688 zu Eßlin⸗ 
gm in Schwaben, + am 14. März 1744 ald Kön. Poln. 

Hofrath und Ceremonienmeflter zu Dresden. 99. Karl ber 

Fünfte; eine Oper. Hamb. 712. — Deralliuß; eine Oper. 

&. 712. — Theatralifche Gedichte. Eb. und Lpz. 713. — 

Gab heraus: B. H. Brodes verdeutfchter Bethlehemitifcher 

Kindermord des Ritters Marino x. Köln u. Hamb. 715. — 
Zoroaſter, oder die durch Verachtung erlangte Gegenllebe... 

27417. — Rhea Sylvia; ‚eine Oper. Hamb. 720. — Frede- 
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gunde; eine Oper. Eb. 727. — Sancio und Sinilde; eine 
Open ©. 727. — Die verkehrte Welt; Luftfp., Eb. u. Lpj. 
‚727. 48: — Gab heraus: v. Canitz Gedichte. Berl. 727. 
— Ferner: dv. Beffer’s Schriften, 2 Thle. Lpz. 732. — 
Auguft im Lager; Heldenged. 11 Gef. Dresd. 735. — Ge: 
dichte; aus feinen von Ihm ſelbſt verbefj. Mſeptn. gefammelt 
und hapaues.. (von 3. 8. Roſt.) Eb. 745. — Auch hat en, 
nach Breſſant's Usverfegung (728.), den Regulus verbeſſert 
herausgegeben. 


Kongehl (Michael), geb. am 18. Auguſt 1646 zu Kreutzburg 
in Preußen, + am 1. Nov, 1710 als Buͤrgermeiſter im Kneipe 
hof zu Königsberg. War gekroͤnter Poet und bieß im Pegne 
fiihen BÖlumenorden Prutenio. SS. *Surbosia (Borussia), 
oder gefchichtgemäßiged Heldenged. Nürnb. 676. — Die vom 
Tod erweckte Phoͤnizia; eine anmuthige Sicilianiſche Gefchicht, 
in einem Miſchſpiel Tragico-Comoedia auf die Bühne ges 
führer. Königeb. 680. — Der unfchuldig befhuldigten Innos 
cenzien Unfchuld;. eine nachdenkliche Genuefifche Geſchicht in eis 
nem Mifchipiel. (Eb. 680. — *Die alleredeifte Beluſtigung 
bei der Untuft, beſtehend aus allerhand geiſt- und weltlichen. 

Gedichtarten, 3 Thle. Stettin 683. (Hierin 3. B. das Kine 
chenlied: So bleibt dennod ein gut Bewiffen ꝛc.) — *Der 
immergrünende Cppreffenhain,; aus allerhand Trauergedichten 

"gepflanzt. Danz 694. — *Luftquartier neben dem Cypreſſen⸗ 
hain, beftehend aus Allerhand Kuftgebichten ꝛc. Eb. 694. | 


Koörmarten, auh Kormart (Ehriftoph), geb. . .» .- zu Leip⸗ 
zig, war M. und Juriſt zu Dresden, und + 1722. $$. Po- 
lyeuctus oder hriftliher Märtyrer; meift aus dem Scanzif. 
bes H. Corneille u. ſi w. Xp}. 669. Halle 673. 2pz. 733. 

— +Maria Stuart, oder gemarterte Majeftät; aus dem Holl. 
des Joſt van Vondel. Halle 671. — Trauerſpiel, die 
verwechfelten Prinzen, oder — und Martian unter dem 
Tyrannen Phocas u. ſ. w. Dresden 675, 


Korthold (Chriſtian), geb. 1633 zu Bergen auf der Inſel Fe⸗ 

mern, F am 31. März; 1694 als Dr. und Profeffor der Theo⸗ 

. Togle auf der Unfverfität zu Kiel. 65. Vf. geiftt. Lieder, z. B. 
Großer Gott, ich maß dir klagen. 

Kratz (Kaspar), geb. » - » zu Tangermünde, $ 1681 als Pre: 
diger daſelbſt. $$. Davidiſche Ausübung der wahren Gottes⸗ 

fruurcht, in Lehr⸗, Troſt- and Dankliedern, 6 Thle.. . . 

Kraufe (Johann Gottfried), geb. -.. » zu , . „, war Sachſen⸗ 

Merſeburgiſcher Kirchenrath, Prediger und Superintendent zu 
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Dahme, und F 1740 als berufener Generalfuperintenbent nach 
gübben. $$.. Geiſtliche Kantaten. Langenſalze 716. 

von Kropf (Chriſtoph), + 1694 als Schwarzburgiſcher Rath, 
Berghauptmann und Jaͤgermeiſter im Amte Gehren. Hieß his 
Palmenorden der Zuſchließende. 66. Chriſtadliche Wald⸗ 
gedanken. Arnſt. 694. 

Kuhlmann (Quirinus), geb. 1651 zu Breélau, Anhänger Jak 
Boͤhmens, nahm nie ein Öffentliches Amt an, und murde, nach⸗ 
dem er den größten Theil von Europa durchwandert hatte, am 
4. DE, 1639 als angeblicher Prophet und Geifterfeher zu 
Mosſkan lebendig verbrannt, 66. Seine geiftt. Lieder befinden 
ſich in feinem Kühlpfälter, 3 Thle. Amſt. 684 — 86. 

von Kuntfch (Margarethe Sufanne), geb. am 7. Sept. 1651 
auf dem alten Burgſchloſſe Altſtaͤdt, + am.27. Mai 1717. 
$6. Geiſtl. und weltliche Gedichte (herauss. von C. G. Stods 
mann). Halle 720. Ä 

Laffentus (Johann), geb. am 26. Apıll 1636 zu Waldau in 
Pommern, + am 29. Auguft 1692 als Dr. und Profeffor der 

‚Theologie, Konfiltorials Affeffor und Prediger zu Kopenhagen. 
65. Lieder. Kopenh. 702. Mit Kpf. 

Laurenti (Laurentius), + 1722 als Kantor und Muſikdirektot 
an der Domlicche zu Bremen. $$. Evangelia melodica, b. i. 
eiftlihe Lieder nad dem Sinn der ordentlihen Sonn⸗ und 
&efttags» Evangelien eingerichtet. Bremen 700. 

Laurentius (Sophia Regina, geborne Groͤfin), geb. 16». zu 
Welteroig bei Eilenburg, war Gattin des Prediger C. G. 2, 
iu Wehen, und -flarb . .. $$. Einer giäubigen Seele ihrem 
Jeſu bargebrachte Liebedopfer, 715. | 

Layritz (Johann Georg), geb. am 15. Jull 1647 zu Hof, geſt. 
am 4. April 1716 als Dr. der Philofophie, Herzogl. Sachſen⸗ 
Weimariſcher Konfiftorialrath, Dberhofprediger und Generals 
fuperintendent zu Weimar. 66. Herobifches Blutbad ber uns 
(huldig ermordeten Bethlehemitifhen Kinder. Sf. 737. 

Lehms (Georg Chriftian), geb. 1684 zu Liegnitz, + 1717 als 
M. und Heffendarmftädtifher Rath und Bibliothekar. 55. Vers 
faßte den 2ten Th. der Heldehlicbe von d. Ziegler. Lpz. 721. 


Leucoleon, ein. Pfeudonym. -$$. Galamelite, oder allerhand 


| 


keuſche Luſt⸗ und Lichestiebet. Fkf. 671. 

Liscovius (Salomo), geb. am 25. Dit. 1640 zu Niemisich in 
der Niederlaufig, F an 5. Dez. 1689 als M. und Diakon zu 
Wurzen. War Kaiſ. gekroͤnter Poet. $$. Seine geiftt. Lieder 
fichen in mehren von ihm herausgegebenen Lrbanungeſchriſten, 


t 


, 
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‚.untee andern in bes chriſtlichen Frauenzimmers Tugendſpiegel 
Lpz. 672. (3. B.: Bedenke, Menſch, das Ende; D Vater 
Gott von Ewigkeit c.) 
Lochner (Karl Friedrich), geb. am’ 2. April 1634 zu Nürnberg 
"+ am 26. Sebt. 1697 als M. und Prediger zu Fürth. Hie 
im Pegnefifhen Btumenorden Periander. 89. Vf. des Kir 
chenliedes: Was gibfl du denn, o meine Seele. | 
von Lohenftein (Daniel Kaspar), geb. am 25. Ian. 1635 jt 
Nimptſch in Schiefin, + am 28. April 1683 als Kalf. Rath 
und Stadtſyndikus zu Breslau. 99. Gleopatra, Trſp. von 5 
Abhandl. in Verf. Bresl. 661. — Epicharis. Eb. 665. — 
Agrippina. Eb. 665. — Ibrahim Sultan. Lpz. 673. Sf. 
u. Lpz. 679. — Sophonisbe. Bredj..680. — Trauer⸗ und 
Luftgedichte.. Brest. 680. 89. Neueſte A. unter dem Lite: 
Saͤmmtliche geift- und weltliche Gedichte. Lpz. 733. — Ir 
minius und Thusnelda, 2 Bde. Lpz. 689— 90. in 4. N. A. 
unter dem Tit.: Großmuͤthiger Feldherr Arminius oder Her‘ 
mann, nebft feiner. Durchlauchtigſten Thusnelda, in einer ſinn⸗ 
reihen Staats⸗, Liebes: und Heldengeſchichte dem Vaterlande 
zu Liebe, ‚dem Deutfchen Adel aber zu Ehren und ruͤhmlicher 
Nachfolge-in 4 Theilen vorgeflellt. Eb. 731. in 4. — Blum. 
Bresl. 689. | 
Lofius (Johann Chriftoph), geb. » . - ta. ., F47.. ab 
 .M. ber freien Künfte und Direktor des Gymnaſiums zu Hib 
desheim. $$. Singende Geographie, darin dee Kern dieſer nb 
tthigen MWiffenfchaft in deutliche Lieder verfaſſet. Hildesh. 708 
Ludoͤmilia Eliſabeth, Gräfin von Schwarzburg-Rudolſtadt, gb 
am 7. April 1640, + am 12. März 1672 (als Braut). 
$$. Stimme der Frkundin (Geiſtliche Lieber). Rudolſt. 697 
Luife Henriette, Kurfürftin zu Brandenburg, geb. am 17_N- 
4627 im Haag, F am 8. Juni 1667 zu Köln an der Spree, 
als Gemahlin des großen Kurfuͤrſten Friedrich Wilhelm. 90. Dr. 
der Kirchenlieder: Jeſus, meine Zuverfiht; Ich will von mir 
nee Miffethat ıc. | . 

Männling (Joham Chriftoph), geb. am 14. Okt. 1658 zu 
Mabnig in Schlefien, + am 4. Sult 1723 als M. und Din | 
ton zu Stargard. War auch gefrönter Poet. 69. Arminlus 
enucleatus, ober Realia etc. aus Lohenſteins Arminio. 

Starg. 708. — Lohensteinius sententiosus. Bresl. 710: 
— Poetifcher Blumengarten oder Deutfche Gedichte. Eb. 717. 
— Poet. Lexikon. Lpz. u. Sef. 2te U. 719. 

Mayer (Johann Friedrich), geb. am 6. Dez. 1650, mar Dr. 

dee Theologie und Generatfuperintendent, Konſiſtorialpraͤſident 
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und Prokanzler der Kön. Akademie zu Greifewalde, und flarb 
am 30. Mai 1712 zu Stettin. SS. Bf. dee Kirchenlieder: 
Auf, auf, men Gellt, ermuntee bich; Meinen Sefami Taff 
ich nicht ꝛc. 

Martini (Georg), geb. 168.. zu Steinau, lebte zu Luͤbeck. 
. Dentſche Epigrammeta und Sonette, vder Klinggedichte. 
Bremen 654 

Meier (Joachim), geb. 16.. zu Perleberg, + 17. . als Pros 
feſſor am Gpmnafium zu Böttingen. 55. Die Durchlauchtige 
Rimein Lesbia, d. i. alle Gedichte des berühmten lat. Poe⸗ 
im Catullus in einer anmuthigen Liebeögefchichte vorgeſtellet. 
&pj. 690» 

Meliſſus, ein Pfeubonym. 866. Die in bem Grabe erlangte 
Vermaͤhlung der beiden Verliebten —— und Sithbe. Lpz. 
717. — Balante und liebenswürbige Salinde. KH. 718. 
Eb. u. Lpx. 744 — Den ungtüdlicd » gluͤckſeligen, epirotiſchen 
Braf Rifano in einer Liebes⸗ und Heldengeſch. Nuͤrnb. 720. 

Freiherr von Mengder (Guſtav), geb. 1625 zu » . . In Lief⸗ 
Ind, ‚war Landrath in feinem Waterlande und Generalmajor 
unter dee Schwediſchen Armee, und farb am 16. Dez. 1688. ° 
G. Schrieb_ unter dem Namen des Gott Ver Miethtten den 
Pfalter in Deutfhen Verſen. 

Menke (Johann Burkhard [als Pfeudonym Phllander von 
ber Linde]), geb. am 27. März 1675 zu Leipzig, + am 
4. April 1732 als Koͤnigl. Poln. Hiſtorlograph, Hofrat) und 
Profeffor der Geſchichte daſelbſt. $S. *Vermiſchte Gedichte, 
kpz. 710. — *Balante Gedichte. Eb. 2te A. 710. 23. — 
*Scyerzbafte Gedichte. Eb. 2te A. 713. 22. 

Menfe (Lüder), geb. am 14. Dei. 1658 zu Dibnburg, + am 
29. Suni 1726 als Dr. und Profeffor der Rechte zu Leipzig. 
. Muthmaßlicher Vf. bes Kirchenliedes Ach komm, bu ſuͤßet 
Herzensgaſt. | 

Menzer (Johann), geb » x hu Jahma in ber Dberlaufig, + 
1734 als Pfarrer zu Krmnig bei Bernftadt in der Oberlaufig. 
65. Gab heraus: Evangeliſcher Pfalter von zehn Saiten; 726. 
(Darin bie Kicchenlieber: ‘Dee am Kreuz iſt meine. Riche; 
D daß id) tauſend Bungen hätte, ic.) 

Mitternacht Johann Sehafttan), geb. am 30: März 16513 zu 
Hardisieben in Thüringen, + am 25. Jutli 1679 ald M, Eu 
perintendent und Konffitorlats Affeffor zu Zeig. 65. Der un 
glückſeelige Soldat und vorwitzige Barbierer. (Tragoͤdie.) Rpz 
662. 70. — Auch Vf. geiſti. Lieder. 

vd T 2 
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Moͤllerin (Gertrude, geborne Eyfler), geb. am 13. Okt. 1641 
zu Koͤnigsberg in Preußen, + am 18. Febr. 1705 als Witt: 
we des Arztes P. M. daſelbſt. War gefrönte Dichterin, und 
bieß im Pegniger Blumenorden Mornille 85. Geift- und 
weltliche DOden,. in Muſik gefegt von 3. Sebaftiant, 675. 
Fol. — Weihnachtsbetrachtungen . . — Sonnette . - . 

Molanus (Gerhard Walter), geb. 1633 zu Hameln, + am 7. 
Sept. 1722 als Dr. der Theologie, Abt zu Lodum und Dis 

rektor der Kirchen des Kurfürftenthums Braunfchweig - Lüneburg. 
65: Vf. geiftl. Lieder, 3. B.: I trete friſch zu Gottes Tiſch. 

Morhof (Daniel Georg), geb. am 6. Febr. 1639 zu Wismar, 
+ am 30. Juli 1691 als Dr. der Rechte, Profeffor der Be⸗ 
redſamkeit, Dichtlunft und Geſchichte, auch Bibliothekar zu 
Kiel, auf einer Ruͤckreiſe von Pyrmont zu Luͤbeck. War auch 
Mitgited der Londoner Sorietät der Wiffenfchaften. 99. Unter: 
richt von ber bdeutfhen Sprache und Poefie, deren Urfprung, 
Sortgang und Lehrjägen, wobei auch von. der reimenden Poete: 

- zei der Ausländer mit mehrerem gehandelt wird. Kiel 682. 
2te X. unter dem Tit.: Unterriht — Eehrfäge, ſammt deffen 
deutfchen Gedichten, Fkf. u. Lübel 702. 18. — Deutſche 
Gedichte. Kiel 682. (Sind auch den beiden neuern "Ausg. des 
Unterrihtd u. f. w. angehängt.) — Auch lat. Gedichte, 

Muͤhlpfort CHeintih), geb. 1639 zu Breslau, + wahrſchein⸗ 
lid 1686 (mach Andern, 1681 ‚ober 1683) als Regiſtrator das 
elbſt. 6HGH. Deutfche Gedichte und lat. Pocmata. 2 Bde. 

Bresl. 686 — 87. 


Muͤller (Heinrich), geb. am 18. Okt. 1631 zu Lübed, Fam 
17. Sept. 1675 als Dr. der Theologie und Generalfuperins 
tendent zu Roſtock. 865. Vf. geiftt. Lieder, 3. B.. Der Herr 
hat Alles wohlgemacht ıc. 

Müller (Michael), geb. 1673 zu Blankenburg, war Kandidat 
bes Predigtamts und Informator im Würtembergifchen, und 
+ 1704. "65. Die Pfalmen Davids, nach mehrentheilß bes 
kannten Geſangmelodien reimweiſe überfegt. Stuttg. 700. 


Munz (Georg Chriſtoph), geb. am 19. März 1691 zu Nuͤrn⸗ 
berg, + 176. als erflee Prediger zu Oräfenthal. 66. Geiſtl. 
Pfalterfpiel, ober Kantaten über die Sonn » und Feſttags⸗ 
Evangelien. Nürmb..718 —  Poet. Blumenleſe, zum Ges 

brauche dee Schulen angeftellt. Eb. 733. | 

Machtenhöfet (Kaspar Friedrich), geb. am 5. März 1624 zu 
Halle, + am 23. Nov. 1685 als M. und Subfenior zu Ko: 
burg. 69. Vf. des Kirchenliedes: Dies If die Nacht, da mir 
erfchienen ıc. 
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Negelein (Chriftoph Adam), geb. am 29. Nov. 1656 zu Nuͤrn⸗ 
berg, war Kaufmann dafelbft, und h 1701 zu Wien ale Kaif. 
Hofpaet. Hieß im. Blumenorden Slorando. SS. Paffionss 
gefänge ... Alte Zionsharfe . « » 


Neukirch (Benjamin), geb. am 27. März 1665 im Schleſiſchen 
Dorfe Reinke bei Bojanowa, F am 15. Auguſt 1729 zu Ans» 
bach als Markgraͤfl. Hofrath und Hofmeifter des Erbprinzen. 
5. Gab heraus: *Hofmannsmwaldau’s und anderer Deuts 
{hen auserleſene und bisher ungebrudte Gedichte; nebft einer 
Vorr. von Der deutfchen Porfie, 7 Thle. Ep}. 695— 727. 34. 
— Die Begebenheiten des Prinzen von Ithaka, oder der fei« 
nm Bater Ulyſſes fuchende Telemach; aus dem Franzoͤſ. des 
Sen. von Fenelon in deutſche Verſe gebracht und mit my» 
tholog. = geagraph.s hiftor. und. moral. Anm. erläutert, 3 Xhle. 
Onolzb. 727— 39. Fol: Dann, ir Th. Berl. u. Potsd. 738. 
2— 30 Th. Sf. u. Lpz. 739. (von fremder Dand). — Auss 
erleſene Gedichte; aus verfchiebenen poet. Schriften geſammelt 
ud mit einer Vorr. von dem Leben des Dichter& begleitet, 
von 3. EC. Gottſched. Regensb. 744. 6— Satyren und 

poetiſche Briefe. SE. 757. (Erſchienen zuerft als Anhang u . 
G. B. Hankers Ged. Dresd. 724) — — Auch Rieder 
in Lackmann's geiftreihen Ged. 

Neumann (Kaspar), geb. ‚am 14, Sept. 1648 zu Breslau, & 
om 27. San. 1715 als Inſpektor, erfter Prediger an der Eli⸗ 
ſabethkirche und Profeffor der Theologie an beiden Gymnaſien 
zu Bresiau. War auch Mitglied der Preuß. Societaͤt Ver 
Biffenfchaften. - $$. Traueroden. Lpz. 698. — Geiftliche. Lie⸗ 
der in feinem Kern. aller Gebete. 


Neumeifter. (Erdmann), geb. am 12. Mat 1671 im Dorfe 
Uechtritz bei Weißenfeld,, + am 18. Auguft: 1756- ald M. und 
Hauptpaftor an ber Jakobskirche zu Hamburg. . *Speci- 
men Dissertationis historico -criticae de po&tis germani- 
eis hujus seculi praecipuis, in- Academia quadam cele- 
berrima püblice ventilatum. 694. 706. 8. 4. (Daß erfte 
krit. Werk über deutfche Dichter.) — Der Zugang zum Gna⸗ 
denftuhle Jeſu. Weißenf. 705. Ste X. 717. — *Die allers 
neueſte Art, zur reinm und galanten Poefie zu gelangen (herz 
ausgeg. von Hunold). Hamb. 707. 28. — Evangeliſcher 
Nachklang. Hamb. 718." (Auch als Schluß von einem Jahrg. 
feiner Predigten unter dem Tit.: Geiſtliche Bibliothek. Ebend. 
720. 4) — Palmen, Lobgefänge und geiftliche Lieder. Eb. 

7155. — — Gf. der Kirchenlieder: Freu did) fehr, o meine 
Seele; Don Gott will ich nicht laffen ꝛc.) 


x. 
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Neunherz (Johann), geb. am 46. Auguft 1653 zu Schmiede 
berg In Schlefien, $ 1737 ale M. und Senior des Minif 
riums zu Diefchberg. SS. Vf. geiftt. Lieder, z. B. Mei 
Freund iſt mein, und ich bin fein ıc. .. 

Olearius (Johann), geb. am 17. Sept. 1611 zu Halle, + am 
44, April 1684 als Pr. der Theologie, Dberhofprediger, „Kir 
chenrath und Generalfuperintendent zu Weißenfels. Ss. Geif 
Hche Singekunſt. Lpz. 671. 72. (Darin die Kirchenliche: 

‚ -Belobet fey der Bere, mein Gott; Sollt' ich meinen Gott 

. nicht trauen ꝛtc.) — Erangelifcher Gedenkring bei der geile 
hen Gedenkkunſt, ate A. Halle 677. a 

Dlearius ( Zohann Chriſtoph), geb. am 17. Sept. 1668 ju 
Halle, F 1747 als M., Konfiftorlats Affeffoe und Archidiakon 
zu Arnſtadt. Mar auch Mitglied der Koͤn. Preuß. Societaͤt 
ber Wiſſenſchaften. $$. Gab heraus: Evangelifcher Licderſchatz, 

4 Thle Jena 708 — 7. — Jubilirende Liederfreuden. All. 

717. — Enchiridion geiſtlicher Geſaͤnge. Eb. 720. | 

Diearius (Johann Gottfried), geb. am 25. "Sept. 1635 zu 
Halle, + am 22. Mai 1711 ald Superintendent und Preis: 
ger zu Arnſtadt. SS. Poetiſche Erſtlinge. - Halle 664. Nat; 

: bee unter dem Tit.: Geiftliche Singeluft. Arnſt. 697. (Darin. 
das Kirchenlied: Geht, Ihe traurigen Gedanken 1c.) Ä 


Omeis (Magnus Dantel), geb. am 6. Sept. 1646 zu Nuͤm 
berg, + am 23. Mov. 1708 als-Profeffor der Dichtkunft 1 
Altdorf. War auch Half. Pfalzgraf und Präfes des Pegneſ⸗ 
fhen Blumenordens. $$. Gruͤndliche Anweiſung zur deutſchen 

akkuraten Reim⸗ und Dichtkunſt, ſammt einer deutſchen My 
thologie. Altdorf 704. 712. — Geiſtliche Lieder und Liber 

blumen. Nuͤrnb. 700. 


Ormenio, ein Pſeudonym. $$. Die Liebesgefchichte dee Durch 
lauchtigen Prinzeffin Medea aus Cypern. WWittenb. 719. 


Ortlob (Karl), geb. 1628 zu Dels in Schlefin, + am 21. Au⸗ 
guft 1678 als M. und Prediger zu Breslau... 69. Dissert. de 
variis Germanae potseos aetatibus, db. i. von den verfhledt 
nen Altern ber beutfchen Poeſie. Wittenb: 654. 4. — Ha 
die Pſalmen Davids nach bekannten Melod. uͤberſ. und einige 
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Lieder verfertigt. - | 


folgter David. Hannover 707. — Des isvaelitifcpen Prin⸗ 
zen Abfalons und feiner Prinzeffin Schweſter Thamor Staats 
Lebens- und Heldengefchihte. Nuͤrnb. 710. — Det weile, 


König Salomo, in einer Staats» und Heldengeſchichte. Hamb. 


- 


* 
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712. — Der ſchoͤnen und liebenswuͤrdigen Eſther merkwuͤrdige 
und angenehme Lebensgeſchichte. Lpz. 713. 
Paulini (Chriſtian Franz), geb. am 28. Febr. 1643 zu Eiſe⸗ 
nad; war M. und gekroͤnter Poet, und ſtarb, nach vielen Reis 
im, am 10. Juni 1712 als Dr. der Medizin und Stadtphy⸗ 
fitus zu Eiſenach. 65. Poetifhe Erſtlinge. Ep. 703. — 
Nordiihe Palmfproffen, oder geift« und weltliche Gedichte. 
Ned (Dapid), geb. 1610 zu Rochlitz, + 1666 als M. und 
Narren zu Perizſch, Eilendurger Dioͤces. 66. Dreimal zwoͤlf 
Körbe wit VBroden, d. i. 36 gelſtl. herzſtaͤrkende Schriftlieder, 
ang der reichen und überreichen Speiſekammer Gottes bed heil. 
— 1c. Lpz. 640. — Das Vaterunſer in 100 Geſaͤngen. 
661. . 
Peisker (Johann), geb. 1631 zu Langenberg bei Gera, + 1711 


als Rektor der Stadefchule zu Wittenberg. 69. Deutſche und 


lat. Gedichte ... 

Ierimontaniqueranus, ein Pſeudonymus. 6$. Metiſches Fri⸗ 
coffee aus gafants, verliebt» und ſathr. Gedichten. Köln 715. 

bon Peſchwig (Gottfried), geb. am 6. Febr. 1631 zu 
+ am 23. Okt. 1696 als Buͤrgermeiſter zu Danzig. $$. Docs 
deutfcher Parnaß . . . 

Peterſen (Johann Wilhelm), geb. am 1. Juni 1649 zu Obna⸗ 
btuͤckf, war Dr. der Theologie und Superintendent zu Luͤne⸗ 
durg, und + am 31. San. 1727 auf ſeinem Gute Thymern 
unweit Zerbfl. War Mitglied des Pegnefifchen Blumenordens. 
. Stimmen aus Bion, 3 Thle. Halle 698-701. (Hierin 
feine geiftt. Lieder, 3. Be: Liebſter Jeſu, llebſtes Leben ıc.) 
— — [Seine Selbſtbiographie, 717.) 


Peuker (Nikolaus), geb. 16.. in’ Schlefien, + 1674 als Kurs 
fürfttich Brandenburgifcher Kammergerichtsadvokat, Stadtrichter 
und Rathskaͤmmerer zu Köln an der. Spree. $$. Die rechte 
Eingende luſtige Pauke von 100 finnreichen Scherzgedichten; 
nach des Autoris Tode in Ordnung gebracht von D. E. Pfeffer. 
Berlin 702. “ 


Pfeffer (Paul), geb. am 8. Dit. 1651 zu Neuftabt im Fuͤr⸗ 
ſtenthum Gtlogau, + 17.. als Bürgermeifter zu Budiſſin. 
$$. Poetifche Erquiditunden . . .' 

Pfefferkorn (Georg Michael), geb. 1646 im Eifenahfhen Dorfe 
Sfiha, + am 3. Mär 1732 ald M., Kaif. gekroͤnter Poet, 
Superintendent und Konfiftorials Affeffor zu Gräfentonna bei 
— $$. Poetiſche und philoſophiſche Feſt⸗ und Wochen⸗ 
wi... 


‘ 


— 
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| Pflaumin (Anna Marke) e war Gattin eines Arztes zu Sekpıig 
85. Thraͤnen⸗ und Sroſtquelle. Lpz. 600. | 


Plankenauer (Johann Chriſtoph), lebte um 1678, “und bij 
‚im Palmenorden dee Geſchmuͤckte, $5. Bibliſche Blumen... 


Doftel (CHAftian Heinrich), geb. am 11. Dt. 1658. iu uk 
burg im Lande Hadeln, F am 22. März 1705 als Sizentin 
bee Rechte und Advokat zu Hamburg. %5.'Die IHkige Jum, 

‚wie folche von dem großen Homer Im 14; Buche der Ilias ob 

gebildet; nachmals von dem Biſchof zu Theſſalonich, Euſtathiu 
ausgeläget, nunmehr in deutſchen Werfen vorgeſtellet und mit 
Anm. erklaͤret. Hamb. 700. — Der große Wittekind, in ds 
nem. Heldengedichte; mit einer Vorr. von des Vfs. Leben und 
* Schriften u. ſ. w., von &. F. Weichmann. Eb. 724. — — 
« Gedichte in ber Poeſie der Niederſachſen. 


Prachtin (Barbara), Ichte um die Mitte bed 17. Jahrhund. zu 
Meigenfels! $$, Kreuze, Troſt⸗, Gebet: und Geſangbuͤchlein. 
Zwickau 659. u 


Praͤtorius (Benjamin), geb... zu Weißenfels, +. . . al 
A. und Paftor zu Groß» Life bei Delitzſch. War gektoͤnter 
Port. 95. Jauchzender Libanon. Epi. 659. N. U. 668 


Praͤtorius (Johann), geb. .. zu Zetlingen. in ber Altmarı 
7 + 1680 als M. zu Leipzig. 8. Eine Zigeuner: Charte, odn 
Chiromanttefpiel. Nürnb. 659. — *Philosophia Colus, cd 
Pfy tofe Vieh der Weiber, . dariunen gleich hundert allerhand 
gewöhnliche Aberglauben des genreinen Mannes loͤcherlich wahr 
gemacht werben, bie. kurze Zeit zu verlängern, und die lange 
zu vertreiben. Lpz. 662. 4 — Eine Aftronomifche Karte. 
Nürnd. 663. — Seturgalia, d. {. Weihnachtsfratzen. Leip⸗ 

zig 663. 


Praͤtorius (Paul Gottfried), geb. 16. die. er mat um’ 
1680 Prediger zu Thorn. 66. Vernünftiger Gottesbienft IM 
Singen . 0. (Bf. des Liedes: Nun finget und ſeyd froh.) 


Praͤtzſch (Johann Valentin), geb. 1691 zu Königsberg in Preus 

“en, + 1733 als Dr. der Medizin, Hofrath, Leibarzt, Pro 
feffor und Landphyſikus daſeibſt. $$. Heidengedicht auf den 
Feldzug des Prinzen Eugen und bes Kalfers . . . 


Praſch (Johann Aubris), geb. 1637 zw Megensburg, F AM 
12. Suni 1690 als Konfiftorialpräfdent und Oberſchuldirektor 
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bafelbſt. 85. GSruͤndliche Anzeige. von. ber Voertrefftichkelt und 
Verbefferung der deutſchen Poeſie, nebſt einer poet. Zugabe. 
Regensb. 6380. — Geiſtlichee Blumenſtrauß. Ebend. 684. — 
Eine deutſche, Ueberſetzung feines; lat. Rom.: ı Psyche eretica, 
(ebend. 685.) eeſchien epz. 705. 


Preuß CJohann), geb. 1620 iu Guben in der Niederlauſitz, war 
Pfarter im Dorfe Selcho in der Matk Brandenburg, wurde 
old angeblicher Sosinianer eingekerkert,, irrte darauf lange in 
Deutfhland umher, und flarb vermuthlich in Polen. $$. Herz 
liche Saitenfpiel, F— geiſtreiche und ſchriftgemaͤße Lieder. Fkf. 
0.0.9. 657. —, Geiſtlicher Weihrauch. (O. D.) 662. — 
Feſtenſpeiſe, kranke Geniffen damit zu erquiden. @- D.) 678. 
(Alle 3 jegt. fekten.). 2 


Quiersfeld (Sohann),; geb. am 22. Ault 1642 zu Dretden, + 
am 48. Sunt 1686. als Mag. und Ardidiafon, zu Pirna.. 
55. Geiſtlicher Härfenklang auf zehn Saiten. kpz. 67. — 
Sing⸗ und Ber= Altar. Eb. 724. Mit Kpf. 


Rabener (Juſtus Gottfried), Großvater des Satytlkers G. W. 


R., geb: 1665 zu Sorau, + 1699 als Rektor der Fuͤrſten⸗ 
ſchule zu Meißen. SS. Niıgtiche Lehrgedichte (100 prof. Gas 
kin). Dresden 691. \ 


Rambach Johann Jakob), geb. am 24. Febr. 1693 zu Haue, 
+ om 19. April 1735 als Dr. ber Theologie, Profeſſor der⸗ 
ſelben und Superintendent. zu Gießen. $$. Poetifche Feſtgedan⸗ 
in, Ate A. Jena 726. — Geiſtliche Poefien. Gießen 735. 
— Gab das Gießener Geſangbuch heraus, 2 Thle. Eb. 735. 
(Enthält viele Lieder von ihm.) — — Seln heben von D. 
Büttner, Ate A. Ip. 746-} 


von Reinbaden (Georg Wilhelm), * 1739. g. Poetiſche 
ueherſetzungen und Gedichte, 71. 


NRichter (Ehriſtian Friedrich), geb. 1676 zu Sorau in der Ries 


derlaufig, F am 5. Okt. 1711 als Dr. der Medizin und Arzt 
am Waifenhaufe zu Halle. 95. Im Anhange feiner Betrach⸗ 
tungen vom Urfprung und Adel der Seele (Halle 718.) bes, 
finden ſich 33 geiftliche Leder, 3. B.: Mein Salomo, dein 
freundliches Regieren u. Es iſt nicht, ſchwer, ein Chrifl zu 
8* 3 7.1 . | 


Riederer (Zohann Friedrich), geb. am 20. Febr. 1678 zu Nuͤrn⸗ 


berg, + am 25. Juni 1734 als Kaufmann und Mitglied des 
Biumenordens bafelbft. 66. Wermifchte Gedichte. Nürnb. 711. 


4 
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Rn Ausʒug aus Aeſopi Fabelwn; in deutſche Neime, nach jetzie 
ger Ahrt und moͤglichſter Kürze, gekleidet. Rob. 717. | 


Riemer (Johann). geb. 1648 zu Halle, :pseT1E als Prediger 
an der Jakobskirche zu Damburg.: 89. * Reime dich oder ih. 
freffe dich, d. i., deutlicher zu geben, Antipericatametans- 
pharbengedampfirribificationes po&ticae, ober Schellen und 
ſcheltenswuͤrdige Thorheit bäotifcher Poeten in Deutfchlan, 
Hanswurſten zu fonderbarem Nutzen unb Ehren ꝛc. Nordhauſ. 

“673. — Der Ergverfenmder und Ehe⸗Teuffel von Schott 
land. Weißenf. 679. — Der Regenten beſter Hofmeliter, ode 
Iuftiger Hofparnaſſus. Epz. 679. 81. Weißenf. 712. i 


Rihlmann ober Ruͤhlmann (Andreas), aus Querfurt, war 
Eerkretär zu Hamburg. - 66. Politiſcher Traftat- von Staats» 
und Liebesfachen, welche mit ſich führen den Krieg des Streits 
der. Ehre und Liebe zwifchen den Kavaljeren, Courtiſanen und 
Damen ꝛc. Bf. u. Hamb, 663» 


Riſt (Johann), geb. am 8. März 1607 zu Pinneberg Im Hol: 
fleinifchen (nah. Richter, zu Dttenfn), + am 34. Auguſt 
1667 als Kaiſ. Pfalzgraf, Herzogl. Mektenburgifcher Kirchens 
rath und Prediger zu Medel an ber Elbe. „Stiftete 1660 den 
Schwanenorden, und hieß in bee fruchtbringenden Geſellſchaft 
ber Rüftige, und im Pegneſiſchen Blumenorden Daphnis 
aus Cimbrien. $$. Poetifcher Luftgarten. Hamb. 638. — 
* Galathee. (Lüneb, 642.) — Himmliſche Lieder. Eb. 644. 
52. — Poetiſcher Schauplag, auf welhem allerhand War 
ven, gute und böfe, Feine und große, Freude und Leld zei 
gende zu finden. Hamb. 646. — : * Das Friede wuͤnſchende 
Deutſchland; in einem Schaufp.:vorgeftellt u. f. w. Eb. 647. 
706: — Paffionsandachten. -Eb, 648. 54. 64. — Himmli⸗ 
ſcher Lieder fonderbares Buch. Llneb. 651. — Sabbathſche 
Seelenluſt. Eb. 651. — Deutſcher Parnaffus. Eb. 652. — 
Frommer und gottfeliger Chriften alltägliche Hausmuſik, oder 
muſikaliſche Andachten. Eh. 654. — Mufikalifche Geft: An 
dachten. Eh. 655. —. Mufikaliiche Katechismus: Andachten. 
Eb. 656. — *Florabella. Hamb. 656. — Mufikalifhe 
Kreuss, Troſt⸗, Lohs und Dankſchule. Lüneb. 659. — Nu 
ſikaliſches Seelenparadies, 2 Thle. Eh. 660 — 62. — Neu 
bochheilige Paffions-Andachten. Hamb. 664. — Neuer deut⸗ 
ſcher Parnaß ic. Kopenh. 668. — — In den meiſten bieftt 
Schriften ſiehen uͤber 600 Kirchenlieder von ihm, 3. B. 
O Ewigkeit, du Donnerwort; Ermuntre dich, mein ſchwacher 
Geiſt; Laſſet uns den Herren preiſen ıc.) 
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Rodigaſt (Samuel), geb. am 19. Okt. 1649 Im Altenburgifchen 
Dorfe Groͤben, + im Mär; 1708 als M. und Mektor des 
Gymnaſiums zu Berlin, $6. Vf. des Kirchenliedes: Was 
ort that, das iſt mohlgethan. 


Kling (Johaun), geb. am 23. Sept. 1634 zu Luͤtkenburg im 
Holſteiniſchen, + am 25. (21.) Auguft 1679 als Profeffor der. 
Harfe zu Koͤnigoberg. 66. Of, gefftticher Oben und Lieder. 


Roler (Johann Burkhard), geb, am 22. Febr, 1643 zu Schot⸗ 
tm m Heſſendarmſtaͤdtiſchen, + am 26. Mai'1708 als Kon 
füritpräfident und Kanzler zu Eiſenach. |. Camoenae Spi- 
ntuales, ober geiſtliche Andachten und Lieder, Thurnau 711. 
Bon felnem Sohn herausg.) 


Heft (Johann Leonhard [ale Dfeudonym Meletaon)]), geb. 
um 14. Febr. 1688 zu Nürnberg, + om 22. Mär; 1727 als 
Kandidat dee Philoſophie dafelbſt. War auch, Mitglied der 
Berliner Akademie der Miffenfipaften. $$. * Die getreue Bel- 
landra, Nuͤrnb. 707, 16. — *Die unglüdfelige Atalanta, 
oder der Schönen Armentanerin Lebens⸗ und Liebesbefchreibung 
in einem Aſiatiſchen Heldengedicht. SE. u. Lpz. 708. 17: — 
* Die liebenswuͤrdige und galante Noris, in einem Heldengeb. 


Mi. 711. — *Die türlifche Helena. (O. D.) TU. — . . 


*Die Durchlauchtiafte Prinzeffin Tamestris aus Aegypten. 
Nirmb. 712. — * Der Durchlauchtigſte Hermiontes, Kron⸗ 
Yin; aus Syrien. Eh. 714. — *Venda, Königin in Pos 
m Eb. 715. — #Die unvergleihlihe Heldin, bie ſchoͤne 
Hldnderin. Eb. 715. — * Verliebter Eremit, ober Liebes⸗ 
sihihte des Grafen von Caſtro. Eb. 721. 41. 


Altmann (Friedrich Julius), geb. 16.., + 17.: als Pros 
fflor der Mechte auf der Unigerfität zu Rinteln. $5. Der lu⸗ 
ige Phitofophus. Rinteln 715. N. 4. eines Ungeriannten 

unter dem Titel: Das Tuftfchloß, oder Lebens» und Liebesge⸗ 
ſghichte eines Magifters der Weltwelsheit. Fef. u. Lpz. 749. 


acer (Gottfried Wilhelm), geb. am 11. Jull 1635 zu Naums 
burg, war gekroͤnter Port und Dr. der Rechte, und + am 
8. September 1699 als Kammerkonſulent zu Braunſchweig. 
Beiſtliche Hiebliche Lieder. Gotha 714. (Darin bie Kits 
Genlicber: Gott fähret auf gen Himmel ıc. Komm, Sterbs 
liher, betrachte mich c.) | 


Scade (Johann Kaspar), geb. am 13. Jan. 1666 zu Kühn 
doerf im Hennebergiſchen, + am 25. Juli 1698 als M. und 


vo. 
I 
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ter. Lpz. 743.) 


Diakon an ber Mikolaikirche zu Berlin. 66. -* Fasciculus 
cantionum, d. i. zufammengetragene geiftliche Lieber. Kuͤſtrin 
- 699. (Darin die Kichenlieder: Meine Seel’, ermuntre dic ıc. 
Mein Gott, das Herze bring’ ich dir c, Mein Sefu, ſchoͤn⸗ 
ſtes Leben | Sein Leben. vor dem 1. Bd. feiner 


7 


„geiftteichen Schriften, 5 Bde. Bhf. u. Spi, 720.] 


Schamelius (Johann Martin), geb. am 5. ZJunf 1668 iu 
Meufelwig im Altenburgifchen, + 1742 als erfter Prediger und 
Scholach zu Naumburg. .$$. Gab das Naumburgifhe Gr 
fangbudy heraus. .Ate X. 720. Evangelifcher Lieder: Com 
mentariuß. Epz. 737. — — (Sehr Leben von 3. C. Stem⸗ 


Schäve (Heinrich), geb. 1624 zu Kiel, F am 7. Non. 1661 
als Rektor zu Thorn. $$. Gab unter dem Namen: Euphror 
fina Sittenbad, ein Büchlein über die, von. ihm erfunde. 
nen, Leberreime heraus, a | 


Scharff (Johann Georg.).. geb, am 5. San. 1661 zu Kelbra, 
ram 18. Maͤrz 1724 als M., Konſiſtorial- Aſſeſſor und er 
Prebiger daſelbſt. $$. Geiſtliche Lieder, 3 Samml. ..- 


Scharnad (Michael), gebuͤrtig aus der Mark, fol Prediger in 
Wittenberg um 1684 gewefen ſeyn. -$5. Siebenfache Welt⸗ 
und Himmels-Kapelle, 684. 0 


Scherz (Johann Georg)... geb.. 1678: zu Strasburg, 7 AM 
4. April 1754 als Dr. und Profeffor der Rechte. und Oenitt 
ber vage Univesfität. $$. Theilte in 11 akadem. Diſſertatio⸗ 
nen: P 





ilosophiae moralis Germanorum med, aeyi sped- 
mina, Argentor. 704—10, 51 $abeln des Boner aus M 
Handſchr. mit. “, . , 


Schloſſer (Ludwig Heinrich), geb. am 7. Sept. 1663 zu Dat 
ſtadt, F am 8. Auguft 1723 als Prediger an der Katharinen | 
kirche zu Frankfurt a. M. SS. Stilles Lob Gottes in dem 
geifttichen Zion. -Zef. 724. | 


Schmigt (Johann Georg), geb, 1673 zu Steasburg, + 1730 
als Lizentlat der Rechte daſelbſt. oh. Ovidii Nas. Meta- 


morphojens uͤberſ. Strasb. 712. (Gemifchte Profa und Verſe.) 


— [Auf der Strasb. Bibliothek befindet ſich von ihm folgen 
bes PMenfept. in 2 Soliobänden: * Publ. Virgilii Maron- 


Krlege=, Staats- und Liebsgeſchichten bes frommen und ta⸗ 


pfern Aeneas, in deutſchen Reimen u. ſ. w. — Bol. Mor— 
genbl. 1809. Nr. 61 -62.)] 
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Schmolk, oder Schmolke (Benjamin), geb. am 21. De. 
1672 zu Brauchitſchdorf im Fuͤrſtenthum Liegnig, F am 12. 
Febr. 1737 als erſter Prediger und Inſpektor zu Schweibnig. 
War gekrönter Poet. 6. Heilige Flammen der himmlifch ges 
finnten Seele, in 50 Arien. Striegau 704. 2te verm. Aufl. 
705. 3te verm. U. 706. — Luitiger Sabbath in der Stile 
zu Bion. Sauer 712. 14. — Das in gebundenen Seufzern 
. mit Gott verbundene andaͤchtige Herz. Brest. u. Llegnitz 715, 
— Eines andädtigen Herzens Schmud und Aſche. Eb. 716. 
17. — Eines andädtigen Chriften heil. Andachtöflammen, 
Budiſſin 717. — Freudenoͤl in Traurigkeit. Brest. u. Liegn. 
720. — Sattenſpiel des Herzens am Tage des Heren. Ch, 
720. — Schöne Kleider für einen beträbten Geiſt. Eb.' 723, 
— Mara und Manna. Eb. 726. — DBochim und Elim, 
&. 731. — Klage und Reigen. €... . - — Roſen nad 
dm Dornen, 735. (Alle biefe und noch andre Schriften ents 
halten fehr viele geiftl. Lieder von ihm.) 


Schoch (Johann Georg), geb. 16... zu Leipzig, Ichte zu Naum⸗ 
burg als Juriſt, und hieß in der fruchtbringenden Geſellſchaft 
dev Gruͤnende. 869. Comoͤdia vom Studentenleben; wie es 
vor biefem unter, ber flubirenden Jugend auf Univerfitäten in 
Detstfchland in dem fogenannten Statu zugegangen. Lpz. 657. 
68. —  FMeuerbauter poet. Luft: und Blümengarten von 
hundert Schäfer, Hirten⸗, Liebes = und Tugendliedern, wie 
ah 200 Lieb⸗, Lob» und Ehrenfonnette anf unterſchiedliche 
Damen, Standesperfonen, Sachen und dergleichen, nebft 400 
Denkſpruͤchen, Sprichwoͤrtern, Grab» und Weberfchriften, Ge: 
ſpraͤchen und Scherzreben. Eb. 600. — Kurze Berfaffüngen 
über des Virgilii Verwandlungsbefchreibungen, mit einem 
Turzen Inhalt der Bücher und Geb. derm. ıc. 2te A. Eb. 652. 
Mit Holzſchn. — *Welhrauhsbaum und Sonnenblume. Eb. 
662. — FREuerfundene philyreniſche Leipzigiſche Kriegs⸗ und 
Friedensſchaͤferei. Jena 663. 


— (Johann Jakob), geb. am 7. Sept. 1640 zu Frankfurt 

EM, + am 22. Mat 1690 als Lizentiat der Rechte und 
Rechtskonſulent dafelbfl. 65. Df. des Kirchenliedes: Sen Lob 
und Ehr’ dem höchften Gut ıc. 


von Schuͤtz, genannt Sinold (Philipp Balthafar [als Pſeu⸗ 
donym Amadeus Creutzberg, Ludw. Ernſt von Fa: 
ramond und Irenikus Ehrenkron])« geb. am 5. Mat 
1657 auf dem Schloffe Königsberg bei Gieſen, + am 6. März 
1742 als Gräflid Solmsfcher Geheimer Rath zu Laubach, 
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$$. * Geiftliche und andere erbauliche Poeſien, Lieber, Sonnett 
und Epigrammata. Nürnb. 720. — *Die feltfame Bege 
benheiten bed Zelemach, ‘in einem auf bie wahrs Sitten» uml 
Staatslehre gegründeten angenehmen und finnteichen Helden 
gebicht, durch den Hertn von Fenelon abgefaßt, 2 XThle. 
N. A. Bf. u. Lpz. 766. Mit Kpfn. — *Die gihdfeligfe 
Inſel auf der ganzen Welt oder das Land der Zufriedenheit, 
deſſen Regierungsart, Beſchaffenheit u. ſ. w. Nuͤrnb. 769. 
Mit Kpfu. | 


Schuſterin (Sybilla), Gattin eines Prebigerd Im Wurtemberg 
ſchen. 5. Verkehrter, bekehrter, und wieder bethoͤrter Ophi- 
letes. Dettingen 685. 


Schwieger (Jakob [als Pſeudonym Fllidor der Dorferer, 
d. i. vermuthlich Schäfer]), geb. Im 17. Jahrh. zu Altona, 
‚war Anfangd Soldat, und hielt fi) ‚1665 um Hofe von 
. Schwargburg = Rudolftadt auf; dies Jahr wird als fein Todes⸗ 
jahr angegeben. Hieß In der Roſenzunft der Siüchtige und 
im Schwanenorden, Fil idor. 55. *Slüchtige Feldrofen; in 
Anterfchieblichen Luſtgaͤngen fuͤrgeſtellt, 653. Hamb. 655. — 
*eberfchriften und ‚Gedichte. Stade 654 — »*Liebesgrillen, 

oder Lufts und Liebed:, Scherz⸗, Ehr⸗ und Sittenlieder, 

2 Thle. Hamb. 654— 56. — * Adeliche Roſen. Gluͤckſt. 659 

— +Die geharnſchte Venus, ober Liebeslieder Im Kriege ge 
dichtet, mit neuen Gefangweifen zu fingen und zu fpielen 9e 

. feget, nebenſt etlichen Sinnreden der Liebe. Ebend. 660. — 
+ Srfter Theil der Trauer⸗, Lufts und Mifchfpiele ze, Rudolf 
665. 4. — *Entflammte Jugend. Köpenh. 667. 12 | 

Scriver (Epriftien), geb. am 2. Ian. 1629 zu Rendsbutg 

(nah. Roh, Flensburg) in Holften, + am 5. April 1695 

als M., Oberhofprediger und Konfiftorialrath zu Quedlinburg. 

85. Vf. der Kicchenlieder: Der lieben Sonnen Licht und Pradti. 
fine Seel' iſt ftille ic. — — (Sein Leben von C. O. 


Weinſchenk. Magdeb. 729.) 

Freiherr von Seckendorf (Veit Ludwig), geb. am 20. Di 
1626 zu Herzogenaurach bei Nürnberg, + am 18. Dez. 1692 
als Kurfürftt. Brandenburgiſcher Geh. Rath und Kanzler dee 
neuen Univerfität zu Halle. Hieß In der Früchtbringenden Ce 
ſellſchaft der Hülfreiche. $$. Geiſtl. Lieder in ben Altern 
Geſangbuͤchern, z. B.: Liebſter Water, ſoll es feyn ic. 

Seinsheimer (Andreas), geb. im Mai 1665 zu Nürnberg, t 
016 Prediger an ber Katharinenkirche dafelbſt. 95. Me 
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dittiones mortis,.ober heilfame Todesgedanken In unterfdhlebs 
lichen Sterb⸗ und Leichliedern, 703. 


Fraͤulein von Semnitz (Eliſabeth), aus Schleſien, + 1679. 
Var gekroͤnte Poetin, und hieß im Pegneſiſchen Blumenorden 
Celinde. S. v. Birken widmete ihr den 2ten Theil ſei⸗ 
nt Pegnesis. 


Sicher (Juſtus), geb. am 7. Maͤrz 1628 zu Eimbeck, + am 
2. San. 1695 al® M. und Pfarrer zu Schandau im Meiß: 
‚Nden. 8%. Poetifivende Sugend. Dresden 658. — Davids 
Sufapfalmen und geiftlihe Oden. Pirna 685. — (Bf. der 
Sitämlieder: Ich komm tigt als ein armer Gaſt; Trau auf 
Gt in allen Sachen ıc.) | ' 


Emler (Johann Wilhelm), war Buchthere zu Zuͤrich um 1648. 
sh. Dentfche Gedichte ... 


Ghener (Ppittpp Jakob), geb. am 13. Ian. 1635 zu Rap 
poltöweiler im Oberelfaß, + am 5. Febr, 1705 als Dr. der 
&hrologie und Propſt zu St. Nicolai zu Berlin. 66. Geifl: 

tie Sefänge, 710. (Darin z. B. das Kirchenlled: Soll ich 
denn mich täglich kraͤnken ıc.) 


im Stieler (Kaspar), geb. 1642 zu Erfurt, + 41707 als Beh 
tr der Univerſitaͤt daſelbſt. Hieß in der fruchtbringenden Ge⸗ 
ſſchaft der Späte (Serotinus). $$. *Ballemperie; ein 
&fp. 680, 

Din Gtoͤcken (Chriftian), geb. 1633 zu Rendsburg, + am 4. 
Ent. 1684 ald Dr. ber Theologie, Din. Kirchenrath und 

meralfuperintendent der Fürftenthümer Schleswig und Hol: 


ein 89. Vf. des Kirchenliedes: Da Jeſus an des Kienzes 
km, e 


Stghlein GBonifacius), geb. am 7. Jund 1603 zu Gingen in 

Sdywaben, + am 22. April 1677 als M. und Pfarrer zu 
* bei Mm. $$. Sterbender Chriſten beſter Gewinn. 

676. 

Endet (Heinrich Arnold), geb. am 17. April 1643 zu Ad: 

ED im Hanndvetiſchen, + am 8. Aug. 1708 als Btandens. 
Vvaiteuthſſcher Kirchentath und Superintendent zu Neuſtadt an 
© Aiſch. Hleß im Pegnefiſchen Blumenotden Dorus. 
hi.* Die Kunſt⸗ und Tugendgezierte Macarie u. ſ. w., in ei⸗ 
ner anmuthigen Liebesgeſchichte. Nuͤrnb. 669. | 


Ehreſtethin Maria Katharina, geborne Friſ ch), Gattin des 





96 Abſchn. IV. Stockmann — Binzelberg. 


Vorhergehenden. Hieß im Blumenotden Doritis. 99. Hi 
terließ einige Gedichte, und hatte Antheil an dem Roman ihre 


Mannes, 


Stofmann (Ernft), geb. am 18. April 1634 zu Lügen, 4 am 
28. April 1712 als Superintendent zu Aliſtaͤdt im Weimari⸗ 
fhen. 68. Poetifhe Schriftluft, oder 109 geiftliche Madriga⸗ 

x In. 2p5: 668. 704. (Darin das. Kirdyenlieb: Gott ber wird 
wohl mahen.) — Lob des Gtabtlebens und Landlebens. 
Jena 682, ' 


Stolle (Gottlieb [ald Pfeudonym Leander aus Scleſien)) 
geb: am 3. Febr. 1673 zu Liegnitz, F am 4. März 1744 alb 
M. und Profeffor der Politik zu Jena. 68. * Gedichte, 699. 
— — Gerd. in der von B. Neukirch herausgegeb, Samml. 
der Gedichte Hoffmannswaldaus u. U. 


Freiherr von. Stubenberg (Johann Wilhelm), anf Kopfes 
berg und Mueregg,. Herr von Schattendurg und Sichtenderg, 
geb. 1631, F.am 1. Mai 1688. Hieß in ber fruchtbringen: 
den Geſellſchaft der Unglüdfelige, auch Infortunatus 
Fortunatus. $$. Die Clelia, 8 XThle , . » 


Titius, elgentlih Tietze (Chriftoph), geb. am 24. Mai dl 
zu Wilkau bei Namslau in Schlefin, + am 21. Febr. 170 
als erfter Prediger zu Herfprud. 96. Morgen: und Abendı 
Katechismus und Tiſch⸗, Buß⸗ und Kommunions, Lob» un 
Feſt⸗, Klag⸗ und Troſt⸗, Wetters, Grabs und Himmelslie 
der, te U. Nürnb. 701. (Darin die Kirchenlieder: Ich at 

mer Menfh, ih armer Sünder; Liebfter Water, ich dein 
Kind; Sollt «8 auch bisweilen fcheinen.) u 


Tollmann (Gottfried), geb. am 26. Okt. 1680 zu Lauban, T 
am 6. März 1769 als Pfarrer zu Leuba in der Dberlaufid- 
65. Sad heraus: Bequemes Geſangbuch, voll alter und neu 
geiftreicher Lieder. Lauban 719. 24: | 


Trommer (Davib), geb. um 1640 zu Piauen im Voigtlande, 
+ am 9. $ebr. 1714 als M. und Pfarrer zu Beyern im ©idl 
Kurkteiſe. War auch Kaif. gekroͤnter Poet. 55. Nickeriſche 
Poeſie. Dresd. 670. — Geiſtl. Singeſpiel von der Verehli⸗ 
hung Iſaaks und Rebekka. Lpz. 691. 4. — (Vf. des Kirs 
chenliedes: Brich entzwei, mein armes Herze.) | 


Vinzelberg (Joachim), war Priefter zu Munſtet. 86. Lehe 
Bußs, Troſt⸗, Bitt⸗ und Danklieder. Hildesh. 65% 
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Wagenſeil (Johann Chriftoph), geb. am 26. Nov. 1633 zu 
Nümberg,. F am 9. Dt. 1705 als Dr. der Rechte und Pros 
feſor bed geiſtlichen Rechts auf ber Univerfirde zu Altdorf. 
6. Commentatio de S. R. I. libera Civitate Norimber- 
gensi. Aecedit de Germaniae Phonascorum, von ber Mei 
fefinger origine, praestantia, utilitate et institutis ser- 
mone vernaculo liber. Altd. 697. 4. 


Wohl (Johann Samuel), geb. . .. zu ..., war Subkonrek⸗ 
tot an Gymnaſium zu Altenburg, und flarb . . ; $$. Geiſt⸗ 
lihe Sausfapelle „ ober 60 neue, Lieder. Altenb. 715. Be 


Dee... .) . .. Hieß im Schwanenorden Hyphantes. 
5. Poetiſche Muſen uͤber die himmelſchoͤne Rubelia, treuver⸗ 
inte Karyliſts und falſchherzige Florinde. Hamb. 661. 


Wegleiter (Chriſtoph), geb. am 22. April 1659 zu Nürnberg, 
tam 16, Auguſt 1706 ald M., Dr. und Profeflor der Theos 
Igie und Diakon zu Altdorf. War auch gekroͤnter Poer. 
SD, geiſti. Lieder, ' 


Meile Chriſtian lals Pfendonym Sigismund Gleichviet 
ud Catharinus Civitis]), geb. am 30. April 1642 zu 
Stau, } am 21. Oft. 1708 als M. und Gpmmaflelcektor 
Wilsft, „65, * Weberfläffige Gedanken ber grünenden Yugend. 
&. 668. 72. 77, 708. — *Die drei Hauptverderber. Eb. | 
67. 73. 740. — *Die drei, Uhgften Leute ec. Eb. 673. 
9 Augeb. 710. — Die drei aͤrgſten Erznarren In ber 
Kun Welt; aus vielen naͤrriſchen Begebenheiten herworges 
ha. f.w. (9. D.) 676. Xp. 704, Zuges. 710. — 
"Dir politifche Redner. Lpz. 677. 81. 88. 91. 94. — Toch⸗ 
mod, weichen Jephtha unter dem Vorwande eines Opfers | 
bnangen hat. Zittau 680. — Geſtuͤrzter Marggraf von 
Aure, Lpz. 681. — *Bittauifchee Theatrum. (ibend. 683; 
dd, 699, — FMeue Sugendluft. Lpz. 684, — Curieuſe 
Ötdanken von. beutfhen Werfen u. fe w. Eb. 691. 702. — 

Freimuͤthiger und hoͤflicher Redner von der Pronunciation und 

tion. &b. 693. -— SKomödienprobe von wenig Perfonen, in 

Mer ernfihaften Aktion vom Eſau und Faleb; hernach in eis 
non Luſiſp. vom verfolgten Rateiner. Ebend. 696. — Neue . 
Probe von dee vertrauten Redekunſt, in 3 theateal. Städen. , 
b. 700. — Theatraliſche Sittenlehre, oder curidfer Koͤrbel⸗ 
Macher und triunphirende Keuſchheit. Zittau 719. — Zus 

sendlieder, Budiſſin 719. — Zoff» und SterbesAnbachten. 

6, 720, — Buß⸗ und Zeit⸗Andachten. Eb. 720. Ä 

| | G 


⸗ 
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Wenzel (Joham Chriſtoph), geb. am 8. Febr. 1659 zu ik 
terellen im Eiſenachiſchen, + am 2. März 1723 als Dr. d 
Medizin und Gpmmaflal» Direktor zu Zittau. 65. Die br 
Hauptbeberefcherinnen menfchlicher Beglerden, Reichthum, Eh 
und Weisheit. Altenb. 697. Fol. — Die ungleich gerathen 
Kinderzucht. Eb. 700. 4. — Cypreſſenwald. Jena 701. - 
Brandopfer. Altenb. 706.0 — Lorbeerhain. Sena 709. - 
Cedernwald. Eb. 714. — Altenburgiſches Roſengebuͤſch. Bu 
diſſin 719. — Der unerkannte Jeſus. Eb. 719. 


von dem Werder (Paris), Sohn Dietrichs d. d. W., 9 
1623, + 1674 als Füuͤrſti. Rath zu Deſſau. Hieß in ir 
fruchtbringenden Geſellſchaft der Friedfertige. ' 65. Zwan 
zig heroiſche hochdeutſche Frauenreden. Naumb. 66509. c-. 


Wernike, auch Wernigk, Warneck (Ehriſtian), Ihre Ü 
der letzten Hälfte des 17. und in der erſten des 18. Jahrh. 
war von Geburt ein Preuße, und ſtarb zwiſchen 1710 2 
zu Paris als Daͤniſcher Staatsrath und Reſident am Fran 
zöfifchen Hofe. 66. Ueberfchriften oder Epigrammata In kut 
zen Satyren, kurzen Lobreben und kurzen Sittenlehren beit 
hend. Amft. 697. Hamb. 701: te Aufl. unter dem Kite 
Doetifcher Verſuch in einem Heldengedichte und etlichen Ei 
fergebichten, mehrentheils aber in Weberfchriften beftehenb, al 
welche letztere in 40 Buͤch. eingetheilt u. ſ. w. Hamb. 704 
N. (von Bodmer beforgte) A: Zuͤrich 749. 63. Dann Wi 
Ramler unter dem Titel: Ch. Wernitens Ueberſchriſten 
nebft Opigens, Tfhernings, A. Gryphius m A 

.. Dleartus epigrammatifchen Gedichten. Lpz. 780. — Ei 

.. Deldengedicht, Hand Sachs genannt; aus dem Engl. üb! 
Zt. (703.) ok oo 


Wetzel (Johann Kaspar), geb. am 22. Febr. 1691 zu M 

nungen, + am 6. Auguft 1755 als Hofprediger zu Roͤmdil 
65. Heilige Andachtsfrüchte, in 5 Lieberopfern. Kob. 718: 21 

22. — Seiliges Hochzeitgefchent, in 12 Hochzeitliedern. 
nungen 722. — Hymnopoͤographia, ober hiſtoriſche Lebensb 
ſchreibungen der berühmteften Liederbichter, 4 Thle. Herrnſta 
718—28. — Analecta hymnica, ober merkwuͤrdige Nod 
leſen zur Lieberhiftorie, 2 Thle. Gotha 751 — 56. 


- MWidemann (Michael), geb. am 13. Aprit 1660 zu Geilbdo 
s bei Lauben, + am 4. Sept. 1719 als Superintenbeut I 
Stolberg. 66. Hiftorifchspoetifhe Sefangenfchaften - -_- - 

. Evangelifche mufitalifche Andachten. Lauban 701. ⸗ Chrif 
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fie Praimiicher auf die Sabbathtage. Stolb. 713. — Gab 
das Stolbergiſche Geſangbuch heraus Tis. . 


Winfelmann (Sans Juſt), geb. am 29. Auguſt 1620 zu 
. .., wat Graͤflich Oldenburgiſcher und Landgraͤflich Heffifcher 
Rath und Biftorlograph, und + ..o 4. Amergauiſche Fruͤh⸗ 
lingsluſt, In 5 Tagezeiten vorgeſtellt. 


Eelnn (Satyre). Lpz. u. Gef. 696. Mit Kpf. 


Did ( Erdmann), ein Juriſt im Brandenburgiſch. 66. *Märs 
ide neun Muſen, welche ſich auf dem Frankfurtiſchen Helikon 
uſgeſtelt, 1ſte Aſſemblee. (Bf. a. d. D.) 706. 


Wohltemuh (Eynſt), waheſcheinlich en Pſeudonym. $$. Juͤnf- 
hundest friſche ayıd. verguͤldete Hauptpillen, oder neugeſtochtener 
Relancholiebeſen. (D- D.) 669. | 


Woltereck (Chriſtian), lebte yu Hamburg. *— Gelſtllche Sing⸗ 
gihte: Cantaten. Hamb. 713. — Weltiliche Ginggebichte: 
Cantaten und Arten. Gluͤckſt. 713. — Ehren⸗ mb Scherz⸗ 
hedanken, Sinngedichte. Eb. 716. — Holſteiniſche Muſen; 
khrengedichte. Eb. 724. — Geiſtüche Ehren⸗ und Scherz⸗ 
gichte, Eb. 735. 


Zeller (Johann Gottfried), war M. und gekroͤnter Poet, und 
tırit ais Auktionator zu Halle. 85. Daß verbedte und 
nütedte Carneval, vorſtellend die wundeflihen Masqueraden 
und feltfame Aufzüge auf dem großen Schauplatz der Weit, 
und deren Entlarvung u. fe m... 3 Aufzüge (D. D. u. 3.) 
— Neun Priefter- Teufel, das iſt, ein Sendſchreiben von. 
er em, Noth und Dual bes armen Dorfpfarrer ıc. 
D. u. J. 


dedlerin (Suſamna Ellſabeth), lebte Im TA Jahrh. und war 
| Lohter eines Pfarrers zu Finnſtadt In des Graffchaft Mant« 
MM. SE Jungferlicher Zeitvertreib. Lpz. 686 oo 


Jiegler (Kaspar ſals Pſeudonym GartsBintho}), geb. am 

3 (nad Andern, 5.) Sept, 1621 gu Leipzig, F am 17. 

Sprit 1690 als Dr. und Profeffer der Mechte, Appellationd« 

tat und Konfiflorlals Direktor zu Wittenberg. 5. Lieder. 

648. — Bon den Madrigalen, einer fchönen und zur 

Rufit dequemſten Art Verſe, wie fie nach der Itallener Ma⸗ 
ER 82. 
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nier in unſrer deutſchen Sprache außzuarbeiten, nebenſt etllche 
Erempeln. Lpz. 653. . | 


don Ziegler und Klipphauſen (Heinrich Anshelm), geb. a 
. 6. San. 1653 zu Radmeritz in der Oberlaufig, am 8. Sri 
1690 zu Liebertwolkwitz bei Leipzig, wis Stiftsrach zu Mur 
zen. SH. Aſiatiſche Banife, ober biutiges doch muthiges Pryu 
in hiftorifcher und mit dem Mantel einee Helden» und Liebe 
geſchicht bedeckten Wahrheit beruhende u. f. w., 2 Xhle (De 
2te Zhell iſt von 3. ©. Hamann.) Lps. 688. 90. 721 
28. 38. 53. ;Königeb. u. Lpz. 764.66: — Heldenliebe dt 
Schrift Alten und Neuen Teſtaments, in 16 anmuthigen dir 
beöbegebenhelten; mit beigefügten curleufen Anm. , poet. Web: 
felfchiften u. f. we, 2 Thle. (Die 2te Th. iſt von ©, € 
LehmE.) Eb. 69L— 710. 73437. 


Zorobabel (Markus Alerius), ein Pfeudonym. $5. Gab ber: 

aus: Des Uhralten Leyers Mag. Luſtiger Cosrefpondeng: Grill 

mit Chem, Marot Ian Trompeter, dem luſtigen Heerpauder 
Jan Tambour, Polniſchen Sackpfeiffer Courtiſan, Pucinello 
Quaͤcker, Oxeman und Wenner, ſampt der gangen fuͤrtreflicher 

luſtigen Geſellſchaft. Heraußgedt. zu Lirum. Larum Lülcken- 

ey. Anno 668. _ nn — v | — 
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ka (Ernft Daniel), geb. am 19. Nov. 1716 zu Zduny in 
Eitprenfen, + ‘am 29. Juli 1795 als Dr. der Philofophie 
ud Pfarrer zu Pommersmwig bei Neuftabt In Oberfchlefien. 
N Verſuche poetiſcher Arbeit, 2 Thle. Bresl. und Epz. 
147—51. 

Übert (Johann Friedrich), geb. am 6. Nov. 1720 zu Könnern 

m Magbeburgifchen, +. . . ald M. und Rektor des Gym⸗ 
Mfums zu Nordhaufen. $$. Sittliche Betrachtungen, In deut⸗ 
hen Berfen. Nordhauſen 748. j | 

MWendorf (Johann Ludwig Konrad), geb. 1693 zu Johbach bei 
Naburg, + 1774 als Konſiſtoriaixath zu Wernigerode. $$. Vf. 
gift, Lieder. ⸗ J 

Amolde (Daniel Heinrich), geb. am 7. Dez. 1706 zu Koͤ⸗ 
üübeg, + am 30. Juli 1775 ale M., Dr. der Theologie 
m Oberhofprediger daſelbſt. 65. Verſuch einer fuftematifhen 
Ineitung zue deutſchen Poeſie. Koͤnigeb. 732. At — Ges 
dihte in Weichmann's Poefie der Niederfachfen. 

hteiherr Machoff von Echt- (Ludwig Heintih), geb. am 16- 
aͤz 1725, Danebrogsritter, Kin. Din. Geh. Rath, Kam⸗ 
Mmehere und ehemaliger Gefandter zu Madrid, Dresden und 
Fegensburg, lebte zulegt auf feinen Gütern zu Dobitfchen im 
Attenburgiſchen, und + am. 16. Mai 1792. 66. * Verſuch ei⸗ 
iger Gedichte, 746. — #Berfuh in geiſtl. Oden und Lie⸗ 
dorn. Altenb. 774. — Einzelne Gedichte. | 
dumgarten (Siegmund Jakob), Bruder von A. ©. B., geb. 
om 14. März 1706 zu Wolmirſtaͤdt im Magdeburgiſchen, T 
am 4. Juli 1757 als M., Dr. der Theologie und ordentlicher 
Profeffor derfelben auf der Univerſitaͤt zu Halle, $$. Chriſtliche 
Gedichte, 4 Samml. Halle 748 — 51. 

Ehrmann (Georg), geb. 1704 zu Hamburg, F am 28. Nov. 

1157 008 Kaufmann daſelbſt. SS. Timoleon der Bürgerfreund 


ed! 
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ein Trſp. Hamb, 741. SE. 750. — Die Horazler; ein 
..Xıfp. Damb. 752. ! vo 
Bertram (Johann Friedrich), geb. am 7. Febr. 1699 zu Um 
T... als Konfiflorialrath und Infpektor zu Aurich. $$. Por 
tiſche Betrachtungen unterſchiedlicher, mehrenthells außerlefenet 
und geiftt. Materien. Rohnthal 731. N | 
Birfmann, auch Buͤrkmann (Chriſtoph), geb. am 10. Jan. 
1703 zu Nürnberg, + am 11. März 1771 als Prediger dar 
ſelbſt. 66. Sottgeheiligte Sabbaths-Zehenden, beftehend aus 
geiſtl. Kantaten, auf, ale hohe Seft«, Sonn« und Feiertag, 
Nuͤrnb. 728. 40. | 


Bock (Friedrich Samuel), geb. am 20. Mat 1716 zu Könige 

. berg, F im Sept. 1786 als M., Dr. der Theologie, Pro: 
feſſor derfelben, Konfiftorialrath und erfter Bibliothekar daſelbſt. 
59. Gedichte zur Beförderung der Gottfeligkelt. Berl. 758. 


ü Bock (Johann Georg), Bruder des Vorhergehenden, geb. am 
12. Mai 1698 zu Koͤnigsberg in Preußen, F am 7. Jul 
4762 als M. und ordentlicher Profeffor der Dichtkunſt daſelbſt, 
und als Mitglied der Königsbergifchen Societaͤt und der Ber 
liner Akademie der Wiffenfhaften. $$. Gab heraus: J. V. 
Pietſch's gebundene Schriften, : in einer vermehrten Samm 
lung. Koͤnigsb. 740. — Gedichte. Eb. 756. u 


Bodmer (Johann Jakob), "geb. am 19. Juli 1698 Im Dorf 
Sreifenfee unweit Zuͤrich, F am 2. Ian. 1783 als Mitglid 
des großen Raths und ehemaliger Profeffor der Schweher:Ör 
fhihte zu Zuͤrich. 99. Gab heraus: *Diskourſe der Maler 
fein mor.zäfthet. Wochenbl.), 4 Thle. Zürich. 724 — 23. Tut 
gefegt unter dem Titel: Der Maler der Sitten, 729, und 
beide in 2 Bon. neu aufgel. 7406. — Von dem influß und 

Gebrauche der Einbildungskraft zur Ausbefferung“ des Se 
ſchmacks, oder genaue Unterfuchung aller Arten Beſchreibun⸗ 
gen, worin bie auserlefenften Steien der berühmteften Poeten 

dieſer Zeit mit gruͤndlicher Freiheit beurthellt werden. Fkf. u. Lpp— 
(Zürich) 728. —*Verluſt des Parabieſes; ein Heldenged. in 
ungebunbener Rebe überf. Zuͤrich 732. 2te X. unter dem Lit: 

SI. Mitton’s epifh. Gedicht von dem verloren Paradieſe, 
über]. mit Anm. 2 Bde. 742. 54. 80. — *Briefwechſel von 
ber Natur des poet. Geſchmacks; dazu kommt eine Unterſu⸗ 
Hung, tie ferne das Erhabene im Trauerfpiele Statt und Pad 
haben Tann, wie auch von ber poet. Gerechtigkelt. Eb. 736." 

.: +Berfuch einer beutfchen Ueberfegung von S. Buttlers Hu- 

dibras, Ef. u. Lpz. (Bück). 737. — Gab heraus: von 

Canitz ſatyriſche unb ſaͤmmtliche übrige Gedichte; mit einer 


t “ 





[4 


Abfchn. V. Bodmer. 105 


Vorr. Zuͤrich 737. — Decdleichen: J. 2. Meyer von 
Knonau funfzig neue Fabeln. Eb. 1 — 3te A. 744— 57. 
dte A. 773. — Dann: Thirfis und Damons freunds 
ſchaftliche Lieder. Eb. 745. — Ferner mit J. J. Breitin⸗ 
ger: Opitzen's Gedichte, After Th. Eb. 745. — Kritiſche 
Lobgedichte und Elegien, von J. G. Schultheß beſorgt. Eb. 
747. Nachher unter dem Titel: Gedichte in gereimten Ver⸗ 
fm, mit J. G. Schultheß'ens Anm.; dazu kommen ets 
uͤhe Briefe, 2te A. 754. — Proben der alten Schwaͤbiſchen 
PYoeſe des 13. Jahrh., aus der Maneſſiſchen Sammlung. 
748 — Gab herauf: *Ch. Werniden’s poetiſche 
Verſuche in Weberfchriften, wie auch in Helden« und Schäfer 
güihten. Eb. 749. 63. — Noah; ein’ Heldenged. in 12 
Geſ. Eb. 752. 2te (von Sulzer beforgte) %. uhter dem 
Zt: Die Noachide in 12 Gef. Berl. 765., verbefi- A. Zuͤr. 
772., umgearb. A. Bafel 781..— Gab heraus: Der Par⸗ 
vol; ein Ged. n Wolfr. von Eſchilbach, eines Poeten 
as den Zeiten Kaifer Heinrich VL, Denkart. Zuͤr. 753. — 
Die Colombona; ein Geb. in 5 Gef. Eb. 753. 4. Der - 
erkannte Sofeph und der Beufche Joſeph; 2 trag. Stuͤcke in 5 
%, nebft Briefen über Sofeph und Zulika. Ebend. 754: — 
*Arminius Schönaich;3 ein ep. Geb. von: Hermanfried, 
756. Gab mit Breitinger heraus: *Fabeln aus den 
deiten dee Minnefinger. Zür. 757. — Ferner allein: Chriems 
hilden Rache und die Klage; 2 Heldengedichte aus dem Schwäb. 
deitpunkte; fammt Bragmenten aus dem Ged. von den Mibes 
ungm und aus dem Joſophat; mit Gtoffar. -Eb. 757. — 
dann mit Brektinger? Sammlung- von‘ Minnefingern aus 
dm Schwaͤb. Beitpunkte, 140 Dichter enchalt., buch Rüds 
ger Manoffen u, f- we; ans der Handfchr. der Kön. Stanz. 
Bihlioth., 2 Bde. Eb. 758—59. — *Ulyfies, Telemachs 
Sohn; efa. Trſp. nach einer neuen Ausbildung. Eb. 760. — 
Elektra, ober bie gerächte Uebelthat; nach einem neuem Grunbs 
tife, Eb. 760. — *Polytimet; ein Trſp. Eb. 760. — 
*Patrokluss "en Schſp. Eb. 761. — »*Drei Trauerfpiele: 
Sohanna Gray; Fr. von Toggenburg, und Oedipus. Eb. 761. 
— Die Cherusken; ein Schſp. "Augeb. 761. — * Julius 
Caesar; ein Tıfp. Lpz. 763. — : *Markus Tullius Cicero; 
en Trſp. Züri 764. — Kalliope; .2 Bde, Eh. 767. — 

me thentralifche Werke, Ir Bd. Lindau 768 — *Politis 
ſhe Schaufpiele: M. Brutu;; Tarq. Superbus; Italus; Ti- 
moleon; Pelopidas. Zürih 768. Nachher mit andern Dr. 
des Bf. unter dem, Zit.: Politiſche Schauſpiele von verfchiebes 
nn DE 3 Bochn. Lindau und Chur 7685-69 — ie 


j 
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roͤchter des Parabiefed. Zut. 768. — *Der Hungerthurm in 
‚Pia. Chur u. Lind, 769. — »Von den Grazien des Klei⸗ 
- nm. Zuͤr 769. — "Dee neue Romeo; eine Tragikom. SE. 
u. Lpz. (Zuͤrich) 769. — *Die Botſchaft des Lebens; in 1 
A.; der zärtlichen Unfchuld gewidmet. Zürih 774. — Der 
Fußfall vor dem Bruder; ein Trſp. in 3 A.; der bluͤhenden 
Unfchulb gewidmet. Ebend. 773. — *Cajus Gracchus; ein 
polit. Schfp. Eb. 773. — Gab heraus: * Wilhelm von Oran⸗ 
fe, m 2 Geſ. Sf. u. Lpz. 774. 4. — *Die Begräbniß und 
die Auferflehung bes Meſſias; Fragm. mit Vorber. und Anm, 
bes Herausg. Eb. 775. — *Wilhelm Zeit und Geßlers Tod; 
2 Beine Schſple. Eb. 775. 4 — *Heinrich von Melchthal; 
Sarne mit Lift eingenommen. (Schſp.) Züri 775. — *Ar⸗ 
nold von Brescia in Zuͤrich; ein religioͤſes Schſp. Fe. (Zuͤr.) 
775 4. — *Friedrich dee Rothbaͤrtige, oder Arnold von Bres⸗ 
da in Rom. Eb. 776. — *Hildebold und Wibrade, und 
Maria von Brabant. Chur 776: — *Odoardo Galotti, Ba 
ter ber Emilia; Pendant zur Emilia Galotti; und Epilogus 
zu biefer. Augsb. (Zür.) 776. — *Drei epifche Gedichte. 


Chur 776. — *Die Xhorheiten bes weiten Koͤnigé. Zur. 776. 


— *Makarin, Sigowin und: Adelbert. Eb. 776. — Te- 


lemach und Nausikaa. Eb. 777. — *Evadne und Kreusa. 
Eb. 777. — *Der Bater der Gläubigen. Eb.778. — Alt⸗ 
englifche Balladen; Fabeln von Laudine; Siegeslied ber Fran⸗ 
tn. Zuͤrich u. Winterthur 780. — *Altenglifche und alt 


ſchwaͤbiſche Balladen in Eſchil bach's Versart; Zugabe von 
Stagmenten aus bem altſchwaͤb. Zeitalter und Gedichten, 216 


Böchn. Eb. 781. — *Brutus und Cassius Tod. Baſ. 782. 
— Apollinatien ober nachgelaffene Gedichte; herausg. von ©. 3. 
Stäudiin. Tuͤb. 788. — Geb. in Buͤrkli's Schwel. 


r 


Biumenlefe 20 . 8FP 


von Dorf (Kaspar Wilhelm), 1744. 66. Vexſuch einer ge 
bundenen Ueberſetzung des M. A. Lueanus vom Buͤrgerl. 


und Pharſaliſchen Krieg; herausgegeben von G. B. v. Bork. 


Halle 749. 


von Boͤhlau CEhriſtoph Dietrich), geb. 1707 zu am 

26. Febr. 1750 als Hofmarſchall, Geh. Hofrath und Amts⸗ 
Hauptmann zw Neuſtadt an ber Heyde. $$. Poetiſche Jugend⸗ 
feuchte, mit einer Vorr. D. W. Triller's, herausg. von 
J. W. Fabarius. Kob. 740. 


von Bogatzky (Karl Heinrich), geb. 1690 zu Jankowa in Schle⸗ 
fin, Fam 15. Juni 1774 zu Dale als Privatmann. $$, Samm⸗ 


lung geiftt. Gedichte; mit einer Vorrebe von S. I. Baum 


} 
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garten. Halle 749. — *Die Uebung der Gottſeligkeit in 
alerlei geiſti. Liedern. Eb. 749. 50. 5. 


vn, Bonin (utrich Bogislaus [als Pſeudonym Theophilus 
Pomeranus]), geb. um 1682 zu . . in Pommern, + am 
9. Ian. 1762 als Sräflih Neuß. Math und Hofmeifter zu 
Chersderſ. 66. *Gottgeheiligte Poefien, auch Frenden⸗ und 
Trauergedichte, ae Th. Graiz 727. 

Horchward (Ernſt Samuel Jakob), geb. am 27. Frhr. 1717 
m Derlin, wat Koͤn. Preuß. Hofrath und Ansb. Bair. Geh, 
Ligtensrath und Reſident daſelbſt, und T am to. Juli 1776. 
HM, geiſtücher Lieder, z. B.: Zur Arbeit, nicht zum Müs 

Aug; Es zieht, o Gott, ein Kriegeswetter u. ſ.w. — — 
(Or debhen von J. ©. Hoppe. Salzwedel 777.) 

von Brawe (Joachim Wilhelm), geb. am 4. Febr. 1738 zu 
Viaiſenfels, Fam 7. April 1758 zu Dresden, kurz nach En⸗ 
digung feiner akademiſchen Laufbahn. 9. Trauerſpiele. (Der 

Felzeiſt; Brutus.) Berlin 767. (Gerausg. von G. €. Leſ⸗ 
fing) Der Freigeiſt auch beſonders gedr. Danzig 774. 


Veeitinger (Johann Jakob), geb. am 1. März 1701 zu Zuͤ⸗ 
ch, Fam 25. Dei. 1776 als Kananftus und Profefför der 
keräiihen und: griechifchen Speache dafelbſt. 5. Kritiſche Abs 
hadlung won. ber Matur, den Abfihtn und dem Gebrauche 
der Gleichnutſſe, mit MBelfplelm aus ben Güpriften der beruͤhm⸗ 
ten alten and neuen Skribenten: erlaͤntert. Zuͤrich 7.0 — 
Dichtunſt/ worin die poetiſche Malerel in Abſicht auf 
de Erſiadung Im Geunde unkerſucht und mie Beiſpielen aus 
dm beruͤhmteſten Alten und Neuern erlaͤutert wird. Mit einer 
Bere. von. J. J. Bobmer, 2 Thle. Eb. 740. — Gab 
ut Bodmer heraus: Opig’ens Sebkhte, 17 Th. Eb. 745. 
— Desgleichen: Fabeln aus den Beiten der Minneſinger. Eb. 
757. — Dam: Sammlung von Minnefingem aus dem 
Schwaͤb. Zeitpunkte, 140 Dichten mthalt., duch Ruͤdger 
Daneffen u. ſ. wis aus der Handſchr. der Koͤn. Franjoͤſ. 
Bibllothetr, 2 We, Eb. 75959. 
BVuchka (Johann Simon), geb. am 27. April 41705 zw Arz⸗ 
berg im Baireuthiſchen, Fam 26. März 1762 als Prediger 
zu Hof. 56. FMuffel, der neue Heilige ober die entlarvte 
Scheinhelllgkeit; nach dem Leben gefchlid. bei einer Magiſter⸗ 
promotion in Leipzig, 731. — #*Esangelifhe Bußthraͤnen 
Über die Suͤnden feiner Jugend, und befonders über ee 
Schrift, die man. Muffel, der neue ‚Hellige betitelt. -2pz. u. 
737. Bar. 737. Hof 756. (Die beiden fegteen U. zus 
‚geh mie dem Muffe.) — Auseelsfene Gedichte; mit einem 
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Vorberichte vom ben beſondern Lebensumſtaͤnden des Vf. beglel 
tet, von J. M. P. (Purrucker). Hof u. Bair. 755. — 
(Bf. des Kirchenliedes: Steh, Ephraim, beſinne dich) | 
von Bünau (Günther), geb. am 21. Auguft 4712 zu Ham: 
merfladt, war Landesbeſtallter der Oberlaufig, ‚und. Fam 14. 
Sehr. 1793 zu Gersdorf bei Reichenbach. 99. Samml. geiftt, 
Lieder. (Budiſſ. 749.) 
Buͤnemann (Auguſt Rudolph Efaia), geb. am 5. Mal 1716 
"zu Minden,: + 1774 als Dr. ber Rechte, Kurpfaͤlz. Hofrat) 
zu Hannover: $$. Gedichte und Reden. TER a. M. 742 
Carſtens (Anton Paul Ludwig), geb. 1748 zu ..., + 1769 
als Generalfuperintenbent zu Klausthal. 69. * Zeugniſſe traue 
Liebe na dem Tode tugendhafter Frauen, . abgefkattet von ih⸗ 
ten Ehemaͤnnern; in gebund. deutfcher Rede. Dannover 743. 
(Die ältefte Samml. beutfcher Elegien.) , ..- 
Casparſon, eigentlih B***, genannt Gasparfon (Johan), 
Vater 3. W. C. G. C—s, geb. 1692 zu Stockholm, war, 
‚nachdem er in Kriegsdienſten geſtanden, beim Poſtweſen zu 
Biegen angeſtellt, wo er 1742 ſtarb. 69. Schrieb von 1730 
— 1742 Geſpraͤche im Reiche der Todten. 


Cramer (Johann Andreas), geb. am 20. Jan. 1723 zu Ih 
ftadt bei Annaberg, + am 12. Ian. 1788’ als Dr. und Pro⸗ 
feffoe der Theologle, Kanzler und Kurator. ber Univorſitaͤt zu 
Kiel: 696. Gab heraus: Der Nordiſche Aufſeher, 3: RChk. 
Kopenh. u. 2p3. 7899 — 70. 4. Eb. 760— 70. — Poetiſche 

Ueberſetzung ber Pſalmen; mit Abhandlungen, 4 Thle. Ei. 
762—64. — Evangeliſche Nachahmungen der Pſaimen De 
vids und andere geiſtliche Lieber. Kopenh.. 769. — Luthet; 
eine Ode. Eb. 770. 4 — Melanchton; eine Ode. Luͤb. 772. 

4. — Saͤmmtliche Gedichta, 3 Thle. 8pz. 782 83. — 

Hinterlaſſene Gedichte; herausgeg. von ſeinem Sohne K. F. 
Cramer, :3 St. Alt. u. Epz. 791. (Auch als 4 - 68 St. 
von 8. F. Cramer's menſchlichem Leben.) ru — Antheil 

an dem Juͤngling, den Beluſtigungen des Verſtandes und 
Witzes, den Bremer Beitraͤgen m. fe we. ,, 

Steihere von Creutz (Friedrich Kaſimir Karl), geb. am 24 
Nov. 1724 zu Homburg vor der Haͤhe, F am 6. Sept. 1770 
als Reichéhofrath daſelbſt. War aud Mitglied der, Koͤnigl. 
Preuß., Kurbair. und Kurpfaͤlz. Akademie der Wiſſenſchaften. 
96. * Verſuche phifofaphifcher Gedichte und Meberfegungen. Se 
0. M. 742. — *Dben und Lieder. Eb. 750. 52. 53. 4 
A. unter dem Titel: Oben und andere Gedichte, auch klein⸗ 
prof. Auffäge, 2 Bde. Eb. 69. — Der fierbende Seneka; 
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en Trſp. Eb. 754. *Die Gräber; ein phllofoph. Geb. in 
$ Geſ., nebft einem Anh. neuer Oden und -philofopb. Gebichte, 
b. 760. 

Sreihere von Cronegk (Johann Friedrich), geb. am 2. Sept. 
1731 zu Ansbahh, F am 31. Dez. 1758 zu Nürnberg, ale 
Regierungs⸗ und Juſtizrath daſelbſt. 9%. Gab (mit Us, 
Rabe uud Hirſch) heraus: *Der Freund; eine moraliſche 
Vochenſchrift. Ansb. 754 — 56. 773. — Einſamkeiten; ein 
Gedicht, herausg. vom Vf. des Todes Abels. Zuͤrich 787. — 
Kedrus; ein Trſp. in 5 Aufz, welches den fuͤr d. J. 1757 
(m Fr. Nicolak) ausgefegten Preis erhalten hat. 2pz. 758. 
0 ‚Schriften (herausg. von J. P. Uz), 2 Bde. Ansb. 
10-4. 771 —73. Mit einer Lebensbefchreibung und dem 
Lim. C—8. — Bläthen des Geiſtes, in 2 von feinen bis⸗ 
bre nie gedruckten Stüden (herausg. von einem Ungenannten). 
Etratb. 775. Ä 


Emo (Johann Chriſtian), geb. am 3. April 1708 zu Berlin, 
war Kaufmann zu Amflerdam, ging dann nad Dftindien in 
Dienſten der Hollaͤnd. Handlungskompagnie, lebte darauf zu 
Beingarten bei Durlach und F 1783. 9%. Verſuch einiger mo» 
taliſchen Briefe an feinen Enkel und Pflegefohn, in gebundener 
Rede. Amſt. 747. Hamb. 653. 66. — Joh. Vollenhos 
vens Kreuztriumph, oder befungener Sieg des gefreuzigten Er⸗ 
Kies; aus dem Holldnd. in deutfche Verſe überf., mit Anm. 
Anſt. 748. — de über feinen Garten. Eb. 749. Nebft 
dugabe 750..— Geiſtliche Lieder, 4 Thle. Hamb. 758— 

A Meffiade in 12 Gef. Amfl. 762. 


im Derſchau (Chriftian Friedrich), geb. am 12. Ian. 1714 zu 
Königsberg in Preußen, F am 14. Dez. 1799 auf feinem 
kandgute Wilhelminenholz bei Aurich, als Regierungss und 
Sonfiftoriatpräfident zu Aurich. $$. *Dreft amd Pylades, oder: 
Denkmal der Freundſchaft; ein Trſp. Liegnig 747, A, Mien 
75. — *Der Tempel ber Gerechtigkeit. Aurich u. Lpz. 758. 
Dit einem @ten Thle. verm. Berlin 777. — *Rutherlade. 
Aurich 760., verb. unter dem Titel: * Die Neformation. Halle, 

781. — *Poet. Andenken für meine Freunde, 772. 


Detharding (Georg Auguſt), war M. und Juſtiztath, und Syn⸗ 
dikus des Domkapitels zur Luͤbeck, und + vor 1772, 95. Ueber⸗ 
ſchungen in Gottſched's Schaubuͤhne. 


Dreper (Johann Matthias), geb. 1716 zu Hamburg, im 
Sunt 4769 als Fuͤrſtlich Holſteiniſcher Sekretair dafelbft. 

) *Neuer Eritiichee Safe, Schreib» und Taſchen⸗ Almanach 

für das Schaftjahe 1744, Winterthur. — Gab ben 5, amd | 
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nler in upfrer beutfchen Sprache auszuarbeiten, nebenſt etllche 
Erempeln. Lpz. 653. . | 


Yon Ziegler und Kfipphaufen (Heinrich Anshelm), geb. m 

+ 6. San. 1653 zu Rabmerig In der Dberlaufig, + am 8. Sep 
1690 zu Liebertwolkwig bei Leipzig, als Stiftsrath zu Wur 
gen. 66. Afiatifche Banife, oder blutiges doch muthiges Pegr 
in hiſtoriſcher und mit dem Mantel einer Helden⸗ und Liebei 
geſchicht bedeckten Wahrheit beruhende u. f. w., 2 Thle. (Di 

2te Shell iſt von 3. ©. Hamann.) 2p;. 688. 90, 721 
28. 38. 53. Koͤnigob. u. Lpz. 764.66: — Heldenliebe I 
Schrift Alten und Neun Teſtaments, In 46 anmuthigen fir 
besbegebenheiten; mit beigefügten curieuſen Anm. , poet. Wed 
felfchriften u. f. w., 2 Thle. (Dee 2te Th. iſt von ©, € 
Lehm.) Eb. 691— 710. 73437. 


3. J 
Zorobabel (Markus Alerius), ein Pſeudonym. 65. Gab her 
aus: Des Uhralten Leyer⸗Matz Luftiger Correfpondeng: Grill 
mit Cem. Marot Jan Trompeter, dem luſtigen Heerpauder 
Jan Tambour, Polnifhen Sackpfeiffer Courtiſan, Pucinelo 
Quaͤcker, Oxeman und Wenner, ſampt der gangen fuͤrtreflichen 
luſtigen Geſellſchaft. Heraußgedt. zu Lixum Larum Lülcker- 
dey. Anno 668, . u , , “ 


. . 
[ ne 
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fühne. Halle 796: — — Gedichte In ber von Ihm herausg. 
Wochenſchrift: *Der Bürger (Halb. 779—80.), und in den 
Halberſt. gemeinnüsigen Blättern. 

von Fiſcher (Johann Bernhardt lals Pfeudonnm Montan]), 
geb, am 28. Juli 1685 zu Luͤbeck, ehemal. Leibarzt zu Pe⸗ 
tersburg, + am 8. Juli 1772 auf feinem Landgute Hinter⸗ 
bergen bei Riga. 99. ® Hinterbergens allgemeine und eigene 
Binters und Sommerluft, mit untermifchten phyſikaliſchen und 
moral, Betrachtungen, in. Verſen befchrieben ıc. Riga 745. 


Joͤgge (Heinrich Hermann), Fam 6. April 1778 als Prebls ‘ 
ge zu Braunſchweig. 68. # Die Aeneis; em Heldenged. des 
9, Birgitius Maro; in deutfhe Verſe überf. Göttingen 
49. 70. ° 

ben Frankenau (Gerhard Ernſt), geb. 1676 zu Deibelberg, war 

Kin. Din. Suftizkath, und + 1749. $S. Die Sprüche Salo⸗ 
monis in 60 Liedern. Sf. u, Ep3. 733. 

Fuchs (Gottlieb), geb. om 12. April 1720 zu Loͤpersdorf im 
Erzgebiege, war Pfarrer zu Zaubenheim im Meißnifchen Kreife, 
um + am 46- April 1799 zu Meißen ald Emeritus. SS. *Die - 

Klaͤgüche; ein Luſtſp. Damb. 746. — :* Drei Gedichte eines 
fudirenden Bauernfohnes. Dresden 752. — *NMeue Lieder, 
Mölt ihren Melodien, kompon. von 3. F. D. Lpz. 750. 4. 
— Leder zur Hausandacht. Meißen 758. — *Gedichte 
ned chemals in Leipzig ſtudirenden Bauernfohns (herausgeg. 
vn H. A. Dffenfesher, mit dem Leben. des Vfs.) Dresd. 
u 8p. 771. — — Gedichte in Gottſched's neuem Buͤ⸗ 
örfaal, In der Samml. vermiſchtet Schrift. von den Vf. der 
dem, Beite. und in Schmid's Anthol. der Deutfchen. 


Funk ober Funccius (Johann Nikplaus [als Pfeudonym Ins 
fander und Chriftian Wahrmund]), geb. am 29. März 
1693 zu Marburg, + am 26. Dez. 1777 als Profeffor und 
Univerfieätsbibliotheler zu Rinteln. 69. *Der mit feiner Kies 
be in Liebe verbundene Jeſus, nach Inhalt des Hohentiede, 
Gießen u. FM. 721. — *Poetifcher Pharos. Eb. 722..— 
*Poetiſche Sabbathsfeier in geiftl. Geb. Über alle fonns und 

feſttaͤgliche Evangelien und Epifteln. Marb. 726. Rint. 46. 
— *Poetiſche, zur Tugend und Vorſichtigkeit leitende Fabeln. 
Rint, 748. — .* Öefegnete Davidäharfe, oder uͤberſetzte Pſal⸗ 
men. Eb. 750. 


Gärtner (Karl Chriſtian), geb. am 24. Nov. 1742 zu Freiberg 
in Sacyfen, + am 11. Febr. 1791 als Herzog. Braunfchweis 
giſcher Hofrath, Kanonikus und Profeffor am Karolinum zu ‘ 
Braunſchweig. 5. Gab heraus: *Neue Beiträge zum Ders 
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Fünfter Zeitabſchnitt. 


| Aha (Ernſt Daniel), geb. am 19. Nov. 1716 zu 8duny in 
Silopreußen, + ‘am 29. Juli 1795 als Dr. der Philofophie 
um Pfarrer zu Pommerswig bei Neuftabt in Oberſchleſien. 
| — Verſuche poetiſcher Arbeit, 2 Thie. Bresl. und Ep. 
| 147 — 51. 
Übert (Johann Friedrich), geb. am 6. Nov. 1720 zu Könnern 
im Magdeburgäfchen, + . . . ald M. und Rektor des Gym⸗ 
nfums zu Nordhaufen. 66. Sittliche Betrachtungen, In deut 
ı hen Berfen. Nordhauſen 748. | 
Üendorf (Johann Ludwig Konrad), geb. 1693: zu Johbach bei 
Marburg, + 1774 als Konfiftorialsath zu Wernigerode, $$. Vf. 


fl. Lieder. - 

Amoldt (Dantel Heinrich), geb. am 7. Dez. 1706 zu Koͤ⸗ 
füßberg, + am. 30. Juli 1775 als M., Dr. der Theologie 
m Oberhofprediger daſelbſt. 65. Verſuch einer ſyſtematiſchen 

 neitung zue deutſchen Poefie. Königeb. 732. At. — Ge⸗ 
tihte in Weihmann’s Poefie der Niederfachfen. 

Freiherr Bachoff von Echt- (Lubtoig Heinrich), geb. am 16- 

NRaͤrz 1725, Danebrogeritter, Kin. Din. Geh. Rath, Kam: 

mirherr und ehemaliger Gefandter zu Madrid, Dresden und 

 Regmöburg,. Iebte zuletzt auf feinen Gütern zu Dobitſchen im 
Ütenburgifehen, und + am. 16. Mai 1792. $$. * Verſuch eis 
niger Gedichte, 746. — *Verſuch in geiftl. Oden und Kies 

‚ dem. Altenb. 774. — Einzelne Gedichte. 

Vaumgarten (Siegmund Jakob), Bruder von A. ©. B., geb. 
am 14. März 1706 zu Wolmirſtaͤdt im Magdeburgiſchen, T 
am 4. Juli 4757 als M., Dr. der Theologie und ordentlicher 
Profeffor derfelben auf der Univerfität zu Halle, SS. Chriſtliche 
Gedichte, 4 Samml. Halle 748 — 51. | 
ehrmann (Georg), geb. 1704 zu Hamburg, + am 28. Nov. 
1757 als Kaufmann daſelbſt. $5. Timoleon der Buͤrgerfreund; 
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ein Teſy. Samb, 741, SE. 750, — Die Horazler; ei 
J Trſp. Hamb. 752. | | 
Bertram (Sohann Friedrich), geb. am 7. Kebr. 1699 zu Um 
T... als Konfiflörialrath und Infpektor zu Aurich. $$. Pon 
tiſche Betrachtungen unterſchiedlicher, mehrentheils auserleſene 
und geiſtl. Materien. Rohnthal 731. u 
Birfmann, auch Buͤrkmann (Chriſtoph), geb. am 10. Jan. 
1703 zu Nürnberg, + am 11. März 1771 als Prediger das 
ſelbſt. 66. Gottgeheiligte Sabbaths⸗-Zehenden, beftehend aus 
geiftt, Kantaten, auf alte hohe Feſt«, Sonn» und Feiertag, 
Nuͤrnb. 728. 40. | | 


Bock (Friedrich Samuel), geb. am 20. Mat 1716 zu Könige 
berg, + im Sept. 1786 als M., Dr. der Theologie, Pro: 
feffor derſelben, Konſiſtorialrath und erfter Bibliothekar daſelbſt. 
55. Gedichte zur Befoͤrderung der Gottfeligkelt. Werl. 758. 





Bock (Johann Georg), Bruder des Worhergehenden, geb. am 
42. Mat 1693 zu Koͤnigsberg in Preußen, + am 7. Sull 


4762 als M. und ordentlicher Profeffor der Dichtkunſt daſelbſt, 


und als Mitglied der Koͤnigsbergiſchen Societaͤt und der Ber⸗ 


liner Akademie der Wiſſenſchaften. 55. Gab heraus: I. V. 


Pietſch's gebundene Schriften, : in einer vermehrten Samm⸗ 


lung. Koͤnigsb. 740. — Gedichte. Eb. 756. 


Bodmer (Johann Jakob), ‘geb. am 19. Juti 1698 Im Dort 


Greifenfee unweit Zürih, + am 2. Ian. 1783 als Mitglied 
des großen Raths und ehemaliger Profeffor der Schmelzer-Ör 


fhihte zu Zuͤrich. 99. Gab heraus: * Diskourfe der Male 
fein mor.zäfthet. Wochenbl.), 4 Thle. Zuͤrich 721 — 23. Fort⸗ 
gefegt unter dem Titel: Der Maler der Sitten, 729, und 


beide in 2 Bbn. neu aufgel. 746. — Von dem Finfluß und 


Gebrauche der Einbildungskraft zur Ausbeſſerung des Ge 


ſchmacks, oder genaue Unterſuchung aller Arten Beſchreibun⸗ 
gen, worin die auserleſenſten Stellen der beruͤhmteſten Poeten 
‚ biefee Zeit mit gruͤndlicher Freiheit beurtheilt werden. Fkf. u. Ip 
(Zürich) 728. — *Verluſt des Paradiefess ein Heldenged. in 
ungebundener Rede überf. Zürich 732. 2te A. unter dem Lil: 
‚I. Milton’s epifh. Gedicht von dem verlornen Paradieſe, 
überf. mit Anm. 2 Bde. 742. 64. 80. — *Briefroechfel vom 


ber Natur des post. Geſchmaks; dazu kommt eine Unterfw | 
hung, tvie ferne das Erhabene im Trauerfpiele Statt und Platz 
haben kann, wie auch von ber poet. Gerechtigkelt. Eb. 736." 
: *Berfuch einer beutfchen Ueberfegung von S. Buttlers Hu 


dibras. &#f. u. 2p;. (Zürich) ı 737. — Gab heraus: von 
Canig ſatyriſche und ſaͤmmtliche übrige Gedichte; mit eine 


⸗ f 
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Vorr. Zuͤrich 737. — Deszleichen: J. 2. Meyer von 
Knonau funfzig nme Fabeln. Eb. 1 — 3te A. 744 — 57. 
dte A. 773. — Dann: Zhirfis und Damons freund⸗ 
ſchaftliche Lieder. Eb. 745. — Ferner mit J. J. Breitin⸗ 
ger: Opitzen's Gedichte, After Th. Eb. 745. — Kritiſche 
kLobgedichte und Elegien, von J. G. Schultheß beſorgt. Eb. 





747. Nachher unter dem Titel: Gedichte in gereimten Ver⸗ 


ſen, mit J. ©. Schultheß'ens Anm.; dazu konmen et⸗ 
lihe Briefe, 2te U. 754. — Proben der alten Schwaͤbiſchen 
Horfie des 13. Jahrh., aus der Maneffifhen Sammlung. 
&, 748. — Bab heraus: *Ch. Worniden’s poetiſche 
Vaſuche Im Weberfchriften, wie auch in Heldene und Schäfer 
gihten. Eb. 749. 63. — Noah; ein’ Heldenged. in 12 
6A. Eb. 752. 2te (von Sulzer beforgte) A. unter dem 
zit: Die Noachide in 12 Gef. Berl. 765., verbeſſ. A. Zuͤr. 
‚772., umgearb. A. Bafel 781. — ab heraus: Der Par⸗ 
cval; ein Ged. in Wolfe. von Eſchilbach, eines Poeten 
ans den Zeiten Kaifer Heinrich VI, Denkart. Zuͤr. 753. — 
*Die Colombona; ein Ged. in 5 Gef. Eb. 753. 4 — Der . 
ertannte Joſeph und der keuſche Joſeph; 2 trag. Städe in 5 
A., nebft Briefen über Joſeph und Zulika. Ebend. 754 — 
*Arminius Schönaich;3 ein ep. Geb. von Hermanfried, 
56 — Gab mis Breitinger heraus: * Fabeln aus den 
Seiten der Minnefinger. Zuͤr. 787. — Ferner allein: Chriems 
hilden Rache und die Klage; 2 Heldengedichte aus dem Schwaͤb. 
Zeitpunkte; ſammt Fragmenten aus dem Geb. von ben Nibe⸗ 
ungen und aus dem Joſophat; mit Gloſſar. Eb. 757. — 
Dann mit Brektinger? Sammlung- von‘ Minnefingern aus 
dm Schwäb. Beitpuntte, 140 Dichter :enthalt., duch Ruͤd⸗ 
ger Manoffen u. f- w.5 aus der Handſchr. der Kön. Franz. 
Biblioth, 2 Bde. Eb. 758 — 59. — » uUlyſſes, Telemachs 
Sohn; ef. Trſp. nach einer neuen Ausbildung. Eb. 760. — 
lektra, oder die gerächte Uebelthatz nach einem neuen Grund⸗ 
tiſe. Eb. 760. — *Polytimet; ein Trſp. Eb. 760. — 
"Patrokluss "en Schſp. Eb. 761. — »Drei Trauerſpiele: 
Sohanna Gray; Fr. von Toggenburg, und Oedipus. Eb. 761. 
— *Die Cherusken; ein Schſp. "Augsb. 761. — * Julius 
Caesar; ein Trſp. Lpz. 763. — : *Markus Tullius Cicero; 
ein Teſp. Züri 764. — Kalliope; .2 Bde, Eb. 767. — 
Reue theatralifche Werke, 1ur Bd. Lindau 768: — *Politis 
[he Schaufpiele: M. Brutuz; Targ. Superbus; Italus; Ti- 
moleon; Pelopidas. Züri 768. Nachher mit andern Dr. 
des Vf. unter dem, Tit.: Polithiche Schauſpiele von verfchledes 
vn Vf. 3 Bochn. Lindau und Chur 7695-69. — * Die 
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uler In unſrer deutſchen Sprache auszwarbeiten, nebenſt etllche 
Erempeln. Lpz. 653. . Ä 


don Ziegler und Kfipphaufen (Heinrich, Anehelm) , geb. & 

6. Fan. 1653 zu Radmeritz in der Oberlaufig, T am 8. Sep 
1690 zu Liebertwolkiwig bei Leipzig, als Stiftsrath zu Vu— 
gen. SS. Aſiatiſche Banife, ober blutiges doch muthiges Pegt 

in hiſtoriſcher und mit dem Mantel einer Helden⸗ und Liebe 
geſchicht bedeckten Wahrheit beruhende w. ſ. w., 2 Thle. (Mi 

N2te Zhell iſt von J. ©. Hamann.) Lpi. 688. 90. 72 
28. 38, 53. Koͤnigsb. u. Lpz. 764. 66. — Heldenliebe I 
Särift Altın und Neuen Teftaments, In 16 anmuthigen Ei 
Gesbegebenhelten; mit beigefligten curieuſen Anm. , poet. Did 
felfchriften u. f. w., 2 Thle. (Die 2te Th. iſt von 66€ 
BehmE:) Eb. 691— 710. 73437. 


0. ' | 

Zorobabel (Markus Alexius), ein Pſeudonym. 65, Gab ber 
aus: Des Uhralten Leyer- Mag. Luſtiger Eorreſpondent⸗ Gil 
wit Clem. Morot Jan Trompeter, dem Laftigen Heerpauder 
Jan Tambour, Polniſchen Sackpfeiffer Courtiſan, Hutinell 
Quaͤcker, Oxeman und Wenner, ſampt der gantzen füctreflich 
Iufligen @efenfchaft. Heraufgebr. zu Lirum. Larum Lülcken 
dey. Anno 668, . u . I u u 
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Fünfter Zeitabſchnitt. 
1720—1750. _ -» 


Pui Ernſt Daniel), geb. am 19. Nov. 1716 zu Zbuny in 
Gidpreußen, + am 29. Juli 1795 als Dr. ber Philofopbie 
md Pfarrer zu Pommerswig bei Neuftabt in Oberſchleſien. 
" Berfuche poetiſcher Arbeit, 2 Thle. Bresl. und Xps. 
147 —51. 
Über (Johann Friedrich), geb. am 6. Nov. 1720 zu Können 
im Magdeburgifchen, + . . als M. und Rektor des Gym⸗ 
nafiums zu Nordhaufen. 69. Sittliche Betrachtungen, In deut⸗ 
(den Berfen. Nordhauſen 748. | 
Mmdorf (Johann Ludwig Konrad), geb. 1693 zu Johbach bet 
Netburg, + 1774 als Konfiftorialsath zu Wernigerode. $$. Vf. 
geiſtl. Lieder. 
melde (Daniel Heinrich), geb. am 7. Dez. 1706 zu Koͤ⸗ 
fberg, + am 30. Juli 1775 als M., Dr..der Theologie 
ad Oberhofprediger daſelbſt. 69. Verſuch einer fpftematifchen 
Inkitung zur deutfchen Poeſie. Königeb. 732. At. — Ge: 
ei in Weichmann's Poefie der Niederfachfen. 
seibere Bachoff von Echt- (Ludwig Heinrich), geb. am 16- 
Dir, Zeh Danehrogeriiten Kin. Din. Geh. Rath, Kam⸗ 
mehere und ehemaliger Gefandter zu Madrid, Dresden und 
Regensburg, . lebte zuletzt auf feinen Gütern zu Dobitfchen im 
Altenburgiſchen, und + am. 16. Mai 1792. 66. * Verſuch eis 
niger Gedichte, 746. — *Verſuch in geiftt. Oden und Lie 
born. Altenb. 774. — Einzelne Gedichte. | 
Jaunmgarten (Siegmund Jakob), Bruder von A. ©. B., geb. 
om 14. März 1706 zu Wolmirſtaͤdt im Meagdeburgifhen, T 
am 4. Juli 1757 als M., Dr. der Theologie und ordentlicher 
Profeffor derfelben auf der Univerfität zu Halle, 69. Chriſtliche | 
Gerichte, 4 Samml. Halle 748 — 51. 
Khrmann (Georg), geb. 1704 zu Hamburg, + am 28. Nov. 
1757 als Kaufmann dafelöfl. 55. Timoleon der Bürgerfreund; 
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ein Teſp. Hamb. 741, SE. 750, — Die Horazler; ci 
Trſp. Hamb. 752. | 
Bertram (Zohann Friedrich), geb. am 7. Febr. 1699 zu Um) 
+.., als Konfiftoriatrath ‘und Inſpektor zu Aurich. 65. Por 
tiſche Betrachtungen unterſchiedlicher, mehrentheild auserlefene 
und geiftl. Materien. Rohnthal 731. 
Birfmann, auch Buͤrkmann (Chriftoph), geb. am 10. Jan— 
4703 zu Nürnberg, + am 11. März 1771 als Prediger das 
ſelbſt. 66. Gottgeheiligte Sabbaths⸗-Zehenden, beftehend aus 
geiſtl. Kantaten, auf alle hohe Feſt«, Sonn⸗ und Belertag, 
Nuͤrnb. 728. 40. 


Bock (Friedrich Samuel), geb. am 20. Mat 1716 zw Könige 
berg, F im Sept. 1786 als M., Dr. der Theologie, Pro 
feffor derfelben, Konftftorialrath und erfter Bibliothekar daſelbſt. 
86. Gedichte zur Beförderung der Gottfeligkelt. Werk. 758. 


Bock (Johann Georg), Bruder des Vorhergehenden, geb. am 
42. Mai 4698 zu Königsberg in Preußen, F am 7. Sul 
4762 als M. und ordentlicher Profeffor ber Dichtkunſt daſelbſt, 
und ale Mitglied der Königsbergifhen Societaͤt und bet Betz 
Iimer Akademie der Wiſſenſchaften. 99. Gab heraus: 3. ® 
Pietſch's gebundene Schriften, in einer vermehrten Samm 
lung. Koͤnigsb. 740. — Gedichte. Eb. 756. | 


Bodmer (Johann Jakob), "geb. am 19. Juli 1698 im Dort 
Greifenfee unweit Zürih, F am 2. Ian. 1783 als Mitglid 
des großen Raths und ehemaliger Profeffor der Schweier:Ör 
fhihte zu Zuͤrich. 99. Gab Heraus: * Diskourfe der Maler 
fein mor.zäfthet. Wochenbl.), 4 Thle. Zürich 724 —23. Tut 
gefegt unter dem Titel: Der Maler der Sitten, 729, un 
beide in 2 Bon. neu aufgel. 746. — Von dem Finfluß und 

Gebrauche der Einbildungstraft zur Ausbefferung” des Or 
ſchmacks, oder genaue Unterfuchung aller Arten Beſchreibun⸗ 
gen, worin die außerlefenften Stellen der berühmteften Poeten 
dieſer Zeit mit gruͤndlicher Freiheit beurthellt werben. BE. u- Lp3: 

Guͤrich) 728. — - +Verluft des Paradieſes; ein Heldenged. M 
ungebundener Rede überf. Zürich 732. 2te X. unter dem Lit: 
SZ Milton’s epiih. Gedicht von dem verlornen Paradieſe 
Überf. mit Anm. 2 Bde. 742. 54. 80. — *Briefwechſel von 
ber Natur des poet. Geſchmacks; dazu kommt eine Unterſu⸗ 
hung, tie ferne das Erhabene im Trauerſpiele Statt und Plab 
haben Tann, wie auch von der poet. Gerechtigkeit, Eb. 736. 
Verſuch einer beutfchen Weberfegung von: S. Buttler's Hu- 
dibras.' Ef. u. Lpz. (Bürkh)ı 737. — Gab heraus: von 
Canig fatprifche und. ſaͤmmtliche übrige Gedichte; mit einer 
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Vorr. Zuͤrich 737, — Desdleichen: J. 2. Meyer von 


Knonau funfzig nme Fabeln. Eb. 1 — 3te A. 744 — 57. 


Ate A. 773. — Dann: Zhirfis und Damons freund⸗ 
ſchaftliche Lieder. Eb. 745. — Ferner mit J. J. Breitin⸗ 
ger: Opitzen's Gedichte, After Th. Eb. 745. — Kritiſche 
Lobgedichte und Elegien, von J. G.Schultheß beſorgt. Eb. 
747. Nachher unter dem Titel: Gedichte in gereimten Bars 
ſen, mit J. G. Schultheß'ens Anm.; dazu kommen. et⸗ 
üüche Briefe, 2te U. 754. — Proben der alten Schwaͤbiſchen 
Poeſie des 13. Jahrh., aus der Maneſſiſchen Sammlung. 
Et. 748. — Gab heraus: »Ch. Wernicken's poetiſche 
Verſuche in Ueberſchriften, wie auch in Helden⸗ und Schaͤfer⸗ 
gedichten. Eb. 749. 63. — Moah; ein Heldenged. in 12 
Geſ. Eb. 752. 2te (von Sulzer beſorgte) A. unter dem 
Zit.: Die Noachide in 12 Gef. Berl. 765., verbeſſ. A. Zuͤr. 
772., umgearb. A. Bafel 781. — Cab heraus: Der Par 
cival; ein Ged. in Wolfe. von Eſchilbach, eines Poeten 
aus den Zeiten Kaifer Heinrich VI, Denkart. Zuͤr. 753. — 


*Die Colombona; ein Geb. in 5 Gef. Eb. 753. 4. — Der . 


erkannte Joſeph und der Beufche Joſeph; 2 trag. Städe in: 5 
A., nebft Briefen über Joſeph und Zulika. Ebend. 754: — 
*Arminius Schönaich; ein ep. Geb. von Hermanfried, 
756: — Gab mit Breitinger heraus: * Fabeln aus ben 
Zeiten der Minnefinger. Zür. 787. — Ferner allein: Chriem⸗ 
bilden Rache und die Klage; 2 Helbengebichte aus dem Schwaͤb. 
Zeitpunkte; ſammt Fragmenten aus dem Ged. von den Nibe⸗ 
lungen und aus dem Joſophat; mit Gloſſar. Eb. 757. — 
Dann mit Brektinger? Sammlung- von Minnefingern aus 
dem Schwäb. Beitpunkte, 140 Dichter :enthalt., duch Ruͤd⸗ 
ger Manoſſen u. f- we; aus der Handſchr. der Kön. Stanz. 
Biblioth, 2 Bde. Eb. 758 — 59. — *Ulufes, Telemachs 
Sohn; ein, Trſp. nach einer neuen Ausbildung. Eb. 760. — 
Elektra, oder bie gerächte Uebelthat; nach einem neuem Grund⸗ 
riſſe. Eb. 760. — *Polytimet; ein Trſp. Eb. 760. — 
*Patroklüss "en Schſp. Eb. 761. —  *Dret Trauerfpiele: 
Johanna Gray; Fr. von Toggenburg, und Oedipus. Eb. 761. 
— +Die Cherusken; ein Schſp. Augsb. 761. — * Julius 
Caesar; ein Trſp. Lpz. 763. — : *Markus Tullius Cicero; 
ein Trſp. Zürich 764. — Kalliope; .2 Bde, Eh. 767. — 
Neue theatralifche Werke, Ir Bd. Lindau 769: — *Politis 
{he Schaufplele: M. Brutuz; Targ. Superbus; Italus; Ti- 
moleon; Pelopidas. Züri 768. Nachher mit andern Dr 
des Df. unter dem. Zit.: Politiſche Schauſpiele von verſchiede⸗ 
nen Vf. 3 Bochn. Lindau und Chur 7635-69. — *Die 
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Troͤchter des. Paradieſes. Zuͤr. 766. — Der Hungerthurm in 
Piſa. Chur u. £ind, 769: — Von den Gragien des Klei⸗ 
nm. Bir, 769. — "Der neue Romeo; eine Tragikom. Sf. 
u. Lpz. (Züri) 769. — *Die Botſchaft des Lebens; in 1 
A.; der zürtlichen Unfchuld gewidmet. Zuͤrich 771. — *De 
Fußfall vor dem Bruder; ein Trſp. in 3 A.; dee blühenden 
Unſchuld gewidmet, Ebend. 773: — *Cajus Gracchus; ein 
potit. Schfp. Eb. 773. — Gab heraus: * Wilhelm von Dran- 
fe, in 2 Gef. Sf. u. Lpz. 774. 4. — *Die Begräbnig und 
bie Auferftehung des Meſſias; Fragm. mit Vorber. und Anm. 
bed Herausg. Eb. 775. — * Wilhelm Te und Geßlers Tod; 
2 Heine Schſple. Eb. 775. 4 — *Henih von Melchthal; 
Sarne ‚mit Lift eingenonmen. (Schſp.) Zuͤrich 775. — Ar⸗ 
nold von Brescia in Zuͤrich; en religioͤſes Schſp. Se. (Zuͤr.) 
775. 4. — »Friedrich der Rothbaͤrtige, oder Arnold von Bres⸗ 
da in Rom. Eb. 776. — *Hildebold und Wibrade, und 
. Maria von Brabant. Chur 776. — *Odoardo Galotti, Ba 
ger ber Emilia; Pendant zur Emilia Galottiz und Epilogus 
zu biefer. Augsb. (Bür.) 776. — *Drei epifche Gedichte. 


Chur 776. — *Die Thorheiten des weiſen Königs. Zuͤr 776. 


lemach und Nausikaa. Eb. 777. — *Evadne und Kreuse. 


x -— *Makarin, Sigewin und Adelbert. Eb. 776. —: *Te- 


Eb. 777. — * Der Bater der Gläubigen. Eb. 778. — "At 
engliſche Balladen; Fabeln von Laudine; Siegeslied ber Fran⸗ 
ten. Zuͤrich u. Winterthur 780. — *Xtenglifche und alt 


ſchwaͤbiſche Balladen in Eſchil bach's Versart; Zugabe von | 


Sragmenten aus dem altſchwaͤb. Zeitalter und Gedichten‘, 216 
Bdchn. Eb. 781. — *Brutus und Cassius Tod. Baſ. 782. 


— Apollinatien ober nachgelaffene Gedichte; herausg. von ©. F. 
Staͤudlin. Tuͤb. 788. — — Ged. in Buͤrkli's Schweh. 


Blumenleſe xc. >. 


von Dorf (Kaspar Withelm), + 1744. 68. — einer ge⸗ 
bundenen Ueberſetzung des M. A. Lueanus dom Buͤrgerl. 


und Pharſaliſchen Krieg; herausgegeben von G. B. v. Bor. 


Halle 749. 


von Boͤhlau EChriſtoph Dietrich), geb. 1707 zu - yon 
. 26. Febr. 1750 als Hofmarfhall, Geh. Hofrath und Amts 


Hauptmann zw Neuſtadt an der Heyde. 55. Poetiſche Jugend 


fruͤchte, mit einer Vorr. D. W. Triller's, herausg. von 
J. W. Fabarius. Kob. 740. | 
von Bogatzky (Karl Heinrich), geb. 1690 zu Jankowa In Sdle⸗ 
fin, Fam 15. Juni 1774 zu. Dale als Privarmann, $$, Samm 





\ 
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fung geiftl. Gedichte; mit einer Wortede von S. 3. Baum⸗ | 


/ 
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garten. Halle 749. — »Die Webung der Gottſellgkeit in 
lerici geifll, Liedern. Eb.-749. 50. 55. 


‚in, Bonin (Ui Bogislaus [als Pſeudonym Theophilus 

Hoemeranus)]), geb. um 1682 zu . . in Pommern, + am 

9 Ian 1752 als Graͤflich Reuß. Rath und Hofmeiſter zu 
Ebersdorſ. 66. *Gottgeheiligte Poeſien, auch renden» und 
Trauergedichte, Ir Th. Graiz 727. 

Borchward (Eraſt Samuel Jakob), geb. am 27. Feor. 1717 
u Berlin, wat Kön. Preuß. Hofrath und Ausb. Bair. Geh, 
dutionsrath und Reſſident daſelbſt, und + am 10. Juli 1776. 
P. F. geiſtücher Lieder, z. B.: Zur Arbeit, nicht zum Muͤ⸗ 

ug; Es zieht, o Gott, ein Kriegeswetter u. ſ. w. — — 
(Sen Lehen von J. G. Hoppe. Salzwedel 777.) 

ton Brawe (Joachim Wilhelm), geb. am 4. Febr. 1738 zu 
Veihenfels, Fam 7. April 1758 zu Dresden, kurz nach En⸗ 
bmg ſeiner akademiſchen Laufbahn. 55. Trauerſpiele. (Der 
Felgeiſtz Brutos.) Berlin 767. (Herausg. von G. € Leſ⸗ 
fing.) Der Treigeiſt auch beſonders gedr. Danzig 774. 


Beeitinger (Johanm Jakob), geb. am 1. März 1701 zu Zuͤ⸗ 
dh, Fam 25. Dez. 1776 als Kanenlkus und Pröfefför der 
hehraͤſchen und griechifchen Sprache dafelbſt. 45. Kritiſche Abs 
hudlung won. ber Matur, den Abfichten und dem Gebrauche 
dee Gleichnſſe, mit Weifpkelen aus den Gehriften der beruͤhm⸗ 
titen alten and neues: Skribenten erlaͤutert. Zuͤrich 74 — 
Zitiſche Dichtkunſt, worin bie poetifche Malerei in Abſicht auf 
de Erfindung im Grunde untkerſucht und mie Beiſplelen aus 
im berühmteften Alten und Neuern erläutert wird. Mit einer 
Vorr. von J. J. Bobmer, 2 Thle. Eb. 740. — Gab 
nit Bodmer heraus: Opitziens Gedichte, 18 Th. Eb. 745. 
— Desgleichen: Fabeln aus ben Beiten ber Minnefſinger. Eb. 
5%. = Dann: Gemnflung von Minnefingen aus dem 
Sqhwaͤb. Zeitpunkte, 140 Dichter enthalt. duch Ruͤdger 
Nanefſen u. ſ. w.z aus ber Handſchr. der Koͤn. Framzoͤſ. 
Vuchka (Johann Simon), geb. am 27. Apıll 1705 zu Arz⸗ 
berg im Baireuthiſchen, Fam 25. Maͤrz 1762 als Prediger 
zu Hof. 6. FMuffel, dee neue Heilige ober die entlarvte 
Scheinhelligkeit; nach dem Leben gefhlid. bei einer Magiſter⸗ 
promotion in Leipzig, 731. — #*Esangelifche Bußthraͤnen 
über die Suͤnden feiner Jugend, und befonder® über eine 
Schrift, die man. Muffel, der neue, Hellige betitelt. Lpz. u. 
Vair. 737. Baſ. 737. Hof 756. (Die beiden legten A. zus 
geh mit dem Muffe.) — Ausoelsfene Gedichte; mit einem 
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Lenz (Ludwig Friedrich), geb. 1717 zu Altendıng, Fam 3. Juli 
1780 als Sachſen⸗Gothaiſcher Hofrath und Amtmann daſelbſt. 
66. Ueber die Liebe; in 2 Gef. Altenb. 743. 4. — Frei⸗ 
mäurerliever. Eb. 746. 50. — *Mahomet der Andere; ein 
Tıfp. in Verfen. Gotha 751. — Gedichte verfchiedenen Ins 
halts. Altenb. 781. 


Leopold (Achilles Daniel), ſblind⸗] geb. am 10. Juni 1691 10° 


Luͤbeck, Fam 11. März 1753 daſelbſt. 66. Geiſtliche Augen⸗ 


ſalbe, in 300 Sonnetten, aus wichtigen Sprüchen heit. Schrift 


uf. w., mit einer Vorr. ven ben Regeln eines Sonnets be 
gleitet von 8. H. Lange. Luͤbeck 735. Ä 


Lichtiwer (Magnus Gottfried), geb. am 1. Febr. 1719 zu Bur 
zen, + am 6. Juli 1783 als Dr. der Philofophie und der 


. Rechte, und Kön. Preuß. Hofs und Regierungsrath zu Hal 


berſtadt. War Mitglied der Königsbergifhen Deutſchen Ge ' 


ſellſchaft. 88. * Vier Bücher Afopifcher Fabeln in gebundmer 
Schreibart. Lpz. 748. Berl. 758. Darauf unter dem Til: 


Auserlefene und. verbeff. Sabeln und Erzählungen in 2 Bid. 


(herausg. von 8. W. Ramler). Greifswalde u, Lpz. 761. 
N. vom Df. ſelbſt beforgte A. unter: dem Titel: Fabeln in 
4 Buͤch. Berl. 762. 75. 82. Neueſte A. Wien 821. Mit 


Vign. — Das Recht der Vernunft, in 5 Buͤch. Ep. 75% 
tt. 4. — — (Sein Leben von F. W. Eichholz. Halber⸗ 


ſtadt 784.) | 


IN Lilien (Traugott Chrifttane Dorothen, geborne Loͤberin), geb. 


41725 zu Ronneburg, + als Wittwe de Dr. 2. zu Erfurt, | 


am 15. Dez. 1788 zu Dresden. War gebrönte Dichterin und 


Mitglied einiger Deutfchen Geſellſchaften. $$.. Kleine Samm 


lung vermifchter Deutfcher Gedichte, als Erſtlinge poetifcher Ar⸗ 
beiten, 2 Thle. Altenb. 741. 4, 2te Samml. Eb, 74% — 
Vermiſchte Gedichte, 17 Bd. Meiningen 763: — Papiere 
einiger Freunde; eine Wochenfchr. Dresden 730, — Idyllen 
und Lieder. Eb. 784. | 

Lilienthal (Michael), geb. am 8. Sept. 1686 zu Liebſtadt in 
Oſtpreußen, F am 23. San. 1750 als M., Mitglied der Aka⸗ 


x 


demie der Wiffenfchaften zu Peteröburg und Berlin, und Pre 
feſſor der Theologie und Prediger zu Königsberg in Preußen 





6. Des Singens vernünftiger Gottesdienft. Koͤnigsb. 723. — 


Gab heraus: J. Laffenii biblifcher Weihrauch, nebſt einer 
Vorr. und einem Kerngeſangbuche. Eb. 731. ' 

Linde ($.:. 3...), geb. 16... geſt. 17.. 86. Sr. Königl. 
Hoheit, des Kronprinzen von Liellenhau, Liebed« und Helden⸗ 
geſchichte. Koͤn 721." | 
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Lindner (Kaspar Gottlieb), geb. am 15. Febr. 1705 zu Lieg⸗ 
nis, + am 8. Dez. 1769 als Dr. der Medizin und Stadt 
phyſikus zu Hirſchberg. War auch Mitglied der Kaif. natur⸗ 
forfhenden und der Leipziger Deutſchen Geſellſchaft. 66. Um⸗ 
fändiihe Nachricht von Martin Opitz von Boberfeld Leben, 
Tode und Schriften, nebſt einigen alten und neuen Lobgedich⸗ 
ten auf ihn, 2 Thle. Hirſchb. 740 — 41. — Deutfche Ge⸗ 
dichte und Ueberſetzungen, mit vielen poet. und hiſtor. Anm. 
Vresl. u. Lpz. 743. 


nm (Chriſtian Ludwig), geb. am 26. April 1701 im Mes 
imsurgifchen Städtchen Wittenberg, war Sekretaͤr in ber 
Gtaatskanzlei des Premierminifters, Grafen von Brühl, zu 
Dresden, darauf Kriegsrath, mußte aber. Dresden verlaffen, 
md + am- 30. Dit. 1760 zu Eilenburg in Sachſen (im Ge . 
fingniß). 66. * Sammlung fatye. und ernfthafter Schriften. 
Sf. u. 2pz. (Damb.) 739. — Ueber die Unnöthigkeit der 
guten Werke zur Seligkeit; eine befcheidene und wehlgemeinte 
Epiftel an Hrn. M. 2. Herausg. (von D. Pott) aus beff. 
binterlaffenen Papieren. Lpz. 803. — Schriften; herausgeg. 
von 8. Muͤchler, 3 Thle. Berl. 806. (Auch unter dem 
zit: Satyeen dee Deutfchen, Th. 1-3.) . 


el (Georg [als Pſeudonym Megatiffus]), geb. am 23. 
Nov. 1694 zu Ulm, + am 22. März 1761 ald M. und Kon⸗ 
tftoe am Gymnaſium dafelbfl. 56. * Deutfche Sefuiten: Poe- 
fie, oder eine Samml. Eathol, Gedichte, welche zur Werbefferung 
alen Meimfehmieden wohlmeinend vorgelegt. Sf. und ps, 
ena) 731. — 


on Loen (Johann Michael), geb. am 21. Dez. 1694 zu 
Frankfurt a. M., + am 24. Juli 1776 als ehemaliger Koͤn. 
Preuß. Geheimer Rath und Wegierungspräfident zu Lingen, 
. * Der redliche Mann am Hofe, oder‘ die Begebenheiten des 
Grafen von Rivera x. Sf. 740. Um. 71. — : Die Relis 
gion; entworfen von Nacine, und ins Deutfche (metr.) uͤberſ. 
mit Anm. Eb. 744. — Senelon’s Geſpraͤche der Todten 
der alten und neuen Welt; mit einigen Fabeln; aus dem 
Franzoͤſ. uͤberſ, mit Anm. 2 Thle. Eb. 745. — #Moras 
liſche Gedichte; herausgeg. von Naumann. Eb. 751. 


on Logau (Heinrich Wilhelm), ein Nachkomme Fr.v. L., *17.. 
59. Poetiſches Vergnügen; nebſt einem theatral. Anhange, ges 
nannt Hildegardis. Bresl. 737. — 

Rad (Johann Jakob), geb, am 15. Nov. 1715 zu Krallds 
beim, + am 3. Auguſt 41791 ald Dechant und Pfarrer..zu 


— 
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Sunzenhaufen im Ansbachiſchen. $$. Der Gafthof nad Bott: 
ein Lehrged. Schwabach 745. 4. 


Manzel (Ernſt Johann Friedrich), geb. am 29. Auguſt 1698 
zu Jordansdorf im Meklenburgiſchen, + am 16. April 1768 
als M., Dr. der Rechte, Kaif. Pfalzgraf und Herzogt. Mel: 
lenburgiſcher Kanzlei: und Konfiftorlalrath und Profeffor der 
Dandekten zu Roftod. 99. ‚Gab heraus: * Der vortreflicten 
Deutfhen Poeten Meiiterftüde; nebft dem Leben der berühm: 

teſten Dichter, 4 Stüde. Roſtock 721— 25. 


oo. ; P , ) 
Martini (Chriftian Lebrecht), vormals Schaufpieler, privatifict 
zuletzt zu Leipzig, und F am 23: Nov. 1801. 65. Der Li: 
haber, ein Schriftfteler und ein Bedienter; aus: dem Franzif: 
ef. u. Lpz. 740. — :Rhynfolt und Sapphira; en Triſp. 
Aultenb. u. &pz. 755.67. — Deutſche Schaufpiele. Die: 
den 765: on 


Matthefon (Johann), geb. am 23. Sept. 1681 zu Hamburg, 
+ am.17. April 1764 ald Kapellmeifter dafelbft. $S. Zenobla; 
eine aus dem Welfchen überfegte Opera. Hamb. 722. 4 = 
Arſaces; ein Singfp. aus dem Stalienifchen. Dresd. 722. 4 — 
Nero; eben dergl. mit vielen Zufägen. Hamb. 723. 4 — 
Sammlung geift: und weltlicher moralifcher Gedichte ıc. Eb. 
723. 4. — Aeſopus; ein Luſtſp. aus dem Melfchen. Eb. 
7283. 4 — *%Pamela, ober’ die belohnte Zugend; aus dem 
Engl. 4 Bde. Eb. 742. . oo. 


Mehner (David), geb. am 30. Auguſt 1694 zu Waldheim, T 
41756 als M. und Pfarrer in der Friedrichsſtadt an Dreddet. 
65. Gab heraus: Sammlung einiger den Hauss und Eheſtaud 

- betreffenden Geſaͤnge. Dredden . : . 


7 Herzogin von Mekfenburg: Schwerin (Utike Sophie), 9 
am 1. Juli 1723, Fam 17. Sept. 1813. 8. * Der Un 
dankbare; nach dem Franzoͤſ. des Detoudes. . - 


Meier (Georg Friedrich), geb. am 29. März 1718 zu Ammen⸗ 
dorf unweit Halle, + am 21. Suni 4777 zu Giebichenftein bei 
Halle als M. und orbentlichee Profeffoe ber Ppitofopbie auf 
der Univerfitdt zu Halle, War Mitglied der Berliner Akade 
mie der Wiffenfchaften. $$. Anfangsgruͤnde aller ſchoͤnen Wiſ⸗ 
fenfchaften und Künfte, 3 Thle. Halle 748 —50. 75459 
(Kommentar über U. Baumgartend Aeftherit.) Auszug 
757. 68, ' 


Mener von Knonau (Johann Ludwig), geb. ... zu Zürld: 
war Major Über den Zuͤrichiſchen Ausſchuß zu bem eidgenoſſi⸗ 
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ſchen Defenfional in Zuͤrich, und + 179.. 65. *Ein halbes 
Hundert neuer Gabeln; mit einer Borr. (von Bodmer). Züs 
ih 744. 45. 67. 73. | 


Michaelis (Johann David), geb. am 27. Febr. 1717 zu Halle, 

tam 22. Auguft 1791 als M., Geheimer Juſtizrath und 

ordentlicher Profeffor der Philofophie auf der Univerfität zu 

Ööttingen, wie auch Nitter des Schwebifchen Rorditernordens. 

\j. *Glarissa; aus dem Engl. überf. 4 Thle. Gött. 748 — 49. 

 Agamemnon; ein Trſp., aus dem Engliſchen uͤberſetzt. 
. 750. 


Imenftern (Salomon Jakob), geb. am 8. April 1706 zu 
au, F am 16. Nov. 1785 als M. und Hofrath (oder 
vielnehr Hofnarr) am Könige. Preußifchen Hofe zu Potsdam. 
. Vernünftige Gedanken von der Narrheit und Narren; aufs 
heſezt und in hoher Verfammlung behauptet. (Sf.a.d. D.) 737. 


ſoͤſer (Juſtus), geb. am 14. Dez. 1720 zu Osnabruͤck, + am 
7. Ion. 1794 als Geheimer Juſtizrath daſelbſt. oh. Armi- 
ans; ein Trſp. Dann. 749. — * Harlequin, ober Vertheidi⸗ 
gung des Grotesk⸗Komiſchen. Eb. 761. Brem. 777. (Auch 
im iften Theile feiner vermiſchten Schriften.) — — [Bst 
fin Leben von Fr. Nicolai, Berl, 797.] 


Üolter (Friedrich Valentin), geb. 1722 zu Karlsruhe, + am 
& Febr. 1808 als Geheimer Rath und Direktor des Kunſt⸗, 
Binz» und Antikenkabinets daſelbſt. $$. "Kongreß zu Cy⸗ 
Öna, oder Landtag der Liebe; aus dem Stal. (des Alga« 
totti) über. Lpz. 747. — Merope; ein Trſp. des Scip. 
Maffei; uͤberſ. (Wien) 751. (Auch im 3ten Th. der Wiener 
Deutſch. Schaubühne.) — *Scherze. Lpz. 752. — Karls⸗ 


tuber Beiträge zu den ſchoͤnen Wiffenfhaften, 3 Thle. Sf. - 


u Lpz. 76065. — *Moralifhe Erzählungen von Mars 
montel, 5 Bde. Karler. 762 — 70. — *Daira; eine 
orientalifche Gefch.; aus dem Franz. Eb. 762. 71. — Prinz 
Walther von Aquitanien; ein Heldenged. aus "dem 6. Jahrh.; 
us dem Int. Codex der Markgraͤfl. Badiſch. Bibl. metr. überf. 
&. 782. — Gedichte In den Oberrhein. Mannigfalt. 


uͤller (Gotifeieb Ephraim), geb. ... zu Wolkenſtein in Kurs 
ſachſen, + am 12. Mat 1752 als M. und Pfarrer zu Eyben⸗ 
fd. 65. Gedichte. Lpz. 736. — Verſuch aber die Kritik; 
aus dem Engl. AL. Popens, net: dem Verſuch einer Kris 
fe über die Deutſchen Dichter, auch einer Bugabe einiger klei⸗ 
im Schriften. Dretden 745. —— 


⸗ 


40, Abſchn. V. v. Poſadowski — Ramler. 
von Poſadowski Auguſte Eliſabeth, geb. Frelin von no 





wis), + 17. 96. Poetlihe Betrachtungen; mit einer Vo 
von $. S. Bad. Königeb. 743. — Geiſtliche Gedichte 
nebft ihrer Snabenführung und viner Vorr., herausgeg. vol 
J. %. Steinmeg. Magdeb. 751. BE 

| 


Pyra (Jakob Emanuel [als Pſeudonym Thirfis]), geb. 1715 
zu Kottbus, + am 14. Juli 1744 als Konrektor am Koͤln 
fen Gymnaſium zu Berlin. 65. Tempel der wahren Didi: 
Zunft, in 5 Gef. 737. — Erweis, daß die Greefch"bianiit 

- Sekte den Geſchmack verderbe. Weber die Haͤlliſchen Bemuͤhm— 
gen zur Aufnahme der Kritit c. Hamb. u. Lpz. 743. Sort: 
fegung des Erweiſes ꝛc. Berl. 744. — Seine Gedidte r 
:hen in der Sammlung: Thirfis und Damons freundfärft 
liche Lieber. Züri 745. (duch Bodmer) 2te von ©. 6 
Lange herandgeg. verm. A. Halle (749). 


Quiſtorp heobor. Johann), geb. am 11. April 1722 zu 
ſtock, Fam 29. Mai 1776 als Dr. der Rechte und Kath 
here zu Wismar. 65: Alcestes; ein Trſp. Roſt. 742. 


Rabener (Gottlieb Wilhelm) ‚. geb. am 17. Sept. 1714 zu Bar 
hau, einem Rittergute bei Leipzig, F am 22. März 1771 ıl 
Dberfteuerrath zu Dresden. $$. Sammlung fatyrifcher Eur 
ten, 4 Thle. 1—10te A. Lpz. 751 — 72. N. A. Saͤmm 
liche Schriften mit dem Leben des Vfs. (von €, $. Weiße): 
6 Thle. Eb. 777. Mit R—s Biden. — — Beitr. zu dm 
Dufligungen des DVerflandes und Witzes und den Brem. 

eitr. | | | 


Ramler (Kari Wilhelm), geb. am 25. Febr. 1725 zu Kolbes 
war Profeffor der fchönen Literatur beim Kadettenkorps, unl 
eine Zeitlang Mitdirektor des Nationaltheaters zu Berlin, un 
+ am 11. April 1798 daſelbſt. Audy Mitglied der bafıget 
Akademie der Wiſſenſchaften. 66. Einleitung in die fehön 
Wiſſenſchaften, nach dem Franzoͤſ. des Batteux mit Zufät 
verm., 4 Bde. Lpz. 758. 62. 69. 74. 803. — Gab mi 
G. €. Leffing heraus: $. v. Logau Sinngedichte, 1. 
Buͤch., mit Anm. über die Sprache des Dichters. Lpjz. 759 
Aufs neue Überard., mit 3 Buͤch. verm. und mit Ann. begl 
(allein) 791. — Geiſtliche Kantaten. Berl. 760. 68. 70. — 

Gab heraus: »Lichtwer's auserlefene und verbeffsrte Fabelꝛ 
‚und Erzählungen, In 2 Buͤch. Greifsw. u. Lpz. 761. — 
Dann: *cC. E. von Kleift’s Gedichte, 2 Bde. Bern 765 
Berl. 778. — Deögleihen: *Lieder dee Deutſchen. Berl 
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766. — Berner: "Sammlung ber beſten Sinngedichte ber 
Deutſchen Poeten, 17 Th. Riga 766. — Gedichte, 766. 
— Oden. Berl. 766. (herausg. von einem Yifßenannt.) 767. 
(von Ihm felbft.) — Bunfzehn Oben aus dem Horaz. Ch. 
769. 8128. — Lyriſche Gedichte. Eb. 772. — Gab her⸗ 
aus: Lyriſche Blumenlefe, 2 Thle. Lpz. 77478. — ers 
ne: Eh. Wernide’ns Weberfhriften; nebft Dpig’ens, 
Ziherning’s, U. Gryphius und A. Dlearius epi⸗ 
grammatiſchen Gedichten. Eb. 780. Mit 1 Kpf. — Ueber 
ſchung der poet. Stellen In dem aus 8 Bon. beſtehenden Aus⸗ 
ing des Engl. Zufchauers. Berl, 782—83. — Gab her. 
ons: Fabelleſe, 3 Bde. Eb. 783 — 90. — Desgleichen: 
IR. Goͤttz vermiſchte Gedichte, 3 Thle. Mannh. 785. 807. 
— Cprusd und Kaſſandane; ein Singſp. Berl, 786. — Sat, 
Geßner's auserlefene Idyllen; in Verſe gebracht. Eb. 787. 
— Marc. Valer. Martialis, in einem Auszuge Lat. und 
Deutſch; aus den poet. Weberfeßungen verfchiedener Vf. geſam⸗ 
mit, 5 Thle. Lpz. 708 — 91. — Nachleſe aus dem Mar- 
tial. Berlin 794. — Sal. Geßner's epiſches Schaͤferge⸗ 
dicht: Der erſte Schiffer; In Verſe gebr. Eb. 789. — Kurze 
gefaßte Mythologle, oder Lehre von den fabelhaften Goͤttern, 
Halbgoͤttern und Helden des Alterthums, 2 Thle. Eb. 790. 
Mit Kpfn. — Allegoriſche Perſonen, zum Gebrauch der bil⸗ 
denden Kuͤnſtler; als ein Anh. zur Mythologie. Eb. 791. — 
Caj. Valer. Catullus; in einem Auszuge; Lat. und Deutſch. 
%nz. 793. — Gab heraus: Fabeln und Erzählungen, aus 
verſchiedenen Dichtern gefammelt; eine Kortfegung ber Babellefe. 
Berl. 797. — Kurzgefaßte Einleitung In die ſchoͤnen Künfte 
und Wiffenfchaften. Görtig 798, (Ohne fein Wiffen.) — Poe⸗ 
tiſche Werke (mit feinem Leben herausgeg. von ©. F. 2, von 
Goͤkingk). Ar Th. Lyriſche Ged. 2 Th. Wermifchte Ged. 
Berlin 800 — 1. gr. 4. und gr. 8. Mit Kpfn. — Ho⸗ 
razens Oden; Überf. und mit Anm. erläut., 2 Bde Eb. 
800. 18. — Anakreons auserlefene Oden, und bie zwei 
noch fibrigen Dden dee Sappho; mit Anm. Eb. Bot, — — 
Einzelne Gedichte und Ged. im Goͤtt. und Berl. Muſenalman., 
der Berl. Monatsſchr., im Taſchend. für Dichter, u. ſ. w. 


techenberg (Johann), geb. am 28. Dit. 1687 zu Thorn, + 
am 6. März 1758 ald M. und emeriticter Deutfcher Drediger 
daſelbſt. HN. Scherflein geiſtl. Gedichte. Thorn 732. | 


teihard (Elias Kaspar), geb. am 4. Nov. 1714 zu Queblin- 

burg, F am 18. Sept. 1791 als emeriticter Profeffor des 

Gymnafiums zu Magbeburg. SS. Proben Ogt qer Gedichte, 
| Ä 2 
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nebſt einigen Ueberſetzungen. Alt. 744. — Don Ranudo de 
Colibrados ‚oder Armuth Und Hoffart; ein Luflfp. aus der 
Din. Handfhr. Holberg’s uͤberſ. Eb. 745. — Komiſche 
Beſchreibung einer Reife von Magdeburg nah Hamburg; in 
Deutihen Verfen. Magdeb. 773. — *Der Steuerrath und 
fein Präfident, oder Gefchichte Eraft und Sophiens; aus dım 
Franz., 2 Thle. Helmft. 777. — »* Leiden und Freuden dei 
Deren von Bellwille und Kamerons; eine wahre und ruͤhrende 


. . P 


Geh... Einzeine Ged. 


Reizin (Franciska Barbara), geb. am 7. Juni 1715 zu Mut 
breit in Franken, 7 1785 zu Sommerhaufen. $$ Vf. viele 
geiftlicher Lieder, 3. B.: Schaffet, daß ihr felig werdet. 


Michey (Michael), geb. am 1. Dt. 1678 zu Hamburg, + am 
10. Mai 1761 als Profeffor der Geſchichte und griechiſchen 
Sprache am . bafigen Spmnafium. $$. Deutfche Gebichte; 
herausgeg. mit einer Vorrede und bem Leben des Vfs., von 
G. Schuͤtz, 3 Thle. Hamb. 764— 66. — — Ged. in 
Weichmann's Poeſie der Miederfachfen und Lackmann's 
Samml. geiſtl. Ged. | ’. 


Richter (Chriſtoph Gottifeb), geb. am 17. Sept. 1717 (nah 
Arndern, am 12. Sept. 1716) zu Nürnberg, F am 23. Sept. 
1774. als Lizentiat der Rechte und Advokat zu Nuͤrnberg. 
65. Von den, zu ihrer Zelt ſehr bellebten Chroniken in juͤdiſcher 
Schreibart werden ihm die meiſten zugefhrieben: * Die Bücher 
der Chronika von den Kriegen der Sranzofen mit Thereſia. 
Prag 744 — *Die Bücher der Chronik der Könige von 
Engeland, 744. — *Chronifa der Königin zu Ungarn, und 
von ber Schlacht bei Dettingen. Fkf. u. Lpz. 744. — Die 
Bücher der Chronika Herzogs Karl zu Lothringen. Ef. 744 
45. — *Die Bücher der Ehronika Friedrichs, des Königs 
der Preußen, 744: — *Das Buch Joſua, des Erretterd der 
‚Königin von Ungarn, 745. — *Chronika Johann Adolph, | 
obberſten Feldhauptmanns des Könige Auguftt 111. in Polen 
745. — * Lebens⸗ und Staatsgeſchichte Marla Thereſia, Koͤ— 
nigin von Ungarn und Böhmen, 5 Thle. Ruͤrnb. 745 —47. 
— »*Jedithuns Gefchichte der Kinder von Preußen und der 
Kinder von Sachſen, 746. — »Das Verhängniß, der Mel 
ftee in der Unordnung des menſchllichen Lebens; oder Leben und 
Begebenheiten des Herrn C. ©. R. I. U.-Lie. von ihm ſelbſt 
in Engl. Sprache (erdichtet) befchrieben, wegen feiner befonbern 
Schickſale aber in die. Deutfche Überfegt. Uffenheim 748- — 
Schwachheiten des menfchlihen Herzens bei den Unfällen der 
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Liebe, 755. (Auch unter dem Tit.: Der erkannte Einfiebler, 
oder Leben eines Malthefer Ritters, 765.) — *Das Bud 
Meyer, Dauptmann ded Könige von Preußen, welches bes 
freibt den Zug zu den Franken gen Nürnberg. Windsheim 
757. — »Obadia Affur, die Bücher der Chronika von den 
Kriegen, melde die Brandenburger, die man fonft nennt die 
Preußen, geführt haben mit den Deftreihern; 3 Buͤch. Leiden 
757 4. — *Geſpraͤche im Reiche der Todten, 50 Thle., 
nebſt 5 Supplem. Nuͤrnb. 757 — 63. 4. — *Aaron Mo⸗ 
ſes, die Bücher der Makkabaͤer, weiche handeln von den Krie⸗ 
gm, fo gefuͤhrt hat Friedrich, Koͤnig von Preußen, mit The⸗ 
reſia, Königin der Bahemaken, 8 Büdh., 760 — 62. — "ur 
Rebbi Afcherz die Bücher Laudon, . eines: der’ oberften Feld⸗ 
bauptleute und Ritters Marien Therefien, Kalferin Königin. 
Bruͤnn 762. — *Öefdichte der neuen Thaten dee Helden 
unter den Kindern bec-Sranzofen, welche. da waren Broglio, 
St. Germain und Dumay, 762. —:! *Die Buͤcher Salomo 
aus Mitternacht, welde enthalten die Thaten Friedrichs des 
größteh, von Ruben Baradjia. Amſterd. 770. 4. —. *Der 
Hofmeifter nach der Mode; ein Luftip., 762. 4. 


Riegerin (Magdalene Sibylle, geboine Weißenſee), gib. am 
29. Dez. 1707 30 Mauibronn, "+ am 31, Dez. 1786 ale 
Wittwe ded Reglerungsraths 3%. R. zu Stuttgard. War ge: 
frönte Poetin und Mitglied der Deutfchen Geſellſchaft zu Goͤt⸗ 
tingen. 69. Verſuch einiget geiftt. und moral. Gedichte; herz 
ausgegehen von D. W. Triller.. Stuttg. 743. 2te u. 3te 
Samml. Eb. 746 — 54. — — Einzelne Ged. 


Roͤder (Johann Paul), geb. am 15: Nov. 1704 zu Nürnberg, 
+ im Febr. 1766 als Prediger zu Nürnberg. 69. Deutfche 
poet. Ueberfegungen der Horazianiihen Dden, die in dem 
iften Buche felner Lieder enthalten. finds, nebſt derſelhen Lat. 
Parodien. Nürnb. 741. . — 

Roſt (Johann Chriftoph), geb: am 7. April 1717 zu Leipzig, 

am 19. Juli 1765 ats Oberſteuerſekretaͤr zu Dresden. 

‘I. * Schäfererzählungen. (Berk) 742. 44. N. verm. A. uns 
ter dem Tit.: * Verſuch von Schäfergebichten und andern poet. 
Ausarbeitungen. tDre6b.) 744., zukst 78. — '* Das Vors 
fpiel; ein ſatyr.⸗epiſch. Ged. in 5 Gefängen. -Diesd. 742. 4. 
Bern 772. — *Die gelernte Liebe; ein Schäferfp. Lpz. 743. 
N. mit noch einem Schäferfp. verm. A. 775. — + Schreis 
ben des Zeufeld an Herrn G (ottſched), Kunftrichter der Leips 
iger Schaubuͤhne. Dresd. 754. (Nachher mehrmals abges 
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drudt, zuletzt in der Geſchichte des Leipz. Theat.) — ‚D 
ſchoͤne Nacht. (Berl. 763.) — Vermiſchte Gedichte (herausg. 
gegeben von J. G. Dyck und CH. Schmid). Lpz;. 769. 
Dresd. 770. 


Sangerhauſen (Johann Georg), geb. am 18. Dez. 1705 zu 
Blankenburg In Thüringen, + nad) 1755 als M. und Par 

zer zu Groß⸗ Korbetha unweit Meißenfels. 66. Die Zufciedin 
heit. des Gemuͤths; in gebund. Rede. Eıf. 732. 


Scheibe (Johann Adolph), geb. 1708 zu Leipzig, + im An’ 
1726 als ehemaliger Kön. Din. apelmelfier zu Kopenhagen, 
$$. Thusnelde; ein Singfp. in 4 A., mit einem Vorbeiät 
von der Moͤglichkeit und Beſchaffenheit guter Singſp. Kopenh. 
u. Lpz. 749. — » Peter Paars; ein tom. Heldenged. aus 
dem Dän. des Bar. v. Holberg. Kopenh. 750. R. verm 
und verb. Ueberſetz. nebft einer Nachr. von dem Leben und den 
Schriften des Vfs. Eb. u. Lpz. 764. Mit Kpfn, | 





Schellbafer ( Heinrich, Goitlieb )» “geb. am 15. Juli 4707 NY 


Leipzig, + am 29. Sept. 1757 als M., Dr. der Rechte und 

Mrofeffor der Sitteniehre am Gymnafium zu Hamburg. Bar 

Mitglied der Deutſchen Geſellſchaft zw Leipzig. 66. Gedichte, 

nebft einigen feiner Reben. Hamb. 749. — — Auffaͤte und 

Ueberfeg. in ber Deutſchen Geſellſch. in Leipz. eigenen Scif 
ten und Ueberfe. 


von Schenb (Franz Chriftoph), geb. am 26. Febr. 1704 u 
Thengen in Schwaben, + am 2. Dt. 1777 ale M., Nie 
oͤſtreichiſcher Landſchaftsſekretaͤr und Hofrath zu Wien. $6.Lhe 
reſiade; ein Ehrengeb, (In 42 Buͤch.) Wien 747. 4. Mit Vign 


Schlegel (Joham Adolph), Bruder ber beiden Folgenden, gb. 
am 18. Sept. 1721 zu Meißen, + am 16 Sept. 1793 alt 
Dr. der: Theologie, Konfiftortatrath und Superintendent zu 

Hannover. 69. *Batteur Einſchraͤnkung der ſchoͤnen Kuͤnſte 
auf einen einzigen Grundſatz; aus dem Franz. uͤberſ. mit einem 
Anh. eigner Abhandl. Rpz. 751. 59. 31e Aufl. 2 Thle. 770. 
— Erfle Sammlung geiſtlicher Gefänge. zur Befoͤrderung der 
Erbauung. Ebend. 766.- 72. 2te Samml. 769. Ste 772. — 
Fabeln und Erzählungen; zum Druck befoͤrd. von 8. C. 
‚Gärtner. 8%p 769: — ‚Gab mit G. L. Heyer, 8. 
6 — 7. von Gellert's Schriften heraus. — Vermiſchte Ge 
dichte, 2 Thle. Hann. 787 — 89. — Der Unzufriebene; ei 

epiſches Echrged. In 8 Gef. Eb. 789. — — Beitr. zu den 





Brem. Beitr. 
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Schlegel (Johann Ellas), geb. am 28. Ian. 1718 zu Melden, 

+ am 13. Auguft 1749 als Profeffor an des Ritterakademie 
zu Soroe: 69. Beiträge zum Dän. Theater: Kopenh. 748. 
— *»v. Saint-⸗Foix theatralifhe Werke; aus dem Franz. 
überf., 4 Bde. Lpz. 750—63. (Der 3te und 4te ift von 
6. A. Widmann.) — Werke; herausgeg. von I. D- 
Schlegel, 5 Thle. Kopenh. u. Lpz 761 —70. (Mebft 
tem Leben des Vfs.) Ate X. des iſten Th-, 773. — — 
Beitr. zu Gottſched's krit. Belte., deffen Bücherſaal, den 
Belufligungen des Verſtandes und Witzes, den rem, Beitr. 


Schlegel (Johann Heintih), geb. 1724 zu Meißen, F am 
13. Okt. 1780 als Profeffor der Geſchichte und Kön. Dän. 
Hiftoriograph und Juſtizrath zu Kopenhagen. 989. 3. Thom⸗ 
fon’8 Sophonisba; ein Trſp., aus dem Engl. überf. und mit 
Anm. erläut., wie auch mit zwoen Abhandl. von Numidien, 
und andern Zrauerfpleien, die von Sophonisden handeln; bes 
gleitet. 2p3. 758. — Agamemnon und Koriolan; 2 Trſple., 
aus dem Engl. des Jak. Thomſon, und die Geſchichte des 
Koriolan aus dem Griech. des Dionyſius von Halikarnaß uͤber⸗ 
fest. Kopenh. u. Lpz. 760. — Trauerfpiele aus dem Engl. 
Eb. 764. — (Bol, den vorhergehenden Art.) ' 


Schmid (Konrad Arnold), geb. am 23 Febr. 1716 zu Lünes 
burg, + am 14. Nov. 1789 als Dr. der. Philofophie, Konfie 
ſtorialrath und Profeffor der Theologie und Roͤm. Literatur am 
Sarolinum zu Braunſchweig. 69. * Lieder auf die Geburt des 
Etloͤſers. Lüneb. 760. — Des heil. Blaſius Jugendgeſchichte 
und Bifionen. Berl. u. Stett. 786. Mit 1 Kpf. — — 
Beitr. zu den Beluftigungen de6 Verſtandes und Wiges, den 
Brem. Beitr. und dem Deutſchen Mufeum. 


chnabel (. . . [als Pfeudonnm Gpfander]), F zwiſchen 
1760—1780 als Kammerſekretaͤr zu Stolberg am Hartz 
65. * Wunderliche Fata einiger Seefahrer, abfonderlih Alberti 
Sulii, eined gebornen Sachſen ıc., entworfen von deſſen Bru⸗ 
ders — Sohnes — Sohnes — Sohne, Monfieue Eberhard - 
Julio ıc., 4 Thle. Nordhaufen 731 —43. Neuere Bearbeit. 
unter dem Tit.: Selfenburg; ein fittl. unterhalt. Leſebuch (von 
Chr. Karl Andres), 3 Xhle Gotha 788— 90. 


chöber (David Gottfried), geb. 1696 zu Gera, + am 17. 
Mai 1778 als Bürgermeifter daſelbſt. 869. Der geiftliche Lies 
berfegen. Lobenſtein 735. 49. 69. 


:eiherr von Schoͤnaich (Chriſtoph Otto), geb. am 12. Juni 


N 


% 


J 
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Mylius (Chriſtlob), geb. am 11. Nov. 1722 Im Dorfe - 





ſchenbach in der Oberlaufig, F am 6. März 1754 zu Lond 
auf einee Reife nad) Amerika. $$. Vermifchte Schriften; g 
fammelt von ©. €. Leffing. Berl. 754. I 


Meander (Chriftoph Friedrich), geb. am 26. Dez. td 
Ekau in Kurland, + am 21. Juli 1802. als Pfarker zu Gruge 
hoͤf und Probſt der Döblenifchen Didcefe In Kurlaud. $$. Gch 
liche Lieder. Niga u. Lpz. 766. 68. 79. 2te Sammt. Em. 
774. 79. — *Scipio; ein Singfp. in 3 A. ꝛc. Mitau 7%, 
— Elifens (Frau v. d. Rede) geiftliche Lieder, nedft ein, 

. Dratorium und einer Hymne von GC. 5. Neander; berauig 
‚von 3. 4. Hiller, Lpz. 783. — — Gedichte in den DE 
luſt aun gen des Verſtandes und Witzes. — — (Vgl. ber Ten 
v. d. Recke Bruchſtuͤcke aus N—s Leben; herausgeg. v 
C. A. Tiedge. Berl. 804.) = 


Neuber (Friederike Karoline, geborne Weißenborn), ein ik 
zühmte Schaufpielerin und Anführerin einer Schaufpielergeſch 
fchaft, mit der fie fih zu Leipzig, Hamburg, Luͤbeck u. ſ. 
aufbielt: geb. . ... zu Imidau, + 1763 im Dorfe til 
bei Dresben. 65. Der allerkoſtbarſte Schatz; ein allegot. fü 
Vorſp. 2p5. 741. 


Neukirch (Sohann Georg), hielt als M. zu Halle Vorleſung 
über die Deutfche Sprache und Dichtkunſt, und +. 1735 U 
felbft. 95. Anfangsgruͤnde zur reinen Deutfchen Poeſie iM 
Zeit ꝛc. Halle 724. — Akademiſche Anfangsgrändg zur Da 
fhen, MWohleedenheit, Briefverfaffung und Poefie Bram 
ſchweig 729: 


Niedermayer (Johann Karl [als Pſeudonym Myrkander)) 
geb. am 28. Okt. 1708 zu Neuoͤtting in Baiern, + 1779 at 
Lizenttat der Rechte und Hofgerichts⸗Advokat zu Burghauſen. 
55. Telemachs Reife zu feiner Braut; in’ einer Oper. Auge 
747. 4 — *Claudians Gediht wider den .Rufinus, M 
Deutfche Verſe überfegt, nebſt einigen Sinnged. Nürnd. 756 

60. — *Sinngedichte, in 4 Buch. Eb. 768. Nachttig 

73. 76. 


Nitzſch (Withelm Ludwig), geb. am 81. März 1704 zu Eutin 
+ am 28. April 1758 als M. und Diakon zu Wittenberg 
65. Evangelifche Lobgefänge, 2 Thle. Danzig 734. — Eva 
geliſche Danklieder, 4 Thle. Mühlhaufen 740. 


Deber (Georg Ludwig), geb. am 28. Ian. 1694 zu Schnopf 
loch, einem Dorfe unweit Feuchtwangen im Ansbachiſchen, 1 


* 


N 


N 
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om 24. April 1760 als Dr. der Theologie und Dekan zu 
Feuchtwangen. 69. Gab heraus: Poefie der Franken, iſte 
Samml. Nuͤrnb. 730. — Leben und Thaten Königs Georg I. 
‚aus dem Deldenged. Eſaias Puffendorffs in Deutfche Verſe ge⸗ 
bracht. Ansb. Fol. .. 5. 


verbeck (Johann Dante), geb. 1715 zu Rethem Im Celliſchen, 
+ om 3. Auguft 1802 als Dr. der Ppilofophie und Theologie 
und emeritirter Mebtor des Gymnaſium zu Lübeck. $S. Virgils 
ufed und zweites Buch vom Landmwefen, als ein Muſter der 
ihten roͤm. Dichtkunſt alter Zeiten ꝛc., in Deutfchen Verfen 
brusg. Küb. 749. 50. 4. — Des Publ. Virgilius Maro 
Sitengebichte, mit Anm. in Deutfhen Verfen. Helmſt. 750. 
— — YAuffäge in den Beluftigungen des Verf. und Witzes. 


Jantfe (Adam Bernhard), + 1747 als M. und Prediger zu 
Keins Kinegunz in. Schlefien. sc Chaufierces Begebenhei⸗ 
ten Neoptolem's; in Deutfche Verſe überf.,. mit Gottfcheb’s 
Vorr. Brett. 749. | 


kner (Johann Konrad), ged. ... zu Schafhaufen, gefl - . - 
ais Mitglied des großen Mathe bafelbft. $6. Deutſche Gebichte. 
Shafhaufen 748. _ on u 


n Pfeil (Chriſtian Karl Eubnh) geb. . . . zu Ötuttgart, + 
um 4. Febr 1784, auf feinen Gütern zu Deufftetten bei Dins 
hibhhl, als Kön. Preuß. Geheimet Kath, Mintfter und Ges 
ſudter beim Fraͤnkiſchen und Schwäbifhen Kreife, auch Große 
iceuz des Preuß. rothen Adlerordens. 55. Majeftärsfprüche der 
Veisheit Salomons; in Deutfchen Verfen. Gtuttg. 746. — 
Evangel. Liederpſalter. Eb. 747. — Rieder über bie Offen⸗ 
barung Johannis. Tuͤb. 753.90. — Die Wunder Gottes 
und der Natur; neuteflamsntifch befungen,. Stuttg. 756. 


ietſch (Johann Valentin), geb. 1690 zu Koͤnigsberg in Preu⸗ 
fm, + am 29. Juli 1733 als Dr. der Medizin, Kin. Hofe 
rath, Oberlandphyſikus und Profefjoe der „Poefie daſelbſt. 
(6. Poetifche Werke. (Derausgeg. don Gottſched.) Lpz. 725. 
— Gebundene Schriften, in einer vermehrten "Sammlung. von 
Bol. Koͤnigsb. 740. — Ausführliche Abbildung aller Lei⸗ 


x 


den Jeſu Chriſti. Eb. 740. 


ſſchel (Theodor Lebrecht), + 1743 als M. zu Leipzig. $$. Bu 
Gottſched's Deutfher Schaubähne, Th. 3.: Darjus; 
ein Trſp. | 1 J 

| 3 


n 4 





‘ 
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won Poſadowski (Auguſte Eliſabeth, geb. Freiin von Poſte 
wis), + 17°. 66. Poetiſche Betrachtungen; mit einer Vor 
von 3. ©. Bol. Königeb. 743. — Geiftlihe. Geictr: 
nebft ihree Snabenführung und viner Vorr., heraudgeg. vo 
3. %. Steinmeg. Magdeb. 751. | 


Pyra (Jakob Enianuel [al& Pfeudonym Thirſis]), geb. 1715 
zu Kottbuß, ‚Fam 14. Juli 1744 ale Konrektor am Köln. 
fen Gymnaſium zu Berlin. 65. Xempel der wahren Diät, 
Zunft, in 5 Gef. 737. — Erweis, daß die Gettſchedianiſe 

- Sekte den Geſchmack verberbe. Ueber die Hällifchen Bemuͤhr— 
gen zur Aufnahme der Kritit ꝛc. Hamb. u. Lpz. 743. So 
fegung des Erweiſes ıc. Berl. 744 — Seine Gedichte fir 
‚ben in der Sammlung: Thirfis und Damons freundfäeft 
liche Lieder. Züri 745. (duch Bodmer) 2te von ©. ©. 
Lange heraudgeg, verm. U. Halle (749). 


Quiſtorp (Theodor Johann), geb. am 11. April 1722 zu Be 
flo, Fam 29. Mai 1776 als Dr. der Rechte und Ratte 
herr zu Wismar. 66. Alcestes; ein Trſp. oft. 742. 


Rabener (Gottlieb Wilhelm) ‚. geb. am- 17. Sept. 1714 zu Br 
hau, einem Rittergute bei Leipzig, F am 22. März 1771 ld 
Dberfteuerrath zu Dresden. $$. Sammlung fatyrifher Shrlf 
ten, 4 Thle. 1 — 10te A. Lpz. 751 — 72. N. A. Simnt 
liche Schriften mit dem Leben des Vfs. (von C. F. Weiße): 
6 Thle. Eb. 777. Mit R—s Bin. — — Beitr. zu dm 
Duffigungen des Verſtandes und MWiges und den Brem. 
eitr, | 


Ramler (Kart Wilhelm), geb. am 25. Febr: 1725 zu Kolb 
war Profeffor der fchönen Literatur beim Kadettenkorps, und 
eine Zeitlang Mitdirektor des Nationaltheaters zu Berlin, und 
+ am 11. April 1798 daſelbſt. Auch Mitglied der daßſigen 
Akademie der MWiffenfchaften. 66. Einleitung in die ſcoͤnen 
Wiſſenſchaften, nach dem Franzoͤſ. des Batteux mit Zufdeen 
verm., 4 Bde. Lpz. 758. 62. 69. 74. 803. — Gab mil 
G. €. Leffing heraus: F. v. Logau Sinngedichte, 17 
Buͤch., mit Anm, über die Sprache des Dichters. Lpz. 759 
Aufs neue uͤberarb, mit 3 Buͤch. verm. und mit Anm. bel 
(allein) 791. — Geiſtliche Kantaten. Berl. 760. 68. 70. — 

Gab. heraus: *Lichtwer's auserlefene und verbeſſerte Gabeln 
und Erzählungen, In 2 Buͤch. Greifew. u. Lpj. 761. — 
Dann: *C. E. von Kleiſt's Gedichte, 2 Bde. Bern 765 
Berl. 773. — Desgleihen: *Lieder der Deutſchen. Berl 





} 
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766. — Berner: "Sammlung bee beſten Sinngedichte der 
Deutſchen Poeten, 10 Th. Riga 766. — ' Gedichte, 766. 
— Oden. Berl. 766. (hevaudg. von einem Uirfßenannt.) 767. 
(von Ihm felbft.) — Bunfzehn Oden aus dem Horaz. Eb. 
769. 818. — Lyriſche Gedichte, Eb. 772. — Gab her⸗ 
aus: Lyriſche Blumenleſe, 2 Thle. Lpz. 77478. — Fer—⸗ 
ner: Ch. Wernicke'ns Ueberſchriften; nebſt Opitz'ens, 
Tſcherning's, A. Gryphius und A. Olearius epi— 
gtammatiſchen Gedichten. Eb. 780. Mit 1 Kpf. — Ueber 
fung der poet. Stellen in dem aus 8 Bon. beftebenden Aus⸗ 
ng des Engl. Zufchauers. Berl, 782—83. — Gab ber 
nö: Fabelleſe, 3 Bde. Eb. 783—90. — Desgleichen: 
IR. Goͤtz vermifchte Gedichte, 3 Thle. Mannh. 785. 807. 
— Eyrus und Kaffandane; ein Singfp. Berl, 786. — Sal, 
Geßner's anserlefene Idyllen; in Verſe gebracht, Eb. 787. 
— Marc. Valer. Martialis, in einem Auszuge Lat. und 
Deutſch; aus den poet. Ueberfehungen verfchiebener Vf. gefam- 
mit, 6 Thle. Lpz. 7838 —91. — Nachleſe aus dem Mar- 
tal, Berlin 794. — Sal. Geßner's epiſches Schäferges 


bicht: Der erſte Schiffer; In Verſe gebt. Eb. 789. — Kurz 


gfaßte Mythologie, oder Lehre von ben fabelhaften Göttern, 
Halbgöttern zınd Helden des Alterthbums, 2 Thle. Eb. 790. 
Mit Kpfn, — Allegoriſche Perfonen, zum Gebrauch der bil 
denden Kuͤnſt lerz als ein Anh. zur Mythologie. Eb. 791. — 
(a. Valer. Catullus; in einem Auszuge; Lat. und Deutſch. 
dz. 793, — Gab heraus: Fabeln und Erzählungen, aus 
weihiedenen Dichtern geſammelt; eine Fortfegung der Fabellefe. 
del. 797. — Kursgefaßte Einleitung In die fchönen Künite 


‚und Wiffenfchaften. Görlig 798. (Ohne fein Wiffen.) — Poe⸗ 


tihe Werke (mit feinen Leben herausgeg. von G. F. 2, von 
Goͤkingk). 1r Th. Lyriſche Ged. 2r Th Vermiſchte Ged. 
Berlin 800 — 1. gr. 4. und gr. 8. Mit Kpfn. — HhHo—⸗ 
tazens Oden; überf. und mit Anm. erlaͤut. 2 Bon Eb. 
800. 18. — Anakreons auserlefene Oben, und bie zwei 
noch übrigen Dden bee Sappho; mit Anm. Eb. 80l, — — 
Einzelne Gedichte und Bed. im Goͤtt. und Berl, Muſenalman., 
der Berl. Monatsſchr., im Taſchenb. fuͤr Dichter, u. ſ. w. 


Rechenberg (Johann), geb. am 28. Dit. 1687 zu Thotn, + 


am 6. März 1758 ald M. und emeritieter Deutfcher Prediger 
daſelbſt. 55. Scherflein geiftt. Gedichte. Thorn 782. 


Reichard (Eilad Kaspar), geb. am 4. Nov. 1714 zu Quedlins 


burg, + am 18. Sept. 1791 als emerititter Profeſſor des 
Gymnaſiums zu Magdeburg. ss, Proben Destfüer Gedichte, 
| I 2 
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nebſt einigen Ueberſetzungen. Alt. 744. — Don Ranudo di 
Colibrados, oder Armuth Und Hoffart; ein Luſtſp. aus de 
Din. Handfhr. Holberg's über. Eb. 745. — Köomiſ 
Beſchreibung einer Reife von Magdeburg nach Hamburg; 
Deutſchen Verfen. Magdeb. 773. — *Der Steuercath u 
fein Präfident, oder Geſchichte Eraft und Sophiens; aus d 
Franz., 2 Thle. Helmſt. 777. — »* Leiden und Freuden " 
Heren von Bellwille und Kamerons; eime wahre und rühren 
Seh... — Einzelne Ged. 


Reizin (Franciska Barbara), geb. am 7. Juni 1715 zu Dark 
breit in Franken, + 1785 zu Sommerhaufen. $$. Vf. vida 
geiftlicher Lieder, z. B.: Schaffet, daß ihr felig werdet. 


Richey (Michael), geb. am 1. Okt. 1678 zu Hambürg, Fam 
10. Mai 1761 als Profeffor der Geſchichte und griechiſchen 
Sprade am dafign Gpmnafium. 99. Deutfche Gedbichte; 
beräusgeg. mit einer Vorrede und bem Leben des Vfs., von 
G. Schuͤtz, 3 Thle. Hamb. 764— 66. — — Ge. in 
Weichmann's Poefte dei Miederfachfen und Lackmann's 
Samml. gelftl. Geb. ’. | 


Michter (Chriſtoph Gottlieb), geb. am 17. Sept. 4717 (md 
Andern, am 12. Sept. 1716) zu Nürnberg, F am 23. Sept. 
1774 als Lizentiat der Rechte und Advokat zu Mürnberg. 
65. Von den, zu ihrer Zelt fehr beliebten Chroniken in juͤdiſcher 
Schreibart werden ihm die meiften zugefchrieben: *Die Buͤcher 
der Chronika von den Kriegen der Franzoſen mit Thereſi. 

. Prag 744 — »Die Bücher der Chronik der Könige von 
Engeland, 744. — *Chronita der Königin zu Ungarn, und 
von der - Schlacht bei Dettingen. Fkf. u. Lpz. 744. — *+Die 

Bücher der Chronika Herzogs Karl zu Lothringen. Fkf. 744 
45. — *Die Bücher der Ehronika Friedrichs. des Königs 
der Preußen, 744 — *Das Buch Joſua, des Erretterd der 
Königin von Ungarn, 745. — *Chronska Johann Adolphs, 
oberften Feldhauptmanns des Könige Augufti 111. in Polen, 
745. — »Lebens⸗ ind Staatsgeſchichte Maria Thereſia, Kb 
nigin von Ungarn und Böhmen, 5 Thle. Nürnb. 745 —47. 
— *+Sepithunds Gefchichte der Kinder von Preußen und be 
Kinder von Sahfen, 746. — »Das Verhängnig, der Mel: 
fee in der Unordnung des menfchlichen Lebens; oder Leben und 
Begebenheiten des Herin C. ©. R. I. U.-Lic. von ihm fell 
in Engl. Sprache (erdichtet) befchrieben, wegen feiner befondern 
Schidfale aber in die Deutfche uͤberſetzt. Uffenheim 748- — 
* Schwachheiten des menfchlichen Herzens. bei den Unfällen der 
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| Side, 755. (Auch unter dem Tit.: Der erkannte Einſiedler, 
oder Leben eines Maithefer Ritters, 765.) — *Das Bud 
Meyer, Hauptmann ded Königs von Preußen, welches bes 
fhreibt den Zug zu den Franken gen Nürnberg. Windsheim 
757. — »Obadia Affur, die Bücher der Chronika von den 
Stiegen, welche die Brandenburger, die man fonft nennt die 
Preußen, geführt haben mit den Oeſtreichern; 3 Buͤch. Leiden 
757 4. — »*Geſpraͤche im Weiche der Zodten, 50 Thle., 
nebſt Supplem. Nürnb. 757—63. 4. — * Aaron Mos 
ſez, die Bücher der Makkabaͤer, welche handeln von den Kries 
m, fo geführe bat Friedrich, König’von Preußen, mit The⸗ 
is, Königin der Bahemaken, 8 Bü, 760— 62. — "ur 
Rebbi Afchers. die Bücher Laudon, eines der‘ oberften Feld⸗ 
hauptieute und Ritters Marien Therefien, Kaiferin Königin. 
drinn 762. — *Öefchichte der neuen Thaten dee Helden 
unter den Kindern der Franzoſen, welche. da ivaren Broglio, 
St. Germain und Dumm, 76. —: "Die Buͤcher Salomo 
aus Mitternacht, welche enthalten bie Thaten Friedrichs dr& 
gößteh, von Ruben Baradjia. Amfterd. 770. 4. — *Der 
Hofmeiſter nach der Mode; em Luſtſp., 762. 4. 


Kiegerin (Magdalene Sibylle, geborne Weißenſee), geb. am 
29. Dez. 1707 zu Maulbronn, "+ am 31. Des. 1786 ale 
Wittme ded Reglerungsraths J. R. zu Stuttgard. War ge: 
könte Poetin und Mitglied der Deutfchen Geſellſchaft zu Goͤt⸗ 
fingen. 5%. Verſuch einiget geiftl. und moral. Gedichte; herz 
wögegeben von D. W. Trilber. Stuttg. 743. 2te u. 3te 
Eamml. Ebd. 746—54. — — Einzelne Ged. 


Roder (Johann Paul), geb. am 15: Nov. 1704 zu Nuͤrnberg, 
Fim Sebr. 1766 als Prediger zu Nürnberg. $S. Deutfche 
poet. Ueberſetzungen der Horazlaniihen Oden, die in dem 
iften Buche feiner Lieder enthalten. find; nebft berfelhen Lat. 
Parodien. Nürnb. 741. . 


Roſt (Johann Chriſtoph), geb» am 7. April 1717 zu Leipzig, 
+ am 19. Juli 1765 als Oberſteuerſekretaͤr zu Dresden. 
. Schaͤfererzaͤhlungen. (Berl.) 742. 44. N. verm. X. uns 
ter dem Tit.: *Verſuch von Schaͤfergedichten und andern poet. 
Ausarbeitungen. (Dresd.) 744., zulest 78. — ' * Das Vors 
ſpiel; ein fatyr.»epifch. Geb. in 5 Gefängen. -Diesd. 742. 4. 
Bern 772. — »Die gelernte Liebe; ein Schäferfp. Lpz. 743. 
N. mit noch einem Schäferfp. verm. A., 775. — »Schrei⸗ 
ben des Teufeld an Herrn G (ottſched), Kunftrichter der Leip⸗ 
ziger Schaubühne. Dresd. 754. (Nachher mehrmals abges - 


Y 


drudt, zuletzt in der Geſchichte bed Leipz. Theat.) — I 
ſchoͤne Nacht. (Berl, 763.) — Vermiſchte Gedichte (heraus 
gegeben von 3. G. Dyd md C. H. Schmid). Lpz. 76% 
Dresd. 770. 


Sangerhaufen (Johann Georg), geb. am 18. Des. 1705 im 
Blankenburg In Thüringen, F nad 1755 als M. und Pfars 

- ver zu Groß⸗ Korbetha unmelt Weißenfels. 66. Die Zufrichen 
heit. de6 Gemuͤths; in gebund. Rebe. Erf. 732. 


Scheibe (Johann Adolph), geb. 1708 zu Leipzig, ++ Im Apri 
4776 als ehemaliger Kin. Din. Kapelmeiiter zu Kopenhagen. 
$S. Thusnelde; ein Singſp. in 4 %., mit einem Vorberlcht 
von der Möglichkeit und Werchaffenheit guter Gingfp. Kopenh. 
u. Lpz. 749. — »Peter Paars; ein kom. Heidenged. aus 
dem Dän. des Bar. vo. Holberg. Kopenh. 750. N. vorm. 
und verb. Ueberfeg. nebft einer Nachr. von dem Leben und den 
Schriften des Vfs. Eb. u. Lpz. 764. Mit Rpfn. 


Schellhafer (Heinrich. Gottlieb), geb. am 15. Juli 1707 m 
Eeipzig, + am 29. Sept. 1757 als M., Dr. ber Rechte und 
Meofeffor der Sitteniehre am Gymnaſium zu Hamburg. War 
Mitglied der Deusfchen Gefellſchaft zu Leipzig. I. Gedichte 
nebft einigen feiner Reden. Hamb. 749. — — Auffaͤtze und 
Ueberfeg. in der Deutfchen Geſellſch. in Leipz. eigenen Schriſ⸗ 
ten und Uecherfeg. . 


von Schenb (Zranz Chriſtoph), geb. am 26. Febr. 1704 zu 
Thengen in Schwaben, + am 2. Oft. 1777 ale M., Nie: 
Öftreichlicher Landfchaftsfekretäe und Hofrath zu Wien. $I. Ihe 
. tefiade; ein Ehrenged, (In 42 Buͤch.) Wien 747. 4. Mit Dion. 


Schlegel (Johann Adolph), Bruder der beiden: Folgenden, geb. 
am 18. Sept. 1721 zu Meißen, + am 16 Sept. 4793 ol 
‚Dr. der Theologie, Konfiftoratrach und Superintendent ji 
“Hannover. $$. Batteur Einfchränfung der ſchoͤnen Kuͤnſte 
auf einen einzigen Grundſatz; aus dem Franz. überf, mit einem 
And. elgner Abhandl. Lpz. 751. 59. 31e Aufl. 2 Thle. 770. 
— Erfte Sammlung geiftlicher Gefänge zur Beförderung ber 
Erbauung. Ebend. 766.- 72. 2te Samml. 769. 3te 772. — 
Fabeln und Erzaͤhlungen; zum Deud beföcd. von 8. 6. 
Gärtner. Lpz. 769: — Gab mit G. L. Heyer, 8. 
6—7. von Gellertes Schriften heraus. — Vermiſchte Ge 
dichte, 2 Thle. Hann. 787 — 89. — Der Unzufriedme; en 
epiſches Lehrged. In 8 Gef. Eb. 789. — — Beitr. zu den 
Brem. Beitr. nn 


| 
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hiegel (Johann Ellas), geb. am 28. Ian. 1718 zu Meihden, 
‘om 13. Auguſt 1749 als Profeffor an des Ritterakademie 
ı Soroe: $$. Beiträge zum Dän. Theater: Kopenh. 748. 
-*9. Saint⸗Foix theatralifhe Werke; aus dem Franz. ’ 
berſ, 4 Bde. Lpz. 750—68. (Der 3te und Ate ift von 
» 8. Widmann.) — Werke; herausgeg. von I. D-' 
Shlegel, 5 Thle. Kopenh. u. Lpz 761 — 70. (Mebft 
m Reben des Vfs.) Ate U. des iſten Th-, 773. — — 
kite. zu Gottſched's Brit. Beitr., deffen Bücherſaal, ‘den 
huffigungen des Verſtandes und Wiges, den rem, Beitr. 


legel (Johann Heinrich), geb. "1724 zu Meißen, am 
3. Okt. 1780 als Profeffoe der Gerichte und Kin. Dän. 
forlograph und Juſtizrath zu Kopenhagen. SS. J. Thoms 
‚nd Sophonisba; ein Trſp., aus dem Engl. überf. und mit 
nm, erläut., vote auch mit zwoen Abhandl. von Numibdien, 
nd andern Trauerſpielen, bie von Sophonisben handeln; bes 
titet. Epz. 758. — Agamemnon und Koriolan; 2 Trſple., 
# dem Engl. des Fat. Thomfon, und bie Sefchichte des 
sriolan aus dem Griech. des Dionyſius von Halikarnaß übers 
ft. Kopenh. u. Lpz. 760. — Trauerfpiele aus dem Engl. 
b. 764. — (Bol. den vorhergehenden Art.) ' 


mid (Konrad Arnold), geb. am 23 Febr. 1716 zu Lünes 
tg, + am 14. Nov. 1789 als Dr. der. Phlloſophie, Konfie 
tialeath und Profeffor der Theologie und Roͤm. Literatur am 
wolinum zu Braunſchweig. HI. * Lieder auf die Geburt des 
Mfers. Lüneb. 760. — Des heil. Blafius Jugendgeſchichte 

d Bifionen. Berl. u. Stett. 786. Mit 1 Kpf. — — 
ie, zu den Belufligungen des Verflandes und Wipes, den 
tm. Beite. und dem Deutfhen Mufeum. 


nabel (. . . [als Pfeudonym Syfander]), + zwiſchen 
60—1780 als Kammerſekretaͤr zu Stolberg am Harz 
.*Wunderliche Fata einiger Seefahrer, abfonderlih Aiberti 
lit, eines gebornen Sachſen ꝛc., entworfen von beffen Bru⸗ 

8° — Sohnes — Sohnes — Sohne, Monſieur Eberhard - 
io ıc., 4 Thle. Nordhauſen 731 —43. Neuere Bearbeit. 
ter dem Tit.: Felſenburg; ein fittl. unterhalt. Leſebuch (von 
ht. Karl Andre), 3 Thle. Gotha 788— 90. 


Über (David Gottfried), geb. 1696 zu Gera, + am 17. 
ai 1778 als Bürgermeifter daſelbſt. $$. Der geiftliche Lies 
tfegm. Lobenſtein 735. 49. 69. 


herr von Schdnaich (Chriſtoph Otto), geb. am 12. Juni 


8 


ı 
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4725 zu Amtig in der Niederlaufig, + am 13. Sept. 1807 
als Kaif. gekrönter Poet, Freiherr zu Carolath⸗Beuthen, und 
Domherr zu Altbrandenburg. ' War Chrenmitglied der Könige: 
bergifhen und Goͤtt. Deutſchen Geſellſchaft. 89. Hermann, 
oder das befreite Deutſchland; ein Heldengedicht, mit einet Vor 
‚vede von J. C, Gottſched. Lpz. 751. 53. 760. kl. 4 N. 
eb. u. verm. A. 805. gr. 4, — *Verſuch in der- tragifhen 
ichtkunſt, beftchend in 4 Zrauerfpielen, nemlich; I. Zaide 

| Mariamne. 111. Thusnelde. IV. Zarine. Ebend. 754 
Bresl. 754, — *Die ganze Aefthetit in einer Nuß, com 
neologifched Wörterbuch, als ein fichrer Kunſtgriff, in 24 Stu, 
ben. ein geiftuollee Redner und Dichter zu werden ꝛc. (D. 9) 
754 — *Die ganze Aeſthetik in einer Nuß, in ein Nuͤßchen 
gebracht, oder Nachleſe der Neologie. (O. D.) 755 — 
* Sammlung von Sinugebidhten. (D.D.) 755. — *Ein 
Miſchmaſch von allerlei ernfihaften und luſtigen Poffen, 756: 
— » Der Sieg des Miſchmaſches, 755: — —Heincich der 
Vogler, oder die gedaͤmpften Hunnen; Verſuch eines, Heldenged. 
Bresl. 757. 4. er Oden, Satyren, Briefe und Nachah⸗ 
mungen. Lpz. 761. — *Montezum; ein Treſp. in 5 Auf. 
‚»  Königeb. 763. — — Ged. in dem Neueften auf ber anmu⸗ 
thigen Gelehrſamkeit, ac. 





Schoͤnemann (Daniel fals Pſeudonym Sincerus}), geb. am 
16. Febr. 1695 zu Greifswalde, war Prediger zu Berlin und 
zuletzt zu Sriebrichäfelde bei Berlin, und flach, mad; Niederle⸗ 
gung feines Amts, 4737 auf dem Gute Koppen, in der Nad: 
barfchaft von Glogau in Schleſien. 99. *Poetifche Zehend. 
3 Thle. Berl. 7235. — Wohl angewendete Studien in gell 
lichen Gedichten. Bükih. 737: — — (Bat. über ihn al. 
Improviſator Gubitz's Geſellſchafter, 1821. Re. 60—6l.) 


Schoͤnemann (Johann Friedrich), geb. am 21. Okt. 1704 u 
Eroffen an der Oder, früherhin Schaufpieldireftor in Nieder 
fahfen, + am 16. März 1782 als Ruͤſtmeiſter beim Prinz 
Budwig von Meklenburg⸗ Schwerin zu Schwerin. $$. Shaw 
fpiele aus dem Franzoͤſ. uͤherſ. 1x Th. Braunſchw. ü. Hamb. 
748. 22 Th. mit dem Tit! Schauſpiele, welche auf der pre 
vilegirten Schönemanniihen Schaubähne aufgeführt worden, 
748. 3e—4r Th. Braunſchw. und Lpz. 749. — MW 
Sammlung von Schauſpielen, 2 Thle. Dann. 75457. 


Schufterus (Gottfried), geb. am 16. Ian. 1749 zu Elbing— 
+... als Dr. der Philofophie und Mektor der Kön. Provin⸗ 
Zlialſchule zu Tilſe in Oſtpreußen. Eb. Diele Gedichte m Ein⸗ 
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ſiedler, Pilgrim, in den. Schriften der Rdn. Deutfchen Geſell⸗ 
haft zu Königsberg, u. f. w. 


Schwabe (Johann Joahim), geb, am 29. Sept. 1714 zu 
Magdeburg, F am 12. Auguft 1784 als außerordentlicher Pros 
feffor der Phitofophie und Bibliothekar zu Leipzig. $$. Gab 
heraus: J. E. Gottſched's Gedichte. Lpz. 736. 54. Mit 
S—8 Bilden. — Ferner: * Beluftigungen des Verflandes und 
Wites, 8 Thle. Ep. 741—45. — Zaire, Fıfp. nah Vol— 
taire; uͤberſ. Wien 749. | | 


Schwarz (Johann Chriſtoph), geh, x... zu Redwitz im Bai⸗ 
teuthiſchen, F 1783 als Kurpfaͤlziſcher Konſiſtorial⸗ und Ehe⸗ 
gerichtsrath zu Mannheim. 55, Des Publ. Virgilius Maro 
Amels ; ein Heldenged., in eben fo viel Deutfche Verſe überf., 
mit Gottſched's Vorr., 2 Thle. Regensb. 742—44. 61. 
— Sammlung’ einiger feiner Gedichte. Eb. 757. — Brigitta, 
oder der Sieg des Chriſtenthums; ein Deutſches Orig. = Tfp. 
in Verfen una 5 4. Mannk. 768.” 


Seidel (Samuel), geb. am 26. März 1698 zu Schmoͤlln im 
Altenbur giſchen, F am 13, Dez. 1755 als M. und Rektor des 
Gymnaſiums zu Lauhan. SS. Auserleſene Gedichte. Laub. 740, 
ste Kortfeg. 744. — Gedichte, 10 Samml. Ebend. 748 f. 

— — Geb. In den Schriften der Leipz. Deutfchen Geſellſch. 


Semler (Johann Salomo), geb. am 15. Des. 1725 zu Saals 
ld, + am 14. Mär; 1791 als M., Dr. und grbentlicer 
Profeffor der Zheologie auf der Univerfitäe zu Halle. $$. Ge⸗ 
danken von Uebrreindommung der Romane mit den Legenden. 
Halle 74% 4. on 


Semper (Ernſt Rebreht), geb. am 1. Iuni 1722 zu Wilren 
im Füͤrſtegth. Dels, + am 8. Mauͤrz 17588 als M. und Ar⸗ 
chidiakon zu Landéhut in Schleſten. War Mitglied. der Deuts 

. [hen Geſellſchaft zu Königeberg und Jena. 69. Gedichte, her⸗ 
aksgegehen von J. G. Jach mann. Bresl. 760. 


Sivers (Heinrich Jakob), geb. ze. zu Luͤbeck, + 1758 als 

Dr. der Xheologie, Koͤn. Dän. Hofprediger und Pfarrer in 

 Sopfrsum. und Hanndt. 99. Vermifhte und ſatyr. Gedichte, 
it. 730. >. . — 


Spreng (Johann Jakob), geb. am 31. Dez. 1690 zu Baſel, 
Fam 24. Mai 1768 als M. und Profeſſor der Griechiſchen 


Sprache, der Beredſamkeit und Dichtkunſt und der Helvetifchen 
Geſchichte daſelbſt. War auch Kaiſ. gefrönter Port. 66. Neue - 
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Ueberſetzung der Pſalmen Davids; auf die gewoͤhnlichen Sing⸗ 
verſe. Baſ. 741. Fkf. a. M. 747. Bernb. 766., verb. Baſ. 
770. 74. — Geiſtl. Geſaͤnge... 74. 4. — Gab hera 
aus: 8. 8. Drollinger’s Gedichte. Baf. 743. Mit neuem 
Zitel. Sf. a. M. 745. — Samml. geiftl. und weltl. Ge⸗ 
dichte und Weberfeg. Zür. 748. — *Der Fall des —* 
di Shaufp. aus dem Engl., von Dryden. Baſ. 757. 


5, 
von Staͤhlin⸗Storksburg (Jakob), geb. 1710 zu Memmin 
gen in Schwaben, + am 6. Juli 1785 als Ruſſ. Kaiſer. 
Staatsrath und Sekretär der "Akademie der Wilfenfchaften zu 
Petersburg. $%. Gedichte der Sappho, aus dem Griech. in, 
Deutſch. Verfen mit gleichem Spibenmaß uͤberſ. Lpz. 734. — | 
Die treue Schäferin Likoris; ein theatre. Singfp. des Grafen 
Scip. Maffei; aus dem Ital. uͤbertſ. Eb. 734. — Einzelne | 
Gedichte. 


Steffens (Johann Heinrich), geb. 1711 zu Nordhaufen, om 
23. Ian. 1784 ald Rektor zu Gele. 99. *Oedipus; ein Zip. 
in Verſen, nad dem Sophokles eingerichtet. elle 746: — ; 
Placidus, oder Eustach; ein Trſp. in 5 Auf. Eb. 749. — 
Clarissa; ein Trſp. in Verſ. Eb, 765. — Tom Jones; 
ein Luſtſp. Eb. 765. — Der Geldtopf; nach der Aulularıa 
des Plautus. Eh. 765. — Cleveland, oder der irrende Phi: 
loſoph; ein Schfp. Eb. 768. — Das Schnupftuch; ein Trſp. 
nach Shakespeare. Eb. 770. — *Xefop bei Hofe; ein herois 
ſches Schaufp. in 5 %., von Boorsault; überf. Fkf. u. Lp;z. 
770. — *XAcfop in der Stadt; ein Schip. don Boursault; 
überf. Eb. 770. an * Die Chriſtin Gabinie; ein Trſp. 
Celle 784. 


von Steinwehr (Chriſtiane Mariane, verwſttidete König und 
Ziegler, geborne Romanus), geb.... zu Leipzig, _T 
1752 als Gattin des Prof. der Geſchichte W. B. A. v. St. 
zu Frankfurt a. d. O. 66. Verſuch in gebundener Schreibart, 
2 Thle. Lpz. 728. — Vermiſchte Schriften in gebund. und 
tangedund. Rede. Goͤtt. 739. 


Stoͤckel (Eyriftion Gottlob), geb. am 23. Mai 1722 zu Reob⸗ 
ſchuͤz im Fuͤrſtenth. Münfterberg, + im Sept. 1774 als Sp 
dikus und Präfes des Waiſenamts zu Brieg. $$, Gedichte 
Bresl. 748. 


Stoppe (Daniel), geb. am 17. Nov. 1697 zu Hirſchberg in 
Schleſien, + am 12. Juli 1747 als Konrektor daſelbſt. 
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8, Gifte und zweite Sammlung Deutfcher Gedichte, Fkf. 728 

42. — Der Parnaß im Sättlee, oder ſcherz⸗ und ernfts 
hafte Gedichte. Eb. 735. — Meue Zabeln und moralifche 
Gedichte, 2 Thle. Bresl. 738 — 40. 


Gtranitziy (Joſeph Antoni), geb. 16.. zu Schweſdnitz, + 
17.. als Theaterdirektor zu Wien. Schoͤpfer des Deutſchen 
sand Wurſt. 66. *Olla potrida des durchgetriebenen Fuchs⸗⸗ 
mundi. Worinnen luſtige Gefpraͤche, angenehme Begebenheiten, 
atlihe Raͤnke und Schwaͤnke, kurzweilige Stichreden, politi⸗ 
fe Naſenſtuͤber, ſubtile Vexierungen, ſpindiſirte Fragen, ſpitz⸗ 
Inige Antworten, curieuſe Gedanken und kurzweilige Hiſto⸗ 
tm, ſatyriſche Puff, zur laͤcherlichen, doch honnetten Zeitver⸗ 
kıih ſich in der Menge befinden. Ans Licht gegeh. von Schalt 
"Ami, als des obbefagten aͤlteſt. hinterlaffenen reſp. Stiefbtu⸗ 
vd Vetterns Sohn. In dem Bahr, da Fuchsmundi feil 
war. (O. D.) 722. :M. A. unter dem Tit.: Der Eurzrorifige 
Gatyrikus sc. Cosmop. 728. — Luftige Reyßbeſchreibung aus 
Seltzburg In verſchledene Länder. (DO. D. u. J.) Mit Kpfn. 
(Sehr felten. N, U. unter dem Titel: Der Mienerifche 
Sannfwurft, oder Iuftige Reyſebeſchreib. ꝛc. Herausgeg. von 
| Irehaufer. Pingerthat 787, ' 


Eures (Chriſtoph Joſeph), Bruder der beiden Nachfolgenden,] 
gb. am 4. Dez. 1718 zu Königsberg in der Neumark, + ‘am 

8. Junl 1756 als M. und Profeffor ber Beredſamkeit und 

Grlech. Sprache am Gymnaſium zu Koburg. 69. Die Wiffens 
haften; ein Lehrged. Kob. 745. 4 — Verſuche in Lehrge⸗ 

Uhten und Fabeln. Halle 747. — Gab heraus: * Der 

Dtuide; eine moral. Wochenſchrift, 2 Bde. Berl. 748. 4. — 
ne Deutſche Schriften; herausgeg. von ©. ©, Harles. 
». 770. or 


Guctro (Johann Georg), geb. am 17. Jull 1722 zu Könige 
derg In der Meumart, + am 28. Juni 41786 als Konſiſtorial⸗ 
tath und erfter Domprebiger zu Magbehurg. 66. * Die befte 
Welt; ein Lehrged. Halle 746. — — Anthell am Druben. 


Surto (Johann Joſias), geb. - . . zu Königsberg In der Neue 
‚mark, $ 1760 als Prediger zu Berlin. $$. Sammlung auss 
erleſener Gedichte. Halle 747. 


Suppius Chriſtoph Eufebius), war Kandidat der Rechte und 
Pagenhofmeifter zu Gotha, und farb... . 66. Gefammelte 
Dom und Liber. Gotha 749. — Hirtengefpräche. Ebend. 
30. 


’ 
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Triller (Daniel Wilhelm), geb. am 10. Febr. 1695 zu Erfurt, 
+ am 22. Mai 1782 als M., Kurfürftt, Saͤchſ. Hofrath, 
Leibarzt, Dr. und Profeffor der Medifin ‚auf der Univerfität 

zu Wittenberg. 66. Hug. Grotii Leidender Chriftus; Trſp., 
aus ˖ dem beigefügten Lat. Text ind Deutfche überf;, mit Anm. 
. Rp. 723. 48. — Poetifhe Betrachtungen über verfchiedene 
aus der Natur s umd Sittenlehre bergenommene Materie, 
6 Thle. Hamb. 725—39. 3te verm. Aufl. 750 — 55: — | 
.*Neue dfopifhe und moral. Sabeln in gebundener Rebe. Eb. 

740, 50. —: Der Sähfifhe Prinzenraub, oder. der wohlver⸗ 
. biente Köhler, in einem Ged. fuͤrgeſtell. in 4 Buͤch. Fkf. a. M. 
,.743. Mit Kpf. — Gab'heraus: Magd. Sibylle Rie 
gerin Verfuc einiger geiftt. und moral. Gedichte, 3 Samml. 
Eb. 743 — 54. — Dann: M. Opitzen non Boberfeld 
Deutſche Gedichte, 4 Bde. Eb. 746. Mit Kpf. — *Der 
Wurmſamen; ein. Deldengeb. ,. Ar Geſ., welchem bald noch 29 
- andre folgen ſollen; nach der allerneueſten maleriſchen, ſchoͤpfe⸗ 
riſchen, heroiſchen und maͤnnlichen Dichtkunſt, ohne Regeln re⸗ 
gelmaͤßig eingerichtet, 754. — »Die gepruͤfte Pockeninokula⸗ 
„tion; ein phyſikal.⸗moral. Ged. Sf. 766. 


Trömel (Sohann Chriftian), + am 4. oder.5. Mai 1757 als 

- Kon. Pofts und. Reifefommiffar, auch Verwalter des Jakobs⸗ 
Hospitals zu Dresden. 95. (Unter dem Namen: Der Deutſch⸗ 
Franzos) Gratulation an die beiden Koͤn. Majeftäten nad des 

ren Retour aus Polen. Lpz. 736. — Avantures, mit all 
fein Seriptures und viel ſchoͤn Kupferhlatt. Dresd. u. Ep. 
745. — — Viele Geb. (beftehen> aus Deutfchen u. Franz 
Morten) in den Curiosis Saxonicis, 


‚von Uffenhach (Johann Friedrich), geb. am 10. Mat 1687 zu 
Frankfurt a. M., + 1769 als Schöffe und Rathsherr daſelbſt. 
Mar Mitglied der Kön. Geſellſchaft der MWiffenfchaften zu Goͤt⸗ 
tingen. 69. Poetiſcher Verſuch, die Nachfolge Chrifti duch 

Sirnnbilder zu erklaͤren. SE. a. M. 726. — Oefammelte 
‚Mebenarbeit in gebundener Rede, worinnen, nebſt einer port. 
Auslegung des Sinnbildes Cebetis, des Thebaners, verſchie⸗ 
dene moraliſche Schriften zur Ausbeſſerung menſchlicher Sitten 
enthalten, und nebſt einer Vorr. von der Wuͤrde der Singge 
“ dichte an das” Licht geſtellt. Hamb. 733. 


Uhlich (Adam Gottlieb), aus Biſchofswerda, war zu wiederhol⸗ 

ten Malen Schauſpieler, fehrieb eine ‚Zeitlang bie Hamburger 
Zeitung, und +- 1753 zu Frankfurt a. M. 65. Sammlung 
neuer Schaufpisle, 2 Thle. Danz. u. Ep}. 746 — 48. — — 
Beitr. zu Gottſched's Deutſcher Schaub. 
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‚(Sohann Peter), geb. am 3. DE. 1720 zu Ansbach, + am 
12. Mai 1796 daſelbſt als Brandend.⸗Onolzbachiſcher Rath 
md Direktor des Kaiſ. Landgerichts des Burggrafthums Nücns 
ng. 65. *Lyriſche Gedichte. (Berlin) 749. (beforgt von 
Heim). — *Gleg des Liebesgottes; eine Nachahmung de& 
Dopifhen Leckenraubes. Stralſ., Gteifew. u. Lpz. 753. — 
kyriſche und andere Gedichte. Ansb. 755. Rp: 756. — 
Die Kunft, ftets fröhlich zu feyn. Lpz. 760. — Gab her⸗ 
us: J. 8. von Cronegk's Schriften, 3 Bde. Ansb. 760 
-51. 71—73: — Saͤmmtliche poetiſche Werke, 2 Bde. 
di. 768. 72. — Gab mie Junkheim heraus: * Neues 
Psbachiſches Geſangbuch. Ansb. 781. — Poetiſche Werke; 
ud feinen eigenhaͤndigen Verbeſſerungen, herausgeg. von E. F. 
Beiße, 2 Bde. Wien 804. gr. 4. (Prachtausg. auf Ve⸗ 
inpap. mit Kpfn., Velinpap. ohne Kpf., Driudpap.) — — 
»itr. zu den Beluftigungen des Verſtandes und Witzes. 


ahrmuth (Chrifttän), geb. am 18. Der. 1696 zu Querfurt, 
nach 1753 als Pfarrer zu Leyha bei Freiberg. 66. Die 
ft. Singeſtunde, in 31 gelſtl. Liedern. Naumb. 734. — 
hellige Katechismusluſt, in 24 geiftt. Lledern. .. 736. — 
Ymmlifche® ‚Wergifmeinniht, mit 100 neuen geiftl. Liedern, 
7373 ' 


her (Friedrich Andteas), geb. Am 26. Sept: 1727 zu 
dorms, F am 16. März 1769 als M. und Stuperintendent 
ı Hanau. 66. Proben port. Uebungen in geiftlichen und vers 
iſchten Gedichten; mit einer Bore. von 3. P. Freſenius. 
Ka. M. 746. — Geiſtliche Gedichte. Hanau 766. 


ichmann (Chriſtian Frledrich), geb. ... zu Braunſchweig, 
1769 als Herzogl. Braunſchweigiſcher Hof: und Konſiſtorial⸗ 
th zu Wolfenbuͤttel. War auch Mitglied der Koͤn. Societaͤt 
London und der Deutfhübenden Geſellſchaft zu Hamburg. 
. Gab heraus: Die Poefie dee Niederſachſen, oder allerhand 
ehrentheils noch nie gedrudte Gedichte von ben berühmteften 
itderfachfen und- fonderlih einigen anfehnlichen Mitgliedern 
E vormals in Hamburg blühenden Deutſchuͤbenden Gefellfchaft, 
Thle. (die. 3 legten beforgte Prof. Kohl.) Hamb. 721 — 
. 725—38. — Berner: Der große Wittelind, in einem 
edengebichte von C. H. Poftel; mit einer Vorr. von beffen 
ben und ‚Schriften. Eb. 724. 


islinger (Johann Nikolaus), geb. 1691 zu Puͤttlingen in 
thringen, war Pfarrer zu Capell im Breisgau. 88. Friß 


\ 





12 Abſchn. V. Weiße. 


Vogel, ober ſtirb! ꝛc. Strasb. 723. 26. (Satyren gegen vi 
Reformation.) — Noch andere ſatyr. Schriften. 


Weiße (Chriſtian Felix), geb. am 28. Jan. 1726 zu Anm 
berg im Erzgebirge, F am 16. Des. 1304 als Kreisſteuer 
Einnehmer zu Reipzig. 8%. Rich ard ſon's Tugendlehren; au 
feinen Werten. Lpz. 752. — *Boltalre’ns Marian; 
überf, Eb. 754. — *Briefe der Miß Fanny Buttler; au 
dem Franzoͤſ. Eb. 758. — *Scherzhafte Lieder. Eb. 78 
59. 63. — *Beltrag zum Deutfchen Theater, 5 Thle © 
759—68. (Bon den 3 erften Theilen neue verb. Aufl.) - 
* Amszonenlieder. Eb. 760. 62. 63. — * Moiſſy neue Rt 
berfhules aus dem Franzoͤſ. Gotha 761. — *Moore' 
Fabeln für das fchöne Geflecht. Lpz. 761. 7. — Di 
Liebe auf dem Landes Singfp. In a3 A. Eb. 765 71. — 
Lottchen am Hofe; Singfp. in 3 A. Eb. 765 71. — Ri— 
hard III.; Trſp. in 5 A. Eb. 76., 2te A. 771. — *liv 
der für Kinder, Eb. 766. 67. 68. 69. 70. —  *Komildt 
Opern, 3 Bde. Eb. 767 — 71. 71— 73. 77. — Weis 
gektatfche, oder ein qui pro quo; ein Luſtſp. in 4 X. Eben, 

,. 769. — + Die Jagd; eine kom. Oper. Eb. 769. 71. — 
*Walder; ein Luſtſp. in 1 A. nach Marmontel. Eb. 771 
— *Der Erndtekranz. Eb. 771. — *Der Dorfbarbier; ein 
Oper. Ebend. 771. — *St. Lambert's Jahrszeiten nad 
orientaliſche Fabeln; aus dem Franzoͤſ. Eb. 774. — Armuth 
und Tugend; ein kleines Schfp. in 1 A. Eb. 772. — Kl 
ne lyriſche Gedichte, 3 Bde. Eb. 772. — Das Jahr 240, 
ein Zraum aller Träume; aus dem Franzoͤſ. Eb. 772: + 
* Die Yubelhochzeit; eine kom. Oper. Eb. 773. — Hohen 
Hennayer, Biſchof von Lifieur: ein Dr. aus dem Franjff 
Eb. 773. Hamb. 774. — *+Mafons Englifcyer Garten 
ein Geb. in 4l Buͤch. aus dem Engl. Eb. 773. — Abel. 
oder Adeline; ein Dr. in 3 A. Eb. 775. — *Der Kinder 

freund; ein Wochenbl. für Kinder, 24 Bdchn. Eb. 776— 3. 

Zte verb. A., 12 Thle. 781. Mit Rpfn. u. Muſ. — Zraum 
‘piele, 6 Thle. Eb. 776 — 80. — Romeo und Julie; ei 
bürgerl. Trſp. Ste verb. A. Eb. 776: — Komiſche — 
3 Thle. Eb. 777. — Mer Andern eine Grube graͤbt, fü 
oft ſelbſt hinein; Luſtſp. In 1 A., fie Kinder. Eb. 778. 
* Der Spiegel; ein period. Blatt; aus dem Engt., 3 DB) 
Eb. 78283. — Der Sanatismus, oder Iran Calas; ein 
hiſtor. Schfp. in 5 A. Eb. 780. — Luſtſpiele; neu überarb. 
3 Bde. Eb. 783. Mit Kpfn. — Briefwechſel der Bari 
des Kindetfreundes, 12 Thie. Eb. 784 — 92. — »Ein pl 
loſophiſcher, hiſtoriſcher und moraliſcher Verſuch uͤber die altm 
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Jungfern, von einem Freunde der Schweſterſchaft; aus dem 
Engl, 3 Thle. Eb. 786. — *Klare und Emmeline, ober 
der muͤtterliche Segen; aus dem ‚Engl. der Stau Helme. Eb. 
789. = Schauſpiele für Kinder, 3 Thle. Aus dem Kin⸗ 
derfreunde beſonders abgedr. Eb. 792. — *Dramatifche Uns 
terhaltungen zur Belehrung und zum Vergnuͤgen junger Per⸗ 
fonen; von der Vf. des blinden Kindes; aus dem Engl. Eb. 
794. 815. — Gab heraus. 3. P. Uz poetifhe Werke; nad 
fiinm eigenhändigen Verbefferungen, 2 Thle. Wien 804. — 
Beforgte die Bibliothek der fchönen Wiffenfchaften vom Sten 
Bande an, auch groͤßtentheils die neue Bibliothek derſelben, 
3 Bde. — Beitr. zu den Hamburger Unterbaltungen, den 
Nufenalman., zum Meuen Deutfhen Merkur, zu Dyk's 
tm. Theater, Reich ard's Theaterkalender, Becker's Erhol. 
und Taſchenb. zum geſell. Vergnügen, ꝛc. — — (©. deſſen 
Gelbſtbiographie, herausgeg. von S. F. Friſch und ©. E. 
Veiße. Lpz. 806.) | 


there von Weitenauer (Ignag), geb. am 1. Nov. 1709 
m Ingolfladt, ‚+ am 4. Febr. 1783 zu Salmannsweiler als 
M. und ehemal. Profeffor der Griech. und Hebraͤiſchen Sprache 
u Innsbruck. 868. Tobias und Sara; ein Singfp. aus dem 
It, des F. Neumayer's. Münden. 747. — Sammlung 
kurzer Gedichte, meiſtens aus neuem Deutfhen Dichtern, 2 
le, Eb. 7687-69. — Mit Karl de la Rue: Trauer 
hiek, &b. 777. — Auch Lat, Dramen und Oden. - 


Beefhoff (Paul Gottlieb), geb. am 24. März 1699 zu Helms 
Mt, + am 26. Juli 1767 als Dr. der Medizin und Leibs 
art zu Hannover. War Mitglied der K. Akademie zu Lon⸗ 
don. 66. Zeugniffe treuer Liebe nach dem Tode tugendhafter 
Stauen. Hann. 743. — *Gedichte; mit einer Vorr. Albr.. 
Haller's. Hann. 749. 56. 


dibel (Johann Chriſtian), F 1772 als M. und Hohenlohe⸗ 
ſher Hof⸗ und Stadtprediger, wie auch Konſiſtorialrath, zu 
dangenburg. 65. Einige Lieder von der Ordnung des Heils. 
Dehring. 733. 49. Ä 


Raf von und zu Wildenftein (Ernft Heintih), eb. am 
10. Jan. 1708 zu Graͤtz, + am 20. Juli 1765 als Landrath 
daſelbſt. 65. Ueberſetz. der Singſpiele des P. Metaſtaſio; 
ns dem Ital.... — Belifar, von Marmontel; aus 
dem Franz. im Deutſche Verſe überf, .. . — Die Trauer 
Wiete des Raci ne; aus bem Franz. in Deutfche Verfo überf. 
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... — Doidii Metamorphofen; in 670 Deutihe Berfe 
übderf. . . » 0 


Wildermett (Johann Kontad Gottfileb)‘, geb. 1677 su Biel, 
+ 1758 ald Pfarrer daſelbſt. 9$. Geiſtliche Lehr⸗Lob⸗ und 
Lebenblieder. Bern 730. 40. Biel 58. — Lobwaſſer's 
überfegte Pſalmen Davids, nad den heutigen Sptach⸗ und 
Reimsregeln verb.; fammt neuaufgefegten Feſtliedern. Eb. 747. 


Wimmer (Gabriel), geb. am 29. Die. 1671 zu Sagan in 
Schleſien; F 1745 ald Pfarrer zu Alten Mörbig in der Did: 
tes Bora. 99. he een in allgemeinen Faͤllen. Ronneb. 
723. 4. — Ausfuͤhrliche Liebererfiärung, 4 Bde, Altenb. 
749. 4. 


2 


Wolf (Georg Shriftian) , geb, 1702 zu Sreiberg, + om 16. 
* Sept. 1773 als Dr. der Rechte und Gräfl. Reußs Plauifher 
Hof⸗ und Auftizrach zu Gera. SI. *D. Swift's Maͤhrchen 


von der Zonne ıc.; aus dem Engl. ins Deutſche Überf., 2 Thle. 


Alt. 729. 37. 48 — Sam. Brunts Reifen nah Calle 


gallinien, und weiter in ben Mond; nebft andern mordl. und 


* 


Don Quirote von Mancha luſtige und ſinnreiche Geſchichte; 
aus dem Franzoͤſ. uͤberſetzt, 2 Thie. Eb. 738. | 


Zacdjarid Juſt Friedrich Wilhelm), geb. am 1. Mai 1726 zu 


fatye. Schriften Swift's; aus dem Eng Lpz. 735. — 


Frankenhauſen in Thüringen, + ani 30. Sat. 1777 ale Ru | 


nonifus und Profeffor der Dichtrunſt am Karolinum zu Braun 
fhweig. $$. Die Zageßzeiten; ein maler. Gedicht. Roſt. 754 
55. 66. — Scherzbafte epffche Poefien, nebſt einigen Oden 
und Liederh. Braunfhw. u. Hlldesh. 754. N. verb. A. ün 
ter dem Tit.: Scherzhafte epifhe und lyriſche Bebichte. Braun⸗ 
ſchweig 761. — Der Tempel des Friedens; ein dllegor.sep. 
Seh. 756. 4. — Die vier Stufen des weiblichen Alters; ein 
maler. Geb. in 4 Geſ. Roft. 757. 67. 4 — Murner in 
‚der Hölle; ein fcherzh. Heldenged. in 5 Gef. Eh. 757. 67- 4. 


— Die Lagofiade, oder die. Jagd ohne Jagd; ein Ichergbaft | 


Heldenged. in 4 Gef. in Profa: Lpz. 737: — Die Schöpfung 
der Hölle, nebft einigen andern Ged. Altenb. 760. 67. — 
Das verlorne Paradies; aus dem Engl. I. Milton’s in 
teimfrele Verſe Üüberf. mit Anm., 2 Thle. Eb: 760. 62. — 
Poetiſche Schriften, 9 Bde, Braunfhw. 763 — 65. N. A 
2 Thle. Eb. 772. 77: — Gortes, ir Btb. Eb. 766. — 
Gab heraus; Auserlefene Stuͤcke der beften Deutſchen Dichter, 
von M. Opitz bis auf gegenwärtige Zeiten, mit hiftor. Nadır. 
und krit. Anm. 1 — 2r Bd, Eb. 766— 71. 38 Bd. (mad 


⸗ 


+ 
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Zach. Tode von J. I. Efchenburg.) 778. — *Die flies 
genden Menfchen,. oder wunderbare Begebenheiten Peter Mils 
tens. [7] (Aus dem Engl.) Eb..767. — Gab heraus: Dlint 
und Sophronia; ein Geb, in 3 Geſ., nebft einem Anh. einiger 
ander Ged., von ©. ©. v. Lude. Eb. 767. — Der Adel des 


Herzens, oder die ausgeſchlagene Erbſchaft; ein Nadıfp. Hamb. 


770.— Gab heraus: Spanifches Theater, 3 Bde. Braunfchw. 770 
-71.— *Fabeln u. Erzählungen in Burtard Waldis Ma: 
nie. Eh. 774. NR. (von Efhenburg beforgte) A. 777. — 
eZwei neue ſchoͤne Maͤhrlein, als: 1) Won der fchönen Melu⸗ 
fne, einer Meerfey; 2) Vom einer untreuen Braut, die de: 
deufel holen follen ıc. (Eb.) 772. — Tayti, oder die glüd: 
Ihe Inſel. Eb. 777. — Hinterlaffene Schriften; ein Anh. 
in der neueften rechtm. X. feiner poet. Werke, heraudgeg. und 


mit einer Nachr. von des Dfs. Leben: und Schriften begleit. 


von Eſchenburg. Eb. 781. — — Beitr. zu den Beluftis 
gungen des Verſtandes und Wiges, zum Gött. und Leipziger 
Mufenalman, und zum Alm. der Deutfchen Muf. 


unemannin (Sivonia Hedwig), geb. 17.. zu Erfurt, war 


Kıif. gekrönte Poetin, und ertrane im Dez. 1740 unweit Arn⸗ 
tt, noch jung. : 66. Poetifche Roſen in Knospen. Erf. 738. 
— Die von denen Frauen gepeitfchten Laſter. Ef. 739. 


| (Albrecht Jakob), geb. 1700 zu Hamburg, + am 6. Mäez 
1754 als Rektor an der Schule zu Stadthagen. $$. Erwedte 
Radhfolge zum irdifchen Vergnügen in Gott; beflehend in phy⸗ 


Matifcher und moral. Gedichten. Halle 735. 


mitz (Chriſtian Friedrich), geb. am 11. Ian. 1717 zu Tan⸗ 
ermuͤnde, + am 7. Okt. 1744 bafelbft als Koͤn. Preuß. Ges 
ihtöhalter zu Kloſter Neuendorf. $$. Verſuch in moralifchen 
md Schäfergedichten, nebft Gedanken von der Natur und. 
dunſt in diefer Art der Poeſie. Hamb. u. Lpz. 748. (Her⸗ 
uögeg. von A. ©. Uhlich.) — — Gedichte in den Belu⸗ 
gungen des Verſtandes und Witzes. Ä 


gler (Hans Rudolph), geb... . zu Bückh, P... als 
Shorbere und Direktor der obern Lat. Schulen dafelbft. 98. Der 
ingende Chrift. Zür. 722. — Des fingenden Chriften nad 
er heutigen Mundart eingerichtete Feſtlieder, Pfalmen und 
Indacht erweckende Geſaͤnge. Eb. 759. Fortfeg. 6. — — 
hed. in-Spren g's geiſt⸗ unb meltlihen Geb. | 


af von Zingendorf und Pottendorf (Nikolaus Ludwig), 


a 


rd. am 26. Mai 1700 zu Dresden, ehemat. Kurſaͤchſiſcher | 


146 Abſchn. V. Zoliikofer. 


Hofrath, ward Stifter der Herrnhutiſchen Bruͤdergemeine und 
Biſchof derſelben, und + om 9. Mai 1760 zu Herrnhut. 
$$. Sammlung geiftl. und lieblicher Lieder. Löbau 725. — 
* Sammlung geiftt. und lieblicher Geſaͤnge. Jena 731. — 
Geſangbuch der Gemeine in Herrnhut; nebft 8 Anh. Löbau 
735. Herrnh. 37. 3te A.... 41. — Deutfche Gedichte, 
1r Th.... 735. Batby 66. — Hirtenlicbee von Beth: 
lehem; enthalt. eine Heine Samml. evangelifcher Lieder. Kon), 
742. — (Sen Leben von A. G. Spangenberg, 
B. G. Reidel,x) 


Zollikofer (Kaspar), geb. 1707 zu St. Gallen, + als Gym: 
naſiallehrer daſelbſt. \ 55. Geiſtliche Tiebliche Lieber zum Lob 
Gottes, und zur Vermehrung der geiftlihen Seelenmuſik; mit 
neuen Melodien, St. Gallen 744, , 
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| Abdelung (Johann Chriſtoph), geb. am 30. Auguſt 1734 zu 


Spantrkow in Vorpommern, + am 10. Sept. 1806 als Koͤn. 
Saͤchſ. Hofrath und Oberbibliochefar zu Dresden. 66. * Werke 
bes Philofophen von Sans-Souciz aus dem. Franzoͤſ. Erf. 
762: — Jakob Püteri von Meicherzbaufen; ein kleiner Bei⸗ 
trag zur Geſchichte der Deutfchen Dichtkunſt im Schwäb. Zelt 
alter. epz. 788. 4. 


von Ammann (Guſtav Atolph), geb. 1743 zu Augsburg, + im 


April 1772 ale Stadtgerichts⸗Aſſeſſor daſelbſt. F6. Wiegenlies 
der. Augsb. 768. — Die Vorſehung; ein Lehrged. Eb. 771. 
— — Auffäge in den Hamb. Unterhaltungen. ä 


Andre (Zohann), geb. am 28. März 1741 zu Offenbach, 4 


am 18. Juni 1799 ale Markgräfl, Schwebtfcher Kapellmeiſter 
daſelbſt. 55. * Der Komötienfeind; ein Luftfp. in 1 Aufz. 
Offemb. 765. — *Komiſche Verſuche. Hanau 766. — * Lufts 
ſpiele: Ariſt; Der alte Freier; Der Witwer. TE. a. M. 
772. — Der Barbier von Bagdad; Luftip. in 1 X. Eb. 
772. — *Luftfpiele und Operetten nah Franzoͤſ. Muftern, 
3 Thle. Eb. 772—73. — Der Töpfer; eine tom. Oper in 
1%, aud in Mufit gef. Eb. 773. — Der Barbier von 
‚Sevilla, oder die unnüge Vorſicht; Kuftfp. In 4 A., aus dem 
Stanzdf. von Beaumarchais. Dffend 775. — Gab her 


aus: *Epigrammatifhe Blumenlefe, 3 Samml. Eb. 775— 


73. — *Die undankbaren Söhne, oder die Schule ber Vaͤ⸗ 
ter; ein Luftfp. aus dem Franzoͤſ. Offenb. 776. — Die Bes 
jauberten; eine tom. Oper in 1 %.,.nach dem Sranzöf. ber 
Mad. Favart; ach in Muſik gelegt. Werl. 778. — Die 
ſchoͤne Arfene; ein Feenmaͤhrchen mit Gef. in 4 A.; aus bem 


Franzoͤſ. uͤberſ. Eb. 778: — Richard Loͤwenherz; eine Oper 


in 3 A., aus dem Franzoͤſ. Gießen 789. — — Epigramme 
in Muſenalm. | . FE 


[4 
% 


> 


150 Abſchn. VI. Angerer — Bahrdt. 


Ingerer (Johann Georg), geb. am 21. September 172: 
zu Dettingen, + im April 1797 als &upetintendent un 
Konſiſtorialrath daſelbſt. 66. Evangelifche Lieder. Dettin 
gen 764. 


von. Ayrenhoff (Kornelius Hermann), geb. 1734 zu Wien, : 
am 14. Auguft 1819 als 8. K. penfionitter Feldmarſchall 
Lieutenant daſelbſt. $$. * Aureliuß, oder Wettſtreit der Grof 
muth; en’ Deſp. In Verfen. Wien 766. 68. 803. — Ha 
mann und Thusnelda;. ein Trſp. in Werfen. Eb. 769. N.I 
unter dem Tit.: Hermann’ Tod, 770. — » Der Poſtzu 
oder die goblen Paffionen. Eb. 769. Berl. 796. — a 
große. Batterie; ein Luſtſp. in 1 A. FE. u. Lpz. 771. — 
* Dramatiihe Unterhaltungen. Wien 772. — Antlope; eil 
Dr'ginal: Rrauerfp. in Verſen und 5 A. Presb. u. 2p3, 772 
Win 803. — Tumelikus, oder dev gerehte Hermann; ei 
Zefp. Eb. 775. — Die gelehrte Frau. Wien 776. 303. 9 
— Alte Liebe: roſtet wohl. Eb. 780. 803. — Kleopatra un 
Antonius; Trſp. in 5 Aufz. Eb. 783. 2te verb. Aufl. von 
9. Reger; nebft einer Ehrenrettung der Königin Kfeopatt| 
gegn Kogebun Er. 813. — »Ein Trauerſpiel und zit 
Lutfpiele. Eb. 734. — Erziehung macht den Menſchen; ci 
Luſtſp. in 5 A. €. 785. — ' Simmtlihe Werke, 4 Vde 
Win 789. Neue verb. und. verm. A., 6 Bde. Eb. 303 
3t: A von v. Retzer, 6 Bde. Eb. 817. — Die Freund 
[Haft der Weiber nad der Mode; ein Sittengem. nad de 
neueften Zeit, in 2 A. Eb. 803. — Andromache, DBajazk 
and Iphigenia in Aulis; 3 Trauerfpiele von Racine; miele 
Überf. Presb. 804. — Saͤmmtliche Teauerfpiele; durchaui 
neu verb., 2 Bde. Wien 817. — — (Bot. feine Set 
Biographie. Win 810.) oo. 


Bachenſchwanz (Rebreht), geb. am 46. Jull 1729 zu Bhf 

+ am 14. Mai 1802 ald Sekretaͤr beim Gouvernement zu 
Dresden. 69. Dante Alighieri von der Hölle; aus dem Stil 
überſ. und mit Anm. begielt. Lpz. 767. —  Ebend. von 
dem Fegfeuer. Eb. 768. — Ebend. Gedicht von dem Pr 
radieſe. Eb. 769. | 


Bahrdt (Yohann FIriedrich), geb. am 11. Bunt 1713: u. 2ü& 
Ken in der Niederlaufig, F am 6. Nov. 1775 als Dr. det 
Theologie, Superintendent. und Prediger an der Thomaslicht 
zu Leipzig. 65. Gab ein Gefangbuch zu Leipzig 1753 herauf 

worin audy Lieder von ihm, z. B.: Wie theuer iſt, Det 
deine She. oo... 


J 
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von Bandel (Joſeph Anton), geb.... zu Villingen am Schwarz⸗ 
wald, + am 7. Juni 1771 zu Konſtanz als Dr. der Rechte, 
Ritter des heil. Peterordens, Comes Palatinus und ehemal. 
Hofmeiſter der Prinzen Ludwig und Friedrich von Wuͤrtem⸗ 
berg. 9. Katholiſches Kriegsrecht uͤber den Kloſter⸗ und Glau⸗ 
bensbeferteue P. Greg. Rothfiſcher. Konſtanz 752. 4. — Pos 
lemiſche Leichenrede -über den fogenannten Erlanger, Herrn J. 
G. Groß, welcher zu Chriſtian Erlang durch einen Preuß. 
Schlagfluß getroffen worden. Eb. 753. 4. — Strafſchul, 
d. i. geiſtliches Zuchthaus fuͤr einen Projektant des Entwurfs, 
daß man die geiſtlichen Ordenshaͤuſer vermindern ſoll. Strasb. 
756. — Auf eine Luͤge eine Maultaſche, oder der bei Be⸗ 
ſtuͤrmung der Herz. Wuͤrtemberg. Ehre zuruͤckgeſchlagene Feind. 
Salmansweil 766. — Stummgewefener Advokat, in feinem 
Sonn⸗ und Feiertagshumor; ein Wochenbl. Koſtn. 768. 


Baſedow (Joham Bernhard), geb. am 41. Sept. 1723 zu 
Hamburg, M. der Philoſophie, war Stifter und Direktor des 
Philantropind zu Deffau, privatlfirte nachher an einigen Orten, 
und + am 26. Juli 1790 zu Magdeburg. 69. Lehrbuch pros 
ſaiſcher und poetiſcher Wohlrebenheit. Kopenh. 756. — Sub 
heraus: Allgemeines chriſti. Geſangbuch fiir alle Kirchen und 
Sekten. it. 781. (Hierin viele Lieder von ihm felbft.) 


Baumeiſter (Friedrich Chriftian), geb. am 17. Juli 17... zu 
Großkoͤrnern im Gothaifchen, + am 8. Dt. 1785 als M. und 
Gymnaſialrektor zu Görlig. 99. Anfangegründe der Redekunſt, 
in Eurzen Sägen abgefaßt und mit Er. erläutert ac. Ite verb. 
Aufl. £p3. 765. " 


Baumgarten (Alexander Gottlieb), geb. am 17. Juni 1714 zu 
Berlin, F am 26. Mai i762 als M, der Philofophie und 
außerorbentl. Profeffor derſelben auf ber Univerfität zu Frank⸗ 
furt a.d. D. Erfinder der Aeſthetik. $$. Aesthetica, 2 Tomi. 
Francof. 750—58. — — (Bol. fein Leben von Th. Abt. 


Halle 755.) 


Baumgarten (Otto Nathanael), geb. am 24. Auguſt 1745 zu 
Berlin, + am 2. Nov. 1802- ale Geheimer Ober: Juftizrath 
dafelbft. SI. Karl von Dronthehn; ein Trſp. Berl. 766. 


Behn (Friedrich Daniel), geb. 1734 zu Luͤbeck, + am 5. Dit. 
. 1804 als Dr. ber Philoſophie und Rektor des Gymnaſiums 
iu Luͤbeck. 66. Berſuch eines Gedichts über die Landluſt. Luͤb. 
754. 4. — Die. Hirten auf dem. Bethlehemitiſchen Felde; 
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ein geiſtl. Singged. In 5 Abtheil.; von A. K. Kunpe in 
„Muſit gefegt: Eb. 771. — Bmwölf Die bes Horaz, in den- 
felden Versmaßen. Eb. 773. 


Belach (Andreas), geb. am 18. Son. 1717 zu Breslau, + 
1779 als Kammerfiskal bafelöft. \$. * Artarerred; ein Trſp. 
in 3 Handl., aus dem Ital. überf. Bresl. 760. 4. 


Bergmann (Chriftian Gottlieb), geb. am 30. März 1734 zu 
‚Zittau, F am 30. März 1789 als Dr. des Rechte und Bürs 
germeiſter daſelbſt. 66. Ueber die Ruinen von Alttan; ein 
Ged. in 4 Abth. 2pz. 758. 


Bergobzoomer, au Bergobzoom ( Sahann Baptif), geb. 

. am 9. Sept. 1742 zu Wien, + am 12. Ian. 1804 als Hof: 
fhau! — daſelbſt. 66. Der Offizier; ein Luſtſp. in 1 A. 
768. — Die ungluͤcküche Heirath; ein Trfp. in Verf. von 
.5%,769. — Die Sittn der Zeit; ein Luſtſp. in 2. A., 
770. — . De Greis; ein Gelegenheitsſt. von 1 A., 771. — 
Die, Wittwe; ein Nachſp. von 1 A., 772. — Der Spieler; 
ein Euftfp. nach dem Sranzöf. von 5 A., 773. — Der Uni 
verfalerbe; ein Luſtſp. nach dem Franzoͤſ. von 5 A., 775. — 
Der Serſtreute; ein Luſtſp. nach dem Franzoͤſ. von 5 A. 775. 
St der Noth lernt man Freunde kennen; ein Luſtſp. von 
5 776. 


Berner (Sohann Benjamin) , geb, am 9. Sept. 1727 zu Breig, 
+ am 12. Mai 1772 ald Superintendent daſelbſt. 6. * Stims 
me zweier Freunde in den Hütten Kedar, 2te verm. A. Greg 
766. (Eine Sanmt. neuer Lieder, die aber nicht alle von 


ihm ſind). 


Bernhardi( Georg Chriſtian), geb. 1722 zu Dretden, + am 
4. Ian. 1789 als KRommiffionsrath und Kammerfekretär zu 
Hamburg. 66. Verfühe im Singen und Dichten, 750. Magd. 
765: — Dden, Erzählungen, Lieder und Briefe. - Dresb. 788. 


Bernhold (Johann Gottfried), geb. am 17. Juni 1720 zu Pfe 
— delbach im Hohenlohifhen, + am 21. San. 1766 ale M. und 
Profeſſor der Geſchichte auf der Univerſitaͤt zu Altdorf. 5. So⸗ 
phonisbe; aus dem Engl. in Deutfche Werfe Überfegt. Altd. 
750. 4 — Johanna, die Heldin von Orleans; ein Tıfp. 
NMuͤrnb. 752. — Irene, oder die von ber Herrſchſucht er er⸗ 
ſtickte Mutterliebe; ein Trſp. Eb. 752. 


Bertheramb (Jakob Edmund), geb. 1740 zu Hildesheim, + 
. al8 Amtöfchreiber: zu Vinder, oder im Amt Hunnereri 
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bei Daſſel im Hildesheimiſchen. 99. Moralifche Ausarbeitun⸗ 
gen und Gedichte. Fkf. u. Lpz. 766. — Die Sitten ber 
Zeit; ein Nachſp, aus dem Franzöf.. Eb. 769. — Verſuch in 
en Rieden zur Erbauung katholiſcher Chriften. Hildes⸗ 
em 776% 


von Beuft (Innozenz Wilhelm), geb. 1756 zu Schwerin, war 
Sachſen⸗Gothaiſcher Landkammerrath auf Reinſtedt und Moß⸗ 
bach bei Neuſtadt an der Orla, und F... War Mitglied 


der Deutſchen Geſellſchaft zu Göttingen und Jena. 89. Ver⸗ 


miſchte Gedichte, 765. Goͤtt. 772. Jena 775. Ate Aufl. 
mter dem Tit.: Satyriſch⸗moraliſche Gedichte. (O. D.) 777. 


ven Beyer (Johann Auguſt), geb. am 8. Febr. 1732 zu Hals 

berftadt, + am 14. Sept. 1814 als Geh. Oberfinanzrath und 
Präfident zu Berlin. $$. * Kleine. Kieder. Berlin 756. — 
Vermiſchte Poefien. Fkf. u. £pg. 756. — — Seite in 
Ramler's Liedern ber Deutfchen, in der Berliner Monates 
ſchrift und im Berl, Mufenalman, 


Blanfe (Philipp Konrad), geb, 1738 zu Hildesheim, +. am 


763. 


Blaufus (Jakob Wilhelm), geb. 1723 gu Jena, + am 8. Juli 
1758 als M., Dr. der Theologie und außerorbentlicher Pros 
feſſor der Philoſophie auf der dafigen Univerſitaͤt. 65. Brutus; 
in Trſp. in.5 A., nad det Erfindung bed Deren von Vol⸗ 
talte. Jena 754. 


ßlohm (Michael Dietrich), K. , . als Dr. der Medizin wahr⸗ 

heintih zu Altona. $$. Homers Ilias, in Deutfche Verſe 
überf., 1— 56. Buch. Alt. 751—54.: Mit dem sten verm. 
untee dem Tit.; Verſuch einer gebundenen Weberfeg. der Ilias 
des Homer’s, verb. A. Eb. 756. — Vermiſchte Gedichte. 
&. 756. — Einzelne Ged. | 


Zlum (Johann Chriſtian), geb. am 19. Nov, 1739 zu Nathes 


nau, + am 28. Auguft 1790 ohne Amt daſelbſt. SS. Lyrifhe 


Gerihte. Berl. 765. Riga 769. Berl. 774. — Vermiſchte 
Gedichte. Berl. 771. — Die Hügel bei Rathenau. Eb. 771. 
— Idyllen. Ebend. 773. — *Das befreite Rathenau; ein 
Schſp. in 5 A. pi. 775: — Saͤmmtliche Gedichte, 2 Thle. 
Eb. 776. — Rentfäes Spruͤchwoͤrterbuch, 2 Bde. Ep. 780 
—82. — Neue Gedichte. Zuͤllich 785: — — Beitr. zur 
Berlinee Monatsfchr. 


+ 


16. Dez. 1803 als Prediger daſelbſt. 95. Fabeln. (O. D.) 


y 
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Bode Lohan Joachim Chriſtian), geb. am ie. San, 173 
zu — fruͤherhin Hautboiſt, dann Buchdrucker un 
- Buchhändler, + am 13. Dec. 1793 als Herzog: Sachfen 
Goothaiſcher Zegationsrath und Heffen: Darmftädkifcher Gehein 
Rath zu Weimar. $$. *Die Meishelt an die Mienfchen; a n 
ber Dandfchrift eines .begeifterten Braminen. (R. Dodslz 
Hamb. 759. 72. Xp}. 737. — *Das Safferhaus; ein Edit 
aus dem Franzoͤſ. Berl. 760. Hamb. 769. —* Der J 
ler; ein Swchſp· aus dem Engl. des Moore. Hamb. 760.6 
— »Die eiferſuͤchtige Ehefrau; ein Luſtſp. aus dem Eb. 76 
— »Horick's empfindſame Reife durch Frankreich und Stalin 
aus dem Engl. (des Lor. Sterne) Hamb. u. Brem. Hi 
768 —69. 70. 76. 804. — *Die Schale der Kiebhabır; 
Sch’. aus dem Engl. Hamb. 772. — *Der Weftindie; i 
Luſt'p. in 5 Hdlg. aus dem Engl. des. Cumberland. | 
72. 75: — *Humphry Klinkers Reifen; aus dem Eng 
3 Thle. Lpz. 772. 85. — »*Tryſtram Shandy’s Leben um 
Meinungen ; aus dem Engl., 9 Thle. Hamb. 774. 76. M 
Kpfn. — »Der Dorfprediger von Wakefield; eine Geſch.,d 
er ſelbſt geſchrieben haben ſollz yon Neuem verdeutſcht. % 

' 776. 77. 96. Mit 1 Kpf. — »Die beiden Freunde u 
Mebenbuhler, oder der edle Klausner; aus dem Engl. in ri 
fen, 3 Thle. Eb. 777. — »Junker Fritz, oder das Mutt 
ſoͤhnchen; ein Luſtſp. aus dem Franzoͤſ. Berl. 780. — 9 
Inka's, oder die Zerſtoͤrung Deut; "aus dem Sranzöf. d 
Marmontel, 2 Thle. Sf. a. M. 783. — + Gefhid 
des Tom Jones; eines Findelkindes; aus bem Engl. (b 
Fielding), 6 Bde. Lpz. 786—88. — . *Der Lauf de 
Welt; ein Luſtſp. (nad —RX& Eb. 787. — - (Si 
Leben von Boͤttiger. Berl. 796.) 


Boden (Benjamin Gottlich Lorenz), geb. am 31. HR. 1737 3 
Wittenberg, + am 19. Nov. 1782 als M. und Profeffor d 
Dichtkunſt dafelbſt. 89. Gedächtniffe des Krieges und. des üci 
dens. Frankenh. 766. (Auch ins Lat. von ihm äberf.) 


Böhm (Martin Gottfried), geb. am 11. Nov. 1715 Au Ber 
. lau, + am 13. April 4793 als M. und Prediger in ber Ode 
" vorftadt zu Breslau. 66. Geiſtliche Poefien und Denkfprüd 
auf die Vornehmften Feſt⸗ und alle ‚Sonntage des Jahri 
Brest. 767. 


Bonhöffer (Johann Friedrich), geb. am 15. Okt. 1718 zu Hal 
in Schwaben, + am 7. Juli 1783 als Prebiger baſeidſt 
5. Geiſtliche Lieder zur Hausandacht. Schwaͤb. Dal 766. 


—· 








a 
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Borowski (Georg Heinrich), geb. am 26. Juli 1746 zu Ads 
nigeberg in Preußen, + am 26. Juli 1801 als ordentlicher 
Profeffor der Dekonomies und Kameralwiſſenſchaften auf dre 
Univerfiedt zu Frankfurt a. d. O.“ 66. Der Eremit und der - 

Wanderer; eine Grzaͤhlung. Koͤnigsb 769. 4. — Ueber die 
Hinfaͤlligkeit; ein Lehrged. Eb. 770. — Menalk und Chloris; 
ine Soplle. Eb. 771. . M 


draß (Hermann Werner Dietrih), geb: 1738 zu Braunſchweig, 
ram 27.Okt. 1797 als Dfarree zu Dettum bei Wolfen _ 
büttel. 66. * Barnwell im Gefängniffe und Varito in der 
Eflaverel; aus dem Stanzöf. des Dorat. Braunſchw. 766« 


Franded Johann Chriftian) ‚' geb. am 15. Nov. 1735 zu Stets 
iin, ehemällger Theaterdirektor zu Dresden, privatifirte zuletzt 
iu Berlin, und + am 10. Nov. 1799 dafelbft. 66. * Der 

Zweifler; ein Luſtſp. Hamb. 760. — *Die Entführung; en 

Luſtſp. in 1 A. €. 761. — *Die Folgen der Großmuth 

und Redlichkeit; ein Roman. Braunſchw. 762. — *Trau, 

(hau, wen? ein Luftfp. Eb. 769. 75. — Miß Fanny, oder 
dee Schiffbruch; ein Trſp. Beil. 767. 2te Aufl. unter dem 
kit: Der Schiffbruch. Lpz. 7941. — Der Schein betrügt; 
in Luſtſp. Mars. Merl. 7684 75. Lpz. 790. — Der Graf 
bon Olsbach, oder die Belohnung ber Mechtfchaffenheit; ein 
duffp: Lpz. 768. 90 rm. Der grabelte Kaufmann; ein Lſtſp. 
in 5 X. 2te umgearbeitete X. Eb. 790. — Dee Hageſtolze, 

bdder wie man's treibt, fo geht's; Ltfp. in 5 A. Eb. 774.91. 
— Olivie; ein Trſp. in 5 A. Eb. 774. 90. — Luſtſpiele, 
2 Thle. Eb. 774 — 76. — Ariadne auf Naxos; ein Duos 
drama, Gptha 775. Lpz. 77% 90. — Die Mediceer; ein 
Schſp. in 5:X. Lpz. 776. — Ino; Melodr. in 1 A. 781. 
%p. 790. — Die Schwiegermutter; ein Luflfp., 782. — 
Hans von Zanew, oder der Landjunker in Berlin; Luſtſp. in 
5% Hamb. 785. 2te A. unter dem Tit.: Der Landjunker 
In Berlin, oder. die. Ueberläftigen. Lpz. 791. — . Konftanzie 
von Detmold, oben Maß für Map; Schſp. in 5 A. Ep}. 790. - 
— Die Hochzeitfeler, oder: Iſt's ein Mann oder ein Mädchen ? 
ein Luftfp. in 5 X. E6.790. — Der Landeövater: ein Schfp. 
n5%. Eh, 790. — Babel‘, oder die ſchoͤne Juͤdin; ein 
Trſp. in 3 A. Eb. 790. — Alderſon; ein dramat. Roman, 
3 Thle. Eb. 790. — Was Einem recht ift, iſt dem Andern 
bilig; Luſtſp. in 3 A. Eb. 790. — Die Erbſchaft, oder der 
junge Geizige; Luftfp: in 4 A. Eb. 790. — Unbefonnenheit 
und Irrthum; Schſp. in 5°. Eb. 790. — Dttilie; Trip. 
m5% 2te A. Eb. 791. — Die Ircthümer: ein Luſtſp. 


N 
r 


ET Abfchn. V. Zollifofer, 


Hofrath, warb Stifter dee Herenhutifhen Bruͤdergemeine unt 
Biſchof derfelben, und? + am 9. Mal 1760 zu Herrnhut. 
66. ‚Sammlung geiftl. und lieblicher Lieder. Löbau 725. — 
. * Sammlung geiftl. und lieblicher Oefänge. Ina 731. — 
Gefangbuch der Gemeine in Herrnhut; nebſt 8 Anh. Löbau 
735. Herrnh. 37. Ste A.... 4. — Deutſche Gedicht, 
ir Th.... 735. Batby 66. — Dirtenlicder von Beth: 
lehem; enthalt. eine Beine Samml. evangelifcher Lieder. Lond. 
742. — — (Sein Leben von A. G. Spangenberg, 
8. ©. Reidel,x) . 


Zollikofer (Kaspar), geb. 1707 zu St. Gallen, + als Gym 
naſiallehrer daſelbſt. \ 95. Geiftliche liebliche Lieder zum: Lob 
Gottes, und zur Vermehrung ber geifttichen Seelenmuſik; mit 
‚neuen Melodin, St. Sallm 744. ‚ 
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phil, 2te Samml. Braunſchw. 788. — Sandfort und Mer 
ton; eine Geſch. nah dem Engl., 3 Bochn. Eb. 788. 809. 
— Der. Einfiebler von Warkworth; eine Northumberlaͤndiſche 
Ballades aus dem Engl. Eb. 790. — — Betr. zum Damb. 
Mufenalman. ıc. 


Infer (Karl Chriftian) , geb. am 30. Sept. 1733 zu Burk⸗ 


hardtsdorf bei Chemnig, + am 16. Oft. 1786 als Kurfuͤrſtl. 


Saͤchſ. Bibliothekar zu Dresden. 99. * Briefe, die Einführung 
des Engl. Geſchmacks in Schaufpielen betreffend, wo zugleich) 
auf den 47. dee Briefe, bie neuefte Literatur betreffend, geants 
virtet wird. ps. 760. *Ueber die Deutfche Tonmeſſung. 
diesden 766. — Gab mit A. ©. Meißner die Quartals 


hrife Heraus: Fuͤr Ältere Literatur und neuere Lekthre, 3 Jahr⸗ 


guge. Lpz. 783 — 85. 


hutheuſer (Friedtich Auguft), geb. am 6. Auguft 1734 zu 
Halle, war Dr. der Medizin und ehemaliger ordentlicher Pros 


for derfelden und der Naturlehre auf der Univerfität zu Gie⸗ 
fen, wie auch Naffau > Ufingifcher Geheimer Kammerrath, + 
am 12. Des. 1796 zu Schierftein im Naffauifhen. $$. Sinn» 
gdichte. Nuͤrnb. 765. 


ſapat ſon (Johann Wilhelm Chriſtian Guſtav) geb. am 7. 
Sept. 1729 zu Gießen, F am 3. Sept. 1802 als Rath und 


Lehter dee’ alten Geſchichte und Deutfchen. Sprache beim Ka - 


dettenkorps zu Caſſel. War Mitglied der Koͤn. Großbritt. 


deutſchen Geſellſchaft zu Göttingen, dee. Leipziger Gefellfhaft 


der freien Künfte, und der Deutfchen Geſellſchaft zu Bremen. 
. Die Barmherzigkeit; ein Lehrgeb. Caſſel 754. 4. — Die 
unbenohnte Inſel; ein Singfp. aus dem Ital. des Metas 
Rafto. Eb. 762. — *Xhafnildes ein Trſp. in 5 U. Eb. 


768. —  *Xheutomal, Hermanns und Thusneldens Sohn;/ 


da Teip. in 3 A. Eb. 771. — Gab heraus: Wilhelm -der 
Heilige yon Dranfe. Ar Th. von Zurlin ober Heinrich Tur⸗ 
him, einem Dichter des Schwäb. Zeitpunkts; aus einer Hands 
ſhriſt. ar Th. von Wolfe. v. Efhilbah. Eb. 781—84. 4. 


— Gedichte; ein Beitr. zur Geſch. Deutſchen Geſchmacks. Eb. 
7. — — Einzelne Gebichte und Beiträge zu den Heſſ. 


Veitr. 


hraf Chriftiani (Aloye), # . . . zu Win? . SS, Da Som 


Mittag; in 4 poet. Betrachtungen. Wien 764. 
Naubiug (Matthias [ale Pfeudbonnm Asmus, ober ber 


Dandebeder Bote]), geb. am 2. Ian. .1743 (zufolge 


v 
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, 
der Todesanz. in den Zeit. 1740) zu Meinfelb im Solfteni: 
fen, war erſter Revifor der Bank zu Altona, und + am 
21. San. 1815 zu Wandsbeck bei Hamburg, feinem gewöhn: 
lihen Wohnorte. 66. Taͤndeleien und Erzähtungen. Jena 764, 
— *Asmus omnia sua’secum portans, oder ſaͤmmtliche Werk 
des Wandsbecker Boten. Hamb. u. Wandsb. Ih. 1—2, 775. 
90. h. 2—5, 778—90. Th. 6, 798. Th. 7, 803. 3b. 8, 
812. N. A 4 Bde. Hamb. 819. Mit Kpfn. — Geſchihte 
"des Aedyptiſchen Königs Sethos; aus dem Franzoͤſ., 2 Th. 
Brest. 777— 75. Mit neuem Tit. 784. — — Gedicht 
im Wandsbecker Boten, Gött. u. Hamb. Muſenalman. un 
in ben Hamb. Adref : Nachrichten. 


von Clingenau (Joſeph Chriftian), war Offizler in Ruf. Din 
ften, und blieb . . . bei der Belagerung der Stadt Saflı 
85. Dee wahre Held; ein Gedicht, 767. 


Clodius (Chriſtian "Auguft), geb. 1738 zu Annaberg, + em 
30. Nov. 1784 als Profeffor der Philoſophie zu Leipig 
$$. * Verſuche aus der Literatur und Moral, 4 St. Ep. 767 
— 69. — *Medon, oder die Rache des Weiten; ein Luft 

. in 3 Aufz. Eb. 768. — Gedichte auf die Huldigung Er. 
Durch. des Kurfürften zu Sachſen. Eb. 759. — Neue vr 
mifhte Schriften, 5 Thle. Eb. 780— 87. Mit Kpfn. (2. 
5-6. herausgeg. von feiner Battin.) — Odeum, 6 St. in 
2 Thin. Eb. 784. — Einzelne Ged., auch fat, Gedichte K. 
.gefammelt von Dr. Morus. Eb. 787. 


Collenbufch (Johann Jakob), geb.» . zu ..., Fam ii 
Nov. 1804 ald Prediger zu VBrederfeld in dee Grafſchaft 
Marl. 69. Verfuch in poet. Ueberfegungen, meiſtentheils au 
franzöf. Schriftfteleen. Dortmund 765, 75. 0 


Conradi (Yohann Lubmwig), geb. am 27. Sept. 1730 zu Mav 
Aurg, + am 19. Sehr. 1785 als M., Dr. der Rechte und 
ordentlicher Profeſſor derfelben - auf der Univerſitaͤt daſelbſt. 
$$. *Mich, de Cervantes Saavedra ſatyr. und lehrreiche Ev 

zaͤhlungen; aus dem Franzoͤſ., 2 Thle. Sf. u. Epz. 753 


Consbruch (Florens Arno), geb. am 8. Jul 1729 zu Bide 
feeld, + im Des 1784 als Richter und Gograf zu Herford. 
. * Die Gnade (metr. Ueberſetz. des Racineſchen Gedichts: 

a Grace). Sf. a. M. (747.) 752. — Poetiſche Erzaͤt⸗ 
lungen, 750. — » Verſuche in Weſtfaͤl. Gedichten, 2 Thle. 
SM. 75156. — Scherze und Lieder, 782. — — Auf 
fäge in den Weſtf. Bemühungen zur Aufnahme des Geſchm 
und ber Gitten. (Lemgo.) Ze 
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vor Bandel (Joſeph Anton), geb. ... zu Villingen am Schwarz⸗ 
wa, + am 7. Sum 1771 zu Konſtanz als Dr. der Rechte, 
Ritter des heil. Peterordend, Comes Palatinus und ehemal. 
Hofmeifter der Prinzen Ludwig und Sriebrih von Wuͤrtem⸗ 
berg. 6. Katholifches Kriegsrecht über den Kiofters und Glau⸗ 
bensbeferteue P. Greg. Rothfiſcher. Konſtanz 752. 4 — Pos 
Lemifche Leichenrede -über den fogenannten Erlanger, Herrn J. 
G. Groß, welcher zu Chriſtian Erlang duch einen Preuß. 
Schlagfluß getroffen worden. Eb. 753. 4 — Strafſchul, 
dv. i. geiſtliches Zuchthaus für einen Projektant des Entwurfs, 
dag man die geiftlihen Drdenshäufer vermindern fol. Strasb. 
756: — Auf eine Lüge eine Mauttafche, oder ber bei Bes 
flürmung der Herz. Württemberg. Ehre zurüdgefchlagene Feind. 
Salmansweil 766. — Stummgewefener Advolat, in feinem 
Sonn» und Feiertagshumor; ein Wochenbl. Koſtn. 768. 


Baſedow (Joham Bernhard), geb. am 11. Sept. 1723 zu 
Hamburg, M. der Philoſophie, war Stifter und Direktor des 
Philantropins zu Deſſau, privatlfirte nachher an einigen Orten, 
und + am 26. Juli 1790 zu Magdeburg. $$. Lehrbuch pros 
ſaiſcher und poetiſcher Wohlredenheit. Kopenh. 756. — 5 
heraus: Allgemeines chriſtil. Geſangbuch fuͤr alle Kirchen und 
Sekten. At. 781. (Hierin viele Lieder von ihm felbft.) 


Baumeiſter (Friedrich. Chriſtian), geb. am 17. Zuli 17... zu 
Großkoͤrnern im Gothaifhen, + am 8. Oft. 1785 als M. und 
Gymnaſialrektor zu Görlig. 89. Anfangsgründe der Redekunſt, 
in Eurzen Sägen abgefaßt und mit Er. erläutert ac. äte verb. 
Aufl. 2p3. 765. 


Baumgarten (Alexander Gottlieb), geb. am 17. Juni 1714 zu 
Berlin, * am 26. Mai 1762 ale M. ber Philofophie und 
außerorbentl. Profeffor derfeiden auf der Univerfitäe zu Frank⸗ 
furt a. d. D. Erfinder der Aeſthetik. $$. Aesthetica, 2 Tomi. 
Francoof. 750—58. — — (Bol. fein Leben von Th. Abt. 


Halle 755.) 


Baumgarten (Otto Nathanael), geb. am 24. Auguſt 1745 zu 
Berlin, + am 2. Nov. 1802 als Geheimer Ober⸗Juſtizrath 
daſelbſt. SI. Karl von Drontheim; ein Trſp. Berl. 766. 


Behn (Friedrich Daniel), geb. 1734 zu Lübed, + am 5. Okt. 
. 1804 als Dr. der Philoſophie und Rektor des Gymnaſiums 
zu Luͤbeck. 66. Berſuch eines Gedichts über die Landluſt. Luͤb. 
754 4 — Die Hirten auf dem. VBethlehemitifchen Felde; 


‘ 


142 Abſchn. V. Weiße. 


Vogel, ober ftirbi ıc. Strasb. 723. 26. (Satyren gegen Ni 
Reformation.) — Noch andere fatyr. Schriften. 


. Weiße (Chriftion Felix), geb. am 28. San. 1726 zu Anm 
berg im Ersgebirge, + am 16. Des. 1304 als Kreisſteuer 
Einnehmer zu Leipzig. 5%. Rihardfon’s Tugendlehren; au 
feinen Werden. Lpz. 752. — *Voltaire'ns Maria; 
überf, Eb. 754. — * Briefe de Miß Fanny Buttler; om 
dem Franzoͤſ. Eb. 758. — »Scherzhafte Lieder. Eb. 75% 
59. 63. — * Beitrag zum Deutfchen Theater, 5 Thle. & 
759 — 68. (Bon den 3 erften Theilen neue verb. Aufl.) - 
* Amazonenlieber. Eb. 760. 62. 63: — *Moiſſy neue Rh 
berfhules aus dem Franzoͤſ. Gotha 761. — *Moorr'! 
Zabeln für das fchöne Geſchlecht. Lpz. 761. 72. — d 
Liebe auf dem Landes Singfp. in 3 A. Eb. 765 71. - 
Lottchen am Hofes Singfp. in 3 A. Eb. 765. 71. — M 
hard III. Zip. In 5 A. Eb. 76., 21e A. 771. — *lie 
der für Rinder. Eb. 766. 67. 68. 69. 70. — » Komiſh 
Dpern, 3 Bde. Eb. 767 — 71. 71— 73. 77. — Beim 
geftatfche, oder ein qui pro quo; ein Luſtſp. in 4 A. Ehen 

769. — *Die Jagd; eine kom. Oper. Eb. 769. 71.- 
*Walder; ein Zuftfp. in ı A. nah Marmontel, Es. 771 
— * Der Erndtekranz. Eb. 771. — *Der Dorfbarbier; ein 
Oper. Ebend. 771. — St. Lambert’s Jahrszeiten un 
orientalifche Fabeln; aus dem Franzoͤſ. Eb. 774. — Armut 
und Tugend; ein kleines Schfp. in 4 A. Eb. 772. — Kt 
ne lyriſche Gedichte, 3 Bde, Eb. 772. — Das Jahr 240 
ein Zraum aller Träume; aus dem Franzoͤſ. Eb. 772 = 
+ Die Yubelhochzeit; eine kom. Oper. Eb. 773. — Joham 
Hennayer, Bifhof von Lifieur: ein Dr. aus dem Franjll 
Eb. 773. Hamb. 774. — *+Mafons Englifcher Gartn: 
ein Ged. in 4! Buͤch. aus dem Engl. Eb. 773. — ‚Abel. 
oder Adeline, ein Dr. in 3 A. Eb. 775. — *Der Ki 

. freund; ein Wochenbl. für Kinder, 24 Bochn. Eb. 776— 82 
Zte verb. A., 12 Thle. 781. Mit Kpfn. u. Muf. — Frau 
‘fpiele, 5 Thle. Eb. 776—80. — Romeo und Julie; Mi 
bürgerl. Teſp. Ste verb. A. Eb. 776. — Köomiſche Opern 
3 Thle. Eb. 777. — Mer Andern eine Grube geäbt, fill 
oft ſelbſt hinein; Luftfp. in 1 A., für Kinder. Eb. 778. — 
* Der Spiegel; .ein period. Blattes aus dem Engl., 3 Bir 
Eb. 78283. — Der Sanatismus, ober Jean Calas; Fl 
hiftor. Schſp. in 5 A. Eb. 780. — Luſtſpiele; neu uͤberarb 
3 Bde. Eb. 783. Mit Kpfn. — *Briefwechſel der Famili 
des Kinderfreundes, 12 Thie. Eb. 784 — 92. — *Ein Hit 
loſophiſcher, hiſtoriſcher und moraliſcher Verſuch fiber die alten 
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Jungfern, von einem Freunde der Schweſterſchaft; aus dem 
Engl., 3 Thle. Eb. 786. — *Klare und Emmeline, ober 
der muͤtterliche Segen; aus dem Engl. der Frau Helme. Eb. 
39. Schauſpiele für Kinder, 3 Thle. Aus dem Kin⸗ 
derfreunde beſonders abgedr. Eb. 79% — * Dramatifche Uns 
terhaltungen zur Belehrung und zum Vergnügen junger Pers 
fonen; von der Vf. des blinden Kindes; aus dem Engl. Eb. 
794 815. — Gab heraus: 3. P. Uz poetifche Werke; nach 
ftinen eigenhänbigen Verbefferungen, 2 Thle. Wien 804. — 
Beforgte die Bibliothek der fchönen Wiſſenſchaften vom Sten 
Bande an, auch größtentheild die neue Bibliothek derſelben, 
63 Bde. — Beitr. zu den Hamburger Unterhaltungen, den 
Nufenalman., zum Neuen Deutfhen Merkur, zu. Dyk's 
| kom. Theater, Reich ard's Theaterkalender, Becker's Erhol. 
und Taſchenb. zum geſell. Vergnuͤgen, x. — — (©. deſſen 
Selbſtbiographie, herausgeg. von S. 5. Friſch und O. €. 


freherr von Weitenauer (Ignag), geb. am 1. Nov. 1709 
T Ingolſtadt,, + am 4. Febr. 1783 zu Salmannsweiler als 
- M. und ehemal. Profeffor der Griech. und Hebräifchen Sprache 

iu Innsbruck. 69. Tobias und Sara; ein Singfp. aus dem 

dt. d16 5. Neumapyer’s Münden. 747. — Sammlung 
‚tur Gedichte, meiſtens aus neuen Deutfhen Didtern, 2 
le Eb. 7687-69. — Mit Karl de la Rue: Trauer⸗ 
ſpiele. Eb. 777. — Auch Lat. Dramen und Dbden. 


Velhoff (Paut Gottlieb), geb. am 24. Maͤrz 1699 zu Helms 
fe, + am 26. Juli 1767 als Dr. der Medizin und Leibs 
arzt zu Hannover. War Mitglied der K. Akademie zu Lons 
dm 66. Beugniffe treuer Liebe nach dem Tode tugendhafter 
Braun. Hann. 743. — * Gedichte; mit eines Vorr. Alb, 
Haller. Hann. 749. 56. 


Vibel (Johann Chriſtian), * 1772 ale M. und Hohenlohe 
her Hof⸗ und Stadtprediger, wie auch Konſiſtorialrath, zu 
dunmouis 65. Einige Lieder von der Ordnung des Heils. 
Dehring. 733. 49. | 


Kar don und zu Wildenſtein (Ernſt Hein), geb. am 
10. San. 1708 zu Graͤtz, + am 20. Juli 1765 als Landrath 
daſelbſt. 46. Ueberſetz. der Singfpiele des P. Metaftafio; 
Baus dom Fol... — Belifar, von Marmontel; aus 
"dem Franz. in Deutſche Verſe überf. ... — Die Zrauers 
hiele des Racine; aus dem Frauz. in Deutſche Verfo uͤberſ. 


144 Abſchn. V. Wildermets — Zechario. 


HN . — Dvidii Metamorphofeh; in 670 Deutſche Ber 
af... . 


Wildermett (Johann Kontad Gottfried)‘, geb. 1677 zu Br 
+ 1758 ald Pfarter dafelbft. 65. Geiſtliche Lehr», Lobs ur 
Lebenblieder. Bern 730. 40. Biel ss. — LKobmaffer' 
überfegte Pſalmen Davids, nad den heutigen Sprach⸗ un 
Reimsregeln verb.; fammt neuaufgefegten Feſtliedern. Eb. 74; 


Wimmer (Gabriel), geb. am 29. Dit. 1671 zu Sagan i 
Schiefien, + 1745 als Pfarrer zu AltensMörbig in der Di 
tes Bora. SI. —A in allgemeinen Faͤllen. Ronnt 
723. 4 — Ausführliche Liebererfiärung, 4 Bde, Altınt 
749. 4: 


Wolf (Georg Chriſtian), geb» 1702 zu Freiberg, + am 16 
Sept. 1773 als Dr. der Rechte und Gräfl. Reuß⸗Plauiſche 
Hof: und Juſtizrath zu Sera. 66. *D. Swift's Maͤhrche 
von der Tonne ꝛc.; aus dem Engl. ind Deutſche uͤberſ., 2 Thle 
At. 729. 37. 48: — Sam. Brunt's Reifen nad Call 
gallinien, und weiter in ben Mond; nebft andern moräl, un 
atyr. Schriften Swift's; add dem Engl: Lpz. 738. 
Don Quirote von Mancha Iuftige und finnreiche Gefhiäte: 
aus dem Franzoͤſ. uͤberſezt, 2 Thie. Eb. 738. 


Zachariaͤ (Juſt Friedtich Withelm), geb. dm 1. Mai 1726 M 
Krankenhaufen in Thüringen, + ami 36. Jan. 4777 als Ru 
nonitus und Profeffor der Dichtkunſt am Karolinum zu Braun⸗ 
ſchweig. 99. Die Tageszeiten; ein maler. Gedicht: Roſt. 754 
57. 66. — Scherzhafte epiſche Poeſien, nebſt einigen Diem 
und Lieder. Braunſchw. ti. Hildesh. 754. N. verb. . un— 
ter dem Tit.: Scherzhafte epiſche und iyriſche Gedichte. Braut 
ſchweig 761. — Der Tempel des —*8* ; ein adllegor.⸗ep. 
Ged. 756. 4. — Die vier Stufen des weiblichen Alters; ti 
maler. Ged. in 4 Geſ. Roſt. 757. 67. 4. — Murner ii 

der Hölle; ein ſcherzh. Heldenged. in 5 Gef. Eh. 757. 67: 4 
— Die Lagofiade, oder die. Jagd ohne Jagd; ein ſcherzhaftet 
Heldenged. in 4 Gef. in Profa: Lpz. 757. — Die Schöpfung 
der Hölle, nebft einigen andern Geb. Altenb. 760. 67. — 
Das verlorne Paradies; aus. dem Engl. 3. Milton's M 
teimfrele Verſe Überf. mit Anm., 2 Thle. Eb: 760. 62: — 
Poetifche Schriften, 9 Bde, Braunfhm. 763—65. N 
2 Thle. Eb. 772. 77: — Gorted, 1 Bo. Eb. 766. — 
Gab heraus: Auserleſene Städe der beften Deutſchen Dil 
von M. Opitz bis auf gegenwärtige Zeiten, mit hiſtor. Nach 
und kit. Anm. 1—2 Bd, Ch, 766— 71. ze Bd. (md 


⸗ 








As - 
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Zah, Tode von I. 3. Efhenburg.) 778. — *Die flies 
genden Dienfchen ,. oder wunderbare Begebenheiten Peter Milz 
tens. ) (Aus dem Engl.) Eb. 767. — Gab heraus: Olint 
und Sophronia; ein Geb, in 3 Geſ., nebft einem Anh, einiger 
ondeer Ged., von &. ©. v. Lude. Eb. 767. — Der Adel des 


770.— Gab heraus: Spaniſches Theater, 3 Bde. Braunfchw. 770 
71. — *$abeln u. Erzählungen in Burkard Waldis Ma: 
ae. Eb. 771. N. (von Efchenburg beforgte) A. 777. — 
Zwei neue ſchoͤne Mährlein, als: 1) Won der fchönen Mel 
fine, einer Meerfey; 2) Vom einer untreuen Braut, die de: 
deufel holen follen ıc. (Eb.) 772. — Tayti, oder die gluͤck⸗ 
liche Inſel. Eb. 777. — Hinterlaffene Schriften; ein Anh. 
in der neweften rechtm. A. feiner poet. Werke, herandgeg. und 


dm Efhenburg. Eb. 781. — — Beitr. zu den Beluftis 
gungen. des Verſtandes und MWiges, zum Goͤtt. und Leipziger 
Mufenalman. und zum Alm. der Deutfhen Muf. 


— — — 


Zunemannin (Sidonia Hedwig), geb: 17.. zu Erfurt, war 


Kaif, gekroͤnte Poetin, und ertrank im Dez. 1740 unweit Arn⸗ 
ſtadt, noch jung. : $6. Poetifche Rofen in Knospen. Eıf. 738. 
 — Die von denen Frauen gepeitfchten Laſter. Sf. 739. 


del (Albrecht Jakob), geb. 1700 zu Hamburg, + am 6. Mir 


1758 ale Rektor an der Schule zu Stadthagen. $$. Erweckte 


; Nachfolge zum irdifchen Vergnügen in Gott; beftehend in phys 
ſilaliſchen und moral. Gedichten. Halle 735. 


dernitz (Chriſtian Friedrich), geb. am 11. Ian. 1717 zu Tan 
germuͤnde, + am 7. Dt. 1744 bafelbft ald Kön. Preuß. Ges 
uichtshalter zu Klofter Neuendorf. $$. Verſuch in moralifchen 

und Schäfergedihten, nebft Gedanken von der Natur und. 
Kunſt in diefee Art der Poeſie. Hamb. u. Lpz. 748. (Ders 
. Amögeg. von A. ©. Uhlich.) — — Gedichte In den Belu⸗ 
| Rigungen des Werftandes und Miges. Ä 


Zigler (Hand Rudolph), geb.... zu Zuͤrich, F... als 
Chorhert und Direktor der obern Lat. Schulen daſelbſt. 99. Der 

ſingende Chriſt. Zur. 722. — Des ſingenden Chriſten nach 
der heutigen Mundart eingerichtete Feſtlieder, Pſalmen und 
AIndacht erweckende Geſaͤnge. Eb. 759. Fortſetz. 61. — — 
Ged. in⸗Spreng's geiſt⸗ und weltlichen Geb. 


bref von Zinzendorf und Pottendorf (Nikolaus Ludwig), 





Herzens, oder die ausgeſchlagene Erbſchaft; ein Nachſp. Hamb. 


mit einer Nachr. von des Vfs. Leben und Schriften begleit. 


« 


2 am 26. Mai 1700 zu Dresden, ehemat. Kurſachſiſcher | 


146°" ° Abfehn. V. Bollifofer, 


Hoßfrath, warb Stifter ber Herenhutifhen Bruͤdergemeine und 
Biſchof derfeiben, und F om 9. Mai 1760 zu Herrnhut. 
55. ‚Sammlung geiftt. und lieblicher Lieder. Löbau 725. — 
* Sammlung geiftt. und lieblicher Geſaͤnge. Ima 731. — 
Gefangbuch der Gemeine in Herrnhut; nebſt 8 Anh. Löbau 
735. Hermb. 37. 3te A... 41. — Deutſche Gedichte, 
ar Th.... 735. Batby 66. — Hirtenlicder von Beth 
lehem; enthalt. eine Heine Samml. evangelifsber Lieber. Lond. 
742. — — (Sein Leben von A. G. Spangenberg, 
B. ©. Reichel, ıc.) N , 


Bollitofer (Kaspar), geb. 1707 zu St. Gallen, + als Gym— 
naſiallehrer daſelbſt. 95. Geiftlihe Liebliche Lieder zum Lob 
Gottes, und zur Vermehrung ber geiftlichen Seelenmuſik; mit 
‚neuem DMelodin, St. Sallm 744 — 
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Sechster Zeitabſchnitt. 
17150 — 1770. 


Adelung (Johann Chriſtoph), geb. am 30. Auguſt 1734 zu 
Spantekow in Vorpommern, + am 10. Sept. 1806 als Koͤn. 
Saͤchſ. Hofrath und Oberbibliothefar zu Dresden. 66. * Werte 
des Philofophen von Sans-Souciz aus dem. Franzoͤſ. Erf. 

762. — Jakob Puͤterich von Reicherzhauſen; ein kleiner Bei⸗ 
trag zur Geſchichte der Deutſchen Dichtkunſt im Schwaͤb. Zeits 
alter. Ep 788. 4°: 0 


von Ammann (Guftan Adolph), geb. 1743 zu Augsburg, } im 
April 1772 als Stadtgerichts:Affeffor dafelbft. 68. Wiegenlies 
der. Augsb. 768. — Die Vorfehung; ein Lehrged. Eh. 771. 
— — Auffäge in den Hamb. Unterhaltungen, | 


Andre (Johann), geb. am 28. März 1741 zu Offenbach, * 
om 18. Juni 1799 als Markgraͤfl. Schwedtſcher Kapellmeiſter 
daſelbſt. 66. *Der Komdtienfeind; ein Luſtſp. in 1 Aufz. 
Offmb. 765. — - * Romifche Verſuche. Hanau 766. — *Luſt⸗ 
ſpiele: Ariſt; Der alte Freier; Der Wittwer. Sf. a. M. 

772. — Der Barbier von Bagdad; Luftfp. m ı A. Eb. 
772. — *Lufffpiele und Operetten nad Franzoͤſ. Muftern, 
3 Thle. Eb. 772—73. — Der Töpfer; eine kom. Oper in 
1%, auch in Mufit gef. Eb. 773. — Der Barbier. von 
‚Sevilla, oder die unnüge Vorfiht; Luſtſp. in 4 A., aus dem 
Granzöf. von Beaumardais. Dffend. 775. — Gab. hers 

aus: * Epigrammatiſche Blumenleſe, 3 Samml. Eb. 775— 
78. — *Die undankbaren Söhne, ober die Schule ber Vaͤ⸗ 
ter; ein Luftfp. aus dem Scanzöf. Offend. 776. — Die Bes 
zauberten; eine tom. Dper in 1 %.,.nach dem Branzöf. bet 
Mad. Favart; and in Muſik gefegt. Berl. 778. — Die 
fhöne Arfene; ein Keenmährchen mit Gef. in 4 A.; aus bem 

Franzoͤſ. überf. Eb. 778: — Mikyarb Loͤwenherz; eine Oper 
in 3 #., aus dem Franzoͤſ. Gießen 789. — — Epigramme 
in Mufenaim. — , u | . .: 


? 


170 Abſchn. VI v. Gemmingen —v. Gerſtenb. 


Kom. aus dem Engl., 4 Thle. Eb. 7856 — 57. — Briefe, 
Geſpraͤche, Geſchichte und Fabeln; aus dem Engl. Eb. 760. 
— * Geſchichte der Graͤfin Dellwyn; ein Rom. aus dem Engl, 
Eb. 761. — *Geſchichte eines jungen Herrn; ein Rom. aus 
dem Engl. Eb. 763. — *Die neue Heloife, “oder Brick 
zweier Liebenden ıc. duch 3. 3. Rouffeau; aus dem Fran. 
4 The. Eb. 761 — 66. — *Briefe Caͤciliens an Julien; 
ein Rom. aus dem Stanz. Eb. 764. — *6Geſchichte der Mij 
Senny; ein Nom. aus dem Franz. Eb. 764. — *Der Lands 

prieſter von Wakefield; ein Rom. aus bem Engl. Eb. 767. 
— *Geſchichte der Aemilie Montague; ein Rom. aus dem 
Engl. Eb. 769. — * Gerichte der Frau. Williams; ein Ro 
man.aus dem Engl. Eb. 770. — *+Yorik’s nachgelaffene 
Werke; aus dem Engl., 2 Thle. Eb. 771. — * Der Traum; 
ein Nom. aus dem Engl., 2 Thle. Eb. 773. — *Der geil 
Aihe Don Qulpote; ein Rom. aus dem Engl., 3 Thle. Eb. 
773: — Arnaud's hiſtor. Erzählungen; aus dem Franjif. 
2 Bde. Eb. 775—78. — *Der Irlaͤndiſche Vormund; ein 
Kom. aus dem Engl., 2 Thle. Eb, 776. — ©. Lillo’s 
dramatifhe Werke; aus dem Engl, 2 Bde Eb. 777. — 
Noch andre Ueberfeg. 


Freiherr ‚vor Gemmingen (Eberhard Friedrich), geb. am 5. 
Nov. 1726 zu Heilbronn, Fam 19. Jan. 1791 als Herjogl. 
Wuͤrtembergiſcher Geheimer Rath und Regierungss Präfident, 
5. * Poetifche Blicke in das Landleben. Juͤrich 752. 4. — 
“Briefe, nebſt andern. poet. und prof. Stuͤcken. Fkf. u. Lpj. 
753. N. fehr verm. (von Zachariaͤ beforgte) A. unter dem 
Zit.: *Poetifhe und profaifhe Stuͤcke. Braunſchw. 769. 


. D r} 


— — 6. Im BGoͤtt. Mufenalman. 


von Gentzkow (Johann Adolph Friedrich), geb. am 19."OM 
. 4712.30 Größenhayn, F-17u ., nachdem er feine Stelle ad 
Herzogl. Meblenburg = Streligifcher Oberkammerjunker und Kan 
leirath niedergelegt hatte, auf feinem Landgute zu Derig| 
85. Verſuch in kleinen Gedichten. Lpz. 75. — . Sammlung 
vbermiſchter Gedichte, 3 Th. Eb. 759—61. 2te vorm. A. 
. unter dem Lit: Oben und vermifchte Gedichte. Greifswalde 
771. 


"von Gerftenberg (Heinrich Wilhelm), geb. am 3. San. 1737 
zu Zondern Im Schleswigiſchen, "war Juſtlzdirektor des Kin 
Lotto's zu Altona, privatifirte nachher dafeldft, und F am 
1. Okt. 1823. $$. *Taͤndeleien. ps. 759.- 60. 65. Pracht⸗ 
Ausg. Wien 803. —- *Proſaiſche Gedichte. Alt. 759. — 





— 


Abſchn. VL Geßler — Hafner. ar 


«Die Braut; eine Trag: von Beaumont und Fletfcher; 
nebſt Erit. und biograph. Abhandi. über die 4 größten Dichter 
des Altern britt. Theaters. Kopenh. 765. — * Gedicht eines 
Skalden. Kopenh., Odenſee u. Lpz. 767. 4 — *lUgolino; 
eine Zrag. in 5 A. Hamb. u. Brem. 768. 4. — *Minona, 


oder die Angelfachfen; ein trag. Melodr. in 4 A.; die Mufit 


vom Kapellm. Schulze. Hamb. 7385. — Bermifchte Schrifs 
tm, von ihm felbft geſammelt und mit Verbefferungen und 
dufägen herausgegeben, 3 Bde. At. 815 —16. — — Ges 
dihte in dem von ihm herausgegebenen Hypochondriſten, in 
Schmid's Anthologie, im Voßiſchen Mufenalm., ıc. 


Erhler (Johann Georg), geb. am 25. Juni 1734 zu Mem⸗ 
mingen, war Korrektor zu Lindau, und + 1789 auf einem 
adlichen Gute unweit Paris. 6%. * Verſe und Erzählungen. 
Augsb. 760. — *Moralifch s fatyrifhes Allerlei vol anmu⸗ 
| thizer Erzählungen und Gedichte, 4 Thle, Lindau 764. — 
Der Rechtſchaffene; eine fatyr. = morat. Wochenſchrift in ges 
bundener und ungebund. Schreibart, 4 Thle. 765 — 67. 


Geßnet (Salomon), geb. am 1. April 1730 zu Zuͤrich, + am 
2. März 1783 ale Mitglied des großen. Raths und Buchhänd- 
ter daſelbſt. IS. Die Naht; ein prof. Gedicht. Zürich 753. — 

Daphms. Eb. 754. 63. Lpz. 760. 65. Idyllen. Zürich 
756. 60. 65. Nachgedr. Lpz. 760. Zür..772. — Der Tod 
Abeld. Ihr. 758.65.87. — Gedichte. Eb. 762. — *Wilh. 
Coltims orientalifhe Eklogen und andere Gedichte; aus dem 

Eng. Eb. 770. — Moraliſche Erzählungen und. Idyllen. 
Eb. 772. — Schriften, 3 Bdochn. Eb. 762. 72. 74. 77— 
73. 88. 89. 95. 801: 810. — — (Bl. Salomon Geß⸗ 
ne; von J. J. Hottinger. Zuͤr. 796.) 


Glummert (Johann Daniel), geb, am 10. April 1734 zu Dan- 
zig, Fam 8. Dit. 1788 ale Regiſtrator dafelbfl. SS. Das 
beſtimmte Paar; efn Luſtſp. m 5 A. Danz. u. Ep}. 766. — 
Einzeine Gedichte und Ged. in Zeitſchriften. 


Gratianus (Philipp Chriſtoph), geb. am 7. Juli 1742 zu Ober⸗ 
voth in der Graffhaft Limburg, + ka San. 1799 als Sus 
perintendent und Prediger zu Weinsberg. 69. Lehrgebicht von 
der Hinfältigkeit des Menfchen und der Hoffnung eines Chris 
ften In der Ewigkeit. Tuͤb. 769. 


Srynäus imen), +... als Prediger zu Baſel. 9%. Das 
Buch Hiob, im einer port. Ueberfegung. Baſ. 767. 4 


Ze us 


Hafner Ghiipp), sed. 1731 zu lem, + 1765 als Stadtge⸗ 


L | 





172 Abſchn. VI. Hamann — Heldmann. 


richts⸗Aktuar daſelbſt. 85. Ein neues Zauberluſtſpiel, betitelt: 
Maͤgera die fuͤrchterliche Hexe, ober das bezauberte Schloß det 
H. von Einhorn. Wien 764. — Derſ. 2. Th.: Die in 
eine ‚dauerhafte Sreundfchaft fich verwandelnde Rache. Eb. 765. 
— Neue Bourlesque, betitelt: Etwas zum Lachen im Faſching 
oder Burlins und Hanswurſts feltfame Karnevalszufälle Eb. 
774. — Die bürgerliche Dame, oder die Ausſchweifung eine 
zügellofen Eheweibes mit Hanswurft und Kolombina Eb. 771. 
Der Furchtſame; ein Luftfp. in 3 A. Eb. 774. — Die 
fenden Komöbianten, ober der gefcheide und —* Impreſſato 

‚ ein Luſtſp. Eb. 774. — Dramatiſche Unterhaltungen unte 
guten Freunden. Eb. 774. — Geſammelte Schriften, 3 Bir 
Eb. 782. — Die beiden Wechſelbaͤlge, oder: Was thut die 
Eiferſucht nicht? Ein Luſtſp. Eb. 78.. 


Hamann (Johann Georg), geb. am 27. Auguſt 1730 zu 8 
nigsberg in Preußen, ehemaliger Packhofverwalter beim Könlel. 
Licent daſelbſt, + am’ 21. Juni 1788 zu Muͤnſter. 99. dire 
her gehören folgende ſatyriſche Schriften von ihm: *Kreuzzuͤge 
. der Philologen. Königsb. 762. — *Neue Apologie des Buch⸗ 
flaben H. ꝛc. Piſa (BE. a. M.) 773. (Gegen Damm). 
— * An die Here zu Kadmonbor. Berl. (Fkf.) 773. 4. (Be: 
gen den Df. des Sebaldus Nothanker) — * Gefundene 
Blätter aus den neueften Literatur» Annglen, 773. | 


Haug (Balthafar), geb. am 4. Juli 1731 zu Stammheim bi 
Calw im Würtembersifhen, + am 3. Ian. 1792 als Kaiſer. 
Pfalzgraf, Stiftsprediger und ordentlicher Profeffor am Gym 
nafium und an der hohen Karlöfchule zu Stuttgart. 65. Die 
a am Sabbathtage, 3 Thle. Um 763. N. verbeſſerte 

uf. 778° . 


Hauptmann (Johann Gottfried), geb. am 19. Okt. 1712 u 
Hayn in Meißen, + am 21. Oft. 1782 als Dr. der Theolo⸗ 
gie, M. und Direktor des Gymnaſiums zu Gera. 66. An 
merfungen und Regeln zu ber jegt new wieder aufblühenden 
Lohenſteinſchen Schreibart. Gera 756. 4 — Schwanenge⸗ 
fänge, herausgeg. von C. ©. W. Hauptmann: Eb. 782. 


Hausknecht (Baltbafar), geb. am 11. Juni 1735 zu Wallwitz 
bei Freiſtadt In Schlefien, war Kaiſ. gekroͤnter Poet und Hof 
meiſter zu Amſterdam, und +... 99. * Der Sommerabend 
in drei Spaziergängen. Halle 758. — Skarſine; ein Fruͤh⸗ 
lingeged. in 3 Gef. Brest. 769. 4. 


Heldmann (Johann Albert Hermann), geb. am 12, Gebr. 1734 
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zu Lemgo, + am 21. Juni 1810 als Fürftl. Lippe» Detmol- 
difher Rath und Buͤrgermeiſter daſelbſt. 66. Gedichte. Lem⸗ 
99 769% 


Helk (Johann Chriftian), F 1770 als Profeffor der Mathema⸗ 
tie bei der Ritterakadenle zu Warſchau. SS. Kabeln. Dresd. 
u. Lpz. 751. 55. ‚ 


Hensler (Phitipp Gabriel), geb. am 11. Dei. 1733 zu Dis 
dimswort bei Eiderſtaͤdt, + 1805 als Koͤn. Din, Oberarzt 
md Profeffor der Medizin auf der Univerfitär zu Kiel. $$. Gab 
heraus: Poetiſcher Gluͤckwunſch vom Gefühle London (Goͤt⸗ 
tingen) 758. 4. Gedichte von P. W. Hensler (feinem Brus 
der). Hit. 782. — — Gedichte im Hamb. Mufenalm. ꝛc. 


Hering (A... G... 2...), 986.417... + 1771 als Hofgerichts⸗ 
rath zu Coͤſslin in Hinterpommern. $$. Drei Gedichte von 
ihm in &. ©. Fuͤlleborn's Nebenflunden (vorher in Mara 
tini’s Mannigfaltigkeiten) und Schmid's Anthol. 


Herold (Jakob Martin), geb.» . zu ... im Meklenburgi⸗ 
ſchen, F am 24. Now, 1782 als M. und Prediger an der 
Deterölicche zu Petersburg. Sy. Kurze Anweifung zur Rheto⸗ 
te, ıe Th. Reval u. 2pz. 768. 


Herzog (Chriſtian Auguſt), geb. am 23. Des. 1737 zu Zittau, 
+ am 15. Auguft 1803 als Dr. der Philofopbie und Pfarrer 
zu Ebersbach in der Laufis. 99. *Der Muͤßiggaͤnger; eine 

Wochenſchrift aus dem Engl. überf. Zitt. u. Lpz. 764. — 
06leon und Elvire; 2 Trſple. aus dem Engl. Eb. 764. — — 
Zur neuen Bibl. der Damen. (Zitt.) | Ä 


! He (Heinrich Ludwig), geb. um 1719 zu . . . In Schwed.⸗ 
Pommern, ehemaliger Negierungsrath zu Stralfund und Ritter 
des Schwed. Nordfternordens zu Damburg, + am 11. April - 
1784 zu Berlin. $$. Satprifche und ernfihafte Schriften; 
herausgeg. durch S**. Hamb. 767. iOtät 


Heufeld (Franz)), geb. am 13. Sept. 1731 zu Meinau im 
Sctähifhen, F am 23. März 1795 als Raitrath zu Wien. 
War frühere Schaufpieldirektor daſelbſt. SS. *Die Haushal⸗ 
tung nah der Mode; ein Luftfp. von 3 A. Win 765. — 
*Der Liebhaber nach der Mode; ein Luſtſp. von 3 A. Eben. 
766 — »Julie, ober Wettftreit der Pflicht und Liebe; ein 
ruͤhrendes Lufifp. von 3.4. Wien 766. — * Der Geburts⸗ 
tag; ein Luftfp. vn 2 A. 2te A. Eb. 767. — *Xom Jo⸗ 
nes; ein Lufifd. von 5 A. na dem engl. Rom, Eb. 767. — 
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*Der Bauer aus dem Gebirge im Wien; en Luſtſp. von 2 
a. Eb. 767. — Die Tochter bed Brudeis Philipp; cin 
Ruftfp. in ı A. Sf. u 8p. 771. — *Doktor Gulden 
fhmidt; ein Luftfp. in 5 A. Wien 782: 


Hende (Johann Daniel), geb. am 27. April 1714 im, Meißm— 
Then Dorfe Bottewig, F am 12. Auguft 4785 ald Konrektor 
‚des Gymnaſiums zu Gera. 69. *Geſchichte bes Gil Bias von 
Santillana; aufs Neue aus dem Franzoͤſ. uͤberſ., 4 The. 

Dresd. 768. | — 


Heyne (Chriſtian Gottlob), geb. am 26. Sept, 1729 zu Chem 

nitz, F am 14. Juli 1812 als Dr. der Phifgfophte, Geheime 
Juſtizrath und ordentlicher Profeſſor der Dicht- und Redekunſt 
auf der Univerſitaͤt zu Göttingen, wie auch Ritter des Ordens 
der Weſtf. Krone und Sekretär der Koͤn Geſellſchaft der Wiſ⸗ 
fenfchaften daſeibſt. 59. Charitons Wegebenheiten des Cha 

reas und der Cadichoes aus dem Griech. uͤberſ. Lpz. 753. — 
Lat. Gedichte. - - . Br 


Hille (Hermann Adolph), ‚geb: am: 29. Jum 1720 auf fe 
Meteret Egesdorf bei Rinteln, + am 10. Maͤrz 1777 als Re: 

gierungsrath zu Rinteln. ° 65. Einzelne Ged. und Beitr. zu 
den Rintel. Anz. 0 W 


Hinze (Heimbert Johann), geb. am 28. Jull 1730 zu Haſſer 

feldbe im Blankenburgiſchen, +. am 4. März 1802 als Aboolat, 
Notar und Privatlehrer der Kameratwiffenfhaften auf der Une 
verfität zu Helmſtaͤdt. 65. Gedichte Helmſt. 751. 


Hirſchfeld (Chriſtian Cay [Enfus] Lorenz), geb. am 16. Febr. 
1742 im Holſtelniſchen Dorfe Nuͤchel, + am 20. Febr. 1792 
ats M., Rön. Din. Juſtizrath und Faofloe der Phitofophie 
auf der Univerfität zu. Kiel. 99. Das Landleben. Bern 767. 
N. verd. A. Lpz. 768..71. 76. — Xheorie ber Sastenunf, 
5 Bde. Ep: 77985, 4, Mit Kpfa, | | 

Hirzel (Salomo), Bruder von H. K., geb. 1727 zu Zuͤrich, 1 

"ont 16.Nov. 1318 als Mitglied des‘ Mathe und Sedelmeiftt 

- " daferbft. 89. Sunlus Brutus; ein Tefp, "Bür. 761. 


Höffer (Karl Heinrich), geb: nee, Fo. . als Kaufe, 
mann zu Plauen im Voigtlande. 99. Idyllen, ober Klagen 
* über die flüchtige Zeit. Lpz. 764. — Idyllen und Erzaͤhlun⸗ 
gen. Eb 777. 0. © ne ! | 


Hohl KChriftian Dauid) „geb. am 28. Sept. 1739 zu, Weiher 


\ 
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"til, + 1796 als Dr. ber Philofophie und Prediger zu Erlau 
bei Waldheim in Sachſen. $$: Moraliihe Schilderungen für 
Verſtand und- Ders. - Jena 762. * Kurzer ˖Unterricht in 

den ſchoͤnen · Wiſſenſchaften flt Srauenzimmer, 2 Ehle. Chem⸗ 

niß 771 - 727° ° mine TAN le 


Hommel (Kart Ferdinand), geh. am 6. San. ;1722..3u Lelpiig, 
fam 16. Mai 1781 ald M., Dr. und ordentlicher Profeffor 
dee Rechte, Docempir und Rath "Auf der Univerfigdt: zu Leip⸗ 
zig, wie anch Domherr des Suifta zu Merfeburg, 55, .* Sins 
file und Begebenheiten. Lpz. 760. ‚Reue ſtark verm. A. uns 
ter be Tit:: * Keine Plappereien,:773. W86 
horwein (Johann Theophilus), ‚ges. am A. Febr. 1709 zu 
Vittenberg, * 1770 als M., Dr. der Theologie und General 
. fuperintendene zu Dahme 99. Gab das Dahmiſche Geſang⸗ 
buch 1763 ,heraus, worin alsch Lieder non Ihm. . 
Huber (Johann Lüdwig), geb. am 4. Maͤrz 1723 zu. Groß: 
Heppach im Wärtembergifchen,, Dr. der Rechte: und ehemali⸗ 
ger Megterungsrath “und "Dberämtinann -zu Tuͤbingen, »P am 


30. Sept. 1800 zu Stuttgart: ohne Amt: $6. #Ddin, Tiere 


der und Erzählungen. Fkf. u. Lpz. 751. — *Verſuche, mit 
Gott zu reden. Reutlingen 775. ‚..2te verm, A. unter beim 
Rt! Verſuche in Reden mit Gott. Tb. 787. -- - * Das 
dotto, oder der redliche Schulze; ein Nachſp. Eb. 779. — 
Vermiſchte „Gedichte. Erl. 788. —Tamira; "er Or. mit 
kiner Abhand,J. über das Melobrqgua. Tuͤb. 791. — — Bes 
dichte in Staͤudlin's Schwäb. Muſenalman und ber Berl. 
NMonatsſchr. — — (Vgl: ſeine Schrift: Etwas von meinem 
Lehenslaufe und meiner Muße auf des Feſtung. Tuͤb. 798;:) 


Huber (Micha), :geb. am 27. Sept, 1727. im Balrifchen 
Narktflecken Ftankenhauſen, P. am 15. April 1804-ald Pro⸗ 
keſſor und Lebtor der fcanzöf.- Speathe auf der Univerſitaͤt zu 
Leipzig. Wird -hier mit eingereiht‘, weit er ber: Erfte. war, der 
durch ſeine, wenn auch nur proſaiſche Ueberſetzungen der :zu ſei⸗ 
nee Zeit vorzuͤglichſten Deutſchen Dichterwerke, and die ges 
ſchmackvollen Kritiken, womit er dieſelben begleitete, den Fran⸗ 
zoſen Achtung gegen die Deutſche Literatur einfloößte. 66. La 
Mort d’Abel; -Posme en einy Chants, traduit de P’Alle- 
mand de Mr. Gessner, & Par. 761. '.&. Berl..:762. — 
Idylies. et Po&mes:Champetres de Mr. Gessner, .trad. 
de l’Allem.:.& Lyon. 762;, &-’Berl.:762..—— -Daphnis et 
le premierDievigateur; Podmes .de.Mi. Gessner;, trad. 
de P’Allem:-& Par. 764. & -Beil.-768.:— .Choitide Bos- 


⸗ 


— — — — — — — — 


Mit ap 
Taſchenbuch. Hamb. 800. Mit Kpfn. — Ferner: Sci; 
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sies :Allemandes, 4 Voll. & Par. 766. — Wilhelmine; 
. Potme herpi-comique, trad. de "Allem, de Mr. de 

Thimmel. Edit. ornée de Vign. et de fig. en taille- 
donce, ä Lips 769. — Oeuyres de Mr. : Gessnes; 

trad. de PAllem., 4 Tom. & Zurie 768-—72. —_ L 

nouveau Rpbinson; trad. de l’Allem. de Mr. Campe, 
- & Bromsv. 793. — Noch andere: Ueberfeg. - : 


Huch Ernſt Ludwig Daniel), geb. am 2. Nov. 1728 zu 8 
then, F om 16. Nov. 1774 ale Profeſſor der Logik und Dr 
redſamkeit am akademiſchen Gymaſium zu Zerbſt. . 69. Ba: 
dienfte des Archilochus um, die Satyre; mit einer Nachleſe wi 
der den Harbuin. Zerbft 767: — Kefopus „oder Verſuch 
über den Unterſchled zwiſchen Fabel und Maͤhrlein. Witten. 


u. Zerbſt 769. 


Jacobi (Chriſtoph Gottfried), geb. am 20. April 1724 zu to 
pelnburg in der Grafſchaft Wernigerode, Fam 1. Dez. 179 
Jis M. und Generalfuperintendent zu Halberſtadt. SI. Geiſt 
liches Vergnügen, ober „zur Ermunterung des Geiſtes entwor⸗ 

fene Geſaͤnge. Quedlinb. 752: | | 


Jacobi (Johann Georg), geb. am 2. Sept. 1740 zu Dife 
dorf, F om 4. San. 1814 als Großherzogl. Badiſcher Dep 
rath und Profeffor der. Poefie und Beredſamkeit auf der Uni 
derfität zu Freiburg im Wrelögau. $5: *Poetifche Berfudt 
Duͤſſelb. 764. Sf. 765. .— * Der Tempel der Wiſſenſche 
ten, 764. — * Leander und Seline, oder der Paradeplah 
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Were. 2te rechtm., verb. u. verm. A. 8 Bde. Eb. 807 — 
23. (Der 8te Bd. auch unter dem Titel: J— 6 Leben.) 
— — Einzelne Gedichte und Gedichte im Bott. und Hamb. 
Mufenalman:, Neuem Deutfhen Mufeum, in Reihard’s 
Theaterkal, Beder’s Erholungen und Tafchend. zum gefellis 
gen Vergnügen, Aſchenberg's Taſchenb., ꝛc. 


Jeſter (Chriſtian), geb. 1722 zu Ragnit in Oſtpreußen, priva⸗ 
tiſirte zu Tapiau ebendaſelbſt, und F. . . 99. Die Wuͤnſche; 
ein Luſtſp. Königeb. 765. 4. — Diele einzelne Ged. , 


Jeſter (Ernſt Friedrich), geb. 1745 zu Koͤnigsberg in Preußen, 
Fam 14. April 1822 als Königl. Preuß. Oberforftrath das 
felbſt. 88. *Das Duell, ober das junge Ehepaar; ein Luftfp. 
in 1 A. Wien 769. Sf. 771. — *Die junge Indianerin; 
ein Luſtſp. aus dem Franzoͤſ. Wien 777. — Vier Narren in‘ 
einer Perfon; eine Parodie. Eb. 781. — Die erzwungene 
Einwilligung; ein Luftfp. nad dem Franzoͤſ. des Sedalne. 
Eb. 731, — Der Dorfpredfger; ein Schfp. im 5 X. nad) 
dem engl. Roman: Der Dorfprediger von Wakefield. Koͤnigsb. 
79, — Der Wunder» Syel; eine kom. Op. in 1 A. Eb. 
793. —" *Der Freund der Schooßhündchen; ein Neujahrsgeſch. 
für Damen. Eb. 7397. > 


Iſtrich (Chriſtian Gottlieb),. geb. 1724 zu Reichenbach In ber 
Operlaufig, F 1782 als Dr. der Theologie, Generalfuperintens 
dent: und Prediger zu Rochlitz. F66. Geiſtliche Lieder. Dress 
den 750. ' 


bon Juſti (Johann Heinrich Gottlob), geb. . . . zu VBruden .. 
in Thüringen, war zulegt Kön. Preuß. Berghauptmann und 
Oberaufſeher der. Glas⸗ und Stahlfabriken, und F.am 20. 
Sutt 1771 als Sefangener auf der Feſtung zu Kuͤſtrin. 
65. Scherzhafte und fatyrifche Schriften, 3 Bde. Berl. 760 
65. — — (Bol IBeckmann's] Vorrath Eeiner Anm. 
über mancherlei gelehrte Gegenftände, 3te Samml. ©. 548.) 


Kaͤufler (Johann Friedrich), geb. am: 4. Dez. 1733 zu Blaus 
ha, + 1816 als Kalf. gekrönter Poet und Diakon zu Loͤenitz 
im Schönburgifhen. 65. Vermiſchte Gedichte, Lpz. 763. — — 
Gedichte in den (Freiberger) Beitr. zu nüglihen und angeneh- 
men Wiffenfchaften, 


Karſchin (Anna Luiſe, geborne Duͤrbach), geb. am 1. Dez. 


4722 unweit Zuͤllichau, in einer Meierei, der Hammer ge⸗ 
nannt, F am 12. Dit. 1791 zu Berlin. SS. Zuberlefene Ge⸗ 


> 
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dichte (veranftaltet von Gleim; mit einer Vorr. von Sul— 
zer). Berl. 764. — Poetiſche Einfälle, 1ſte Sammt. €. 
764. — Neue Gedichte, Mitau u. Lpz. 772. — Gedichte; 
nach der Dichterin Tode nebſt ihrem Lebenslaufe herausg. von 
ihrer Tochter K. 2. von Kl(enke). Berl. 792. Mit neum 
Tit.,"796: — — Diele Öelegenheitdgedichte und Gedichte in 
Schmid's Anthologie der Deutfchen, im Zafchend. für Dit 
ter, im Goͤtt.,., Hamb. und Berl. Muſenalman., in Bedıri 
Taſchenb. und Erhol., ꝛc. 


Kayſer (Chriftian Bernhard), geb. 1720 zu Hannover, + m 


2. Zuni 1778 als Superintendent zu Eimbed. .$$. Die Natı, 
von D. Doung; aus dem Engl. Gött. 752. Dann viel» 
ftändig: *D. Ed. Young’s Klagen, oder Machtgebanfen 
Iiver Leben, Tod und Unſterblichkeit. Engl. und Deutfd, 2 


von Ketelboldt (Karl Gerth), geb. am 3. Okt. 1733 zu Nu 


dolftade, F am 14: Jan. 1814 als Dr. der Rechte und Kany 
ler, Konfiftorialpräfldene und Steuerdirektor zu Frankenhauſen. 
66. Der Menſch; ein moral. Ged. in 5 Abſchn. ꝛc. Rudolf: 
763: 4 — — (Bol fein Leben von C. W. Schwarz. 
Nudolft. 801. 4.) 


Kinderling (Johenn Friedrich Auguft), geb. 1743 zu Mage 


burg, + am 28. Auguft 1807 als Dr. der Philofophie und 
Pfarrer der Kolonien Beutel und Denfow in der. Udermark, 
5. Kritiſche Briefe, die ſchoͤnen Wiffenfchaften betreffend. Halt 
765: — Grundfäge der Beredfamkeit, 2 Thle. Magd. 771. 
— — Belte. zum Deutfhen Mufeum, zur Bragur, ı. 


Edler von Klein (Anton), geb. im Jull 1744 zu Molshein 


+ am 5. Dez. 1810 als Kurpfalz⸗Zweibruͤckiſcher . Geheime 
Rath, Profeffor der Dichtkunſt und Philofophie zu Mannheim, 
$$. Dee jüngfte unter den fieben Machabaͤifchen Helden; ein 
Tıfp. in 3 A. Mannh. 769. — Das triumphirende Chrr 
ſtenthum im Großmogoliſchen Kaiſtrthum; ein Trſp. Eb. 770. 
— Entwurf feiner Vorlefungen über die ſchoͤnen Wiffenfchaften 
Eb. 774. 4. — Guͤnther von Schwarzburg; ein Singfp. ir 
3%. ©. 776. — Neue Schaubühne der Ausländer, ..Thle. 
Eb. 781. — Tod der Dido; aus dem Metaftafio übel 
Eb. 779. — uchge Leſſing's Meinung vom hiſtor. Traurt: 
fpiel und über Emilta Galotti. Fkf. 781, — Ueber das Trſp. 


Agnes Bernauerin. Mannh. 781. — Gab heraus: *Pfaͤlzi⸗ 


ſches Muſeum, 10 Hefte. Eb. 783 — 85. — Dedgleihen: 


* Pfalzbairiſches Muſeum, 10 Hefte. Eb. 786 — 88. — Koh 
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fer Rubotph von Habsburg; ein Tıfp. in 5 4. (Wien) 787. 
Mannh. 789. — Gedichte. Mannh. 793. Mit Muf, — 
Athenor; ein Bed. mit Anm. Eb. 807. — Neuere Gedichte. 
Eb. 815. —. — Gedichte in den Rhein. Beiträgen. — — 
(Sein Leben. Wiesbad. 818.) 


Klemm (Chriſtian Gottlob), geb. am 11. Nov. 1736 zu Schwar⸗ 
jenberg im Erzgebirge (nach Andern, 1730 zu Freiberg), + 

.. als Lehrer der Naturgefchichte, Naturlehre und des Styls 

on der R. 8. Normalfchule, wie auch Lehrer der Deutfchen 
Sprache an der K. K. Realhandiungsz Akademie zu Wien, 
$. Die Wohlthaten unter den Anverwandten; ein Zuftfp. in 
3% Wien 759 — Beiträge zum Deutfchen Theater, 1r 
Br. Eb. 767. — »Der auf dem Parnaß erhabene grüne 
Hut; ein Luftfp., 767. — Der Schufter; ein Goldmader; 
eine Farce In 3 A. Wir 768. — Wienerifhe Dramaturgie. 
Eb. 768 — Die Stau, wie mat fie felten findet; in 5 4. 
&. 770. — *Die Seelengeographie; ein Original: Luftfp. 
%p;. 772. — Theateralmanach von Wien. f. 1772 — 74. 
Wien. — Vermiſchte Schriften. Eb. 776. — Die Kunft, 
auf Koften der Leute zu leben; Luſtſp. in 5 A. Eb. 776. 


Klotz (Chriſtian Adolph), geb. am 13. Nov. 1738 zu Biſchofs⸗ 
werda in Sadhfen, + am 31. Dez. 1771 als Kön. Preuß. 
Geheimer Rath und Profeffor der Beredfamkeit auf der Unis 
verfität zu Halle. War auch Kalf. gekrönter Poet. F6. Gab 
heraus: Deutfche Bibliothek der fchönen Wiffenfchaften. Halle 

, 167 7 Lat. Gedichte. — — (Sein Leben von 

K. R. Haufen. Halle 772.) 


Koch (Georg Heinrich. Auguft), geb. . 0. 38.» ., F am 14. 

Dez. 1773 als Herzogl. Braunſchweigſcher Sekretär zu Brauns 

ſchweig. 9%. Lprifche Gedichte Braunfhw. 765. — Der 
Guelphe im Schlachtfelbe bei Minden; ein epifches Geb. Eb. 
768. — Kleine Gedichte, 2 Thle. Eb. 769. 


Koch (Johann Anton), geb : : . zu Wien, -+ . . daſelbſt 
als Fuͤrſtl. Hohenlohe: Schillingsfürftifcher Hofrath. 81. * Des 
Abts Pet. Metaftafii dramatifche Gedichte; aus dem Ital., 
8 Thle. Sf. u. Lpz. (Wien) 768— 1776. ‚ 

Köhler (Benjamin Friedrich), geb. am 22. Bunt 1730 zu Di: 
bein, + im Mai 1797 als Anhalt» Deffauifcher Regierungs⸗ 
tath zu Deſſau. 66. Geiftliche, moralifche und fcherzhafte Oden 
und Lieder, in 4 Buͤch.; nebft einigen andern Ged. Lpz. 763. 


Korn (Chriftoph Heintih), geb. am 14. Ian. „1726 zu Tuͤbin⸗ 
" 2 
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gen, ehemal. Hollaͤnd. Lieutenant, privatifirte nachher zu Stutt: 
gart, und + am 25. Sept. 1783. 69. * Der lafterhafte Bra: 
mine, oder Begebenheiten des Mouba; aus dem Franz. über. 
Um 768. — *+DBegebenheiten eines Freimaͤurers. Eb. 769. 

— »Die tugendhafte und reblihe Frau am Hofe, 2 Thie. 
Eb. 769. — *Amalie, oder einige Züge der wahren Grof 
muth; eine Deutfche Seh. Stuctg. 770. — + Charlotte, 
oder ber großmuͤthige Freund; eine engl. Geh. Eb. 770. — 
* Sfabelle, oder die Stiefmutter; eine Span. Erzähl: Eb. 770. 
— *BZemin, oder der erfüllte Goͤtterausſpruch; eine morgenlän 
diſche Erzählung. Eb. 770. (Diefe 4 legten find aud unit 
folgend. Zit. abgebrudt: * Verſuch in rührenden Erzählungen. 
Eb. 770.72 — *Die Lotterien; ein Gem. nad dem Lern. 
Um 772. — *Kanut der Große; eine Heldengefch., 4 Thle. 
-&b. 771. — *Der Graf von Pontis, oder der von feinem. 
Sohn ermorbete Vater. Augsb. 772, — * Tauſend und eine 
Thorheit, oder neue fcan;. Erzähl. ins Deutfche uͤberſ., 4 Thle. 
Ulm 172. — * Yurelius, ober der Einfiedfee auf der Inſel 
Kilda; eine freie Ueberfeg. Schwabady 773. — * Sfabelle von, 
Miranda, ober die durch die Bosheit verfolgte Unſchuld; eine. 
trag. Geſch. Augsb. 773. — * Die Abendluft im Prater zu 
en in den Geſchichten verfchledener Perſonen vom Stande. 

m 773. 


Krauſe (Chriſtian Gotifried), geb. 1719 zu Sorau, + am 2l. 
Juli 1770 als Advokat beim Stabtgericht zu Berlin. $$. Ion 
der mufißalifchen Poefie. Berl 752. 


Kretſch (Heinrich Chriftian), geb. 1725 zu Gerg, + am 12. 
Mai 1751 als Sachfen » Gothalfher Rath auf dem Nittergute 
Bauern bei Ronneburg. $$. Essay: on Man. Der Menſch 
ein philofoph. Geb. von U. Pope; deutſche Weberfeg. mit da 
engl. Urſchr. nach der legten verm. A. Altenb. 759. 4. — - 
Gedichte in Schmid's Anthol. der Deutfchen. 


Kretſchmann (Karl Friedrich ſals Pſeudonym Ringulph der 
Barde)]), geb. am 4. Des. 1738 zu Zittau, + am 16. Sit 
1809 als Advokat und Gerichts = Aktuar dafelbft. 66. *Fuͤnf 
ausgeſuchte Zuftfpiele aus dem Theatre italien des Gherardi. 
Berl. 762. — *Samml. komifcher, Igrifcher und epigrammas 
: tifcher Gedichte. Fkf. u. Lpz. (Bautzen) 764 — »Die de 

milie des Antiquitätenträmers; ein Luſtſp. aus dem Ital. des 

Goldoni. Zittau 767. Nachher unter dem Tit.: Die Haus⸗ 

kabale, ober die Schwiegermutter und Schmwiegertochter; ein 

Lufifp. in 8 A. %pi 787. — »Der Geſang Ringulpht bed 
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Barden, als Varus gefhlagen war. Lpz. 769. — *De 


Barde am Grabe Kleiſt's. Eb. 770. — *Die Klage Rins 
gulphs des Barden. Eb. 770. — *Scherzhafte Geſaͤnge. Eb. 
771. 984. — *Die Jaͤgerin; ein Ged. Eb. 771. — *Brief⸗ 


wechſel der Frau von Y** und der Baroneſſe von Z**. Eb. 
772. — *Hymnen. Eb. 774. — Kleine Gedichte. (Ohne 

Vorwiſſen des Vfs.) Eb. 775. — *Epigramme. Eb. 779. 
— Die ſeidenen Schuhe; ein Luſtſp. in 2 A. Eb. 781. — 
Saͤmmtliche Werke, 7 Bde. Eb. 7854 — 805. (Der legte auch 
unter’ dem Tit.: Beste Sinngedidhte in 8 Büchern.) — Die. 
Familie Eichenkron, oder Rang und Liebe; ein Luſtſp. in 5 A. 
Eb. 786. — Die Belagerung; ein Luſtſp. ins A. Eb. 786. 
— Der alte boͤſe General; ein Luftfp. in 3 A. Eb. 786. — 
Launen, Erzählungen und vermifchte Auffäge, 18 Th. Eb. 789. 
— Gab mit S. Schorht heraus: *Kleine Natur» und 
Eittengemälde, 2 Thle. Bitt. 795 — 91. — Fabeln, Allegos 
rien und neuefte Gebichte.. Lpz. 799. — Kleine Romane und 
Erzählungen, 2 Thle. Eb. 799— 800. — — Xuffäge und 
Gedichte in Schmid's Anthologie, im Taſchenb. für Dichter, 
im Neuen Deutſchen Merkur, in Meißner's Apollo, Be 

cker's Taſchenb. und Erholungen, ꝛc. . 


- Krüger (Johann Gottlob), geb. am 15. Sunt 1715 zu Halle, 
+.am 6. Okt. 1759 als Dr. der Phitofophie und Medizin, 
und als Profeffor beider auf der Univerfirät zu Helmſtaͤdt. 
Mar Mitglied der Berliner Akademie der Wiſſenſchaften und 

der Deutihen Geſellſchaft zu Helmſtaͤdt und Göttingen. 

9. Zräume. Halle 754. 58. 64. N. von 3. 4, Eberhard 

' mit Einer Vorr. herausg. verb. A. Eb, 785. 


Kruͤnitz (Johann Georg), geb. am 23. März 4728 zu Bere 
in, + am 20. De. 1796 als Dr. der Medizin daſelbſt. 
ii. Moncrif’s Kunft zu gefallen; aus dem Franzoͤſ. Fkf. 
a. d. D. 752. — Begebenheiten bes Herzogs von Roque⸗ 
laure; aus dem Sranzöf. Eb. 752. 


Kühn (Andreas), geb. am. 19. Ian. 1730 zu Winzig in Schtes 

ſien, t am 5. Sept. 41793, als‘ Kantor und Schulkollege das 
ſelbſt. 99. Singgedichte über die Souns und Sefttag6 = Evanı 
gelien, verfert. und in Muſ. gebr. Bresl. 706. 


Kuͤſter (Elieſer Gottlieb), geb. am 11. Nov. 1732 zu Wagen 
im Braunfchweigifhen, + am 10. April 1799 116, General⸗ 

| fuperintendent zu Braunſchweig. 66. * Der Prinz von Abyf: 

ſinien; ein moral. Rom. aus dem Engl. Celle 762. — — 
Lieder im neuen Braunſchweigiſchen Gelangb. 
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Langemack (Gregortus), geb. am 19. Juni 1724 zu Stral— 
fund, F am 25. Des. 1779 ald:M. und Prediger an der N 
Eolaifirche dafelbft. hHh. Gab heraus: Sammlung geiftl. Kicder 
zum Gebraudy andächtiger Chriften. Stralf. 763. 


Lappenberg (Samuel Chrifttan), geb. am 15. Aug. 1720 iu 
Bremen, + 17883 ald Prediger zu Lefum bei Bremen. $$. Gab 
heraus: Sunfzig alte und bekannte Kirchenlieder, in bie heutige 
Mundart überf., 2 Bde. Brem. 769. | 


Laudes (Joſeph), geb. am 30. April 1742 zu Wien, + ırog 
als Goncipift daſelbſt. 65. Der Kavalier von gutem Gefchmad; 
aus dem Stat, des Goldoni. Wien 764. — Die ku 
Ehefrau; von Goldoni. Eb. 764. — Die tugenbhafte Ehe 
frau; von Goldoni. Eb. 764. — Die verliebten Zaͤnker. 
Ed. 764. — Die verehelihte Pamela; von Goldoni. Eb. 
765. — Der beſtrafte Geck; aus dem Franzoͤſ. Eb. 766. — 
Der verſtellte Kranke; von Goldoni. Eb. 767. — De 
Schnitter; ein Luſtſp. nah Savart. Eb. 769. — Die Br 
wechslung, oder: Wenn. wird man mid werheirathen? Ein 
Luſtſp. aus dem Franzoͤſ. Eb. 770. — Die Nacht; mh 
Albergotti. Eb. 776. 


Laufon (Iohann Frledrich), geb. am 15. Okt. 1727 zu 8b 
nigeberg in Preußen, + nad) 1781 als Zolls und Plombage 
Snfpektor am Licent daſelbſt. 99. Erſter Verſuch in Gedichten, 
nebft einer Vorrede von der fogenannten ErtemporalPoefie und 
einem Anhange von Gedichten aus dem Stegreif. Königs. 753: 
— Zweeter Verfuch in Gedichten, nebft einer Vorr. von dm 
Schidfalen der heutigen Poefie und einem Anhange von Ör 
dichten aus bem ÖStegreife. Eb. 754 — Gafforio; ein Trſp. 
Lpi. 755. — Merfertigte 31 Vorſpiele (748— 71), um 
Überfegte die Dännerfchule (Fkf. 766), die Matrone von Ephe: 
fus (...) und den Zartüffe (...) in Deutſche Verſe. 


Lavater (Sobann Kaspar), geb. am 15. Nov. 1741 zu Zuͤtich, 
ram 2. Ian. 1801, als Pfarrer dafelbft, an ben Folgen einer 
bei der Befignehmung der Stadt dur die Sranzofen erhalte 
nen Schußwunde. 69. * Auserleſene Pfalmen Davids; zum 
allgem. Gebrauch in Reime gebradt, 2 Thle. Zür. 765. 63 

— *+Schweizerlieber. Bern 767. 68. Bür. 774. Bern 775 
Bür. 788. — Sunfsig chriſtliche Lieder. Zuͤr. 771. — Abta⸗ 
bam und Iſaak; ein religif. Dr. Wintereh. 776. — Zwei⸗ 
hundert chriftliche Lieder, 2 Thle. Zuͤr. 770 — 80. — Por 
fieen, 2 Thle. 2pz. 781. — Neue Sammlung geiſtlicher Lie 
dee und Reime. Zür. 782. — *+Iefus Meſſias, oder die 


T 
‘ 


Evangelien und Apoftelgefdichte in Geſ., 4 Bde. Eb. 783 — 
86. — Der chriftliche Dichter; ein Wochenblatt, 52 St. 
Eb. 783. — Kleine poet. Gedichte. Winterth. 784. — 
Dermifchte gereimte Gedichte v. S. 1766 — 85. Eb. 785. — 
Lieder für Leidende. Eb. 787. — Das menfhlihe Ders, 6 
Geſ., 7389. 98. — Auserleſene Lieder. Baf. 792. — *Jo⸗ 
feph von Arimathea in 7 Gef. Hamb. 794. — Nachgelaffene 
Shriften; berausg. von Georg Geßner, 5 Bde. Zürich 
81 —2. Mit Kpfn. — — Gedichte in Schmid’s Antho⸗ 
logie, Becker's Taſchenb. zum gefell. Vergnügen, im Schweiz. 


Nufenalman., . — — (Vgl. fein Leben von Georg 


Geßner, 3 Bde. Winterth. 802 —3.) 


bederer (Joſeph), geb. 1733 zu Ziemetshaufen in Schwaben, 


+ im Okt. 1796 als Auguftiner= Chorhere und. Profeffor der 
Zheologie zu. Ulm. $$. Die Standhaftigkeit, oder Thomas. 
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' Graf von Aquin; ein Singfp. Um 766. 4. — Etwas aus 


China; eine Op. in 3 4. Eb. 777. — Die jungen Rekru⸗ 
ten; eine tom. Op. in 3 A. Eb. 781. 


Lehmus (Johann Adam), geb. am 2. Ian. 1707 zu Rothen⸗ 
. burg ob der Tauber, + am 13. Febr. 1788 als Superintens 
‚ dent daſelbſt. 66. Davids Pfalter nach dem Geifte; oder neues 
vollſtaͤnd. chriftevangel. Sefangb. Rothenb. 762. — Jeſus, 
‚in 365 Oben befungen und angebetet. Eb. 772. — Jeſus, 
in mehr als 100 Liedern auf alle Sonns, Feſt⸗ und Seiertage 
des Jahrs. Eb. 776. Ä | 


Leſſing (Gotthold Ephraim), geb. am 22. Jan. 1729 zu Ca⸗ 
menz in der Oberlaufig, + am 15. Febr. 1781 als Herzogl. 
Braunfchweigifcher Hofrath und Bibliothekar zu Wolfenbüͤttel. 
War Ehrenmitglied der Berliner Akademie der Wiſſenſchaften. 
H. * Damon, oder die Freundſchaft; ein Luftfp., 174.. — 
*Die alte Jungfer; ein Luſtſp. Berl. 749. — *Kleinigkei⸗ 
ten. Stuttg. 751- 56. 69. 79. — Schriften, 6 Thle. Berl. 
73— 56. — Gab heraus: C. Mylius vermifhte Schrif: 
ten. Eb. 754. — Miß Sara Sampfon; ein Trſp. in 5 %. 
Eb. 755. 57. 72. — Philotas; ein Trſp. Eb. 759. 88. — 
daben, 3 Buͤch. Eb. 759. 77. — Gab mit Ramler hers 
aus: F. v. Logau's Sinngedichte, 12 Büch., mit Anm. über 
die Sprache des Dichters. Lpz. 759. — Diderots Thea» 
ter; aus dem Franzoͤſ., 2 Bde. Berl. 760—61. 81. — 
Laokoon, oder über die Grenzen der Malerei und Poefie, mit 
beiläufigen Erläuterungen verfchiedener Punkte des alten Kunſt⸗ 
geſchichte, ir Th. Eh. 766. 88. 805. — Minna von Barn⸗ 


y 


‚ 
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merda bei Erfurt. 65. Moſes in Midian; ein poet. Gemaͤlde. 

Erf. 763. — Meine müßige Stunden. Eb. 763. — Die 

verlorne und gerettete Zugend, oder die luſtwandelnde Dina 
. und die badende Sufanna; ein Dr. in etlihen Gef. Eb. 764. 
— Amalia; ein Zıfp. in 5 U. Fkf. u. Lpz. 765. 


Lucius (Georg Ignag), geb.... zu ..., Fam 14. Auguſt 
1800 als Helvetifcher Reſident beim Niederrheiniſchen Kreife zu 

„„ Mainz. 66. *Die Hanfende; ein kom. prof.” Ged. in 4 Geſ. 
SE. a. M. 768. 70. — *Die unvermuthete ‚Rettung; ein 
Lufifp. in 3 A. Eb. 770. —. Satyren. Eb. 771.. 


Luck (Johann Philipp Wilhelm), geb. am 28. Auguft 1728 zu 
Erbach, + am 8. Nov. 1791 als Konſiſtorialrath zu Michel: 
ſtadt. GG. Neue Lieder über die Sonn⸗ und Feſttagsepiſteln. 
ae 756: — Auch Lieder in feinem häuslichen Andachts⸗ 
u), 3 " ' - i 


von Luce (Gottlob Sehafttan), geb. 1745 zu - . . in nk 
polen, + am 27. Dft. 1762.al8 Student zu Leipzig. $$. Olint 
und Sophronia; ein Ged. in 3 Geſ., herausgeg. von F. V. 
Zachariaͤ, nebft einem Anhange einiger andrer Ged. Braun 
ſchweig 767. oo 


Mangelsdorf (Kart Ehregott), geb. am 16. Mat 1748 zu 
Dresden, F am 28. Auguft 1802 als Dr. der Phitofophle und: 
ordentlicher Profeffor, der Geſchichte und Beredſamkeit auf der 
Univerfität zu Königsberg. 69. Hero und Leander; ein profi 
Ged. Lpz. 769. — *Schriften zur Bildung des Herzend und 





des Verflandes. Eb, 772. 


Mark (Georg Joachim), geb. am 1: März 1726 zu Schwerin, 
+ om 5. März 1774 ald Dr. und Profeffor der. Theologie zu 
Kiel. SS. Verfuche in heiligen Liedern, 3 Samml. Alt. 766. 


Martini (Georg Heinrih), geb. 1722 zu Tanneberg bei Anne 
berg in Meißen, + am 23. Dez. 1794 als: M. und Rektor 
der Niklasſchule zu Leipzig. SI. *DOgilvie’s Tag des Or 


richts; ein Ged., nebft andern poet. Schriften, aus dem Engl 


£pz. 761.» 


Matheſius ( Siegmund Immanuel), geb. am 2. Mai 1727 8 
Clodra bei Weide, + am 12. Febr. 1811. als Geleits » um 


Acciskommiſſar und Advokat zu Annaberg. SS. * Die zaͤrtliche 


Tochter; ein Luſtſp. Chemnitz 767. — *Die Herrſchaft der 
Weiber; ein Luſtfp. Eb. 768. 84. — ‚Kriegs =-und Siegsli⸗ 
j. der eines K** Grenadiers. Eb. 770. — Der Rangiteeit; 
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eine Op. Eb. 784. — Die geprüfte Bruderliebe; ein Luſtſp. 
in 3 A. Eb. 785. — Kloſter und Welt, oder Welt und 
Kloſter, wie man will; eine Geſch. im aͤchten Verſtande. Luͤ⸗ 
vd 785. — Viele kleine Gedichte. 


Meinhard, eigentlich Gemeinhard (Johann Nikolaus), geb. 
am 11. Sept. 1727 zu Erlangen, + am 15. Juni 1767 als 
M. der Philoſophie. 68. Verfuche über den Charakter und die 
WVerke der beften Stat. Dichter, 3 Bde. Braunſchw. 763 — 
74. RM. U: 774: (Bortgef. von Jagemann.) — Thea⸗ 
genes und Chariklea; eine aͤthiop. Geſch. in 10. Büh.; aus 
dem Griech. des Heliodor Kberf., 2 Thle. Lpz. 767. — — 
Gerichte in Schmid's Anthologie der Deutſchen und im Deutz 

ſchen Mufeum. M | u 


Meiſter (Leonhard), geb. im Nov. 1741 zu Nefftenbach, war 
zuletzt Landprediger zu Langnau Im Kanton Zuͤrich, und + dm 
19. Dt. 1811 zu Thalwyl am Züricherfee, , 98. * Romantifche 
Briefe. Halberſt. (Berl.) 769. — Launen der Mufe. Eb. 
769. — *&ittenlehre der Liebe und Ehe für meine Freunde. 
Winterth. 779. — *Meine Phantafien und Rhapfodien. Zuͤ⸗ 
ih 785. — Charakteriſtik Deutfchee Dichter, nad der Zeits 
ordnung gerefhet, mit Bildniff. von H. Pfenninger, 2Bde. 
&. 785 — 93. — *Gchmetzerifhe Geſchichten und Erzähluns 
gen. Winterth. 789. — Biblifhe Erzählungen; dramatifirt, 
dur. 795. — Der Philofoph für den Spiegeltifch. Lpz. 795. 
Mit Kpfn. — Weit und Gefellfchaft im einfamen Bergthale. 
St. Gallen 801. — Der.Greis im Frühling... Bafel 802. 
— Gemälde der Liebe. Eb. 803. — Erzählungen des Grei⸗ 
fn am Kamine. Winterthur 805. — Launige Phantafien, 
oder Geſellſchaft ohne Gefellfchaft. Eb. 805. — Meifteriang, 

oder über die Melt und den Menfchen, über Kunft, Gefhmad 
und Kiteratur, St. Gallen 811. — — Belle. zum Schweiz. 
Nufenalman,, zu Benekens Jahrbuch, ıc. 


Meintel (Konrad Stephan), geb. am 31. Jull 1728 zu Schwa⸗ 
| ba, + am 13, Auguft 1764 als M., Dr. der Theologie und- 
Prediger der evangelifchen Gemeine zu Petersburg. War auch 
gekroͤnter Poet. 98. Vermifchte Gedichte. Nuͤrnb. 764. 


Mendelsſohn (Moſes), ein Isrtaelit, geb. im Sept. 1729 zu 
Deſſau, + am 4, Ian. 1786 als Buchhalter bei der Hands 
lung zu Berlin. 99. Die Pfalmen; überf. Berl. 783. 88. 
— — Gedichte, 3. B. in Ramler's lyr. Blumenlefe, Bd. 3. 
Nr. 37. — Beltr. zur Bibliothek der ſchoͤnen Wiffenfchaften, 
Berl, Monatsſchr. ꝛc. | | 


® 
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Merk (Johann Heinrich [als Pfendonym Johann Heintic 
. Neimhart der Süngere)), geb. am. 11. April 1741 5 
Darmftodt, war Kriegsrath und Überkriegs » Zahlmeifter da 
ſelbſt, und erfchoß fih am 27. Suni 1791. 89. *Cato; ei 
Trſp. von Addiſonz aus dem Engl. uͤberſ. Fkf. a. M. 763 
— *Rhapſodien, 773. — *Pätus und Arria; eine Künftier 
Romanze. Freiſtadt 775. . 


Merfin (Sohanne Marie Elifabeth, geborne Neubauer), 
am 18. Nov. 1773 als Gattin des Amtsphyſikus M. zu A 
feld. War Ehrenmitglied der Kon. Deutfchen Gefelfchaft ı 
Göttingen und Erlangen. 66. Gedichte, 2 Samml. Fkf. a. N 

759 — 60. (Herausgeg. von:3. Lampe) — Verſuche it 
prof. Stuͤcken, 4 Samml. Fkf. u. Lpz. 767 — 75. 


Michaelis (Johann Benjamin), geb. am 31. Dez. 1746 | 
Zittau, cine Zeitlang Iheaterdichter bei der Seylerſchen Schau 
-  fpielergefellfchaft, F am 30. Sept. 1772 ald Privatgelehrter j 
Halberſtadt. 69. * Fabeln, Lieder und Satyren. Lpz. u. Yurl 
766. — x*Einzelne Gedichte, 1ſte Samml. Lpz. 769. — 
Die Schotten; ein Vorſp. mit Arien. Eb. 770. — Be 
an Jacobi und Gleim. Halberſt. 771. — Dperetten, Ir Ü 
Lpz. 772. (Vorher einzeln.) — Poetiſche Werbe (yherausgeg 
von E. H. Schmid mit ded Dichter Leben), 1r Bd. Gie 
fen 780. 27 Bd. . Die einzelnen Ged. mit neuem Xit., 780 
— — Beite. zu den Hamb. Unterhaltungen, zum Leipz. un 
Goͤtt. Mufenaim. 


‚Mint oder Mint (Heinrich Emanuel), geb. um 1716 zu 
+ am 21. Mai 1772 als Prokurator zu Nürnberg. 66. *Por 
tiſch⸗ moraliſch. und ſatyr. Intelligenzblatt von Nirgendhauſen. 
(O. D.) 751. 4. — . *Der tugend⸗ und laſterhafte Student 
poet. und moral. entworfen, in 30 Kpfn. vorgeftellt. Fkf. U 

u Ipi- ‚764. u 


Möller (Johann Georg Peter), geb. am 19. Sept. 1729 zu 
Roſtock, + am 9. Mat 1807 als Dr. der Philofophie, Kt 
Schmwed. Kammerrath und Profeſſor der Geſchichte auf der Uns 
verfität zu Greifswalde, wie auch Ritter des Wafa  Drbenk 
$$. * Sammlung ſcherzhafter Verſuche. Roſt. 752. 
"Möller (Wendula Hedwig), Schweſter von V. C. M., ge 
1741 zu Roſtock, + am 15. Ian. 1804 als Privatlehrerit 
daſelbſt. $S. Gelegenheitsgedichte, z. B. Elegie auf Gellatt 
od. " j \ j 











Freiherr von Moſer (Friedrich Karl), geb. am 18. Di 1723 


‘ 








\ 


Abſchn. VI. Moſer 2 Müller. 189 


zu Ötuttgart, ehemaliger Kaiſerl. Reichshofrath, + am 10- 
Nov. 1798“ zu Ludwigsburg im Mürtembergifchen, 66. * Kies 
dee und Gedichte. Tüb. 753. — *Der Hof in Fabeln. 2p. 
76 N. U unter dem Tit.: Fabeln, 772. — Geiſtliche 
Gedichte, Pfaimen und Lieder. SE. 763. — Daniel in der 
Eiwengrube; in 6 Gef. Eb. u. Lpz. 763. — .* Reliquien. 
Eb. 766. — Gabeln. Mannh. 786. Mit Kpfn. — Neue 
Fabeln. Eb. 789. 


Moſer (Johann Jakob), geb. am 418. Yan. 1701 zu Stutt⸗ 
gart, mar zulegt Kon. Din. Etatsrath und Landſchaftskonſu⸗ 
lent daſelbſt, privatifirte dann, und + am 30. Sept. 1785. 
. Sefammelte Lieder, fo zum Xheil fchon vormals gedrudt, | 
um Theil aber bishero noch ungebrudt gewefen, 2 Thle. 

. (Stustg.) 766— 67. — Frühere Sammlungen. — — (Bol. 

fine Selbſtbiographie, 4 Thle. Sf. 777— 83. 


Vuͤchler (Johann Georg Philipp), geb. am 23. Sept. 1724 
iu Dieho in. Schwebifch: Pommern, + am 9. Auguft 1819 
als ehemaliger Profeffor und Lehrer der lat. Sprache bei ber 
Militärs Akademie und Infpektor des Schindlerfhen Waifenhau: 
Rd zu Berlin. 69. *Beſchaͤftigung des Geiftes und des Her⸗ 
ims, 14 St. Berl. 755: — »Die Geſchichte und die Briefe 
des Abaͤlards und der Eloiſe. Eb.'755. — . *Die Freundin⸗ 
nm, 2 Thle. Eb. 756. — *Freundfchaftliche Briefe von ber 

D des David Simpels. Eb. 756. — *Camaͤleon; eine Wos 

chenſchrift. Eb. 756. — * Zeitvertreib bei dem Nachtiſch und’ 

Kaffeetiſch, 4 The. Eb. 757. — *Schäfergedichte aus dem 

Engl., Sranzöf. und Stat. Eb. 759%. — *Moralifhe Erzähs 
lungen von M. Ungy, 4 Thle. Stettin 765. — * Empfind» 
fame Keifen von Coriat dem Sängern; aus dem Engl., 2 Thle. 
Vuͤtzow 774 - 75. — Der gute Sohn; ein Luſtſp. in 3 A. 

von Florian. Berl. u. Lpz. 793. | 


Miller (Burchard Georg), geb. am 22. Nov. 1749: zu Loitz in 
Schwediſch⸗ Pommern , + am 2. Juni 1799 als M. und Pres 
iger der Brüdergemeine zu Sarepta in Rußland. $$. *Stims 
men der Kranken am Siechteiche; eine Samml, geiftl. Lieder 
und Geſaͤnge. . . 759. 60. .. 


Möller (Friedrich Wilhelm), geb. 1734 zu Straßburg, war M. 
der freien Künfte zu Frankfurt a. M. und Fo... 69. *Mis 
Ion und Theron; ein Lehrged. Mannh. 769. 

Miller (Kart Wilhelm), geb. am 15. Sept. 1728 im Dorfe 

Knauthain unweit Leipzig, F am 27. Febr. 1801 als Kupſaͤchſ. 
heimer Kriegsrath und erſter Buͤrgermeiſter zu Leipzig. 


* 


| 
x 
’ . 
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ı 68. * Verſuch in Gedichten. Lpz. 7682 — *Eugentez ein Teſp 
aus dem Franzoͤſ. Eb. 768. — Gray's Gedichte; mit von 
angeſchickten Nachrichten von feinen Lebensumftänden und Schrifs 
ten, herausgeg. von W. Mafon; aus dem Engl. Eh. 776. 
— — (Sein ‚Leben. Altenb. 801.) 


Muͤnter (Balthafar), geb. am 24. Mir 1735 zu Lübel, } 
am 5. Oft. 1793 ald Dr. der Theologle und erſter Prediger 
‘bei dee Deutfhen Gemeine zu Kopenhagen. 66. *Ode zum 
Lobe, der Gottheit, 2 Ge. Luͤb. 751 — 53. — Allgemein 
Kedekunft: Kır Th.) Jena 760. — *Poetifche Denkſpruͤcht. 
Gotha 761. — GGeiſtliche Kantaten. Goͤtt. u. Gotha 769 
— Erfte Sammlung geiſtlicher Lieder. Kopenh. 772. %p. 77h 

— Zwote Sanıml. geiftt, Lieder, Lpz. 774. — — (ri 

. Leben von feinem Sohn Ir. M. Kopenh. 793.) | 


von Murr (Chriftoph Gottlieb), geb. am 6. Auguſt 1733 w 
Nuͤrnberg, Fam 11. April 1811 ald penfionigter Wag⸗ und: 
Bollamtmann dafelbfl. $$. * Die Heirath nach der Mode; a 





Luftfp. Hamb. 762. — »Medea; ein Trſp. aus dem Engl 
des Rich. Glover. Nuͤrnb. 763. — *Der Zufticbene; eine 
Mocenfcrift; 4 Bde. Ebend. 763 — 64. — *.Heintid 


Fielding’s Reiſe nah Liffabon, aus dem Engl. ; nebſt eine, 
Nachr. von deſſen eben. Alt. 764. — Haoh Kjöh Tschwen, 
d. 3. die angenehme Gefchichte der Haoh Kjöh; en’ Chinf, 
Rom. in 4:Büh., aus dem Chinef. in das Engl. und au 
‚ biefem in das Deutfche Überf., Mit vielen Zufägen und einem 
Derfuche einer Chineſ. Sprachiehr⸗ für die Deutſchen vermehtt. 
Rp. 7665: — Sinngedichte. Magdeb. 773: Nuͤrnb. 779. 


Naumann (Chriſtian Nikolaus), geb. 1720 zu Baugen, + am 
15: Febr. 1797 als Dr. der Philoſophle zu Goͤrlitz. $$. Yon 
der Majeſtaͤt des Schöpfers in den Werken der Natur; ein 
phyſikal. Ged. Jena 750. 4. — Satyriſche Gedichte. I 
751. — Nimrod; ein Heldenged. Eb. 753. 


.. Naumann (Gottlob), geb. am 6. Ian. 1718 zu Baugen, ehe 
maliger Negimentsquartiermelfter im Preußifhen, + am 15. 
Auguft 1798 zu Berlin. 66. *Gedichte eines Baugnen. 
(D. D.) 759. 


Noelinn (Charlotte Elifabeth,, geborne Rambach), geb. 17.- 
., tr... als Sattin H. €. N., Seniors des [utheri 
Chen "Miniftertüms zu Worms.  $$: Erbauliche Betrachtungen 
über mancherlei Wahrheiten unſers chriſtlichen Glaubens, nebl 
einee Samml. aus andern geiftreihen Schriften; herausg. von 
H. C. Nebel, Fkf. u. Lpz. 765. 


— 
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Neugebauer (Wilhelm Ehrenfrieb), Mitglied der Deutſchen Ge: 


felffhaft zu Danzig, Ichte meiftens zu Käfelln im Meklenburg⸗ 
Schwerinifhen und F 476. zu Wien. SS. Die Zabeln des 
Fuchſes; nebft einem Verſuch in Zodtengefprächen. Glogau 761, 


Nicolai (Chriftoph Friedrich), geb. am 18. März 1733 zu Ber: 
fin, Fam 8. San. 1811 als Dr. der Philofophie und Buchs 


————— 


händler dafelbft. 89. *Unterfuhung‘, ob Milton fein verlorhes 
Paradies aus lat. Schriftftelleen ausgefchrieben habe; nebſt eis 
rigen Anm. über eine Recenfion bed Lauderifchen Buches von 
Milton's Nachahmung der neuern Schriftfteller. Fkf. u. Lpz. 
753. — *Briefe, den jegigen Zuftand der ſchoͤnen Wiſſen⸗ 
(haften betreffend. Berl. 755: — *Das Keben und die Mei: 
nungen de8 Herrn M. Sebaldus Nothanker, 3 Thle Mit 
Kıfn. Eb. 773. 74. 76. 99. 814. — * Freuden des jungen 
Werthers; Leiden und Freuden Werthers des Mannes; voran 
und zulegt ein Geſpraͤch. Eb. 775. — db heraus: *Eyn 
feyner kleyner Almanach vol fehönerr echtere liblicherr Volks⸗ 
lieder, luſtigerr Reyen vnndt kleglicherr Morbgefchichte; gefüns 
gen von Gabe, Wunderlich, weyl. Benkelſengernn gu Deſſaw, 
heraußgeg. von Dan. Seuberlich, Schuſternn tzu Ritzmuͤck ann 


der Elbe. Eb. 2 Jahrg. 777— 78. Mit 1 Titelkpf. u. Met, 


— Geſchichte eines diden Mannes, worin drei Hriratheh und 


bei Köche, nebft viel Liebe, 2 Bde. Eb. 794. Mit Kpf. — 
Anh. zu Fi. Schiller's Mufenalmanady f. d. I. 1797. Ebend. 


197. — *Leben und Meinungen des Sempronius Gundibert, 
iind Deutſchen Philoſophen; nebſt 2 Urkunden ’ der neuejten 


Deutſchen Phitofophie. Eb. 798. — * Vertraute Briefe von 


Adelheit B.** an ihre Freundin Julie S.“ Eb. 799. — — 


Ä ejorgte (mit Mofes Mendelsfohn) die Bibllothek der 
ſtchoͤnen Wiffenfhaften (1 — 4r Th. Ep: 757—60. 2te A 


760—62.), ‚die Briefe, die neuefte Lit. betreffend (24 Thle. 
Verl. 761 — 65.), die Samml. vermiſchter Schriften zur Bes 
forderung der ſchoͤnen Wiſſenſchaften und der freien Kuͤnſte 
(6 Bde. Eb. 759 — 63.), und die Allgemeine Deutſche Bibt. 
(107 Bde., nebſt 21 Bon. Anhäng.) Eb. 765—92. Dann 
wieder vom 56. Bde. der Neuen Allg. Deutſchen Bibl. bis 
1805. — Beitr. zur Berl. Monatsſchrift ꝛc — — (Bol. 


deſſen Leben und liter. Nachlaß; herausg. von F. ©. von 


Goͤckingk. Berl, 820.) 


von Nicola (Ludwig Heintih), geb. am 29. Des. 1737 zu 


traßburg, + im Nov. 1820 ald Ritter des St. Annenordens, 
Ruſſ. Kaiſ. Geheimer Rath und ehemaliger Chef der Kaiſerl. 
kademie zu Petersburg auf ſeinem Gute bei Wiburg in Finn⸗ 
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fand. 865. * Elegien und Brlefe. Straßb. 760. — Galwint; 
eine Nittergefhichte in 6 Gef. Petersb. 773. — Verſe un 
Proſe, 2 Thle. Baſ. 773. — Vermiſchte Gedichte, 9 Thle. 
Berl. u. Stett. 77886. N. verb. A., 7 Thle. 792- 
810. — Das Schöne; eine Erzähl. Eb. 780. — Reinhold 
und Angelika; eine Rittergefh., 3 Thle. Eb. 781 —84, — 
Idaca, oder männliche und meiblihe Zugend; eine hiſtor. Ne: 
velle. Wien 792. — Xheatralifche Werke, 2 Bde. Könige. 
811. — Athalia; von Racine; Überf. 2pz. 816. — Di 
gelehrten Weiber; Luftfp. in 5. A., nad Moliere. Eb. 518. 
— Muffe, oder der Scheinheilige; Luſtſp. in 3 A., md 
Moliere’s Tartuffe. Wiburg 819. — — Gedichte im 
Deutfchen Mufeum, im Voßiſchen Mufenalm., in der Ba. 
Monatsſchrift, in Zehl's hiftorifh=romant. Mufeum, Br 
ders Erhol. und Taſchenb. zum gefel. Vergnügen, , 


von Nimptſch (Karl Sigismund), geb. am 13. Okt. 1696 1 

| ..., war Hofrath und Direktor der Meißnifchen Porzelin 
fabrik, und + am 19. Dez. 1773 zu Dredben. $$. Poetiſche 
Beſchreibung des vergnuͤgten Landlebens auf Roßthal, Peſtet 

witz und Doͤlzſchen. Dresden 769. ' | 


Nuͤſcheler (Felir), geb. 1738 zu Zürich, am 9. Oft. 1816 
als Archidiakon daſelbſt. 96. Zwei moralifche Gedichte at ka⸗ 
vater. Zuͤrich 760. — »Wilh. Collin's orientaliſche Eiiel 
gen, nebſt andern Gedichten; aus dem Engl. Eb. 770. — 
* Helena aus Aegypten, ein Trſp. des Euripides; aus bt 
Griech. uͤberſ. Eb, 780. — — Gedichte in Schmidt dns 
thologie, im Leipz. und Schweiz. Mufenalm. ! 


Dbladen (Peter Paul), geb. 1717 zu Augsburg, + ’am 18 
Auguſt 1801 als Dr. der Nechte und Dom⸗Chorvikar daſelbſt 

65. *Apoftolo Zeno neueröffnete Schaubühne bibtifcher Br 
gebenheiten in 17 Schaufpielen; aus dem Ital. überf. Augẽb. 
360. — Pet. Metaftafio eröffnete Schaubuͤhne bibl. Bes 
gebenheiten; aus dem Ital. Eb. 771. — *E. %. Mure 
tori Erit. Abhandlung von dem guten Gefhmad in den el 

nen Künften und Wiffenfchaften; aus dem Ital. Eb 772 
Delrihs (Johann Georg. Heinrich), geb. 472. zu Berlin, i 
am 2. Suli 1799 als Hofprediger und Infpeftor zu Kottbus. 
ft. ©. Littleton’s Gefpraͤche der Verſtorbenen; aus dem 
Engle Berl. 761. . , 

- Heft (Johann Heinrich), geb. 1727 zu Gaffel, +... 
Kirchenrath und Oberinſpektor zu Runter in dee Graffdaft 
Wied. HI. *Bremiſche Gedichte Hamb. 751. — “Dis 


\ 








‘ 
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Siechbette, in 2 Gef. Alt. 752. — Geſammelte Arbeiten 
zum Nutzen und Vergnuͤgen; proſaiſch und metr., 3 St. Bre⸗ 
men 753. ' 


Opitz (Chriftian), geb. am 15. Nov, 1745 zu Petersdorf im 


: Hifhbergifhen, + im Juni 1787 als Prorektor der Schule 
zu Liegnitz. 56. Antheil an dem Romane: *Die Gleichheit 
ded menfchlichen Herzens bei der Ungleichheit der dußerlichen 
Umftände, in dee Gefchichte Herrn Redlichs und feiner Bedien⸗ 
tm, In einer Moral. 4 Thle. Wittenb. 756 — 71. FE. u. 
ip 769— 71. (Der Ate Th. ift von 3. ©. Schummel.) 


dih (Johann Ferdinand), geb. am 11. Okt. 1741 zu Prag, 
f am 11. Ian. 1812 als Bankalgefaͤlle-⸗Inſpektor zu Tſchaslau 
in Böhmen. $$. Viele einfeine‘ Gedichte, x. 


Piienfelder (Heinrich Auguft), geb. am 28. Auguſt 1725 zu 
Dresden, war Kanzleiſekretaͤr, privatificte zuletzt zu Frankfurt 
nM., und + am 6. Mai 1801. 99. Oden und Lieder In 

4 Abth. Dresden 753. — Gab heraus: Gedichte eines ches 
mals in Leipzig ſtudirenden Bauernfohns (Gottlieb Fachs). 
Dresd. u. Lpge 771: — — Zu Meiskern’s. Deutfcher 
Schaubuͤhne. *b8 


ion Palthen (Johann Tanz), geb. 1724 u... 4 am 
11. April 1804 als Liz. der Rechte und Koͤn. Schwed. Juſtiz⸗ 


tath zu Wismar; $$. * Anakreontiſche Verſuche. Straf. 781- - 


— 3. Thomfon’s Jahrszeiten; aus dem engl überfegt. 
Re. 754. 4. — J. Gay's Fabein; aus dem En 

Hhamb. 758. — Verſuche zu vergnügen. Roſt. u. Wism. 
2Thle. 758 — 59. — Die Schöpfung; ein philoſ. Ged. aus 
dm Engl. des Blakmore uͤberſ. Buͤtzow u. Kpz. 764. 


haſtor (Peter), geb. 1738 zu Burdſcheidt bei Aachen, F. . - 
ald Kaufmann daſelbſt. $%. Sammlung vermiſchter Gebichte, 
Sf. 765. — Sämmtliche Gedichte. Eb. 768. 


ſatzke (Johann Samuel), geb. am 24. Okt. 1727 zu Selow 
‚ bei Frankfurt a. d. D.,:+ am 14. Des. 1737 als Prediger 
an dee heit. Geiſtkirche und Senior des Mintfleriums zu Mag⸗ 
deburg. Auch Mitglied der Deutfihen Geſellſchaft zu Frank⸗ 
ft a. d. O. . $6. * Gedichte. Halle 750. — » Lieder und 
Erzählungen, 3 Thle. Eb. 754. — Virginia; ein Trſp. 
Öff. u. pz. 755. — »Der Greis; eine Wochenſchr., 16 Thie. 
Magdeb. 763 — 69. N. A. 4 Thle. Lpz. 781. — Der 
Wohlthaͤter; eine Wochenſchr., 6 Thle. Magd. 772 - 73. — 


Woͤchentliche Unterhaitungen, 3 Thle. Eb. Mir | 


x 


gl. überf. . 
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Schummel und Bertyan.) Muſikaliſche Gedichte, nit 
einem Anbange einiger Kieder für Kinder. Eb. 780. — ( 
des geiftt. Liedes: Lobt den Hertn! die Morgenfonne ꝛc.) 


Delzel (Joſeph Bernhard), geb. 1745 zu Reichenau im Königk 
graͤzer Kreife, F 18... als Adminiffrator der Bancalgefiltn 
Adminiftration, * dem Charakter eines Regierungsrathe, j 
Wien. 66. + Die Waifen; ein De. in 5 Handl. Wien 769. 
— Die Hauspiage; ein Luſtſp. in 5 Handl. Eb. 770. - 

Hariko; ein Trſp. in ı Handl. Eb. 770. — Die luftiga 
Abenteurer an der Wien. -Eb. 773. — Das gerächte Ttoja 
ein Trſp. Eb. 780. — Die Belagerung Wiens; ein Lin 
in 5 4. Eb. 781. 


Penjel (Abraham Jakob), geb. am 17. Nov. 1749 zu Toͤrm 
im Deffauifhen, T am 17. März 1819 al& Dr. der Du 
 fophie und Profeffor der Engl. Literatur auf der Univerfität } 
Sena. 65. * Sieben Eleine Gedichte, der Venus Erycina, da 
Scherz und. der Freude gefungen: Berl, 769. — — Bit 
gum neuen Deutfchen Merkur ıc. 


Petermann (Karl Maximilian Wilhelm), geb. am 3. Gm 
1722 zu-Baireuti, + am 27. Sept. 1794 als Konfifterick 
DVicepräfident daſelbſt. 96. Sabeln und Erzählungen, 2 hl 
Kob. 754 — 56. — Der Mithtopf; ein alt. Geb. Bılk 

775. — — Starken Antheil an der Wochenſchrift: Verſut 
rk den Werken des guten Geſchmacks. GBair.) 


Le Petit (Johann Georg Wilhelm), geb. 1736 zu ..., tun 
4. Febr. 1801. als Inſpektor und. Pfarrer zu Friedeburg iM 
Mangfeldifchen. 99. *Verſuch in angenehmen und ernftyafta 

Gedichten. Halle 756. — — Zur Deutſchen Monatsigr. 


Freiherr von Petraſch (Joſeph) geb. 1714 zu «nr . in Ch 
vonien, + 1772, $$. Saͤmmtliche Luftfpiele, 2° Bpe. Nuͤrn 
berg 765: — Sammlung verſchiedener Deutſcher Sea 
2 Thle. SE. u. Lpz. 767 —68. 


Petri (Georg Gottfeieb), geb. am 9. Des. 1715 (nad) Anden 
1713) zu .Sorau, am 6. Juli 1795 als Schulfollege, Ka 
tor und Mufikdirettor zu Goͤrlitz. : 55. Geiftt. Kantaten üb 

. alle Sonn⸗ und Zefttags» Evangelien.- Sorau 757. — 
ſikaliſches Drama: Geſang der drei "Männer im Feuerofen. 
Goͤrlitz 765. 4. 


Pfeffel (Gottlieb Konrad), geb: am 28. Juni 1736 zu ganz 
+ am 1. Mat 1809 ald Heſſen-Darmffaͤdtiſcher Dofrath. u 
Praͤſident des Konfiftoriume daſelbſt. (Seit 1757 blind.) ® 


4 j 
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auch Mitglied der Helvetifhen Geſellſchaft und der Koͤn. Preuß, 
Aademie der Künfte. SS. *Poetifhe Verſuche in 3, Buͤch. 
Sf. 761. — *Der' Sag; ein Schäfefp. Eb. 761. — 
*Verſuch in einigen Gedichten. Eb. 762. — *Der Einfieb: 
Ir; ein Trſp. Karler. 763.71. — *Philemon und Baucis; 


ein Ship. Straßb. 763. Augsb. 792. — *Xheatralifcde 


Beluſtigungen nach franzöf. Muftern, 6 Thle. Fkf. u. Ep. 
765 — 74. (Einige dieſer Stuͤcke auch einzeln, z. B.: Die 


Schnitter; ein Luſtſp. nach dem Franzoͤſ.) — *Neue Beitraͤge 


jur Deutſchen Makulatur. Eb. 766. — *Dramatifhe Kin⸗ 
derſpiele. Straßb. 769. — Arete; ein Trſp. FE. 774. — 
Der Eiferſuͤchtige, der ed nicht ſeyn will; ein Luſtſp. nach 


Dufresne. Eb.774. — *Lieder für die Kolmarſche Kriegs⸗ 


ſchule. (Köln) 778. — *Epiftel an Phoͤbe, 7785. — *%a= 
beln, der Helvet. Geſellſchaft gewidmet. Baſ. 733. 815. — 
Hortifche Berfuhe, 3 Thle. Ebend. 789 — 90. Ate verb. u. 
verm. A., 10 Thle. Tüb. 80210. 6te A., 7 Bde., 817 
—-20. 7.. Proſaiſche Verſuche, 8 Thle. Tuͤb. 810 - 12. 
— — Gedichte in dem Muſenalm. ., dem Deutſchen Muſeum, 
der Berl. Monatsſchr., in Beckerv Taſchenb. zum geſelligen 
Vergnüͤgen, im Morgenbl. ꝛ. 


Wi (Johann Gebhard), ‚geb. . » . zu Magdeburg, ehemaliger 


Prediger, + 177 als Privatgelehrter zu Berlin. 88. *Ver⸗ 
' fuh in moral, Erzählungen. Lpz. 757. —  *Die Begebenhei⸗ 

ten des Grafen von P. Eb. 759. — (goͤchſt wahrſcheinlich) 
Lucie Woodwil; ein Trſp.... 


iſtorius (Hermann Andreas), geb. am 8. April 1730 zu Vers 
gen auf der Inſel Rügen, F am 10. Nov. 1798 als Dr. der 
Theologie, Präpofitus und Pfarrer zu Poferig ebendaſelbſt. 
ff. *Don Quipotte im Reifrocke, oder die Gefeiähe ber Aras 
bella; aus dem Engl. Hamb. u. Epz. 754. 


Pratje (Zohan Heinrich), geb. am 17. Sept. 1710 zu Horne⸗ 


burg im Bremifchen, F am 1. Febr. 1791 als Dr. der Theos 


logie, eneralfuperintendent, Konfiftoriatrath und erſter Predis 

ger zu Stade. 5. Wohlgemeinter Verſuch zur erbaulichen 
Aenderung einiger alten Kirchenlieder. Brent. 769. — . Gab 
heraus: »Brem⸗ und Verdiſches Sernusbud. Stade 788. 
— — Ged. in aͤltern Joumalen, z. B. den "Hamburger Bes 
tihten ꝛc. 


Rabe (Georg Ludwig), geb. am 28. Nob. 1742 zu Ansbach, 
tam 1. Sept. 1805 als Pfarrer zu Weyhenzell im Ansbach⸗ 


ſchen. 66. * Schreiben des Grafen von Gomminges an feine 


e 
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Mutter, nebſt einem Schreiben der Philomele an Prognen; 
aus dem Franzoͤſ. Ansb. 765. — Gab heraus: Geiſtliche 
Gedichte für Freunde. Eb. 774. (Bon Gellert, Cramer ıc.) 


Raſche (Johann Chriftopp), geb. am 24. Dt. 1733 jı 
j Scherbda im Eiſenachiſchen, +} am 21. Aprit 1805 als Dr. 
der Phitofophie und Pfarrer zu Maßfeld bei Meiningen. Bir 
‚ sühmter Numismatiker. 65. * Etwas zum lehrreichen Verguls 
gen, ir Th. Erf. 753. 54. 20 Ih. 754. — * Der So 
{ender; eine ſatyr. Schrift. Iena 753. 4. — *Zween kriti— 
ſche Briefe ‚von der Deutfhen Dichtkunſt, 755. — *Befon 
dere Sammlung verſchiedener Fabeln und Erzählungen, u. 
G. 8. Gellert, 17 Th. Sf. 756. 57. 28 Ih. 756. — Ob 
heraus: B. Neutich's Satyren und poetifche Briefe. © 
2757. — »Oden, 759. — * Kleinigkeiten. Helmſt. u, Mag 
76% — — Beitr. zum Eiſenachiſchen Wochenbl. 


Rasde (Rudolph Erich), geb. 1736 zu Hannover, + 179 1 
Mucroß in Ireland, als vormal. Heffen s Caffelfcher Kath und 
Profeſſor zu Caſſel. 5. * Soliman der Zweite, ober bie dit 
Sultaninnen; ein Zuftfp. in 3 Handl.; aus dem Sranzöf. di 
Favart ... 765. Münft. 777. — *Hermin und Gun 
‘de; eine, Geſch. aus den Ritterzeiten, die fich zwiſchen Adel 
fen und Ußlar ara Schäferberge zugetragen bat; nebſt einm 
Vorber. über die Ritterzeiten, in einer Allegorie. Lpz. 766. — 
Ueberfegungen ins Engl | 


Raufseiſen (Philipp Ernft), geb. 1743. zu Danzig, war ef 
M. zu Greiföwalde, und F am 21. De. 1773 im Lazareth 
als Fteiwaͤchter unter dem Prinz Ferdinandſchen Regiment je 
Ruppin. 69. Gedichte; herausg. von G. Danovius. Bun 


iin 792. i 


Reckert (Karl Ehriftian), geb. 1739 zu Minden, F am 20. Seht, 
1800 als Heffens Homburgifcher und Hohenzolleriſcher Reſſdent 
and Geheimer Legationsrath am Preußiſchen Hofe zu Berlin 
85. * Kleinigkeiten. Berl. 765. — * Stherze. Eb. 765» 
Vermifchte Schriften, 3 Thle. Münfter u. Hamm 77073 
— Idyllen. Eb: 770. — Amazonenlieber. Eb. 770. — De 
junge Held; in 4 Geſ. Eb. 771. — Idyllen mit Ge. © 
770. — Sinngebihte. Eb. 773. — *Wintergemaͤlde. Birk 
777. — *Lieder meiner Muſe. Eb. 782. — Mehrere ein 
zeine Gedichte. — — Beitr. zu den. Berl, neuen Mannigfel 


Rehberger (Andreas), geb. am 18. Nov. 1716 zu Nürnberg 
+ am 16. Mai 1796 als Antiſtes und Prediger zu St. Jakob 
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daſelbſt. 88. In den evangeliſchen Sterbe⸗ und Todespſalmen 
(Nuͤrnb. 764 — 65.) ſtehen 131 Lieder von ihm. J— 


Reich (Henriette Regine, geborne Tismar), war Gattin bes 
Predigers 3. C. F. R. zu Sarbeffen, und + 178. 96. Poes 
tiihe Verſuche in ihres Mannes Befchäftigungen des Herzens, 
(7168— 70.) | ZZ | 


Reichsſiegel (Florian), geb. am 26. Dez. 1735 zu Salzburg, 
Tam 415. Mat 1793 als Benediktiner auf dem Plaintberge 
bei Salzburg, und M. und. Kaplan in der Abbtenau im Salz 

burgiſchen. 66. Die Hochzeit auf der Alm; ein dramat. Schds 


fergedicht. Salzb. 769. 4. — Die Wahrheit der Natur in 


den 3 irdifchen Grazim, naͤmlich in der Dichtkunſt, Muſik und 
‚ Malerei; ein dramat. Scherz= und Lehrgediht: Eb. 769. 4. 
| — Die reichlich vergoltene Bewirthung; ein dramat. Fifchers 
gedicht, 772. 4. 


von Reinhard‘ (Adolph Friedrich), geb. am 19. Ian. 1726 zu 
Alt⸗Strelitz, F am 6. Auguft 1783 al® Dr. der Rechte und 
Afeffor des Reichskammergerichts zu Weglar. $$. * Sammlung 

einiger Gedichte. Gätt. 754. Buͤtzow 760. — Freundſchaft - 
liche Gedichte und Briefe. Buͤtzow 762. Ä | | 


Reinhard (Chriſtian Tobias Ephraim), geb. am 26. Mat 1719: 

zu Kamenz, + am 27. Gebr. 1792, als Dr. der Medizin und 
| Stadtphyſikus zu Sagan. 6(9. Wein und Liebe; eine Samml. 
‚ bandiung von den Krankheiten‘ der Frauensperſonen, welche fie 
ſich durch ihren Pus und Anzug zusiehen, 2 Thle. Glogau 756. 
— Auch latı Gedichte. — 


Reinwald (Wilhelm Friedrich Hermann), geb. am 11. Auguſt 
1737 zu Waſungen bei Meinungen, F am 6. Auguſt 1815 
als Herzog. Sachfen⸗Meiningiſcher Math und erfler Bibliothe- 
far zu Meiningen. $$. *Poetiſche Briefe und kleine Gedichte. 
‚ Mein. 769. — Milton. und Eimires ein Singſp. in k %. 
&. 776. — Portifhe Launen, Briefe und Misdzellaneen. 
Deffau 782. — *Kottens Briefe an ihre Freundin, während 
ihrer Bekanntfchaft mit Werthein. Berl. u. Stett. 783. — 
dab das Meiningifche Geſangbuch heraus 796. — — Ge⸗ 
dihte im Goͤtt. und Fraͤnk. Muſenalm. Ä | 
Nenner (Kaspar Friedrich [als Pfeudonym Franz Heinrich 
Sparre]), geb. am 20. März 1692 zu Münden, Fam 
1. Mai 1772 als Stadtvoigt zu Bremen. (5. Hennynk 
de Han, 4. Nachher in deffen (ſeltnen) Samml. Deutſcher 


En 


anagkreont. Gedichte. - . » 753. — Sacyhriſch⸗ moralifche Kb 
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196 Abſchn. VI Raſche — Rehberger. 
Mutter, nebſt einem Schreiben der Philomele an Prognen; 


gen, ir Th. Erf. 753. 54. 2r Th. 754 — Der 8 


Raufseiſen (Philipp Ernſt), geb. 1743 su Danzig, tar ef 


ee (Andreas), geb. am 18. Nov. 1716 zu Nuͤrnben 


[4 
* 


aus dem Franzoͤſ. Ansb. 765. — Gab heraus: Geſſtlich 
Gedichte für Freunde. Eb. 774. (Bon Gellert, Cramer 1.) 


Raſche (Johann Chriftoph) , geb. am 21. Okt. 173 zu 


Scherbda im Eiſenachiſchen, } am 21. April 1805 al Dr, 
der Philofophie und Pfarrer zu Maßfeld bei Meiningen. Bas 
ruͤhmter Numismatiker. 66. * Etwas zum lehrreichen Verguuͤ⸗ 


fender; eine ſatyr. Schrift. Jena 753. 4. — *Zween kit 
ſche Briefe von der Deutſchen Dichtkunſt, 755. — *Beſon⸗ 
dere Sammlung verſchiedener Fabeln und Erzaͤhlungen, von 
E. $. Gellert, 1r Th. Sf. 756. 57. 20 Th. 756. — Ob 
heraus: B. Neukich's Satyren und poetifche Briefe. Eh: 
2757. — »Oden, 759. — * Kleinigkeiten. Helmſt. u. Mag 
768. — — Beitr. zum Eiſenachiſchen Wochenbl. 





Rasde (Rudolph Erich), geb. 1736 zu Hannover, t 179 M 


Mucroß in Ireland, als vormal. Heffens Caffelfcher Rath un 
Profeffor zu Caffel. $5. * Soliman der Zweite, ober bie del 
Sultaninnen; ein Luftfp. in 3 Handl.; aus dem Sranzöf. dit 
Savart ... 766. Münfl. 777. — *Hermin und Gunils 


de; eine Geſch. aus den Mitterzeiten, die fich zwiſchen Adele 


fen und’ Ußiar am Schaͤferberge zugetragen hat; nebfk ein 
Vorber. über die Nitterzeiten, in einer Allegorie. Lpz. 766. —; 
Veberfegungen ind Engl | 
M. zu Greifswalde, und am 21. Dez. 1773 im Lazareth 
als Freiwaͤchter unter dem Prinz Ferdinandſchen Regiment zu 
Ruppin. $$. Gedichte; herausg. von G. Danovius. Der 
lin 792. .. | 


Reckert (Kart Chriſtian), geb. 1739 zu Minden, F am 20. Set 


1800 als Heffen» Homburgifcher und Hohenzollerifcher Reſid 


und Geheimer Legationsrath am Preußiſchen Hofe zu Berlin 
Fy. * Kleinigkeiten. Berl. 765. — Scherze. Eb. 765. 


Vermifchte Schriften, 3 Thle. Münfter u. Hamm 77073 
— Soplim. Eb. 770. — Amazonenlieder. Eb. 770. — De 
junge Held; in 4 Gef. Eb. 771. — Idyllen mit Geſ. Eb 
770. Sinngedichte. Eb. 773. — * MWintergemälde. Ber 
777. — *Lieder meiner Muſe. Eb. 782. — Mehrere eir 
zelne Gedichte. — — Beitr. zu den Berl, neuen Mannigfalt 





am 16. Mai 1796 als Antiſtes und Prediger zu Gt. Jalob 


* 
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daſelbſt. SS. In den evangeliſchen Sterbe⸗ und Todespſalmen 
(Nuͤrnb. 764—65.) ſtehen 131 Lieder von ihm. ne 


Keich (Henriette Regine, geborme Tismar), war Gattin bes 
Prodigers 3. C. F. R. zu Gardeſſen, und + 178. . 86. Poes 
tiihe Verſuche in ihres Mannes Befchäftigungen des Herzens, 
(7168— 70.) 0 | 


Reichsſiegel (Zoran), geb. am 26. Dez. 1735 zu Saljburg, 
Tam 15. Mat 1793 als Benediktiner auf dem Plaintberge 
bei Salzburg, und. M. und Kaplan in der Abbtenau im Salze 

burgiſchen. $$. Die Hochzeit auf deu Alm; ein dramat. Schaͤ⸗ 


fergedicht. Salzb. 769. 4. — Die Wahrheit der Natur in | 


den 3 irdifchen Grazien, naͤmlich in der Dichtkunſt, Mufit und 
‚ Malerei; ein dramat. Scherz= und Lehrgediht: Eb. 769. 4. 

— Die reichlich 'vergoltene Bewirthung; ein dramat. Fiſcher⸗ 
| gedichte, 772. 4 


kon Reinhard (Adolph Sriedrih), geb. am 19. Ian. 1726 zu 
Alt-⸗Strelitz, F am 6. Auguft 1783 als Dr. der Rechte und 
Aſſeſſor des Reichskammergerichts zu Wetzlar. $$. * Sammtung 
‚ inigee Gedichte. Goͤtt. 754. Buͤtzow 760. — Freundſchaft⸗ 
lihe Gedichte und Briefe. Buͤtzw 762. | 


Reinhard (ChHriftian Tobias Ephraim), geb. am 26. Mai 1719 
WM Sammy, Fam 27. Gebr. 1792,18 Dr. der Medizin und 
Stadtphyſikus zu Sagan. 66. Wein und Liebe; eine Samml. 
‚ Anabreont. Gedichte. - . » 753- — Sadyriſch⸗ moraliſche Ab⸗ 
handlung von den Krankheiten‘ der Frauensperſonen, welche fie 
ſich durch ihren Pug und Anzug zuziehen, 2 Thle. Glogau 756» 
— Auch lat. Gedichte, 


Reinwald (Wilhelm Fliedrich Hermann), geb. am 11. Auguſt 
4737 zu Wafungen bei Meinungen, F am 6. Auguſt 1815 
als Herzogl. Sachſen⸗Meiningiſcher Math und erſter Bibliothe⸗ 
‚ far zu Meiningen. 89. * Poetiſche Briefe und Meine Gedichte. 
‚ Wein. 769. — Milton und Elmire; ein Singfp. in ı %. 
&. 776. — Poetiſche Launen, Briefe und Miszellaneen. 
Deſſau 782. — *Rotteng Briefe an ihre Freundin, während 
ihrer Bekanntfchaft mit Werthein. Berl. u. Stett. 783. — 

Gab dos Meiningifche Gefangbuh heraus 796. — — te 

dihte im Goͤtt. und Fraͤnk. Muſenalm. 


Renner (Kaspar Friedrich [ats Pſeudonym Franz Heinrich 
Sparre]), geb. am 20. März 1692 zu Münden, Fam: 
1. Mai 1772 als Stadtvoigt zu Bremen. ($. Hennynk 
de Han. 4. Nachher in deſſen (ſeltnen) Samml. Deutidyer 


- 


‘ ! 
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Gedichte und Fabeln. (Brem. 752.) N. A. von Nikot, 
Meyer. Brem. Mit 12 radirt. Blaͤtt. — : Gab heraus: 
»Die Winsbedin, ober muͤtterlicher "Unterricht, gluͤcklich zu lie 
ben und zu heirathen. Aus den Zeiten der Minneſinger. Das 
alte Deutfche Original mit einer gereimten hochdeutſchen Leber: 
fegung. (©. D.) 760. 4, | 


Reupſch (Johann Friedrich Lebrecht), geb. am 3. Febr. 1797 
zu Bernburg, * 1788 ald Reglerungs= und Konfiftorialfek: 
tär dafelbft. IS. Schilderungen, 2 Thle. SE. u.: Lpz. 759— 
60. — Probeſtuͤcken in gebundener und ungeb. Schreibart, 
2 Thle. Quedlinb. 760, . 


Reyher (Benjamin Gottfried), geb. 1727 zu Zottelftädt, war 
Kurſaͤchſ. General: Infpektor, lebte dann zu Wersdorf im Weis 
marifchen, und F noch vor 1800. 99. Lob der Gefangenfhaft. 
in Poefin. Augsb., Fkf. u. &pz 769 - 0 


Riedel (Friedrich Juſt), geb. am 10. Suli-4742 zu Viſſelbach 
bei Erfurt, Fam 2. März 1785 al$ M. und K. 8. Hofrat 
zu Wien (im Spital, im Mahnfinn). *Der Trappenſchuͤtze; 
ein tom. Heldenged. in 3 Geſ., von Humphrey Polesworth. 
Halle 765. —, *Satyren. Jena 765. Wien 785. — *Brion- 
tes der Dritte, oder Lobrede auf einen Waldeckſchen Sergean—⸗ 
ten. Jena 765: — Theorie dee fchönen Kimfte und Willen 

ſchaften. Eb. 767. 774 — Bibliothek dar elenden Skriben⸗ 
ten, 18 St. Sf. 769. — *Launen an meinen Satyr. Erf. 
77%. — Der Einſiedler; eine Wochenſchrift. Wien 773. — 

Die kranke Freundſchaft; Luftfp. in 4 X. Gera 774. — Gab 

- heraus: 3. B. v. Alringer’s Gedichte. Halle 780. — Se— 
tprifche, moralifhe und Eritifhe Schriften; nebft. Briefen, 5 
Thle. Wien 786—37. — — Beitr. zu Klotz's Bibl. de 
ſchoͤnen Wiſſenſchaften, ıc, 


Ritter von Riegger (Joſeph Anton Stephan), geb. om 13 
Febr. 1742. zu’ Innsbruck, F am 5. Auguft 1795 als Guber⸗ 
nialrath zu Prag. 866. *Der Hausvater; aus dem Franzil. 
des Diderot überf. Wien 761. — *Pamela ale Mutter; 

dem Ital. nachgeahmt. Eb. 763. — Feſtliche Gedichte. Eb. 764 


Ning (Friedrich Dominikus), geb. am 24. Mai 1726 zu Straf 
burg, + am 8. Febr. 1809 als M. der-Philofophie und Groß 
berzoglich Badifcher Geheimes Rath. zu Karlsruhe. 85. Die 
Ringe. Erl. 757. — Meife des Gentus Alaciel durch die Ei 
länder Zaciturnien und Frivolien; aus dem Franzöf. Karlör 
760. — Die Conneſtogen; ein trag. Gef. aus dem gran 
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SIE. u. Loz. 764: — RMäle in das Meich der Liebe, nebſt 
der Charte diefes Landes. Baf. 791. —: - Viele deutfche und 
Iat. Gelegenheitsgedihte. — — Beitr. zum Allg. lit. Anzeiger. 


Roͤnnberg (Jakob Friedrich), geb. am 20. Jull 1738 zu Pars 

cim, Fam 4. Nov. 1809 ald Dr. der Philofophie und der 

Rechte, Herzogl. Mektenburgifcher Hofrath ynd ordentlicher Pros 
feffoe dee Moral auf der Univerfität zu Roſtock. 66. Poefien 
und Briefe. - Jena 762. 


Romanus (Karl Scans), geb. am 21. Auguft 1731 zu Leipzig, 
| + am 20. Aprit 1787 als Geheimer Kriegsrath zu Dreöben. 

| (6. Komödien. Dresd. 761. Eb. u. Warfhau 767. — Der 
Verlaͤumder; ein Luftfp. nad dem Franz. des Destouches. 
Dur, 778. — Der Unfclüffiges ein Luftfp. nad Eben. 
‚8b. 778. u | J 


Roſe (Johann Wilhelm), geb. am 23. Okt. 1742 zu Ansbach, 

Pam 9. Okt. 1801 als Hofprediger und Konſiſtorialrath da⸗ 
felbſt. 99. * Proben dramatiſcher Gedichte. Nuͤrnb. 767. — 
xTragiſche Buͤhne der Römer, 3 Thle. Ansb. 777 - 81. — 
* Pocahontas; Schſp. mit Geſ. Eb. 784. — — Gedichte 
im Taſchenb. für Dichter, im Goͤtt. und Fraͤnk. Muſenalm. ꝛc. 


Roſenberg (Abraham Gottlob), F 1764 ald Senior und Pfars 
tee zu Mertfhüg in Schlefin. | Die Naht zum Ruhm 
des Schoͤpfers betrachtet.  Bresl. 750. 4 


Runge (Konrad Heintich), geb. am 12. Okt. 1731 zu Bremen, 
 +am 9. Juni 1792 als Dr. der Theologie und Prediger, zu 
. Bremen. $$. Die Größe des Menſchen; ein Lehrged. Celle 760. 


Ruths (Johann Georg), geb. am 34. Ian. 1733 zu Neid: 
Rein bei Miünfterberg in Schiefin, P . . + als Pfarrer zu 
Michelau bei Brieg. 83. Sammlung geiftlicher Reden und Ges 

dichte. Brest. 759. — Pfalmen in neuen Liebern, nad) den 


bekannteſten Melodien, Eb. 762. . 


Saal (Zuft Heinrich), geb. 1722 zu Freiburg an ber Unftrut, 7 
am 18. Mai 1794 ald Acciskommiſſar zu Leipzig. 69. * Abend» 
jeitvertreib in Erzählungen, 11 Thle. Lpz. 757 — 77. — 
SGoldoni's -fämmtlihe Luſtſpiele; aus dem, Ital. uͤberſest, 
Thle. Eb. 767 —77. N. U. des iſten Theils, 774. 


Salomon (Adklgunde Konkordie), Tochter 3. I. S-— 6, geb. 
| am 26. DE. 1726 zu Danzig, + am 18. Febr. 1789 da 
ſelbſt. Mar Mitgiied der Deutſchen Gefellfhaft zu Jena. 


- 





! 
\ 


‚\ 


amisſekretaͤr zu Breslau. 9%. Alte geiftiiche Gefaͤnge nad dee 


S 
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85. * Das Pfandſpiel, oder artige und aufgewedte Geſchichte; 
aus dem Franzoͤſ., 2 Thle. ps. 755. 2te verm. X. 757. 


Salomon (Johann Jakob), geb. am 42. San. 1733, F 179.0) 
als ehemaliger Rathsherr zu Danzig. $$. *Zenelde; ein Laſtſ. 
in 1 %.; nach dem Sranzöf. des Cahuſ ac, Sys 760. 


Schachtner (Johann Andreas), geb. am 9. März 1731 h 
Dingoffingen in Baieen, + am 20. Juli 1795 als Hofmufi 
zu Salzburg. 8$: Poet. Verſuch in verfchiedenen Arten vom 
Gedichten; mit Gottſched's Vorr. Augsb. 765. — F. Neu— 
ma we's gelftl. Schaubühne, ober der heit. Auguftinus in feine 
Belehrung; aus dem Lat. überf. Eh. 766. — Die menſch⸗ 
liche Peandetſchaſt, In 3 Theilen; ein geiſti. Singſp. Salj. 
770. 4. | 


' ! 
Schäffer (Martin Friedrich), geb. am 29. Dit. 1713 zu De 
in, F om 16. San. 1791 ale Dberkonfiftgrialgath und Ober⸗ 











neuen Munbart verheffert. Bresl. 768; . 


Schatz (Iopann Jakob), geh 1736 zu .. ., P am 30. Mi 


1804 als Rath, Not. ones. publ. und Sprachlehrer zu Auge⸗ 
burg. 66. * Die Liebhaberin der Tugend und Weisheit an dım 
Bildniſſe dee Herzogl. Prinzeffin Arvilla; aus dem Sranif 
überf. Augeb. 760. — *Der entlarote Graf, oder Geſchichtt 

Theodors von ***, Koͤln (Ulm) 764. — *Eafardo mab 
würbige Begebenheiten. Augsb. 767: — *Die fchöne Tänze 
tin; aus dem Ital., 2 Bde. Augsb, 768. — *Die fehöne 
Bigeunerin; eine Aegypt. Gefh.; aus dem Stal., 2 Bde. Eb. 
769. — "Die glüdliche Lotteriefpielerin, oder Geſchichte des 
Fraͤuleins Tolet; aus dem Ital. Eb. 770. 


Scheffner (Zohann Georg), geb. 1736 zu Königsberg in Preu⸗ 
gen, 7. 1820 als ehemaliger Kriegsrath zu Marienwerder auf 
feinem. Gute Sprindlack bei Labiau. 66. *Jugendliche Gedichte. 
Koͤnigsb. 761. — * Freundfchaftliche Poefien eines Soldaten. 
Berl, 763. 93. — *Der treue Schäfer; ein Schſp. aus dem 
Stal. des B. Guarini. Mitau 773. — *Gedichte. © 
773. — *Spätlinge. Königeb, 803. — *Hebel’s al 
manniſche Gedichte, umzudeutſchen verſucht. Eb. 811. 


Schenk (Ehriſtian Ernſt), geb. 1733 zu Sauer In Schleſien, wir 
Sekretär und Aktuar des Grafen, von Püdter zu Schedlau In 
Schleſien, und F am 2. März 1807. 8$. * Komiſches Thea⸗ 
tes, Ar Th. Bresl. 759. — *Des Kardin. von Bernis 

proſaiſche Werke, nebſt des de Montesquien Verſuch übe 
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den Geſchmack; aus dem Franzoͤſ. Eb. 762. — Fabeln und 
Fabuletten, 2 Buͤch. Nebſt einer Betrachtung Über die Vers 
ſifikation. Eb. 770. v 


Schiebeler (Daniel), geb. am 25. März 1741 zu Hamburg, 
+ am 19. Auguft 1771 als Dr. der Rechte und Kanonikus 
daſelbſt. She * Klemens an feinen Sohn Theodorus; eine Hes 
ride. Goͤtt. 7654. — *Romanzen; mit Melod, von J. 4. 
Hiller. Lpz. 767. 68. — *Die Israeliten in der Wuͤſte; 
ein geiftl. Singged. Eb. 767. — »Die Großmuth des Sci: 
pio; em dramat. Singged. Eb. 767. — *Rifuart und Das 
tiolette, oder die Frage und die Antwort; eine nomant.:fomifche 
Oper, in Mufit gefege von 3. A. Hiller. Eb. 768. — 
Muſikaliſche Gedichte. Hamb. 770. — Neue Sammlung 
vorn Romanzen. Eb. 771. — Auserleſene Gedichte; herausg. 


vn J. J. Efhenburg. Eb. 773. — Postit des Herzens; 


ein Lehrged. Itzehoe 775: — — Beite. zu den Hamb. Uns 
terhaltungen und ber Neuen Bibliothek der ſchoͤnen Wiſſen⸗ 


ſchaften. 
bon Schirach (Gottlob Benedikt), geb. am 13. Juni 1743 


zu Holzkirch (nach Andern, zu Tieffenfurth) in der Oberlauſitz, 
Fam 7. Dez. 1804 als Dr. der Philoſophie und Koͤn. Daͤn. 
Etatsrath zu Altona. 65. *Verfchiedene Gedichte. Berl. 766. 
— Marmontel's Dichtkunſt; aus dem Franzoͤſ. überfegt 
und mit einigen Zufägen verm. Prem. 766. ’ 


Schloſſer (Johann Ludwig), geb. am 20. Okt. 1738 zu Ham⸗ 
burg, F am 10. Febr. 1815 als Prediger zu Bergedorf uns 
weit Hamburg. 69. *Neue Luftfpiele.. 4) Der Zweikampf. 
2) Die Komöpdianten. 3) Das Mißverftändnig. 4) Die Mass 
trade. Hamb. 767. Mit neuem Tit. Brem. 768. 


Shhmid (Seorg Wilhelm), F. . . ald Pfarrer zu Voͤrſtaͤtten 


im Hochbergiſchen. $$. Candaules; ein Trſp. in Werfen. 


| Karlsr. 758» 
Schmid (Johann Friedrich), geb. 4729 zu Langenſalza, Fam 


. 


22. März 1791 als Herzogl. Sachen s Wetmarifcher Rath und 
Direktor des Lefefabinets zu Wien. 66. + Das Herenrect, 
oder die Kitppen des Meifen; ein Luftfp. von Voltaire. 
Bresl. 765: — »Der Phitofoph, ohne es zu wiſſen; ein Dr. 
von Sedaine. FE. a. M. 767. — Hermanide, oder bie 
Mäthfer; ein altfraͤnk. Mährchen in 5 Abtheil. Wien 777. — 
Wer iſt in der Liebe unbeftändig? Sinds die Mannsperfonen ? 
Sinds die Frauenzimmer? ein Luflfp. in 2 A. Eb. 777. — 


‘ 


i 
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Zu gut iſt nicht gut; ein, Luſtſp. in 3 A. nach dem Engl. des 
Goldſmith. Gotha 778 . 


Schmidt (Jakob Friedrich), geb. am 2. April 1730 zu Be 
ſienzell im Gothaifhen, F am 2. März 1796 als M. un. 
erſter Prediger zu Gotha. 65. Sammlung vermifchter Ge 
dichte. Jena 758. 63. — *Poetifhe Gemälde und Empfin 
dungen aus ber heil. Geſchichte. Alt. 759. — Idyllen, nebſt 
einem Anh. einiger Oden aus dem Franzoͤſ. Jena 761. — 
Kleine poetifhe Schriften. Alt. u. Lüb. 766. — *Miegen: 
lieder, 2 Thle. Gotha 770. — Horaz; lat. und deutſch; mit 
Anm. Eb. 1ir Bd. 776. 80. 93. 27 Bd. 76. 80. 93. ZB, 
80. 95. — Sammlung einiger Kirchenlieder. Eb. 779. — 

Gedichte, 12 Bd. Lpz. 736: — — Antheil an dv. Gerfen 
berg’s Hypochondriſten c. . „ | 


Schrader (Paul Auguft), geb. 173. zu Braunſchweig, + im. 
Gebe. 1780 dafelbft ale Herzogl. Braunſchweigiſcher Hoftath 

und Juſtizamtmann zu Riddagshauſen unmeit Braunſchweig. 
66. Scherze, 2 Bochn. Helmſt. u. en 76. — — (in 
zelne Gebichte. N 


Schrenkendorf (Gottfried), geb. 1724 zu. Dresden, t 19 
als Givils Oberbauamtöregiftratoe zu Dresden. 69. Verſuch in. 
. moralifhen Gedichten; in 4 Buͤch. Dresd. 752. | 





Schröder (Friedtich Joſeph Wilhelm), geb. am 19. Min 1733| 


zu Bielefeld, F am 27. Oft. 1778 ald Dr. der Medizin und 
Profeffor derfelben auf der Univerficdt zu Marburg. 9. *Ly⸗ 
riſche, elegiſche und epiſche Poeſien; nebſt einer krit. Abhandl. 
einiger Anm. uͤber das Natuͤrliche in der Dichtkunſt und die 
Natur des Menfchen. Halle 759. (Eine frühere A., Erl. 75% 
wurde ohne fein Wiffgn gedrudt.) — *Pfalmen und Threno⸗ 
dien. 16 Buch als Mſept. fuͤr Freunde, 764. 28 Buch, her⸗ 
. ausg. von J. N. Sein Rint. 766. 38 Th. Gotha 777- 


Schubart (Ehtiſtian Friedrich Daniel), geb. an 26. März 1739 
zw. Oberfonthein in Schwaben, faß von 1777 — 87 auf de 
Feftung Hohen: Asperg gefangen, und? F am 10. Okt. 1791 
ale Hof» und Theaterdichter und Direktor der Bühne zu Stutt: 

gart. $Ge Zodesgefänge. Ulm 767. Mit neuen Fi. Augsb. 
778. — Gab heraus: *F. G. Klopſtock's kleine poet. und 
proſaiſche Werke. Fkf. u, Lpz. 771. — Kurzgefaßtes Lehr⸗ 
buch der ſchoͤnen Wiſſenſchaften für Unſtudirte. Muͤnſt. 777. 
(Ohne ſein Vorwiſſen.) 2te verm. (vom Prof. Hißmann 
herausg.) A. 781. — Gedichte aus dem Kerker. Zuͤr. 786. 
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— Friedrich der Große; ein Hymnus. Berl. 786, — Frie⸗ 
drih der Einzige; ein Obelisk. Stutt. 786. — Sämmtliche 
Gedichte, von ihm felbft herausg., 2 ‘Bde. SE. a. M. 787. 
Mit des Vfs. Bien, N. A. von feinem Sohne &. Schu⸗ 
bart, 2 Thle. Eb. 802>—3. — Neuefte U. in Taſchenf., 
3 Bde. Eb. 824. — Die Fürftengruft, 738. — Die glüd- 
lihen Reifenden; eine Operette, 788: — Ideen zur Aefthetil 
der Tonkunft; beraudgeg. von 8. Schubart, Wien 806. — 
Vermiſchte Schriften; herausg. von Ebenb., 2.Thle. Zuͤrich 
12. — — (Vgl. feine Selbftbiographie, 2 Bde, Stuttg. 
1 — 92.5 von feinem Sohne vollendet.) 


Ehubert (Chriſtian Benjamin), +... zu Breslau? SS. Lehr⸗ 
gedichte. Breit. 751. — Göttlihe Oden,- Eb. 755. 


Bhuͤcking (Chriſtoph Bernard Joſeph), geb. am 22. Dez. 1714 
zu Muͤnſter, F am 26. Ian. 1780 als Dr. der Rechte daſelbſt. 
69. Gab heraus; *Neue Sammlung auserlefener Schriften in 
! gebundener und ungebundener Rebe zur Aufnahme der Wilfen 
ſchaften und Wohlredenheit; eine Wochenſchri, 2 Bde. Münft. 
764 — 65. — Proben feiner franzöf. Gedichte in Strodts 
mann's gel. Europa, Th. 5, u 


CHuftes (Jakob), geb. am 27. Dez. 1727 zu Um, Fam 
20. November 1771 als Diakon zu: Leipheim im Ulm’fchen. 
N *Polyhymniag. Ulm 769. (Eine Sammt. feiner Geb.) 


Schulze (Samuel Friedrich), geb. 1726 zu... Fam 11. 
' Juni 1804 als Prediger zu Sidow und Selchy bei Rathenau. 
9. Gab heraus: Neue geiſtliche Lieder zum gottesdienftlichen 

Gerauh ı0.; 5 Samml. Brandenb. 765-- 83. 


ton Schuͤtz, genannt Sinold (Chriſtoph Philipp), geb. am 
3. Nov. 1689 zu Ansbach, F am 17. März 1762 als Marks 
graͤſlich Geheimer Rath, Direktor des gemeinfchaftlichen Kolle- 
giums und Affeffor des Kat. Landgericht$ daſelbſt. $$. Vers 
‚ mifhte Gedichte, Schwabach 752. 


Schuͤtze (Gottfried), geb. am 7. Mat 1719 zu Wernigerode, 
T am 2. Suli 1784 als M. und Profeffor der Griech. Sprache 
am Spmnafium zu Hamburg, $$. Gab heraus: Beurtheilung 
der Denkungsarten bei den alten griech. und röm.,‘ nord. und 
beuffchen- Dichtern. Altona 758: — Lobſchrift auf die Weiber 
Ä ber alten deutfchen und nord. Völker. Hamb. 776. — Leben 
8: ©. Keyßler's. Hann. 775. — Geſchichte von Hamburg, ° 
2 Thle. Hamb. 776-- 84. — Die hift. Bücher des A. T.: 
das Buch Joſua, der Michter, Muth, und das erſte Buch Sa⸗ 
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muelis, fo wie fie auf Befehl des Roͤm. Könige Konrad IV. 
in der Mitte des 13. Jahrh. In einer gereimten UWeberfegun 
entworfen worden find; aus einer -gleichzeit. Handſchr. auf der 
. Öffentl. Stabrbiblioth. zu Hamburg, 2 Thie. Hamb. 779- 
-81.4. — Lat. Gedichte, 


Sgwan (Chriſtian Friedrich), geb. 1734 zu Prenzlau, war 
Buchhaͤndler zu Mannheim und Kurfuͤrſtl. Pfaͤlziſcher Hofkam⸗ 
merrath, und am 29. Juni 1815 als Privatgelehrter zu 
Heidelberg. 65. *Eugenie; ein Schſp. aus dem Franz. Mannh. 
768. — »Die Jagdluſt Heinrich IV.; ein Luſtſp. Eb. 769. 
— *Der Deſerteur; eine Op. aus dem Franz. bed Sedain«. 
Eb. 770. — *Das Milchmaͤdchen und die beiden Jaͤger; aub 
dem Franz. des Anſeaume. Eb. 771. — *Der Deferteu; 
ein Schip.; eine freie Ueberſetz. aus dem Sranzöf. des Mer 
cier. Eb. 771. — *Das redende Gemälde; eine Dp. MM 

"dem Franzoͤſ. Eb. 771. — *Der Kaufmann von Swmyrna; 
eine Op. Eh. 771. — *Der Dürftige; ein Schfp. aus dem 
Franz. des Mercier. Eb. 772. — *Der Soldat, als Zau⸗ 
berer; eine Op. Eb. 772. — *Die Sklavin und der gu. 
mithige Seefhhrer; eine Op. nach dem tal. Eb. 773. — 
Gab heraus: *Die Schreibtafel, 7 Kiefer, Eb. 774— 78 — 
“Der gluͤckliche Einfall; ein Luffp. in ı X. Eb. 777. - 
* Die Verkleidung; ein Luftfp. in 3 A. Eb. 777. — * Azakia; 
ein Singſp. Eb. 778. — + *Srig von Elmenau. Eb. 780. — 
*Der Sklavenhaͤndler; ein Singfp. in 2 A., in Muſik geſeht 

von P. Ritter, Eb. 790. — — (Sämmtl. Opern nods 
mals abgedrudt in den kom. Op. fuͤr die Kurpfaͤlz. Deutſche 

Schaubuͤhne.) 


Schwarz (. u). P ... als Du de... it Wien, I. 5 
bein, 768. 


Schwarz (Johann Chriſtoph), geb. am 23. Okt. 1709 it 
Redwitz im Baireuthiſchen, war Hofs und Konſiſtorialrath iu 
Mannheim, und + am 25. Dez. 1738 (nah Richter, 1781) 
zu Regensburg. 66. Sammlungen einiger feiner Gedichte. Re⸗ 
geneb. 757. —- Brigitta, oder-der Sieg des Chriſtenthums; 
ein Deutfches Originals Tefp. in Verfen und 5 Auf. Mann 
heim 768. 


Seriba Dietrich Peter), geb. 17.. zu Hamburg, F 1774 al 
Lehrer der Moral, Politik und fchönen Wiſſenſchaften beim 
Landkadettenkorps zu Kopenhagen. (6. Verſuche in geiftlicen 
Liedern, nebft einigen Gruͤnden zur Beruhigung bei dem Zode 
geliebte Perfonen. Hamb. 764. . 
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Sedlezki ohann Balthaſar), geb. 1727 zu Augsburg, + 1772 | 


old Privatgelehrter daſelbſt. 99. Ovid's Verwandlungen; aud 


dem Lat. (in gereimte Verſe) überfegt. Augeb. 765— 64. — ' 


: Die fünf heil. Francisci und der verlorne Sohn; aus ber 
- Neumapyrifben Schaubühne in Verſe überfegt. Eh. 768. — 
»Joh. Barklay’s Argenis; ein polit. Rom.; mit beigefügten 
Eklaͤrungen aus der Gefch. feiner Zeitz aus dem Lat. überf., 
2 Bde. Eb. 770. — Virgil's vier Bücher von dem Feld⸗ 
hau, Weinbau und den Bäumen, der Viehzucht und Bienen⸗ 
wartung; überf. Eb. 772. — Homer’s Odyſſee; aus bem 
Griech. überf. Augsb. 784. i 


Exiler (Georg Friedrich), geb. am 24. Dt. 1733 zu Greuffen 
dei Baireuth, am 13. Mal 1807 ale Dr. der Theologie 
und Philoſophie, Superintendent und Paftor an der Haupts 
fiche zu Erlangen. 69. Baireuth, dee Künfte Sig unter ber 
Reglerung Friedrich; ein Geb. Erl. 757. 4 — *Die Mes 
lijion in Liedern. Eb.789. — Altgemeines Liederbuch für 
Chriften zue Beförderung einer geiftvollen Erbauung. Eb. 807. 


— — Go. im Neuen Sammier. (Erl.) J 


Geivert (Johann [als Pſeudonym' Trevies]), geb. am 17. 

. April 1735 zw Dermannftadt, + am 27. April 1785 ale Pfars 

rer zu Öamersborf unweit Dermannftadt. 66. * Siebenbärgifche 
sıriigtelten. Kob. 758. — *Hypochondriſche Einfälle. Dress 
urg 784. 


Bemler (Ernſt Lebrecht), gebPam 1. Juni 1722 zu Heidewil⸗ 

rxen unweit Oels in Schlefin, F am 8. Mär; 1758 als Ar⸗ 

gibiakon der evangelifchen Kirche vor Landshut in Schlefien. 
dh. Gedichte. Brest. 760. 


Senf (Karl Friedrich), geb. am 26. Jull 1739 zu Merfeburg, 
T18.. als Dr. der Theologie, Koͤn. Preuß. Konfiftorialrath 

| FR Prediger an der Morigkiche zu Halle. H. Vf. geiſtlicher 
ieder. 


Smid (Johann Heinrich), geb. 1732 zu Hage in Oſtfriesland, 
am 15. Sept. 1784 als Dr. der Philoſophie, Konſiſtorial⸗ 
tat) und erſter Prediger zu Aurich. 69. *Der Krieg; ein heil. 
Geſang, 758. — (Bol. Herder’s Geiſt der ebr. Poefie, 
2. ©, 419.) — Weiffagung der Spybillen, . nebft den 
gliedern. des Virgil und Pope von der Menfchwerdung 
Bottes, 76. | 


Graf zu Solms» Wildenfels und Teklenburg (Friedtich Lud⸗ 
wigh, geb. am 2. Sept, 1708 zu Königsberg in Preußen, 7 


. 
2 


> 


\_ * 
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am 27. Auguſt 1789 als wirklicher Geheimer Rath und Lan: 
beshauptmann des Kurfürften von Sachfen zu Dresden. 65. * Un 
berfegung der Oden des Horaz, 6 Buͤch. Braunſchw. 756 
— 60. (Mit lat. Tert.) 


Steichsfreihere von Sonnenfels (Joſeph), geb. 1733 zu N 
kolsburg in Mähren, F am 26. April 1817 als Dr. der Rechte, 
Vicepräfident der Kommiſſion in polit. Gefegfachen, wie auch 
Dröfes ber K. K. Akademie, der bildenden Künfte zu Win. 
65. * Briefe über die Wienerifhe Schaubühne, von einem Fran: 
zofen. Wien 768. — Befammelte Schriften, 10 Bde. |. 
783—86. — Einzelne Bedichte und Ged. in Beitfchriften. 


Spalding (Iohann Joachim), geb. am 1. Nov. 1714 zu Trieh 
fees in Schwediſch⸗ Pommern, + am 26. Mai 1804 als Dr 
der Theologie, Oberkonſiſtorialrath und ehemaliger Probft m 
Berlin. 69. Antheil an dem Geſangbuche zum gottesdienſtlichn 
Gebrauche in. den Kön. Preuß. Landen. (Berl. 780.) — — 

. Wgl. feine Selbſtbiographie, herausg. von feinem Sohn L. ©. 
Halle 804.) 0 | 


Spohr (Georg Ludwig Heinrich), geb. am 3, Dez. 1729 m 
Deenfen im Braunfchweigifhen, + am 30. Dkt. 1805 al. 
Pfarrer zu Woltershauſen im Hildesheimifchen. II. Vermiſchte 
Gedichte, franz. und deutſch. Zefr-a. M. 767. — Einige 
Lieder. Brem. 775. — Deutſche und franz. Lieder, nebſt er 
nigen Anm. darüber. Braunſw. 731. 


von Stetten (Paul), geb. am 24. Auguſt 1731 zu Augsburg 
am 12. Schr. 1808 ald Kön. Bair. Geheimer Rath un. 
Reichslandvoigt daſelbſt. SS, Selinde; eine Rittergeſch. in 3! 
Buͤch. Augsb. 764. 4. Mit Kpfn. — * Siegfried und Agnes; 
eine Rittergeſch. Augsb. 767. 4. — *Briefe eines Frauen— 
zimmers aus dem 15. Jahrh., nach alten Urſchriften. Eb.777. 
2te X. 783. Mit Kpfn. | 


Stockhauſen (Johann Chriſtoph), geb. am 20. Okt. 1725 ju 
Gladenbach im Heſſen-Darmſtadtiſchen, + am 4. Sept. 1784 
-ald M. und Superintendent zu Hanau. $$. Sechs Weihnachts⸗ 
lieber, Tat. und deutfh. Luͤneb. 761—66. Fol. it Muſik. 
—  Örundfäge wohleingerichteter Briefe, ste Aufl. Helmſt. 766. 
88: — "Sammlung vermifcter Briefe, 3 Thle. Eb. 766. 
r Ate Aufl. 76. Ä 


Graf zu Stolberg: Wernigerode (Heinrich Ernſt), geb. am 
7. Dei. 1716, Fam 24. Dit. 1778 zu Halderfladt, wo er 
Domherr war. $$. Gab heraus: * Betrachtungen ber ſonn⸗ 
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und fefttäglichen Evangelien in Liedern. "Wernigerode 755. Dar⸗ 
in die meiſten Lieder von ihm.) 


Stoll (Johann Matthäus), geb. am. 15. April 1715 zu Suhl, 
+ am 2. Suni 1793 als Pfarrer zu Albrechtshayn im Hen⸗ 
nebergifchen. 8. Die Pfaimen Davids in Deutſcher Poeſie. 
Hidburgh. 761. Mit Kpfn. — Neue. Lieder, 762. 


Gtreit (Friedrich Wilhelm) , geb. am 24. April 1741 zu Ron: 
nehurg, Fam 25. Febr. 1793 ald Superintendent daſelbſt. 
695. *Die Wege der Tugend, oder die Geſchichte der Pamela, 
der Clariſſa Harlome und des Witterd Karl Grandifons, ins 
Keine gebracht; aus dem Engl. überf., 2 Thle. Altenb. 765. 
Der Stuger von Wiltſhire; aus dem Engl. Eb. 766. 


Streſow (Konrad Friedrich), geb. am 15. Febr. 1705 zu Mes 
ventlow im Schleöwigifhen, + am 17. Des. 1788 als Kön. 

. Din. Konſiſtorialrath und Probft auf der Inſel Femern. 
. Bibliſches Vergnügen in Gott, 5 Thle Hamb. 752, — 
Sonn = und fefttägliche Erquickſtunden, oder geiftliche Lieder 
über die evang. und epiſt. Texte. Flensb. 757: — Feſtliche 
Sinngedihte und gebundene Reden. Halle 767. _ 


Sturm (Chriſtoph Chriftian), geb. am 25. Ian. 1740 zu Augs⸗ 
burg, + am 26. Auguft 1736 als M. und Hauptprebiger an 
der Petrikicche zu Hamburg. JS. *Lieder für das Herz. Fkf. 
u. Lpz. 767. Mit neuem Tit. Nuͤrnb. 787. — Gebete und 
' Kieder für Kinder. Halle 771. 73. 76. — Sammlung geift: 
licher Gefänge über die Werke Gottes in der Natur. Eb. 774. 
— Sefangbuch für Kinder von reiferm Alte. Eb. 777. — 
Lieder und Sirchengefänge. Hamb. 780. — Geſangbuch für 
Sartenfreunde und Liebhaber. der Natur. Ebend. 781. — — 
(Sein Leben, von 3. 3. Sedderfen. Hamb. 786.) 


Stuß (Juſt. Chriſtian), geb. 1725 zu Ilefeld, F 1788 als Su⸗ 
| perimtendent zu Waltershaufen im Gothaifchen. $$. Gab her⸗ 
aus: Mufter und Proben der Deutfchen Dichtkunſt in den 
mehrſten Arten der Poefie, die aus den Arbeiten neuerer Dichs 
ter geſammelt find, 2 Thle. Lpz. u. Norbhauf. 755 — 56. 


bon Teubern (Hans Ernſt), geb. am 18. Ian. 1738 zu Dress 
den, $ am 31. Ian. 1801 als Saͤchſ. Hofrath und Geheimer 
Referendar dafelbft. ss. * Dubois und Gioconda; eine korſiſche 
Geſch. Zuͤllichau 766. — *Der Philoſoph, ohne es zu willen; 
ein Luſtſp. aus dem Franz. bes Sedaine; nebſt einem Epitog, 
resden 776, — Die Engel am Grabe Jeſu; eine Kantate. 


&, 784. 
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Thomas (Daniel Heineih), geb. am 24. Nov. 1739 zu Mit: 

mar, + am 25. Juli 1808 als Kon. Schweb. Juſtizrath zu 
Stralfund. 95. *Anakreontiihe Erzählungen. Roſt. u. Greifen, 
765. — — Geihte In Reichard's Theaterkal. 


Thomſen (Johann Hrinih), geb. 1739 zu Kyus Im Lande 
Angeln, + 1776 ale Infpektor und Feldmeffer auf dem Mei 
Ienburgifhen Gute Baſedow. I. 3. H. Thomftn, nel 
Proben feiner Dichtkunſt; herausgeg. von H. Jeſſen. Kr 
penhagen 783. ) a | 


yon Thümmel (Moris Auguft), geb. am 27. Mal 1738 iu 
Schönfeld bei Lelpjig, F am 26. Okt. 1817 als Sachſen⸗ 
- Koburg» Saalfeldifher Geheimer Rath zu Koburg. 89. *Wil⸗ 
heimine, oder der vermählte Pedant; ein ‚prof.sfom. Heldenged. 
Lpz. 764. Die 2te A. unter dem Tit.: Withelmine; ein prof: 
tom. Ged. 66. 68. 73. 77. 812. Prachtausg. Wien 803. — 
- * Die’ Inokulation det Liebe; ‚ein Erzähl. (in Verf.) Lpz. 771. 
812. Prachtausg. Wien 803. —. *Zemire und Azor; eine 
tom. Op. in A %., nah dem Franzdf. des Marmontel. 
Bresl. 775: — Kleine poetiſche Schriften. Epz. 782. Pracht: 
ausg. Wien 805. (Ohne Vorwiſſ. des Vfs.) — *Reiſe in 
die mittaͤglichen Provinzen von Frankreich i. J. 1786 — 1786. 
10 Bde. Eb. 791— 805. Mit und ohne Kyf. — Saͤmmt 
lihe Werke, 7 Bde. Eb. Sti— 12. Mit Kpf. 6 Bde. Eb 
820. Dhne Kpfe — — Geopichte in Schmid’s Anthologk! 
ber Deutfchen, im Goͤtt⸗ Dufenalm., in Beders Erholung: 








in der Neuen Berl. Monatsſchr. 16. 


Tiefien (Johann Aterander), geb. am 28. Juli 1733 ju Du⸗ 
venftedt im Holfteinifchen, ehemal. Kön.: Preuß. Kriegsrath zu 
Magdeburg, + noch vor 1800 zu ... in Sachſen. $$. * Der 
Lügner; ein Luftfp. des P. Sorneille, in Profa und 5 
Handl. überf, Eisl. (hernach Quedlinb.) 762. — * Die dıb 
gen, oder der andere Theil des Luͤgners; ein Luftfp.. in 5 Si 
aus dem Frans. des P. Gorneille überf. Eb. 762. — Die 
unverhoffte Entzauberungs ein franzöff Luſtſp. Quebiind. 769 
u. 73. —. *Euphemie, oder der Sieg der Religion ;- ein Schſp. 
aus dem Franz. Magd. u. Ep}. 772. 


Tobler (Johann), geb. am 10. April 1732 zu St. Margare⸗ 
then im Rheinthal bei Zürich, F am 3. Kebr. 1808 als Pre 
diger zu Zuͤrich. 65. *Thomfon’s Gedichte; aus dem 
Engl., 5 Bochn. Zuͤrich 764. — Thomfon’s Jahrk 
zeiten; aus dem Engl., 4 Bohn. Eb. 765 — 69. — Ein 

Paar neue Zeitgebihte, im Srühlung und Sommer 1798. Et. 


°. 
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798. — — Gedichte in Schmid's Anthologie der Deut⸗ 
ſchen, im Schweiz. Muſenalman., in der Helvet. Monats⸗ 
ſchrift, ꝛc. 


Topp (Johann Frledrich Julius), geb. 1738 zu Helmſtaͤdt, + 
am 30. März 1784 als Dr. der Medizin und Stadtphyſikus 
zu Wolfenbüttel. 6 *Still! ein Luſiſp. imA Braun 
ſchweig 76). — *Die Erwartung; ein Luſtſp. Eb. 768. 


Tralles (Balthaſat Ludwig), geb. am 1. Maͤrz 1708 zu Bres⸗ 
lau, F am 7. SFebr. 1797 als Hofrath und Dr. den Medizin 
daſelbſt. 99. Verſuch eines Gedichte Über daB Schleſiſche Mies 
fengebirge. £p3. 750. — Bufällige altdeutfche und chriſtliche 


Betrachtungen Über Leffing’s neues dramat. Ged.: Nathan 
der Weiſe; nebſt einer beigefligten kurzen Schutzſchrift für die, 


Heifel. Religion, 2 Thle. Brest. 779. — — Ged. in Rents 
ner’ Schleſ. Anthotogte. . 


Freiherr von der Trenk (Filedrich), geb. am 16. Sehr. 1726 
zu Königsberg In Preußen, war K. K. Obriftwachtmeifter, und 
wurde am 25. Juli 1794 31. Paris guillotinirt. 55. Samms 
lung vermifchter Gebichte In feiner Gefangenſchaft. ef. a, M. 
763. — . Hlerander; ein Trſp. In 3 A. Münden 771. — 
Sämmtlihe Werke und Gedichte, ir Bd. Aachen 772. — 
Der Macebonifche Held; ein Geb. Eb. 773. Sf. u. Lpz. 788. 


— Sämmtlihe Gedichte und Schriften. Ar -Bo.: Sabeln, 


Erzählungen und Satyren. Lpz. (Wien) 786. 2r Bd.: Vers 
. mijchte Trauer» und Scherzgedichte, im Gefingniß, aub in 
Freiheit. 3r Bd.: Profaifhe Schriften. A—-8r Bb. 87. 


— Biete einzelne Gedichte — — (S. Selbſtbiographie, 1— 
gr Th. Berlin u. Wien 786—87. 4e Th. Alt, 702. Der 


— ar - 


ste, 796, iſt ſchwerlich Acht.) 


. 


Trefcho (Sebaftlan Friedrich), geb, am Y. Dez. 1733 zu Lieb⸗ 


ftadt In Preußen, P am 29. Dft. 1804 als Diakon zu Mohs 
tungen in Preußen, - $$. Religion, Freundſchaft und Bitten; 
in einigen Gedichten. Königsb. 761. — » Naͤſcherelen in bie 
Viſitenzimmer am Neuſahrstage. Eb. 762. — Zetftreuungen 
auf Koften der Natur in einigen Sommerftunden. Eb. 762. 
— Die Wiffenfhaft, feöhlih und felig zu flerbens in Poefie 
und Profa, 2 Zhle. Eb. 767. — Auch geiſtllche Lieder In 
feinee Sterbebibel. Eb. 762. 


DToͤltſch (Karl Fiedrich), ged. am 141. Jull 1729 zu Weißen⸗ 
| burg im Nordgau, Fam 27. Des. 1804 als Rechtsgelehrter 


zu Erlangen. 6$. *Der fraͤnkiſche Robinfon, vder der Mann 


nah der Vorſchrift der Zugend, in den Begebenheiten des 
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Herrn von G.*** Ansb. 751: — *Veraͤnderungen d 
menſchl. Lebens In! dem Schickſale des Herrn Ma... M 
einer Vorr. von dem Nutzen der Schauſpielregeln bei ben Fi 
manen. Lpz. 753. — Geſchichte eines Kandidaten, oderd 
Sitten und Schickſale junger Gelehrten. Nuͤrnb. 753. - 
*Vermiſchte Auffüge zum Nugen und Bergnügen, Schw— 
‚bad 754- . 


Trofchel (Chriſtian Ludwig), geb. am 4. Sept. 1735 zu & 
iin, F am 30. Mai 1802 als Koͤn. Preuß. Geh. Krieger 
daſelbſt. 55. * Die Stubentenmoral; eine Satyre. Jena 75l 


von Tſcharner (Vincent Bernhard), geb. 1728 zu Bern, 
4778: dafelbft als Mitglied des großen Raths und geweſt 
Landvoigt von Aubonne. SS. Hinter feiner Ueberfegung: Po 
sies choisies par M. de Haller, & Götting. 750, ſteh 
Freundſchaftliche Geſchenke. 


Uhlich (Johann Michael), geb. am 16. April 1713 zu 
nau bei Annaberg, F am 25. Juli 1774 als M. und Su 
intendent zu Bitterfeld. $$. Die Empfindungen eines Hm 
in geiſtlichen Gefängen von dem dußerlih und innerlichen 6 
tesdienfte, aus den Sonns und Feftiags» Evangelien. Halle’ 


Ulber (Chriſtian Samuel), geb. am 26. Auguft 1714 zu Lan 
but in Schlefien, T am 28. Augufl 1776 als erfter Predi 
an der Jakobikirche zu Damburg. 66. Die Gott bitten 
und lobenden Stimmen der Andaht an Sonn=, Feſt⸗ 

+ Paffionstagen. Hamb. 763. 64. 










— 


Unzerin (Johanne Charlotte, geborne Zieglerin), geb. 17 
zu Halle, + am 29. San. 1782 als Gattin des beruͤhm 
Arztes 3. U. Unzer zu Altona, War gekrönte Dichterin 
Ehrenmitglied der Deutfhen Gefelfchaften zu Goͤttingen 
Helmftädt. 69. * Verſuch in Scherzgebichten. Halle 751. 5 
66 — Verſuch in fittlihen und zärtlichen Gedichten. 
754. — Sortgefegte Verſuche ꝛc. Rinteln 766. ' 2te verb. 
von beiden. Halle 766. | 


Velthuſen (Johann Kaspar), geb. am 7. Auguſt 1740 zu Ei 

mar, + 1814 als Dr. der Theologie und Phitofophie und 
neralfuperintendent zu Stade. 69. Geiftlihe Gedichte in d 
Hamb. Unterhaltungen, in Wiebeburg’s humaniſtiſch. M 
gazin ꝛc. | 


Velthuſen Johann Peter), Bruder des Vorhergehenden, ge 
1743 zu Wismar, + am 11. Nov. 1803 als Kriegefekre 
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u Hannover. $$. Das juͤngſte Gericht; eine Kantate. Han⸗ 
oder 769. 


rdion (Dtto Bernhard), geb. 1719 zu ..., war Kurfädf. 
tommerhere, und + am 5. Auguſt 1800 auf feinem Gute 
oͤbiz bi Naumburg $$. *Das abenteuerlihe Mädchen, eine 
Rahfolgerin des neuen Proteus. Dresd. 768. — * Peter 


Robert’8 Leben, 2 Thle. Eb. 771. — Noch andre anonyme ı 
Romane. Ä | 


rordt (Friedrich Matthäus), geb. am 3. April 1738 zu Hass 
ah bei Freiburg, + vor 1815 ale. Dr. der Phitofophte und 
ch. Archivrath zu Karlsruhe. $$. *Der Fiſch; eine Erzähl. 
umb.) 768. — Bombyr, oder der Seidenwurm; ein Ged. 
us dem Sranzöf. (des von Francheville) überf. Auges 
tg 769. 


(Chriftian Friedrich), geb. 1718 zu Taucha in der Mittels 
u, Fo... als erfter Prediger zu Sommerfeld in der Neu⸗ 
art, 66. Auserleſene Lieder fürs Herz. Sorau 759. 


kıich (Albrecht Georg), ‘ geb. 1736 zu Schleufingen, F am 

5. San. 1822 als Dr. ber Philofophie und Rektor und Pros 

Ö am Gymnafium daſelbſt. 99. Die Amazone; ein Sgſp. 
34U.... 768 Ä 


nlher (Jakob Chriftian), geb. 1738 zu Frankfurt a. M., 
bliger Mag. legens zu. Sena, lebte nachher zu Spandau, 
dr... 58. Vermifchte Gedichte. Jena 768 — Ein 
. Gedichte. u 


Itherin (&. ... €. . ., geborne Aehrerin), 7 1765 zu 
tingen?  $$. Gedichte. Goͤtt. 750.. Fu 


I (Heinih Karl), geb. 1747 gu. .., + am .23. Juli 

79 als Kurpfälzifcher Gefandtfchaftsfekretär , zu Dresden. 
In Gemeinfhaft mit feinem Bruder Gottlieb folgende 

hriften: Sammlung franzöf. Luftfpiele für das- Deutfche - 

heater, 2 Thle. Brem. 766—69. — *Sara Sh.r**; 
e Erzaͤhl. aus dem Franzoͤſ. Lpz. 767. 


ſet Geinrich), geb. 1714 zu Züri, + Im Dez. 1777 als 
kon zu Mintertbur. 55. * Die vier Stufen des menſchl. 
ters; überf. Zürich 755: — »Jon. Swift’s fatyr. und 
uſthafte Schriften; aus dem Engl. überf,, 8 Thle. Ebend. 
—66.— »Sam. Butler’s Hudibras; ein fatyr. Geb. 
Der die Schwaͤrmer zur Zeit Karls I. In 9 Geſ., aus bem 
8 uͤberſ, mie Anm. und Kpf. Hamb. Rn &pj. 765..— 
2 | 













— a — —— — 
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Lueci ams Schriften; aus dem Griech. uͤberſ., 4 Thle. di 
769—72. | | | 


Weber (Gottfried Leberecht), geb. am 31. DM. 17% 
Sablath unmelt Sorau, in der Oberlaufig, + am s. N) 
1797 als Kantor zu Chriftianflade bei Sorau. 56. Poetifl 
Verſuche. Lauban 754. 


Wegener (Karl Friebrich), geb. 1734 zu ... in Pomm⸗ 
+ am 20. Juni 1787 als Profeſſor am Kadettenkorps zu 
tin... $5.. Gedichte zur Befoͤrderung des wahren Chriſtenth 
und der guten Sitten, 3 Samml. Berl. 763—65. 


Weihen (Friedtich Auguft), geb. am 19. Mat 1721 zu 9 
dorf Im Halberftäbtiihen, F am 15. Dei. 1771 als Pf 
zu Gohfeld im Khritentfum Minden. $$. Sammlung nı 
Lieber von altsevangelifchem Inhalt, zum Bau des Nä 

Gottes. Korbach 762. Hof 772. 

Weißflog (CEhriſtian Gotthilf [ats Pſeudonyn Lauterenfis] 
geb. am 11. April 1732 zu Lauter bei Schneeberg, }| 
21. März 1804 ald Kantor bei der Gnadenkirche yor ©o 

und Kollege bei der daſigen Stadtſchule. 66. * Geiftlihe 

derpoeſie, theoretifh und praktiſch entworfen. Halle 769. 

Sammlung auserlefmer neuer und alter Sterbe⸗ und Da 
nißlieder. Bunzl. u. £p3. 783. 


. Weißler (Georg Chriſtoph), geb. am 6. Febr. 1735 zu di 
- fein in Öftpreußen, + .om 13. Oft. 1775: als Moderator 
Neuſtaͤdtiſchen Schule’ zu Thorn. 66. *Die Here von 
Wochen. Brest. u. Ep. 763, — Nachrichten von ben 
ten der Thiere und Menfchen, in 3 Baͤch., nebſt Anm da 
ſpiel. Berl. 766. — Viele Gelegnheitgeb. 
Weſtermann (Johannes), geb. » . . zu Geismar In Sf 
war eine Zeitlang Candidatüs Ministerii zu Bremen, un 
478... 89. Die allerneueſten Sonetten, den Lirbhabern 
Dichtkunſt zum Vergnügen herausgegeben, 18 St. Br 
71655—80. - 2 | 
Weſtphalen (Johann Heinrich), geb. am 31. San. -1724 
Hamburg, war Kön. Din. Konfulent fu Toͤnningen, un 
im Des. 1799. 99. Fabeln und Erzählungen, Lpz. 763. 


MWebel (Griebrih Withelm Gottlicb), geb. am 30. Dei. 1 
su Möndberg im Bakreuthifihen, +... als Koͤn. Pr 
Konfiftoriale und Kanzleirath, wie auch Sekretaͤr des ob 
gebürgifhen Kammerkollesium zu Baireuth. 69. Verſuch 
Gedichten. Bair. 761. — Des Großmuͤthige; ein Luflfp- 


















— 





+, 
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3%. Eb. 773. — Wilhelmine; cn Schſp. in 1 A. Eb. 
775. — Herald, ober ber Mann nach der Welt; ein Luſtſp. 
in 5 A. Eb. 778. — Der König, ober das Abenteuer; ein 
kuſtſp. in 3 A. Augeb. 785. — — Gedichte im Schwiderte 
Ir Muſenalm. — 
Bihmann (Chriſtian Auguſt), geb. am 1. Nov. (nach dem 
Leipz. Tagebl., am 14. Maͤrz) 1738 zu Leißnig, Fam 14. 
Sept. 1907 als Dr. der Philoſophie zu. Leipzig. :$$. "Webere 
He mit I. E. Schlegel: van St. Koir theatruiifche 
Babe, 3 Bde, Lpz. 750—68. — *Einige ſatyriſche Schrife 
tn des Abbs Co ver; aud dem Franzoͤſ. Eb. 755. —  Ete 
wo für die lange. Welle, Eb. 768. — *Der Traichtg, oder 
ie Gefchichte des Fraͤuleins Sidney in einer Reihe non’ Briea 
fm; aus tem. Engl... 3. Bde. Eb. 780. — *Unfchuld im Bes. 
fahr, oder die ungewöhnlichen Ereigniffe; aus dem Franz. des 
Ketif de la Bretonne. Bresl. 780. — *Das Frauen« 
zinmer im dreifachen Stande, als Tochter, Frau und Muttenz 
ine wahre moral.⸗kom. Geld. Lpz. 782. — *Die Zerflde 
ng des heil. Bundes, oder bie Uebergabe von Paris; ein 
Pationalfchaufp. aus dem Franzoͤſ. des Mercier. Eb. 792. 
Die Folgen ber. Läfterficcht, oder Begebenheiten der Fanny 
Gyingler; aus dem Franz. der Frau Beccary. Eb. 733. — 
Pfrue Tauſend und eine Nacht; Mäprchen, aus dem Arab, 
Ind Franz. überf. von Chavis' und Eazotte; verdeutſcht. 
Thle. Dresd. u. Lpz. 790 — 92. — »*6Geſchichte Georg 
umberlands, ober Standhaftigkelt im Ungläd, 3 Bochn. Eb. 
91. — Mammuth, oder Darfkellung der menſchlichen Ras 
e nach verjuͤngtem Maßftabe, in’ eimer Reife mic Keffeiflidern 
‚2a ‚den innern Gegenden ‚von Afrika; von dem Mann im, 
Bondez ans dem Engl., 2 Bde. Eb. 792. — "Die Stief⸗ 
fünften; eine Gef. vom Bf. des Mümmuth; aus bem 
Eng. des X. Thomſon, 3 Thle. Eb. 793. — Lehrreiches 
Leben des Britten Georg Fltzroh, oder der augenblickliche Ein⸗ 
Nrudz aus dem Engl. de Mar. Hunter, 2 Bde. Eb. 793, 
»- Hreenfprumg, oder Adelſtolz und Menfchenwecth; aus dem 
Engl, Lpz. 799. — *Helenens Leiden; nad dem Engl. ber 
Pille. Good. Eb. 800. — *Dobtor Scot; eine Sage aus 
1“ drorektors Ollvier Eromwell legten Uſurpationsjahre. Eb. 
02. — ie | 


Biebefung (Johann Ernſt Baſilius), geb. am 24. Yunl 1733 

w Jena, + am 1. Ian. 1789 'ald M., Sachſen⸗Weimariſcher 
gammetrati und ordentlicher Profeſſor der Philoſophle daſelbſt. 
Ne Verlorne Viertelſtunde; ein poet. Wochenbl. Fef. u. Sp; 
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{EL} 759. — Nurally und Nelſon; ein Trſp. Jena 76: 
— — ‚Diele Gelegenheitsgedichte. 


Wiedmer (Gottfried Rudolph), geb. am. 8. März 1740 | 
Schönberg in der Oberlaufig, + . . . ald Accifes Sekretär | 
Breslau. SS. *Die Gräfin von Vergy und Rulph von Con 

gwween getrerie Lirbende und Ehegatten. Lpz. 766. — Am 

‚nehmer Zeitvertreib. beim Kaffee, in moral. und wigigen E 

zuͤhlungen; aus dem Franzoͤſ. Eb. 768. — Angenehme mo 

2 genkkad: Erzählungen ſcherzhafter und tragiſcher Begebenheitn 

. and dem Franz. Eb. 768 — Beluſtigungen Für das ſcho 

.. Geflecht, in moral. Erzähl:, 2 Thle. Eb. 768.— *0 

.ſchichte des Ritters von Kilpar; aus dem Engl. von $ie 

ding. Eb. 768. > ıt Kleine Lektuͤren. Bresl. 776. — D 

.Nachttiſch, oder Beſchaͤftigungen für. Damen, 2 XThle © 

777 —78. | 


Wieland (Chriftop Martin), geb. am 5. Sept. 1733 I 
Dorſe Holzheim bei Biberach, F-am 24. Ian. 1813 als de 
zoglich Sachen Weimarifher Hofrath zu Dfmannftädt 
. Meiner. War auch. Mitglied des Pegnefifchen Blumenord 
. und Ritter des Kreyzes ber franzöf. Ehreniegion, |. * 
„ Natur der Dinge, in 6 Buͤch.; mit einer Vorrede ©. 
.Meier's. Halle 751. — *Bwälf moralifche Briefe in Un 
„„ fen-. Heilbe. 752. — *Antls Ovid, ober die Kunft zu liebe 
« Amflerd. (Heitbr.) 752: — *Moralifhe Erzählungen. Hei 
753. — *Briefe von Verſtorbenen an binterlaffene Fre 
, Bürih 7533. 4. — *Der geprüfte Abraham; ein Geb. in 
. &ef. Eb. 753: 4 ==. Sammlung der Zürcherifchen Ott 
‚ Schriften zur ‚Verbefferung des Gefhmads; mit Wieland 

Vorr., 3 Thle. .Eb. 753. — - *Abhandlung von den Sch 
‚heiten des epiſchen Gedichts dem Noah, Eb. 753. — *90 
„nen. Eh 754 4. *Empfinhungen eines Chriften. 

. 757. 58.69. — . ‚Lady Johanna Gray; ein Trſp., 758. 7 
— Sammiung profaifcher Schriften; 2 Thle, Eb. 758. 6 
. 74 79: 94. — Apaspes und Panthes; eine moral. Gr 
in einee Reihe ven Erzählungen. Zuͤr. 760. — Kiemen! 
von Poretta; ein Tıfp.- "Hf. 761. 71. 75. — Pati 
Schriften, 3 Thle. Eb. 762.70. —.. Ghatespen! 
theatralifche Werke; uͤberſ. 8 Bde. Eh. 762—66- — * 
Sieg der Natur über die Schwaͤrmerei, oder bie Abenteurt d 
- Don Sylvio von Rofalmn.. Ulm 764. Rpz. in 2 Bon. 77 
— #Romifhe Erzählungen. (3ür.) 766. Bir. 768. 99” 

BGeſchithte des Agathen, 2 Bde. Fkf. u. Lpp- * 

4 Bde. kpz. 773. 8. —. * Muſarion, ober „die Philoſo⸗ 
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der Grazien, in 3 Buͤch. Eb. 768. 69: 99. Prachtausg. 
Win... Hol — *Idris; ein her.kom. Geb. in 5 ef. 
&p3. 768. — *Combabus; eine Erzähl. Eb. 770. — * Die 
Grazien. Eb. 770. — *Der neue Amadis; ei tom. Geb. 
iin 18 Sef., 2 Thle. Eb. 771. — Der golbne Spiegel, 
oder die. Könige von Scheſchian; eine wahre Geſch., A Thle. 
&. 772. — Alceſte; ein @ingfp. In 5 A. Eb. 773. — 
Die Wahl des Herkules; ein Ipr. De. Weim. 773. —. Gab 
heraus: Der Deutfhe Merkur, 17 Jahrg. Eb. 773 — 89. 
Nachher: Neuer Deutfcher Merkur,: 20 Jahrg. Eb. 790. 
‚810. (Zutegt von Boͤttiger). — Der verklagte Amor; 
m Ged. in 4 Buͤch. Eb. 774. — Die Abderiten; eine ſehr 
nahrſcheinliche Geſch. Eb. 776. Nachher unter dem "HE: 
Gefhichte.der Abderiten, 2 Thle. Lpz. 731. — Neneſte Ges 
dichte vom J. 177077, 2 Thle. Eb. 777. Neuefte Geb. 
von 1777 78. 38 Th. N. A. 779. —  Rofamunde; ein 
Eingfp. in 3 A. Mannh..778. — Oberen; ein Geb. in 
14 Gef. Weim. 780. 81. 89. 91. 2pz. Big. — Hora⸗ 
zens Briefe; aus dem Lat. überf. und mit-hift. Einleit. und 
andern nöthigen Erläuterungen verfehen, 2 Thle:. Deflau. 782. 
kpz. 790. 817. — ' Außerlefene ‚Gedichte, tr Bd. Jena 784. 
It. 784 — 85, 6 Bde. 7890 — 94, 7 Bde 818— 19, 10 
Be — Horazens Satyren; aus dem Lat., mit Einleit. 
‚un Anm., 2 Thle. Eb. 786 — 804. —Dſchinniſtan, oder 
ausetleſene Feen⸗ und Geiſtermaͤhrchen, theils neu erfunden, 
theils neu uͤberſ. und umgearb., 3 Bde, Winterth. 786 —89. 

Muh v. Einfiedel und Liebeskind haben Theil daran.) 

— Lucigns von Samofata fämmtlihe Werke; aus dem 

Griech. überf. und mit Anm. u, mit Erlaͤut. verfehen, 6 Bde. 
Lpz. 788— 89. — Menue Göttergefpräche.‘ Ebend. 791. — 
‚Simmtlihe Werke, 37 Bde. Eb. 794— 805. Supplemente, 
6 Bde. 797— 99. In 4., in gr. 8. und in kl. 8. Mit 
‚und ohne Kpfe. N. A. von J. G. Gruber. Mit Anm. 
‚51 Bde, Ed. 818 — 24. Hiernach eine wohlf. Taſchenausg. 
&. Bd. 1—ı2, 824. — Gab heraus: Attiſches Mufeum, 
)5 Bde, Zür. 796 — 804. Fortgef. mit J. J. Hottinger 
‚und F. Jacobs unter dem Tit.: Neues Attifhes Mufeum, 
3 Bde. Eb. 805—9. — Jon; eine Tag. des Euripis 
des; aus dem Griech. über. und erläut. Lpz. 803. — Gab 
Mit Goͤthe heraus: Taſchenbuch auf das J. 1804. üb. 
804. Mit 4 Kpf. — Krates und Hyparchia; ein Selten 
 füd zu Menander und Glycerion; zum Neujahrsgeſchenk auf 
1805. &. — Cicero's faͤmmtliche Briefe; überf., 4 Thle. 
a — Briefe an Sophia von La Roche, nebit 


J 
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einem Schreiben von Layater und Gellert; cherausg. von Fran 
Horn. Berl 820. — — Gedichte in Schmid's An 
thologie ıc. | 


Wilhelmi (Johann Gottlob), geb. am 29. Junl 1721 pu 
Baugen; T am 16. April 1796 als Pfarrer zu Diehſa in in 
Dberlaufis. 65. Verſuch einer poet. Ueberfegung des Hohen⸗ 
liedes Ealomo, nebft Anm. Lpz. 764. | 


Willemon (Johann Gottlieb), geb. am 15. Jan. 1736 3 
Morungen in Preußen, F am 6: Mat (alten Stute) ober au 
21. num St.) 1777 als Profeſſor bei einem Sräuleinfift 
zu FDetoraburg, 85. * Dithyramben. Bert. 763. 66. — Dir 
Nog ie Haben, in 2 Buͤch. Eb. 766. 94, — + Mätrude 
nrpomadie, ober Krieg ber Froͤſche und Mäufes ein kom. 
dengedicht des Homarz griechiſch und deutfch. Petersb. Ti 
— Gdwmtlihe poetifhe Schriften. Lyz. 779, — Poetil 
- Schriften, 2 Thle. Wien 793. (Diefe, obgleich unddte, I 
Ht die ainz. vollfländige.) — — Ge. im Almanı der Did 
ſchen Muſen und ein Luflfp. in ber Oberfchlef. Monatsfar. 


Wilmſen (Friedrich Ernſt), geb. am 29. Jan, 1736 zu Hall 
‘= am. 23. Mai 1797 als reformirter Probiger zu Berl 
98. Vermiſchte Gedichte. Berl. 762, — Lieder für Kind 

Eb. 792. 
WVdithef (Johann Philipp Lorenz), geb. am 1. Sunt 17% 

Duisburg, > am 3. Juli 1789 daſelbſt als Dr. der Mei 
amd Profeffor der Beredſamkeit und Griech. Sprache, wie au 
Graͤfl. Bentheim: Steinfurtifyer Hofrath und Leibarzt. 
Mitgiied der Deutfihen Geſellſchaft und der Kön. Socierdt N 
Wiſſenſchaften zu Goͤttingen. 99. Gedichte, Brem. 751. 
Aufmunterungen in moraliſchen Gedichten. Dortm. 755. 
Die moraliſchen Ketzer. Duisb. 760. 4. — Die Redlich 
Halberſt. 770. — Akademiſche Gedichte, 2 Thle. Km 
2pz· 782 — 839. — Unterhaltungen mit feinen Kindern, 
Bohn. Duisb. 79293, ' ' 


Wittenberg (Albrecht), geb. 1727 zw Hamburg, + am! 
Febr. 1807 als Licentiat dee Rechte daſeibſt. 69. Fingal; 
Heldenged. in 6 Buͤch. von Offian, einem alten Scott? 
den; nebſt verfchledenen andern Ged. von Ebendemſ. Hem 
‚u. Lpz. 762. — Erycia; ein Trfp. aus dem Franzi. h 
763. — Sie laͤßt ſich herab, um zu fingen, oder bie In 
thümer einer Nacht; en Luſtſp. in 5 A. aus dem Engl, 
Goldſmith. Eb. 773. — Douglas; ein Trſp. in 5 PM 


- 
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aus dem Engl. Eb. 774. — Die gebefferte Kokette; ein 
Eufffp. in 5 A. nach dem Franzoͤſ. Eb. 774. — Klementine; 
ein Trſp. in 5 A., aus dem Engl. Eb. 274. — * Allgemei⸗ 
nes Wochenblatt zur Ehre der Lektüre, 4 Thie. Eb. 774 — 
75. — Gammiung einiger der neueſten und beſten Schaus - 
fpieles aus dem Franzoͤſ. und Engl. über: Eb. 774. Gpis 
grammen und andere Gedichte. Akt. 77% — *Theater ber 
Ste Graͤfin von Genlis; zum Gebrauche junger Manns: 
perſonen; aus dem Franzoͤſ., 2 Thle. Hamb. 780. — . Die 
Jammabos oder bie Sapanifhen Mönche; ein Trſp. in 5 %. 
aus dem Franzoͤſ. Eb. 782. — "Die Prinzeffinnen von Ba- 
bylon; eine Allegorte; aus dem Enzt. Ebend. 7357. — — 

Geiſtliche Gedichte In den Hermanniſchen Nachtichten von und 

| fie Bamburg. Be 


‚don Wobeſer (Ernft Wetiol. Wilhelm), geb. am 29. Nov. 
1727 zu Luckenwalde im ‚Brandenburgifchen, ftand als Offizier 
om Neumiedifchen Hofe, trat zur Bruͤdergemeine uͤber, und + 
am 16. Dez. 1795 zu Herrnhuth in der Oberlaufig. 66. Ges 
hichte vermifchten Inhalte, 2. Samml. Sf. 758. Ep}. 779 
— Homer's Iliade; von Neuem metr. überf., 3 Thle. 2pz. 


| 731—87. — Malmen, dem König David nachgefungen. 
Winterth. 793. . 


Wolleb (Daniel), ‚geh. am 20. Auguft 1692 zu. Bafel, + am 
9, Mei 1763 als M., Kön. Preuß. Konfiftoriatvath und ers 
ſter Hofprediger zu Halberſtadt. 5S. Neue Ueberfegung der 


Pſalmen Davids, mit Beibehaltung ber üblichen Malodien. 
Halberft. 754. Quedlinb. 763. 


| MWoltersdorf (Ernſt Gottlieb), geb. am 31. Mal 1725 zu 
Friedrichsfelde bei. Berlin, Pam 17. Dez. 1768 als Prediger 
zu Bunzlau. 8%. Saͤmmtliche neue Lieder, oder evangeliſche 
Palmn, 2 Samml., 750—51. Berl. 768 — Garten⸗ 
gedanken; ein reimfreies Ged. Bresl. 755. 


Zimmermann (Joachim Johann Daniel), geb. am 27. Okt. 
7710 zu Salzwedel, + am 2. San. 1767 als Prediger zu 


‚Hamburg. $$. Denkworte in gebumdener Mede, 2 Thle. Hamb. 
759 —66. . i 


von Zimmermann (Johann Georg), geb. am 8. Des. 1728 
zu Brugg umwelt Bern, + anr 7. Dt. 1795 als Dr. ber 
Medizin und Koͤn. Großbritt. Leibarzt, auch Ritter des Ruſſ. 
Wladimir» Ordens, zu Hannover. $$. Die Zerftörung von 


Liſſabon; poet. entworfen. Zuͤr. 755. (Ohne fein Vorwiffen.) 
736. 4. | \ 


—* 
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Zollifofer (Georg Joachim), geb. am 5. Auguft 1730 zu © 
: Ballen in dr Schweiz, F am 22. San. 1788 als reformitt 
Prediger zu Leipzig. 99. Gab heraus: Meues Gefangbu 
oder Sammt. der beſten geiftl, Lieber und Gefänge zum © 
brauch bei dem öffentlichen Gottesdienſte. Lpz. 766. 67. 8 
Aufl. 786. u. 94. (Darin von ibm: Dank, ewig Dant { 
deiner. Liebe; Gott, dein.ift Majeftät und Macht; Der d 
das Daſeyn ir gegeben, 2.) w ZZ 


Zopf (Johann Heinrich}, Hehe am 16. April 1691 zu Gera, + 
am 4. Febr. 1774 als M., Gpmnafialdiveftor und evangelis 
(her Prediger zu Efien. 69. * Ren. le Boſſu Abhandl. 
vom Heldengedicht; nach ber neueften franzöf, A. uͤberſ., mit 


‘ 


krit. Anm, Halle 753; 








Siebenter Zeitabfgnitt. 
1770 — 1790, 











enter Zeitabſchnitt. 
1770 —1790, 


[4 


N 


» Gottfrieb), Sohn von Kätp. A., geb. am 
zu Halberftadt, F am 23. Nov. 1794 Als Dr. 
and audübender Arzt dafelbft. $S. Suvenäls 
108 ſaͤmmtl. Satyren, nebft beider Keben und 
noch dem beigefügten Henniniſchen ®trundtert in 
t und mit Anm. begleitet. Lemgo 785. | 


nrich Chriſtophy), geb. 1762 zu Hamburg, Pam 
1800 auf feinem Gute Kielſeng bei Flensburg als 
ter. 85. Venus und Adonis; Zarquin und us 
ei Ged. von Shakespeare; aus dem Engl. übers 
eigedr. Orig. Halle 783. — Die Revolution in 
ein biftor. Schſp., Ar Th. Leben und Tod König 
on England. Schlesw. 796. . 


Johann Friedrich Ernſt), geb. 1752 zu Stade, + 
© 1817?) ats Dr. der Medizin zu Hamburg (vor⸗ 
uſpieldirektor zu Altona). $8. * Der üunnatürliche 
in Tıfp. in 3 A. Eıf. 776. — *Sigismunde und 
; ein Driginals Xıfp. Weſenberg 779. — * Moller 
alte; eine -Gefch. in Briefen, 4 Thle. Eb. 779 —80. 
., 3 Thle. 2. 782. — Liebe iſt ein wunderlih . 
oder Geſchichte der Familie Frank, 2 Thle. Hamb. 
82. 2te X. 7387. — *Sophie Berg; ein Betr. zur 
n Gefhichte des Kiofterlebend, 2 Thle. Lpz· 781. — 
der Zweite; eine Gefchichte, 2 Bde. Stettin 782. — 
» und Vafcha; mehr als. Roman. Lpz. 782. — *Laura 
la; eine Span. Geſch. in Briefen, 3 Thle. Hamb. 782 
«Leben und Thaten des Doktor Pilipul Kinftros 
der Gtädlihe genannt, 2 Thle. Lpz. 783. — “Ihe _ 
‚on Edelwald; eine Kloftergefhichtes Beitr. zur Geſch. der, 
hheit, 2 Thle. Ikf. 784. — *Denriette, ober Fuͤrſten 
oft am ungluͤcklichſtenz eine wahre, aber geheime Anekdote 


a 





. 





Siebenter Zeitabſchnitt. 


EG 


Abel (Friedrich Gottfried), Sohn von Kasp. A., geb. am 
8. Juli 1714 zu Halberſtadt, 4 am 23. Nov. 1794 als Dr. 


der Medizin und außlbender Arzt daſelbſt. 85. Juvenals 
und Sulpizias fämmtl, Satyren, nebft beider Leben und 
Summgrien nad dem beigefügten Henniniſchen Grundtert in 
Verſe überfegt und mit Anm. begleitet. Xemgo 785. 


| Albrecht (Heinrich Chriitoph), geb. 1762 zu Damburg, + am 


Ä 


41. Auguft 1800 auf feinem Gute Kielſeng bei Flensburg als 
Privatgelehrter. $5. Venus und Adonis; Zarquin und Lus 
kretia. Zwei Geb. von Shakespeare; aus dem Engl. übers 
fegt mit beigedr. Orig. Halle 783. — Die Revolution in 
England; ein biftor. Schfp., Ir Th. Leben und Tod König 
Karls. I. von England. Schlesw. 796. 


Abrecht (Johann Friedrich Ernft), geb. 1752 zu Stade, + 


4816 oder 1817.(?) ats Dr. der Medtzin zu Hamburg (vor⸗ 
bee Schaufpieldireftor zu Altona). 65. * Der unnatürliche 
Vater; gin Tıfp. in 3 A. Eıf. 776. — *&igismunde unp 
Guichard; ein Driginals Tıfp. MWelenberg 779. — * Waller 
und Natalie; eine Geſch. in Briefen, 4 Thle. Eb. 779 —80. 
2te Aufl., 3 Thle. Li. 782. — Liebe iſt ein wunderlich 
Ding, oder Gefchichte der Familie Frank, 2 Thle. Hamb. 
781— 82. 2te 4. 737. — *Sophie Berg; ein Betr. zur 
geheimen Gefchichte des Kiofterlebend, 2 Thle. Lpz. 781. — 
* Kauft der Zweite; eine Gefchihte, 2 Bde. Stettin 782. — 
* Gelder und Vaſcha; mehr als. Roman. Lpz. 782. — * Laura 
di Sola; eine Span. Geſch. in Briefen, 3 Thle. Hamb. 782 
— 83. — »r Leben und Thaten bes Doktor Pilipul Kiyftros 
yfius, der Gluͤckliche genannt, 2 Thle. Lpz. 783. — *The⸗ 
reſe von Edelwald; eine Kloftergefchidhtes Beitr. zur Geſch. der. 
Menfchheit, 2 Thle. Fkf. 784. — * Henriette, ober Kürften 
find oft am ungluͤcklichſten; eine wahre, aber geheime Anekdote 
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unſers Jahrh. Eb. 785: — » Und dieſe — Ehen? waren 
wohl nicht im Himmel geſchloſſen? 2 Thle. Hamb. 786. — 
Skizzen aus dem Kloſterleben, 2 Samml. Lpz. 786 — 87. 
— Liebe, Launen, Lift; ein Gem. aus der Gallerie weiblicher 
Charaktere, 2 Thle. Hamb. 788. — Maſaniello von Neapel; 
ein Originals Tifp. in 5 A. Berl. 789. — *Rauretta Pi: 
fana , oder Leben einer ital. Buhlerin; aus Rouſſeau's Schrifs 
ten’ und Papieren, 2 Thle. £p3. 789. N. A. Halle 801. — 
* Dreierlei Wirkungen; eine Geſchichte aus der Planetenwelt, 
‘8 Bde. Wien u. Dresd. 78992. — Die Engländer in, 
Amerika; ein Ship in 4 U. Prag 790. — *Der Ehe 
bruch; eine wahre Geſch., dramat. bearb. Lpz. 790. — *Die 
Regenten des Thierreichs, 4 Thle. Berl. 790— 96. — Da: 
matifhe Werke, für das Hoftheater in Dresden bearb., Ir 3b. | 
Dresd. u. Lpz. 790. — Fakland, oder Schaden made Hug! 
Wien 790. — Fuͤrſtengluͤck, eine Seltenheit aus der großen 
Welt; in 5 U. Prag 790. — Blech aus, Here Bruder! ein | 
Luftfp. in 3 A. Eb. 790. — *Eigenmädtige Reifen in jene 
Welt, Ir Th. Eb. 790. — *Frau Sufanna im Bade, Kai: 
fer Wenzels Retterin und Geliebte. Eb. 791. — *Die Fa: | 
milie Eboli, 4 Thle. Dresd. 791—92. — Die Kolonie; 
ein Schſp. in 4 U. Eb. 792. -—— Gab heraus: Die Famille 
MWalberg; dramat. bearb, von einer jungen Dame in Sachſen 
46. E. W. v. Gersdorf), 2 Thle. Prag u. Liegnig 792. 
— *Der keuſche Joſeph, ir Th. Dresd. 792. — Friedrich 
von Zollern und feine fhöne Elfe, Stammältern des Kin. 
Preuß. Hauſes; dramat. bearb., 4 Thle. Berl. 793 — 96. — 
Mit feiner Gattin Sophie A.: Erzählungen. Hamb. 801. 
— »Dolko -Der Bandit, ZBeitgenoffe Rinaldo Rinaldin''s. 
Mainz u. Hamb. 801. - Mit 1 Kpf. — *Maria de Lucca, 
Edle von Parma; ein Opfer der Inquifition. Alt. 801. Mit 
4 Kpf. — *Reliquien, oder neue Sagen des Alterthums. 
Lpz. 802. Mit Kpfn. — *Utrika della Marka; Dialogen 
aus den Zeiten der Inquiſition, 2 Thle. Hamb; 802. — 
Bluͤmchen fanfter Freude, In den Gefilden der Natur und der 
Liebe gepflüdt. Penig 802. (Auch als 8. Liefer. des Journ. 
von neuen Drutfhen Driginal:Rom) — Sammlung neue 
Scaufpiele für da8 Deutſche Theater. Hamb. u. Alt. 804. 
— Eimed. zweiten Gartouche fogenannte binterlaffene Papiere, 
oder ‚richtiger, deſſen geflohlene Manuſcripte mehrerer Gelehrten, 
enthalt. Novellen mwonniger Liebe und Freundſchaft. Naumb. 
805. (Auch unter dem Tit.: Neueſte Gemälde dee Liebe und 
Freundſchaft.) — Dee Domfhüg und feine Gefellen; Schfp. 
in 5 A., nad) Cramer's Rom. bearbeitet. Hamb. 809. -- 


⁊ 








t 
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Die fünf Todtenkoͤpfez eine furchtbar» ſchauderhafte Geſch., 
' 28. Eb. 810. 


Abrecht (I... H.. .), ein geborner Deutſcher, war Grenadier 
unter der Polniſch-Litthauiſchen Garde zu Fuß, und +. ... 
: 66. Der Raub des Könige Stanislai Augufti feines Herrn; 


ein Heldenged. in 4 Gef. Warſchau 772. 4. 


Mers (Chriſtian Wirhelm) , geb. am 6. Dez. 1737 zu Hamburg, 
+48... als Hauptprediger zu Ueterfen in der Hertfhaft Pins 
neberg. 66. Gedichte, der Religion, dem Baterlande und der 
Freundſchaft geſungen, 3° Bde. Hamb. 786—88. — — 
J„Ged. in den Hamb. Unterhaltungen. J 


Alexander (Karl), * 1783 zu Wien. $S. Drama für’8 Deuts 
ſche Herz. Wien 778: — Die Verpfändung; ein Schfp. in 
4% Bruͤnn 77% Ä 4 


Aldorfer (Johann Jakob), geb. Im März 1741 zu Schafhau⸗ 
fen, F am 30. Mai 1804 ald Profeffor der Theologie und 
: Phitofophie und Rektor am bafigen Gymnaſium. $$. Der 
Schweizerbund; ein Schſp. Züri 779. — Aecgelina; ein 
Schſp. Eb. 780. — Die Mordnadt in Zuͤrich. Eb. 751. 
— Sorllen. «0. — Briefe einer befreiten Nonne; eine 
feine Gefh. St. Sallen 734. 85. — Hans von Schwas 
; ben, oder Kaifer Albrechts Tod; ein Schſp. Eb. 784. — 
' Hinterlaffene poetifche und profaifhe Schriften; nebſt deffen Les 
. bensgefh. (Herausg. von feinem Vetter 3. 3. Altdorfer.) 
| 2 Bohn. Winterth. 306. — — Gedichte in Schmid’e 
Anthol. der Deutfhen, im Schweiz. und Gätt, Mufenalm. 


ton Alginger (Iohann Baptift), geb. am 24. San. 1755 zu 
Wien, F om 1. Mai 1797 ald Sekretär und Mitglied des 
Theaterausſchuſſes beim K. K. Nationaltheater dafelbft. $$. Ges 
dihte; heraugg. von F. I. Riedel. Halle 780. — Iphi⸗ 
genia in Zaurid; aus dem Franzoͤſ. Wien 781. — Saͤmmt⸗ 
liche poetifche Schriften; zum Vortheil des Wieneriſchen Armen- 
Inſtituts. Lpz. 784. — Eduard der Dritte; ein Tıfp. nach 
dem Sranzöf. des Greſſet. Wien 784. — Saͤmmtliche Ges 
dihte, 2 Thle.  Kiagenf. u. Laybach 788. — . Doolin von. 
Mainz; ein Ritterged. in 10 Gef. Lpz. 787. 2te verb. U. 
Ch. 797. — Bliomberis; ein Nittergeb. in 12 Gef. Ebend. 
791. N. (von Seume beforgte) A. Eb. 802. — Muma 
Pompilius; nah Florian, 2 Thle. ps. u. Klagenf. 792. 
— Gab heraus: Oeſtreichiſche Monatsfchrift. Wien 793 f. 
(In dee Folge mit Leon u. A.) — Neueſte Gedichte. Eb. 
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794. — Saͤmmtliche Werke, 10 Thle. Eb. 312. Mit Kpf 
— — Ge. im Hamb. und Wiener Mufenalm., Deutſche 
Muſeum, in der Berliner und Deutfhen Monatsſchrift, ü 
v. Archenholzis Lit. and Völkerkunde, Schiller'g Horen ıc 


Anton (Konrad Gottlob), geb» am 29. Nov. 1745 zu Laudan 
am 4. Juli 1814 als M. und Profeffor der orientaliſchen 
peahen zu Wittenberg, $$, Poetifche Ueberfegung des H 

henliedes Salomonis in dem Sylbenmaße des Originals, neb 
einer Einteitung. Lpz. 772 — Xreue Ueberfegungen latein. 
griech. und hedr. Gedichte, in den Verdarten der Driginuie 
"> nebft einer Abhandlung von der genaueften Nachahmung dei 
— alten Spibenmaßed, deren unfere Sprache in treuen —* 





gen faͤhig iſt. Eb. 772. — Alte Lieder, in die heutige Mun 
att uͤbergetragen. Eb. 772. 


dArien (Bernhard Chriftoph), geb. am 20. Juli 1754 zu Ham 
burg, 7 179. als Dr. der Rechte daſelbſt. SS. *Miß Kan 
Belmöres ein Luſtſp. in 3%. Hamb. 7%4. — * Heinti 
und Lyda; ein Sofp. Lpz. 776. (In Muſik gef. von Neefte, 
— Marie von Wahlburg; ein Ztfp Eb. 776. — Baur 
Rofettiz ein Schfp- mit Gen Eb. 777. — Mit W. €. ©. 
Mylius: So prelie man alte Fuͤchſe; Poffe mit Gef. und 
Ballet. Dale 777. — *Klaus Stvrzenbecher; ein vaterlaͤnd. 
Tıfp. in 5 U, aus ber erften blühenden Zeit des Hanfeat, 

> Bunded. Hamb. 783 — Schaufpiele, Ir Bd., 783. 

Nina, oder Wahnfinn aus Liebe; ein Schſp. in ı A., nı 
dem Sranzöf. Eb. 787. — Das Landmäohen, oder Weiber: 
liſt geht uͤber Alles; ein Luflfp. in 4 A., nah Wicherley 
und Moöliere. Schwer. u. Wism. 794. — — Gedichte 
im Taſchenbuch fuͤr Dichter, in Reichard's Theaterkalender, 
v. Archenholz's Neuen Kit. und Voͤlkerkunde und den Mi: 
fenalm.; Dramen im 8. 8. Natlonaltheater, in Schröders 
Samml. von Schaufp., ıc . 


Armbrufteer (Johann Michael), geb, am 1. Nov. 1761 iu 
Sulz; im Würtembergifben, war 8. 8. Hofſekretaͤr bei der 
obersten Polizeis und Genfurbofftelle zu Wien, und -erfchoß fih 
‚om 14. San. 1814 daſelbſt. Redigirte die vaterländifchen 
Blätter für den Oeſtr. Kalferftaat. 66. Poetifches Portefeuille 
St. Gallen 784 — Gedichte, 2 Bdochn. Kempen 785. 
Mit Mus — Geift der fämmtl. Sthriften 3. C. Lava 
ter's, 18 Bohn. Gedichte. St. Gallen 786. — Morali: 
ſche Erzählungen und kleine Romane für Kinder jeden Stans 
des, Bregenz 787. — "Der chriftlihe Seeräuber; eine Erzaͤh⸗ 
lung. Straßb. 788 — Vermiſchte Gedichte. Breg. 788. 


— 


d 
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(Auch. von Andern.) — Erzählungen für Kinder und Kinder⸗ 
freunde; nach dem Franzöf. der Frau de la Fite bearbeitet, 
2 Bohn. St. Gallen 730—82. 7938. — Joſeph der Zwei⸗ 
te; ein Dentm. Wien 790. — *Romantifhe Erzählungen 
und Skizzen; Wahrheit und Dichtung. St. Gallen 790. — 
»Das rothe Blatt; Novellen, Erzählungen und Schnurren. 
Berl. 791. — Roſenblaͤtter; neue Lieder und Erzählungen für 
Kinder, 7 Bochn. Lpz. u. Sena 791 — 94. Vom iſten eine 
neue A. Nuͤrnb. 803.5 von allen 822. — *Gemaͤlde aus 
der Kinderwelt; zur Belehrung und Unterhaltung. St. Ballen 


94. — Amalie Sedendorf; Geſch. eines Eleinen Mädchens. 


Eb. 795 — Feierſtunden; Eieine Romane, Schwänfe und. - 


Erzählungen. Eb. 797. N. vorm. 3. 801. 1. — — Ge 


dihte in Stäudlin’d Schwaͤb. Mufenalm. 


At (Sodann Chriſtian), geb. 1729 zu Delltzſch, war M. der 
Philoſophie und eine Zeitlang Sprachmeifter zu Lauban, und 
178 . zu Leipzig im Lazareth. $$. Zhentralifche Werke. Fkf. 771. 


Babo (Franz Marius), geb. am 14. Ian. 1756 zu Ehren⸗ 
o breitftein, F am 5. San. 1822 als VBüchereenfurrath -und 
Studiendireftor, wie auch Geheimer Watb,. zu Münden. 
0. Arno; ein milltdr. De.. in 2 A. Sf. 777. — Das 
Winterquartier in Amerika; ein Luſtſp. in 1 A. Berl. 778. 
— Die Römer in Deutfchland; ein Trſp. in 5 A. Mind. 779. 
Scankenth. 780. Kobl. 783. — Cora. und Alonzo; ein Mes 
lodr. 780. — Oda, ober die Frau von zween Mänhern; cin 
Trſp. in 5 4 Münden 782. — *Dtto von Wittelsbach, 


Dfalzgraf in Baiern; ein vaterländ. Trſp. in 5 A. Eb. 782. - 
85. Berl. 93. Augsb. 93. Fuͤr's Theater eingerichtet vom 


Ritter von Heinsberg. Berl. 783. — Gemälde aus dem 
Leben der Menfchen. Münden 783. — Das Fräulein Wohle 
erzogen; ein Luftfp. Eb. 783. — Die Maler; ein Luſtſp. 
Eb. 783. — *Dagobert, der Franken König; ein Trſp. in 


5. A. Eb. 787. — Die Streligen;, ein heroiſches Schſp. in 


4 A.; nach einer wahren Ruſſ. Begebenheit. Fkf. u. 2pz. 
(Mannh.) 790. Münden 790. Augsb. 790. Berl, 793. — 


Buͤrgergluͤck; ein Luſtſp. in 3 A. Muͤnchen 791. Berl. 792. 


— Schauſpiele, 1r Bd. Berl. 793. Mit Kpf. (Enth.: Otto 
von Wittelsb.; die Strelitzen; Bürgerglüd.) — Neue Schau⸗ 
fpiele, 17 Bd. Eb. 804. (Enth.: Der Puls; Genua und 
Rache.) — War aud Mitherausgeber der Zeitfchrift: Aurora. 
Minden 804 — 5. 


Babſt (Diderich Georg), geb. am 24. Juli 1741 zu Schwerin. 
T am 21. April 1800 als Prokurator und Ron zu Roſtock. 


Sn 


- 


J 
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85. Einzelne plattbeutſche Gedichte, und Ged. m den Roſtocki⸗ 
ſchen Nachrichten, ꝛc. 


von Deczko (Ludwig Adolph Franz Joſeph), geb. am 8. Jull 
1755 (1756?) zu Lyck in Oftpreußen, F am 27. März 1823 
als Dr. der Philofophie und Profeffor der Gefhichte an ber 
neuerrichteten Brigadeſchule zu Königsberg In Preußen (erblin⸗ 
der). 89. Die Reue; ein Trſp. in 5 A. Königeb. 783. — 
Karl von Adlerfeld, oder Geſpraͤche über das menſchliche Gluͤck 
Giting, 2te U. 787. — "Miller der Menſchenveraͤchter und 
feine fünf Xöchter, 2 Thle. Königeb. 788. — *Kontad Lez 
Tau, DBürgermeifter zu Dänzig; ein vaterländ. Trſp. in 5 A 
Eb. 791. — Operetten. &b. 794. — *Der Ehtrentiſch, 
oder Erzählungen aus den Ritterzeiten, 2 Thle. Eb. 793 — 
95. — Das Kiofter zu Vallombroſa, 2 Thle. Eb. 805 — 6. 
(Der 2te auch unter dem Tit.: Geſchichte des Doktor Ddoarde 
und der Familie Zapari). — Die Mennoniten; Familienge— 
mälde in 3 A. Eb. 809. — Nachtviolen, 2 Thle. . Halle 
811 —14. —. Die Samilie Eifenberg, .oder die Graͤuel des 
Krieges. Eb. 814. — Galeazzo Viskonti, oder Liebe und 
Edelmuth. Eb. 814. — Legenden, Volksſagen, Gefpenfter: 
und Zaubergefhichten, 3 Bde. Eb. 815 — 18. — Geſchichte 
des Klofterbruders: Paolo Pennalofa, oder: Es muß eine ewige 
Vergeltung feyn. Lpz. 820. 23. — Bobo und Laura, oder 
die drei Perienfchnüre. Halle 822. — Louiſon die Raͤthſeb 
haftes Erneftine; bie vermauerte Pforte. Erzählungen. Eb 
823. (Auch unter dem Tit.: Erzählungen, 17 Bd.) — Der 
NRing; das Ahnungsvermögen; der Kaſſendefekt; Stolz, Rads 
fucht und Liebe. Erzählungen. Eb. 823. (Auch unter dım 
Tit.: Erzählungen. 2: Bd.) — — Ged. in der Preuß. 
Blumenleſe, in Canzler's und Meifner’s Quartalfchır. x. 
— — (Vgl.: Ueber mich felbft und meine Unglüdögefährten, 
. die Blinden. Lpz. 807.) Ä | 


Pahrdt (Karl Friedrich), geb. am 25. Auguſt 1741 zu Be. 
ſchofswerda in Sadfen, Dr. ber Philoſophie und Theologie, 
war zulegt Privatdozent zu Halle, dann Gaftwirth auf einem 
von ihm angekauften Weinberge bei Halle, wo er am 23. April‘ 

. 1792 ftarb. 66. Ju venal's Satyren, in einer meter, Ueber 
jegung. Deffau 781. Berl. 87. — Verſuch über die Bered⸗ 
ſamkeit. Deffau 782. — * Gedichte eines Naturaliften. Halle 

..782 92. — *Bamor, oder bee Mann aus dem Monde; 
kein bloßer. Rom. Berl. 787. — * Das: Religionsedikt; ein 
Luftfp. in 5 A., 788. — Alvaro und Zimened; ein Span. 
Nom. Halle 790. — *Ala Lama, oder der König unter dm 
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Schaͤfern; auch ein goldner Spiegel, 2 Bde. Eb. 790. — 
Geſchichte des Prinzen Yhakanpol, luſtig und zugleich ortho⸗ 
dor und erbaulich gefchrieben. Adrianop. 790. — — (Seine 
Selbſtbiographie, 4 Thle. Berl. 791.) nn 


Barth (Friedrich Gottlieb), geb. am 5. Auguſt 1738 zu Wits 
tehberg, 7 am 6. Okt. 1794 als M. und Rektor an der 
Schulpforte. 95. Vorlefungen über einige Elegien des Pro— 
perz; nebfl einer Ueberfegung der Königin aller Elegien und 

einer poet. zwoer andern. Dresd.. 775. 


Bapler (Johann Leonhard), geb. am 19. Des. 1745 zu Mem« 
mingen, j am 9. Oft. 1811 als ebemal. Rektor am Lyceum 
daſelbſt. 53. Geiftlihe Gedichte für’s Landvolk. Lpz. 778. 
N. verm. A. Memm. 782. 


Batſch (Auguft Johann Georg Karl), geb. am 28. Okt. 1761 
zu Sena, 7 am 29. Sept. 1802 als Dr. der Medizin und 
Profeffor der Philoſophie daſelbſt. $$. Erano; ein Schfp. mit 
Gef. in 3 A., 779. — Bethlehems Biuttag. Jena 779. — 
Oden, Lieder und Geſaͤnge. Nuͤrnb. 731. — Gab heraus: 
Lilien der Deutfhen Dichtung für einfame Spaziergänge, zur 
Stimmung des Geiſtes für Innigkeit, Schoͤnheit, Erhabenheit 
und Wahrheit. (Senn) 798. 


Decker (Gottheif Wilhelm Rupert), geb. am 0. April 1759 


zu Dresden, Fam 15. Febr. 1823 als Geheimer Kriegskam- D 


merrath daſelbſt. 99. Schauſpiele, nach Span. Plänen bearb. 


Dresd. 783. — Späne. aus der Werkftatt Meifter Sadıs 


fens , eines unmittelbaren Abkömmlings des berühmten Hans 


+ 


Sache. Lpz. 793. — Romantiſche Chroniken, 2 Bde. Eb. 


794 —95. Mit Kpf. — — Gerichte im Goͤtt. Mufenalm., 
in Canzler’d und Meißner’s Duartalfchr., Meigner’s 
Apollo, C. U. Bertram’s Ephemerid., Reich ar d'e Thea⸗ 
terkalender, Becker's Taſchenb., ıc. | 


Peer (Wilhelm Gottlieb), geb.-am 6. Nov. 1753 gu Calen⸗ 
berg bei Lichtenſtein im Schönburgifpen, Fam 3. Juni 1813 
ald Hofrath und Auffeher beim Antiken- und Mlnzkabinett zu 
Dresden. 9. Gedichte an Elifen. Ep}. 775. — Die Mufe, 
2 Thle. Eb. 776. — Die drei Pächter; ein Schfp. mit Gef. 
in 2 A., nad) dem Franzoͤſ. des Monvei. Gotha 778. — 
*Das Liebesgrab; ein Schip. mit Ger. in 3 U. Heidelb. 779. 
— *Die Erfcheinung, oder Begebenheiten..des Neokles, Sohnes 
bes Themiſtokles. Lpz. 779. — * Das Lob der Narrheit; aus 
dem Lat. des Erasmus, Berl, u, Lpz. 7, Mir Kpf. — 

3 
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Zollikofer (Georg Joachim), geb. am 5. Auguſt 1730 zu St. 
: Gallen in der Schweiz, F am 22. San. 1788 als reformitter 
Prediger zu Leipzig. 88. Gab heraus: Neues Gefangbud, 
oder Samml. der beften geiftl. Lieder und Gefänge zum Ge 
brauch bei dem öffentlichen Gottesdienſte. Lpz. 766. 67. Ste 
Aufl. 786. u. 94. (Darin von ihm: Dank, ewig Dant fm 
deiner. Liebe; Gott, dein.ift Moajeftäe und Macht; Der du 
das Daſeyn mir gegeben, ꝛc.) J 


Zopf (Johann Heinrich), geb. am 16. April 1691 zu Gera, + 
am 4. Gebr. 1774 als M., Gymnaſialdirektor und evangelis 
ſcher Prediger zu Eſſen. 69. * Ren. te Bofſu Abhandl. 
vom Deldengediht; nach der neueſten franzoͤſ. A. überf., mit 
krit. Anm. Halle 753; - | 








Siebenter Zeitabſchnitt. 
1770 — 1790. 
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dichte. Eh. 782. Anh. 83. 34. N. A., 2 Thle. 787. — 
Abenteuer des frommen Helden Aeneas, oder Birgil’s Aeneis 
traveflirt, 3 Bde. Eb. 784. 85. 88. 806. Hr Bd. ‚ausges 
führt von Schaber, 794. — Freimaurerlieder. Eb. 786. 
94. — Glaubensbekenntniß eines nah Wahrheit tingenden 
Katholiten, und Antwort darauf; gegeben von einem in ber 
Mahrheit beftätigten Chriften. Straßb.- 7386. — Die Buchs 
druderkunft, bei Gelegenheit einer durch Herten von Kurzbeck 
und Mansfeld in. Wien neuerrichteten Schriftgiekerei. Wien 
86. — Saͤmmtliche Werke, 5 Bde. Lpz. 80L—3. 


Vock (Johann Chriſtian), geb. 175. zu Dresden, F 1785 als 
Thenterbichter daſeibſt. SS. *Die Zageteife. Lpz. 770. N. X. 
unter dem Tit.: Gefchichte eines empfundenen Tages, 775. — 
Erftlinge meiner Mufe. Eb. 770. — *suͤr das Deutfche 
Theater, 2 Thle. Eb. 7700-71: — Die beiden Freunde, 
oder der Kaufmann in Lyon; em Schfp. in 5 A., nach dem 
Sranzöf. des Beaumarkhalt. Fkf. aM. 771. Schwer. 
792. — *Die Deutſchen; ein Luftfp. in 5 A. Hamb. 773. 

— »Was ‚fen fol, ſchickt ſich wohl! ein Luſtſp. aus dem 

Engl. der Frau Lenox. Fkf. 778. — Gab heraus: Vers 
miſchtes Theater der Auslaͤnder, zum Gebrauch der Deutſchen 
Buͤhne, 4 Thle. Lpz. 7718 — 81. — Es iſt Friede! ein laͤndl. 

Dr. in 1 A. Eb. 779. — Fomiſche Opern der Italiener, 

ium Gebrauch für Deutſche Bühnen, 2 Thle. Eb. 781 — 82. 

— Geſchwind, eh es Jemand erfährt! oder der beſondere Zu⸗ 

fall; ein Lufffp. in A. Hamb. 784. — Wie man eine 
Hand umkehrt! oder ber flatterhafte Ehemann; ein Luſtſp. Eb. 
784. — Das Maͤdchen im Eichthale; ein laͤndl. Hochzeitſp. 
in 5 A. N. A. Ebend. 785. — — Ged. in der Dresdn. 
poet. Blumenleſe, ꝛc. 


Vottger (Gottftled Konrad), geb. 1731 zu Spndershaufen, T 
am 26. Nov. 1749 als Rektor daſelbſt. XS. Der angenehme 
Monat; ein Familien-Rom., 5 Thle. Nordhauf- 773 — 81. 


bon Boguslawsky ( Johann Heinrich Georg), geb. 1757 uns 
weit Oels in Niederfchlefien, + am 1. Mai 1803 als Haupt: 
mann zu Goldapp in Oftpreufen. |$. Zuruf an meine Preuß. 
Mitkrieger, und drei Boldatentieder. Magd. 790. — — Ges 
dichte in den Schleſ. Preuinslahiit, und in Siefedens | 
Taſchenb fuͤr Dichter. 


von Boguslawsky (Karl Andteas), Bruder de⸗ Vorhergehen⸗ 
den, geb. 1760 unweit Oeis, + am 21. Sept. 1817 als Ge⸗ 
neralmajor und Vorſteher der Kriegsſchule zu Berlin. 99. Jo⸗ 
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dichte. Eb. 782. Anh. 83. 84. N. A, 2 Thle, 787. — 
Abenteuer ded frommen Helden Aeneas, oder Birgil’s Aeneis 
traveflirt, 3 Bde. Eb. 734. 85. 88. 806. Hr Bd. ausge⸗ 
führt von Schaber, 794. —  Freimaurerlicder. Eb. 786. 
94. — Glaubensbekenntniß eined nah Wahrheit ringenden 
Katholiten, und Antwort daraufs gegeben von einem in der 
Wahrheit beftätigten Chriften. Straßb.- 786. — Die Buchs 
druckerkunſt, bei Gelegenheit einer durch Herrn von Kurzbeck 
und Manefeld in. Wien neuerrichteten Schriftgießerei. Wien 
736. — Saͤmmtliche Werke, 6 Bor. Lpz. 80L— 3. 


Bad (Johann Chrifttan), geb. 175. zu Dresden, F 1785 als 


Theaterdichter dafelbft. SS. “Dh Zageteife. Lpz. 770. N. A. 
unter dem Tit.: Geſchichte eines empfundenen Tages, 775. — 
Erflinge meiner Mufe. Eb. 770. — *Für das Deutfche 
Theater, 2 Thle. Eb. 770— 71: — Die beiden Freunde, 
oder dee Kaufmann in Lyon; ein Schſp. in 5 A., nah dem 
Franzoͤſ. des Beaumarchais. Fe. a. M. 771. Schwer. 
792. — *Die Deutſchen; ein Luſtſp. in 5 A. Hamb. 773. 
— »Was eyn ſoll, ſchickt ſich wohl! ein Luſtſp. aus dem 
Engl. der Frau Lenox. Fkf. 778. — Gab heraus: Vers 
miſchtes Theater der Auslaͤnder, zum Gebrauch der Deutſchen 
Bühne, 4 Thle. Lpz. 778 — 81. — Es iſt Friede! ein laͤndl. 
Dr. in 1A. Eb. 779. — Komiſche Opern der Italiener, 
zum Gebrauch für Deutſche Bühnen, 2 Thle. Eb. 781 — 82. 
— Geſchwind, eh es Jemand erfaͤhrt! oder der beſondere Zu⸗ 
fall; ein Luſtſp. in FA. Hamb. 784. — Wie man eine 
Hand umkehrt! oder ber flatterhafte Ehemann; ein Luſtſp. Eb. 
784. — Das Mädchen im Eichthale; ein laͤndl. Hochzeitſp. 
in 5 A. N. A. Ebend. 785. — — Ged. in der Dresdn. 
port. Blumenleſe, ꝛc. | 


Vottger (Gottfried Konrad), geb. 1731 zu Sondershaufen, T 


am 26. Nov. 1749 ald Rektor daſelbſt. SS. Der angenehme 
Monat; ein Familien: Rom., 5 Thle. Norbhauf. 773 —81. 


bon Boguslawsky (Johann Heinrich Georg), geb. 1757 un⸗ 


weit Oels in Niederſchleſien, + am 1. Mai 1803 als Haupts 
mann zu Goldapp in Oftpreufen. |‘. Zuruf an meine Preuß. 
Mitkrieger , und drei Boldatenlicder. Magd. 790. — — Ges 
dichte in den Schlef. Provinzialblätt, und in Gieſeckens 
Taſchenb. fuͤr Dichter. 


von Boguslawsky (Karl Andreab), Bruder W Vorhergehen⸗ 


den, geb. 1760 unweit Dels, F am 21. Sept. 1817 als Ge⸗ 
neralmajör und Vorſteher der Kriegsfchule zu Berlin. 99. Jo⸗ 
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unſers Jahrh. Eh. 785. — »* Und diefe — Ehen? waren 
wohl. nit im Himmel gefhloffen? 2 Thle. Hamb. 786. — 
Skizzen aus dem Klofterleben, 2 Samml. Lpz. 786 — 37. 
— Liebe, Launen, Lift; ein Gem. aus der Gallerie weiblicher 
Charaktere, 2 Thle. Hamb. 788. — Mafaniello von Neapel; 
ein Originals Xıfp. in 5 U. Berl. 789. — *Lauretta Pi: 
fang, oder Leben einer ital. Buhlerin; aus Rouffeau’s Schrif⸗ 
ten’ und Papieren, 2 Thle. Lpz. 789. N. U. Halle 801. — 
* Dreierlet Wirkungen; eine Geſchichte aus der SPlanetenwelt, 
8 Bde. Wien u. Dresd, 789192. — Die Engländer in 
Amerika; ein Schſp. n 4 A. Prag 790. — » Der Ehe 
bruch; eine wahre Geſch., dramat. bearb. Lpz. 790. — *Die 
Regenten des Thierreichs, 4 Thle. Berl. 790—96. — Dur 
matifhe Werke, für das Hoftheater in Dresden bearb., Ir ®b. 
Dresd. u. Lpz. 790. — Fakland, oder Schaden made Hug! 
Mien 790. — Füurſtengluͤck, eine Seltenheit aus der großen 
Welt; in 5 A. Prag 790. — Zleh aus, Here Bruder! ein 
Luſtſp. in 3 A. Eb. 790. — *Eigenmädtige Reifen in jene 
Welt, ir Th. Eb. 790. — Frau Sufanna im Bade, Kai: | 
fer Wenzels Retterin und Geliebte. Eb. 791. — » Die a 
milie Eboli, 4 Thle. Dresd. 791 — 92. — Die Kolonie; : 
ein Schfp. in 4 A. Eb. 792. -- Gab heraus: Die Familie 
Walberg; dramat. bearb, von einer jungen Dame in Sachſen 
‚8. E. W. v. Gersdorf), 2 Thle Prag u. Liegnig 792. 
— *Der keuſche Joſeph, ir Th. - Dresd. 792. — Friedrich 
von Bolleen und feine fchöne Elfe, Stammältern des Kön. 
Preuß. Hauſes; dramat. bearb., 4 Thle. Berl. 793— 96. — 
Mit feinee Gattin Sophie A.: Erzählungen. Hamb. 801 
— *Dolko Der Bandit, Zeitgenoffe. Rinaldo WRinaldini’e. 
Mainz u. Hamb.-801. Mit 1 Kpf. — *Maria de Lucca, 
Edle von Parma; ein Opfer der Inquifitios. Alt. 804. Mit 
1 Kpf. — "Reliquien, oder neue Sagen des Alterthums. 
Lpz. 802. Mit Kpfn. — »* Ulrika della Marla; Dialogen 
aus den Zeiten der Inquiſition, 2: Xhle Hamb. 802. — 
Bluͤmchen fanfter Sreude, In den Gefilden der Natur und der 
Liebe gepflüdt. Penig 802. (Auch als 8. Liefer. des Journ. 
von neuen Deutfhen Original: Rom.) — Sammlung neue 
Schaufpiele für das Dentihe Theater. Hamb. u. Alt. 804 
— Eines. zweiten Cartouche fogenannte binterlaffene Papiere, 
oder ‚richtiger, deffen geflohlene Munuferipte mehrerer Gelebrten, 
enthalt. Novellen wonniger Liebe und Freundſchaft. Naumb. 
805. (Auch unter dem Tit.: Neueſte Gemälde der Liebe und 
"Sreundfhaft.) — Der Domfhüg und feine Geſellen; Schſp. 
in 5 A., nah Eramer’s Rom, bearbeitet. Hamb. 809. -- 


\ 
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die fünf Todtenkoͤpfe; eine furchtbar⸗ ſchauderhafte Geſch., 
2 Bde. Eb. 810. 


Abrecht (J. .. 9..:), ein geborner Deutſcher, war Grenadier 
unter der Polniſch⸗-Litthauiſchen Garde zu Fuß, und FF... 
66. Der Raub des Könige Stanislai Auguſti feines Herrn; 
ein Heldenged. in 4 Gef. Warfhau 772 5.. 


Alers (Chriſtian Wilhelm), geb. am 6. Dez. 1737 zu Hamburg, 
7 18.. als Hauptprediger zu Ueterſen in der Herrfhaft Pin⸗ 

neberg. F6. Gedichte, der Religion, dem Vaterlande und ber 
' Kranbfihaft gefungen, 3°Bde. Hamb. 786—88. — — 
Ged. in den Hamb. Unterhaltungen. J 


lexander (Karl), 7 1783 zu Wien. SS. Drama fürs Deuts 
(he Herz. Wien 773. — Die Verpfindung; cin Schfp. in 
1 A. Bruͤnn 779. 


te (Johann Jakob), geb. Im März 1741 zu Schafhaus 


fen, F am 30. Mai 1804 ald Profeffor der Theologie und 
: Phitofophie umd Rektor am dafigen Gymnaſium. $$. Der 
Schweizerbund; ein Schſp. Zürih 779. — AXegelina; ein 
Schſp. Eb. 780. — Die Mordnacht in Zuͤrich. Eb. 781. 
— Idyllen. .. — Briefe einer befreiten Nonne; eine 
kleine Geſch. St. Gallen 734. 85. — Hans von Schwa⸗ 
ben, oder Kaiſer Albrechts Tod; ein Schſp. Eb. 784. — 
Hinterlaſſene poetiſche und proſaiſche Schriften; nebſt deſſen Le⸗ 
bensgefh. (Herausg. von feinem Vetter J. J. Altdorfer.) 
2 Bochn. Winterth. 806. — — Gedichte in Schmid's 
Anthol. der Deutſchen, im Schweiz. und Goͤtt. Muſenalm. 


von Alxinger ( Johann Baptiſt), geb. am 24. Fan. 1755 zu 


+ ae 


us — —— — 


Theaterausſchuſſes beim K. K. Nationaltheater daſelbſt. 88. Ges 
dichte; herausg. von F. J. Riedel. Halle 780. — Iphi⸗ 
genia in Tauris; aus dem Franzoͤſ. Wien 781. — Saͤmmt⸗ 
liche poetiſche Schriften; zum Vortheil des Wieneriſchen Armen⸗ 
Inſtituts. Lpz. 784. — Eduard der Dritte; ein Trſp. nach 
dem Franzoͤſ. des Greſſet. Wien 784. — Saͤmmtliche Ge⸗ 


— — 


Mainz; ein Ritterged. in 10 Gef. Lpz. 787. 21e verb. A. 


Eb. 797. — Bliomberis; ein Ritterged. in 12 Gef. Ebend. 


791. N. (von Seume beſorgte) A. Eb. 802. — Numa 
Pompilius; nach Florian, 2 Thle. Lpz. u. Klagenf. 792. 
— Gab heraus: Oeſtreichiſche Monatsſchrift. Wien 793 f. 


(In der Folge mit Leon u. A.) — Neueſte Gedichte. Eb. 


Wien, F am 1. Mai 1797 ald Sekretär und Mitglied des . 


dihte, 2 Thle. Klagenf. u. Laybach 788. — Doolin von. 


4 4 
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794. — Saͤmmtliche Werke, 10 Thle. Eb. 312. Mit Kpf. 
— — Ge. im Hamb. und Wiener Muſenalm., Deutſchen 
Muſeum, in der Berliner und Deutfhen Monatsfcirift, in 
v. Archenholz's Lt. und Völkerkunde, Schillers Horen x. 


Anton (Konrad Gottlob), geb» am 29. Nov. 41745 zu Lauban, 
am 4. Suli 1814 als M. und Profeffor der orientaliſchen 
prahen zu Wittenberg, 89, Poetifche Ucherfegung des Hs 

henliedes Salomonis in dem Sylbenmaße des Originals, net 
einer Einteltung. Ep. 772, — Treue Ueberfegungen latein, 
griech. und hebr. Gedichte, in den MWersarten der Drigimie, 
nebft einer Abhandlung von der genaueften Nachahmung bib 
alten Spibenmaßes, deren unfere Sprache in treuen Wrberfekuns 
gen fähig iſt. Eb. 772. — Alte Lieder, in die Heutige Munde 


att Übergetragen. Eb. 772. 


d Arien (Bernhard Chriftoph), geb. am 20. Juli 1754 zu Hom 
burg, F 179. als Dr. der Rechte daſelbſt. IS. *Miß Fanm 
Belmöres ein Luſtſp. in 3.A. Hamb. 7%4. —. * Heinid 
und Lyda; ein Sgſp. 2pz. 776. (In Muſik gef. von Nerfe). 
— Marie von Wahlburg; ein Zip Eb. 776. — Lau 
Roſetti; ein Schfp- mit Geh Eb. 777. — Mit W. C. ©. 
Mytius: So prelt man alte Fuͤchſe; Poffe mit Gef. und 
Ballet. Halle 777. — *Klaus Storzenbecher; ein vaterlaͤnd 
Tıfp. in 5 A., aus ber erften blühenden Zelt des 1 








Bundes. Hamb. 7835: — Schauſpiele, ir Bd., 733. 
Nina, obere Wahnfinn aus Liebe; ein Schfp. in ı A., m 
dem Sranzöf. Eb. 787. — Das Landmäpchen, oder Weiber 
liſt gebt über Alles; ein Luſtſp. m 4 A., nah Wicherley 
und Möliere. Gchmer. u. Wism. 794. — —  Gediätt: 
im Taſchenbuch für Dichter, in Reichard's Theaterkalender, 
dv. Archenholz's Neuen Kit. und Voͤlkeikunde und den Mu: 
fenatm.; Dramen im 8. K. Nationaltheater, in Schröders 
Samml. von Schaufp., ıc . 


Armbruftee (Johann Michael), geb, am 4. Nov. 1761 it 
Sul; im Würtembergifhen, war K. 8. Hofſekretaͤr bei der 
oderften Polizeis und Genfurhofftelle zu Wien, und -erfchoß fih 
om 14. San. 1814 daſelbſt. Redigirte die vaterländifchen 
Blätter für den Oeſtr. Kalferftaat. 66. Poetifches Portefeuille. 
St. Gallen 784 — Gedichte, 2 Bdchn. Kempten 755. 
Mit Mu — Geiſt der fämmtl. Sthriften 3. C. Lava 
ter's, 18 Bochn. Gedichte. St. Gallen 786. — Moral 
(he Erzählungen und eine Romane für Kinder jeden Stun 
des, Bregenz 787. = "Der hriftlihe Serräuber; eine Erzaͤh⸗ 
lung. Straßb. 789 — Vermiſchte Gedichte Breg. 788: 


— 
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(Auch. von Andern.) — Erzaͤhlungen für Kinder und Kinder⸗ 
freunde; nah dem Franzoͤſ. der Frau de la Kite bearbeiter, 
2 Bochn. St. Gallen 780—82. 798. — Joſeph der Zwei⸗ 
te; ein Denkm. Wien 790. — *Romantiſche Erzählungen 
und Skizzen; Wahrheit und Dichtung. St. Ballen 790. — 
Das rothe Blatt; Novellen, Erzählungen und Schnurren. 
Berl. 794. — Roſenblaͤtter; neue Lieder und Erzählungen für 
Kinder, 7 Bochn. Lpz. u. Sena 791 — 94. Vom iſten eine 
neue A. Nürnb. 803.5 von allen 822. — *&emälde aus 
der Kinderwelt; zur Belehrung und Unterhaltung. St. Ballen 
794. — Amalle Sedendorf; Geſch. eines Eleinen Mädchen. _  .- 
&. 795: — Feierſtunden; kleine Romane, Schwänfe und. : 
Erzählungen. Eb. 797. N. verm. A. 801. 16. — — Ge 
dihte in Stäudlin’d Schwaͤb. Mufenalm. R 


AM (Johann Chriſtian), geb. 1729 zu Delitzſch, war M. ber 
Philoſophie und eine Zeitlang Sprachmeifter zu Lauban, und p 
‚ 178.30 Leipzig im Lazareth. $$. Theatralifche Werke, Fkf. 771. 


Bobo (Franz Marius), geb. am 14. Ian. 1756 zu Chrens 

h breitftein , + am 5. Jan. 1822 als Büchercenfurrath -und 
Studiendireftor, wie auch Geheimer Raͤth, zu München. 
$$. Arno; ein militär. Dr. m 2 4. Sf. 777. — Das 
Winterquartier in Amerika; ein Luftfp. in 1 % Berl. 778. 
— Die Römer in Deutfchland; ein Trſp. in 5 A. Münd. 779. 

Sranfenth. 780. Kobl. 783. — Cora. und Alonzo; ein Mes 
Ir. 780. — Oda, oder die Frau von zween Mänhern; cin 

| Teſp. in 5 A. Münden 782. — »Otto von Wittelsbach, 

Pfalzgraf in Baiern; ein vaterländ. Tıfp. in 5 U. Eb. 782. - 

85. Berl. 93. Augeb. 93. Fuͤr's Theater eingerichtet vom | 

» Ritter von Heinsberg. Berl. 783. — Gemälde aus dem 
Leben der Menfhen. Münden 783. — Das Fräulein Wohle 
erzogen; ein Luſtſp. Eb. 783. — Die Maler; ein Luſtſp. 
Eh. 783. — *Dagobert, der Franken König; ein Trſp. in 
5%. Eb. 787. — Die Strelitzen; ein heroiſches Schſp. in’ 
4 A.; nah einer wahren Ruſſ. Begebenheit. Fkf. u. 2pz. 
(Mannh.) 790. Münden 790. Augsb. 790. Berl, 793. — 
Bürgerglüd; ein Lufifp, in 3 4%. Münden 791. Berl. 792. 
— Scaufpiele,. iv Bd. Berl. 793. Mit Kpf. (Enth.: Dtto 
von Wittelsb.; die Streligen; Bürgerglüd.) — Meue Schaus 
fpiele, 1 Bd. Ebd. 804. (Enth.: Dee Puls; Genua und 
Nahe) — War aud Mitherausgeber der Zeitfchtift: Aurora. 
Münden 804 — 5. Ä 


Babſt (Diderich Georg), geb. am 24. Juli 1741 zu Schwerin. 
Tam 21. April 1800 als Prokurator und ran zu Roſtock. 


——— ⸗ — 


N 
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85. Einzelne plattbeutſche Gedichte, und Ged. in den Moftodi- 
{hen Nachrichten, ꝛc. j 


von Beczko (Ludwig Adolph Franz Sofeph), geb. am 8. Juli 
1755 (1756?) zu Lyck in Oftpreußen, F am 27. März 1823 
als Dr. der Philofophie und Profeffor der Geſchichte an te 
neuerrichteten Brigadefhufe zu Königsberg in Preußen (erblin⸗ 
des). 89. Die Reue; ein Trſp. in 5 A. Königeb. 783. — 
Karl von Adlerfeld, oder Geſpraͤche über das menſchliche Glüd. 
Eibing, 2te 4. 787. — *Müller der Menfchenverächter und 
feine fünf Toͤchter, 2 Thle. Königeb. 788. — * Konrad ka: 
Tau, Bürgermeifter zu Dänzig; ein vaterländ. Trſp. in 5% 
Eb. 791. — DOperetten. Eb. 794. — *Der Ehrentiſh, 
oder Erzählungen aus den Nitterzeiten, 2 Thle. Eb. 793— 
95 — Das Kıofter zu Vallombrofa, 2 Thle. Eb. 805 — 6 
(Der 2te auch unter dem Zit.: Gefchichte ded Doktors Odoardo 
und der Familie Zapari). — Die Mennoniten; Samitienge 
mälde in 3 A. Eb. 809. — Nachtviolen, 2 Thle. . Halle 
811 — 14. —, Die Samilie Eifenberg, ‚oder die Graͤuel du, 
‚Krieges. Eb. 814. — Galeazzo Viskonti, oder Liebe und 
Edelmuth. Eb. 844. — Legenden, Volksſagen, Gefpenfter:! 
und Zaubergefhichten, 3 Bde. Eb. 815 — 18. — Gefhiäte 
des Klofterbruders: Paolo Pennalofa, oder: Es muß .eine erige 
Vergeltung feyn. Lpz. 820. 23. — Bobo und Laura, oder, 
die drei Perlenfchnüre. Halle 822. — Louiſon die ul 





hafte; Erneſtine; die vermauerte Pforte. Erzählungen. ©. 
823° (Auch unter dem Tit.: Erzählungen, Ir Bd.) — De‘ 
. Ring;- das Ahnungsvermoͤgen; der Kaſſendefekt; Stolz, Rad 
ſucht ‚und Liebe. Erzählungen. Eb. 823. (Auch unter dem 
Tit.: Erzählungn. 2 Bd.) — — Ged. in der Ptreuß. 
Blumenleſe, in Canzter's und Meißner’s Quartalfcr. x. 
— — (Vgl.: Ueber mic) felbft und meine Unglücögefährten, 
. die Blinden. Lpz. 807.) | 


Bahrdt (Karl Friedtich), geb. am 25. Auguſt 1741 zu Bi⸗ 
ſchofswerda in Sachſen, Dr. der Philoſophie und Zheologit 
‚war zulegt Privatdozent zu Halle, dann Gaſtwirth .auf einm 
von ihm angekauften‘ Weinberge bei Halle, wo er am 23. April 

. 1792 ftarb. 96. Ju venal's Satpren, in einer metr. Ueber: 
jegung. Deffau 781. Berl. 87. — Verſuch über die Bered⸗ 
ſamkeit. Deffau 782. — * Gedichte eines Naturatiften. Halle 

...782 92%. — *Zamor, oder bee Mann aus dem Monde; 
fein bloßer Rom. Berl. 787. — » Das Retigionsedikt; ein 
Luſtſp. in 5 A., 788. — Alwaro und Zimenes; ein Span. 
Nom. Halle 790. — *Ala Lama, oder der König unter dm 





” 
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Schaͤfern; aud ein’ golbnee Spiegel, 2 Bde, Eh. 790. — 
Geſchichte des Prinzen Yhakanpol, luſtig und zugleich ortho⸗ 


Selbſtbiographie, 4 Thle. Berl. 791.) 


Bar (Friedrich Gottlieb), geb. am 5. Auguft 1738 zu Wits 

| Schulpforte. $%. Vorlefungen über einige Elegien des Pros 

perz; nebſt einer Ueherfegung der Königin aller Elegien und 
einer poet. zwoer andern. Dresd. 775. 


Baͤßler (Johann Leonhard), geb. am 19. Dez. 1745 zu Mem⸗ 
mingen, F am 9. Okt. 1811 als ehemal. Rektor am Lyceum 
daſelbſt. H. Geiſtliche Gedichte fuͤr's Landvolk. Lpz. 778. 
N. verm. A. Memm. 782. 


Batſch (Auguſt Johann Georg Karl), geb. am 28. Okt. 1761 


Profeſſor der Philoſophie daſelbſt. SS. Erano; ein Schſp. mit 
Geſ. in 3 A., 779. — Bethlehems Bluttag. Jena 779. — 
} Dden, Lieder und Geſaͤnge. Nuͤrnb. 781. — Gab heraus: 
Lilien der Deutfhen Dichtung für einfame Spaziergänge, jur 
Stimmung des Geiſtes für Innigkeit, Schönheit, Erhabenheit 
und Wahrheit. (Senn) 798. 


| Deder (Gotthelf Wilhelm Rupert), geb. am 20. April 1759 


' 


dor und erbaulich gefchrieben. Adriannp. 790. — — (Seine: 


tehberg, . 7 am 6. Dit. 1794 als M. und Rektor an ber . 


iu Dresden, Fam 15. Febr. 18323 als Geheimer Kriegskam⸗ 


mierrath daſelbſi. $$. Schaufpiele, nach Span. Plaͤnen bearb. 


Dresd. 783. — Spaͤne aus der Werkſtatt Meiſter Sach— 


ſens, eines unmittelbaren Abkoͤmmlings des beruͤhmten Hans 


Sachs. Lpz. 793. — Romantiſche Chroniken, 2 Bde. Eb. 


794 — 95. Mit Kpf. — — Gedichte im Goͤtt. Mufenalm., 
in Canzher's und Meißner's Quartalſchi., Meißner!s 
Apollo, C. A. Bertram’s Ephemerid., Reichard's Thea⸗ 
terkalender, Becker's Taſchenb., ꝛc. | 


Beder (Wilhelm Gottlieb), geb. am 6. Nov. 1753 gu Calen⸗ 
berg bei Lichtenflein im Schoͤnburgiſchen, am 3. uni 1813 


+ 


ald Hoftath und Auffeher beim Antiken⸗ und Mlnzkabinett zu 


Dresden. $$. Gedichte an Elifen. Lpz. 775. — Die Müfe, 


2 Thle. Ed. 776. — Die drei Pächter; ein Schfp. mit Geſ. 


in 2 %., nad dem Franzoͤſ. des Monvei. Gotha 778. — 

Das Liebesgrab; ein Schſp. mit Gef. in 3A. Heibelb. 779. 

— *Die Erfcheinung, oder Begebenheiten. bes Neokles, Sohns 

des Themiſtokles. Lpz. 770. — * Das Lob der Narrheit; aus 

dem Las. des Erasmus, Berl. u. Lpz. — Mit Kpf. — 
2 


- 
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794. — Saͤmmtliche Werte, 10 Thle. Eb. 812. Mit Kpf. 
— — Gr. im Hamb. und Wiener Mufenaim., Deutſchen 
Muſeum, in der Berliner und Deutfhen Monatsſchrift, in 
v. Archenholz's Lit. and Völkerkunde, Schillers Horen ıc. 


Anton (Konrad Gottlob), geb» am 29. Nov. 1745 zu Lanban, 
am 4. Suli 1814 als M. und Profeffor der orientaliichn 
prachen zu Wittenberg. $$, Poetifche Ucherfegung des Hr: 

henliedes Salomonis in dem Sylbenmaße des Originale, ned 
einee Einteltung. Lpz. 772 — Treue Ueberfegungen latein. 
griech. und hebr. Gedichte, in den Wersarten der Originule, 
nebft einer Abhandlung von der genaueften Nachahmung de 
alten Spibenmaßes, deren unfere Sprache in treuen Ueberfetzun⸗ 
gen fähig iſt. Eb. 772. — Alte Lieder, in die heutige Mund 
att Übergetragen. Eb. 772. 


p’Arien (Bernhard Chriftoph), geb. am 20. Juli 1754 zu Hoam 
burg, F 179. als Dr. der Rechte daſelbſt. IS. *Miß Fannj 
Belmöres ein Luſtſp. in BU. Hamb. 74. — * Heinti 
und Lyda; ein Sgſp. Epz. 776. (In Mufil gef. von Kerl 
— Marie von Wahlburg; ein Zip Eb. 776. — Lauras 
Roſetti; ein Schfp. mit Gen Eb. 777. — Mit W. C. ©. 
Mylius: So prelit man alte Fuͤchſe; Poffe mit Gef. und 
Ballet. Halle 777. — *Klaus Storzenbecher; ein vaterländ 
Tıfp. in 5 A., aus ber erften blühenden Zelt des Hanſeat 
Bundes. Hamb. 783. — Schauſpiele, Ir Bd., 783. 
Nina, oder Wahnſinn aus Liebe; ein Schſp. in 1 A., nd 
dem Franzöf. Eb. 787. — Das Landmäpchen, oder Weiber« 
liſt geht über Alles; ein Lufifp. n 4 A., nah Wicherley 
und Moöliere. Schwer. u. Wism. 794 — — Gedichte 
im Taſchenbuch für Dichter, in Reichard's Theaterkalender, 
v. Archenholz's Neuen Lit. und Voͤlkerkunde und den Mur 
fenalm.; Dramen im 8. 8. Natfonaltheater, in Schröders 
Samml. von Schaufp., -- 


Armbruftee (Sodann Michael), geb, am 1. Nov. 1761 zu 
Sulz im Würtembergifhben, war 8. K. Hofſekretaͤr bei ber 
oderſten Polizels und Genfurhofftelle zu Wien, und -erfchoß fih 
‚om 14. Ian. 1314 daſelbſt. Medigirte die vaterländifchen 
Blaͤtter für den Oeſtr. Kalſerſtaat. 66. Poetifches Portefeuille, 
St. Gallen ‘784. — Gedichte, 2 Bochn. Kempten 755. 
Miet Muf — Geiſt der fämmtl. Schriften 3. GC. Lava 
ter’, 186 Bdochn. Gedichte. St. Gallen 786 — Moral 
ſche Erzählungen und Eleine Romane für Kinder jeden Stans 
des. Bregenz 787. — "Der chriftlihe Seeräuber; eine Erzaͤh⸗ 
lung. Straßb. 789 — Vermiſchte Gedichte. Breg. 788. 
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(Kuh. von Andern.) — Erzaͤhlungen für Kinder und Kinder⸗ 
freunde; nach dem Franzoͤſ. der Frau de la Fite bearbeitet, 
2 Bochn. St. Gallen 780— 82. 798. — Joſeph der Zwei⸗ 
te; ein Dentm. Wien 790. — *Romantiſche Erzählungen 
und Okizzen; Wahrheit und Dichtung. St. Gallen 790. — 
Das rothe Blatt; Novellen, Erzählungen und Schnurren. 
Berl. 791. — Roſenblaͤtter; neue Lieder und Erzählungen für 
Kinder, 7 Bohn. Lpz. u. Jena 791 — 94. Vom iſten eine 
nme A. Nuͤrnb. 803.; von allen 822. — *Gemiälde aus 
der Kinderwelt; zur Belehrung und Unterhaltung. St. Ballen 


Bi (Johann Chriſtian), geb. 1729 zu Delitzſch, war M. ber 
‚ Philofophie und eine Zeitlang Sprachmeifter zu Lauban, und + 
178. zu Leipzig im Lazareth. $$. Zhentralifche Werke. Fkf. 771. 


abo (Franz Marius), geb. am 14. Ian. 1756 zu Ehrens 
breitſtein, $ am 5. Ian. 1822 als WBüchercenfurrath -und 
. Ötudiendireftor, wie auch Geheimer Rath, zu Münden. 
. Arno; ein militaͤr. Dr. m 2 U. SE. 777. — Das 
Winterquartiee in Amerika; ein Luftfp. in 1 %. Berl. 778, 
— Die Römer in Deutfchland; ein Trſp. in 5 A. Münd. 779. 
Frankenth. 780. Kobl. 783. — Cora und Alonzo; ein Mes 
! lodr. 780. — Oda, oder die Frau von zween Mänhern; cin 
»Trſp. in 5 A. Münden 782. — *Dtto von Wittelsbach, 


\ 


»85. Berl. 93. Augsb. 93. Fürs Theater eingerichtet vom 


ı Ritter von Heinsberg. Berl. 783. — Gemälde aus dem 


Reben der Menſchen. München 783. — Das Fräulein Wohle 
‚zogen; ein Luflfp. Eb. 783. — Die Maler; ein Luſtſp. 
Ch. 783. — *Dagobert, der Franken König; ein Trſp. in 
5% €b..787. — Die Otreligen;. ein heroiſches Schſp. in 
4%; nad einer wahren Ruffe Begebenheit. Fkf. u. 2pz. 
(Mannh.) 790. ‚Münden 790. Augsb. 790. Berl, 793. — 


Buͤrgergluͤck; ein Luftfp. in 3 3%. Münden 791. Berl. 792. 


— Schaufpiele,. 1r Bd. Berl. 793. Mit Kpf. (Enth.: Dtto 
von Wittelsb.; die Streligen; Buͤrgergluͤck. — Neue Schaus 
friele, 17 Bd. Eb. 804. (Enth.: Der Puls; Genua und 
Nahe.) — War auch Mitherausgeber der Zeitſchrift: Aurora. 


Münden 804 — 5. 
Babſt (Diderich Georg), geb. am 24. Juli 1741 zu Schwerin. 


tam 21. April 1800 als Prokurator und Rot zu Roftod. 


% 


794. — Amalie Sedendorf; Geſch. einsd Eleinen Mädchen, _ 

Ch. 795. — Feierſtunden; Eleine Romane, Schwänfe und. - 
Erzählungen. Eb. 797. RR. verm. A. 801: 16. — — Ga 
dihte in Staͤudlin's Schwaͤb. Mufenalm. x 


Pfalzgraf in Baiern; ein vaterlaͤnd. Trſp. in 5 U. Eb. 782. - 


— — — — nn — —— ——— — - 
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genberg und feiner Sreunde; In guten und mißmuͤthigen Stun: 
den gefchtieben, 4 Bdochn. Eb: 795— 96. — Wamilienfernn 
des Grafen von Ortenberg; ein Nachtrag. Eb. 797. — Nat 
Unterhaltungen für Kinder, 3 Bdchn. Eb. 799 — 800. — 
*BZeichnungen nad) dem Leben. Eb. 800. — Des alten Ja⸗ 
kobs Reiſebuͤchlein, oder: Die Welt, wie ich fie fand! ein 
tragi⸗ tom. Rom. Lpj. 800. — *Neujahrswunfd des Nahht⸗ 
waͤchters von Ternate, 800. — Marianens Schaͤferſtunden; 
ein Gem. aus der wirklichen Welt. Roſtock 800. — Kleint 


Romane und Erzählungen. Hamb. 301. — *Eduard, dit 


Zoͤgling der Natur; ein Bamiliengem., 2 Thle. Lpz. 801 - . 
— Reine Romane, hiſtor. Erzaͤhlungen, Lebensbeſchrelbungen 
merkwuͤrdiger Perſonen, Charakterzuͤge und Anekdoten. Eb. 806. 
— — GBeihte im Goͤtt. Muſenalm., Taſchenb. für Dichte,, 


ı 


in der (Tuͤb.) Flora, ꝛc. 


\ 
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dichte. Eb. 782. Anh. 83. 84. N. A., 2 Ihe, 787. — 
Abenteuer des frommen Helden Aeneas, oder Birgil’s Aeneis 
traveflirt, 3 Bde. Eb. 784. 85. 88. 806. Ar Bd. ausge⸗ 
führt von Schaber, 794. — Freimaurerlieder. Eb. 786. 
9%. — Glaubensbekenntniß eines nad Wahrheit ringenden 
Katholiken, und Antwort darauf; gegeben von einem in der 
Mahrheit beftätigten Chriften. Straßb.- 786. — Die Buchs 
druderkunft, bei Gelegenheit einer durch Herrn von Kurzbeck 


und Manefeld in. Wien neuerrichteten. Schriftgießerei. Wien . 


7386. — Saͤmmtliche Werke, 6 Bor. Lpi- 801 — 3. 


Bock (Johann Chriftian), geb. 175. zu Dresden, F 1785 als 


Theaterdichter dafelbft. 89. *Die Tagereiſe. Lpz. 770. N. X. 
unter dem Tit.: Gefchichte eines empfundenen Tages, 775. — 

Erſtlinge meiner Mufe. Eb. 770. — *Für das Deutſche 
Theater, 2 Thle. Eb. 770— 71. — Die beiden Freunde, 
oder der Kaufmann in Lyon; ein Schſp. in 5 A., nah dem 
Sranzöf. des Beaumarchais. FE. a. M. 771. Schwer. 


792. — *Die Deutfhen; ein Luftip. in 5 A. Hamb. 773. | 


— *Was yn ſoll, ſchickt ſich wohl! ein Luſtſp. aus dem 
Engl. der Frau Lenox. Fkf. 778. — Gab heraus: Ders 
miſchtes Theater der Auslaͤnder, zum Gebrauch der Deutſchen 
Buͤhne, 4 Thle. Lpz. 778 - 81. — Es iſt Friede! ein laͤndl. 
Dre. in 1 A. Eb. 779. — Komifche Dpern der Staliener, 
zum Gebraud für Deutſche Bühnen, 2 Thle. Eb. 781— 82. 
— Gefhmind, eh ed Jemand erfährt! ober der befondere Zus 
fall; ein Luſtſp. in FU. Hamb. 784. — Wie man eine 
Hand umkehrt! oder ber flatterhafte Ehemann; ein Luſtſp. Eb. 
784. — Das Mädchen im Eichthale; ein laͤndl. Hochzeitfp. 
ns A. N. A. Ebend. 785. — — Ged. in der Dresdn. 
port. Blumenlefe, ic. 1 


Bitter (Gottfried Konrad), geb. 1731 zu Sondershauſen, + 


| 


- 0m 26. Nov. 1749 ald Rektor daſelbſt. 68. Dee angenehme 


Monat; ein Kamilien : Rom., 5 Thle. Nordpauf. 773 — 81. 


' Von Boguslarosfn (Johann Heinrich Geors), geb. 1757 uns 


weit Dels in Niederfchlefien, + am 1. Mai 1302 als Haupt» 
mann zu Goldapp in Oftpreußen. |‘. Zuruf an meine Preuß. 
Mitkrieger und drei Soldatenlieder. Magd. 790. — — Ges 
dichte in den Schleſ. Provinzialblaͤtt. und in Gleſeckens 
Taſchenb. fuͤr Dichter. 


von Boguslawsky (Karl Andreab), Bruder be Vorhergehen⸗ 
den, geb. 1760 unweit Dels, 7 am 21. Sept. 1817 als Ge⸗ 


neralmajör und Vorſteher der Kriegeſchale zu Berlin. 99. Jo⸗ 


— 
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‚ters; aus dem Franz. (des Retif de la Bretonne). Luͤb. 
780. — Satz und Scherz vor Gericht; eine Sammi. irn. 
und unterhalt. Memolrs; aus dem Franz. 2pz. u. Deff. 783. 
— Die neue Heloife, oder Briefe zweier Liebender, von Rouf: 
feau; aus dem Sranz., 4 Thle. Berl, 785— 86. — Atha⸗ 
lia; ein Trſp. mit Chören, nach Racine. Hamb. u. Kiel 786. 
— Drpheud und Eurpdie; eine trag. Op. nah dem Din. 
&b. 787. — Die Nonne, von Diderot; über. Riga 797- 

.— Das neue Parid, von Mercer; Überf., 2 Thle. Paris 
800. — Atala, oder die Liche zweier Wilden in der Wuͤſte, 
von $. A. Chateaubriant; überf. Lpz. 801. 2te umgearb. 

A. 805. — Individualitaͤten, 3 Hefte. Amſt. 306. — Die 
Tempelherrn; Trſp. in 5 A. nah Raynouard, in Jamben. 
Lpz. 806. — Die Leidenſchaften; eine Reihe dramat. Ges 
mälde, nad dem Engt. der Joanna Baillie, 3 Thle. 

- Amft. u. &p 807. — — Auch Ueberfeg. aus dem Deuts! 
ſchen in Sranzöf. (3. B. von Schilter’s Jungfrau von Or⸗ 
ieans, 802.) — — Gedichte im Goͤtt. Mufenalm., Beitr. 


zum Morgenbl., %e " 


Cranz (Auguft Srievrih), geb. am 26. Sept. 1737 zu Mars 
wis bei Kandöberg an ber Warte, ehemal. Kön. Preuß. Kriege: 
und Steuerrath zu ‚Kleve, privatifite zu Berlin und Hams 
burg, und F am 19. Okt. 1801. 99. * Gallerie der Teufel, 

in einer Sammlung von Gemälden, deren Originale zwiſchen 

| Himmel und Erde anzutreffen, 5 St. Düffeld. 776--78. — 

t ‚Meine Lieblingöftunden, in Briefen, 4 Thle. Baden 779— 

80. — Meine Erholungsftunden; ein Intermezzo zu dm 
Lieblingsſtunden, 2 Bde. Berl. 779. — * Die Bockiade, ober 
Fragment über den Ton In ben Streitfchriften einiger beutfchen 
Gelehrten und Scöngeifter. Sf. a. M. 779% — Die ge 
retteten Unglüdlihen; ein Schſp. Eb. 779. — * Charlatanes 

rien, 4 Hefte. Berl. 730 — 81. — *Die-neue Bockiade, 
.. 781. — * Undank iſt der Welt Lohn, oder die Bege⸗ 

benheiten Adelfons von Selfenbrug; ein Gem. des Lebens aus 
deu wahren Welt. Berl. 783. — Begebenheiten Sophiens 
von Sondersheim, oder: Nichts ift fo fein.gefponnen, es kommt 
doch endlih an bie Sonnen! ein Gem. des Lebens. Eb. 783. | 
— +Die Ochfiade, oder freundfchaftlie Unterhaltungen der 
Herten Schiller und Göthe mit einigen ihrer Herren Kollegen, 
(Alt.) 797. — Noch viele andre Schriften 


Srauer ( Scans Regie), geb. 1739 zu Luzern, Fam 5. Okt. 
1806 als ehemal. Chorhere und Profeffor der Rpetorik daſelbſt. 
SS. Berchtold, Herzog von Zaͤhringen; ein Tefp. in 5 A. Bal. | 
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773. — Kaiſer Albrechts Tod; ein Trſp. 6. 780. — Wire 
gi’d Aeneis, 2 Bde. Luzern 785: — Dberſt Pfoffer; ein 
hiſtor. Schſp. Eb. 783. 


Crauſe (Wihelm), geb. 1717 zu Frankfurt a. M., + am 19. 
Mai 1780 als Kollaborator am Gymnaſium zu Hersfeld. 
$$. Gedichte. Hersf. 778. 


Cremeri (Benedikt Dominikus Anton), deb. am 13. Auguft 
1752 zu Wien, } 1795 als 8. 8. Cenſur-Aktuar und Biblio: 
thebfekretäe zu Linz. 99. Die Wahl nach der Mode, oder: 
So etwas gefchieht öfters; eln theatral. Verſuch in 1 A. Te⸗ 
meswar 773. — Man prüfe, ehe man verurtheilt; ein Luſtſp. 

in 3A. €b. 774 — Amallens Verloͤbniß, oder die Macht 

der erften Liebe; ein Trſp. in 2 A. Sf. u. Lpz. 778. — 
Lofenftain in Hohenberg; ein Schſp. aus der oberenferiichen 
Geh. Linz 782. — Ale in Schub und Steumpfen!. ein 
militaͤr. Schſp. Eb. 782. — Andromeda und Perfeus; ehr 

Nelodrt., 783. — Das Armens Inftitut; ein Gelegenheitsſt. 

| n3 A. Eb. 785. — Die Peruͤcken und das Referat; ein 
Luſtſp. in ı A. Eb. 795. — Thaaterſtuͤcke, 16 Bochn. Eb. 
785. — Saͤmmtliche Luftfplele. Fkf. u. Lpz. 788. — Die 
Kriegeseriärung gegen die Pforte, oder der Fuͤrſt und feine 
Freunde; ein Gelegenheitäft. in 2 4. Wien 789. — »*Ernſt 
Rüdiger, Graf von Stähtenberg; ein Schfp. in 4 X. Eb. 791. 


krome (Ludwig Gottlieb), geb. am 26. Auguft 1742 zu Reh⸗ 

burg im Kalenbergifhen, Fam 5. Juni 1794 ald Rektor der 
Sohannisfchule zu Lüneburg. 89. Gedichte (beransg. von C. D. 
Ebeling) £p3. 795. 96. m 


Lund (Adam Chriftoph Karl), geb. am 4. April 1725-30 Leu⸗ 
bingen in. Thüringen, war Rektor der Stadtſchule zu Grimma, 
md F.am 19. April 1799. 96. Gottgeheiligte Morgens und 
Abendandachten in ungebundener und gebundener Schreibart zur 
häuslichen Erbauung. Lpz. 771. 88: Ä 


Furio (Johann Karl Dantel), geb. am 5. Nov. 1754 zu Helms 
ſtaͤt, + am 30. Jan. 1815 als Direktor einer Erziehunge- . 
anftalt zu Hamburg. 99. *Winterzeitvertreib. Hamb. 773 — 
74. *Gtife und Zindor. Eb. 774 — *+Neue Unterhale 
tungen, 18 Th. Eb. 774. 4. — * Winterzeitvertreib; eine 
Bohenfihr., 16 Duart: Eb. 775 — Lieder, 2 Bhchn, 
Helmſt. 775— 76. — *Karl Sievers;-eine Gefch., 18 Bochn. 
777. — Gepichte. Hamb. 780. — *Der Harfner, oder 
der Sohn zwelee Vaͤter. Braunſchw. 791. Fr Liebe. und 
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Reue; ein Original» Luſtſp. in 3 U. Eb. 792. — Die Ein 
willlgung; ein Luflip. in 3 4. Eb. 794. — — Beitr. zum 
Leipz. Muſenalm., zu den (Hamb.) Neuen Unterhalt., x. 


Freiherr von Dalberg (Karl Theodor Anton Maria), geb. am 
8. Sebr. 1744 zu Derinsheim bei Worms, war Fuͤrſt Primas 
des Rheinbundes, fouveräner Kürft von Regensburg, Afchaffen: 
burg, Frankfurt a. M. und Weslar, und F am 10. Febr. 
1817 zu Regensburg. $$. Betrachtungen Über das Untorrfum. 
Erf. 777. Mannh. 778. 87. 801. 9. 19. — Grundſaͤtze der 
Aeſthetik, deren Anwendung und Thnftige Entwickelung. Erf. 
„4.4 — — Beitr. zum Deutſchen Merkur, zu Sthiller's 
Horen, 1. — — (Sein Leben von A. Krämer, Ztevem. 
Aufl. Regensb. 817. Mit Kpf.) 


Freiherr von Dalberg (Wolfgang. Herlbert),, geb. 1750, F am 


27. Sept. 1806 zu Mannheim als Großherzogl. Badenfcher 
Oberhofmeiſter und Staatsmiinifter. 69. * Walwais und Adelai⸗ 
de; Schſp. Mannd. 778. — *Eoraz ein Dr. mit Gef. €. 


780. — Oektra; eine muſikal. Deflamation. Eb. 780. — 


* Julius CAfar, oder die Verſchwoͤrung des Brutus; ein Trſp. 
in 6 Hodlg. von Shakespeare; für die Bühne bearb. Eh. 
"35. — Die Brüder; ein Schſp. in 5 A., aus dem Engl. 
des Cumberland. Eb. 786. — Der Cholerifche; ein Lſtſp. 
in 5 A., aus dem Engl, bed Cumberland. Eb. 736. — 
Dronodo; ein Trip. in 5 A., aus dem Engl. Eb. 786. — 
Der weibliche Eheſchene; ein Schſp. in 2%. Augbb. 786. — 


“Der Möndy von Carmel; ein dram. Geb. in 5 Aufz. (nah 
Cumbertand). Berl. u. Lpz. 787. — *Montesquieu, 


ober die unbekannte Wohlthatz en Schfp. in 3 Hdig. Daun 
heim 787. " ‚ “ 


Dannenberg (Eid Chriſtian Heinrich), geb. 1787 38 ».», 
+ am 24. Ian. 1805 als Archidiakon zu Klausthat. 85. Ver⸗ 
mifchte Gedichte. SGätt, 781. — Der Harz; ein Ged. In 7 
Gef. Eb. 782. J 

Danowius (Gottlob), geb. 1750 zu Lauenburg In Pommern, 
+ 1794 als Kön. Preuß. Stabskapitän beim Seldarsilleriekorpe, 
wie, auch Lehrer bei der Artillerieakademie zu Berlin. $$. Gab 
heraus: P. E. Raufeifen’s Gedichte. Berl. 782. 92. 


Darnmann (Frledrich Konrad), + 1782 als M. Senior und 


Superintendent zu Brandenburg. 99. Geſammelte und zum | 


Theil neuverfertigte Lieder. Beandenb. 771. , 


Dafdorf (Kart Wilhelm), geb. am 2. Gebr: 1750 Im Sädl. 
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Dorfe Staudiig, + am 28. Febr. 1812 als Hofrath umb er⸗ 
ſter Bibliothekar zu Drebben, SS. Andremache; ein muſik. Dr. 

Dresd. 777. — — Einzelne Gedichte und Gedichte in ber 
Dresbn. poet. Blumenleſe, in Wieland's Deutſch. Merkur, 
v. Archenholz's Lit. und Völkerkunde und den Jahrb. der 
Preuß. Monarchie. 


Dick — Tobias), geb. 1746 zu, Langenſchwalbach fu 
Heſſen, F am 29. September 1786 als Grenadier zu Caſſel. 
$i. Zwei Romanzen: 4) Der bekehrte Schuſter; 2) Das Aben⸗ 
teuer einer Perruque. Caſſ. 772, — Gedichte; herausg. von 

86. Wigand. Eb, 789. 


'ton Diericfe (Dito Friedrich), geb. am 11. Sept, 1743 zu 
Zotedam, + am 17. April 1819 als Generallieutenant der 
Infanterie, Dbergouverneur ber Königlichen Prinzen, Ritter 

der. großen Könige. Orden zc. zu. Neu: Schöneberg bei Berlin. 

. *Eduard Montrofe; ein. Trſp. in. 5 A. Königeb. 774. 

Del. 787. — Scagmente eines alten freimüthigen Offiziere 

‚ Über die Wereblung bed Soldaten, nebft einem Anhange jugends 
her Gedichte und einiger prof. Auffäge, 1r Bd. Koͤnigsb. 
798. — — Gedihte In Schmid’s Alman., im Taſchenb. 
für Dichter, Voß iſchen Myfenalm., 2. 


don Dieß (Heinrich Friedrich), geb, am 2, Sept: 1752: zu, 
Bernburg, ehemaliger. Kön. Preuß. außerordentlicher Gefandter. 
zu Ronftantinopel, + am.7. April 1817 zu Berlin. $$. Er⸗ 
mahnung an Iſtambol; oder. Strafgebicht des Türkifchen Dich⸗ 
ters Umweiffs. uͤber die Ausartung der Osmanen; uͤberſ. und 
erläut.; nebſt dem Tuͤrk. Text. Berl. 811. 4. — Noch ans 
dre Ueberſetz. aus dem. Tuͤrk. — —. Beitr. zum Deutſchen 
Muſeum, zur Berl. Monatsſchr., ꝛc. = 


Dillenius (Friedrich Wilhelm Jonathan), geb. am 24. Full 
1754 zu. Knittlingen. im Würtembergifhen,_ F am 23. Mai 
1815 als Pfarrer zu Hemmingen im Würtemberg. 99. *Neuer 
Beitrag zur Geſchichte dee Zärtlichkeit; eine wörilih wahre 
Geh. Lpz. 788. —  *Der Student, oder. Fragmente aus 
dem Tagebuche eines armen. Studenten. Eb. 788. 


Dilthey (Hank Daniel), geb. am 24. April 1752 zu Nuͤrn⸗ 
berg, +. gm 3. Mai 1793. ald Prediger zu Friedrichswalde. 
. 99. Shen und geiſtl. Lieber. Bresl. 776- . 


Doͤbbelin (Karl Gottlieb), geb. 1727 zu Königeberg in der 
Neumark, war Schauſpieldirektor zu Berlin, und + am 10. 
Dei. 1793, 9. Pſyche in ihrer Kindheit mit ihren Beglei⸗ 
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tern; ein Vorſp. mit Gef: Berl. 775. — Philldor, ober ber 
gojährige Greis; ein Vorſp. Eb. 776. 


von Döring (Johann), geb. am 5. Auguſt 1741 zu Lüneburg, 
Kin. Din. Kammerherr und ehemal. Amtmann zu Sonderburg 
und Norburg, Fam 28. Gebr. 1818. 89. Gedichte im Goͤtt. 
Mufenalm., ıc. . 


Dürer (Leonhard Friedrich), geb. am 23. Nov. 143 zu Leut: 
Eich in Schwaben, F am 19, Sept. 1813 ald Prediger und 
Dekan zu Kempten. $$. Verſuche in Verbefferung einiger Kir 

chenlieder, nebft einer Vorr. von der Zuläffigkeit und Nothwen⸗ 
digkeit ſolcher Verbefferungen. Fkf. u. 2p3. 779. 


Dyf (Sohann Gottfried), geb. am 24. April 1750 zu Leipzig, 
Fam 21. Mai 1813 ald Dr. der Philofophie und Buchhänd: 
ler daſelbſt. 95. Miet C. 9, Schmid: * Chronologie des 
Deutfchen Theaters. Lpz. 775. — Der unentfchloffene Lieb: 
haber; em 2uftfp. in 5 A. Eb. 776. — Graf von Effe; 

‚ ein Zıfp. in 5. A.; nach dem Engl. des Banks. Eb. 777. 
80. — Gab heraus: Komifches Theater der Franzoſen für 
bie Deutfchen, 10 XThle. Eb. 777 — 86. — Ehrſucht um 
Schwatzhaftigkeit, oder die Gefahr am Hofes ein Schſp. in 
54, nah. Destouhes. Eb. 780. — , Der. neue Butt 
herr; ein laͤndi. Schip. in 3 A., mit Gef. Eb. 781. — Bi 
man ſich die Sache denkt! nah Gozzi. Eh. 781. — Da 
liebenswuͤrdige Alte, oder der Weg in der Liebe zu gefallen und 
zu mißfallen; ein Luſtſp. in 5 X. Eb. 781. — Gab heraus: 
"*Eprifches Theater der Deutfchen, 2 Bde. Eb. 782. — *Lullr 
fpiele aus der Brandenburgifchen Gefhichte. Eb. 783. — Das 
Aufkommen der franz.- Sitten. Eb. 783. — Der verfchricbene! 
Bräutigam aus Paris. Eh. 783. — . Hermanns Schladt; 
ein heroiſches Schſp. in 3 A.; das berühmte Bardiet Klop⸗ 
ſtock's für die Buͤhne eingerichtet, Eb. 784. — *Schelk 
Amor, oder die geſchiedene Frau; ein Luſtſp. in 3 A., mit 
untermiſchten Gef. und Taͤnz. Eh. 784. — Rebentheater, 
7 Thle. Eb. 785 — 97. — Koriolan; ein Trſp. in 5. 
Eb. 785. — *Die ſchwere Wahl; ein dram. Familiengem. 
in 4 Hölg. Eb. 785. — *Der prächtige Geizige und die 
Kontrebande; Luftfp. In 5 X. Eh, 785. (Auch mit dem Kit. 
Sehe Wagen mit Kontrebande, oder Großthun und Kinderri.) 
— Mann und Frau, Wittwer und Wittwe; Poffe in 3 9 
Eb. 785. (Nachher unter dem Tit.; Die getäufchte Witten, 
oder die Sympathie; Luftfp. in 3 A. mit einem untermifgten 

Sef., 787.) — *Der Zerſtreute; Luftfp. m 5 Auf. nad 
Regnard. Eb. 786. — Jack Splien, oder: Ich eiſchieße 
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mich nicht! ein Luftfp. in ı A. Eb. 786. — Spielergluͤck; 
ein Luftfp. in 5 A., nah Regnard und Goldoni. Eb. 
786. — Thomas More; ein Trſp. Eb. 737. — *Die ber’ 
lefenen Jungfern; Poffe in 1 A. nah Moliere. Eb. 787. 
— +Rerdinand Prenau; ein Trſp. n 5 A. Eb. 787. — *Les 
bedzunder , oder das Mädchen und der Süngling; ein Samiliens 
gemälde in 3 A. Eb. 788. — * Roms Bannſtrahl aus dem . 
11. Jahrh., oder der Deutihe Heinrih IV.; ein Trſp. in 
5% Eb. 788 — Gab heraus: Gefellfchaftstheater des Hrn. 
von Mauvillon. Eb. 790. — Gab mit Schatz und aud 
nach deſſen Tode heraus: *Nachträge zu Sulzer’s Allgem, 
Theorie der ſchoͤnen Künfte, oder: . Charaktere der vornehmften . 
j Dichter aller Nationen; nebft Erit. und hiſt. Abhandlungen 
uͤber Gegenftände der ſchoͤnen Künfte und Wiffenfchaften, 3 Bde. 
Eb. 792— 808. — Ali Bey, Sultan von Egppten; Trſp. 
in 5 A. E&. 79%. 


Ebeling (Chriſtoph Dantel); geb. 1741 zu Garmiſſen im Hils 
desheimiſchen, T am 30. Juni 1817 als. Dr. der Philofopbie 
und Profeffor der Gefchichte und Griech. Sprache. am Gym: 

nofium zu Hamburg. 6. Gab heraus: * Gedichte von 2. ©. 
Crome. Lpz. 795. — — Gedichte im Neuen Deutfhen 
Mufeum, in den Hamb, Unterhalt., ⁊c. " 


Ebeling (Johann Suft), geb. am 27. Auguft 1715 zu Ehe 
im Hildesheimifchen, F am 2. März 1783 als Superintenbent 
zu Luͤneburg. 6. Andächtige Betrachtungen aus dem Buche 
der Natur. und Schrift, in erbaulihen, Gedichten, 4 Thle. 
Hildeeh. 774. 


Eberhard (Johann Auguft), geb. am 31. Auguſt 4739 zu 
Halberftadt, T am 6. Jan. 1809 als Dr. der Theologie und 
Phitofophie, Geh. Nath und ordentl. Profeffer der Philofophle . 
auf der Unfverfitäe zu Halle. War auh Mitglied der Kon. 


Akademie der Miffenfchaften zu Berlin. 65. Ampntorz; eine. 


Seh. in Briefen. Berl. 782 Mit 1 Kpf. — Theorie der . 
ſchoͤnen Künfte und Wiffenfchaften. Halle 783. 2te verb. A., 
786. _3te, 790. — Handbuch der Aeſthetik für gebildete Les 
fer aus allen Ständen; in Briefen, 4 Thle. Eb. S03—5. 
Mit 1 Kyf. — — Beitr. zur Neuen Bibl. der ſchoͤnen Wifs 
ſenſchaften, zu den Nacyträg. zum Sulzer, zu Beder’s Er 
holungen, zur Berl. Monatsſchr. ꝛc. — — (Gevächtnißfche. 
auf ihn 'von F. Nikolai. Berl. 810.) Ä Ä 


Ebner von -Efchenbach (Wilhelm Karl Jakob), geb. am 24. | 
Sul 4757 zu Nürnberg, + am 9. Sept. 1793 als Stadt» 
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‚ters; aus dem Franz. (des Retif de la Bretonne). kit. 
„80. — Satz und Scherz vor Gericht; eine Samml. Iron, 
und unterhalt. Memolrs; aus dem Franz. Lpz. u. Del. 783. 
— Die neue Heloife, oder Briefe zweier Liebender, von Rouf: 
feau; aus dem Franz., 4 Thle. Berl. 785— 86. — Abe 
la; ein Xefp. mit Chören, nah Racine. Hamb. u. Kiel 786. 
— Orpheus und Eurydice; eine trag. Op. nad dem Din. 
&b. 787. — Die Nonne, von Diderotz uͤberſ. Riga 797. 
— Das neue Parks, von Mercier; Uberf., 2 Thle. Parid 
800. — Atala, oder die Liche zweier Milden in der Wuͤſte, 
von $. 4. Chateaubriant; uͤberſ. Lpz. 801. 2te umgearh. | 

A. 805. — Individualitäten, 3 Hefte. Amft. 806. — Di, 
Tempelherrn; Trſp. in 5 A. nah Raynouard, in Jamben 
Lpz. 806. — Die Leidenſchaften; eine Meihe dramat. Ge 

maͤlde, nach dem Engl. der Joanna Baillie, 3 Ile, 

- Amft. u. Ep 807. — — Auch Ueberfeg. aus dem Deut 
ſchen in Franzoͤſ. (3. B. von Schilter’s Jungfrau von De, 
ieans, 802.) — — Gedichte im Goͤtt. Mufenalm., Beitt. 
zum Morgenbl., 1. | | | 


Cranz (Auguft Friedrich), geb. am 26. Sept. 1737 zu Mar‘ 
wig bei Landsberg an ber Warte, chemal. Kön. Preuß. Kriege 
und Steuerrath zu Kleve, privatifiete zu Berlin und Ham: 

burg, und F am 19. Okt. 1801. $$."* Gallerie der Teufel; 
in einee Sammlung von Gemälden, deren Originale zwiſchen! 

Himmel und Erde anzutreffen, 5 St. Düffeld. 77678. — 

ı ,# Meine Lieblingöftunden, in Briefen, 4 Thle. Baden 779 
80. — *+Meine Erholungsſtunden; ein Intermezzo zu dm’ 
Lieblingsſtunden, 2 Bde. Berl. 779. — * Die Borkiade, oder 

Fragment über den Ton in den Streitfchriften einiger deutfcen, 

Gelehrten und Schöngeifter. Sf. a. M. 779 — Die 4 

retteten Ungluͤcklichen; ein Schſp. Eb. 779. — '* Charlatan 

rien, 4 Hefte. Berl. 7BO— 81. — *Die-nene Bodlade, 
... 781. — *uUndank iſt der Welt Lohn, oder bie Bege⸗ 

benheiten Adelſons von Felſenbrug; ein Gem. des Lebens and: 
den wahren Welt. Berl. 783. — Begebenheiten Sophiens 
von Sondersheim, oder: Nichts ift fo fein.gefponnen, es kommt 
doch endlich an die Sonnen! ein Gem. bes Lebens. Eb. 783. 
— »Die Ochfiade, oder freundfchaftliche Unterhaltungen der 
Herren Schiller und Göthe mit einigen ihrer. Herren Kollegen. 
(Alt.) 797. — Noch viele andre Schriften 


Srauer ( Scan; Regis), geb. 1739 zu Luzern, Fam 5. DM. 
1806 als ehemal. Chorhere und Profeffor der Rhetorik daſelbſt. 
SS. Berchtold, Herzog von Zaͤhringen; ein Tıfp. in 5 A. Baſ. 
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778. — Kalſer Albrechts Tod; ein Trip. Eb. 780. — Vir⸗ 
girs Aeneis, 2 Bde. Ruzern 783. — Oberſt Pfoffer; ein 
| hiſtor. Schſp. Eb. 783. 


Crauſe (Withelm), geb. 1717 zu Frankfurt a. M., + am 19. 
Mai 1780 als Kollaborator am Gymnaſium zu Hersfeld. 
$6. Gedichte. Hersf. 778. N 


Eremeri (Benedikt Dominilus Anton), geb. am 13. Auguſt 
1752 zu Wien, + 1795 als 8. 8. Cenfür: Aktuar und Biblios. 
thekſekretaͤr zu Linz. 699. Die Wahl nach der Mode, oder: 
So etwas gefchieht öfters; eln theatral. Verſuch in 4 U. Te⸗ 

meswar 773. — Man prüfe, ehe man verurtheiltz ein Luſtſp. 
:n3% Eb. 774 — Amallens Verloͤbniß, oder die Macht 

der erften Liebe; ein Trſp. in 2 A. Sf. u. Lpz. 778. — 
Loſenſtain in Hohenberg; ein Schſp. aus der oberenferifchen 
Geſch. Linz 782. — Alles in Schuh und Steimpfen!. ein 
militaͤr. Ship. Eb. 782, — Andromeda und Perfeus; ein 
Melodr., 783. — - Das Armens Inftitutz ein Gelegenheitsſt. 
in 3 A. Eb. 785. — Die Perüden und das Referat; ein 
Luſtſp. in 1 A. Eb. 795. — Thaaterſtuͤcke, 16 Bdochn. Eb. 
785. — Saͤmmtliche Luſtſpiele. Fkf. u. Lpz. 788. — Die 
Kriegeserklaͤrung gegen die Pforte, oder der Fuͤrſt und ſeine 
Freunde; ein Gelegenheitsſt. in 2 A. Wien 789, — *Emft 

Rüdiger, Graf von Stähtenberg; ein Schſp. in 4 A. Eb. 791. 


Erome (Ludwig Gottlieb), geb. am 20. Auguft 1742 zu Rebe 

burg im Kalenbergifhen, Fam 5. Juni 1794 ald Rektor der 
Johannisſchule zu Küneburg. $S, Gedichte (heransg. von C. D. 
Ebeling). Lpz. 795. 96: J 


kuno (Adam Chriftoph Karl), geb. am 4. April 1725 zu Leu⸗ 

bingen in. Thüringen, war Rektor der Stadtfchuile zu Grimma, 
und F.am 19. April 1799. 99. Gottgeheiligte Morgens und 
Abendandachten in ungebundener und gebundener Schreibart zue 
häuslichen Erbauung. Lpz. 771. 88 


Furio (Johann Karl Daniel), geb. am 5. Nov. 1754 zu Helme 
ſtaͤt, F am 30. Ian. 1815 als Direktor einer Erziehunges . 
anftalt zu Hamburg. 99. *Winterzeitvertrelb. Hamb, 773 — 
74 — *G&tife und Lindor. Eb. 774. — * Neue Unterhals 
tungen, Ar Th. Eb. 774. 4. — * Winterzeitvertreib; eine 
Wochenſchr., 16 Quartı Eb. 775: — Rieder, 2 Bhan, 
Helmſt. 775— 76. — * Karl Sievers;-eine Geſch. 18 Bochn. 
777. — Gedichte. Bamb. 780. — *Der Harfner, ober 
der Sopn zweier Väter: Braunſchw. 791. Fr Liebe und 
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ſelbſt. 99. *Der blaue Dunſt, in Gedichten. Hildburghau 
fen 772. Ä | 


„von Engel (C... F. . .), war Hauptmann zu Lange im Mit 
lenburgiſchen, und F 1735. ' $$. Poetifhe Verfuche über di 
Pſalmen. Buͤtzow u. Wism. 771. 


Engel (Johann Jakob), geb. am 11. Sept. 1741 zu Parchin 
im Meklenburgiſchen, mar erſt Profeſſor am Joachimsthalſche 
Gymnaſium zu Berlin, dann Oberdirektor des daſigen Natio 
naltheaters, worauf er in Ruhe geſetzt wurde, und am 28 
Juni 1802 in ſeiner Vaterſtadt (bei einem Beſuche) ſtarth 

War auch Mitglied der Berliner Akademie der Wiſſenſchaften 
$$. Der dankbare Sohn; ein laͤndl. Luſtſp. in 4 A. Lpz. 770 
73. 86. 804. — *Die Apothele; eine tom. Op. in 2% 
Eb. 771. 72. — *Der Diamant; ein Luſtſp. in 1 %. nd 
dem Franz. des Cole. (Soll heißen: Carmortel.) Eb. 772 
— Der Edellnabe;. ein Schfp. in ı A. Eb. 774. 76. - 
“Der Philofoph für die Welt, 2 Thle. Berl. 775 — 77. 787. 

801. — *Die fanfte Stau; ein Luflfp. in 3 A. nah Bob 

doni. Lpz. 779. — Agnes Bernauerin; für das Berl. Iher 
ter umgeänd. Berl. u. Lpz. 783. — * Anfangsgründe einn 
Theorie der Dichtungsarten; aus Deutfchen Muftern entmwidelt, 
1v Th. Berl. 783. 804. — Sdeen zu einer Mimik, 2 di 
Eb. 785 —86. 803. — Kleine Schriften. Eb. 795 — 
* Khırftenfpiegel. Eb. 798. 2te verm. A. 802. — Herr Lo⸗ 
ven; Start; ein Charaktergem. Eb. 801. 6. — Kid um 
Pfliht; ein bürgerl. Zıfp. in 5 A. Eb. 803. — Schau⸗ 
ſpiele, 2 Thle. Eb. 803. — Saͤmmtliche Schriften, 12 Bir. 
Eh. 801 —6. — — Betr. zur Neuen Bibl. der ſchoͤnen 
Wiſſenſchaften, Berl. Monatsſchr., zum Leipz. Mufenalm. , 1 
Schmid's Anthol. der Deutfhen, Schiller's Horen ꝛc. 


Engel (Karl Chrijtian), Bruder des Vorigen, geb. am 12. Au 
guft 1752 zu Parchim, F am 4. Jan. 1801 als Dr, der Mr 
dizin zu Schwerin. Redigirte eine Zeitlang die Monatsſchtift 
von und für Meklenburg. 89. Der Abfchied; Vandalia an 
Charlotten. Schwer. 785. 4. — Biondetta; ein allegor. Schſp. 

‚ "mit Gef. in 4. A. Berl. 792. — Der Geburtötag, oder die 
Ueberrafchungen; ein laͤndl. Luftip. in ı A. Eb. 796. — Di 
Heine Irrthum; ein Zuftfp. in I X. Eb. 799. — Das Put: 
terpferd; ein Luftfp. in 2 U. Eb. 799. — — Gcdichte im 
Archiv der Zeit. 


Engelſchall (Joſeph Friedrich), geb. am 16. Dez. 1739 zu Dar 
burg, am 18. Maͤrz 1797 als Dr. der Ppitofophie und 


\ 
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778: — Kaiſer Albrechts Tod; ein Trſp. Eb. 780. — Bir 
girs Aeneis, 2 Bde. Luzern 783. — Oberſt Pfoffer; ein 
biftor. Ship. Eb. 783. 


Crauſe (Wilhelm), geb. 1717 zu Frankfurt a. M., Fam 19. 
Mai 1780 als Kollaborator am Gymnaſium zu Hersfeld. 
$$. Gedichte. Hersf. 778. | 


Cremeri (Benedikt Dominilus Anton), geb. am 13. Auguft 
1752 zu Wien, + 1795 ald 8. K. Cenſur⸗-Aktuar und Biblio: 
thefeßretäe zu Linz. 99. Die Wahl nach der Mode, oder: 
So etwas gefchieht öfters; ein theatral. Verſuch in 1 U. Te⸗ 
meswar 773. — Man prüfe, ehe man verurtheilt; ein Luſtſp. 
in3 4. Eb. 774 — Amallens Verlöbniß, oder die Macht 
der erften Liebe; ein Trſp. in 2 A. SF u. Lpz. 778. — 
Kofenftain in Hohenberg; ein Schſp. aus der oberenfertichen 
Geh. Linz 782. — Alles in Schuh und Steimpfen!. ein 
militie. Ship. Eb. 782, — Andromeda und Perfeus; ehr 
Melodr., 7383. — Das Armens Inftitut; ein Gelegenheitsſt. 
in 3 A. Eb. 785. — Die Peruͤcken und das Referat; ein 
Luftfp. in ı A. Eb. 795. — Theaterſtuͤcke, 16 Bochn. Eb. 
785. — Saͤmmtliche Luftiplele Se. u. Lpz. 788. — Die 
Kriegeserfiärung gegen die Pforte, ober der Fuͤrſt und feine 
Freunde; ein Gelegenheitsft. in 2 A. Wien 789, — *Emft 
Rüdiger, Graf von Stährenberg; ein Schfp. in 4 A. Eb. 791. 


Crome (Ludwig Bottlieb), geb. am 20. Auguft 1742 zu Reh⸗ 
burg im Kalenbergifchen, F am 5. Juni 1794 als Rektor der 
Sohannisfchule zu Küneburg. $S. Gedichte (Heransg. von E.D. 
Ebeling). Lpz. 795. 96. 


Cuno (Adam Chriftoph Karl), geb. am 4. April 1725 zu Leu⸗ 
bingen in Thuͤringen, war Rektor der Stadtſchule zu Grimma, 
und F am 19. April 1799. 99. Gottgeheiligte Morgens und 
Abendandachten In ungebundener und gebundener Schteibart zue 
häuslichen Erbauung. Lpz. 771. 88 | — 


Curio (Johann Karl Daniel), geb. am 5. Nov. 1754 zu Helms 
ſtaͤt, + am 30. Ian. 1815 als Direktor einer Erziehunges . 
anftalt zu Hamburg. 99. * Winterzeltvertreib. Hamb. 773 — 
74 — *&tife und Lindor. Eb. 774. — *+Neue Unterhals 

tungen, Ar Th. Eb. 774. 4. — *Winterzeitvertreib; eine 
Wochenſchr., 16 Quart. Eb. 775: — Lieder, 2 Bdahn, 
Helmſt. 775 — 76. — * Karl Sievers; eine Gefch., 16 Bochn. 
777. — Gedichte. Hamb. 780. — *Der Harfner, ober 
dee Sohn zweler Vaͤter. Braunſchw. 791. Fu Liebe und 
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Ewald (Schack Hermann), geb. am 11. Febr. 1745 zu Gotha, 
+ am 5. Mai 1822 als Herzogl. Sachſen-Gothaiſcher Hof: 
rath zu Gotha. 85; Oden. (Gotha) 772. — Lieber nach dım 
Zat. des Mark. Ant. Flaminins; nebft einem Anh. Eb. 775. 
— *Helrath aus Liebe; ein Nachſp. mit Gef. Eb. 781. — — 
Belte. zur Olla Potrida, zum tom. Theat. der Kranz, Ri: 

* harbifchen, Theaterjourn., Berl. Kit.» und Theater s Zeit. ıc. 


Saber (Johann Kart Chriftoph), geb. am 2. Ban. 1729 iu 
Sachſenberg im Waldedifhen, F am 3. Des. 1792. ald Pfarr 
ver zu Berndorf im Waldeckiſchen. 95 Vermiſchte Oden un 
Lieder. Magdeb. u. Köthen 775. — Geiſtliche Lieder, dee 
Meliglon gewidmet. Magdeb. 775. - 


Fabri (Gottlieb Lebrecht), geb. an 24. März 1758 zu Dels in 
Schleſien, F am 9. Gebr. 1844 al& Dr. der Medizin un 
ausühender Arzt zu Namslau in Schlefin. $$. Paldmon; ein 

Gedicht. Halle 778. — Piramus und Thisbe; ein Melodt. 
Bresl. 780. — Euſemon; en Geb. ig 3 Gef. Halle 780. 
— Gedichte. - Brekl. 780. — — Gedichte in Kauſch's 
Schleſ. Blumenleſe, dei], Bardenopſer und den Schleſ. Pro 
vinzialblättern. ER | 

Tifcher (Gottlob. Nathanaef), geb. am 12. San. 1748 zu Grab 
bet. Saalfelb, F am 20. März 1800 als Kin. Preuß. Kor 
ſiſtorialrath und Rektor der Damfchule zu Halberſtadt. 99. Gab 
heraus: Florilegium latinum, anni aerae christ. 786. Lips. 


— Dexsgleichen wöchentlich: * Halberftädtifye gemeinnäge Bidt: 
ter, 1 — 38 Jahrg, Halberfl. 785— 88. Fortgeſ. unter bem 


- Xi: Gemeinnügige Blätter, 3 Jahrg. 788 — 91. Dann: 
Treue gemelnnügige BL, 79. — 93. — Ferner mit %. Riem: 
Berliniſches Journal für Aufklaͤrung. Berl. 788— 90. — 


Dann: *Deutfhe Monatsſchrift. Eb. 790— 96. — Aus⸗ 


erlefene Schriften; herausg. von E. 8. B. Auguftin, Ir. 


.. Halberft. 805. (Auch unter dem Tit.: Außerlefene Gedichte, 
1r Bd.) — — Einzelne Gedichte und Gedichte in den Mu⸗ 


r fenalm., In. Beder’s Taſchenb. zum geſell. Vergnügen, x. 


Fiſcher (Johann Kark Chriftian), geb. am 13. Okt. 1752 zu 
Leipzig, ehemal. Schaufpieldireftor zu Schwerin; + am 30. 


Sept. 1807 als Drganift zu Guͤſtrow. $$. Ideale menſchlie⸗ 


cher Güte; ein Schſp. für Kinder. Roſtock 781. — * Pre 
digten für Schaufpieler. Lübel 788. — *Eine Meklenburgi⸗ 
fche Seiftergefchichte. Noft. 795: — *Mektenburgifhe Sagen 
der Vorzeit, 16 Bdchn. Roſt. u. Lpz. 796: (Auch unter dem 
Tit.: Dee Brunnen zu Stargard; eine Meklenb. Gage der 





| 
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Vorzeit) — — Beitr. zum Xheaterfaf., Diez's Beitr. 
sum Theater, ꝛc. .. i 


Floͤgel (Karl Friedrich), geb. am 3. Dez. 1729 zu Jauer, + 
am 7. März 1788 als Profeffor der Philofophte an der Wit 
teralademie zu Liegniz. War auch Belfiger-dber Kön. Gefell: 
(haft der Wiffenfchaften zu Frankfurt a. d. D. 65. Krätifche 

Geſchichte des gegenwärtigen Zuſtandes der fhöneh Literatur. 
Jauer 770. — Geſchichte der komiſchen Literatur, 4 Bde. 
Liegniz 784 — 87. Mit Kpf. — Geſchichte des Groteske⸗ 
Komiſchen; ein Beitr. zur Gefchichte der Menſchheit. Eb. 788. 
Mit Kpf. — Geſchichte der Höfnarren. Eb. 789. Mit Kpf. 

— Geſchichte des Burlesken; herausgeg. mit einer Vorr. von 

: 8. Schmit. Lpz. 794. — — Beitr. zu Klotz's Vibl. der 
ſchoͤnen Wiſſenſch., zut Berl. Monatsſchr., ⁊tc. 


Floͤrken (Feiedrich Jakob), geb. am 18. Mat 1758 zu Alten⸗ 
kalden im Meklenburg⸗Schweriniſchen, + am 17. Okt. 1799 
als Priwatgelehrter zu Berlin. 89. Die legte Scene einer glüͤck⸗ 

lichen Familie; ein muſik. Dr. Buͤtzow u. Wism. 780. — 
Ruth, die Moabitin; eine morgenlaͤnd. Geſch. Stend. 795. 


doͤhtl (Chriſtian Gottlob), geb. am 10. Febr. 1753 iu Bauten, 
ram 16. Jull 1811 atd Oberamts⸗Advokat dafelbſt. 99. *Bei⸗ 
ſteuer zur Poeſie, Moral und Literatur. Budiſſ. 778. — — 

Gedichte in Contius moral. Beitr. und im Lauſitzer Magaz. 


doͤrg (Karl), geb. 1755 zu Fuͤrſtenfeldbruck In Oberbaiern, + 
am 48. April 1799 als Kurpfalsbair. Kriegehauptkuchhaltereis 
rath zu München 9. Muͤßlge Stunden, beſtehend im Gedich⸗ 
. tm, Satyren und Briefen. Landsh. 773. — Ifgſaak, ein 
Sinnbild des Erloͤſers; ein geiftl. Schſp. In 2 Hdlg.; aus dem 
Stal- des Metaſtaſio ir. Münd. 778. — Sons, König 
von Judas ein geiftl. Schſp. In 2 Hdlg.; Aus dem Stal. des 
Metaſtaſio. Eb. 778. — Das Fiſchermaͤdchen; ein Deut⸗ 
ſſhes Schſp., In Muſik geſetzt von Winter ic. Eb. 778. 
| = — Gedichte in dem Patrioten von Balen, ⁊tc. 


Franke(Karl Gottlob), geb. am 9. Dez. 1737 zu Biſchofs 
werda, + 41799 016 Rektor zu Pirna. 56. Die Religion in 
Geſaͤngen. Pitna 779. 00— 


Freſenius (Johann Chriſtian Ludwig), geb. am 20. Mär} 1749 
u Schletz, F. . . als Heſſen⸗Homburgiſchet Geh. Rath zu 
Frledberg. 65. Polemon und Crates, vder Aber Ben Werth der 
Liebe; ein’Kap. aus ber fanften Philoſophie. Fkf. a. M. 775. 
— Empfindfame Saunen, Eb. 775 — Nereis, in 4 Geſ. 
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6b. 776. — Zwillinge fürs Theater; 2 Schſple. Hersfeld 
780. — Hermann; ein vaterlaͤnd. Schfp., 782. 84. — 
Die Erſcheinung und Junker Fritz. Speier 782. Mit Muſ. 


Friedel (Johann), geb. am 17. Auguſt 1755 zu Temeswar, + 
im April 1789 ald Schaufpieldirektor zu Klagenfurt. 65. * Ele: 
nore; fein Roman, eine wahre Geſch. in Briefen, 2 Thlie. 
Berl. 780-841. — *Hinterlaffene Briefe des Herrn von 
Hoffnungsreih. Halle 780. — *Karl und Klaͤrchen; ein 
Scene aus dem legten Kriege. Eb. 731. — Der Fremde; ein 

- Ruftfp. in 5. Mien 785. — Chriftel und Gretchen; eine 
Iändl. Doffe in 3 A. Eb. 785. — * Heinrich von Waldheim; 
kein Roman, 2 Thle. Sf. u. Lpz. 735. — Einzelne Ged. 


Friedrich Eberhard, Prinz von Hohenlohe» Rirdberg, 
geb. am 21. Dit. 1737, war im 7iährigen Kriege Hauptmann 
unter den MWürtembergifchen Zruppen, vermählte fich mit Al⸗ 
bertina Renata, geb. Gräfin von Caſtell, und * 18.. 8996. Lie⸗ 
der von ihm unb feinet Gemahlin in den Gebeten und Liedern 
für die häusliche Andacht. Dehringen 779. Schleiz 782. 


Frohberger (EChriſtian Gottileb), geb. am 27. Jull 4742 ju; 
Wehlen bei Pirna, F 181. ale Pfarrer zu Rennersdorf bi 
Herenputh. 99. Geiſtl. Lieder nach brkannten Kirchenmelobien. 
£p3. 782. 


Fronhofer (Ludwig), geb. 1746 zu Ingolſtadt, + am 9. Not. 
1800 als Schulkommiſſionsrath und Rektor zu Muͤnchen. 
55. Erſter Verfuc in Gedichten; mit einer Vorr. von Braun. 

Muͤnch. 770. Mathilde; ein Schſp. in 3 4. Eb. 774. 


Froriep (Amalle Henriette Sophie, geborne Becker), geb. 1752 
(mad Andern, 1762) zu Roſtock, war Gattin des Superinten⸗ 
denten 3. 8. 5, und F am 27. Febr. 1784 zu Gotha 
$$. * Die neue Klementine, oder Briefe der Henriette von Be: 
ville; aus dem Franzoͤſ. Weim. 782. — *Amalia von Nord: 
heim, oder der Tod zur unrechten Zeit, 2 Thle. Gotha 783. 


Fuhrmann (Otto Ludwig), geb. 174. zu Wilmersdorf in der 
Mittelmart, war Polizei: Senator und Notar zu Frankfurt 
a. d. O., und +... 5. *Verſuch in Fabeln und Gedichten, 
Braunfhw. 773. | 


Fuß (Franz), + am 30. Suli 1805 zu Prag. als. Sekretär der 
8. 8. oͤkonom. patriot, Geſellſchaft. $5. Die Schwiegermuͤt⸗ 
ter; Luſtſp. an 5 A. Wien 775: (Auch im 3. Bde, der auf 
dem Münchner Theater anfgefühsten Schauſpiele) — * Det 


— 
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Schneider und fein Sohn; ein Luſtſp. Lpz. 780. (Auch im 
2. Bde. der Muͤnchner Schauſpiele und im Neuen Wiener 
Theater, 1776.) | 


Gaͤng (Ppitipp), geb. am 15. Augult 1760 zw Dberhaufen bei 


' Pilippsburg im Speierfhen, F 1805 als Dr. der Rechte und 


Staatsrathsſekretaͤr beim Departement des Hofkanzlers zu Salz 
burg. 66. Aeſthetik, oder allgemeine Theorie der ſchoͤnen Kuͤnſte 
und Wiffenfchaften. Salzb. 785. 


Gallıfhh ( Friedrich Andreas), geb. am 28. Auguſt 1754 zu 


keipzig, Fo am 15. Febr. 1783 als Dr. der Philoſophie und 


außerordentl. Profeffor der Medizin daſelbſt. $%. Ein Dutzend 
kihter Erzählungen. Petersb. 782. — Nettgen MRofenfarb, 
ir Th.: Das Mädchen; 2er Th. Die Frau. L2p). 782 — 
83. — Gedichte; herausg. (mit eineni Vorbericht) von 3. F. 
Jünger. E6. 734. — — Geb. im Goͤtt. Mufenalm. 


Barbe (Chriſtian), geb. am 7. Yan. 1742 zu Breslau, Dr. bee 


— er — — 


4 


| Philoſophie und ehemal. außerorbentl. Profeffor. derfelden auf 


ber Univerfität zu Leipzig, + am 1. Des. 1798 in feiner Va⸗ 
terſtadt. War auch Mitglied der Berlinee Akademie dee Wiſ⸗ 
ſenſchaften. SS. Burke's philoſoph. Unterſuchungen über den 
Urſprung unſrer Begriffe vom Erhabenen und Schoͤnen; aus 
dem Engl. Riga 773. — Verſuch Über das Genie von Alex. 
Gerard; aus dem Engl. uͤberſ. Lpz. 776, — Sammlung 
einiger Abhandlungen aus der Neuen Bibliothek der ſchoͤnen 
Wiffenfchaften und der. freien Künfte Neue, mit 7 Auffägen 
vom. A., 2 Thle. Eb. 802. — Briefe an C. F. Weiße 
und einige andere Freunde, 2 Thle. Bresl. 803. (Herausg 


von Manfo und Schneider.) — — Belte, zum Deutfch. 


Mufeum, zur Neuen Bibl. der ſchoͤnen Wiſſenſch., ꝛc. 


sreihere von Gebler (Tobias Philipp), geb. am 2. Nov. 1726 
ju Zeulenroda im Voigtlande, F am 9. Okt. 1736. al6 Geh. 
Rath und Vicekanzler der Hoflanzlei zu Wien. 99. *Die Ues 
bereitung ; ein Luftfp. nad) dem Franz. Wien 770. — * Das 
Prädikat, oder der Adelöbrief; ein Luftfp. in 3 A. Augsb. 770. 
75. — »Das Bindeband, oder die fünf Thereſen; Luſtſp. im 
ı% Eb. 770. Verb. U. unter dem Tit.: Der Namenstag, 
oder ıc. Fkf. a. M. 75. — *Die Freunde des Alten, ober: 
Vormals waren gute Zeiten! Zuftfp. in 1 A. Wien 770. Um: 
gearb. unter dem Lit.: Gertrud von Ohlden, oder die Tante 


und die Nichte. FE. 775. — * Die Kabbala, oder das Lotto: " 


glück; Luſtſp. in 1 A. Wien 770. 2te X. unter dem Tit.: 
Der Terno, oder 20. 75: — *Die Wittwes Luſtſp. in 1 4. 
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Wien 770. — * Der Stammbaum; Luffſp. in s A. Sfr. 
Umgearb. unter dem Zit.: Das unruhige Namensfeſt, oder dee 
Weiberſtreit. Eb. 775. — *Der Miniſter; ein De. in 5X 
Wien 771 f. Ate ſehr veränd. A. Dresd. 774. Wien 775 
N. A. 789. — *Klementine, odet das Teſtament; ein Dr. 
in 5 A. Wien 771. 72. Dresd. 774. Wien 775. — Leid: 
-finn und gutes Hetz; Luſtſp. in 5 A. Eb. 772. Wism. 791. 
"ou Die Osmonde, ober die beiden Statthalter; ein Dr. in 
5% Wien 772. — Die Verföhnung; ein ruͤhrend. Dr. Ei. 
772. — Adelheid von Siegmar; ein Zıfp, in 5 A. Wien 
u. Dresd. 774. SM. 775. — *Thamos, König in Aegyp⸗ 
ten; ein heroiſches Dr. in 5 A. Wien 774. Sf. 778. — 
Tpeatralifye Werke, 3 Bde. Dresd. 772— 73. 


Gedike (Friedrich), geb, am 15. Ian:.1754 im Dorfe Boberdw 
in der Priegnig, F am. 2. Mai 1803 ald Dr. der Theologie, 
Oberkonſiſtorial⸗ und Schulrath, wie auch Dieektor des Sri 
drichwerderſchen Symnafiums, zu Berlin. Mar auch Mitglie 
der Berliner Akademie der Wiſſenſchaften and der Akademie dr 
Künfte SI. Pindar’s olympiihe Siegehymnen, verbeutfät 

Berl 777. — Pindar's ppythiſche Siegshymnen, mit er: 
klaͤrenden und Erit. Anm. Eb. 779. (Beide in numerdfer Prof) 
— Vier Dialogen des Platon: Menon, Kriton und beide I: 

kibiades; Überf. Eb. 780. — Gab von 17383 — 90 mit Bie 
fter heraus: Berliniſche Monatsfrift. Eb. — Vermiſqhe 
Schriften. Eb. 801. — Einzelne Oben and Beblchte in dın 
Muſenalm. und in der Berl. Monatsfche. — — (Bol. feine 

Biographie von Kranz Horn, nebft einer Auswahl and dt 

binterlaffenen, groͤßtentheils ungedruckten Papieren. Berl. 808.) 


Geiger (Karl Ignatz), geb. 1756 zu Eldingen, + am 21. Wk 
41791 als ‚Kandidat bee. Rechte zu Stuttgart. 89. * Gufka 
MWolart; eine Deutfche Gef. aus dem 18. Jahrh., 2 Ih 
Meißend. am Nordgau 732. ſNachgedr. unter dem it: 
Deutſchlands modernes Voͤlkchen; eime Geſch. aus unferm Jahr⸗ 

U gehend. Meuft. a. d. Ally 788.) — Der deutſche Englaͤn⸗ 
der, oder Sir John Littleman, fonft genannt Joh. Klein⸗ 
mann; ein beutfches Orig »Luftfp. in 4 A., worin nicht gehrr 

rathet wird. Regensb. 789. — after, iſt oft Tugend, obıt 
Leonore von Welten; ein Luftfp. SE. a. SM. 790, — »KReiſe 
eines Etddemöhners in den Mars, Philadelphia 790, 


Freiherr von Gemmingen (Otto Heinrich), ged. 1738 zu Heil 
* dron, war Badenſcher Geh. Rath zu Heidelberg, und F 1900 
zu Wien. $h Ppgmalion; eine iyr. Hdig. aus dem Franjoͤſ. 
des Rouſſean. Manahı 776. — Die Exrbidjaft; ein Sit: 
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Ct. 779. —  Mannheimifche Dramgturgle. Eb. 779, — 
Mitton’s Allegro und Penferofo; mit einer Urberfeg, Eb. 
782. — Der Deutſche Hausvater, oder die Familie; ein 


Schſp. Berl. 781. Mannh. 782. 90. — Shakespeare's 
Richard 11.; ein Trſp., für die Deutſche Buͤhne bearb. Mann⸗ 
heim 782. 


Herike (Johann Gottfried), geb. am 1. Nov. 1730 oder 1732 
zu Beelig in der Mittelmart, F am. 14. Auguft 1793 als 
außerordentl. Profeffor am Magdalenen» Gymnafium zu Bres⸗ 

Im 69. *Phaͤder's Afopifhe Fabeln; deutſch in reimfrele 
nben uͤberſ. Bresl. 785. 2te umgearb. A., 788. — Birs 
gil's Eklogen; metr. ins Deuiſqhe Überf., mit Anm. Eb. 
u. Hirſchb. 790. 


Gerike (Johann Ludwig), geb. 174. zu Hamburg, >... 
ald Dr. der Medizin dafelbfl. $$. Empfindungen der Todes⸗ 
ſtunde; in 20 Gef. Hamb. 782. 


Gerken (Wilhelm Friedrich), geb. am 28. Juni 1751 zu Stral⸗ 
fund, F am 30. Dit. 1817 als Etatsrath und Prediger zu 
Stade. 5%» Geiftliche. Oden und Lieder. Stade 783. 


Gerling Chriſtian kudwig) geb. am 11. Nov. 1745 zu Ro⸗ 

ſtock, Fam 13. San. 1801 als Dr. der Philoſophie und Theo⸗ 
logie und Senior des Minifteriums zu Hamburg. SS. Samms 
lung geiftlichee Lieder und Gefinge Yamb, 779. nvolfkänbig 
geblieben.) 


Gildemeiſter Johann Frudrich), geb, am 16. Okt. 1750 zu ' 
Bremen, + im San. 1812 als Dr. der Rechte und Syndifus 
daſelbſt. $$. Das entvölkerte Dorf; ein Ged. aus dem Engl. 
des Gold fmith uͤberſ.; nebſt einem Anh. (eigner und überf.) 

Gedichte. Lpz. 734. — Gab das Duisburgifhe Magazin here 
aus, 781 f. 


bon Gilten (Henriette Erneftine Chriftiane, geborne von Has 
gen), geb. 176. zu Stodey in der Sraffhaft Hohenftein, + 
1793 zu Arolſen im Fuͤrſtenthum Watded, 99. Gedichte. 
Wernigerode 734. Mit neuem Titelbl. Nordhauſ. 785. — — 
Gedichte im Gött. Mufenalm. . 


berzegin Giovane (Jullane, geborne Kielin von Mubers: 

bach), geb.... zu Wuͤrzburg, wurde von ihrem Gemahl in 

Neapel gefchieden, war dann Dberhofmeifterin der Erzherzogin 

Marie Luiſe von Oeſtreich in Wien, und F im Auguft 1805 

zu Ofen. War Ehrenmitslied der fchönen Wiffenfchaften und 
U 


— 
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Kuͤnſte zu Stockholm und ber Akademie der Wiſſenſchaften zu 
Berlin. 69. Die vier Weltalter, nah dem Ovid, in 4 Idyb 
In. Wien 784 — Idyllen. Wuͤrzb. 785. — Geſammeit 
Schriften, herausg. von J. von Retzer. Wien 793. 


Gleim der Juͤngere (Johann Wilhelm Ludwig), Neffe dei 
‘berühmten Dichters, geb. am 3. Nov. 1742 zu Aſchersleben 
% am 414. April 1804 als Hofrath zu Halberſtadt. (a 
lange Jahre blind.) 89. Gedichte, 3. B. fein Frühling, ü 
den Halbſt. gemeinnuͤtz. Blaͤtt. ꝛc. Vier Gefänge feines Som 
mers ſtehen auch in W. J. Wiedemann's Sommerſchilde 
rungen der Deutſchen, Engländer und Franzoſen ꝛc. Quedl. 305. 


Gleis (Chriſtian Friedrich), ‚geb. 1753 zu Künzelsau im Hohen 
lohiſchen, war Kandidat der Rechte zu Nörbiingen, und } 178. 
86. *Der fuperfiuge Schulz; ein Luſtſp. in 4 A. El. 777. 
— »Die Affemblee im Dörflein Altonau; eine Farce, 781. 


von Goͤchhauſen (Ernſt Auguft Anton), geb. am 12. Yun 
1740 zu Weimar, F am 23. März 1324 als Großherzogl, 
Sachſen⸗Weimariſcher Geh. Kanmmerrath, auch Komthur did 
weißen Fatkenordens, zu Eiſenach. si. *M. R. (Meine Keil) 
2 Thle. Eifen., nachher 2pz., 1—3te A. 773 — 74. Ate A. 
776. Eine $ortfes. 787. N. A. 807. in 2 %. mit und 
ohne Kpf. — * Antoinette; ein Mährchen aus ber andern 
Melt. Lpz. 776. (Seltenftül zu Wieland’s Diogenes von 
Sinope.) — Fragmente der Geſchichte und Meinungen eine 
Menſchenſohns. Eifen. 787. 


von Goͤchhauſen (Luife), war Hofdame der verflorbenen Hr 
'zogin Amalie von Sahfens Weimar, und + 1807 zu Weimar. 
V. Anonyme Auffäge in la Roche's Pomona, Wieland’ 
Merkur und Schiller's Horen. - Ä 


von Göcingf (Amalia, geb. Vogel [als Pſeudonymin Nant 
hen]), mar Gattin des jegigen Geh. Oberfinanzrathe v. ©. 
‚und F 1781 zu Eirih. $$. Lieber in ihres Gatten » Liedern 
zweier Liebenden.e Lpz. 777. 79 — — Ge. im Hamb. 
Mufenaim. - 


Goͤntgen (Yonathan Gottlieb), geb. am 13. Ian. 1752 zu 
Frankfurt a. M., F vermuthli 1807 als Dr. ber Philoſophie 
und Prediger daſelbſt. SS. * Anna Bell; ein Trſp. Fkf. 77% 
— Lykas Klagen an Phyllis. Eb. 775 — * Anna Bell 

‚eine Geſch. aus dem Franzoͤſ. des Arnaud. Eb. 776. — 
* Donna Elmire, ober die Treue auf der Probe; eine Geld 
aus dem Franz. des Arnaud. Eb. 777. — »Die Leiden 











.” 
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der jungen Elmire; aus dem Franz., 2 Thle. Eb.777. — — 
Einzelne Gedichte. | 


Goldhagen (Euſtach Moritz), + 1783 als Buperintendent des 
Füuͤrſtenthums Minden und erfter Prediger zu Petershagen. 


I. Des Sophofles Trauerfpieles aus dem Griech. überf., 
ir Bd Mitau 777. — — Metr. Ueberſetz. in Klotzes 


Bibl. der ſchoͤnen Wiſſenſch. 


Gotter (Friedrich Wilhelm), geb. am 3. Sept. 1746 zu Gotha, 


fam 18. Maͤrz 1797 als Geh. Sekretär daſeibſt. F. *Tom 
Jones; eine Op. in 3 A. aus dem Franz. Mann. 772. — 
| *Die Dorfgala; ein Luflfp. in 3 %.. mit Arien und Gef. 
Sorha 774. — Die falſchen Entdeckungen; ein kLuſtſp. in 
3% nah Marivaur. Eb. 774. — WMerope; ein Trſp. 
nah Voltalre. Eb. 774. — Oreſt und Elektra; ein Trſp. 
‚15% €. 774. — Medea; ein mic Muſit vermiſchtes 
Dr. Eb. 775. — Mariane; ein buͤrgerl. Zefp. n 3 X. Eb. 
776. — Der Ehefcheue; ein Luſtſp. in 5 A. 2pa. 777. — 

Der Kobolt; ein Luſtſp. in 4 a. Eb. 778: — Der Su 

Ihingeftreih; ein Luftfp. In 5 A. nah Montfleury. Co. 


778. — Der argmöhnlfhe Ehemann; ein Luflfp. ins A. | 


nah Hoadly. Hamb. 778. 85. — Walder; ein Lindt. 
Schſp. mit Ger. in ı A. Gotha 778. — De Jahrmarkt; 


eine kom. Op. in 2.%. Lpz. 778. — Romeo und Aulie; . 


ein Schſp. in 3 A. Eb. 779. 88. — »Das tartariſche Ge: 
fe; ein Ship. mit Se. m 2 A. Eb. 779. — Trunkener 
Mund, wahrer Mund! ein Luſtſp. in 1 %. nach Colté. ©. 
779. — Singſpiele, 1 Bd. Eb. 779. — Die unverſehene 
Wette; ein Luſtſp. in 1 A. nah Sedalne Ch. 7. — 
Adelaide, ober bie Antipathie gegen die Liebe; kLuſtſp. in 2%. 
nah Didoyer. Eb. 781. — Zwei Onkels für Einen; Lftfp. 
Eh. 781. — Das Öffentliche Geheimniß; ein Zuftfp. in 5 %. 
nah Gozzi. Eb. 781. — Der Mann, der feine Stau nicht 
kennt! Luſtſp. in 2 A. nah Boiffy. Eb. 781. — Die 
Mutter; ein Schfp. in 5 A. nad ber Marquiſe Dücreft 
von Gillery Eb. 733. 90. — Gefelifchaftstheater von 


der Df. des Erziehungstheaters; aus dem Franzoͤſ. frei überf. ' 


Eb. 783. — Die Vetterſchaft; ein Nachſp. in 1 A. nad 
Carmontet. Eb. 784. — Der ſchwarze Mann; eine Poſſe 
In A. Eb. 784. — Veit von Soiingen; ein Luſtſp. in 
A. nach Barthe. Win 784 — Der Weiſe in der That; 
ein Luſtſp. in 5 A. Lpz. 787. — Gedichte, 2 Thle. Gotha 


787 — 38. Mit und ohne Kpf. — Die Erbſchieicher; iin 
Luſtſp. in 5 U. Lpz. 789. — Schauſpiele. Eb. 795. — -Pis - - 
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terariſcher Nachlaß; enth.: Mariane; das poet. Schloß; die 
Seifterinfel; Kantate. anf Maria Thereſia, Pr. von Fr.; mit 
des Df. Biographie. Gotha 802. (Auch unter dem Tit.: 
Gedichte, 37 Br.) — — Gedichte im Deutihen Merkur, 
Taſchenb. f. Dichter, Leipz. und Goͤtt. Muſenalm. ıc, 


Gottſchling (Paul Rudolph), geb. am 17. April 1721 zu Her: 
mannſtadt in Siebenbürgen, Fam 13. Mai 1805 als Agent 
zu Dresden. 89. *Unfchuldiger Zeitvertreib in Poeſie. Dres: 


den 754, 


von Goue (Auguſt Siegfileb), geb. am 2. Auguft 1743 ju 
Hildesheim, F im März 1789 als Bentheim» Steinfurthifcher 
Hofkavalier zu Burgfleinfurt. 65. * Iwanette und Stormond; 
ein Trſp. in 3 A. Augsb. 771. — *Der Einfiebler und 
. Dido; 2 Duodramata. Wegl. 771. — *Donna Diana; ein 
Trſp. — Gemeinfhaftl. mit Benign..Pfetfer: Drama 
tifche Erfindungen. Köln 771. — Gedicht von dem wahren 
Gluͤck der Sterblihen. Bf. 774. — *Mafuren, oder der 


- 


junge Werther; ein Trſp. aus dem Jllyriſchen. Eb. 775. — 
* Amaliſunde und Gulliver; ein Trſp. Braunfhw. m. Wolfen. | 


. 776: — *Elegien. Lpz. 776: — Vermiſchte Sedichte. Wolf. 
77%; — *Naamah; ein Schfp., in. dem Geiſter erfcheinen; 
dialogkte, Scenen ber. Vorwelt. Lpz. 780. — *Franz von 
Motbenfels freie Beſtimmung zum Kleinftädter, 2 Thle. Eh. 
780. — Bonberbare Verhängkiffe eines Benediktiners, 2 The. 

Muͤnſt. 734. Ä J | 


Grader (Andreas), geb. am 17. Nov. 1753 zu Meval, war 
Kaif. Ruff. Hofratb und Translateur im — zu 
Petersburg, auch Ritter des Wladimir-Ordens, und F 17.. 
85. Idyllen. Riga 773. J | 


Gramberg (Gerhard Anton), geb. am 5. Nov. 1744 zu Tet⸗ 
tens in Severland, + am 10. März; 1817 als Dr. der Medi: 
zin, Herzogl. Oldenburgifcher Kanzleirath, Hofarzt und Stadt: 
und Landphyſikus zu Didenburg. SS. *Etwas Über Alarcos; 
Trſp. von Schlegel. Münft: 803. — — Gedichte im 
Gött. .und Hamb. Mufenaim:, Theaterkal,, Deutſchen Mu 
feum, den Oſtfrieſ. Mannigf., ꝛc. 


von Greveniß (Friedrich Auguft), geb. 1730 zu Wefel, war 


Kön. Preuß. Generallfeutenant und Witten des fchwarzen und 


rothen Adlerordens zu Glogau, und F am 6. Juni 1809. 
$$. *Brennus; ein Ged. In 6 Gef. Brest. 731. Mit Kpf. 


Grohmann (Idbhann Gottfeied), geb. am 13. Juli 1763 U 


* 


— — 
— — — — — 
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Gußwitz bei Görlig, Fam 12. März 1805 alg Dr. ber Phis 
Iofophie und Profeffor derfeiben auf der Univerfität zu Xelpzig. 
66. * Terpſichoriden. Lpz. 789. — Gab heraus: * Kurzgefaß- 
tes Handwoͤrterbuch Über die ſchoͤnen Künfte, von’ einer Ges 
ſellſchaft Gelehrten, 1—2r Bd. Eb. 794 — 95. 


Großmann (Guſtav Friedrich Wilhelm), geb. am 30. Nov. 
1746 zu Berlin, F am 20. Mai 1796 als Xheaterdirektor zu 
Hannover. 66. *Die Feuersbrunft; ein Schfp. in 3 A. Halle 
773. — +Mithelmine von Btondheim; ein Tıfp. in 3 U. 
Gotha 775: — *Pygmalian; em. Luftfp. in 4 A. nach dem 
Franz. (ded Rouſſeau). Dress 776. — *Der Barbiex 
von Sevilla, oder die unnüge Vorſicht; ein Luftfp. in 4 U. 
mit Gef. nach dem Franz. des v. Beaumarchais. Dresd. 
u. Lpz. 776. Lpz. 754. — Die Irrungen; ein Luftfp. in 
5% nah Shakespeare Fkf. 777. — Nicht mehr als 
ſechs Schuͤſſeln! ein Samiliengem. in 5 A. Bonn 780. Fkf. 
u. Lpz. 780. Lpz. 785. — Adelheit von Veltheim, ober ber 
Bafıa von Tunis; ein. Schfp. mit Gef. in 4 A. 2pz. 780. 
-— Singſpiele nad ausländifhen Muftern für die Deutſche 
Schaubuͤhne herausgeg., 1e Vd. Fi a. M. 7383: — Eigene 
finn und Launen der Liebe; em tom. Sgſp. nah dem tal, 
Ch, 733. — Was Einem redet iſt, iſt dem Andern billig! 
ein Sofp: in 3 U. na dem. tal. Eh. 783. — Henriette, 
oder: Sie Ift ſchon verheirathet! ein Luſtſp. in 5 A. Lpz. 783. 
Hamb. 784. Hann. 790. — Was vermag ein Mädchen 
nicht? em Sgſp. in 4 %. Braunſchw. 789. — Papa Hars 
lekin, König, und Soͤhnchen Harlefin, Kronprinz; ein ber. 
Schfp. in 5 %. vom Herzog von Choiſeul; über. Hann. 
91. — — Belte, zur Klev. Theater= Zeit, zu Reichard's 
Zhenterkal., zum Leipz. Mufenatim., ꝛc. Ä 


Grüner (Chriftoph Stegmund), geb. am 30. San. 1757 zu 
Kuͤhnsberg oder Königsberg in Schlefien, F 1807 zu Wien 
als Schaufpieler. $$. Der Irrthum, oder, Wilhelminens Ges 
Thichte; ein Trſp. in 3 U. Danz. 782. — Franz von Hm - 
und feine Kinder; kein Rom. Berl. 783. — *Der Pattios 
tenkrieg; ein Ged. in Knittelverfen. . . . 787. — Prellerei 
über Preilerei, oder: Dierin befpiegelt euch! ein deutſches Fa⸗ 
miliengemälde in 3 X. Koͤnigsb. u. Lpz. 789. — Die beiden 
Lebenden; ein Schſp. mit Gef. (D.D.) 791: — *Der Mäts 
tree der Wahrheit; eine charafteriftifch » romant. Geſch., fatyr., 
polit, und hiftor. gezeihnet, 2 Thle. Danz. 795. — *Dins 
logifirte Gemälde, dramatı gezeichnet, ır Th: Eb. 797. — 
Dis Geluͤhde; ein her. Schſp. in 4 A. Mannh. 803. — 
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* Xpollonia , oder der Räuber der Gebirge. Fkf. 803. — * Den» 
riette von Detten, genannt Settchen Schoͤnthal, die fhönfte 
Bouhlerin Ihrer Zeit; ein Beitr. zum Arch. der Liebe, des Ges 
nuffes und der Weiblichkeit; charakteriftifch gezeichnet, 2 Thle. 
Köln 803. Mit 1 Kpf. Der 3te und Ate Tb. unter dem 
Tit.: *Aterandrine, Gräfin von und zu J.; eine rom. Aus: 
flelung, mit kosmopol. fatyr. krit. Farben ‚gefchild., 2 Thle. 
Eh. 804. — — Gedichte und Auffäge in v. Archenholz's 
Teuer Kit. und Völkerkunde, Funk's und Gerber's Preuß. 
Blumenleſe, im Mannh. Taſchenb. fuͤr's Theater, Deutfchen 
Merkur, in der Olla Potrida, den Rhein, Mufen, ꝛc. 


Guͤldenfalk (Siegmund Heinrich), war Heffen: Darmftädtifcher 
Dberlandlommiffar, privatifirte zulegt zu Domburg an ber 
Höhe, und F im Sept. 1787. H. Verſuch einer. poet. Um: 
ſchreibung fämmtliher Pfalmen. Fkf. 783. 


von Günderrobe, genannt von Kellner (Friedrich Jufkinian), 
geb. am 8. Nov. 1747 zu Gießen, + am 16. Mai 1785 als | 
Kammerhere zu Karlörube. 65. * Ferdinand und Karolin 
ein neues Fragment zur Geſchichte der Zärtlichkeit, in Briefen. 
Sf. u. Lpz. 780. — *Die weibliche Beſtaͤndigkeit; ein Schſo. 
in 5 %. SE. 781. — *Mariane; ein Dr. in 1 A. Ebend. 
781. — *Die gelehrte Frau; ein Dr. in 1 A. Eb. 781. — 

. *Das Feſt wahrer Freundſchaft und Liebe; ein Schſp. in 22. | 
mit Gef. Eb. 782. \ | 


von Guͤnderrode , genannt von Kellner (Hektor Wilhelm), 
geb. am 16. Juli 1755 zu Hanau, FT am 17. Mat 1756 
als Markgräfl. Badifcher Kammierherr, Hofs und -Regierungs 
rath zw Karlsruhe. 99. Verfuh in Idyllen (herausgeg. von 
Prof. Boͤkmann). Karlst. 771- 


Haas (Franz Seraphim), geb.... zu ..., 1798 als Baic. 
Hofrathsſekretaͤr zu Muͤnchen. SS. Verſuche in Oden, Sinn 
gedichten und Fabeln. Muͤnchen 777. — Kurzgefaßter Lehr: 
begriff der Kenntniſſe und Lehrſaͤtze zur Einſicht und Verfaſſung 
aller nothwendigen Gattungen dee Gedichte, Ar Th. Eb. 778. 


Haas (Friederike Luiſe fſnach Gradmann, Luiſe Charlotte], 
geborne Feuerbach), geb. am 10. Ian. 1738 zu Ludwige⸗ 
burg, +. . . ats Sattin des Pfarrers H. zu Schlieibach im 
Mürtembergifhen. War Kaif. gekroͤnte Poetin. $$. Gedicht 
auf Gellere 8 Tod, 770. — Andere Selegenheitsgebichte, auf 
in Schmid's Anthol., In Haug's Schwaͤb. Mag. x. 


Hader (Joachim Bernhard Nikolaus), geb. am 14. Nov. 1760 
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zu Wittenberg, + am 4. Oft. 1817 als Pfarrer zu Zſcheyla 
bei Meißen. 66. Geiftliche Lieder und Gefänge zum Privat: 
gebrauh. Pirna 783. . 


Hänel (Marie Erdmuth Benigne, geborne Conrabi), F 1775 
als Gattin des Acciöfekretärs H. zu Dresden. 99. Sammlung 
vermifchter Gedichte. Friedrichsſt. 775., — — ed. in hen 
Dresdn. Anz. Sr | i 


Haͤslein (Johann Heinrich), geb. am 1. Febr. 1737 zu Nüm ⸗ 
berg, + am 24. Okt. 1796 als Kalkulator und Syndikus 
beim Oekonomieverbeſſerungs⸗ und. Rechnungsreviſionskollegium 
daſelbſt. 55. Gab heraus: *Hans Sachſens ſehr herrliche, 
ſchoͤne und wahrhafte Gedicht, Kabeln. und- gute Schwenk, in 


einem Auszug aus dem. erfien Buch, mit beigefügten Wort⸗ 
erfiärungen. Nuͤrnb. 781. — Beitr. zu Graͤter's Bragur, 


Hagemeiſter (Johann Gottfried), geb. 1762 zu Greifswalde, 
+ am 3. Auguft 1807 als Konrektor zu Breslau, $$. * Die 
Jeſuiten; ein Original: Schfp. in 5%. Berl. 787. —  *Die 
Vorurtheile. und der Prüfftein; 2 Schſple. Eb. 787. — De 
Kaufmann von London; Trſp. in 5 A. nach dem Engl. des 
Lilo. Eb. 789. — Johann von Procida, oder bie Sieitianis 
ſche Vesper; Schip- in 5 A. Eb. 791, — Das große 2008; 
Luftfp. in ı A. Eb. 791. — Gab heraus; Der Graf aus 
Deutfehland, oder der Klofterraub; ein Luftfp. in 5 4. (von 
Schlüter.) Ebend. 791, — Dramaturgie für Berlin und 
Deutſchland, 2 Bde. Ebend. 792. — Manon Lescant; ein 
Sittengemälde von Prevoft; new verdeutfcht. Eb. 792. — 
Maldemar, Markgraf von Schleswig; ein Ritters Schfp. in’ . 
5%. ©. 793. — Römifhe Dichtungen, ir Bd. Eb. 794. 
— Das Gelübde, zur Darſtellung des Mittelalters; ein Trſp. 
Eb. 795. — Der Prüfftein für Kuͤnſtler; ein, Schip. Eb. 


795. — Der Tod des Paufaniad; ein Trſp. Eb. 795. — 
Beiträge zur Darſtellung des Enthufiasmüus in dramat. Vor: 
ftellungen. Eb. 795. 801. — — Gedichte im Berl. Muſen⸗ 


almanach und in Koch's Odeum Friedrichs des Großen. 


Hahn (riedrich), geb. 1761 zu Zweibruͤcken, + 1776 ale Kan⸗ 
didat der Rechte dafeldft. 95. Gedichte im Muſenalm. 


Hahn (Ludwig Philipp), geb. 1746 zu Trippſtadt in ber Pfalz, 
+ 1787 ald Kammerſekretaͤr und Rechnungsreviſor zu Zwei⸗ 
baden. 66. Der Aufruhr zu Piſa; ein Tefp. in 5 A. Um 
776. — Graf Karl von Adelsberg; ein Trſp. in 3 A. 2p3. - 
776. Mit Muf. — Robert von Hoheneden; ein Trſp. &. 





N 
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778. Wallead und Evchen, ober die Parforcejagd; 
Sgſp. mit Muf. von 3. 8. F. € Mater d. J. Bm 
732. — Lyriſche Gedichte. Eb. 7386. — — Gedichte 
Alman. der Deutſchen Muſ. und in der Mannh. Schreibta 


von Halem (Gerhard Anton), geb. am 2. März 1752 zu 
benburg, + am 5. Jan. 1819 al& Dr. der Rechte und 
gierungsdirektor zu Eutin. 66. Zrubdelinde; ein Geb. Ha 
780. 4. — Aiſchylos Agamemnon, Lpz. 785. — W 
Ienftein; ein Schſp. Sött. 786. — Poeſie und Profa. Ha 
789. — Dramatifche Werke. Berl. 794, — Blüthen 
Truͤmmern. Brem. 798. — Gab heraus: Irene; eine 3 
ſchrift, L— 2r Jahrg. Berl. 801 —2. 3— 4: Jahrg. Mi 
ſter 803 —4. 5r Jahrg. Didend. 805. — Schriften, 1 
Ar Br: Münft. 803 — 7. (Auch unter dem Tit.: Profait 
Schriften.) 5: Bd., 807. (Auch unter dem Tit.: Gedid 
Ar Bd. Eyrifhe Gerd.) 6r Bd., 810. — Sefus, der Eıi 
ter des Gottesreichs; ein Ged. in. 12 Gef., 2 Bde, Hann 
810. (Auch ale 7 — 8r Bd. der Schriften.) — Toͤne d 
Beit, 1v Bd. Brem. 815. — — Beitr. zu den Didenbur 

- Biätt., zum Deutfhen Mufeum, zu Schiller's Horen, d 

Muſenalm. ıc. 


Hammerbörfer (Karl), geb. 1758 zu Lelpzig, F am 17. April 
41794 als außerordentl. Profeffor der Phitofophie auf der Uni 
verfitdt zu Jena. 65. * Juliens und Karıs gefammelte Briefe 
eine wahrhafte Geſch. Lpz. 780. — *Die Eiche; eine Briefe 
ſammlung, 28 Bdchn. (Das erfte fol von einem Andern feyn.) 
&b. 791. — *Dte Familie Wendelheim; eine Gefh. aus un 
fern Tagen. Eb. 792. — Sammlung der vorzuͤglichſten Ro 
binfons und Abenteurer; ein unterh. Lefebuh, 18 Bdchn. Ei. 
793. (Kuh unter dem Tit.: Neuer Sicht. Robinfon, od 
feltfame Schidfale, Reiſen und Abenteuer Wild. Richters, ei 
nes. gebornen Sachſen.) | - 


Hanker (Garlieb [als Pfeudonym F. L. Epheu)]), geb. am 
10. Sept. 1755 zu Hamburg, F am 5 März 1807 als ki 
centiat der Mechte dafelbfl. 65. *Kamma; eine Erzählung. 
Hamb. 779. —. Briefe Lorenzo’s an feinen Sohn, oder dat 
Vermaͤchtniß eines Vaters. Eh. 780. — *Dewſon's Bir: 
ſuche; aus dem Engl. Deffau 781. (Die Weberfeg. iſt Erdich— 
tung.) — »Die Maskerade; ein Geſellſchaftsſt. Hamb. 781. 
— Die gemachte Liebeserklaͤrung; ein Luſtſp. in 3 A. nad 
Dorat's feinte par Amour. Berl. 781. — Sophonisbe 
ein Trſp. in 4 X. Deſſ. 782. 94. —Geſchichte Karl Cie 
vers, 2 Bde, Hamb. 733. — Der Hypochondriſt, oder Bi 
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= .Chefcheidung ; ein Laſtfp. nadh- $. B. Rouf feau. Deſſ. 783. 


Der Tempel des Ruhms; cin Geb. Lpz. 783. — Die 
— gluͤckliche Probe; ein’ Dr. In 1 A. Hamb. 784. — *ͤLudo⸗ 
ijvike von Sultheim; ein Dr. in 5 A. Eb. 755. — — 6e 


dichte in den Neuen Hamb. Unterhalt, u 


pl Hardenberg (Georg Lubwig), geb. 1720 zu Molfenbüttel, 


ham 23. Mai 1786 als Domdehant zu Halberfladt. $$. Geiſt⸗ 
;-:lihe Lieder in den Halberſt. gemeinnüg. Blaͤtt. ꝛtc. 


harder (Johann Jakob), geb. am 18.. Auguſt 1733 zu Koͤ⸗ 
—nigeberg In Preußen, — 4. Dez. 1775 als Oberkonſiſtorial⸗ 
, tath und Paftor zu Sonſel in Liefland. -$$. Aler. Popens 
F Verſuch vom Menſchen, in 4 Briefen; aus dem Engl. über. ; 
berausg. von Klog. Halle 772% 
. dardorf (Johann), geb. am 25. Nov. 1763 3u Steinkirchen 
bei Stade, war Engl. Sprachlehrer und Dolmetſcher zu Dres⸗ 
:: den, und + 1809 zu Waldheim. 99.. Eduard; eine Novelle, 
“aus dem Engl. überf., 2 Thle. Gotha 787. — Lukretia Har⸗ 
id, oder Tugend iſt die befte Mitgabe: aus dem Engl, Dresd. 
2791. — Karoline Linanges; aus dem Franzoͤſ. Eb..802. — 
Lorimon; aus dem Franz. Eb. 803. — Auswahl der beften 
„' Novellen des Bieve; aus dem Franz. Eb. 507. Mit Kpf. — 


Eiferfücht; eine wahre Geſch., aus dem Franzöf. des Vf. von. ' 


‚; Suſettens Ausſteuer (Steve). Eh 807. — Bonife Cler⸗ 
mont; aus bem Stanz. der Stau von Genlis, gor. 


: Hartmann (Andrens Gottlieb), geb: am ‚28, Nov. 1751 zu 

“ Baugen, F am 7. Febr. 1737 als Dr. der Rechte und Buͤr⸗ 
germeifter zu Forſta in der Nirderlaufig. 95. Keine Gedichte. 
2 Meilen von Pförthen 776. 77: — Die dankbare Tochter; 
ein laͤndi. Luſtſp. 2te Aufl. Budiſſ. 784. \ 


Hartmanır ("Bottlich David), geb. 1753 zu Roßwag im Wuͤr⸗ 


tembergiſchen, + am 5. Nov. 1775 als Profeſſor der: Philoſo⸗ 
phie am Gymnafium zu’ Mitau. SI. * Die Feier des legten 
Abends deg. Jahres 1772. Lpz. 773. — »Die Beide des Jah⸗ 
res 1771, an ben Genius der Jahre, und die Feier ded Jah⸗ 
res 1773. Eb. 774. — Binterlaffene ‚Schriften, gefammelt 
und mit einer Nachr. von feinem Leben herauög. von C. 3. 
Wagenfell. Gotha 779. — — Gedichte im Taſchenb. f. 
Dieter und in Schmid's Alman. der Deutſchen Muf. 


Hartmann ( SohannDayid), geb. am 4. Juni 1761 zu Aſchers⸗ 
ben, Fam 4. Dez. 1801 als Dr. der Philoſophie, Prior 
des Klofters Amelungsborn und Profeffor und Direktor der 


‘ 
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vereinigten Kloſter⸗ und hohen Stadtſchule zu Holzminden. 
55. * Briefe an eine Freundin über Schönheit, Grazie und Ge— 
fhmad, 784. — *Komiſche Erzählungen in Verſen, von ei 
nem Freunde frohen Scherzes und heiterer Laune. Eb. 785. 
Mit i Rpf. — Gab mir 2. Wachler Heraus: Heſiod's 
moralifhe und oͤkonom. Vorfchriften. Lemgo 792. — Heſiod's 
Schild des Herakles, nebſt den Schilden des Achllleus und 
Aeneas von Homer und Virgil; metr. verdeutſcht, mit dem 
Drig. begl. und erlaͤut. Eb. 794. — Weber die aͤiteſten Lehr: 
dichte der Griechen, nebft der metr. Weberfeg. eines Solonifchen 
Sragments. . . . 794 —, Verſuch einer allgemeinen Geſch. 
der Poefie von den aͤlteſten Zeiten an; ein Beitr. zur Gefd. 
der menſchl. Kultur, 2 Bde. Lpz. 797 — 098. — * Holjmin- 
diſches Unterhaltungebl. a. J. 1800. Holm. — — Einzelne 
Gedichte und Ged. im Berl. Muſenalta., in den Halberſt. ge: 
meinnuͤtz. Blätt., c. | | 


Hartwig (Franz Sottholb), geb. am 5. April 1742 zu Groß: 
bartmannedorf bei Freiberg, Fam 17. San. 1820. ats M. 
und Past. emerit. dafelbft:  $$. Gedichte und poet. Abhant: 
“lungen. Freib. 780. — — Poet. und prof. Auffäge in de, 
von ihm 1772 herausgegebenen, Monatsſchr. aus Mitleid. 


‘ Hafe (Friedrich Zraugott), geb. am 16. Febr. 1754 zu Steim 
bad) bei Penig, T am 9. Febr. 1823 als Kön. Saͤchf. Kriege: 
vath und Geh. Kabinetöfekretär zu Dresden. 66. * Die eifer- 
ſuͤchtige Stiefmptter; ein Trſp. aus dem Engl. Fkf. u. Lkpj. 
773. — Gab heraus: *Leipziger Muſenalm. f. 1776— 78. 
Lpz. — *Guſtav Aldermann; ein dram. Rom., 2 Thle. ep;. 
779. — » Der Mißverſtand; ein Luſtſp. in 5 X. nach dem 
Engl. Dresd. 779. — *8Friedrich Mahler; ein Beitr. zur 

Menſchenkunde; ein dram Rom., 2 Thle. Lpz. 781. 


Haunold (Zacharias), geb. 1744 zu Wien, +... als Piarif | 
und Profeffor der Dichtkunſt am Joſephſtaͤdtiſchen Gymnafium 
dafelbft. $$. Einige Fabeln und kleinere Gedichte. Gräg 775. 


Haymann (Chriftoph Johann Gottfried), geb. am 28. Sept. 
1738: zu Pforta, + am 2. Juni 1816 ald Dr. der Philofe: 
pbie und Rektor der Annenfhute zu Dresden. $$. Verſuch 
einer poet. Ueberfegung der zwei erften Bücher Ovids von den 
Verwandlungen; mit Anm. Dresd, 772. 4. — *Dpids Ber 
wandiungen, 98 m. 106 Buch; deutſch. Friedrichsſt. 794. 


Heel (Johann Chriſtian), geb. am 22. Sept. 1747 zu Auge. 
burg, Fam 6: Des. 1798 als Prediger am heil. Geifthospis 
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‚ tale daſelbſt. 69. Woͤchentliche Erbauungen durch -außerlefene 
neue Lieder, mit eignen Verſuchen biefer At. Augsb, 785. — 
Lieder für Teidende Chriſten. Eb, 789: 


von Hedemann (Hartwig Johann Chriftoph), geb. am 24 Dt. 
1756 zu Schleswig, T 1816 al& General und Kommandant 
zu Hannover. 69. *Auffige, Skizzen und Fragmente, dem 

beſondern Publium gewidmet. Hamb. 737. — Die große Res 
volutjon; eine Poffe in ı A. Eb. 791. — Karl von Elendes 
heim, oder Sinnlichkeit und Philofophie. Schleswe, 1 — 2r 
Th., 792— 93. 96. 31 Th. 796. — ee Meife , 
von Oldenburg nad Bremen, Brem: 796. — — Port. und 
prof. Auffäge im Journ. aller Journale. ꝛtc. 


Seht Heinrich Gottfried), geb. am 7. Maͤrz 1748 zu Goͤr⸗ | 
Mg, Fam 24. Jan.’ 1785 ala Diakon daſelbſt. 65. Samm- 
lung geiſtl. Lieder." Goͤrl. 785, 


Heeren (Heinrich Erhard), geb. am. 16. Febt. 1728 zu Wremen 
im Bremifchen, Fam 7. März 1811 ald Domprediger zu 
Bremen. 69. Gab herays: Neue und veränderte geiſtl. Lieder. 
rem. 773. — War Mitarbeiter an dem Neuen Bremer 
Geſangbuche, 778. 


Heermann ( Gottlob Ephraim), geb. am 23. April 1727 zu 
Leſchwitz bei Goͤrliz, F am 11. Febr. 1815 ald Herzogl. Sach⸗ 
fen: Weimariſcher Legationsrath, Bibliothekar und Aufſeher des 
Muͤnzkabinets zu Weimar. 68. * Das Roſenfeſt; eine Oper. in 
3 A. Weim. 771. 73. (Auch im 12. Th. des Theat. der 
Deutſchen.) — »Die treuen Köhler; "eine Oper. in 2 Aufz. 
Eb. 773. — Die Dorfdeputirten; eine kofh. Dp. des Gol⸗ 
doni in 3 A. Eb. 773. — - Der Abend. im Walde; eine 
Op. in 2 4, Eb. 774. (Bortfog. der treuen Köhler.) | 


Hegewiſch Dietrich Hermann), geb. am 15. Dez. 1740 zu 
Quakenoͤruͤgge im Osnabruͤckiſchen, +, am 4. April 1812 als 
Dr. der Phitofophie, Koͤn. Din, Etatsrath, Dancbrogsritter 
und ordents. Profeffor der Phitofophie auf der Univerfität zu 
Kiet. 56. * Das Seerohr, oder bie Erfindung der Fernglaͤſer; 
ein Ged., Klopſtocken gewidmet. Alt. 738. 4. — — Beitr. 
zum Deutfhen Magazin (z. B. 1791. "Das Kied nom Heil. 
Anno, mit einer Weberfeg. und Anm.), zur Berl. Monatöfchr.:c. 


Hehn (Sohann Martin), geb. am 31. Auguft 1743 zu‘ Römer: 
hofen unweit Königsberg in Franken, ‘+ im Auguft 1794 aid 
Prediger zu Odenpaͤ in Eſthland. 55. Fabeln in Eſthniſcher 


} 


Sprache. Reval 178. 
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Heinſe (Wilhelm), geb, am 16. Febr. 1749 im Dorfe Langen⸗ 
wieſen ins Thuͤringiſchen, -F am 22. Juni 1803 als Kurerz 
kanzleriſch. Hofrath und Bibliothekar zu Aſchaffenburg. $$.* Sinns 
gedichte. Halberfl. 771. — *Begebenheiten des: Enkolp; aus 
dem Satyrikon des Petron überf., 2 Bde. Rom (Schw: 
bad) 773. NR. A. unter dem Tit.: Geheime Geſchichte di 
Möm. Hofes unter der Regierung bed Kaifers Mero ıc., 783 
— *2 Die Kirfhen. Berl. 773. — »* Laidion, oder die Eku: 

. finifhen Geheimniffe. .Xemgo 774. 99. — Gab heraus:_*C: 
zählungen für junge Damen und Dichter, 1 — 2r Bd.: Ku 
miſche Erzählungen, Ed. 775. — *Das befreite Serufalem, | 
von Torg. Zaffo, 4 Bde. Mannh. 781. Nachgedr. Zur. 
782, 2 Thle. (in Proſa). — *XRoland der Wiithende; ein 
Heldengediht von Ludw. Arioſt dem Goͤttlichen, 4 The | 

Hannov. 733 — 83. (in-Profk). — *XArdinghello und die 
glüdlichen Inſeln; eine ital. Gefh. aus dem 46. Jahrhund, 
2 Bde, Lemgo 787. 94. 821. — Hildegard von Hohenthal, 

2 Thle. Berl. 795 — 96. N. %., 3 Thle., 804. Mit Sf. 
— *Ynaftafia, oder das Schachſpiel; Briefe aus Stalien, 

2 Bbe. If. a. M. 803. 14. — Mufikalifche Dialogen, ode 
phitofophifhe Unterredbungen berühmter Gelchrten, Dichter und 
Tonkuͤnſtler über den Kunftgefhmad in .der Muſik; ein Nach⸗ 
laß (hevausgeg. von I. 5. 8. Arnold). Lpz. 805. —— 
Beitr. zum Deutfchen Merkur, zur (ditern) Iris ıc. 


Heinze (Wenzeslaus Sigismund), geb. am 21. Nov. 1737 m 
Stankenftein in Schlefien,. mar Erjefuit und Pfarrer zu Alten: 
felden im Lande ob der Ens, und FT... 8%. Lyriihe Ge⸗ 

- dichte, den peröfterreicherinnen gemidmet, 1r Th. Linz 780. 


Heinzmann (Sohann Georg), geb. am 17. Nov. 1757 zu Um, 
war Buchhändler dafelbft, und + am 23. Nov. 1802 zu Baſel. 
$$. *Die Feierſtunden der Grazien; ein Leſebuch für Damen, 
5 Thle. Bern 780—89. — *Öedichte Über die Schweiz 
und die Schweizer, 2 Thle. Eb. 793. 


von Helmold (Chriftian Georg), geb. 1728 u... ., rom 
21. April 1805 ald Generalmajor und wirklicher Geh. Kath 
zu Gotha. 99. *Abaͤlard's Briefe an Heloiſen; aus dem Enal. 
des Pop... — *Der Effigmann und fein Schubfarten; 
cin Ruftfp. aus dem Franzöf. des Mercier. Gotha 776. — 
Der fhöne Fluͤchtling; Luftfp. in 5 A.; nach der engl. Kuna 
way der Mifte. Cowley. Altenb. 770. — Der Zon der 
großen Welt; ein Luftfp. in 2 A.; aus dem Engl. des Col 
man. Eb. 778. — Natalie; ein Dr. in 4 A., aus dem 
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Franzoͤſ. des Mercier. Gotha 779. (Auch In Reichard's 
Theater der Auslaͤnder.) 


Hempel (Chriſtoph Gottlob), geb. 1748 zu Horburg bei Mers 
feburg, + im Febr. 1324 ale Dr. der Philoſophie zu Leipzig. 
$$. Sammlung epigrammatifher Gedichte. Wim. 777. — 
*gwo Satyren über den Geſchmack und die Göttin der Bes 
techtigfeit. Brem. 782. — Napoleon der Große ꝛc., in Bars 
dengefängen geſchild. Lpz. 815. 


Hempel (Gottlob Ludwig), geb. 1736 zu Merfeburg, F am 23. 
Juli 1786 als Schaufpieler zu Dresden. F6. * Karl Altmann; ' 
eine vaterländ. Geſch. Lpz. 782. — *Hans kommt durd 
feine Dummheit fort! ein kom. Nom. mit trag. Einfaſſung. 
Eb. 7382. — Spielwerke des Gluͤcks In. der Gefchichte bes 
Joſephs Houdry, 2 Thle. Eb. 7383. — Karl und Luife, oder:- 
Nur einen Monat zu fpit! ein bürgerl. Zefp. in 5 A. Eb. 785. 
— Die Schwärmereien des Haſſes und der Liebe; ein bürgerl. 
Trſp. in 4 A. €. 755. — *Die Inkas; ein Schfp. in 
4%. Eb. 786. — Netschen Freundlich; ein Pendant zu Sof. 
Houdry, 2 Thle. Eb. 786— 87. 


Heniſch (Karl Franz), geb. 1745 zu Wien, war Schaufpieler 
zu Prag, und Fam 13. Dez. 1776 zu Potsdam. 99. Das 
Schnupftuch; eine kom. Op. in-ı A. Prag 772. — Der 
Zauberer; eine kom. Op. in 1 Hdlg. Eb. 773. — Der Balla 
von Tunls; eine fom. Oper. Berl. 774. Ä 


Henning (Georg Ernjt Siegmund) , geb. am 1. San. 1746 zu 


Sauer in Sclefin, F am 23. Sept. 1809 als Dr. der Phi⸗ 
loſophie, ehemal. Konſiſtorialrath und Profeffor der Theologie 
auf der Univerfitde zw Koͤnigsberg. 99. Joſeph, in 8 Gef. 
Königeb. u. Lpz. 771. | 


Hensler der Füngere (Peter Wilhelm), geb. am 14: Febr. 1747 
im Holfteinifch. Flecken Preez, $ gm 29. Sull 1779 als Sand» . 
ſyndikus zu Stade. 99. *Lorenz von Knonau; ein Lftfp. Alt. 
776. — Gedichte (herausg. von P. ©. — Eb. 782. 
— — Epigramme im Taſchenduch fuͤr Dichter, Goͤtt. und 
Hamb. Muſenalm. 


Heppe (Johann Chriſtoph), geb. am 20. Mai 1745 zu Nuͤrn⸗ 
berg, + am 24. Mai 1806 als Privatlehrer daſelbſt (im 
—— 59. Die Denkmaͤler; ein Luſtſp. in 1 A. Sf. 
u. ip}. 774. 


von Herder (Zohan Gottfried), geb. am 25. Auguſt 1744 zu 
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Morungen In Preußen, F am 13. Dez. 1303 ald Praͤſiden 
des Konfiftoriums, Dberhofprediger und &uperintendent jı 
Weimar. 868. *LKieder der Liebe, die aͤlteſten und ſchoͤnſten de 
Morgenlandes, nebft 44 niten Minnelicdern. pi. 778. — 
*Volkslieder aus dem Engl., Schott., Span., Litthauiſch. x. 
2 Thle. Eb. 778 — 79. — Vom Geiſt der hebr. Poeſie; 
eine Anleit. für den Liebhaber derſelben und der aͤlteſten Gef. 
des menſchl. Geiftes, 2 Thle. Deffau 782 — 83. Mit neum 
Tit. Lpz. 787. — Berftreute Blaͤtter, 6 Samml. Gotha 
735-9 N. 4. 1—2te ©. 791. 96. 3te ©. 798. — 
Briefe zur Beförderung der Humanftät, 10 Samml. Nig 
793 — 97. — Herpfihore (Jak. Balde's Gedichte um 
deutſcht), 3 Thle. Luͤbeck 795 — 96. MN. wohlf. A. Lp;. Sit. 
Mir deſſ. Bildn. — Kalligone; vom Angenehmen und Sch— 
nen, 3 Thle. Lpz. 800. — Adraſtea (eine Zeitſchr.), 6 Die. 
Eb. 801 — 4. — Der Cid, nach Span. Romanzen beſungen; 
mit einer hiſtor. Einleit. durch J. v. Müller. Tuͤb. 805. 
— Saͤmmtl. Werke, 45 Bde. Stuttg. 806 — 20. — Saͤmmt. 
Gedichte (herausg. von J. G. Muͤller), 2 Bde. Eb. 817. 
(Auch als 15 — 16 Bd. feiner ſaͤmmtl. Werke) — — Ci 
zeine Gedichte und Beitr. zu Schil ler's Horen, Becker's 
Taſchenb. zum geſell. Vergnügen. — — (Vgl. Erinnerungen 
aus feinem Leben, gefamm. von Karoline v. Herder; hr 
ausgeg. von I. G. Müller, 2 Thle. Stuttg. 820.) 


Hermes (Sohann Timotheus [als Pfeudonym Semehr un 
Heine. Meifter]), geb. 1738 zu Pegnid in Pommern, f 
am 24. Juli 1821 als Dr. der Theologie und Philoſophie, 
Superintendent, Prediger und Profeffor am Elifab. Gymnaſium 
zu Breslau, aud Nitter des Kön. Preuß. tothen Adler» Dr 
dens III. $5. *Geſchichte dev Miß Fanny Witkeg, fo gut al 
aus dem Engl. .Überf., 2 Thle. Lpz. 766. 70. 82. Mit Kpf. 
— *Sophiens Reife von Memel nah Sachſen, 5 Bde. ©. 
77073. 2te X, 6 Thle. 775. 78. Mit Kpf. — svut 

» Töchter edler Herkunft; eine Geih., 3 Thle. Eb. 797 — 90% 
— *FxFuͤr Eltern und Eheluftige unter den Aufgektärten im Dit 
telſtande; eine Gefh., 5 Thle. Eb. 789 — 50. — * men 
literarifche Märtyrer und deren rauen, 2 Bde, Eb. 789 
(Nachher unter dem Tit.! Meine, Herm Grundlegers, um 
unſrer Frauen Geſchichte, 798.) — *Lieder für bie beften 
bekannten Kichene Melodien; nebft 12 Kommunlon⸗ Andachten. 
Brest. 800. — *Anna Winterfeld, oder unfre Töchter ein’ 
gewiefen in ihre gekraͤnkten Rechte; eine Geſch. In Briefen 
Gotha 801. — *Verheimllichung und Eil, oder Lottchens und 
ihrer Nachbarn Geſchichte, 2 Bde. Berl. 802. Mit sh 


” — 
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N. A., Ir Br, 801. — Briefe und Erzählungen; meiſt 
aus den J. 1779— 1800, 2 The. Wien 808. — * Mut—⸗ 
ter, Amme und Kind in der Geſchichte Leopold Kerkers, 2 Thle. 
Berl. 809. 811. 


Hermſtaͤdt (Johann Adolph), war Buchhändfer zu Rothenburg 
a. d. Fulda, und ... 99. *Drei theatraliſche Abhandlungen. 
Hersfeld 771- — Euſtachius Placidus; ein Trſp. nach einem 
tat. Muſter. Fulda 773. — Kaiſoerliche Heldengedichte, nebſt 
einem Anhange über die Juden \ald Kriegsknechte, 2 Thle. 
Heſſen-Rothenb. 790—91. — * Dr. 8. 5. Bahrdt's Höllens 
fahrt; ein Schſp. vom erften Range in 5 4. (Halle) 792. 


Serrofee (Kart Friedrich Wilhelm), geb. 4753 zu Prenzlau, +. 
om 8. San. 1821 als Schloßprediger zu Zuͤllichau. 69. Gedor, 
oder das Erwachen zum beffern Leben; ein von Rolle komp. 
Dr... — — Gaoedichte in Canzler's und Meifiner’s 
Quartalfchr. , in den Ephemeriden der Lit. und des Theat. und 
im Pommerfchen Archiv der Wiſſenſch. und des Geſchmacks. 


Herz (Idhann Friedrich), geb... - . zu Treuenbriezen, ehemal, 
Kandidat des Predigtamtd zu Hamburg, hielt fih dann zu 
Roftod auf, und F... 98. Virgil's Lehrgedicht von der 
Landwirthſchaft, in 4 Gef.; aus dem Lat. Überf. Hamb. 782. 
Lpz. 787. — Virgil's Aeneis; aus dem Lat. überf. Lpz. 
734. — Verſuch einer vollftänd. Ueberfegung bed Virgil's. 
Hamb. 785. 89. | 


Herz (Markus), ein Jsraellit, geb. am 17. Kan. 1747 zu Ber⸗ 
lin, gef. am 20. San. 1803 als Dr. der Medizin, Hofrath 
und Profeffor der Philoſophie daſelbſt. $$. Verſuch über die, 
Urſachen der Verſchiedenheit des Geſchmacks. Mitau 776. 
2te verm. A. Berl. 790. 


Herzberg (Friedrich), geb. ... zu ... in Schlefin, + 178, 
als Oberlandfchaftsrendant zu Breslau. 65. * Leben und Meis 
nungen. des Till Eulenfpiegeld; Volksrom., Ar Th. (Bresl.) 
779. N. U, 84. 20 Th., 80. _ 


He (Johann Karl), geb. 1752 zu Gotha, + am 24. Juni 
1816 als Geh. Archivrath daſelbſt. SS. * Geſchichte Stephas 
nie's, 2r Th., aus dem Franzoͤſ. Berl. 779. — * Memoi⸗ 

ten des Grafen von Grammont, aus Hamilton's Brieftaſche; 
aus dem Franzoͤſ. Lpz. 7860. — Novellen; aus dem Span. 
überf., 1 Bd. Eb. 781. \ 


Seufinger (Konrad), geb. am 5. Auguſt 1752 zu Wolfenbuͤt⸗ 
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Heydenreich (Auguft Heinrich), geb. 1740 zu Dresben, + 1777 


in 4 Gef. Koburg 775. | 
Heydenreich (Karl Heinrich), geb. am 19. Febr. 1764 zu Stok 


te, 1:88 Eb. 790. — Archibald Alifon übe ag 





tel, F am 12. San. 1820 ald Direktor bed Katharinengpm 
nafium zu Braunfhweig. 69. Gedichte in den Braunſchweiz. 
Anzeigen, im Neuen Braunſchw. Journ. ꝛc. 


als Regierungs » und Konfiftorialrach zu Zeig. SI. Das Sub; 


pen, Dr. der Phitofophie, F am 26. April 1801 zu Burg 
werben bei Weißenfels, nah Niederlegung feiner Stelle ald 
Profeſſor der Philoſophie auf der Univerfität zu Leipzig. 
SS. * Kritifche Weberficht der neueften fhönen Riteratur der Deut: 
fhen,. 2 Bde. Lpz. 788. — *Gemälde aus dem goldnen 
Beitalter (nah le Clerc). Eb. 788. — Spftem ber Arftıe 





Geſchmack, deffen Natur und Grundſaͤtze; verdeutfcht mit Anm, 
2 Bde. Eb, 792. — Gedichte; herausg. von A. H. Hey: 
benreih, 2 Bde. Eb. 792— 302. Mit Kpf. — Grund 
fäge der Kritik des Licherlichen mit Hinficht auf das Luſtſpiel; 
nnebft einer Abhandlung über den Scherz und die Grundſaͤte 
feiner Beurtheilung. Eb. 797. — Der Markife von Lam 
bert fämmtlihe Schriften. zur Bildung junger Frauenzimme; 
frei bearb. und mit Anm. verfehen. Eb. 798. — Gab her 
aus: Veſta; Eleine Schriften zur Philoſophie des Lebens, b: 
ſonders des häuslihen, 1—58 Bdochn. Ebend. 798 — 801. 
(Bortgef. von Bouterwek unter dem Tit.: Neue Voll, 
40 Bde. Eb. 803 —5.) — Joſeph; ein Ged. in 9 Geſ, 
nach dem Franzoͤſ. beard. und mit einer Frit. Abhandl. Uber 
daffelde verfehen. Eb. 800. Mit 1 Titelkpf. — — Ball 
zu Wintopp’s Kinderfreund, Grohmann's Handwoͤrterb. 
der Schönen Künfte, Caͤſar's philoſoph. Denkwuͤrdigk., Er: 








hard's Amalthea, v. Arhenholz’s Neuen Kit. und Voͤlker⸗ 


kunde, Canzler's und Meißner's Quartalſchr., zum Deut⸗ 
ſchen Muſeum, Goͤtt. Muſenalm. ꝛc. 


Heym (Johann Gottlob), geb. am 28. Febr. 1738 zu Lleberoſe 


in der Niederlaufig, + am 27. San. 1788 als M. und Pre 


‚biger zu Dot. $$. Gab heraus; Geſangbuch für evangeli 
efo 


ſche Chriften, nder& für Landleute. Zuͤllich. 777. Ä 


Heyne (Chriftion Lebreht [als Pfeudonym Unton Wall)), 


geb. 1754 gu Burgdorf (nah Anderen, zu Leuben bei Kom 
megfch) , hofmeifterte faft beftändig, und + am 13. Jan. 1821 
zu Hirfhberg a. d. Saale bei Hof. $$. *Kriegslieder mi 
Melodien. Lpz. 779. — * Der Arreſtant und Käroline, oder: 
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So wahr ich ein ehrlicher Mann bin! 2 Kuftfple Eb. 780, 
— »Die Erpebltion, oder die Hochzelt nad) dem Tode (nach 
Golle); ein Luftfp. in 3 A. Eb. 781. — Miß Sara Gas 
lisbury; eine engl. Begebenheit. Eb. 791. — *Det Frau 
Marla Rickoboni befte Werkes aus dem Franzoͤſ. frei - 
überf., 3 Thle. Eb. 781—83. — *Bagatellen, 2 Bdechn. 
Ch. 783. 786—87. — *Aemllie; ein tom. Rom. nal 
9. Fiedling Eb. 73. — , *Der Her im Haufe; ein 
kuftfp. Eb. 783. — *Dramatifhe Kleinigkeiten. Eb. 733; 
— *Die gute Ehe; ein Luſtſp. in 1 A. (nah Florian). 
Eb. 784. — *Erzählungen nah Marmontel, 18 Bbochn. 
&. 78%. — *Der Stammbaum; erfte Fortfegung der bei⸗ 
den Billets. Eb. 790. — *Amathonte; ein perſiſches Mährs 
hen. Altenb. 799: — Das Lamm unter den Wölfen. Eb. 
799. — "Adelheid und Amar, 2 Thle. Eb. 800. — *Rbs 
tane; ein morgenlaͤnd. Mähren. Eb. 801. — *Die beiden 
Billets (nah Florian). Lpz. 8058. (Vorher im kom. Theat. 
der Stanz.) 


Hille (Johann Adam), geb. am 28. Dei. 1723 zu Wendifche' 
‚ Affig in dee Oberlaufig, F am 16. Junt 1804 ald Kantor 
der Thomasfhule und Mufikdirektor zu Leipzig. SS. Gab 

heraus: Eliſens (Frau v. d. Rede) geifttiche Lieder; nebſt ein 
nem Oratorium und einer Hymne von C. F. Neander. Lpz. 
783. — Ueber Metaſtaſio und ſeine Werke, nebſt einigen. 
Ueberſetzungen aus denſelben. Lpz. 786. — — (Sein Leben 
von Fr. Rochlit in deſſen Schtift: Fuͤr Freunde der Ton⸗ 
kunſt, Bd. 1. Lpz. 824.) | 


don Hippel. (Theodor Bortlieb), geb. am 31. Yan. 1741 zu 
Serdayen in Oftpeeufen, + am 23. April 1796 als Direktor. 

des Kriminalgerichts und erſter Bürgermeifter zu Königsberg: 
55: * Der Mann nach der Uhr, oder. ber ordentlihe Mann; 
ein Luftfp. in 1 A. Königeb. 765. 71. — * Die ungemöhns 
lichen Nebenbuhler; ein Luftfp. In 3 3 A. Eb. 768. — * Geift« 

liche leder. Berl, 772. — *Ueber die Ehe. Eb. 778::75 

' 92. 4te vorm. U, 793. Mit 1 Titelkpf. — *Rebenstäufe in 
auffteigender Linie, nebft Beilagen A, B, G meines Lebente 

laufs, 3 Thle. Eb. 778—81. — * Bandzeichnurigen nath 
der Natut. Eb. 790. — .* Kreuz⸗ und Querzuͤge des Ritters 

Abis 3, 2 Bde. Eb. 293 — 94. — Nachlaß uͤber weib⸗ 
liche Bildung. Eb. 801. — — (Bl. ſeine Selbſtbiographie. 
Gotha 801.) / 


Hirt (Johann Frlebtſch), geb. am 14. Auguſt 1719 jü Apolda 
in Thuͤringen, F 1783 als Dr. und erſter Profefir der Thede 
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logie und Generalfuperintendent zu Wittenberg. 88. Gab her 
aus: Kieine Sammlung erbauliher Lieder, nebft einem Bei 
"trage zu einer Wirtenbergffchen Liederhiftorie. ‚Wittenb. 779. 


Hirzel (Hans Kaspar), geb. am 3. Sept. 1751 zu Zürih, } 
am 10. Juli 1817 al& Dr. der Medizin, Arzt und Mitgiie 
des Raths daſelbſt. 69. Bedichte im Schweizer. Muſenalm. 


Hoͤlty (Ludwig Heinrich Chriſtoph), geb. am 21. Dez. 1748 u 
Marienfee im Hannoͤveriſchen, + am 1. ®ept. 1776 zu Han 
nover ald Kandidat ber Theologie. 99. Gedichte; beforgt durd 
feine Sreunde 8. 8. Grafen zu Stolberg umd I. 9. 
Voß. Hamb. 783. 95. Neu beforgt und verm. von 3. H. 
Bof. Ebd. 804. Prahtautg Wien 803. ’ Eine unddte A. 
von 4. 5. Seisler, 2 Bde. Halle 732. 800. — — Gil. 
im Zafchend. für Dichter, im Arman. der Deutſchen Mufen, 
in Schmid's Anthologie der Deutfchen, und im Goͤtt., Hamb. 
und Leipz. Mufenalm. | | 


Hoffmann (Leopold Aloys), geb. - » . zu ..., ehemal. Pro 
feffor der. deutihen Sprache und Literatur auf der Univerfität 
zu Wien, wurde in den Ruheſtand gefest und + am 2. Sept. 
1806 zu Wieneriich: Neuftade. SS. Gedichte. Biest. 778. — 
Der Dorfpfarrer; Schſp. in 2%. Wien u. Peft 790. 


Hofinann (Johann Michael), geb. 1741 zu Frankfurt a. M., 
+ am 13. San. 1799 als Hofrath und Leibarzt dafctfl. 
6%. Der verführte und wieder gebefferte Student; ein Lufip 
Fkf. u. Lpz. 771. — Die Konföberirten und Diffidenten; ein 
Trſp. Eb. 771. 


Hofmann (Karl Gottlich), geb. 1762 zu Chemnig, + am 13 
San. 1799 als Dr. der Philoſophie und Buchhändler daſelbſt. 

. *Sext. Aurel. Propertius Elegten; aus dem Lat. überf 
“mit Anm., ir Th., fo das iſte Buch enth. Erf. 786. 


Graf von Hopfgarten (Ludwig Ferdinand), geb. am 20, Jul 
1745 zu Dresden, + am 8. Maͤrz 1806 ale Apellationsrath 
dafelbft. 9. Urfprung.der Muſik und Dichtkunſt; ein far; 
haftes Ged. Lpz. 770. — Der Sieg der Einfalt Über den 
Berftand; ein Rom., 4 Bde. Eb. 772 — 74. — *Der Mr 
‚valler > und. Menfchenfreund, ober Geſchichte des Barons ven 

Grandoms, 2 Thle. Eb. 773—74. — *Der Minifter; eine 
Seh. Eb. 775. — *Xrim, oder der Sieg der Liebe über 
die Phitofophie; eine Geh. Eb. 776. — .*Heim, oder die 
Geſchichte des beftsaften Eigenfinns; in Briefen, 2 Thle. 

« 778: | 





— 
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Franzoͤſ. des Mercier. Gotha 779. (Auch in Reichard's 
Theater der Auslaͤnder.) | 


Hempel (Chriftoph Gottlöb), geb. 1748 zu Horburg bei Mers 
feburg, + im Febr. 1324 ale Dr. der Philofophie zu Leipzig. 
$$. Sammlung epigrammatifher Gedichte. Wim. 777. — 
* no Satyren über den Geſchmack und die Göttin der Bes 
techtigkeit. Brem. 782. — Napoleon der Große ꝛc., in Bar⸗ 
dengefängen geſchild. Lpz. 815. g 


Hempel (Gottlob Ludwig), geb. 1736 zu Merfeburg, F am 23. 

. Suli 1786 als Schaufpieler zu Dresden. $$. * Kart Altmann; ' 
eine vaterländ. Geſch. Lpz. 782. —. *Dans kommt durch 

feine Dummheit fort! ein kom. Nom. mit trag. Einfaffung. 

Eb. 782. — Spielwerke des Gluͤcks In. ber Gefchichte des 
Joſephs Houdry, 2 Thle. Eb. 7383. — Karl und Luife, oder:- 
Nur einen Monat zu fpät! ein bürgerl. Trſp. in 5 A. Eb. 785. 
— Die Schwärmereien des Haffes und der Liebe; ein buͤrgerl. 
Trſp. in 4 A. Eb. 7355. — *Die Inkas; ein Schip. in 
4%. Eb. 786. — Netschen Freundlich; ein Pendant zu Joſ. 
Houdry, 2 Thle. Eb. 786— 87. _ 


Heniſch (Karl Franz), geb. 1745 zu Wien, war Schaufpieler 
zu Prag, und F am 13. Dez. 1776 zu Potsdam. S. Das 
Schnupftuch; eine kom. Op. inı A. Prag 772. — Der 
Zauberer; eine Fom. Op. in 1 Hdlg. Eb. 773. — Der Balla 
vor Tunis; eine fom. Oper. Berl. 774. 


Henning (Georg Ernft Siegmund), geb. am 1. Ian. 1746 zu 
Sauer in Schlefin, F am 23. Sept. 1809 als Dr. der Phi⸗ 

loſophie, ehemal. Konfiftorialrath und Profeffor der Theologie 
auf der Univerfität zu Königsberg. SI Joſeph, in 8 Gef. 
Königeb. u. Lpz. 771. 


Hensler der Jüngere (Peter Wilhelm), geb. am 14: Febr. 1747 
im Holfteinifch. Flecken Preez, F gm 29. Full 1779 als Land» . 
fonditus zu Stade. SS. * Lorenz von Knonau; ein Lſtſp. Alt. 
776. — Gedichte (herausg. von P. ©. — Eb. 782. 
— — Epigramme im Taſchenbuch für Dichter, Goͤtt. und 
Hamb. Muſenalm. 


Heppe (Johann Chriſtoph), geb. am 20. Mai 1745 zu Nuͤrn⸗ 
berg, + am 24. Mai 1806 als Privatlehrer dafelbfi (im 
— $\, Die Denkmaͤler; ein Luſtſp. in 1 A. Sf. 
- :}3. 774. 


von Herder (Johann Gottfried), geb. am 25. Auguſt 1744 zu 
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Morungen In Preußen, F am 13. Dez. 1803 als Praͤſiden 
des Konfiftoriums, Oberhofprediger und &uperintendent jı 
Weimar. $$. *Lieder der Liebe, die Älteften und ſchoͤnſten de 
Morgenlondes, nebft 44 niten Minnelicdern. Lpz. 778. - 
*Nolkölfeder aus dem Engl., Schott., Span., Litthaulſch. x. 
2 Thle. Eb. 773 —79 — Vom Geift der hebr. Porfie 
eine Anleit. für den Liebhaber derfeiben und ber aͤlteſten Geſch 
des menſchl. Geiſtes, 2 Thle. Deffau 782 —83. Mit neun 
Tit. 8ps 787. — Zerſtreute Blaͤtter, 6 Samml. Gork 
7855-97. N. U 1—2te ©. 791. 96. 3te S. 798. — 
Briefe zue Beförderung der Humanität, 10 Samml. Niy 
793 — 97. — Terpſichore (Taf. Balde’s Gedichte vw 
deutſcht), 3 Thle. Kübel 795 — 96. N. wohlf. A. Lpz. 811 
Mir deſſ. Bilden. — Kalligone; vom Angenchmen und Sci 
nen, 3 Thle. Lpz. 800. — Adraſtea (eine Zeitfchr.), 6 Bde 
Ed. 801-4. — Der Eid, nah Span. Romanzen befungen; 
mit einer hiſtor. Einleit. duch 9. v. Müller. Tuͤb. 805. 
— Saͤmmtl. Werke, 45 Bde. Stuttg.306— 20. — Saͤmmt 
Gedichte (herandg. von J. G. Müller), 2 Bde. Eb. sır. 
(Auch als 45 — 167 Bd. feiner ſaͤmmtl. Werke) — — Ein 
zeine Gedichte und Beitr. zu Schil ler's Horen, Beders 
Taſchenb. zum gefell, Vergnügen. — — (Vgl. Erinnerungen 
aus feinem Leben, gefamm. von Karoline v. Herder; hs 
ausgeg. von I. G. Müller, 2 Thle. Stuttg. 820.) 


Hermes (Johann Timotheus Jals Pfeudonpm Jemehr un 
Heinr. Meiſter]), geb. 1738 zu Petznick in Pommern, } 
am 24. Juli 1821 als Dr. der Xheologie und Phftofophit 
Superintendent, Prediger und Profeflor am Elifab. Gymnaſium 
zu Breslau, aud Ritter des Kön. Preuß. rothen Adler Dr 
dens III. 69. *Geſchichte der Miß Fanny MWilkeg, fo gut ald 
aus dem Engl. Überf., 2 Thle. Lpz. 766. 70. 32. Mit Kpf, 
— * Sophiend Reife von Memel nah Sahfen, 5 Bde. ©. 
77073. 2te %., 6 Thle. 775. 78. Mit Kpf. — »duͤr 

» Töchter edler Herkunft; eine Gefh., 3 Thle. Eb. 73790 
— *SVFuͤr Eltern und Eheluflige unter den Aufgeklaͤrten im Mit 
telftande; eine Gefh., 5 Thle. Eb. 789—90. — Zween 
literarifche Märtyrer und deren Frauen, 2 Bde. Eb. 789. 
(Nachher unter dem XZit.! Meine, Herm Grundlegers, und 
unfter Frauen Gefhhihte, 798.) — *Lieder für die beflen 
bekannten Kichene Melodien; nebft 12 Rommunton » Andachten. 
Bresi. 800. — *Anna Minterfeld, oder unfre Töchter ein: 
gewiefen in ihre gekraͤnkten Rechte; eine Gef. In Briefen 
Gotha 801. — *Verheimlichung und Eil, oder Lottchens und 
ihrer Nachbarn Geſchichte, 2 Bde. Berl. 802. Mit Kpf. 
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N. A., ir Bd, 801. — Briefe und Erzählungen; meift 
aus den J. 1779— 1800, 2 Thle. Wien 808. — *Mat: 
ter, Amme und Kind in der Geſchichte Leopold Kerkers, 2 Thle. 
Brtl. 809. 811. " 


Hermſtaͤdt (Johann Adolph), war Buchhaͤndler zu Rothenburg 
a. d. Fulda, und ... HI. *Drei theatraliſche Abhandlungen. 
Hersfeld 771. — Euſtachius Placidus; ein Trſp. nach einem 
lat. Muſter. Fulda 773. — Kaiſoerliche Heldengedichte, nebſt 
einem Anhange über die Juden nis Kriegsknechte, 2 Thle. 
Heffen = Rothenb. 790—91. — -*Dr. 8. $. Bahrdt's Hoͤllen⸗ 
fahrt; ein Schſp. vom erften Range in 5 4. (Halle) 792. 


Herroſee (Karl Friedrich Wilhelm), geb. 1753 zu Prenzlau, + _ 


' am 8. San. 1821 als Schloßprediger zu Zuͤllichau. 66. Gedor, 
. oder das Erwachen zum beffern Leben; ein von Rolle komp. 


Dr.... — — Gedichte in Sanzler’s und Meißner’s . 


Quartalſchr., in den Ephemeriden der Lit. und des Theat. und 
im Pommerfchen Archiv der Wiffenfh. und des Geſchmacks. 


Herz (Joͤhann Friedrich), geb. .zu Treuenbriezen, ehemat. 

. Kandidat ded Predbigtamts zu Hamburg, hielt fih dann zu 

Roſtock auf, und F... 68. Virgil's Lehrgedicht von ber 
Landwirthſchaft, in 4 Gef.; aus dem Lat. Üüberf. Hamb. 782. 
kpz. 787. — Virgil's Aeneis; aus dem Lat. überf. Lpz. 
754. — Verſuch einer vollftänd. Ueberſetzung bed Virgil's. 
Hamb. 785. 89. | 


Herz (Markus), ein Israelit, geb. am 17. San. 4747 zu Ber⸗ 


lin, geſt. am 20. Ian. 1803 als Dr. der Medizin, Hofrath 


. und Profeffor der Philoſophie daſelbſt. 69. Verſuch über bie, 


Urſachen ber Verſchiedenheit des Geſchmacks. Mitau 776. 
ie verm. A. Berl. 790. — 


Herzberg (Friedrich), geb.... zu ... in Schlefien, F 178, 


als Oberlandfchaftsrendant zu Breslau. 66. * Leben und Meis 
nungen des Till. Eulenfpiegeld; Volksrom., 1r Th. (Bresl.) 
779. N. U, 84. 2 Th., 80. | 


Heß (Johann Karl), geb. 1752 zu Gotha, F am 24. Juni 
1816 ais Geh. Archivrath dafelbſt. $$. *Gefcichte Stephas 
nle's, 2r Th., aus dem Franzöf. Berl. 779. — * Memoi⸗ 

ten des Grafen von Grammont, aus Hamilton's Brieftafche; 
aus dem Franzöf. Lps. 780. — Novellen; aus dem Span. 
uͤberſ, 1 Bd. Eb. 781. 0 


Seufinger (Konrad), geb. am 5. Auguſt 1752 zu Wolfenbuͤt⸗ 
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tel, am 12. Ian. 1820 als Direktor bed Katharinengyms 
nafium zu Braunfhweig. SS. Gedichte in den Braunſchweig 
Anzeigen, im Neuen Braunſchw. Journ. ꝛc. 


Henbenteich (Auguft Heinrich), geb. 1740 zu Dresben, + 177 
ald Regierungs » und Konfiftorialrach zu. Zeig. 99. Das Grab; 
in 4 Gef. Koburg 775. | 


Heydenreich (Karl Heinrich), geb. am 19. Febr. 1764 zu Stols 
pen, Dr. der Phitofophie, F am 26. April 1801 zu Burg 
werben bei Weißenfels, nach Nicderlegung feiner Stelle als! 
Profeſſor der Philofophie auf der Univerficät zu Leipzig. 
SL." Kritifche Ueberficht der neueften fchönen Riteratur der Deut: 
fhen,. 2 Bde. Lpz. 788. — *Gemälde aus dem goldnen 
Beitalter (nach le Clerc). Eb. 783. — Spftem der Aefihe: 
tie, 17 Bd. Eb. 790. — Archibald Alifon über den 
Geſchmack, deffen Natur und Grundfäges verdeutfcht mit %urı. | 
2 Bde. Eb. 792. — Gedichte; herausg. von A. H. Hey 
benreih, 2 Bde. Eb. 792— 802. Mit Kpf. — Grund: 
fäge der Kritik des Laͤcherlichen mit Hinfiht auf das Lufkipiel; 
nebſt einer Abhandlung über den Scherz und die Grundfäke 
feiner Beurtheilung. ‚Eb. 797. — Der Markife von Lam: 
bert fämmtlihe Schriften. zur Bildung junger Frauenzimmer; 
frei bearb. und mit Anm. verfehen. Eb. 798. — Gab her 
aus: Veſta; Eleine Schriften zur Philofophie des Lebens, br 
ſonders des haͤuslichen, 1—56 Bdochn. Ebend. 798 — 801. 
(Sortgef. von Bouterwek unter dem Tt.: Neue Belt, 
10 Bde. Eb. 803 — 5.) — Joſeph; ein Ged. in 9 Geſ, 
nach dem Franzoͤſ. beard. und mit efner krit. Abhandl. über 
daffelbe verfehen. Eb. 800. Mit 1 Titellpf. — — Belt 
zu Winkopp’s Kinderfreund, Grohmann's Handwoͤrterb. 
der fhönen Künfte, Caͤſar's philoſoph. Denkwuͤrdigk., Er: 
hard's Amalthea, v. Archenholz's Neuen Lit. und Völker: 
Funde, Canzler's und Meißner's Quartalſchr., zum Deut: 
Then Muſeum, Gött. Dufenatm, -ıc, | 


Heym (Johann Gottlob), geb. am 25. Febr. 1739 zu Lieberofe 
in der Niederlaufig, F am 27. San. 1788 al® M. und Pre 
diger zu deuig $), Gab heraus; Geſangbuch für evangeli⸗ 
{he Chriften, befonders für Landleute. Zuͤllich. 777. Ä 


Heyne (Chriftian Lebrecht [als Pfeudonym Anton Wall), 
:geb. 1754 zu Burgdorf (nad) Anderen, zu Leuben bei Lom: 
metzſch), hofmeifterte faft beftändig, und + am 13. Ian. 1321 
zu Hirfhberg a. de Saale bei Hof. 8. *Kriegslieder mit 
Melodien. Lpz. 779 — * Der Arreftant und Kaͤroline, ober: 
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So wahr ich ein ehrlicher Mann bin! : 2 Luſtſpie. Eb. 780, 
— *Dje Erpebition, oder die Hochzeit nach denn Tode (nach 
Coll); ein Luſtſp. in 3 A. Eb. 781. — *Miß Sara Gas 
lisbury; eine engl. Begebenheit. Eb. 731. — *Det Frau 
Marla Ricroboni befte Werkes aus dem Franzoͤſ. frei. 
überf., 3 Thle. Eb. 781—83. — *Bagatellen, 2 Bdchn. 
Ch. 783. 786—87. — *Aemilie; ein tom. Rom. na 
9. Fiedlingz Eb. 73. — , *Der Here im Haufe; ein 
Ruftip. Eb. 793. — *Dramatifhe Kleinigkeiten. Eb. 733; 
— *Die gute Ehe; ein Luſtſp. in 1%. (nah Florian), 
8578 — *Erzaͤhlungen nah Marmontel, 18 Bohn. 
Eb. 787%. — *Der Stammbaum; erfte Zortfegung der beis 
den Billets. Ed. 790. — * Amathonte; ein perſiſches Mährs 
Gen. Altenb. 799: — Das Lamm unter den Wölfen. Eb. 
199. — »Adelheid und Amar, 2 Thle. Eb. 800. — »Koͤ⸗ 
tane; ein morgenlaͤnd. Mähıchen. Eb. 80t. — *Die beiden . 
Billets (nah Florian). Lpz. 808. (Vorher im kom. Theat, 
der Franz.) 


Hiller (Johann Adam), geb. am 28. Dei. 1728 zu Wendiſch 
Oſſig in der Oberlauſitz, F am 16. Juni 1804 als Kantor 
der Thomasſchule und Mufikdireftor zu Leipzig. SI. Gab. 

heraus; Eliſens (Frau v. d. Rede) geſſtliche Lieder; nebſt eis 
nem Oratorium amd einer. Hymne von C. F. Neander. Lpz. 
183. — Ueber Metaftafio und feine Werke, nebft einigen. 
Ueberſetzungen aus dehfelßen. Rp}. 786. — — (Sein Leben 
von Fr. Rochlig in deſſen Schtift: Für Freunde der Ton 
tunft, Bd, 1. Lpz. 824.) Ä 


von Hippel. (Theodor Gottlieb), geb. am 34. San. 1741 zu 
Gerdauen in Oſtpteußen, + am 23. April 1796 als Direktor: 
des Kriminalgerichts und erfter Buͤrgermeiſter zu Königsberg. 
I *Der Mann nad der Uhr, ober ber ordentliche Mann, 
tin Luſtſp. in 1 A. Koͤnigsb. 765. 71. — *BDie ungemöhns 
lichen Nebenbuhler; ein Luftfp. in 3 Ü.. EB. 768. — Geiſt⸗ 
liche Lieder. Berl, 772. — »uUeber die Ehe. Eb. 774. 78. 
92. Ate verm. U. 793. Mit 1 Titelkpf. — Lebenslaͤufe in 
auffteigender Linie, nebft Beilagen A, B, E meines Lebens⸗ 
laufs, 3 Thle. Eb. 778—81. — »Handzeichnungen nad 
der Natur. Eb. 790. — .*Kreuz⸗ und Querzüge des Ritters 
bis 3, 2 Bde. Eb: 293 — 9. — Nachlaß über weibr 
liche Bildung. Et. 804: — — (Val. ſeine Seibſtbiographie— 
Gotha 801.) | 
Hirt (Johann Frlebrich), geb. ans 14. Auguſt 1719 zu Apolda 
in Thuringen, + 4783 als Dr. und erſter Profeflor bee Ther · 
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logie und Generalfuperhitendent zu Wittenberg. $$. Gab her 
aus: Kleine Sammlung erbaulicher Lieder, nebft einem Bei. 
trage zu einer Wittenbergiſchen Liederhiftorie. Wittend. 779. 


Hirzel (Hans Kaspar), geb. am 3. Sept. 1751 zu Zürih, } 
am 10. Juli 1817 als Dr. der Medizin, Arzt und Mitglled 
des Raths dafelbft. 95. Gedichte im Schweizer. Muſenalm. 


. * 

Hoͤlty (eudwig Heinrich Chriſtoph), geb. am 21. Dez. 1748 zu 
Marienſer im Hannoͤveriſchen, F am 1. Oept. 1776 zu Han 
nover ald Kandidat der Theologie. 99. Gedichte; beſorgt duch 
feine Freunde 5. £. Grafen zu Stolberg um I. 9. 
Voß. Hamb. 733. 95. Neu beforgt und verm. von J. 9. 
Bo. Eb. 804. Prachtausg. Wien 803. ’ Eine undcte 1. 
von A. $. Geisler, 2 Bde. Halle 782. 800. — — Gl. 
im Taſchenb. für Dichter, im Aiman. der Deutfchen Mufen, 
in Schmid’s Anthologie der Deutfchen, und im Goͤtt., Hamb. 
und Leipz. Mufenalm. | 


Hoffmann (Leopold Aloys), geb. ... Hk... o ., ehemal. Pro 
feffor der. deutihen Sprache und Literatur auf der Univerfität 
zu Wien, wurde in den Ruheftand gefest und + am 2. Sept. 
1806 zu Wieneriſch⸗Neuſtadt. If. Gedichte. Biest. 778. — 
Der Dorfpfarrer; Schfp. in 2%. Wien u. Peft 790. | 


Hofinann (Jobann Michael), geb. 1741 zu Frankfurt a. M., 
+ am 13. Ian. 1799 als Hofrath und Leibarzt dafehf. 
65. Der verführte und wieder gebefferte Student; ein Luftip 
Fkf. u. Lpz. 771. — Die Konföderirten und Diffidenten; ein 
Trſp. Eb. 771. = 


Hofmann (Kart Gottlieb), geb. 1762 zu Chemnig, Fam 13: | 
San. 1799 als Dr. der Phitofophie und Buchhaͤndler daſelbſt. 
‚$$. *Sext. Aurel. Propertius Elegien; aus dem Lat. über. 
mit Anm., 1r Th., fo das iſte Buch enth. Erf. 786. 


Graf non Hopfgarten (Ludwig Ferdinand), geb. am 20, Jul 
1745 zu Dreöden, + am 8. Märı 1806 als Apellationdratd 
dafelbft. 98. Urfprung.der Muſik und Dichtkunſt; ein fahrt: 
haftes Ged. Lpz. 770. — Der Eirg der Einfalt Über den 
Verſtand; ein Rom., 4 Bde. Eb. 772 — 74. — *Der Ir 
valier und Menfchenfreund, oder Geſchichte des Barons ven 

Grandoms, 2 Thle. Eb. 773— 74 — *Der Minifter; eine 
Geſch. Eb. 775. — »*r Trim, oder der Sieg der Liebe uͤber 
die Phitofophie; eine Geſch. Eb. 776. — .* Heim, oder die 
— des beftcaften Eigenſinns; in Briefen, 2 Thle. 

. 778 
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Horn (Johann Georg), geb. am 26. Des. 1738 zu Franken 
thal, F am 14. Nov. 1794 als Dr. der Philofophie und Rek⸗ 
tor der Schule zu Camenz. $$. * Dorval und Dorfan; ein 
Beitr. zuc Geſch. der Sitten des 18. Sahrh.; aus dem Franz. 
überf. Mitau 774. — *Der Frau Rome vermifchte poeti⸗ 
ſche Werfe, nebft einigen poet. Gefprähen; aus dem Engl. . 
überf. £p3. 172. J 


Horſtmann (Philipp Bernhard), geb. 1757 zu Herbizheim in 
der Grafſchaft Saarwerden, +. . . als Naſſau⸗Weilburgl⸗ 
ſcher Regierungs⸗Advokat zu Weillburg. SS. * Der Eremit, 
oder: Was vermag Freundſchaft nicht! ein Schſp. Gießen 730.” 


Huf (Anton), geb; im 3. Now 4744 zu Eiſenach, ehemaliger 
Schaufpieler zu Münden, F +. . $$. Bevetley; ein buͤrgerl. 
Trip. in 5 A., nah E. Moore und Saurin frei beach, 
Münden 782. on 


Hübner (Eberhard Friedrich), geb: 1763 zu Neuenſtatt Im Wuͤr⸗ 
tembergifchen, war zuletzt Regierungeſekretaͤr und Hofrath zu 
Stuttgart, und Fam 22. April 1799.. $.. Vermiſchte Ges 
dihte, 2 Samml. (Gtuttg.) 788—91. — + Verwandelte 
Ovidiſche Verwandlungen, ad modum Blumaueri, mit Anm., 
3 Bon. Eb. 790— 91. — — Einzelne Gedichte und Ged. 
in Stäudlins Schwäb. Muſenalm. ZZ 


Hübner (Lorenz), geb. am 2. Auguft 1752 zu Donauwerth, * 
am 9. Febr. 1807 als geiftticher Rath zu Münden, Sıiftete 
1788 die Oberdeutſche Allgem. Lit.: Zeit. 66. Semiramis; ein 
mufit. Schip. Muͤnch. 781. — Hainz von Stein.der Milde; 
ein vaterländ. Schip. Eb. 782. —- Tankred; ein mufik. Safp- 
aus dem tal. überf.. Eb. 782. — Gamma, die Hein Bo⸗ 
jariens; ein vaterländ. Schſp. in 5 A. Eb. 784 — Gab 
brrau: Salzburger Muſenalmanach a. d. 3. 1787 und 88. 

alzb. u 


von Hymmen (Johann Wilhelm Bernhard), geb. 1725 zu.» ., 
+ am 9. April 1787 old Geh. Juſtiz- und Kammergerichts⸗ 
tath zu Berlin. ° 6. *Poetifche Nebenftunden. Berl. 771. — 
"Gedichte. Eb. 771. — * Briefe Eritiihen Inhalts, mit uns 
termifchten Gedichten. Eb. 773. — *Poefien nad) verfchiedes 
nem Maß und Gewicht, nebit angehängten Erit. Urkunden. 
&. 775. — Das Wahrhundert Friedrichs IL, Eh. 784. Fol: 
— Lieder für Freimaurer . os 


Sacobi ( Srtedrih Heinrich), ob. am 25. Sm, 1748 zu Die 
| Ä 2 | 


«el 
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ſeldorf, F om 10. März 1819 als Geh. Rath und Präfident 
der Kön. Bair. Akademie der Wiſſenſchaften zu München, wie 
auch Kommandeur. ded Bafriſchen Civilverdienflordens dafelbft. 
$. *Woldemar; eine Seltenheit aus der Naturgefchichte, 1r Th. 
lensb. 779. N. verm. Aufl. unter dem Tit.: * Woldemar, 
2 The. Rönigeb. 794. M. verb. U. 796. — * Eduard All: 
wills Btiefſammiung; mit einer Zugabe von eigenen “Briefen, 
Ar Bd. Koͤnigsb. 792: — Werke, 6 Bde. Ep 812—24. 
— — (Vol. fein Leben von Schlichtegroll, Weiller 
und Thierfd. Muͤnch. 819.) Ä 


Sagemann (Chriftian Joſeph), geb. 1735 zu Dingelſtaͤtt auf 
dem Eichöfelde ; ehemal. Ordensgelſtlicher, $ am 7. Febr. 1804 
- a8 Sachfen: Weimarifher Rath, Lektor der Ital. Sprache und 

Bibliothekar bei der verwittw. Herzogin zu Weimar. $$. Ver: 
fuche über den. Charakter und die Werke der beften Ital. Dich⸗ 
ter, 30 Bd. Braunfhw. 774. (Die beiden erſten find von 

. Meinbard). — Die Gefchichte der freien Künfte und Wis 


fenfchaften in Stalin, 3 Bde. Lpz. 777 — 81. — Theatra— 


Iifche Werke des Abbs Willi von Verona; aus dem Stal, 
gr Bd. Halle 788. \ ‘ 


Sant (Thriſtian David), geb. 1743 zu Glaucha, F 1790 als 


Mektor des Gymnaſiums zu Eisleben. 99. Virgil's Keneide; 
uͤberſ, 18 Th. Halle 784. 


Jeger (Franz), war Profeffor der Beredſamkeit am Gymnaſium 
"zu Hildesheim, und +... 68. Eugenia und Amynt; ein 
Teſp. m 5 A. SH. 777 | 


Iffland (Auguft Wilhelm), geb. am 19. April 1759 zu Han 
nover, + am 22. Sept. is14 als Scqauſpieldirektor beim 
Kön. Theater zu Berlin. 69. Albere von Thurneilſen; ein Bürg. 
Tıfp. in 4 A. Mannh. 781. — Verbrechen aus Ehrſucht; 
ein ernſthaftes Kamitiengem. In 5 A. Eb. 784. 87. — Frag 
mente Über Menfchendarftelung auf den deutfhen Bühnen, ft 
Sammt. Gotha 784. — Die Jäger; ein laͤndl. Sittengem. 
"in 5 A. Berl. 785. — Die Mündel; ein Schfp. in 5 2%. 
Eb. 785. — Liebe um Liebe; ein laͤndi. Schip. in ı A. x. 
Mannh. 785. Lpz3. 797. — Schauſpiele, ir Bd. Köln 786. 
— Bewußtſeyn; ein Ship. in 5 A. Berl. 797. — De 
Magnetiemus; ein Nachſp. in ı A. Mannh. 787. 93. Lpp. 
"199. — Vaterfreude; ein Vorſp. 2c.. Heidelb. 787. pz- 800. 
— Meue verföhnt! ein Schſp. in 5 A. Berl. 789. — Fi⸗ 
saro in Deutichland; ein Euftfp. in 5 A. Eb..790. — - Kiuffan, 
Fuͤrſt von Sarifene; sin Prolog in. 1 U. mit Choͤren. Mannh- 


\ 
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290. — Friedrich von Deftreih; ein Schſp. aus der vaterk. 
Seh. in 5. A. Sotha 791. — Die Kokardenz ein Trſp. in 
5%. Lpz. 791. —. Elfe von Valberg; ein Schſp. in 5 A. 
Eb. 792. — Frauenſtand; ein Luſtſp. in 5.2.” Eb. 792. — 
Herbfitag; ein Luſtſp. in 5 2. Eb 792. — Die Hageſtolzen; 


ein Luſtſp. in5 A. Eb. 793. — Die Verbruͤderung; ein 
Ship. in 1 % x. Mannh. 793. Lpz. 800. — Alte und 
neue Zeit; Schfp. in 5 A. Eb. 794. — Scheinverbienff; 


Ship. in 5 4 Eb. 7%. — Allzuſcharf macht ſchartig; 
Schſp. in 5 A. Eb. 795. — Die Reife nach der Stadt; 
ein Luitfp. in 5 4. Eb. 795. — Der Bormund;. ein Schſo. 
in 5 A. Eb. 795. — Die Ausfteuer; ein Schfp. in.5 U 
&b. 795. — Dienftpfliht; ein Schfp. m 5 A. Eb. 795. — 
Die Advokaten; en Ship. in 5 A. Eb. 796, — Das Ver⸗ 
maͤchtniß; ein Schſp in 5 A. Eb. 796. — Der Veteran; 
ein Schſp. in 1 A. Berl, 798. — Der Spieler; ein Schſp. 
in5 A. 8; 798. — Das Geniffen; ein bürgerl.. Trſpe in 
54. Eb. 799. — Achmet und Zenide; ein Schſp. in 5 A. 


Eb. 799. — Erimerung; ein Schfp. in 5 A. .Eb. 799. —: 
Der Hausfrleden; ein Luſtſp. in 5 A. Eb. 799. — Der 
Komet’; eine Poſſe in 1 A. Eb. 799, — Der Fremde; ein‘ 


Zuftip. in 5%. Eh. 800. — Der Mann von Wort; ein 
Schſp. in 5 A. Eb. 800. — Selbſtbeherrſchung; ein Söſp. 
in 5 %. Eb. 800. — Die. Höhen; em Schſp. in 5 A. Eb. 
Sl. — Die Künftler; ein. Schfp. in 5 A. Ch. 801. — 

Die Familie Konan; ein Luftfp. in 5 U. Eb. 802. — Das 
Erbtheil des Vaters; ein Schfp. in 4 X. &. s02. —. Das 
Baterhaus. Eb. 802. (Bortfeg. der Sägen) — . Die Haus⸗ 
freunde; ein Schſp. n 5% Berl- 807. — Der Oheim; 
ein Luftfp. in 5 A. Eb.807. — Die-Marionetten. Eb. 807. 
— Die Rachbarſchaft; Luftfp, in ı &. aus bem Sranz. des 
Piccard. Eb. 87. — Nüdtolrkung; ein Luftfp. in 1 A. 
aus dem Franz. des Piccard. Eb. 807. — Die erwarhfes 
nen Töchter; ein Luftfp. in.3 3. aus dem. Franz. des Pic⸗ 
card. Eb. 807. — Der Taufſtein; ein Luſtſp. in 1 A. aus 
dem Franz. Eb. 807. — Almanach für. Theater und Theater⸗ 
freunde a. d. $. 1807. Eb. Mit Kpf. Für 1808. Eb. Mit 
Kpf. (Nachher beide Sahrb. unter dem Tit.: Theorie des 
Schaufpieltunft für ausübende Künftter und Kunftfieunde, 
2 Bohn. Ed. 815.) — Heinrich V. Jugendjahre; Luſtſp. Im 
3 %. aus dem Franz. Eb. 808. — Frau ‚von Sevigns; 
Ship. in 3 A. aus dem Franz. Eb. 809. — Beiträge für 
‚bie deutſche Schaubühne, in Weberfegungen und Bearbeitungen 
auslaͤndiſcher Schaufpielichter, 4 Bde. Eb. 8007 — Nem 


' 
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Belttaͤge ꝛt., ir. Bo., 813. — Die Elnung; ein Schſp. in 
1 A. Eb. 810. — Dramatiſche Werke, Bd. 1.: Meine 
theatraliſche Laufbahn. Lpz. 798. 2— 16: Bb., 798—802. 
478 Bd. f., od. Neue dramat. Werke. Berl. 807 fe — — 
Beitr. zu den Rhein. und Pfalzbair. Beitraͤgen zur Gelehr⸗ 
ſamkeit ıc. | 


Ilgener (Peter Florenz), geb. » » » zu » . . In Kurſachſen, war 
Direktor einer kleinen herumziehenden Schauſplelergeſellſchaft, 
und + 1733 zu Gautſch bei Leipzig. 66. Der Saͤchſiſche 
Prinzenraub, oder. Kunz von Kauffungen; ein Xıfp. in Verfen 
und 3 Aufs.; aus dem Lat. Gera u. £pj. 774. — Eugenis 

und Amynt; en Trſp. m 5 A. Sf. a M. 777. 


Sohn (Georg Friedrich), geb. am 5. März 1742 zu Schmobits 
. ten in Öftpreußen, F am 10. Mat 1801 als Kammerſekretaͤt 
zu Königsberg in Preußen. 66. Gab heraus: Preußifhe Blu⸗ 
menlefe a. d. J. 1782. Koͤnigsb. — Gedichte einiger Freunde, 
1fte Samml. Eb. 783. — — Gedichte im Berl. Mufenalm. 


Zuuͤnger (Chriftian Friedrich), geb. am 26. Juni (nach Andern, 
am. 27. Mai) 1724 zu Chemnis, + am 17. Sept. 1794 al | 
M. und Rektor der Schule zu Freiberg. 68. *Von den Bars 

ben. nebft einigen Bardenliedern; aus dem Engl. Chemn. 770. 


" Juͤnger Gohann Friedrich), geb. am 15. Febr. 1759 zu Leip⸗ 
zig, war eine Zeitlang Hoftheaterbichter zu Wien, und + da 
fetbft am 25.. Febr. 1797: 99. * Huldreih Wurmfamen von 
Wurmfeld; ein kom. Roman, 3 Xhle. Lpz. 781 — 87. — 
*Der Beine Caͤſar; ein kom.⸗ſatyr. Rom.; nad dem Engl. 
des Coventry. Eb. 782. Mit Kpf. — Die Badekur; ein 
Zuffp. in 2 A. Eb. 782..—: Freundſchaft und Argmohn; 
ein Luſtſp. in 3 4. Eb. 732. — *Des Grafen Heine. von 
Moreland merkwürdige Gefcichte und Abenteuer, 2 Bde. Ch. 
783. — Gab heraus: 5. A. Galliſſch Gedichte (Mit befl. 
Leben) Eb. 754. — Der blinde Ehemann; Op in 2 A. nad | 
3. C. Krüger. Berl.734. — Der Strih dur die Reh 
nung; Luſtſp. in 4 A. Wien 785. — Der offene Briefwech⸗ 
ſel; ein Luſtſp. m 3 A. Eb. 7385. — Verſtand und Leicht: 

ſinn; ein Luftfp. in 5 X, nebft einer Abhandl. über den Zweck 
und Werth des Luſtſpiels. Epz. 786. — Der doppelte Lich: 

haber; ein Luftfp. in 3 A. Eb. 786. — Der Inftinkt, ode: 

Wer iſt Vater zum Rinde? ein Luftfp. in ı 3. Eb. 786. — 
Das Weiberkomplot; ein Luftfp. in 5 X. Eb. 736. — Luft 
fpiele, 5 Thle. Eb. 785 — 89. — Vetter Jakobs Launen, 
6 Bdhn. Eb. 786 —92. — Kamille, oder Briefe zweier 
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Mädchen aus unferm Zeitalter; überf., 4 Bochn. Eb. 780 
87. — Jeannot, oder: Wer den Schaden hat, darf für .den ° 
Spott nicht forgen! ein Luſtſp. in 1 A. nad dem Franzoͤſ. 
Eb. 786. — Das Kleid aus Lyon; ein Luſtſp. in 4 X. Eb. 
787. — Der Schein beträgt! 17 Th. zum Gluͤck vielleicht 
nur Rom. 2r Th. leider! vielleicht nur Rom. Berl. u. Lido 
787—89. — Der Revers; ein Luftfp. in 5 4. Epz. 738.“ 
— Der Wechſtl; ein Ruftip. in 4 A. Eb. 789. — Dart 
und Undant; Luftfp. in 3 A. nah Destouches. Eb. 789, 
— Eheſtandsgemaͤlde. Eb. 790. Mit ‚des Vf. Bitten. — Ko⸗ 
mifched Theater, 3 Bde: Eb. 792 — 95. Mit Kpf. — De 
Ton unferer Zeiten: ein Luſtſp. in 1 2. &. 792. — Die 
Entführung; ein Luftfp. in 3 A. Eb. 79%. — Dub Ehe⸗ 
paar aus der Provinz; ein Originab⸗ Luſtfp. in 4 A. Eb. 792. 
— Die unvermuthete Wendung; ein Luſtſp in 4 A. Eb. 793. 
— Er mengt ſich in Alles! ein Luſtſp. in 5 A. nach tem 
Engl. der Mifte. Centlive. €&6.793. — Maske für Mas« 
ke; Luſtſp. in 3.%. nah. Marivaur. Eb. 794. — Die 
Geſchwiſter vom Lande; ein Luſtſp. in 5 A. Eb. 794. 

von Gorgy's ſaͤmmtliche Werke; frei uͤberſ. 1— 68 Bohn. 
Berl. 794., 78 Bohn. Lpz. 799. Mit Kpf. — De Deo 
lancholiſche; eine. Geſch. frei nach dem Enal, 3 Bde. Berl. 
u. Lpz. 795 — 96. — Wilhelmine, oder: Nicht Alles if. de, 


was glänzt! eine Gefh., 2 Thle. Berl. 795 —96- — Fritz; “. 


ein kom. Rom., 6 Bde. (Die. beipen legten von fremder Haud,) 
Eb. 796. 807. Lpz. 821. — Prinz Amarayth mit der ero⸗ 


fen Nafe; eine moral. Erzähl. aus den Jahrb der Regierung . 
Königs Diveltapp ded Großen und deffen Gemahlin Kite! ı 


der Weifen, nebft biftor. Nachrichten von der Königin Karuns 
kel, dem Prinzen Hämpedithen und dem. Zauberer Talpatſch, 
18 Bdchn. Berl. 799. — Xheatralifher Nachlaß, 2 Bochn. 
Regensb. 803 — 4. — MWeibeclift; Luftfp. in 3 4. Riga 804. 
— Gedichte; berausgeg. von. 3. G. Ed. Lpz. 821. — — 
Beitr. zu Becker's Erhol. und Taſchenb, Reich ard's Thea⸗ 
terkalender, den Ephemeriden der Lit. und des Theat. und meh⸗ 
rern Muſenalm. 


Jung, genannt Stilling Sehen Helntiih), geb. am 1. 
Sept. 1740 im Dorfe Im Grund, im Fuͤrſtenthum Naſſau⸗ 
Siegen, F am 2. April 1817 als Dr. der Medizin. und Große 
herzoglich Badenſcher Geh. Hofrath zu Karlsruhe. $$. * Heine, 
Still ing's Jugend; eine wahrhafte Geſchichte. Bel 777. — 
H. Stilling's Juͤnglingsjahre; eine wahrh. Geſch. Eb. 778. 
— »H. Stiling’s Manderfihaft; 

— »BGeſchichte des Den von Morgenthau, 2 be. &. TE. 


eine wahre Geſch. Eb. 7785 
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. 2 Thle. Eb. 783. — »Theobald, oder der Schwaͤrmer; eine 













— »Geſchichte Florentin's von Fahlendorn, 3 Thle, Mannh. 
781 — 83. 824. — *+Leben der Theodore von der Linden, 


wahre Geſch., 2 Bde. Lpz. 784— 85. — Birgit’s Gar 
gikon; in deutfhe Hepameter uͤberſ., mit gegenüberfich. lat, 
Texte. Mannh. 787. — *H. Stillings häusliches Leben 
eine wahrh. Geſch. Berl. u. Lpz. 7389. — »*Das Heimweh, 
4 Bde. Marb. 794 — 96. 800. — Der Schluͤſſel zu 
Heimweh. Fkf, u. Lpz. 796. — *Scenen aus dem Geiſte 
reiche. Sf. a. M. 797. 800. 28 Bd. 801. — *WLavater 
Verklaͤrung. Eb. 801. — H. Stilling’8 Lehrjahre; eine wahr. 


Geſch. Berl: u. Lpz. 804. Mit dem Bildn. des Vf. (Kuh 


unter dem Tit.: H. Stilling's Leben, st Th.) — Erzählun 
gen (heramsgeg. von 5. 2. Ewald), 3 Bochn. Ff. 814- 


Im 


. 
.. 


45. — Schatzkaͤſtlein. Nuͤrnb. 817. — *H. Stilling's X: 


: ger; eine wahre Geſch. Oder: H. St. Lebensgeſchichte, 6r Vo. 


Herausgeg., nebſt einer Erzähl, von St. Lebensende, von W. 


Schwarz Hierzu ein Nachwort von F. H. E. Schwar, 
"- Heidelb. 817. — Chryſaͤon, oder das goldne Zeitalter; in 


4 Sof. Nürnp, 819. — Gedichte; nach feinem Tode gefamm. 


| "und herausgeg. von W. H. E. Schwarz. FE. a. M. 821. 


— — Beige. zum Deutfhen Merkur, zu Ewaald's Uranic, 
> Afchenberg’s Taſchenb. c. A | 


:Kämpf (Johann), geb. am 14. Mai 1726 zu Imelbrüden, ! 


. 
. 


u} 
1 


‘. (auf einer Reife) am 29. Oft. 1787 als Dr. der Medizin um 
.. „ Deffen: Hanauifcher Oberhofrath und Leibarzt zu Hanan. 8. *Pr 


ser Squenz; ein mediz. Luſtſp. Gieß. 775. Ikf. a. M. 778 


Kafffa (Johann Ehriſtian), geb. 1759 zu Megensburg, mit 


Mitglied der Hofſchauſpielergeſellſchaft zu Petersburg, und T 


.48.. als Buchhändler zu Riga. 69. * Die verfolgten Gcdav 


-fpieler; in 5 U. Augsb. 776. — : Der Transport; Luftip. in 
1X, Nuͤrnb. 777. — Schauſpiele fhr die deutſche Bühn 
bearb. Bresl. 784. — Sechs Freier und Peine Braut; ei 
Luftfp. in 3 A. Magdeb. 787. — Die Ruͤckkehr aus DI 
indien, oder: Wer Andern eine Grube gräbt, fällt ſelbſt hc 


ein Luſtfp. in 5 A. nah Voltaire. Eh. 787. — Ber! 


nun betrogen? oder: Der Span. Bräutigam; ein Zuftfg- in 5 2. 


2 


* 
2 


Bresl. 7389. — Die Guͤnſtlinge, oder; In der Noth lernt 
man Freunde kennen! ein Schſp. in 5 A. Riga 791. — 
Ruinen der Vorzeit, 2 Bde. Breel. 790. — »Die Bruͤder 
des Bundes für Menfchenglüf. Lpz. 796. — *BdDie Tempel⸗ 
herren; ein Trſp. in 5 A. Mannh. 796. — *Die Weiſen 
son Scheſchian; ein Rom, pi, 797: — Hugo, Sof ven 


ed 


⸗ 
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Almanka; ein Drſp. in EX, Eh. 797. — Paterlandsliebe 
und Bärgertreue; ein Schfp. In 5%... - — "Minlaturen, 
2 Bohn. Riga 802-3. — Poiyhymnla; ber vaterländ. 
Singbühne gewidm., 2 Bdchn. Eh. 805. on 


Rahf (Johann Cbriftoph), geb. am 19. April 1723.3u Seydorf 

in Chefin, * 1797 als Prediger zu Epfersborf bei „Hirfchs 
berg. $$. Sammlung geiftlicher Geſaͤnge über die chriſtl. Glau⸗ 
benstehre und Tugendpflichten. Liegn. 770. | 


om Kamienska (Karoline Friederkker, geb. am 21. San. 1756 


' 





zu Dresden, + om 25. Nov. 1813 daſelbſt. 99. Meine Mufe. 


Naumb. 785..— Luna; für die Gönner meiner Muſe; ein 
Monasebl. Eb. 787 — 90. — * Sammlung post. Weberfeguns 
gen biblifcher Gefänge und freundſchafti. Gedichte. Lpz. 804. 
t 1 Kpf. — - Der Traum der Mitternacht; eine poet. 
Shitderung der Thüͤring. Landſch., die goldne Aue genannt; 
herausg. von E. A. Braun. Eb. 306. Mit ı Kpf. u. Karte. 
— — '%n ihres Bruders. W. A v. 8. * Sammlung poet.\ 
Ueberſetz. aus klaſſ. und veuern lat. Dichtern, nebſt einem’ Anh. 
vermifhter Ged. (Kpz. 815.), find die verm. Ged. von’ ihr. 


Katharina IE, Kaiferin von Rußland, geb. Prinzeffin 

‚von Anhalt=Zerbft, geb. gm 2. Mat 1729 zu Stettin, 
Fam 17. Mov. 1796. 85. *Obidah; ein morgentänd. Erzaͤh⸗ 
lung; uff. und deutſch. Petersb. 786. — *Der Sibirifche 
Schaman; ein Luſtſp. &. 787: — »Der Betrüger; ein 
Luftfp. Eb. 787. — *Der DVerbiendete; ein Luſtſp. Eh. 787. 
(Die 3 letzten zufammen unter dem Zit.: * Drei Luftfpiele wi⸗ 
der Schwaͤrmerei und Aberglauben. Berl, u, Stett, 788.) 


Ranfer (Albrecht Ehriſtoph), geb. am 1. Augufl 1756 zu Res 
genshurg, + am 25. Mas 1811 als Thurn» und Taxiſcher 
Hoftath, Hofſtabskommiſſar und Bibliothekar daf. SS. * Adotphs 
ielimmelte Briefe. Lpz. 778. 3te A. 800, — * ueber die, 

mpfindſamkeit in Rüdfiht auf das Drama, die Romane und 
bie Erziehung, yon Miſtelet; aus dem Kranzäf. überfegt. 
Altenb 778, — *Skizzen und feine Geſchichten. Lpz. 780. 
— Kleine Gerichten und Yuffäge vermiſchlen Inhalts, 2 Bdchn. 
Regensburg 786. — ⁊ Ueber helletriftiihe Schriftſtellerei, mit 
einer Parallele zwiſchen Werther und Ardinghello. Straßb. 788. 
— Liebe, Treue und Delikateſſe im Streit, oder Briefe des 
Ftaͤuleins von Tourville an die Gräfin von Lanoncourt; aus 
dem Franzoͤſ. uͤberſ. FE. u: Lpz. 789. — Kleine Erzaͤhlun⸗ 

‚gen, Lebensbeſchreibungen und Skizzen vermifchten Inhalts; 

aus engl. Journ. uͤberſ. Balc. 781.. — Lektüre für Stunden 


1 


282 Abſchn. VI. Kazner — Kepmer. 


der Muße, 3 Bdochn. Eb. 793. 4 — 56. Bochu. Hof 794. — 
* Honorius Clarius; eine Geſch. aus dem Amerik. Unabhängig: 
keitskriege, 2 Thle. Regensb. 793. — Almanach und Zar 
ſchenbuch für romantiſche Lektuͤre, mit Nachhildungen merkwuͤr⸗ 
diger Naturſcenen. Heilbr. 798. — — Beitr. zum Deutſchen 
Merkur; zu. Seybold's Neuem Magazin für Frauenzimmer, 
v. Archenholz's Lit. u. Voͤlkerk, 8, Lang's kleiner Bibl. x. 


„Kazner (Yohann Friedrich Auguſt), geb. am 27. Mai 1732 zu 

Stuttgart, F am 28. Dez. 1798 ale Bräflich » Degenfeldfche 

Hofrath zu Frankfurt a. M. $$. Die Kriegskunſt; ein Ged. 

aus dem Franzoͤſ. 3. M. des Königs von Preußen. Berl. 760. 

— Neue Fabeln. Berl. (Btuttg.) 773. — Babeln, Epigramı 

me und Erzählungen. Sf. a. M. 786. — — Beitt. zum 
Deutſchen Mufeum und Goͤtt. Mufenalm. | 


Keerl (Johann Heinrich), geb. am 4. Jan. 4759 zu Kloſta 
Heidenheim Im Ansbachiſchen, F am 21. Ian. 1810 als %p 
pellationsgerichtsrath zu Ansbach. Sg. *Ataliba, ober de 
Sturz der Inkas; ein Tıfp. in 5 A. Nuͤrnb. 789. — Gab 
heraus: *Lieder und Geſaͤpge für Freunde und Freundinnen 

geſellſchaftlicher Unterhaltung. (Ansb.) 794. 95. — Gedicht, 
2 Bde. Fürth 82 — 3. — Einzelne Gedichte. 


1 Keller (Heinrich), geb. 1758 zu Döttingen, war Kandidat dri 
Prebigtamts zu Dresden ıc., und F am 26. Auguſt 1788 zu 
‚Prag bei den Barmherzigen Brüdern. 1. * Das hätte der 

Friedel willen follen! ein Volks-Luſtſp. Prag 750. — Dit 

Raͤuber; eine Scene and dem Menſchenleben. Lpz. 780. — 

Algar und Sit, oder ber Sieg der Liebe; ein Drig. = Sch. 

in 3%. Deſſau 783. Mit neuem Tit. Lpz. 787. — Die 

Nationaltratht, oder: Fort mit dem Plunder nah Deutfchland! 

ein Luftfp. in 2 A. Sondersh 783. — »*Lieber «heut alt 
- morgen!, ein Luſtſp. in 5 A. Freiberg (785). , 


Kepner (Johann Friedrich), geb. 1742 zu Brodswinden im 
Ansbachiſchen, +. . . ale Profeffor beim Kadettenkorps zu 
Wien. $$. * Mondor; ſeine Perfifhe Geſch. Prag 771. — 
*Moralifhe Erzählungen, ..7723. — »Der Weftindier; ei 
Schſp. aus dem Engl. Wien 774. — * Der Menfchenfeind; 
ein Schſp. aus dem Sranzöf., 775. — *Alzire; ein Schſp. 
aus dem Franz. Eb. 775. — *Der Geizige; aus dent Fran. 
Eb. 775. — *Die Schriftfteller; ein Luftfp. in 1 A. Ed. 
775. — Dos Kaffeehaus, oder bie Schottlaͤnderin; Luſtſp. 
in 5 A. nah Voltaire. Eb. 7785. — — Mehrere Do 
men im Neuen Wiener Theater. nn 
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Kern (Samuel), geb. am 20. Sunt 1763 zu Belmannẽdorf in 
der Oberlaufig, F am 20. Juli 1801 ald Kandidat der Mes - 
dizin zu Jena. 69. * Wilhelmine; ein Roman. &pz. 784. 


Edler von Keßler (Chriſtoph), geb. am 9. Ian. 1739 gu 
Mantua, ehemaliger K. 8. Hofiekretär zu Wien, F... 
$$. Hannden; ‚ein Originaldr. in 5 A. Preßb. 772. Ä 


Kindervater (Chriftian Viktor), geb. am 1. San. 1758 zu 
Neuenheiligen in Thüringen, + am 9. Mai. 1806 als Dr. der 
Philoſophie und Generalfuperintendent zu Eifenach. SS. * Gruͤn⸗ 
wald, oder Gefchichte eines. ſtarken Geiſtes in Briefen. Lpz. 
785. — *Stolz und Rachſucht; eine wahre Gefch., dram. . 
bearb. in 5 Zeiträum. Halle 787. — Terenzens Luftfpiele; 
aus dem Lat. überf,, 2 Thle. Jena u. Lpz. 799—800, 


Kindleben (Chriftian Wilhelm), geb. am 4. Okt. 1748 zu Vers 
in, M. und ehemal. Prediger zu Kladow in der Mittelmark, 
privatifüte dann zu Berlin und. Leipzig, umd + 1785 zu 
Dresden. . 65. *Vermiſchte Gedichte. Berl. u. Lpz. 778. — 
* Beben und Abenteuer des Küftere zu -Rummersborf, Wilibald 
Schluterius; ein Pendant ;zu dem Leben und den Dleinungen 
des Herrn M. Sebaldus Nothanker. Halle 779. — * Mat—⸗ 
thias Lukretius, fonft Votius genannt, ober Geſchichte eines . 
verunglüdten und metamorphofirten Kandibaten, 2 Thle., 780. 
— * Emanuel "Hartenfteins, eines peregrinirenden Weltbürgers, 
Reiſe von Berlin Über Roſtock nah Dresden; ein. bieroginph. 

Tagebuch für Pilger und Pilgerfreunde. Ch: 780. — *%los 


Kirften (Johann Adam Gotthard), geb. am 3. Mal 4744 zu 
Mebra in Zhüringen, war zulegt Privatſekretaͤr zu Leipzig, und 
ging 1803 oder 1804 nach Rußland, wo er... . farb - 
66. * Lottchens Reifen ins Zuchthaus, 3 Thle. Epz. 777 — 
78. 84. — *Ferdinandine von Gibraltar bei der Belagerung 
unter Elliot; eine Gefh., 2 Thle. Eb. 784. 


Kiſtmacher (Johann Immanuel), geb. am 24. Sunf 1727 auf 
dem Amte Sagig in Pommern, F am 28. Auguft 1807 als 
Koͤnigl. Preuß. Kanzleidirektor und Geh. Kammerfekretär zu 
Breslau. 66. Sammlung kleiner Gedichte. Bresl. 782. — 
Auch Int. Gedichte. - ‘ 


Klaufing (Anton Ernſt), geb. am 11. April 1729 zu Hervor⸗ 
ten, F am 6. Juli 4803 als Dr. der Ppilofophie und aus. 
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. ver Dichterin Tode, nebſt ihrem Lebenslaufe. Eb. 792. Wi 


Kievefahl (Erich Ehriftian), geb. am 7. März 1745 zu Wi 


Konſiſtorialrath zu Dürkheim an der Hard, 66. Gedichte un 
" Abhandlungen. Hamb: 772. — — Gedichte in period. Samm. 


Kloͤntrup (Johann Aegidius), geb. am 30, März 1755 pu 


Kluge ( Johann Daniel), geb. im Mai 1739 zu Berlin, + om 


— *Sophie, oder Briefe zweier Freundinnen, 2 Thle. Gtett. 


Freiherr von Knigge ( Adolph Franz Friedrich Ludwig), geb 
.om 46. Oft. 1752 auf feinem Gute Bredenbed unweit Han 


‘ Sffenb. 779— 80. — Der Roman meines Lebens. $ef.a.P. 


. 


ßerordentlicher Profeſſor ber geiſtl. Alterthuͤmer auf der Union 
ſitaͤt zu Leipzig. 88. * Briefe von S. Evpremont und Val 
Iers aus dem EngL, 770. — * Sammlung englifher Schau: 
fpiele, 770. — *De Frau Rome Freundſchaft im Leben; 
aus dem Engl. Lpz. 773. — *Derfelben Freundſchaft im 
"Tode. Eb. 773. —. *Der Pilgrim; ein Gem, des Lebens; 
aus dem Engl.” Eb. 775. — *Borlefungen für Perfonn 
beideylei Geſchlechts; eine Wochenſchrift, 4 Bde. Dream 
77&—76. " 





von Kienke, (Karoline Luife, geborne Karſchin), geb. am ıı. 


Junt 1754 zu Frauſtadt, F am.21. Sept. 1802 zu Bar 
$$. * Der ehrliche Schweizer; ein Schfp. in 2 Holg. Berl. 776. 
— Die Grazien; ein Vorſp. Eb. 777, — Gedichte. © 
7388. — Gab heraus! Gedichte von A. L. Karſtchin, nd 

















neuem Tit., 796: — Leben und romantifche Dichtungen dr 
Zochter der Karſchin; als Denkmal Findlicher Liebe heraus. 
von Helmina. (von Chesy) BE. a. M. 305. — — 
Einzelne Gedichte und Gedichte im Berl, Mufenaim., in dr 
cker's Taſchenb. zum .gefell. Vergnügen, in Ifchoder’s lit 
Pantheon u. -. | 


mar, F... als Dr. der Philofophie, Superintendent un 


Glane im Dönabrädifhen, + 181. ats Dr. der Rechte um 
Advokat zu Dsnabrüd. 96. Gedichte im Goͤtt. und Kin. 
Muſenalm, und im Weſtf. Magazin. M 


N 


30. Auguft 1797 als Geh. Kriegsrath daſelbſt. 96. * Klemens 
tiniſche Nächte; aus dem Franzoͤſ. Berl: u. Stett. 779. 81. 


780. — *Deſto ſchlimmer für ihn! oder: Salander ein Li 
haber! aus dem. Franzoͤſ. überf., 2 Thle. Eb. 781. 


nover, * am 6. Mai 1796 als Oberhauptmann und Scho— 
larch zu Bremen. 69. Theaterſtuͤckke, 2 Thle. Hanau un 


4 Thle. 781. 86. 67. 805. — Gäaſchichte Peter Elaufmt 
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3 Thle. Eb. 783— 85. — Sammlung ausländifher Schau: 
ſpiele, für die deutſche Bühne umgearb., 2 Thle. Deidelb. 784. 
— Geſammelte poetifhe und prof... Eleine Schriften, 2 Thle. 
Sf. 785. — *Die Öefahren der großen Melt; Schfp. in 3 4. 
nach dem Franz. Heidelb. 785. — -*Der Unbefonnene; Lftip.. 
in 5 A. nad dem Franz. Eb. 785. — *»Gemaͤlde vom Hofe; 
ein Luftfp. in 3 Abhandl. aus dem Franz. Mündy. 736. — 
‚Die Verirrungen ber Philofophie, oder Geſchichte Ludwig von 
Seelberg, 2 Thle. "Eh. 787. — Gefchichte des armen Hetin 
von Mitdenburg, In’Briefen, 3 Thle Hann. 789 — 90..— . 
Das -Zauberfhloß, oder Geſchichte des Grafen von Tunger. 
&. 791. 804. — Die Reife nah Braunfhweig; ein om. 
Kom. &b. 792. — Des fellgen Etatsraths von Schafkopf 
finterlaffene Papiere. Eb. 792. — Gecſchichte des Amtsraths 
Gutmann, von ihm ſelbſt geſchrieben. Eb. 794. 804. 812. 
Mit Kpf. — Reiſe des Amtmann Waumann, des Foͤrſters 
Dornbuſch und Ehre. Schottenli von Bieſterfeld nah . . . zur. 
Gevatterfchaft, 4 Bde. Wolfen. 7993800. ° 


Knoll (Heinrich Chriſtoph Friedrich), geb. 1752 zu Langenſalze, 
fam 28. Sept. 1786 als Privatyelehrter dafelbft. $$.* Soms 
mernächte, philofoph. und moral. Inhalts; in Dialogen und 
Erzähl. Erf 778. — Philoſophie im anmuthigen Gewandez 
in Dial. und Erzähl. Reval u. Lpz. 781. — Die Luftſchloͤſ⸗ 
fer, oder die Hirngefpinfte; eine wohlgemeinte Scene. Lpz. 783. 
-—, Tempel der Freundſchaft; eine Scene für Edelgefinnte. 
Rangenf. 786. ’ 0 


Mm Knoll (Johann Baptiſt), geb. ar 9. San. 1748 zu Ras 
vensburg, +. . . als Rath, Salzfpebitionstominiffar ıc. das 
ſelbſt. SS. * Die geſchwaͤtzigen Mufcheln; eine moral. Erzählung 
Diderot’s; aus bem Franz. üderf., 2 Thle. Augsb. 776. — 
Dvidius von der Liebe; aus den Kat. überf., 3 Boch, 
Sf. u. Lpz. (Augsb.) 777. 85. 91. ‚' | 


dnorre (Karl ©. . .), geb. 173. zu Alsleben an der: Gaale, + 
1789 als Anhalt: Deffauifcher Regierungs⸗Advokat zu San⸗ 
dersleben. SS. Ged. In Lobethan's Anhalt. Journal, deffen 
Anhalt. Mufeum, und in einigen Muſenaim. 


dnuͤppeln (F... e... W.. )/ 1792. 65. Gedichte; her⸗ 
ausgeg. von deſſen Bruder J. F. K. Halle 793: 


doch (Friedrich), geb. . . + zu Koſanken in Preußen, tat eine 
Beitlang Schaufpieler zu Gotha und Prag, und + am 19. Febr. 
1794 als Kaſtellan des Koͤnigl. Komoͤdienhauſes zu Berlin. 


. , 862 Abſchn. vo. | Kdhler — Koſegarten. 


35. * Vorfaͤlle des deutſchen Theaters für Schauſpleler, 1 Bı. 
Lpz. 780. — Die Pächter; ein Luſtſp. 781. — Der lahm 
Hufar; eine kom. Dp. in 2 A. Dresd. u. Ep}. 784. 


Köhler (Johann Bernhard), geb. am 10. Febr. 1742 zu Kühl, 
war Dr. der Philofopbie und der Rechte und vormals Profeffe 
der griechiſchen und morgenländ. Sprachen zu Königsberg, um, 
+ am 3. April 1802 zu Baſel als Korrektor. 89. Fphigmiel 
in Aulis; ein Trſp. des Euripides; aus bem Griedifge. 


Berl. 778. 


König (Chriſtoph Phittpp Ferdinand), geb. 1759 zu MWigenpan 
fon,.F am 14. Okt. 1804 al& Dr, der Rechte, Kanzlıke. 
Affeffor und Fiskal zu Rothenburg in Heffen, 69. * Gedichte, 
eines Juͤnglings an der Fulda. Goͤtt. 776. — Das Dnle 
der Grazien am Feſte Aftrdens; ein Sgſp- Eb. 777. — —i 
Gedichte in der Heff. Blumenleſe. | 


König (Juſtus Chriſtian Gottlieb), geb. am 22. April 1756 i, 
Nürnberg, F. am 20. Sept. 1789 als Dr. ber Rechte dafıltf 
86. Gab heraus: *Poetiihe Blumenlefe f. d. 3. 1782 — 3" 
Nuͤrnb. — Gedichte. Eb. 789. Mit Kıf.. 4 


Kofche (Chriſtian Traugott), geb. am 13. Sept. 1754 zu Ohr 
ig, F am 10. Mai 1789 als Dr. der Philofophie zu Leipil. 
65. Religfonsgefänge zur Erwedung der Andacht. 2pz. 787. 


Kofegarten (Ludwig Theobul [dev zweite Vorname iſt erdichte, 
der wahre dafür Gotthard] ), geb. am 1, Febr. 1758 zu Orr 
vismühlen im Meklenburgiſchen, $ am 26. Okt. 1818 als Dr. 

der Pritofophie und Theologie und ordentlicher Profeſſor der 
Sefhichte und griech. Lit. auf der Univerfitäe zu Greifswald. 
65. Melancholien. Straf. 777. — Thraͤnen der Won, 
3 Buͤch. Eb. 778: — Darmund und Alwina; ein Trſp. 
Sf. 79. — Wunna, oder die Thränen des Miederfehend; 
ein Schip. mit Geſ.; am Ende 11 Lieder und eine Elegie, 780 

— Gedichte, 2 Bde Lpz. 788. — Pſpyche; ein Maͤhrchen 
des Alterthums, 2te ümgearb. A. Eb. 789. — Clariſſa; neu 
verdeutiht, 8 Bde. Eb. 790— 93. — Nbapfodirn, 3 Bi. 
Eb. 790 — 801. Mit des Bf. Bildn. 2te U. des 1. Di. 
801. — *Ewalds Rofenmonde;. beſchrieben von ihm ſelbſt 

* Berl. 790. — Heinings Briefe an Emma, 2 Bde. Epj. 791. 

Mit Kpf. — KPorfien, 2 Bde. Eb. 798. Mic Kpf 3te verd. 

Aufl., 3: Bde, 802. — Brittiſches Odeon, oder Denkwur 

bdigkeiten aus dem Leben und den Schriften der neueften Brit 

tiſchen Dichter, 2 Bde. Berl. 800, — Ebba von Mami 


- - 





e 
. 2 


R| 
Asfchn. VII. v. Kohebue. 287 


eine Trag. Hamb. 800. — Ida von Pleſſen, 2 Thle. Dres, 
den 800 — 1. (Beide auch unter dem Tit.: Romantiſche 
Dichtungen) — Blumen. Bert. 801. — Blianka bel Gi⸗ 
glio, 2 Thle. Dresd. 801. Mit Kpf. (Auch unter dem Tit.: 
Romant. Dichtungen, F—4: Th)) — Legenden, 2 Bde. 
Berl. 804. — Die Infelfahrt, oder Alopfius und Agnes; 
eine Linde. Dichtung In 6 Eklogen. Eb. 804. — Die Jung⸗ 
ftau von Nikomedia; eine Sage aus ber fichlihen Vorzeit. 


Eb. 808. — Jukunde; eine laͤndl. Dicht. ins Ekl. Neue. 


verb. Aufl. Eb. 808. 24. Mitt Kpf. — Adele Cameron, 
2 Thle. Dresd. 806. Mit Kpf. (Auch Sunter dem Titel: 


Romant. Dicht, 5—6r Th.) — Dichtungen, 8 Bde. 


Greifsw. 813. —  Sämmtliche Poefien, nebft einer Biogra⸗ 
dhie des Dichters; herausg. Yon deffen Sohn J. ©. L. Koſe⸗ 
garten. Eb. Bd. 1—9., 824. — — Beitr. zum Deuts 
hen Mufeum, Berl-, Goͤtt. und S Hillerfhen Muſenalm., 
zu Schilfer’8 Horen ıc. 0 2 


don Koßebue (Auguſt Friedrich Ferdinand), geb. am 3. Maf 


1761 zu Weimar, Ruſſ. Kaiſ. Staaterath und Ritter dig 
St. Annenordens, war eine Zeitlang Theaterdirektor ju Peters 
burg, privatifirte dann zu Weimar, Berlin ıc., und würde am 


23. März 1819 zu Mannheim von dem Studenten Karl 


Ludw Sand ermordet. 66. *Ich; eine Gefch. in. Fragmen⸗ 


tm. Eifen. 780. — *Er und Sie; 4 romant. Gedichte. Eh; 


781. — Erzählungen. Lpz. 781. — * Bibliothe® der Jour⸗ 
“nale, 2 Bde. Peteröb. 783. — Der Eremit auf Formentera; 

Schſp. mit Gef Reval 784. — Die Leiden der Ortenbergis 
[hen Familie, 2 Thle. Petersb. 785 — 88. — Zalde. Lpz. 
786. — *Fuͤt Geiſt und Herz; eine Monatsſchrift für bie 
nord. Gegenden, 12 St. Reval 787. — Kleine gefammelte 
Schriften, 4 Bde. Eb. 787— 91. Mit Kpf. N. A. der bils 
den erfien Bde., 791. — Die Gefchichte meines. Vaters, 
oder: Wie es zuging, daß ich geboren wurde! ein Rom. in 
12 Kap.’ Eb. u. Lpz. 788. — Adelheid von, Wulfingen; 
ein Denkmal der Barbarei des 13. Sahrh. Neapel u. Lp;. 
788. (Steht auch in deffen Meinen Schiiften.) Lpz. 791. ga. 
— Ildegerte, Köniyin von Norwegen; bifter. Nov lie, Reval 
u. Lpz. 788. (Ebenfalls,) — Die vaͤterliche Erwartung; Schſp. 
nit Geſ. in 1 A. Eb. 788. — —— Reud; 
Schſp. Bert. 789. 90. — Die Indianer in England; eſtſp. 


in 3 A. Ze. u. Lpz. (Mannh.) 790. Aechte A. epz. 790. 


— Die gefährliche Wette; cin kleiner Rom. Eb. 790. 
"Doktor Bahrdt mit der eifernen Stirn, oder: Die Deutſche 
Union gegen Zimmermann: ein Ship. in 4 A., 790, — 
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Die Sonnenjungftauz Schſp. in 5 A. Ep}. 791. — Das 
Kind der Liebe; Schſp. in 5 A. Eb. 791. — Bruder Mu 
ritz der Sonderling, ober die Kolonie für. die Pelew': Iufeln; 
Lufifp. in. 3 A. Eb. 791. — Gab heraus: Mufdus nıd 
"  gelaffene Schriften. Ep. 791. Mit Kpf. — Der meiblide 
Kakobinerkiub; ein polit. Luſtſp. in 1 U. Eb. 791. — Die 
edle Rüge; Ship. in 1 A.; Bortfegung von Menſchenhaß und 
Meue. Eb. 792. — Der Papagay; ein Schſp. An 3 Aufp 
Ch. 792. — G. R. von Derſchawin Gedichte; aus dem 
Ruſſ. uͤberſ. Eb. 793. — Die juͤngſten Kinder meiner Laun—, 
6 Bohn, Eb. 793 — 96. — Graf Benjowsky, oder die 
Verfchwoͤrung Auf Kamtſchatka; ein chip. Ebend. 79. - 
Suttan Wampüm, oder die Wuͤnſche; ein orient. Scherzſp. in 
32. Fer u. 29.795. — Acmuth und Edelfinn; ein Lil. 
n3X. 8%. :795. —, Der Martı von vierzig Jahren; iR 
Luſtſp. nach dem Sranzöf. des Fayan. Eb. 792. — Bir 
Spanier in Peru, oder Rolla's Zod; ein Trſp. Eb. 795. — 
Die Negerfclaven; ein bifl.=.bram- Sem. in 3% Eb. 79. 
— Die Veriaͤumder; ein Schſp. In 5 A. Eb. 796 — Die 
Wittwe und das Reitpferd; eine dram. Kleinigkeit. Eb. 7% 
Schauſpiele, 8 Bde. Eb. 797. — Neue Schauſplele, 
23 Bde. Eb. 798 — 819. — Das Dorf im Gebitge; ein 
Schſp. mit Gef. in 2 A. Wien 798. — Der hyperboreiſche 
Eſel, oder die heutige Bildung; cin draftifh. De. und phil] 
Ruftfp. für Juͤnglinge, in 1 A. 893.799. — Das neue Jahr 
hundert; eine Poffe iin 1 X. Eb. 300. — Uimanadı drame 
tifcher Spiele; zur gefell. Unterhalt, auf dem Lande, 18 Jahtg. 
Berl., Riga u. £pj. 802 — 19- it Kyf. — Hugo Grotiuf, 
‚ein Schſp. in 4 U. Lpz. 803. — Gab zuerſt allein, nachhet 
‚mit ©. Merkel, heraus: Der Sceimüthige, ober Berlintiät 
Beit. für gebildete unbefangene Lefer. Berl. 803 — 0. 4. (Mr 
legte Jahrg. ward nicht vollendet. Fortgeſetzt 1808 von 
Kühn.) — Leontinez ein Kom.,. 2 Thle. Riga 808. Pit 
Kpf. — Die Biene, 11 Hefte. Koͤnigsb. 808 — 9. — Mi 
„Ubert, oder die BVerhäfthiffe; ein. Rom. Eb. 809. — Klio's 
Yiumentsrbhen, 3 Bde. Darmſt. 810 f. N.A. 814. Pi 
Kpf. — Die Grille, 2 Bde. Koͤnigsb. 811 —12. — NM 
Jemands Reiſeabenteuer; heroiſche Tragikomoͤdie; Seltenftüd 
zum Flußgott Niemen und noch Jemand: Eb. 314, — Der 
Schusgeiſt; eine dram. Legende in 6 A., nebft eineht De 
&pz. 814. , Mit 1 pl — Opern⸗Almanach, 2 Jahrg. fut 
4816 und 17. Eb. — Literariſches Wochenblatt, Bd. 1 
Meim. 81819. (Im 4. Bd. find auch noch Auffäge ven 
ihm. Mit dem 6. Bd. warb be verſtorb. Buchhändler Bro 








/ 
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haus zu Leipzig Eigenthümer und Redakteur.) — _ Beitr, 
zum Deutfchen Merkur, zu Beders Erholungen, den Er⸗ 
heiterungen ꝛc. — (©, mehrere Lebenshefchreifungen, 5:8. 
Meimar 819.) — en 


raft (Iſaak Chriſtian), + 178. als Rektor der Schule zu 
Goch im Kleviſchen. 69. Neue Chriſtenlieder, nach angenehmen 
Melodien. Fkf. a. M. 784. 


rah (Sohann’ Gottlob), geb. am 25. Juli 1735 zu Stoͤrm⸗ 
thal bei Leipzig, * am 25. Dft. 1810 als Dr. der Philofo- 
phie und Pfarrer zu Prirfais in Sachſen. 66. Meue geiftliche 
Lieder zur Unterhaltung der Privatandaht, nebft Nachahmun⸗ 
‚gen einiger -alten Kirchenlieder. Altenb. 775. | | nn 


ramann (9... %..), geb. 1756 au Gotha, + 1793 als 
Amtsadjunkt zu Reichardsbrunn im Sothaifchen. - $$. * Mein 
Verluſt bei Habelfhwerb; ein Rom. Erf, 780. — - *Ralala; 
ein Kom. Eiſen. 782. 


rauſeneck (Johann Eyrikoph), geb. am 16. Juni 1733 zu 
Bel im Baireuthifhen, am 7. Juni 1799 als Kön. Preuß. 
Kammerfetretär zu” Baireuth.. 5%. Die Galoppe; ein kom. 
Heldengeb. Bair. 765. 67. — Fatime, ober das Tributmaͤd⸗ 
ben; ein Schſp. Eb. 770. — Zama, oder die junge Mas 
rokkanerin; ein Schſp. Eb. 770. — Die Goldmacher; ein. 
Luſtſp. In 1 Hdlg. Eb. 772. — Gab Heraus: J. G. Roß⸗ 
ner’& Sammlung einiger Gedichte. Eb. 773. — Die Werz 
bung für England; ein laͤndl. Luftfp. in ı 4. Eb. 776. — 
Gedichte, 2 Thle. Eb. 776 — 83. — .Die Skirftenreife; ein 
laͤndl. Luftfp in ı U. Eb. 777. — Albrecht Achillea, Mark: 
graf zu Brandenburg; ein vaterländ. Schfp. in 5 &. Ebend. 
790. — Die ländliche Feier des Fuͤrſtentags; ein Dorfgem. 
in 1 Hdolg. Eb. 791. — — ‚Gedichte in den Mufenalısan. 
und im Taſchenb. für Dichter, | 


Kraut (Albrecht Jakob), geb. am 30. Sept. 1747 zu Lüneburg, 
Fam 21. Sept. 1788 als erfter Syndikus dafelbft. 66. Ges 
dichte,. z. B. Elegie eines Augenkranten, im Voß iſchen Mus 
ſenalm. 


Kreuzfeldt (Johann Gottlieb), geb. am 19. April 1745 zu. 
Königsberg in Preußen, F am 18. San. 1784 ale M. und 
ordentlicher Profeffor auf der Univerfität daſelbſt. J. Geb. 
und Weberfep. im Deutfchen Merkur, in der Preuß, Blumen: 
Ife, im Preuß. Tempe, Voß iſchen Dufenalm. x. 


T 





Kroͤgen (Karl Helntih), -} 1788 als Buchhaͤndler zu Kopm 
Hagen. 899. *Julie von Hirtenthal, 3 Thle. Eiſen. 780- 
83. — »*Juilchen Silheim; meiftens wahre Geſch. Kopenh. 
786: — +8. Gulliver’s Reifen nad Lilliput; aufs Neue fi 

verdeutſcht. Eb. 786. — *Eeben Frinks des Sohns. En. :sr. 


„Krome Griedrich Wilhelm), geb. 1752 zu Eimbeck, 4 am 24. 
Juli 1821 als Prediger zu Rodewald bei Neuſtadt am Ri 
benberge. $$. Ovids Verwandlungen; Abel... —- 
Ge. im Goͤtt. Mufenaim, . 


Kruͤgelſtein (Johann Friedrich), geb. am 2. Sept. 1733 n 

. Gotha, Fam 26. Juli 1813 als Dr. der Medizin, Herjogl 
Saͤchſ. Rath und Phyfitus, wie auch Fuͤrſtl. Hohenlohiict 
Hofmedikus zu Ohrdruff in der Grafſchaft Gleichen. $$. Ge 
dichte zum Velten eines Ohrdruffiihen Fuhrmanns. Gotha 
777. — Melodica; eine Samml. von Liedern zur Belehrung 
des Volks ꝛc. Ohrdruff 808. — — Gedichte in Zeitſchriſtm. 


Kühne (Chriſtian Friedrich Gottlob [oft unter der Chiffre X. Y. 8). 
war Buchhändler zu Wittenberg, und F am 30. Juni 1913| 
daſelbſt. 99. *Ungluͤck Erönte ihre Liebe! oder: Hans von Sp: 
nach und feine Kinder; ein Nom. Mitten. 788. — * Brit) 
der Gräfin von L. an den Grafen von R.; aus bem Fran. 
2 Thle. Lpz. 788. — *Der glüdlich gewordene Weiſe, ode 
Briefe und Originalftüde, enth. die- Abenteuer Eugen Saint! 
Pairs; aus dem Franz., 3 Bde. Gera 788— 90. — + 

Churchilk; eine Gef. aus dem Engl., 2 Thle. Lpz. 793.— 
*Phantaſiegemaͤlde. MWittend. 798. — * Romantiſche Biogr 

pphien. Fkf. a. M. 799 — *Entlie von Wallenthal; dei 
Leben einer deutſchen Buhlerin, 2 Thle. Lpz. oo. — *r 
lixens Abenteuer und Liebſchaften; aus dem Franz. Gera 800. 
— *Zefamivend Abenteuer; aus dem Franz., 800, — +0 
Yanterien einiger Damen nah der Mode, ober: Schilderung 
weiblichen Leichtſinns und männliher Schwäche; aus dem 
Franzoͤſ. Eb. 800. — *Hifkorifchsromantifche Bruchſtuͤde: 
treu nach der Geſch. bearb. Hirſchb. 801. — *Senyhlitz um 
Julia; ein militaͤr. Trſp. in 5 U. Lpz. 801. — *Karl die 
bermann’d Leben und Schidfale, 2 Thle. Ed: 802. Mit 
Kpf. — *Lovira, der Räuberhauptmann; ein Opfer vätl. 
Vorurtheile; aus dem Franzoͤſ., 2 Bdochn. Zerbft 809. 

Kuͤttner (Karl Auguſt), geb. am 29. Nov. 1748 zu Goͤrlth, 
FT... als Profeffor dee griechifchen Literatur am akademiſchen 
Gymnaſium zu Mitau 69. *Homer’s Iliade; ins Deutſche 

überf., 2 Bde. pi. 771 - 73. — Horazens Oden, 1 
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Buch. Eb. 772: — Weberfegung der griechifchen Idyllendich⸗ 
tr. Mit. u. Lpz. 772. — Hymnen aus dem Griechiſchen 
des Kallimahus. Eb. 773. — Die Argonauten; ein Ges 
diht aus dem Grieh. des Orpheus. Eb. 773. — * Vier⸗ 
zehn Oden, nebft einem Anh. Eb. 773. 4. — Hero und 
Reander; aus dem Grich. des Mufäus. E6.773. — *Chas 
raftere deutfcher Dichter und Profaiften, von Kaiſer Karl dem 
Großen bis a. J. 1780, 2 Thle. Berl. 780..— *Kurona; 
Dihtungen und Gem. aus ber nord. Vorzeit, 2 Bde. Lpz. 
791 — 93. (Exft umter dem Zit.: *Kuronia. Mit. 791 f.) 


Kuͤttner (Karl Gottfried), geb. am 21. Febr. 1739 zu Pleiſſa 
bei Chemnig In Sachſen, + am 13. Maͤrz 1789 als Generals . 
fuperintendent zu Pirna. 99. * Sinngedichte und Lieder, ges 
fungen an der Böhm. Gränze Lpz. 776. | 


Kuͤttner (Kart: Gottlob), geb. am 18. Febr. 1755 zu Wiede⸗ 
mar, einem Dorfe bei Delisfch in Sachſen, privatificte, nad 
mehren Reifen, ald Dr. der Phllofophie zu Leipzig, und 
am 14. Sebr. 1805 dafelbfl. $$. * Der natürlihe Sohn; ein 
Ruftfp. in 5 A. von Gumberland; aus dem Engl. Lp;. 785, 
— — Beitr. zur Neuen Bibl. der ſchoͤnen Wiſſenſch. 


Kuh (Ephraim Moſes), ein Israelit, geb. 1731 zu Breslau, 
geft. am 3. April 1790 dafelbft ohne Amt. 66. Hinterlaffene 
Gedichte (durchgefehen von 8. W. Ramlerz herausgeg. von 
M. Hirfhel und 3. 3. Kauf). Zür. 792. — — Ges 
dichte im Deutfiyen Mufeum ung in Kauf freimüth. Une 
techaltungen. — — (Sein Leben von M. Hirſchel in ber 
gedachten Ausg.) 


von Kurz (Joſeph), geb- 17. . zu Wien, 178., war Schaum 
ſpieler. $$. La Serva Patrona, die Dienerin eine Frau, oder 
die vier ungleihen Heirathen; ein Luftfp. aus dem tal. Wien 
770. — Die dankbare "Fee; eine Kinderpantomime in 1 %. 
Eb. 771. — Paris und Helena; ein heroiſches Schſp. Eh. 
774. — Der unruhige Reichthum; Luſtſp. nach dem Stanz. 
&. 771. — Die Judenhochzeit, oder Bernardon ber betro 
gene Rabbiner; ein kom. Sgſp. in 1 4. Eb. 771. . 


Lachmann (Friedrich Ludolf), geb. 1749 zu Dedelow in. ber 
Udermart, + im Juli 1777 als Kandidat der Xheologie zu 
Miet in der Uckermark. 99. Geiſtliche Lieder, Berl. 772. 


lang (Eriedrih Karl [als Pſeudonym Aug. Lindemann und 
Karl Aug Hirfchmann]), geb. am 27. Okt. 1766 zu 
2: | 
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Helibronn, + 1823 als Dr, der Philoſophie und Direktor en 
ner Erziehungsanſtalt auf Wackerbarths-Ruhe bei Dresden. 
$5. Horazens Gedichte im Sylbermaß, 16 Bdchn. Nuͤrnb. 
786. — Funfzig dfopifche Fabeln in Verfen und Profa, nehft | 
dem Leben des Aeſop. Erl. 786, — *Ein Blumenkranz, mei: 
ner Freundin gepflüdt, 786. — Ulrich von Hutten; de, 
Knabe, der: Juͤngling, der Mann; in 3 Gef. Erl. 787. - 
Gedichte. Eb. 787. — Erdholungen; für Lefer und Leferimm , 
von Geſchmack und Gefühl, 2 Bde. Fkf. a. M. 790-914 
— Taſchenbuch für Häusliche und gefelfchaftliche Freuden a}: 
J. 1797. Eb. für 1801. Mit. Kpf. — *Almanach fuͤr vom. 
Zektuͤre. Heilbr. 798. — *Menſchenwerth und Menfchenglüd; : 
in Gemälden aus dem haͤusl. Leben. Alt.799. — *Diesen. 
lonie an der Donau; ein dram. Gem. aus dem haͤusl. Leben. 
Gh. 799. — Sonnenblumen; Gemälbe des menſchl. Leben 
Apr. 803. Mit 1 Kpf. — Gallerie einer Kabeln und | 
zählungen, oder: Nuͤtzliches und angenehmes Geſchenk für dir! 
Jugend. Dresd. 812. Mit Kpf. „ 


Lange (Kaspar Gottlob), geb. am 1. Dez. 1718 zu Mal: 
Liffa am Queis, F am 8. San, 1780 als M. und Pfarrer iu ; 
Moltenburg bei Penig. 69. Gab heraus: Auserlefene Palm | 
und Lieder der neueften und beſten Dichter. Chemnis 771. | 


2te Aufl. 781. 


Lange (Wolfgang Hannibal), geb. =... zu Weißenburg im Nor 
gau, + 1785 ale M., Dr. der Medizin und Stabtphpfitui 
- dafeiofe 9. Gedichte, 2 Thle. Weißend. ... 


Lau (Wilhelm) , geb. am 2. Oft. 1730 zu Danzig, $. . . ol 
Pfarrer zu Deutfch> Thierau In Oftpreußen. 8. Beitrag zu 
veränderten Kicchengefängen, beſtehend in einer Ausmahl altır 
geiſtreicher Lieder, nach jegiger Poefie und Mundart umgeat. 
. Rönigsb. 780. — Poetifhe Ueberfegung der Pfalmen Dr 
vids, nach gewöhnlichen Kirchenmelodien. Eb. 782. 


Lauer (Chriftian Friedrich), ‘geb. am 31. Dez. 1749 zu Naum: 
burg, + 1810 als Prediger zu. Kicchheilingen bei Langenfaht. 
$5. * Der Stegreif; ein Lſtſp. aus dem Franzoͤſ. Hildesh, 778. 
— — Beitr. zu den (Leipz.) Neuen Unterhaltungen. 


Freiherr Laur von Muͤnchhofen (Julius Adolph), geb. - --- 
u... ., war Koͤn. Preuß. Kriegs⸗ und Domainenrath zu 
Berlin, und Fe.» 9. Gedichte in den Muſenalm., in den 
von Weil inus herausgeg. Balladen und in Andrs’s mufll. 
Werken. Y 
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keiſewiß (Johann Anton), geb. am 9. Mai 1752 zu Hanno⸗ 

' ver, F am 10. Sept. 1806 als Geh. Juſtizrath und Präfident 

des Oberfanitätslollegium zu Braunfchweig. 66. *Zulius von - 
Zarent; ein Trſp. Lpz. 776. 3te Aufl. 815. — Schriften; 

zum erſtenmale gefamm. Wien 822. Mit Vign. — — Beltr. 
zum Deutfchen Mufeum und Goͤtt. Mufenalm. " 


Pentner (Karl Friedrich), geb. am 4. San. 1746 zu Breslau, 
+ am 21. Mai 1776 als Dr. der Medizin und Stadtphyfitus 
u Brieg. 65. Gab heraus: Schleſiſche Anthologie, 2 Samml. 
Bresl. 773 — 74 — Berner: Breslauiſche Unterhaltungen. 
Et, 773 — 74. 


Lenz (Jakob Michael Reinhold), geb. am 12. San. 1750 zu 
Seszwegen in Liefland, } am 24. Mai 1792 zu Moskau ohne 
Amt. $$. Die Landplagen; ein Lehrged. in 6 Buͤch. Königeb. 
69. — *Der Hofmeifter, oder Vortheife der Privaterziehung; 
ein Schfp. Epz: 774. — *Der neue Menoza, oder Geſchichte 

des Eumbanifhen Prinzen Zandi; eine Kom. Eb. 774. — 
Petrarch; ein Ged. aus feinen Liedern gezogen. Winterth. 776. 
— Die Freunde mahen den Philofophen; «ine Kom. Lemgo 
770. — Fluͤchtige Auffäge; herausg. von Kayfer. Zürich 
776. — Die Engländer; eine dram. Phantafie. Lpz. 777. 
— Pandämonium; elne Skizze, aus dem handſchriftl. Rad 

laſſe des verftorb. Dichters herausg. von Dumpf. Nürnd: 819. 


Lenz (Karl Gotthold), geb. am 6. Juli 1763 zu ..., Fam 
27. März 1809 ald Direktor des Gymnaſiums zu Gotha. - 


1. Gedichte im Goͤtt. Mufenalm. 


Leonhardi (Johann), lebte eine Zeitlang zu London, und +... 
zu Petersburg. 88. Die Läfterfhule; ein Luftfp. in 5 U. aus 
dem Engl. des Sheridan. Berl. 782. — »Die Stutzer⸗ 
liſt; ein Luſtſp. in 5 A. aus dem Engl. Eb. 782. — Der 
verbächtige Freund; ein Luftfp. in 5 %. aus dem Engl. Hamb. 
785. — "Mer ift angeführt? ein Luſtſp. in 2 A. nad) dem 
Engl. der Miß Comley. Eb. 785. — Sie meint's fo boͤſe 
nicht! Luſtſp. aus dem Engl. Eb. 787. — So muß man 
die Männer feffeln! Luſtſp. aus dem Engl. Eb. 788. 


x 


Leske (Gottfried), geb. ... zu Raſtenburg in Preußen, ehe⸗ 
maliger Prediger zu Koͤnigswarthe in der Lauſitz, F 1796 als 
Privatmann zu Warfhau. 99. Der Sieg der Unfchuld Über. 

| die Verlaͤumdungen, in etlichen erbaul. Licdern. Baugen 775, 


Leuchert (Michael), geb. am 29. Sept. 1751 zu Elbing, war 
Juſtizkommiſſar bafeibfi und F. . . 69. Jugendliche Beſchaͤf⸗ 
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tigungen In heil. Oben. Eibing 77. — Jugendliche Beidi 
tigungen in weltlichen Gedichten. Eb. 779, — Profalf 
Schriften, 6 Thle. Deffau 731—84 — Beſchaͤftlgung i 
heil. Oden. Eb. 781. — Beſchaͤftigung in weltlichen Gedich 
ten. €. 781. — Fortgeſetzte Berhäftigungen in heil. Od 
Eb. 781. — Fortgeſetzte Berchäftigungen in weltlichen © 
dichten. Eb. 781. — Wohlthun macht gluͤclicht ein Schſ 
in 2 A. Ch. 794. 


Lichtenberg (Georg Chriſtoph), geb. am 1. Jull 4742 zu Ob 
Ramſtaͤdt bei Darmſtadt, + am 24. Febr. 1799 als. Knick, 
Sroßbrit. Hofrath und Profeffor der Philofophle auf der Uni 
verfität zu Göttingen. War au Mitglied der Gött. Sei 
tät, dee Petersburger Akademie der Wiſſenſchaften, und d 
naturforfchenden Sefellfhaft zu Danzig und Halle. $$. A 
fuͤhrliche Erklärung der Hogart hiſchen Kupferftiche; mit ver 
kleinerten, aber vollfländ. Kopien von E. Riepenhauſe 
5 Liefer. Gött. 794— 99. Dazu 5 Liefer. Hogarth. Kpf 
Bol. — Auserlefene Schriften (heraudg. vor einem Ungenan: 
ten). Bair. 800. a Kpf. — Vermiſchte Schriften; her 
ausgeg. von L. C.Lichtenberg und F. Kries, 9 Bi. 
Goͤtt. 800 — 5. Mit des Vf. Bilden. — — Beitr. zu dem 
von ihm und ©. Forſter herausgeg. Goͤtt. Magazin, zum 

| Deutſchen Muſeum ꝛc. 


Liebeskind (Auguft Jakob), Fin Febr. 1793 als Prediger zu 
Oßmannſtaͤdt im Weimarifchen. 99. * Palmblätter, oder dus⸗ 
erlefene morgenländ. -Srzählungen für die Jugend; mit eine. 
Vorr. von Herder, 2 Thle. Gotha 786— 85. — Anthil 
an Wieland’s Dfsknitan — Auffäge im Deutſchen 
Merkur. 


Line (Gottlieb Chriſtian Karl), geb. am 3. Der. 1757 zu At 
baf, + am 10. Rov. 1798 ald Dr. der Rechte und Advokat 
zu Nürnberg. 99. "Pythagoras goldne Sprüdye; aus dem 

Griech. Attd. 730. 4. — Homer's Odyſſee; 6r Gef. ; ein 

metr. Meberfeg. Eb. 781. 4 — — (Sein Leben von ?. 

Leuch s. Nuͤrnb. 799.) 


Lodtmann (Juſt Friedrich Auguſt), geb. 1743 fu Dsnabeid, 
F am.ı8. März 1808 als Kanzleidicektor, Geh. Referendar 
und Praͤſident des Konfiftorium daſelbſt. $$. Osnabruͤggiſche 
Un erhaltungen. Dön. 774. — — Gedichte in Schmid’ 
Anthol. der Deutfhen. - 


Löper (Chriſtian Phillpp Gabriel), geb. 1744 u... In Dom 
men, Fam 19. Mai 1809 al Dr. ber Volojeybi⸗ Stadt⸗ 


= 


. 
- 
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richter und Buͤrgermeiſter zu Gnoyen im Meklenburg⸗ Schweri⸗ 
niſchen. 99. Die Staatsgruͤnde; eine Erzählung. Wien 773. 
— Gemeinfch. mit J. F. Schink: Kinderkomoͤdien. Eb. 781. 


hoͤrſtin von Ldwenſtein⸗ Werthheim Fravziska Juliane Char⸗ 

lotte, geborne Wild⸗ und Rheingraͤfin zu Grumbach), geb. 

‚am 25. Nov. 1744 zu Srumbad, r* 1821, $S. * Zween 

Spaziergaͤnge, 779. 

Lohbauer (Philipp Gottfried), geb. dm 7. Mai 1745 zu Speer, 
+... als Herzogl. MWürtembergifcher Regierungsſekretaͤr zu 
Stuttgart. 66. *Erſte Fruͤchte meiner dentenden Seele in bem 
Srühling meines Lebens. Fkf. u. Lpz. 773. — *Der Tan 
nenbauer; eine wahre Gefch., von ihm felbft befchrieben. (Sein 
eigned Leben.) Fkf. 789. 2r Th. Heilbr. 800. — — Ges 
dichte im, Schwaͤb. Magaz. x. 


Lorenz (Theophilus, oder Gottlieb Friedrich), geb. am 19. Febr. 
1750 zu Marienberg in Kurſachſen, ehemaliger Schauſpieler, 
+ am 28. Sept. 1807 zu Leipzig. 66. Der Theaterfreund, 
7 ©t. Prag 7744 — Theatral. Zeitvertreib; eine Wochen: 
fhrift. Regensb. 779 —80. — Xheatral. Quodlibet für 
Schaufpieler und Schaufpielerliebhaber, 2 Thle. Fkf. u. Lpz. 
(Warfh.) 785. — Der Wittwer; ein Luſtſp. nach dem Franz. 
nıd. Schwer.... 


Loffius (Kaspar Setebeih), geb. am 31. San. 1753 zu Erfurt, 
‚FT am 26. März 1817 als Mitglied des Oberfchulfollegium, 
Direktor der Zöchterfchule und Prediger daſelbſt. $$. * Samm⸗ 
lung geiftlicher Lieder und Geſaͤnge. Ef. 777. — *Gumal 
und tina; eine Geſch. fuͤr Kinder, um Unterricht und Ver⸗ 
gnuͤgen, beſonders um ihnen die erſten Religionsbegriffe beizu⸗ 
bringen, 3 Thle. Gotha 795— 800. 3te 4. 809. 6te 818. 
— Gab mit 8. M. F. Gebhardt und 3. Engel beraus: 
Lrſurti hes „Geſangbuch, nebſt einem —8 von Gebeten. 
Erf. 756. — Sittengemaͤlde aus dem gemeinen Leben, zum 
belehrenden Unterricht für Kinder. Gotha, Ar Th., 796. 802. 
2— 3: Th. 801 —2. N. %. 306. (Auch unter dem Tit.: 
Dramatifche ‚Sprüchrodrter zur angenehmen und nuͤtzlichen Uns 
terhaltung für bie erroachfene Jugend, 1— 28 Bdchn.) — 
Moralifche Erzählungen für die Jugend, 18 Bdchn. Erf. 817. 
— — Gol.: Sein Leben von H. Muͤller. Gotha 818.) 


Lotichius (Johann, Karl), geb. 1757 zu Leipzig, + am 25 
Dei. 1782 baſelbfi. 46. * Crebillon des Juͤngern Werke; aus 
dem Franzoͤſ. Lpz. 782. — *Stanzien, Rau, ſchaue, wen? 
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ein tom. Roman des vorigen Jahrh., noch gültig in dief 
Eb. 782. — Wer war wohl mehr Jude? ein Luſtſp. Eh 
783. — »WWelch cin Spaß! Luftfp. nah Marivaur. Eh 
783. — — Luftfpiele im Berl. Theater der Deutfcen. 
Antheil an W. C. S. Mylius Ueberfegung des emporgekon 
menen Landmann, von Marivaur (die 3 erſten Bäde). 


Ludwig (Chrifttane Sophie, geborne Fritſche), geb... .i 
Saͤchſ. Dorfe Ragwitz, mar Frau eines Hägereiterd zu Ma 

lau bei Merfcburg, und + am 28. Kebr. 1815 zu Skadi 
65. * Auffäge eines Scauenzimmerd vom’ Lande, 2 Thle. Alten 
37. — Gemaͤlde häusliher Scenen, zur Veredlung jung 
Herzen, 4 Thle. Lpz. 788—91. 801. — Die Familie H 
benftamm, oder , Öefchichte ebler Menfchen, 2 Bde. Th 
793 — 95. Mit dem Bildn. der Of. 2te A. Lpz. 795—9 
Mit Kpf. 801. N. U in 4 Bon, 817. — . Die ar 
Familie; zum Veſten einer armen Familie. Lpz. 799. — ‚€ 
zählungen von guten und für gute Menfchen, 2 Thle., 79- 

- 800. Mit Kpf. — Moralifhe Erzählungen. Ronneb. u. %p. . 

- 802. — Juda, oder der erfchlagene Redliche; Geſch. einer jüt. 
Kamilie. Epz. 3804. 3te Aufl. 813. — Lohn der Tugend, 
2 Thle. Eb. 805. — Henriette, oder dad Weib, wie es fen 
Fann; aus der Familie Hohenftamm gezogen. &. 805. 6: 15. 
— Seleniden, in moral. Erzählungen. Zwick. 309. 












Ludwig (Johannes), geb. am 9. März 1748 zu Ulm, rm 
26. September 1801 ald Pfarrer zu Rietheim im Ulmiſchen. 

69. Johannes Freudenreihs und Anna Maria Albrechtin erſte 
Sugendjabre; ein SKinderroman. Augsb. 784. — * Jugend 
- gefhichte zweier Liebenden, zur Beherzigung- junger Leute, befon | 
ders ſtudirender Sünglinge, 2 Thle. Kempten 756. — *Ehe 

ſtandsbegebenheiten; Fortfeg. der Sugendgefch. zweier Liebenden. 
Eb. 786. — *Fragmente aus dem häuslichen Leben bes Bür 
gers Klugmann und des Landmannd Fröhlich; oder diber die 
Gluͤckſeligkeit des Bürgers und Landmanns; ein ünterhaltendes 
Leſebuch ꝛc. Nürnd. 799. — *6Geſchichte des Tobias Veiels, 
eines jungen Schulmeiſters. Eb. 800. — *Guſtav und Ka— 

roline, oder die Wege der goͤttlichen Vorſehung, in ber Lebens— 

geſchichte eines Landgeiſtlichen und feiner Gattin. Eb. 801. — 
Lieder und» Gedichte. für Freunde der Natur und haͤuslichen 
Gtüdfetigkeit. Hildburgh. 802. — — Gedichte in Beneken's 
Jahrb. der Menſchheit. | 


Sreiberr won der Lühe (Karl Emil), geb. 1751 w. 
Holſteiniſchen, 7 am 9. März 1801 als K. 8. wirlicher "sim 
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merer und Regierungsrath zu Wien. 66. * Dunciade dee Deut⸗ | 


fhen, ir Th. Lpz. u. Helmfl. 773. — An Flora und Ges 
res; 2 Hymnen. Wien 803. 4. 8. 24. (Vorher einzeln, 797 
und 800.) . 


von der Luͤhe (Karoline, geborne von Brandenftein), geb. 

m 27. März 1755 zu Engelberg im Wiürtembergifhen, 7 

‚zu Berlin. 68. Gedichte in denen der Stau v. u Recke, 

m Deutfchen Merkur, Schwaͤb. Magazin, Hamb. und Sat, 
Mufenalm. und in der Mannh. Schreibtafel, 


Maas ( Johann), geb. ... . zu Koblenz, F... als Voigt zu 
Cobern im Trier'ſchen. sl * Quenna; ein Tıfp, in 4 Aufs.; 
nah Meißner's Erzähl. Kobl. 788. 


Mack (Karl Joſeph), geb. 1747 zu ..., Fam 7. Mär; 1795 
als Lehnsſekretaͤr und Leihhauskaſſirer zu Hildesheim. 66. Adolph 
der Kuͤhne, Ruͤgegraf von Daffel; ein Schſp. in 5 A. Hann. 
788. 90. 


Mackenſen (Wilhelm Friedrich Auguſt), geb. am 4. April 1768 


zu Wolfenbüttel, F am 14. Auguft 1798 ald Dr. der Philos 
fophie und Adjunft der philofoph. Fakultaͤt zu Kiel. 88. Ge⸗ 
dichte im Goͤtt. Muſenalm., ıc. 


Magen (Ernſt Chriſtoph Burhard)/ geb. 1743 zu Großballhau⸗ 
fen in Thüringen, F am 27. Juli 1807 als Pfarrer zu Reins⸗ 
dorf und Spielberg In Thuͤringen. $$, Heilige Kantaten und 
Gedichte. Lpz. 774. J 


Majewski (Samuel ainidd, geb. am 21. Mat 1736 zu Liſſa 
in Großpolen, + am 26. Dt. 1801 als reformirter Prediger 
zu Danzig. 96. Verfuch einer freien Heberfegung der Pfal- 
men ı. Danz. 783. — Neuss Gefangbisch der reform. Ges 
meinden zu Danzig. Eb. 786. 


Manzel ( Chrifion Gottfried), geb. am 28. gan. 1756 =“ 
Roſtock, + am 21. Juli 1820 als Präpofituß und Prediger . 


zu Rriewig, im Mektenburg Schwerinifchen. 88. * Karoline, 


oder das Staatsopfer; ein Trfp. Büsow u. Wism. 779. — . i 


*Gine Zabel von Pfauen, Putern und Haͤhnen; aus dem 16. 
Jahrh.; urſpruͤnglich fpan., num deutſch erzählt. Schwer. 786. 
— — Gedichte in den Roſtoaiſchen gemeinnuͤtzigen Aufſaͤtzen. 


Edler von Marinelli (Karl), geb. 1758 zu Wien, war In⸗ 
baber und Schaufpielee des Leopeteftidter Theaters zu Wien, 
und am 28. San. 1803.. Si. Det Anger in Wien; ein 





IN 


s t 


in Tyrol, + am 22. Fan. 1804 als Kuſtos der Univerfitätsbiblie 

thek zu Wien. 99. Gab heraus: Iwain; ein Heldenged. von 
Hartmann, ber naͤchſt den Zeiten K. Friedrichs des Roth— 
bartd lebte, zur Seite nach heutiger Mundart erkläret, mit 
Vorbericht, Anmerk. und einem Gloffarium verfehen, 2 Bir. 
Wien 786—87. | 


Michelis (Bernard Zofeph), geb. am 8. Febr. 1758 zu Red— 
lingbaufen, + Im Nov. 1824 ald Pfarrer zu Ottmarsbochold 
im Münfterfhen. $$. * Dem Glaubensbefenntniffe des Herm 
Blumauers ein andered entgegengefegt. Münfter u. Dsnabrid 
788. — — Ged. im (Burgfteinf.) Unbefangenen, in dr 
Mimigardia und Raßmann's Samml. triol. Spiele. 


Milack (Johann), geb. 1736 zu Greifenhagen in Vorpommen, 


T am 19. Gebr. 1785 ald Profeffor der hebr. und griech 
Sprabe am Gymnafium zu Brieg. 66. * Adelfon und Sub 
vini; eine engl. Geſch. aus dem Sranz. des Arnaud. Biel. 
772. — *Der Dürftige; ein Dr. in 4 U. aus dem Fran). 
des Mercier. Eb. 772. — *Der falfche Freund; ein Dr. 
von Mercier; aus dem Franz. Eb. 774. “ 


Miller (Sodann Martin), [als Pfeudonym Fräulein von Ir 
.nim], geb. am 3. Dez. 1750 zu Um, F am 21. Juni 1814 
als Könige. Würtembergifcher, geiftlicher Kath, und Dekan der 
Dioͤceſe daſelbſt. 99. * Beitrag zur Gefchichte der Zaͤrtlichkeit; 
aus den Briefen zweier Liebenden. Lpz. 7786. 77. 80. — * Six: 

wart; eine Kloftergefh., 3 Thle. Eb. 776. 77. — *Briep 
wechfel dreier afademifchen Freunde, 2 Samml. Ulm 778- 
79. — *#Gefhichte Karld von Burgheim und Emiliend vn 

- Mofenau; ein Orig. in Briefen, 4 Bde. Eb. 778 — 79. 
Gedichte. E6.,733. — *Karl und Karoline; eine Geſchichtt 
Mien 783. (Ohne fein Wiffen aus dem 1. Bde. der-Brob 
achtungen zur Aufkiär. des Verftandes ꝛc. abgedruckt.) — Ge⸗ 
fhichte Gottfried Walthers, eines Tiſchlers, und des Städt: 
leins Erlenburg; ein Buch für Handwerker und Leute aus dem 
Mittelftande. Eb. 7386. — — Gedichte im Leipz., Goͤtt 

und Vosifhen Mufenaim., im Taſchenb. für Dichter und m 
Beneken's Jahrb. für die Menſchheit. 


F 
Mnioch (Johann Jakob), geb. 1765 zu Elbing in Preußen, 
+ am 22. Febr. 1804 als erſter Direktionsaffeffor bei der Kin. 
Preuß. Kotteriebirektion zu Warſchau. 99. * Open eines Hren— 
fen. Iena 786. — *Papillons, oder Erzählungen, Dialogen 
und Gedihte, 2 Samml. Halle 7835 — 839. Nachher un 
dem Tit.: Vermifchte Erzählungen und Gedicpte von Muioqh 





| 
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und K.*** für gebildete Leſer. Goͤrlitz 796. — Gedichte. 
Halle 789. Goͤrl.... — Kleine vermifhte Schriften, 19 


Bohn. Danzig 794. — Sümmtlihe auserlefene Schriften, . 


3 Bochn. Goͤrlitz 798— 99. (Ir Bd. auch unter dem Zit.: 
Morte des Troſtes und der Freude; 27 Bd: Ernft und Raus 
ne; 30 Bd.: Dornen und Blumen.) — Die Bermählung, 
ein Hymnus; und die Entbindung, eine Romanze. Koͤnigsb. 
801. — Analekten, 2 Bdchn. Shrlig 804. — — \ Einzelne 
Gerichte und Gedichte im Deutfhen Merkur und Mufeum, 
in von Archenholz's Lit. und Völkerkunde, Feßler's 
Eunomia, A. W. Schlegel's und 2%. Tieck's Muſen⸗ 
Alman., ıc. 


Noͤller (Heinrich Ferdinand), geb. 1745 zu Olbersdorf in 
Schleſien, ehemaliger Direktor der Hoffchaufpielergefellfchaft des 
Markgrafen von Brandenburg: Schwedt, F am 27. Febr. 1798 
zu Sehrbellin auf einer Reife nach Berlin. $$. Luiſe, oder der 
Sieg der Unfhuld; Originalde. in 5 U. Prag 775. — Fer 
dinand und Wilhelmine, ober die wunderbare Entdedung; ein 
tührendes Originals Luflfp. in 5 U. Eb. 775. — Erneſt 
und Gabriele; ein Trſp., 776: — Der Graf von Waltron, 
oder die Subordination; ein Driginal:-Schfp. in 5 U. Prag 
u. Dresd. 776. Wuͤrzb. 777. Lpz. 791. — Sophie, ober 
der gerechte Fuͤrſt; ein Schip. in 3 A. Lpz. 1—2e A. 777. 
— Die Zigeuner; ein Luftfp. mit.Gef. in 5 A. Eb. 777. — 
Emanuel und Elmire; ein Trip. in 5 U. Sf. a. M. 778. 
— Heinrich und Henriette, oder die unglüdliche Berfchipiegens 
heit; em Trſp. in 5 U. Lpz. 778. — Wilkinſon und” Wan⸗ 


drop; ein Schſp. in 5 A. BE 779. — *Wladislav IL, - 
Böhmifcher Herzog, dann König; hiſtor. Schip. in 5 A. ꝛc. 


Prag 791. 


Moͤller (Valentin Chriſtoph), geb. am 11. Okt. 1734 zu Ros 
ſtock, + am 6. Aprit 1820 als Dr. der Philofophie und Su⸗ 


perintendent zu Luͤneburg. War auch gefrönter Port. 6. * Das 


Duell; ein Luftfp., 775. — — Einzelne Gedichte und Ged. 
in den Greifswald. krit. Nachrichten. 


Moller (Levin Adolph), war Advokat zu Diepholz In Weftfalen, 
und Fo... 85. Gedichte; Mſcpt. für Sreunde und Be 


kannte. Gött. 786. 


Graf Topor Morawitzky (Johann Heinrkich Theodor), geb.“ 


am 21. Okt. 1735 zu Münden, Fam 14. Auguſt 1810 als 
Kön. Bair. Kämmerer, dirigirender Juſtizminiſter, Ritter meb⸗ 
tere Orden etc. zu Münden 899. Die alte Bekauntſchaft; ein 


+‘; 


- 
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Original⸗ Nachſp. in 1 A. Muͤnch. 773. — »Die Hau⸗ 
freunde; ein Luſtſp. m 5 A. Eb. 773. 


Moritz (Kart Philipp), geb. am 15. Sept. 1757 zu Hameln, 
+ am 26. Suni .1793 als Kön. Preuß. Hofrath und Profeffor 
der Akademie der bildenden Künfte, wie auch der Mitte: 

. Akademie, Mb Mitglied der. Kön. Akademie der Wiſſenſchaften 
"zu Bern. 99. Sechs deutsche Gedichte, dem Könige. von 
Preußen -gewidntet. Werl. 780. 81. — Blunt, oder der Gaf; 

ein Schſp. in 1 Eb. 781. — Anton Reifen; ein pſychol. 

Rom. ,.4.Ihle. Eb. 785 — 90. (Des Bf. eigne Lebensgeſch. 
liegt zum Grunde.) se Th. auch unter dem Tit.: Erinne 

rungen aus den zehn legten Lebensjahren des Hofrath Morik, ' 

ausgearb. von K. F. Kliſchnig. Eb. 794. — * Undrecs 

Hartknopf; eine Allegorte. Eb. 736. — Verfuch‘ einer deut: j 
ſchen Profobie; dem Könige von Preußen gewidmet. Eb. 786. | 
— »*Fragmente aus dem Tagebuche eines Geifterfehers. €. | 
787. — Ueber bie bildende Nachahmung des Schönen. | 
Braunfhw. 788. — * Andr. Hartknopfs Predigerjahre. Bel. ; 

790. — Goͤtterlehre, oder mythologiſche Dichtungen der A: ; 

ten. Eb. 791. 3te 4. 804. Mit Kpf. — Mypthologiſchet 

Almanach für Damen. Eb. 792. Mit Kpf. — Anne 6. | 
Ives; aus dem Engl, (von Holcroft), 5 Thle. Eb. 79 

— 94. — Kabinet ber neueften engl. Romane, 19 Bdan. 

—&b. 793. — Die neue Cecilia; legte Blätter, Eb. 794. — | 
Launen und Phantafien;, heraudg. von Kliſchnig. Eb. 796 | 
— — Beitr. zur Olla Potrida, Berl. und Deutſchen De . 
natsſchr., ꝛc. i 


/ FF 
Freiherr von Mortcezini (Friedrich Joſeph), geb. am 16. ii | 
1742 zu Czſchedechowitz in Mähren, F 179. als Lehrer de ' 
poln. Sprache beim adlichen Kadettenkorns zu Berlin (mo er 
fih Prof. Poͤhrmann nannte). +5. Kleine Sammlung von 
vermifhten Gebichteh für meine Freunde. Wittenb. 782. — 
Sammlung von Gedichten. Helmſt. 784. 


la Motte (Ludwig Alexander), geb. am 5. Ian. 1748 zu Freu⸗ 
benftatt im MWürtembergifchen, F am 30. April 1798 ale Dr. 
der Phitofopbie und Profeffor am Gymnaſium zu Stuttgart. 
89. *Linar, oder bie: Gefchichte eines deutfchen Grafen. 2 
bingen 789. | 


Mudre (Johann Friedrich), geb. am 26. Dez. 1736 zu kuͤb⸗ 
ben in der Niederlaufig, war M. und Pfarrer zu Mittelfaide 
bei Sreiberg, und + am 30. Mat 1310 zu Marienberg. 
65. Geiſtliche Lieder und Gedichte, Dresd, 770. ' 


Miller (Ehriſtian Gottfiied), geb. am 23, Dez. 1747 zu Zoͤb⸗ 
lig im Erzgebirge, + am 10. Auguſt 1819 als M. und Rek⸗ 
tor der Stabefchule zu Zeig. SS. Gab heraus: Gebete und 
Lieder für das Rutheneum zu Schleitz, 782. 


Miller, auch Myller (Chriftoph Heinrich), geb. 1740. zu Zuͤ⸗ 
ih, war Profeffor der Philoſophie und Geſchichte am Ida⸗ 
chimsthalſchen Gymnaſium zu Berlin, privatificte dann zu Züs 


ch und + am 22. Febr. (10. März) 1807 daſelbſt. 65, Gap’ 


heraus: Dee Miebelungen Liet; ein Nitterged. aus dem 13. 
oder. 14. Jahrh.; zum erfienmal aus ber Handfchr. ganz abge⸗ 
drudt. Berl. 782. gr. 4 — Desgleichen: Der Eneidt; ein 
Heldenged. aus dem 12. Jahrh. Eb. 783. in 4. — Femme: 


— [m — - 


Jahrh., 2 Bde. Eb. 734— 85. In 4. — Dann: Parcivalz 
ein Ritterged von Wolfram von Eſchelbach; zum zweis 


tenmal aus ber Handfchr. abgebr., weil der erfte Anno 1477 


gemachte Abdruck fo felten wie Mifcpt. iſt. Eb. 784. gr. 4. 
— Dann: Der Gott Amur: ein erzähl. Ged. aus dem 15, 
Jahrh.; zum erſtenmal abgedr. Eb. 784. 4. — *Der Traum. 
Ch, 789. — Dialogen und Heine Auffäge, 2 Thle. Bür. 799. 


Muͤller (Georg Friedrich Lane), geb. am 20. April 1735 zu. 


Kleeburg im Iweibrädifchen, . ald Pfarrer zu Odenbach 


‚ Im Zweibr. $$. Geiſtliche Lieder und Lobgefänge in Nachah⸗ 


‚ mungen der Pſalmen David. Mannh. 770. 


Muͤller (Johann Chriftian Wilhelm), geb.... zu Weimar, + 


am 24. Juli 1806 als Dr. der Medizin und Stadtrath zu 
Eiſenach. 899. * Herrmann Kürbifius, genannt Rolf; eine 
Adeptenmetamorphofe, 2 Bde. Altend. 788. — * Fragmente 


aus dem Leben und Wandel eines Phyſiognomiſten. Halle 790. 


Müller (Johann Ernft Juſt), geb. 1750 zu- Schleufingen, — 
am 17. Sept. 1795 als Regierungsſekretaͤr dafelbft. 56. *Der 


' Vater Müller und feine Kinder; eine vaterlaͤnd. Familiengeſch., 


3 Thle, Sera 7835 — 84. N. verm, Aufl, 5 le, pp - 


792— 93. 


"Müller, eigentlich Baͤrſtecher (Johann Georg), ‚geb. 1749 
zu Herrenburg, war Hofbuchdruder zw Kehl, und F «+ « » 
H. "Theaterzeiting. Cleve 775. — *Bagatellen, Literatur 
und Theater. Duͤſſeldorf 777. — Das Iuftige Solbatenleben 
im Selbe; ein Zuftfp. in 2 A. Offenb. 778. — Taſchenbuch 


für Schaufpieler und Schaufplelliebhaber. Eb. 779: — *De 


fleißige Schuſter; Dr. in 1.4. Püffelb. 781: u 


= 


n 
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Sammlung deutſcher Gedichte aus dem 12., 13. und 14. 
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Müller (Johann Heinrich Friedrich), geb. 1738 zu Adberſtedt 
im Hafberftädtifchen, ehemaliger Direktor der Deutſchen Shaw 
‚bühne zu Wien, F... $$. Der Ball, oder, der verfegt: 
Shmud; ein Luflfp. in 2 4. Wien 770. —. Vier Narın 
in Einer Perfon; em Vorſp. in ı A. Eb. 770. — Die un 
aͤhnlichen Bruͤder, oder: Unglüd prüfet dad Herz! ein Orig 
Luftfp. in 5 A. Eb. 771. — Gräfin Tarnow; ein Luffı.. 
Eb. 771. — Stirbt der Fuchs, fo gilts den Balg! ein laͤndl. 

Gem... — Die Infſel der Liebe, oder: Amor Erforſce 

. „der Herzen! ein Luftfp. in 2 4. Wim. 773. — Praͤſentitt 
‚das Gewehr! ein Luſtſp. in 2 A. Eb. 775. (Auch im 2. Bi. 
des Neuen Wiener Theat.). | 


Müller von Friedberg (Karl Sofepb), geb. 1756 zu Nik 
im Kanton Glarus, F 1803 als Präfident des Kleinen Kan 
*. tonraths zu St. Gallen. $$. * Morgarten, ober: Der erſte 
Sieg für die Freiheit; en Schfp. - . . 781. — *Die St: 
velier zu CAfars Zeiten; ein Staats: Tip. in 5 A. St. Oil. 
782. — Orgetorix; ein trag. Gem. aus der Atteft. Grid, 
Helvetlens in 5 A.... N. veränd. U, Eb. 804. 


Mumſen (Jakob), geb. am 13. Auguft 1737 zu Hamburg, }| 
‚ am 20. Juni 1819 als Danebrogsritter, Dr. der Medizin un 

Phyſikus zu Altona. SS. *Aler. Pope Verſuch vom New 
ſchen; neu uͤberſ. Hamb. 783. 


Murſinna (Friedrich Samuel), geb. am 17. Juni 1754 I 
Berlin, + im Suni 1805 ald Dr, der Phllofophie und Privat 
gelehrter zw Halle. 66. * Komifche Erzählungen im Gefhmd 
des Boccaz, 6 Thle Halle 737— 91, — *Lcben Mi 
Skaramutz; ein Beitr. zur Geſch. des Groteskekomiſchen. ©. 
789. — »Die natuͤrliche Tochter; eine ruͤhrende Geſch. © 
790. — '*Unterhaltende Aufſaͤtze für Leſegeſellſchaften, 2 Di. 
Eb. 790—91. — *Auswahl der Iehrreichften Erzählungen 
des Arnqud; aus dem Franzoͤſ.; ein Xefeb: fir junge Leutt. 
‚Bredl. u. Lpz. 792. —. .* Geiftererfpeinungen ohne Geil. 
Rp. 794. — *Funfzehn Freuden der Ehe; ‚aus einem unl 
ten Werk gezogen. Gotha 794. 


Mufäus (Johann Karl Auguft [als Pfeudonym I. R. Scheb 
lenberg]), geb 1735 zu Jena, Fam 28. Okt. 1787 al 
M. und Profeffor am Gpmnafium zu Weimar... $$. * Grande 
fon der. Zweite, oder, Gefchichte ded Hru. von N.*** in Brit 
. fon, 3 Thle. Eifen. 760—62. 2te U. unter dem Die: Dr 
deutſche Grandiſon; auch eine Bamiliengefh,, 2 Thle. Eb. 781 
— 32. Mit Kpf, — Das Gaͤrtnermaͤdchen; eine. kom. Dp- 


= 
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m 3 A. Wem. 771. — »Phyſiognomiſche Reiſen; voran 
ein phyſiognom. Tagebuch, 4 Hefte. Altenb. 773 — 79. 81. 
— »Volksmaͤhrchen der Deutſchen, 5 Bde. Gotha 732 — 86. 
87—83 N. (von Wieland beforgte) A. 806. 68 Bd. 
(von Fälleborn). Halle 789. — . *Freund Heins Erfcheis 
nungen in Holbeins Manier. Winterth. 785. Mit Kpf. — 
Straußfedern, Ir Th. vom Vf. Berl. u, Stett. 787. 2—38 

Th. von 3. G. Müller, 790—91. 4—7r Tb. (mit Aus⸗ 
nahme einer Erzähl. Müllers im 4ten von .Ungenannten) 795 
—97, — : Moralifcye Kinderiapper für Kinder und Nicht» 
finder;. nach dem Franz. des Monget (berausg. von $. J. 
Bertuh). — - Gotha 788. 94: — Nachgelaffene Schrif⸗ 

«ten; herausg. von feinem Bösling A. v. Kogebur. Lpʒ 791. 


hagel (Anton), geb. am 6. Mat 1742 zu Moosburg In Baiern, 
war Pfarrer zu Rohre an der Im, und + am 20. Juli 1812 
in feiner Geburtöftadt. 89. *Der Buͤrger-Aufruhr zu Landes 
hut; ein vaterländ. Schſp. Muͤnch. 782. — — Se. in 
Vale, Zeitſchr. Ä 


Naubert (Chriſtiane Benedikte, geb. Hebenftreif, verwittwet 
geweſene Hol denrieder), geb. am 13. Sept. 1757 zu Leip⸗ 
zig, war Guſttin eines Kaufmanns zu Naumburg, und F am 
12. San. 1819 zu Leipzig. 86. * Geſchichte Emma's, Tochter 
Kaiſer Karls des Großen und ſelnes Geheimſchreibers Eginhard, 

2Bde. Lpz. 785, — *Die Ruinen; eine Gef. aus ben 

vorigen Beiten; aus dem Engl., 3 Bde. CH. 786: — *Amal⸗ 
gunde, Königin von Stalin, ober das Mähren von Ber 

Wunderquelle; ein Sage aus’ den Zeiten Theodorichs bes Gros 
fen. Eb. 786. Mit 1 Kpf. — Walter von Montbarry, 
Srofmeifter des‘ Tempelordens, 2 Thle. Eb. 787: — *Ge⸗ 
(dichte der Gräfin Thekla von Thurn, oder Scenen aus dem 
30jährigen Kriege, 2 Thle. Eb. 788. — *Konradin von 
Schwaben, oder Geſch. des ungluͤcktichen Enkels Kaiſer Frie⸗ 
drichs U. Eb. 788: — *Herrmann von Unna; eine Geſch. 
aus den Zeiten der Vehmgerichte, 2 Bde. Eb. 788. Mit Kpf. 
— * Eifriede, oder Opfer väterlicher Vorustheile, 2 Bde. Eb. 
788. Mit Kpf. — *Pauline Frankini, oder Taͤuſchungen ber 

Reidenfchaften und Freuden der Liebe. Eb. 788. Mit Kpf. — 
*Hatto, Biſchof von Mainz; eine Legende des. 10. Jahrh. 
»Eb. 789. Mit Kpf. — *Eliſabeth, Exbin von Toggenburg, 
oder Gerichte der Frauen von Sargans in der Schweiz. Eb. 
789. 809: — » Neue Volksmaͤhrchen des Deutfchen, 5 Bde. 
Eb. 78993: (Der ste Bd. auch unter dem Tit.: Neue 
Vallfahrten und Erzaͤhlungen der Pilger, Ir 2) — #Em 

» . " 2 ° 
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Müller (Johann Heinrich Friedrich), geb. 1738 zu Aberfteht 
im Halberftädtifchen, ehemaliger Direktor der Deutſchen Shaw 
bühne zu Wien, FT... 66. Der Ball, ober der- verfehte 
Shmud; «in Luftfp. in 2 A. Wien 770. —. Vier Narım 
in Einer Perfon; em Vorfp. in 1 A. Eb. 770. — Die un 
ähnlichen Brüder, oder: Ungluͤck prüfet dad Herz! ein Drig 
Luftfp. in 5 A. €. 771. — Graͤfin Tarnow; ein Luſtſ. 
Eb. 771. ;— Stirbt der Fuchs, fo gilts den Balg! ein Intl. 

. Gem... — Die Infst der Liebe, oder: Amor —* 

„bee Herzen! ein Luſtſp. in 2 %. Wien 773. — Präfenir 
‚das Gewehr! ein Luftfp.. in 2 4. Eb. 775. (Auch im 2. Bi. 
des Neuen Wiener Theat.). | 


» | 
Müller von Sriedberg (Karl Joſeph), geb. 1756 zu Nik 
im Kanton Glarus, F 1803 ald Präfident des Kleinen Kan 
 *., tonrathe zu St. Gallen. 65. *Morgarten, ober: Der erſe 
Sieg fuͤr die Sreiheit; ein Schfp. - . . 781. — *Die Sl: 

werten zu CAfars Zeiten; ein Staats: Xıfp. in 5 A. Gt. Gil, 
782. — Digetotip; ein frag. Gem. aus der Atteft. Geſch 
Helvetiens in 5 A.... N. verind. A, Eb. 804. 


Mumſen (Jakob), geb. am 13. Auguſt 1737 zu Hamburg, A 
am 20. Juni 1819 als Danebrogstitter, Dr. ber Medizin un 

Phyſikus zu Altona. 95. »Alex. Pope Verfuh vom Dim 
‚ fen; nen uͤberſ. Hamb.'783. 


Murſinna (Friedrich Samuel), geb. am 17. Suni 1754 1 

Berlin, F im Juni 1805 als Dr, der Philoſophie und Print: 
gelehrter zu Halle. 66. * Komiſche Erzählungen im Gefhmd 

des Boccaz, 6 Thle. Halle 787 — 91. — »* Leben ii 
Skaramutz; ein Beitr. zur Geſch. des Groteskekomiſchen. ©. 
789. — »Die natürliche Tochter; eine ruͤhrende Geſch. © 
780. — *unterhaltende Aufſaͤtze für Leſegeſellſchaften, 2 Bde 
Eb. 790—91. — *Auswahl der lehrreichſten Erzaͤhlungu 
des Arnaud; aus dem Franzoͤſ.; ein Lefeb: fuͤr junge Leute. 
Bresl. u. Lpz. 792, —. .* Öeiftererfheinungen ohne Geiſter. 
Lpz. 794. — *Funfzehn Freuden ber Ehe; ‚aus einem unl- 
ten Werk gezogen... Gotha 794. | 


Mufius (Iohann Karl Auguft [als Pfeudonym I. R. Scheb 
lenberg]), geb 1735 zu Ina, F am 28. Okt. 1787 al 
M. und Profeffor am Gymnafium zu Weimar... $$. *Grandi 
fon der. Zweite, oder, Gefchichte des Hrn. von N.*** in Brit 
fen, 3 Thle. Elfen. 760—62. 2te U. unter dem Tit.: De 
deutſche Grandiſon; auch eine Familiengefh,, 2 Thle. Eb. 781 
— 32. Mit Kpf, — *Das Gaͤrtnermaͤdchen; eine, kom. Ip 


* 








— 
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in 3 A. Wem. 771. — »Phyſiognomiſche Reifen; voran 
ein pbyfiognom. Tagebuch, 4 Hefte. Altenb. 773 — 79. 81. 
— *Volksmaͤhrchen der Deutfchen, 5 Bde. Gotha 732 — 86. 
87—83. N. (von Wieland beforgte) U. 806. 6r Bd. 
(von Fuͤlleborn). Halle 789. — . *Freund Heins Erſchei⸗ 
nungen ia Hotbeind Manier. Winterth. 785. Mit Kpf. — 
»Straußfedern, ir Th. vom Vf. Berl. u. Stett. 787. 2—3r 
Th. von 3. &. Müller, 790—91. 4—7r Th. (mit Aus 
nahme einer Erzähl, Müllers im Aten von Ungenannten) 795 
— 97. — Moraliſche Kinderklapper für Kinder und Nichte 
Einder;. nad) dem Branz. des Monget (herausg. von F. 3. 
Bertuch). — Gotha 788. 94 — Nachgelaſſene Sechrif⸗ 
‚ ten; herausg. von feinem Bösling U. v. Kogebur. Lpʒ. 791. 


Nagel (Anton), geb. am 6. Mai 1742 zu Moosburg In Balern, 
war Pfarrer zu Rohe an der Im, und + am 20. Juli 1812 
in feiner Geburtsſtadt. 99. * Der Bürger» Aufsuhr zu Rande» 
hut; ein vaterländ, Schſp. Münd. 782. — — Ge. in 
Bair. Zeitfchr. J 


Naubert (Chriſtiane Benedikte, geb. Hebenſtreit, verwittwet 
geweſene Holdenrkeber), geb. am 13. Sept. 1757 zu Leip⸗ 
ig, war Gattin eines Kaufmanns zu Naumburg, und + am, - 
12. San. 1819 zu Leipzig. 55. * Gerichte Emma's, Tochter 
Kolfer Karls des Großen und feines Geheimfchreibers Eglnhard, 
2 Bde. Lpz. 785. — *Die Ruinen; eine Gef. aus ben 
vorigen Zeiten; aus dem Engl., 3 Bde. Eh, 786: — *Amal⸗ 
gunde, Königin von Stalin, oder das Mährchen von Der 
Wunderquelles ein Sage aus den. Briten Theodorichs des Gro⸗ 
fen. Eb. 786. Mie 1 Kpf. — *Walter von Montbarry, 
Großmeiſter des Tempelordens, 2 Thle. Eb. 787: — *Ge⸗ 
ſchichte der Graͤfin Thekla von Thurn, ober Seenen aus dem 
3ojährigen Kriege, 2 Thle. Eb. 788. — * Konradin von 
Schwaben, oder Geſch. des ungluͤcktichen Enkels Kaiſer Frie⸗ 
drichs I. Eb. 788. — *Heremann von Unna; eine Geſch. 
aus den Zeiten der Vehmgerichte, 2 Bde. Eb. 788. Mit Kpf. 
— * Eifriede, oder Opfer vaͤterlicher Vorurtheile, 2 Be. Eb. 
788. Mit Kpf. — *Pauline Frankini, oder Taͤuſchungen ber 
Leidenſchaſten und Freuden der Liebe. Eb. 788. Mit Kpf. — 
*Hatto, Biſchof von Mainz; eine Legende des. 10. Jahrh. 
»Eb. 789. Mit Kpf. — *Elifaberd, Erbin von Toggenburg, 
oder Gefchichte der Frauen von Sargans in der Schweiz. Eb. 
789. 809: — *Neue Vollemährchen der Deutfchen, 5 Bde. 
Eb. 789-— 93: Der 5te Bd. auch unter dem Tit.: Neue 
Vallfahrten und Erzählungen der Püger, gr 2) — *Em⸗ 
2 


⸗v 


€ 
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Elgiva, oder die Wunder des h. Dunſtan; eine altengl. Geſch 


ter, oder: Irregeleitete Großmuth; aus dem Engl. €. 79. 


a) 


* 

















my Reinhold, oder Thoͤrheiten der Großen und Kleinen; aui 
dem Engl. Eb. 789. — *Bruniide; eine Anekdote aus dem 
bürgerlichen Leben bes 13. Jahrh. Eb. 790. — *Barbın 
von Blomberg, vorgeblihe Maitreſſe Kaiſer Karls V.; cin 
Driginalgefh., 2 Bde. Eb. 790. — *MWerner, : Graf om 
Bernburg; eine Geſch. aus den Zeiten bed. Mittelalters, 2 Bir. 
€. 790. — *Gefhihte des Lords Figherbert und feine 
Freunde, oder die verfannte Liebe; aus dem Franzoͤſ. Eh. 7% 
— »*Geſchichte Heinrich Courtlands, ober felbftgefchaffene ki 
den; nad dem Enyl., 2 Bde. Eb. 790. — *Begebenheitm 
ber graͤfl. Familie von Wallis, in der Geſch. zweier Zwillin 
-fchwefteen, 2 Bde. Eb: 790. Mit Kpf. — - *Af von Di 
men, oder Geſch. Kalfer- Philipps und feiner Tochter; aus di 
erfien Zeiten des heiml. Gerichts. Eb. 791. — * Emmy u 


€. 791. — +Lord Heinrih von Holland, ' Herzog von Gr 


— * Gebhard, Truchſeß von Waldburg, Kurfürft von Kin 
ober: Die aftrologifchen Zürften, Eb. 791. — *Marie Fir 
oder: Dad Alpenmaͤdchen. Eb. 791. Mit Kpf. — *bıf 
Roſenberg, oder: Das enthülte Verbrerhen; eine Geh. auf 
den Zeiten des Zojährigen Krieges. Eb. 794. — +Philim 
von Geldern, ober: Geſchichte Selims, des Sohns Amınt 
2 Bde. Eb. 792. — *Konrad und Siegfried -von Zeug 
wangen, Großmeiſter bed Deutfhen Ordens, 2 Bde. Eb. 79. 
Mit Kpf. — *Miß Louife Tor, oder: Meife einer jungn' 
Engländerin durch einige Gegenden von Deutfchyland. Eb. 72. 
— *Rücinde, oder: Herin Sim. Goodwin's mediziniſche fr 
den; nad) dem Engl. Eb. 792. — *Uleih Holzer, Bür 
meifter. von Wien, 2 Bde. Eb. 793. Mit Kpf. — *hir| 
rich von Plauen und feine Neffen, Ritter des Deutſchen Dr 
dens; nach der wahren Gefch. treu bearb., 2 Bde. Eh. 7% 
Mir Kpf. — Alms, ober Ägyptifhe Mähren, 5 Bde. Ed 
793— 97. (Der 5. Bd. heißt: Geſchichte des Pythicus un 
ber Prinzeffin Save.) — *Sitten und Launen der Großen! 
ein Kabinet von Kamilienbildern. Eb. 794. — * Velleda; in 
Zauberrom. Eb. 795: — "Der Bund des armen Konrad | 
getreue Schilderung einiger merkwürdigen Auftritte aus dem 
Beiten der Bauernkriege des 16. Jahrh. Eb. 795. — *örie 
brich der Siegreiche, Kurfürft von der Pfalz, der Mark: Aurd 
bes Mittelalters; treu nad der Gefch. bearb., 2 Bde. ©. 
795. — *Die Amtnrännin von Hohenweiler; eine welblig: 
Beh. aus Familienpapieren. Eb. 793. — Joſeph Merndos 
ch. Eb. 802. — Corelia, oder die Or 






” 


‘ 


— 
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heimniſſe des Grabes; ‚nach dem Engl. frei bearb., 2 Bde. 
Ch. 803. — *Fontanges, oder Schickſal der Mutter und 
Tochter. Eb. 805. —. *Die Gräfin von Srondsberg, aus 
dem Haufe Lömwenftein; eine vaterländ. Geſch. aus den Zeiten 


des Mittelalters. Eb., 806.10. — *Heitere Träume in klei⸗ 


nen Erzählungen. Eb. 806. 9. — *oba und Eilia. Gotha 
806 N. A. 809. unter dem Tit.: *Matharin. —ı *Eudos 


cin, Gemahlin Theodoſius IL; eine Gefch. des 5. Jahrh, 2Bde 


Ch. 806. 821. Mit Kpf. — + Wanderungen der Phantafie 
in die Gebiete der Wahrheit... Eb. 806. 10. — _ *Elifabeth 
Letzka, ober die Bürgermelfterin; Roman. Naumb. 808. (Faſt 
ein wörsl. Abdruck des 4. Th. von Ulr. Holzer.) — * Die 


Itrungen; ein Rom. Eb. 808. 10. — *Xttilas Gchwerbt, 


oder die Azimuntinerinnen. Eb. 808. 1. — *azaria; ein 
Weihnachtsgeſchenk für die erwachſene Jugend. 2pz. 815. — 


— — 


Roſalba; ein Rom., 2 Bde. Eb. 818. — Alexis und Luiſe; 


cine Badegeſch. Eb. 819. — Tusmalin und Lazerta; eine 


Reliquie des 17. Sahıh., 1680—82., 2 Bde. Eb. 820. 


Mit 4 Kpf. — — Erzählungen und Gedichte im. Journ. für 
Deutfhe Frauen, In Beders neuen Erhol., im Taſchenbuch 

; Minerva, in Kind's Harfe, Hundt⸗Radows ky's Erzähl. 
und in der Zeit. f. d. eleg. Welt, 


Neefe (Chriſtian Gottlob), geb. am 5. Febr. 1748 zu Chem⸗ 
nitz, war Muſikdirektor bei der Großmanniſchen Schauſpieler⸗ 
geſellſchaft, und + am 26. Jan. 1798 zu Deffau, $$. Diet 
tanterien. (D. D.) 785: 


Nenfe (Kart Chriſtoph), geb. 1750 zu ..., war Koͤn. Preuß. 
Direktor der Kriegs = und Domalnenfammer zu Petrikau in 
Suͤdpreußen, und F am 28. Anguft . 1811 zu Breslau. 


ſ9. Carvallo, oder der Fluch der Eltern; ein Schſp. Berl. 784. 


— Julchen Srünthal, oder Folgen der Penfionsanftaltenz; ein 
Schſp. in 5 A. Eb. 784. — *Der verunglüdte Bauer, oder: 
‚Die Gefahren * Stadt und Sucht mad Größe; nad dem 
Franzoͤſ. des Retif de la Bretonne umgenrb., 3 Bdchn. 
Gera 7834 — 88. — — Beitr. zur Lit.» und Theaters Beit,, 
Olla Potrida ıc. 7 775 


Neumann (Chriſtian Gottlieb), geb. 1754 zu Königsberg in | 


Preußen, war Schaufpieler zu Weimar, und + 1791. $$. Wils 
by und Amalla, oder die glüdtiche Entdedung ; ein Luftfp. in 
3 4. Hildesh. 778. — Gottfried von Bouillon; ein Schſp. 
in 6 A., nah Taſſo. Halle 788. — Kunz von Kaufungen, 
F dee Saͤchſ. Prinzenraub; ein hiſtor, Schfp. in 5 A. Koͤ⸗ 
then 789. —— 


+, 


Dj 


, 
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’ 


Neumann (Johann Jaͤkob Natbanael); geb. am 6. Fehr. 175 
zu. Frankfurt a. d. D., } am 28. Nov. 1803 als Prediger ; 
Loffow, bei Frankfurt. 88. * Gedichte. Hamb. u. Epz. 772. 
* Lebenslauf meiner Tochter Thereſe von Silberbach; Deutf 
lands edelften Töchtern geweiht, 2 Thle. Berl. 782 — 83. 88 
— *+Bifitens bier iſt Tür Jedermann ein voller Tiſch gedelt, 
ein Jeder effe was ihm ſchmeckt. Eb. 782. — Julie um 
Mofenfeld; eine Familiengeſchichte in lauter Eleinen Kapiteln; 
eigne Handfchrift des Fraͤuleins. Ebend. 784. —  * Mami: 
Flekchen und ihre Vielgetreuer; ein Erbauungsbüchlein für gm 
fühlvolle Mädchen. Küftiln 785. — "Augufte und Friederik 
oder bie zwei Soufinen, 2 Thle. Eb. 786: — MiReifen 
die Heirath. SE. a. d. O. 794. 


Neumann (Leopold), geb. 1748 zu Dresden, + am 2. Di 

1813 ald Koͤn. Saͤchſ. Oberkriegskommiſſar dafelbft. 55. *C 

. va; eine Op.; von Naumann komp. Lpj. 780. — Kle 

patra; ein Melodr. Mannh. 780. - (Beide audy' in den Bei 

zue -Pfälz. Schaubähne) — — Gedichte und Auffäge in 

ot Lit. und Völkerkunde, der Zeit. fe de et 
elt, ꝛc. 
















Meuß (Peter [als Pfeubonym Joſeph]), geb. am 5, Dit 


1763 zu Augsburg, am 29. San. 1817 als Raths⸗ un 
Stadtgerichtsprokurator daſelbſt. $5. Der Werth der Freut: 
ſchaft im verfchledenen Lagen des menfhlichen Lebens; ein Leht 
gebicht. Augsb. 787. 4 — Der Luftballon; ein Safp. 
3 4. Eb. (788.) — — Gedichte in Amallens Erholungs 
flundem ic. | 


Maoͤll (EChriſtian Ferdinand) geb. am 29. Ian: 1721 zu Dry 


baufen im Amte Ufingen, F am 15. April 1787 als Konfife 
rialrath, Inſpektor und Prediger zu Misbaden. 85. Lieder zut 
Erbauung. Fkf. a. M. 780. . 


Noͤlting (Johann Heinrich Vincent), geb. 1735 zu Schwar⸗ 


zenburg im Lauenburgifhen, + am 23. Auguſt 1806 als M. 
und Profeffor der Logik, Metaphyſik und Beredſamkeit am 
Gpmnafium zu Hamburg, $$. Verfuh in geiſtlichen Lieben, 
Hamb. 786. Ir Verf. 797. oo 


Nonne (Yohann Gottfrieh Chriftian), geb. am 20. gebr. 119 


zu Hildburghauſen, F am 18. Juni 1821 als Dr. der Phlle 
ſophie und Direftor des Gymnaſiums zu Duisburg. G. Ver 
milichte Gedichte. Jena 770. — Amors Reiſe nach Fochzan⸗ 
zum Friedenskongreß. Eb. 772. — ' Ephemeriden aus di 


— — 


Abſchn. VII. Oberlin — Paulmann. 1 


| _ Bleten des Epikur zur Theorie der greude, 3 Bde. Duitb. 
' 793 — 96. 


Hberlin (Zeremins Jakob), geb. am 7. Auguft 1735 ww Straf. 
burg, Fam 10. Okt. 1806 ald Dr. der Philofophie und Pros . 
feffor an der Centralſchule dafelbft. $$. Gab heraus: Bonerii 
Gemma, sive Boners Edelftein, Fabulas Ce Phonasco- 
rum aevo complexa etc. Supplementum ad J. G. Scher- 
zii Philosophiae mor. Germ. med, aevi Specimiina XI. 
Argentor. 782.. 4. (in einem beutfhen Auszuge von' C. 9. 
Schmid im Journ. von’ und für Deutſchl. Jahrg. 8. St. 7.) 


Ochfenheimer (Ferdinand [als Pfeudonym Theobald Unklar), 

geb. 1765 zu Mainz, F am 1. Nov. 1822 ald Schaufpieler 
beim K. K. Nationaltheater zu Wien. $$. Skizzen aus dem 
Menfchenleben, ober Geſchichte Zohann Wendelin Ohrenberi’s, 
2 Thle. FE. 73S9—90. — Das Manufeipt; Schſp. in 
1%. Eb. 791. 306. — Er ſoll fi ſchlagen! en Luftip. "in 
24 Mannh. 792. — Der Brautſchatz; ein Luſtſp. in 
1%. Dresd. 807. 


Mitz Johann Gotttob), geb. am 16. Juli 1717 zu Schmle⸗ 
defeld bei Seligſtadt, Fam 21. März 1786 als M. und 
Pfarrer zu Peſterwitz bei Dresden. 66. Auserleſene geiſtliche 
Lieder zur Befoͤrderung des Hausgottesdienſtes. Friedrichſt. 773. 


Overbeck (Chriſtian Adolph), geb. am 21. Auguſt 1755 zu Luͤ⸗ 
bed, + am 9. Mal! 1821 als Dr. der Rechte und Buͤrger⸗ 
maſier daſelbſt. $$. Fritzchens Lieder. Hamb. 781. — Lehr: 
gedichte und Lieder für empfinbfame Herzen. Lindau: 736. — 
Sammlung vermifchter Gedichte. Luͤb. 734..—- Anakreon und 
Sappho. Eb. u. Ep}. 800. 22. — — Gedichte in den Mur 
ſenalm. und im Deutſchen Mufeum. 


ven Pannwitz (Wolf Dtto), geb. 1750 zu... + am '18. 
Dei. 1802 ald Domherr zu Brandenburg und Direktor dee ° 
Wittwenverpflegungsanſtalt zu Berlin. . » Lieder zut bir ale 
Hm Erbauung. Berl. 784 ° _ | 

Pape (Heinrich), geb. am 9. März 1745 zu ..., + am 17. 
April 1805 als Pfarrer zu Viffelhövede im Herogtjum Ver⸗ 
den. 66. Lieder in. Pratje's Gefangb. | 

Park (Einft Ludwig), geb. ... zu ..., Fam 27. — 
1800 als Hof⸗ und Kahzleirath zu Hannover, 66. Roman⸗ 
zen des Ritters Lopez, 771. 


Paulmann (Johann Ludwig), geb. am 24. Nov. 1728 zu 


x 
N 
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Berwolda im Braunſchweigiſchen, * am 28. Des. 1807 als 
Senior bes geiftlichen Miniſſeriums, Affeffor des geiftlihen Gr 
richts und Prediger an der Brüberkiche zu Braunſchweig. 
55. Kleine Lieder, nah dem Inhalt einiger Kanzelvortehge, 
Braunfhw.1776: — Neue Sammlung geiftt, Lieder. €6.790. 


Peinemann (Johann Georg), geb. . » . zu + » ., war Ha 
lungsdiener zu Glas, und + am 22. Oft. 1802. 66. * Flo⸗ 
rello; eine Geſch. aus dem Kranz. bes Loaiſel von Tres 
gate, Brei. 780. — *Die Irrthuͤmer, oder die Taͤuſchung 
des Vergnuͤgens; in Briefen des Grafen von Orabel, 2 Ih. 
Eb. 781. — Almanzi; eine franz. Anekdote von Arnaud. 
Ed. 781. — Kleine Bibllothek zum Zeitvertreib, oder Samml. 
ausgewählter Erzählungen; aus dem Stanz. uͤberſ., 2 Thle. 
Eb. 782 — 83. | 


Perchtold (Johann Nepomud), geb. 1743 zu Salzburg, wc 
Schaufpieler zu Linz, und + 17..? $$. Die geranbte Ehe 
frau; ein Dr. in ı A. Fkf. u. Lpz. 778. — Amalie von Krow- 
bad; ein Irſp. in 4 A. Regensburg 787. — Mühard de 
Dritte; ein Trſp. in 5 A., nah Weiße bearb. Eb. 788. 


Perinet (Joachim), geb. » «+ zu ..., war Schauſpieler in 
Wien, und + am 4. Febr. 1816. 89. * Sinngedichte. ®p. 
733. — Die Schwellen von Prag; ein Sgſp. in 21. 
Wien 795. — Der -traveftirte Telemach, In 3 A. Eb. 805. 
— Die nette Aiceſte; eine Karrilaturs Oper in 3 A., nıd 
Dauerfpab und Richter. Eb. 806..— Spas und Mar 
piffa; eine tom. Op. in 3 A. Eb. 808. — Blumenſtraͤuß⸗ 
den, an den Bufen feiner Freunde geſteckt. Eb. 814. — "Dt 
Geſellſchaftswagen; ein unterhalt. Taſchenb. f. 1815. Eb. — 
»Spielkarten⸗ Almanach für das fchöne Geſchlecht, mit Exkiö 


rung, Poefien und Kpf. Eb. 815. — Ueberarbeitete viel 
Theaterſtuͤke. — — Gerichte in Ratfhtys und Blu⸗ 
mauer's Mufenatm, 


von Pernet (Hedwig Lulfe, geberne Frelin von Kemmeter), 
I tebte zu Graͤtz in Steiermark und FF... Sf. Verſuch in 
. Sabeln und Erzählungen, nebf einem Tom. Trfp. in Bern 


Peterfen (Johann Wilhelm), geb. 1760 zu Zweibruͤcken, F am 
26. Des. 1845 ald Unterbibliotheler der Koͤnigl. Bibliethek zu 
Stuttgart. 66. *Die Gedihte Oſſians; men verdeutſct. 
Tuͤb. 782. — — Aufſaͤtze im Morgendl. . ' 


Petrak (uirich), geb. am 12. Sept. 1753 zu Koͤnigsock in Beb⸗ 
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mn, T am '6. Juli 1814 als Adminiſtrator zu Ravelsbach in 
Miederöftreih. 65. Geiſtliche Lieder für das Landvolk. . . . 


— — Gedichte in. Blumauer's Mufenalm. und Leon’s . 


Apolonion. - 


, N 

Petzold (Johann Nathanael), geb. am 14. Febr. 1739 zu 
Leipzig, Fam 8. Dez. 1813 als Dr. der Medizin zu Dres» 
den. 65. * Der Fabrikant von London; ein Ship. in 5 4. 
aus dem Kranzöf. des Falbaire. Lpz. 771. — *Die drei 
Pächter; nach dem Sranzöf.; ein Schfp. Eb. 774. — *Der 
Örfangene; ein Schfp. in 5 A. nah dem tal. des Mark; 
Ab. Capacelli. Eb. 777. | 


Petzold (Samuel Gottlieb), geb. am 30. Auguft 1734 zu Oels 

in Schlefien, +. . . ald Pfarrer zu Petfchendorf im Fürften« 
thum Liegnitz. SS. Spätiinge einiger geifttichen Lieder; mit 
einem Anhange. Glogau 785. 


Pfeufer (Bentgnus), geb. am 23. Nov. 1732 zu Bamberg, } 
om 5. Mt. 1797 als Licentiat der Rechte, Hofrath und Geh. 
Archivar daſelbſt. IS. Vendelino; ein Trſp. aus dem Franz: 
West. 771. — Die verbuhlte Mutter, oder: Die veruneinigs 
ten Liebhaber; ein Luftfp. iu 5. Hdlg. aus dem Franzoͤſ. des 
Quinault uͤberſ. Eb. 771. — Graf von Warnid; ein 
Tıfp. in's Hdlg. aus dem Kranz. des de la Harpe überf. 

Eb. (Ale 3 auch in dem von ihm und U. ©. von Goue 
‚gemeinfchaftt.. herausgeg. dramat. Erfind. und Ueberfeg. Köln 
771.) — Karl und Leonore, ober bie mißlungene Huͤlfe; ein 


Pranger Johann Georg) , geb. am 5. Auguſt 1745 zu Hild⸗ 
burghaufen, F am 10. Juli 1790 als Konfiftortal:Affeffor und 
Hofprediger zu Meiningen. $$. Die Borfehung; ein Lehrged. 
Hildburgh. 772. — Feier de Abends im Mondenfcheins; 
eine Vorlefung. Meiningen 778. (Wider des Vf. Willen.) — 


*Der Mönch vom Libanon; ein Nachtrag zu »Nathan ber : 


Weiſe.« Deffau 782. 85. 3te ſehr veränd. A. von A. Wendt. 
Lpz. 817. — Leopold; ein Ged. Deff. 785. — „Gedichte, 
nad felnem Tode herandgeg. (von J. E. Berger) Meining. 

: 793. 94, Mit des Vf. Bilden. — — Ged. im Fraͤnk. Mu 
fenatm. — — (Bol. feiner Gattin Albertine Pfranger, 
geboıne Hieronymi [+ 1819] Schrift: * Auszug aus dem 
Tagebuche einer trauernden Wittwe ıc. Lpz. 803-) 


Plant (Sohenn Traugott), geb. am 9. Dr. 1756 au Dresben, 
ehemaliger Koͤn. Preuß. Legationsfekretär zu Hamburg, F am 


nm 


\ 


os 
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26.- Okt. 1794 als Privatgelehrter zu Gera. 65; Chronolog. 
biograph. und krit. Entwurf einer Geſchichte der deutſchen Dich⸗ 
kunſt und Dichter von den aͤlteſten Zeiten bis a. J. 1782, 
se Th. Stettin 782. — Launenhafte, zärtlihe und moraliſche 
Gedichte; mit einer Vorr. uͤber die Geſch. der deutfchen Dige 
tunft. Eb. 782. — * Die alabemifche Liebe, oder: Roͤschens 

und Frischens Geſchichte; etwas für denkende und empfindfame 
Selen, 2 Thle. Eb. 7383. — Karl und Julie; eine Gefd. 
in Briefen. Alt. 783. 85: — *Erato und Euterpe, oder: 
Zärtlihe, fcherzhafte und Tom. Lieder und Romanzen fürs 
Klavier ꝛxc. » » 790. — Romantiſche Erzählungen und Ge’ 
dichte, Com. und zärtt. Inhalte. Lpz. 792. Mit Kpf. — 

‚*Diran’d tom. Abenteuer und Wanderungen auf dem Belt 
theater; cin Kumpan des Fauſtin's, Erasmus Schleier, 
Paul Yſop's und oh. Bunkel’6. Gera 794. 


Plato (CHriftian Karl), geb. am 28. Febr. 1760 zu Oebisfelhe 
Am Magdeburgifhen, F am 13. März 1799 als Kantor zu 
-Mefeburg im Magbeburgifchen. SS. Fabeln und Erzählungen 
Halberſt. 776. — Moraliſche Fabeln und Erzählungen fir 
Kinder und junge Leute. Helmfl. 785. 87. — *Der Zug: 
freund, in angenehmen und Iehrreihen Erzählungen fir ‚Lehe 
und Kinder, 4 Bdchn. Quedlinb. 788 — 93. 


Plazzary (Thaddaͤus), geb. am 26. Sept. 1746 zu Dillingen 

+ om 21. Mai 1789 als Profefior am Gymnaſium zu Bi 
berah. 96. Virgil's Aeneis, verbeutfht in Hexani., 2 Dh. 
Buchau 783. — Gedichte, zur Ehre der Tugend und Freund 
haft. Kempten 787. 


Pluͤmicke (Karl Martin), geb. am 26. März 1749 zu Boll 
in Vorpommern, ehemal. Herzogl. Kurlaͤnd. Regierungsrath zu 
Sagan, privatificte zu Magdeburg, trat zulegt 1309 in Hat 
burg, Magdeburg und Leipzig ald Deklamator auf, und f 
18.. 65. * Miß Jenny Warton; ein Luflfp. Brest. 775.— 
* Der Volontär; ein Luftfp. Eb. 775: — * Henriette, ode 
der Dufarenraub; ein Schfp. in 5 A., nach dem Rom. gl. Ram. 
Berl, 780. 86. 89. — Entwurf einer Theatergefchichte von 
Berlin, nebſt allgemeinen Bemerk, über den Geſchmack, hieſige 
Theaterfchrififtellee und Behandlung der Kunft in den verfhir 
benen Epochen ıc. Eb. 781. — Lanaſſa; ein Trſp. Eb. 78%. 

87.. — Johann von Schwaben; ein Schſp. von % ©. 
Meißner; frei bearb. für die Bühne Eb. 783. — Die 
Räuber; Trſp. von F. Schiller; für die Bert. Bühne bearh. 
Eb. 783.:— Der Beſuch nah dem Tode; ein: Schfp. In 
3 A.; nach Meißner's Erzähl. Eb. 783. — Die Verſchwoͤ 


Abſchn. VII. Poſſeſt — v. Namdohr. 815 


rung des Flesko; ein republ. Trſp. in 5 U. von F. Schiller; 
für die Bühne bearb. Eb. 784. 92. — Sophonisbe; ein 
Trſp. von Epheu; für die Berl. Bühne bearb. Eb. 784. — 
General Schlenzheim und ſeine Familie; Schſp. in 4 A. von 
Spies. Regensb. 786. 99. — Wenzel und Edeltrud; eine 
voterländ. Sage der Vorzeit; nach einer handfchriftl. Urkunde. . 
Goͤrliz 795. — Das Jaͤgermaͤdchen; ein Gem. aus der wirk⸗ 
lichen Welt in 5 A. Berl. 803. Mit 4 Titelkpfr. — Der 
Sreiheitöfpfegel; ein dram. Gem, aus: der neuern Zeitgefch- in 
5 &. Eb. 803. - (Beide auch unter dem Tit.: Neuer Beitrag 
für’ Theater.) — *Meue Schauſpiele. Eb. 808: — — 
Beitr. zum Morgenbl. ıc. | 


‚Poffelt (Ernſt Ludwig), geb, am 22. Ian. 1763 zu Durlach, 

| war Dr. der Nechte, Badifcher Hiſtoriograph, Hofrath und Les 
gatiensrath, privatlfirte darauf zu Karlsruhe ıc., und F am 
41. Juni 41804 zu Heidelberg (dur einen Sturz aus dem 
Fenſter). $$. Des Publ. Ovidius Naso Lieder der Liebe; 
meter. verbeutfcht. Lpz. 789. | 


Primiffer (Johann Friedtich), geb: - » +» du». ., Fi1812 als 
Archivar und Sekretär des Guberntums zu Innsbruck. 
99. * Martin Sterzinger, oder: Der Baierſche Einfall in Ty⸗ 
rol; ein Schfp. Innsbruck 782. — Friedrich mit der leeren 
Taſche; en Ship. . . . et | 


Duedenfeld (Johann Chriſtoph), geb. 175. au Goslar, + 
18... ald Konrektor der dafigen Schule. 69. * Emanuel „Heil 
wertb; eine Gefchichte aus dem deutſchen Waterlande, 4 Thle. 
kpz. 787— 88. = nn | 


von Rahmel (Auguſt Wilhelm Leopold), geb. am 12. Mär 
1749 zu Mheinfeld in Pommern, + am 15. Febr. 1808 als 
Bürgermeifter zu Schmiebeberg in Schleſien. 69. * Winter: 
jeltvertreib eines König. Preuß. Offiziere, 779. Bredl. 780. . 
— *Sreimäurerreden und Gedichte. Berl. 780. — Saͤmmt⸗ 
liche Gedichte. Schmiede. 739. — Profalfche ‚Schriften, 
2 Thle. Brest. 789. — Sag und. Laune unter mancherlei 
Geſtalt. Lpz. 805: — — Gelegenheltsgedichte und Geb. in 
den Schleſ. Provinziatblätt. und im Schleſ. Bardenopfer. 


von Ramdohr (Friedrich Wilhelm Bafillus), geb. am 21. Juli 
1752 zu Druͤbber in ‚der Graffhaft Hoya, F am 26. Juli 
18522 als Kön. Preuß. Kammerberr, Geh, Legationerath und 
Geſandter zu Neapel, auch Ritter des Johanniter» Ordens. 
56. *Kaiſer Otto UL; ein Teſp. Ein. 785 — Venus 
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Urania; über die Natur bee Liebe, Ihre Veredlung und Ber: 
fhönerung, 4 Thle. Lpz. 798. — Moraliſche Erzaͤhlungen, 
2 Bde. Eb. 799. (Der zte Ih. unter dem neuen Tit.: Dir 

- Aufenthalt am Girigliano, oder die vier weiblichen Syſteme 
über Gluͤckſeligkeit; nebft einer Erzählung: Odoardo und fein 
Tochter, 807. 


Marbiefi (Ernft Lorenz Michael), geb. 1740 zu. .., Fan 
14. Ian. 1795 als Amtsfchreiber zu Nordholz im Herzogthum 
Bremen. 99. Die Wolken; ein Dr. Bann. 770. — Di 
Blumenkranz; eine Wochenfhr. Eb. 770. — *Der Schub; 
ein tom. Heldenged. Eb. 772. — Orbis pictus; eine Kom. 
in ı A. Hamb. 774. — . Die Reifenden; eine Kom. in ı\. 
Eb. 774. — . Wilhelnine, ober der Weg der Treue; eine 
Kom. in 5 A. Eb. 775 — Mariko, oder der_ Kaufmann 
von Barbados; Ship. In 1 A. 780. — *&erklalde; eine 
von der Belagerung Magdeburgs ausgehende, und mit ber ent: 
fheidenten Schlacht bei Breitenfeld ſich endigende Handlung. 
Lemgo 788. : 


Ratſchky (Joſeph Franz), geb. am 22. Auguft 1757 zu Wim, 
+ am 31. Mai 1810 ale 8. K. Staatsrath und erſter Di 
rektor der Lottogefälls Abminiftration daſelbſt. SI. Weiß und 
Rofenfarb; ein Sgſp. Win 773, — Bekir und Gulrul; 
ein Schſp. &6.780. — Gab heraus: Wiener Muſenalmanahh 
0. d. I. 777—88. Wien. Dann mit A. Blumaneı 1731 
— 88. Bortge 1790—96. — Der Thenterkigel; ein Lip 
1. — Geidte. Wien 785. 91. — Melchior Striegel; 
ein her. sep. Geb. für Freunde ber Freiheit und Gleichheit in 
6 Geſ. Eb. 794— 95. Lpz. 799. — Neuere Gedichte. Wim 
805. — Gab mit ©. Leon heraus: Apollonion; Taſchenb. 
zum. Vergnügen und Unterriht. Eb. 807—9. — — Gr 
dichte im Deutſchen Merkur und Mufeum, im Goͤtt. Muſen⸗ 

almanach, Defteeih. Tafchenkal,, in Archenholz's Neuer kit, 
und Völkerkunde, Becker's Taſchenb. zum gefell. Vergnügen ı. 


“ Manfer (Andreas 8... &...), 9b... ... zu ..., war Kill 
Meichöpoftamtöverwalter zu Lindau, -und F 180. I. Das 
Schickſal ift doch wunderbar! oder: Lottchen die beftimmte 
Braut; ein Schfp. mit Gef. in 2 %. Lindau 785. — Nıh 
gut, daß es fo kam! oder: Hoffe man nur auf Verwandte! 

ein Schip. in 2 A. Kempt. 79%. :  . 


Rautenberg (Albrecht Friedrich Guſtav), + 1780 als Kriegs⸗ 
ſekretaͤr zu Hannover. 65. *Moraliſche und: ſatyr. Verfuche. 
kpz. 771. 4 . - FE , 


t 








) 
I, - 
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Rautenſtrauch (Johann), geb. am 10. Jan. i746 zu Erlan⸗ 


a 


R 


6 


gen, Fam 8. Jar. 1801 old Licentiat der Rechte zu Wien. 
5. Die unverfehene Wette; ein Luftfp. aus dem Franz. Wien 
7711: — Der Zurift und der Bauer; ein Original: Luftfp. 
in 2 %. Eb. 773. — *Meinungen der Babet; eine Wochen» 
fhrift, 2 Bde. Eb. 774 — 75. — *Borlefungen für den 
Faſching. Eb. 775. 82. — Die Vormundfchaft, oder: Der 
Strih durch die Rechnungs ein Luſtſp. in 1 A. Augsb. 775. 
— *Das Trauenzimmer im 49. Jahrh. Wim 780. 81. — 
Einzelne Gedichte. rt 


eclam (Marie Henriette Charlotte, geborne Stofh), geb. 
om 18. Maui 1739 zu Lino in der Graffchaft Ruppin, war 
Gattin des verftorbenen franzöfifchen Predigers R. zu Berlin, 
und + am 26. Febr. 1799. 869. "Briefe der Demoiſelle 
SA, nebft einigen von ihren Gedichten. Fkf. 775. — 
(Ueberfegte‘ Gellert’fche Dden und Baſedow'ſche Lieber ꝛc. ins 
Franzoͤſ) —, —Beitr. zu den Selerfiunden der Grazien 
(Bern). en 

eiber (Reinhard Gottlob), geb. den. 24. Dez. 1744 zu Bern⸗ 


ftade im Fuͤrſtenthum Oels, + 1774 al Pfarrer zu Dirsdorf 
ebendaſ. 5%. Geiflliche Lieder, 2 Samml. Brest. 783—84. 


| Reichardt (Johann Friedrich), geb. am 25. Nov. 1752 zu Koͤ⸗ 


nigsderg in Preußen, war Kapellmeiſter zu Berlin und Gaffet, 
und F am 27. uni 1814 auf feinem Gute Giebichenſtein bei 


4 


Halle, - 8. * Briefe eines aufmerkfamen Neifenden, bie Mufit 


betreffend, 2 Thle. BER. u. Lpz. 77476. — Weber bie 


deutfhe Som. Oper; nebft einem Anhang eines ‚freunbfchaftiichen 


Briefs über die muſik. Poeſie. Hamb. 774. — * LxLiebe nur 
begluͤckt! ein deutfches Singe⸗Schſp. Deffau 781..— Gab 


heraus: Karoline Ch. 2. Rudolphi Gedichte, mit einie 


gen Melodien. Berl. 781. Wolfenb. 7877 — Liebe ımd 
Treue; ein Liederfpiel in 1 A. nah Metod. Berl. 800. — — 
ine im Berl, Muſenalm. und Auffäge im Berl. Ardjiv 
er Br. 


Reichel (Chriſtian Heinrich ‚geb. am 13. April 1734 iu Leip⸗ 


zig, am 24. April 1807 als Lehrer der franzö[. Sprache zu 


Zittau. . 69. *Dänifches Theater, Ir Bd. Flensb. u. Lpz. 782. ° 


— Das Mutterföhnchen auf der Galeere; aus dem Schwed. 


überf., 2 Thle. Eb. 783: — Der Eheteufel, oder der Ban⸗ 
krot; ein. Lfifp von Tode; aus dem Dän. äberf. Eb. 7834. 
— Sigrid, die dtei Freunde und Alfſol; eine Erjdhlung von 
v. Suhm; aus dem Din. tiberf. Eb. 785. 913. — Rha—⸗ 


⸗ \ 


® 
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beck's Briefe eines alten Schauſpielers an ſeinen Sohn; aus 
dem Din. uͤberſ. Eb. 785. — *Neue Bagatelien, nach in: 
_ tereffanten engl. und franz. Originalen, 2 Bochn. Lpz. u. Bit 
802 — 6. 


Beeiberr Reichlin von Meldegg Friedrich Auguſt), geb.. 
.., Fam 18. Febr. 1820 als penſionirter Koͤn. Van 
Hauptmann zu Augsburg. $S. *Geſchichte Augufts von Rıi 
chenthal · und. Wilhelminens von Steinfeld. Augsb. 786: — 
* Karl vonLindenheim; eine Geſch. in Briefen, 2 X. 
Stuttg. 790. —' *Eduard von Waller’ Briefe an feirm 
Freund, oder der reifehbe Philofoph. Augsb. 791. (Mit dm 
Jeuen Tit.: * Die Menſchheit in beſondern Zügen, in Briefen 
. eines reiſenden Phitofophen zur Beförderung de6 wahren Men⸗ 
ſchenaluͤcks, 2.Bochn. Eh. 795. . 


Reimherr (Jakob Chriſtian), geb. am 117. Mir; 1750 zu Front | 
M., Fam 6. Mai 1795 als Prediger zu Gronau In 


bee Graffchaft Erbach⸗Schonberg. 83. Viele anonyme Ge. | 


im Goͤtt. Muſenalm. 





Reinike —e geb. 1756 zu Leipzig, + 1738 als Schar 


ſpieler zu Weimar. $S. Der deutfche Nathan, oder: Neid 
find wahre Berfäpnittene) ein Schſp. in 3 X.  2p. 783. — 
‚Die Silhouettentrauung, oder: Mas vermag "ein Schnuurbart 
nicht! ein Luſtſp. in 3 A. Eb. 783. — Armush und Edel 
muth; ein Samiliengem. in 3 A. Salzb. 785. — Die Fluͤcht 

linge, oder: Minna und Ehre, oder Tod! ein Schſp. in 5 4 
Prag 788. — * Das Weiberkommando; ein Luftfp. in 5 A. 
Eb. 786, — Biographien einiger deutſchen Fgaufpieeehun 
16 Böchn. Kopenh. u. Ep}. 787- 


Freiherr von Retzer (Joſeph Friedrich), geb. am 25. Jul 
1755 zu Krems, Fam . . Dft. 1824 ald 8. K. Präfidiab 
“und Hoffekretär und Büchercenfor zu Wien. 66. Gedichte auf 
dem K. 8. Zherefianum. Mien 7.74. — Gab. heraus: Rab 
lefe zu Sined's Gedichten. Ebend. 785. — "Deögleigen: 
M. Denis liter. Nachlaß, 2 Abtheil. Eb. 801 —2- 4- 
Sieben Gedichte. Berl. 806. — — Ged. im Deutfchen Mus 
feum, Deutfhen Merkur, Wien. Muſenalm. ꝛc. 


Richter (Joſeph), geb. am 1. Maͤrz 1748 zu Wien, Fam 
46. Juni 1813 als Privatgelehrter daſelbſt. 89. *Gedichte 
zweier Freunde. Wien 775. (Der andere heit Joſ. Ra 
‚ietäing ) — .*Der Ball; ein Luſtſp. von 1 A. Eb. 776: 

— Die —* ein Luſip. von 24. Eb. 777. 7 Der 
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Glaͤubiger; ein Dr. von 2 A. Eh, 777. — Briefe eines 
Eipelbauerd an ſeinen Hrn. Vettern in Kakran über d’ Wien⸗ 
ſtadt. Eb. 785. — Dee deutfche Gevatter Matthles; .ein 
Kom. Lpz. 791. — Sammlung der Theaterſtuͤcke. Wien 792. 
— *Briefe eines Eipeldauers uͤber die Wienſtadt, 16 Hefte. 
Eb. 794. 95. — Zwei Bändchen Gedichte. Eb. 794. — 
Ein zweites, Bändchen kleiner Gedichte. Eb. 795. — »Die 
Wahrheit in Maske. Eb. 798. — *Lujlipiele. Wien 802. 


Richter (Juliug Friedrich Daniel), geb. am 20. Juni 1749 zu 
Annaberg, F am 16. Sunt. . . . als erfler Prediger zu Zit⸗ 
tau. SS. Gab heraus: Sammlung geiftl. Lieder aus den neues 
fin und beften geiſtl. Dichtern und Geſangbuͤchern gezogen. 
Zitt. 787. = . . a 

Riedel, auch Riedl (Kranz 'Zaver), .geb.. 1737 zu Mautern, + 
1775. als Jeſuit und Lehrer der Civilbauzeichnung am There⸗ 
ſian zu Wien. |). Metriſche Ueberſetzung aller bibliſchen Lieber. 
Wien 771. — Meberfegung Hiobs in Verfen, in 12 Ger. 
Preßb. 779 - Ä * 


Riesbeck, oder Risbeck (Johann Kaspar), geb. 1749 zu Hoͤchſt, 
zwifchen Scanffurt und Mainz, privatificte zu Salzburg und 
Zürih, und F am 9. Febr. 1786 zu Aarau. 99. *Joh. 
Swift’s Mährchen von der Tonne; neu überf. mit Erlaͤnt. 
Zür. 787. — *Gullver's Reifen zw verfchiebenen entfernten 
Nationen; aus dem Engl. des Swift's. Eb. 788. 

J 


von Rittershauſen (Joſeph Sebaſtian), geb. am 15. Nov, 
1748 zu Immenfladt im Allgey in Schwaben, F am 10. April 
1820 bafelbft al®' ehemal. Profeffor . zu Münden. 69. Die 
Tochter Jephthe; ein Trſp. Bregenz. 785. Münden 790. — 
Die Zerftörung Jeruſalems; Trſp. Landsh. 811. — — Beltr. 
zu der von ihm mit Miibilfer herausgeg. Monatsfcdr.: Der 
Zuſchauer in Balern, ijnd zu: Deutſchlands 18. Jahrh. 


Noch (Ehriſtian Wilhelm), geb. am 4. Juni 1758 zu Nepper⸗ 
wig bei Wurzen, vormaliget Oberfteuerkanziift zu Dresden, + 
1812 zu Reichenberg bei Dresden. FF. Mit K. W. Walder: 
Fruͤhlingsblumen. Xp3. 785. — Mit Demfelben: * Die Stug. 
perüde; ein kom. Heldenged. Eb. 785. — » Das Geſpenſt; 

ein Gegenftüd zus Stutzperuͤcke. Eb. 785. — * Dans vpn 
Hobald, 2 Bde. Eb. 785. (Auch ald 23. und 24. Bd, der - 
deutfhen Originafeomane.) — *Louife von. Bardenan. Eb. 
785. (Aus als 22. Bd. d. b. D,)' u 
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La Roche (Marie Sophie, geborne Gutermann), geb. am 

6. Dez. 1731 zu Kaufbeuren, F am 18. Febr. 1807 zu Offen 
bach als Wittwe des verftorbenen Kurfürftt. Trier'ſchen ðeh 
Raths und Kanzlers G. M. 1. R. 66. * Gerichte des Kriu: 
leins von Sternheim, 2 Bdchn. Lpz. 771. (Herausgeg. vn 
Wieland.) — Der Eigenſinn der Liebe und Freundfhaft; 
eine engl. Erzaͤhl., nebſt einer Eleinen deutſchen Liebesgeſch 
aus dem Sranz. (vom ihr felbft.) Bür. 772 — *Rofalim 


Briefe an ihre Freundin Mariane von St.*** g— si | 


Altend. 77981. Au Th., ober: Roſalie und Cleberg auf | 


dem Lande, 791. — Meoralifhe Erzählungen, 2 Sam, | 


Speier 782— 84. Mannh. 799. N. A. 823. — Poment | 
für Deutſchlaads Töchter. Speier 783 — 84. — Die glid ı 
- liche Reife; eine moral. Erzählung. Baf. 783. — Die mi | 


Schweſtern; eine moral. Erzählung. Eb. 784. — Briefe u 
Lina: Mannh. 785. 2te verm. A. Rpz. 789. 3te A. 797. 
2: W. Eb. 794. 3te derb. A. des Ganzen, 797. — Bıl 


‚ bone; eime moral. Erzähl. Speier (Berl.) 785. — Neum 
. moralifhe Erzählungen. Altend. 786: — Moraliſche Etza 


lungen; Nachleſe zur 1ſten u. Zten Samml. Mannh. u. Offnt. 





{ 


! 
H 


787: — Freunde und Freundinnen von zwei fehr verfchiedenm 


Sahrhunderten, und die Badebekanntfchaften. Eb. 789. — Gr 
ſchichte von Miß Lony, oder: Der ſchoͤne Bund. Gotha 789. 
Mit Kpfı — Schönes Bild der Refignation; "eine Erzähl: 

2 Thle. Lpz. 795 — 96. 801. — Erſcheinungen am Sr 
Oneida, 3 Bde. Eb. 797— 98. Mit Kpf. — Mein Schreibe 

tiſch, 2 Bochn. Eb. 799. — Fanny und Julie, ober dir 

Sceundinnen, 2 Thle. Ebend. 801 —2. — Liebes Hütte 


mn. u me 


2 Thle, Eb. 803, Mit Kpf. — Herbſttage. Eb. os. Mi ' 


a Kpf. — Melujinend Sommerabende; herausgeg. mit ein 
Borrede von Wieland. Halle (Mudolfl.) 807. Mit im 


Bildn. der Bf. — — Belte zu Jacobi's Iris, Bene 


tens Jahrb. für bie Menſchheit ıc. 


Rodde (Jakob), geb: ..zu Narva (Mosfau?), + im Jul 


1789 als Sekretär und. Dolmerfcher des Magiſtrats zu Rigı 
sh. Wohlthaten gewinnen die Herzen; ein. Dr. in 1 I. a 


dem Ruſſ. Riga 771. 


Möding (Johann Heinrich), geb. am 20. Nov. 1732 zu Ham 
burg, T am 28. Des. 1800 als Lehrer der Jakobsſchule de 
ſelbſt. 99. Die Peidensgefchichte Jeſu mit, untermiſchten Lie 

. bern und Betrachtungen poetifch "entworfen... Hamb. 773. — 
Bermifhte Gedichte flr jugendliche Leſer. Eb. 783, — Geiſt⸗ 


liche Lieder. Eb. 784. Ate A. 798. — Gedichte, Eh. 780 


\ 


\ 


- er 
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— Auswahl meiner Gedichte, 16 Bochn. Eb. 800. — Meh⸗ 
tere Kinderfchriften. 4 | 
von Roͤmer (Karl Heinrich), geb. am 10. April 1760 zu Lich⸗ 
tenftein im Schoͤnburgiſchen, Fam 13. März 1798 daſelbſt, 
ald Dr. der Rechte und ehemal. Profeffor derfelben zu Wits 
tendbetg.  $$. *Anton Stolzenburg und Henriette Altmannin, 
oder.die Folgen ſchlechter Erziehung und übelverftandener Auf⸗ 
klaͤung. Halle 788. | 


Nöpe (Karl Reinhard), geb. am io. Funk 1763 zu Iſerlohn, 
+ am 6. Ian. 1821 als Kotteriekollefteur zu Hamburg (ebem. 
Braunſchw. Poftmeifter daſelbſt). $$..* Die ungewöhnliche Lies 
beserklaͤrung; ein Luſtſp. Hamb. 789. — * Der Unbeftändige; 

' ein Luſtſp. aus dem Franzoͤſ. Straßb. 7389. — — Aüffäge 
in den Annal. des Theat., im Theaterkal. und Modenjourn. 


Roͤſſig (Karl Gotttob), geb. 1752 zu Merfeburg, + arti 20. 
Nov. 1806 als Dr. der Philofophle und der Rechte und or⸗ 
dentlicher Profeſſor des Natur⸗ Und Wölkerrechtd auf der Uni: 
verfität zie Leipzig, wie auch DBelfiger des dafigen Konfiftorium. 

- | Der Landbau ein Verſuch eines ungebundenen . Gedichte. 
Bair. 779. — Verſuche im muſik. Drama, nebſt einigen 
Anmerkungen uͤber die Geſchichte und Regeln deſſelben, wie 
auch uͤbet die Moralitaͤt und Vortheile des Theaters. Eb. 779. 
— Ueber die Anwendung des Metrums bei theatral. Arbeiten, 
und in wie fern fie dabei gereinnen, ober vielmehr verlieren. 
2&p3. 800. — — Bu Kilian's Georgia; " 


bon Rohr (Heinrich Julius Ludwig), Yeb. 1768 zu Holzhauſen 

in der Priegnitz, F 1811 als Koͤn. Preüß. Hofgerichts⸗, Kon⸗ 
fiftorial = und Pupillen⸗Rath zu Coͤslin in Hinterpommern. 
sh. * Belinda, oder der ſchoͤne Fluͤchtling; eine Novelle aus 
dem Engl. Halle 789. — Gab heraus: *&chrelbtafel zum 
täglichen Gebrauch für Damen a. d. 3. 1795. Rp. — — 
Gedichte im Neuen Deutſchen Merkur, Gött. Muſenalm., lit. 
Pantheon, in der Neuen Thalia und der Leipz. Monatsſcht. 
für Damen, 


‚ von Rohwedel . . ), geb. ... zü 0‘, war Koͤn. Preuß. 
Offizier zu Magdeburg, und + 179. (2), SI: Die Eroberung 
Magdeburgs; en Tefp. Magbeb. 774: 

Roos (Johann Friedrich), geb. am 24. Febr. 1757 zu Stein⸗ 
bodenheim in der Pfalz, Fam 24. Dez. 1804 als Dr. ber 
Philofophie und ordentlicher Profeffor der Geſchichte auf der 
Univerſitaͤt zu Gießen. 98. Abhandlung über den Charakter 


4 
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des Sofia In der Andria bes Terenz. Gießen 784. 4. — Di: 

D. Horatius Flaccus Oben, 5 Buͤch.; Überf. und mit einig 

Anm. begl. Lpz. 791. — Terenzens Luftfpiele; über. un 
kommentiert, 2 Thle. Eb. 794— 96. 


Roßner (Johann Georg Ehrenreich), geb. am 3. März 1730 
zu Baireuth, F am 4. Nov. 1784 als Dr. der Mebicin, Hıf 

sath und Stadtphyſikus zu Augsburg. 99. Sammlung einige 
‘> Gedichte; herausg. von Kraufened. Balr, 773. 


Roſt (Karl Chriſtian Heinrich), geb. am 20. März 1742 u 
Dresden, F am 25. März 1798 als Kaufmann und Inh 
händler zu Leipzig. SS. Sammlung englifcer Schaufpil: 
2p3. 770. — *Das Landhaus; ein Luftfp. aus dem Guy! 
Eb. 773: — »Miß Obre, oder die gerettete Unſchuld; «a; 

- Zuftfp. in 5 %. aus dem Engl. des Cumberland. Eb. 77. 
— Der Mädchenwerber, ober der gelehrte Diener; ein Luft! 
Eb. 778. — Die eier des Chriften auf Golgatha. Eb. 7%' 
— Mofes auf Sinai, oder die Gefepgebung. . . « | 


Roth (Johann Ferdinand), geb. am 7. Febr. 1748 zu Nim 
berg, + am 21. Ianuar 1814 als Stabtpfarrer ball, 
66. * König Artus und Prinz Wieduwilt; ein Ammenmährdn. 
Ep}. 7865 — Gab heraus: Sammlung fdyöner Stellen, jun 
Gebrauch fir Stammbuͤcher ꝛc., 18 Bochn. Nuͤrnb. 79. 


Rothamel (Konrab Feledrich), geb. am 19. Auguſt 1763 u 
Gaffel, F am 7. Nov, 1806 als Vice⸗Oberſchultheiß wm | 
Kommiffionsrath dafelbfi. 66. Erholungsftunden. Sf. 783. 


Rothammer (Branz Wilhelm), geb. am 26. April 1751 3 
Cham in. Balern, vormals Bibliothefar zu Regensburg, 1 N 
12. Nov. 1800 zu München. 9. Die ungluͤcklichen Grafn 
von Pontis; ein Trſp. in 2 A. Mimd. 774. — Was fl 
dem Mädchen noch zum Manne? ein Luſtſp. in 1 A. Regenel 
779. DMünd. 780. — Einzelne Gedichte. 


Rothmann (Johann Nepomud), geb. 1752 zu Münfter, ya 
6. Juni 1811 als ehemal. Artilerichauptmann Und Profell! 
der Elementargeometrie und Geographie beim vormal. Leibget 
bens Inftitute daſelbſt. War auch einige Zeit Mitdirektor dr 

daſigen Theaters. 99. Das Blendwerk; eine kom. Op. Goth: 
781. — ‚Das Uıtheil des Midas; eine Oper. aus dem gran; 
Mänft: 781. — Der’ Jahrmarkt von Venedig; aus MM 

Ital.... — Der Bid in die Zukunft; muſik. Prolog. 

— Palemon und Themire; Drig.: Singfp. . «.— — Ge⸗ 


⸗⸗ 
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dichte in ber Klev. Theaters Zeit., im Goͤtt. Mufenalm. , in 
der Mimigardia ıc. Ä 


Rudolphi (Karoline Chriſtiane Luiſe), geb. 1754 zu . 


[| .7 


r. 
am 15. April 1311.38 Heidelberg als Vorſteherin einer von 


ihe zu Hamm bei Hamburg früherhin geftifteten Erziehungs⸗ 
anſtalt. $$. Gedichte, herausgeg. und mit einigen Melodien 
bel. vn 3.5. Reihardt. Bel. 781. Wolfenb. 787. 
2te Samml. heransdg. von 3. H. Campe. Braunſchw. 788. 
— Reue Sammlung von Gedichten. Lpz. 796. — . Gedichte. 
Berl. 7986 — Gemälde weiblicher Erziehung, 2 Thle. Hei: 
velberg 807. Mit Kpfn. N. A. 1815. — — Beitr. zum 
Deutfhen Merkur, Voßiſchen Muſenalm. ꝛc. — 


bon Ruͤling (Georg Ernſt), geb. am-4. Febr. 1748 zu Han 
nover, F am 10. Gebr. 1807 als Oberappellationdgerichtsrath 
zu Celle. 55. Gedichte. Hann. 787. 


von Runkel (Dorothea Henriette, geborne Rother), geb. am 
6. Sept. 1724 zu Leipzig, T am 13. Juni 1800 als. Wittwe 
eines Kurſaͤchſ. Oberfltieutenants zu Dresden. 69. Gab her. 


t 


% 


aus: +Briefe der Frau 2. A. V. Sottfhed, geb. Kulmus. 


3 Thle. Dresd. 772— 73. — Sammlung freundſchaftliche 
Driginalbriefe, zur Bildung des Gefhmads für Frauenzimmer, 
ir Th. Dresd. 777. 22 Rh. >... 31 Th. Stendal 783 
2te verb. A. Eb. 790. .. 


Rupp (Viktoria, geborne Raudnizky), geb.... zu Prag, 
+... daſelbſt. 99. * Jenny, oder die Uneigennuͤtzigkeit; ein 
Dr. in 2 A. aus dem Franz. 2te A. Prag 777. — Ma⸗ 
tionne, ober der Sieg der Zugend; ein rührend. Luſtſp. in 
3% €, 777. — »Die gute Mutter; ein. Schfp. : - . 777. 


Saam (Friedrich), geb. am 24. Sept: 1755 zu Bruck an der 
keita, Po 8e Darthula; ein Orig.⸗Trſp. m 1 4. 
SM. m. Lpz. (Salzb.) 781. ° | 


Sagar (Johann), geb. 1718 zu Agram in Kroatien, +: : - 
als Kaif. Schloßhauptmann zu Prag. 66. Der Freund des 
Königs; ‚ein Luſtſp. Prag 774. — Balvaife, der wuͤrdige 
Hofmann, . oder die feltfame Redlichkeit am Hofe; ein Luſtfp. 
in5%. Sf. u. 2p. 775. 


Sagar (Marie Anne, geborne Rodoſch 19), -geb. am 24. 


Juli 1727 zu Prag, P. .. daſelbſt. 55. * Die verwechfelten 
Töchter, Prag 772. — »Karolinens Tagebuch, ohne außer⸗ 
| X 2 
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ucbeattide Handlungen, ober: Gerade fo viel, al8 gar Bein. : 
. 774. | 


Sailer (Sebaftlan), geb. 1714 zu Weißhorn, + 1778 ale 
Praͤmonſtratenſer und Pfarrer zu Dietertskirchen in Schwaben. 
65. * Geiſtliche Schaubühne des Leidens Jeſu Chrifti, in ge: 
fungenen Oratorien aufgeführt. Augsb. 775. | 


Salzmann (Cheiftian Gotthilf), geb. am 1. Juni 1744 ii 
Sömmerda im Erfurtifchen, F am 31. Dt. 1811 ald Dirk 
toe der von Ibm 1785 geftifteten Erziehungsanſtalt auf bem 
Gute Schnepfenthal bei Gotha. 99. *Prebigten für Hype . 
chondriſten. Gotha 778. 804. — Karl von Karlöberg, oder 
über das menſchliche Elend, 6 Thle. Lpz. 783 — 88: — *Che } 
raden. Eb. 784. — Sebaſtian Kluge; ein Volksbuch. Eb. 
790. — Conſtants kurlkoſe Lebensgefchichte und fonderbare Fi: | 
talitaͤten; ein Buch fürs Voll, 3 Thle. Eb. 791 — 93. 4 
Der Himmel auf Erben. Ed. 797. 98. — Ausführliche Er: 
zählung, wie Ernſt Haberfeld aus einem Bauer ein Freiherr | 
geworben. Eb. 805. — Joſeph Schwarzmantel; ein Unter: 
haltungsbuch für die Jugend, Schnepfenth. 810. . 


"Sander (Levin Chriftian [als Pfeudonym Kafp. Badımann 
und Dr. Edftein]), geb. am 13. Nov. 1756 zu gehe, 
+ am 29. Juli 1819 als Sekretär der Kön. Din. General: 
wegkommiſſion, wie auch Lehrer der Pädagogik und Methodik | 
am Seminar zu Kopenhagen. 65. * Golderich und Taſſo; en 
Tefp- Flensb. 778. — Profaifhe Dichtungen. Eb. 783. — — 
Puſillana; ein Ship. m 4 U. Deffau 783. — Friedrich Ro 
Binfon; ein Lefebuch für Kinder. Flensb. 784. — *Geſchichte 
meines Freundes Bernhard Ambrofius Rund. Hamb. 784. — | 
* Sargantua und Pantagruel nah Rabelais und Fifchart. | 
3 Bde. Eb. 785 — 87. — Die Fifher; en Sgſp. in 3 3. 
nah Ewald; verdeutſcht. Kopenh. u. Lpz. 780. Mit Kıf. 
— *Der Schlaftrunk, Luſtſp. in 3 A; ein Zorfo Leſ⸗ 
fing’s; ergänzt. Meldorf u. Lpz. 787. — *Salz, Laune 
und Diannigfaltigkeit; in tom, Erzählung. Hamb. 790. — 
*Komifhe Erzählungen, ober Scenen aus dem menfchl. Leben 
alter und neuerer Zeiten. Kopenh. u. Lpz. 792. — Auswahl 
dänifcher Zuftfpiele für Deutſche; nebft einer Schilder. des daͤn. 
Theaters von Rahbed, 18 Bdchn. Zuͤr. 794. — Meoralir 
ſche Erzählungen von Rahbed; gefamm. und überf., 2 Bde. 
Kopenh. 80—1. — Eropolis; ein lyr. Schip. in 4 2. 

Eb. 804. — — Gedichte im Deutfhen Muſeum, Deutfchen 

, Merkur, in Voß's Mufenalm., v. Eggers Deutſchen Ma 

gazin, in. der. Berl, Monatsſchr. ıc. 





, 
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Sangerhaufen (Chriftoph Friedrich), geb. am 17. Mal 1740 zu 
Großkorbetha bei Weißenfels, T am 22. Dez. 1802 als Dr. 
ber Philofophte, Rektor und Prediger zu Afchersleben. 806. Briefe 
in Berfen, 2 St. Halberſt. 77172. — Geſammelte Ges 
dichte. Lpz. 782. — Gedichte. Halle 803. — Lat. Ges 
dihte. — — Gedichte in Gieſekens Taſchenb. f. Dichter, 
im Hamb. und Goͤtt. Mufmalm. 0. oo 


Safle (Bernhard Heinrich), geb. 1758 zu . . „, war Schneider 
und Bauer zu Kirch» Langern in Oſtfriesland, und. F. 1788. 
65. Geiſtliche Lieder, Afte u. 2te Samml.; nad deffen Tode 
herausg. von feinen Freunden. Aurich ‚788. . 


Sattler (Zohann Paul), geb. am 1. Ian. 1747 zu Nüenber 
T am 14. Dit. 1804 ald.Profeffoe am Gymnaſium da elbſt. 
|‘. * Friederike, ober die Hufarendeute; 2 Thle. Nürnb. 774. 
75. 86- 97. — ' Sammlung einiger neuen chriftlichen Lieber, 
zum Gebrauch der Löbelifchen armen Kinderſchule. Nürnb. 788. 
— Des P haͤdrus Äfopifhe Fabeln; aus dem Lat. metr. 
überf. Eb. 708. — *Morgenftunden eines Einfiedlers, 2 Bochn. 
Eb. 799. — — Gedichte in Gieſekens Taſchenb. f. Dich⸗ 
ter, und geiſtl. Lieber in der Walbau’fhen Samml. 


Schatz (Georg), geb. am 1. Nov. 1763 zu Gotha, Fam 4. 
März 1795 als Privatgeleheter daſelbſt. $$. *Blumen auf 
dem Altar ber Grazien. Lpz. 787. Mit 4 Titelkpf. — Gol⸗ 
doni über fich ſelbſt, und die Gefchichte feines Theaters; aus 
dem Franz. Uber. mit Anm., 3 Thle. Eb. 788. — Laura, 
oder-Briefe eines Irauenzimmerd in der franz. Schmelz; aus 
dem Sranz., 4 Bde. Eb. 788—89. — Tazotted moras 
liſch⸗ kom. Erzählungen, Mähren und Abenteuer; aus dem 
Franz., 4 Thle. Eb. 789—90. — Erfheinungen und Traͤu⸗ 
me von Mercier und einigen deutſchen Gelehrten; uͤberſetzt, 
2 Thle. Eb. 791. — Alexis, oder. dad Häuschen im Walde; 
eine Handfchr., am Ufer der Iſere gefunden; aus bem Stanz. 
(bed Ducray Duminit) Eb. 79% u 


Schelhorn (Johann Georg), geb. am 4. Dez. 1733 zu Mem⸗ 
mingen, ᷣ am 18. Nov. 1802 als Generalſuperintendent dar 
ſelbſt. 55. Gab heraus: Sammlung geiſtlicher Lieder, aus 
den Särlm der beften. deutfchen Dichter. Memm. 773. 80. . 


von Schenk (Friederltke Maris Charlotte), geb. 1742 zu Deffau, 
+ am 31. Mai 1789 zu Walde im Halberftädtifh. 99. Ver⸗ 
ſuche in Gedichten. Braunſchw. 772. 


Schikaneder (Immanuel), geb. 1751 zu Megentburg ‚tom 


D % 
4J 
* 
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24. Sept: 1812 als Schauſpieldirekter zu Min. |. Die 


Lyranten, oder das Iuflige Elend; .eine kom. Oper. in 3 U. 
Snnsbrud 776: — Das Regensburger Schiff; ein Luftfp. in 
3 4 Salzb. 782. —. Die Raubuögel; ein Schfp. ins A. 


Eb. 783. — Das Lafter koͤmmt an den Tag! ein Schſp. in 


4 X. 56. 783. — Der Grandprofos; ein Tıfp. in 4 X. 
Eb. 787. — Saͤmmtliche theatralifhe Werke, 2 Bde. Eb. 


792. — Die Zauberflöte; eine große Op. in 2%. FE. u. 


2ypz . 794. (komp. von Mozart.) — Der Spiegel von Arka⸗ 


bien; eine große her.⸗kom. Op. in 2 A. Wien 795. (komp. 


von Suͤßmayr.) Augsb. 815. en 
von Schiller (Joͤhann Chriſtoph Friedrich), geb. am 10. Nov. 


— 


1759 zu Marbach im Wuͤrtembergiſchen, Sachſen-Meinungi⸗ 
ſcher Hofrath, früherhin Theaterdichter zu Mannheim und Pro: 
feſſor der Philoſophie auf der Univerfität zu Iena, + am 9. 
Mai 1805 zu Weimar. 66. *Die Räuber; ein Schſp. SEF. 
u. Lpz. 781. Mannh. 732. 84. 88. 99. 804. — *Antho: 
logie a. d. J. 1782. Todolsko (Stuttg.) — Die Verſchwoͤ⸗ 
vung des Fiesko zu Genua; ein republ. Trſp. Mannh. 793. 
85. 88. 96. 802.” — Kabale umd Kiebe; ein bürgerl, Trſp. 
in 5 U. Eb. 784. 86. 88. 802. — Trauerſpiele. Eb. 784. 
— Rheiniſche Thalia, 3 St. Eb. 785 — 86. — Thalia, 
12 St. Lpz. 786 — 91. — Meue Thalla, 4 St. Eb. 792 
— 94. — Don Karlos, Infant von Spanien. Eb. 787. Mit 
und ohne Kpf. 802. — .,Der Geifterfeher; eine Gefch. aus 
ben Memoires des Grafen von D.*#* iſter u. letzter Bd. 
Eb. 789. 92. 997 (Bd. 2—3 fortgef. von 8.9. 3. [E. F. 
Bollenius.)] Straßb. 796— 97.) — Kleinere prof. Schrif⸗ 
ten; aus mehrern Zeitfchr. gefamm. und verb., 4 Thle. Lpz. 
792 — 802. 817. — Gab heraus: Die Horen; eine Mor 
natöfcht., 3 Jahrg. Tuͤb. 795— 97. — Deögleihen: Mu: 
fenalmanady f. d. I. 1796. Neuſtrel. f. 1797 (mit den Ze 
nien) — 1800. Züb: — Gedichte, 2 Thle. Lpz. 800—3. 
4. 7—8. — Wallenſtein; ein dram, Bed. Ar. Th.: Wal⸗ 


 Ienfteins Lager; die Piccolomini, in 5 4. 2r Th.: Wallens 


fteins Tod; ein Tefp. in 5 A. Tüb. 800. 1. 1.2. — Mas 
ria Stuart; ein: Trſp. Eb. 801. — Macbeth; en Trſp. 
von Shakespeare, zur Vorſtellung auf dem Hoftheater zu 


Weimar eingerichtet. Eb. 801.2. — Die Sungfrau von Or⸗ 


leans; eine vom. Trag. Berl. 802. (Zuerſt als Kalender a. 
802. Eb.) — Turandot, Prinzeffin von China; ein tragikom. 


Naͤhrchen nah Gozzi. Tüb. 802. — Die Braut von Mef: 


fina, oder die feindlichen Brüder; ein Tefp. mit Chören. Eb. 
803. — Wilhelm Ze; ein Schſp. Eb. 894. — Phaͤdra; 





Abſchn. VIL Schilling — Schletter. 327 


ein Tefp. von Rokcine; uͤberſ. Eb. 805. — Die - Huldis ° 
gung der Künftes ein lyr. Spiel. Eb. 804. 5. — Xheater, 
5 Bde. Eb. 805 —7. — Der Neffe ale Onkel; Luftfp. in 
3 X. aus bem Franz. des Picard. Eb: 808. — Briefe an. 
Dalberg, in den I. 1781—85. Karlör. 819. — Saͤmmt⸗ 
liche Werke, 12 Thle. Eb. 818. — Diefelben in Taſchenfor⸗ 
mat, 18 Bohn. Eb. 822 — 23. (Hierzu 13 Kpf. bei ©. 
Fleiſcher in pz.) — — Antheil am Treuen Deutfchen Mer⸗ 
tur 5 —_ — (Sein Leben von H. Döring, Weim. 821 
u. 2%) . | ! 


Schilling (Friedrich), geb. 1784 zu Erfurt, T am 3. Juli 1803 
ale K. 8. wirklicher Hofrath bei der Polizeiftelle zu Din. 
85. Die Nieberkunft, eines gellebten Maͤuschens; in 5 Gef. 
Wim 776+ | Ä . on 


Schilling (Rudolph Ernſt), *477. ale Architekt und Inge⸗ 
nieurlieutenant. zu Bremen. 89. Sammlung verſchiedener Ge⸗ 
dichte. Bremen 772. 


Schimann (Joſeph Gottfried), geb. am 13. Febr. 1745. zu 

Graͤtz, F am 8. Gebr. 1784 zu Frankfurt a. M. als Schau⸗ 
ſpieler. 99. Eiferſucht und Muthwille; ein Luſtſp. in 2 A. 
Prag 774. — Die Weiber, oder: Mas thut die Liebe nicht! 
ein Luftfp. in 3 A. Eb. 777. — Juliette oder: Wozu wird 
fie ſich entfchließen? ein Luſtſp. in 2 A. Eb. 779. 


Schindler (Heinrich Karl Chrifloph), geb. am 22. Suli 1737 
zu Hirſchberg im Voigtlande, par Archivar beim Neicsritters 
fchaftlich⸗ Gebirgifhen Kanton, und F 1810 Au Nuͤrnberg. 
$$. Verſuch im geiſtlichen Gedichten, Schwabach 779. 


Schletter (Salomo Friedrich), geb. 1739 zu war Schau: 
ſpieler zu Wien, und T am 2. Sept. ısor. 696. Gewinnt 
der Fuͤrſt, wenn er ſich berabläßt? ein Luftfp. inı 2% Sf. 
a. M. 777. — Der gluͤcklche Geburtstag ; ein Luftfp. Eb. 
777. —Das Goldſtuͤck, oder der Eleine Menfchenfreund; ein 
Zuftfp. in 1 A. für Kinder. „0. 777. — # Setroffen; ein 
Schſp. in 1 A. Fkf. a. M. 779. — Der Wiederkauf; ein 
laͤndi. Luſtſp. Magdeb. 780. — Die Vormuͤnder; ein Luſtſp. 
in 5 A. nach Goldoni. Fkf. 781. — Der Eilfertige; ein 
Luſtſp. Wien 783. — Die philoſophiſche Dame, oder Gift 
und Gegengift; ein Luſtſp. in 5 A. nah Gozzi. Eb. 784.— 
Das Ehrenwelb; ein Schſp. in 54 Sf. u. Lpz. 784. — 
Der Zamitienzwift; ein Luflfp. in 5 A. %p;. 789: 90. — 
Beiträge zur Deutſchen Schaubühne, 2 Bde, Bruni 790. — 
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Drei Nachſpiele, als: Frauenwitz, oder; Ihr Herren merkt's 
euch! Lohn und Strafe; Jacques Splin. Eb. 788. — Die 
Schule der Freundſchaft; ein Familiengem. in 5 A. Eb. 788. 
91. — Die Wette; ein Luſtſp. in 3 A. Eb. 788. — — 
Theaterreden in Reich ard's Theaterkal. 


Schlettwein (Johann Auguſt), geb. 1731 zu Weimar, ehemal. 
Heſſen⸗ Darmftädtifch, Regierungsrat und Profeffor der Deko- 
nomie auf. der Univerfität zu Gießen, F am 24. April 1302 

zu Dablen im Mektenburgs Strelitziſchen. 69. * Briefe uͤber 
bie Leiden des jungen Werthers. Karlsr. 775. 


Schloſſer (Johann Georg), geb. 1739 zu Frankfurt a. M., } 
am 17. Dit. 1799 als Dr. der Rechte und Syndikus bafelbft. 
$$, * Hero und Leander; aus dem Griech. 771. — * Antie 
Pope, ober: Verſuch über den natürliihen Menſchen; nebſt 
einer neuem proſ. Weberfegung von Pope's Verſuch über den 
Menſchen. Lpz. 776: — Kleine Schriften, 6 Thle. Bal. 
17994. 2te, A. des ıflen Th. 787. — Ariſtophanis 
Luſtſp., die Eröfches aus dem Griech. überf. Eb. 783. — 

- Bab heraus: Auserlefene Lieder von 3. G. Jacobi. Eb. 784. 
— *Prometheus in Feſſeln; aus dem Griech. des Aeſchylus. 
Eb. 784 — Das Gaſtmahl. Koͤnigsb. 794. — Plato's 
Briefe; nebſt einer hiſtor. Einl. mit Anm. Eb. 795. — Fort: 
ſetzung des Platoniſchen-Geſpraͤchs von der Liebe. Hann. 796. 
— *Homer und die Homeriden; eine Erzähl. vom Parnaß. 
Hamb. 798. — — Ged. im Wiener Mufenalm. ıc. 


Schluckwerder (Chriftian Gottlieb), geb. am 27. Nov. 1735 
zu Löbau, Fam 20. Nov. 41813 als Buͤrgermeiſter daſelbſt. 
$$. Diele Gedichte, 


Schlüter (Johann Karl Georg), geb. » , zu Queblinburg, 
mar Dr. ber Philofophie, Adjunctus Ministerüi und Lehrer am 
Gymnafium dafelbft, ſtudirte darauf Mebicin zu Halle, war 
zulegt in Jena, und + 18032 $$. Das Ehrenweib; ein Drig. 
Ship. in 5 U. Sf. u. Lpz. 784. — Gab heraus: Hallifche 
Monatsſchrift. Halle 785. Ian. — Gebr. — Ovid's Vers 
wandlungen; metr. uͤberſ. Lpz. 786. Mit Kpf. — Ovid 
Vaſo's Kunſt zu lieben; ein Ged. in 3 Gef,, metr. uͤberſ. 
Eb. 793. — Ovpid's Briefe der Heldinnen; metr. uͤberſ. 
mit Anm. Eb. 795. — Ovid's Ibis, eine Schmähfcht.; 
metr. äbrrf., mit. Anm. Eb. 796. — Dvid’s Lieder der 
Liebes in 3 Büͤch. metr. überf.,-mit Anm, Eb. 796. — Titi 
Arbitri Petronli fämmtliche Werke, metr. und prof. uͤberſ. 
mit einem vollſt. Commentare, 2 Bde. Halle 790. 
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Schmahling (Sottlieb Chriſtoph), geb. 1729 zu Benkenſtein 
am Harze, F am 30. April 1800 al& Infpektor und Ober⸗ 
prediger zu Ellrich in der Grafſchaft Hohenſtein. 99. Chöre 
auf Fefttage. Dalberfl. 782. _ 


Graf von Schmettow (Woldemar Friebtich), geb. am 25: 
Gebr. 1749 zu Gelle, ehemaliger Dän. Offizier, F am 7, Zul 
1794 zu Plön in Hölftein. 99. * Der Egoismus; ein Luftfp. 
in 5 A. von Cailhavaz aus dem Franz. überf. (Hamb.) 778. 


Schmid (Chriftian Heinrich), geb. am 24. Nov. 1746 zu Eis⸗ 
leben, + am 22. Juli 1800 als Dr. der Philofophie und der 
Rechte, Heffen» Darmftädtifher Negierungsrath und Profeffor 
der Poeſie und Beredſamkeit auf der Univerfität zu Gießen. 
$$. *Steele'ns Luftfpieles aus dem Engl. 2pi. 767. — 
Sir Fantaſt, oder: Es kann nicht ſeyn! ein Luſtſp. aus dem 
Engl. des $. Crown. Brem. 767. — Theorie der Poefie 
nach den neueften Grundfägen, und Nachricht von ben beften 
Dichtern nach) den angenommenen Urtheilen. Lpz. 767. Zus 
füge, 2 Bde., 768— 69. — ab heraus: Roſt's vers 
mifchte Gedichte. Dresd. (Halle) 768. "Eps. 770. — *Die 
Parodie. Sf. u. Lpz. 76% — Biographien der Dichter, 
2 Thle. Lpz. 76970. — Engliſches Theater, 7 Thle. 
ẽb. 76977. — ab heraus: Anthologie der Deutfchen, 
3 Thle. Eb. 770—72. — Ferner: *Almanady der deuts 
[hen Mufen f. d. I. 1770—81. Eb. — *Fayel; ein Trſp. 

. in 5-%. aus dem Franz. ded d'Arnaud. Eb. 771. — Das 
Parterre: Erf. 771. — *Brittifches Muſeum, oder Beiträge 
zur angenehmen Lektüre; aus dem Engl., 3 Xhle. £pi. 770 
— 71, — "Uber einige Schönheiten der Emilia Galotti. 
Eb. 773. — Gab heraus: *Taſchenbuch für Dichter und 
Dichterfreumde, 12 Abth. Eb. 774— 81. (Die erften 6 Abth. 
mit Dyd, bie legten 6 Dyd allen.) — *Ueber Goͤtz von 
Berlichingen; eine dramaturg. Abhandi. Eb. 774. — * Chronolo⸗ 
gie des deutſchen Theaters. (Eb.) 775. — “Rihardfon 
fiber bie wichtigfien Charaktere Shakes peare's; aus dem 
Engl. Eh. 775. — Literatur der Poeſie, ir Th. Eb. 775. 
— kebensbeſchrelbungen der Roͤm. Dichter, von L. Cruſius; 
aus dem Engl. mit Anm., 2 Bde. Halle 777—78. — * Ruͤh⸗ 
zende Erzählungen; aus dem Engl. und Kranz. Gießen 778. 
— Gab heraus: *Dden der Deutfhen, sfte Samml. Lpz. 
773. — Bu gut iſt nicht „gut! ein Luſtſp. m 5 A. nach dem 
Engt. Gotha 778. — *3. Aikin Verſuch Über die Anwens 
dung der Naturhiſtoxie ur die Dichtkunſt; aus dem Engl. 
Lpz. 779% — *de Botffp über die Sittlichkeit des Thea- 
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ters; aus bem Franz. nach der 7. A., nebit einem Anh. Halı 
80. — Gab heraus: 3. B. Michaelis poetifche Werk, 
ir Bd. Marb. 780. — *Friederike; ein Schfp. in 5 1 
nah Voltaire und Colman. Gotha 780. — *Das ftum- 
me Mädchen; ein Luftfp. nad dem Engl. des Johnfon für 
teutfche Theater eingerichtet. Erl. 781. — Anweifung de 
vornehmften Bücher in allen Theiten der Dichtkunft. 2pz. 731. 
— Nekrolog, oder Nachrichten von dem Leben und den Schi: 
ten der vornehmften verftorbenen deutichen - Dichter, 2 Br 
Berl, 785. — * Rlariffe, oder Gefchichte eines jungen Frau 
zimmerd; aus dem Engl. bes Rihardfon, 16 Bdhn 
Mannh. 790 — 91. — — Beitr. zu den Hamb. Unterhalt, 
Reichard's Theaterjourn., zur Olla Potrida, zum Deutidn 
Merkur, Journ. von und füs Deutſchl., Leipz. Allg. kit. Anı 
zur Deutfhen Monatefchr. 2c. 


I 
Schmid (Karl Ferdinand), geb. am 26. Febr. 1750 zu Eile 
ben, + am 1. April 1809 als Dr. ber Philofophie und dir 
echte, wie auch orbentl- Profeffor dee Moral auf der Uni: 
verfität zu Wittenberg. $$. *Die Faunenhoͤhle. Hamb. 773: 
— * Sechszehn Oden nad dem Horaz. Epz. 774. — Nm: 
jahregefhen? für meine Steunde. Lpz. 775 — 82. — *0r 
fänge. Stralſ. 776. 78. — *Pſalmen. Eb. 777. — Mit; 
“eine poet. Phantafie. Eifen.. 779. — Leierlieder. Eb. 780.—. 
xPhaͤders Afopifhe Fabeln. Eb. 781. — *Bernhard m 
Hildebrand; eine poet. Phantafie. Eb. 781. — Denkfprüdt. 
Wittenb. 783 —84. — Schwaͤnke... 784. — Gm 
gedichte... 784 — *Hiob; ein Geb. Lpz. 790. 


, Schmidt (Klamer Eberhard Karl [als Pfeubonym Fran 
Maßlieben und Hadlob]), geb. am 29. Dez. 1746 I 
Halberſtadt, + am 12. Nov. 1824 als gewefener Kriegefefe 
tät und Domkommiſſar dafeldfl. 66. Fröhliche Gedichte. Quedl. 
769. — Phantafien nah Petrarka's Manier. Lemgo 772: — 
Be.mifchte Gedichte, 2 Samml. Eb. 772 —73. — Hale 
kaſyllaben, 773. — Geſaͤnge für Chriften. Lemgo 773. — 
Elegien an meine Minna. Eb. 773. — Katullifche Gedläte | 
Berl. 774 — Gab heraus: *Idyllen der Deutfchen; aus 
gedrudten fowohl als handfcriftl. Originalen, 2 Thle. Sf." 
Lpz. (Münfl.) 774—75. — $erner: * Elegien der Deutfhen; 
eus Handfchr. und gediudten Werken, 2 Bde. Lemgo 776. 
— KFabeln und Erzählungen, nebft einem Anh. von Idyllen. 
£p3. 776: — Poetiſche Briefe. Deffau 782. Lpz. 79 — 

. Neue poetifhe Briefe. Berl. (Braunfhw.) 790. — De 
Landpfarrerin; eine eleg. Dichtung. Berl, sol. — *Komiſche 
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und humoriſtiſche Dichtungen. Eb. 892: — Gab heraus: 
Klopſtock und feine Freunde; Briefwechſel der Familie Klopſtock 
unter fich, und zwiſchen diefee Familie, Gleim, Schmidt, Fans 
ny, Meta und andern Freunden; aus Gleims brieflihem Nach⸗ 
taffe, 2 Bde. Halberſt. 810. — Des Horatius Flak 
Eu s.fämmtl. Igrifhe Dichtungen; in den Versmaßen der Orts 
ninale von Neuem verbeutfht. Eb. 820. — — Gedichte im 
Goͤtt. und Voßiſch. Mufenalm., im Deutfhen Merkur, in 
der Deutfhen Monatsſchr., in Beder’s Erhol., im Berl. 
Journ. für Aufliärung, in Raßmann's Abenderheiter., in 
der Thusnelda, in Winfried's Nord. Muſenalm. ıc. 


Schmieber (Benjamin Friedrich), geb. am 19. Febr. 1736 zu 
Leipzig, F 1813 als Dr. der Philofophie und Rektor des Gym⸗ 
nafiums zu Halle. 66. Hymnologie, oder Über Tugenden und 
Fehler der verfchiedenen Arten geiftlicher Lieder. Halle 789. — 
Das Mädchen von Andros; ein Luſtſp. des Terenz; metr. 
verdeutfcht, mit Anm. Eb. — Der Berfhnittene ; ein Schfp. 
des Terenz; metr. verb. Eb. 790. — Der fi felbft Stra: 
fende; ein Luftfp. de Terenz; metr. verd. Eb. 790. — Die 
Bruͤder; ein Luſtſp. des Terenz; metr. verd. mit Anm, Eb. 
791. — Phormio; ein Luſtſp. des Terenz; metr. verd. Eb. 
92. — Die Schroiegermutter; ein Luſtſp. des Terenz; 
metr. verd. Eb. 793. — — Beitr. zu den gemeinnüg. Auff. - 
für ale Stände. (Halle) " 


Schmohf (Johann Chriftian), geb. am 12. Auguft 1756 zu 
Pülzig im Anhalt» Zerbftifhen, hielt fih um 1782 zu Halle - 
auf, und ertrank 1783 auf einer Fahrt nach Norbamerika. 
$5. Gedichte im Leipz. Mufenalm. und Deutfhen Merkur. 


Schneider (Ernſt Chriſtoph Gottlieb), geb. 1752 (nad Strie 
ber, 1751) zu Cranichſtein bei Darmftadt, F am 29. Suni 
1810 als Oberappellationsrath zu Darmfladt. 5. * Otto der _ 
Schü, Landgraf zu Heffen; ein Sgſp. in 3 A. Gotha 779. 
N. A. Ep. 78% 


Schönborn (Gottlob Friedrich Ernft), geb. 1741 zu Schenes 
feld in der Grafſchaft Pinneberg, war Kin. Din. Staatsrath, 
Ritter und Kurator ber Univerfität zu Kiel, und F ohne Amt 
am 29. San. 1817. 899. Gedichte im Goͤtt. Mufenalm. und 
In ber Berl. Monatsſchr., wovon eine Auswahl in Matthiffon’s 
lyr. Anthologie, Bd. 6, fteht. 


Edler ‚von Schönfeld (Stanz Erpedit), geb. 1745 zu Prag, 
+... als Dr. der Philofophie und Dechant zu Reichſtatt in 


' 
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Boͤhmen. 66. Der Tod Oskars des Sohns Karuths; aus dem 
Lat. des Denis. Prag 772. — — Einzelne Gedichte und 
viele Gedichte in Mufenatm, 


von Schönfeld (Branz Thoma), vormals, da er no Sube 
war, Dobruska, geb. am 12. Juli 1753 zu Brünn, lebte 
zu Prag, und wurbe am 5. April 1793, nebft feinem Bruder 
Emanuel Ernſt, zu Paris guillotinirt. SS. Etliche Gedichte 
. zur Probe. Wien 773. — Schäferfpiele. Drag 774. — Da⸗ 
vide Kriegsgeſaͤnge, beutfh aus bem Grumdterte; dem Here 
Joſephs. Wien u, Lpz. 789. — — Gedichte (auch von fei- 
nem Bruder) in Becker's Taſchenb. zum gefell. Vergn. (799.y 


Scholz (Hieronymus), geb. am 16. Febr. 1793 zu Breslau, 
T am 3. Sebr. 1807 als Konfiftoriat= Affeffoe und Profeffor 
am Elifab, Gymnaſium bafelbft. 66. Gab heraus: Nachiefe 

. zu den von Leſſing und Jahmann aufgefundenen Gedice 

‚ ten des Andr. Scultetus. Bresl. 783. — Zweite Rad: 
leſe ıc. Eb. 783. | 


Scholz (Marimittan), geb. 1744 zu Prag, + 180. als Re 


giſſeur des Xheaters zu Breslau. 66. Die beiden Köcher; ein 
Luftfp. Prag 778 — — Dramaturg. Auffäge in Zeitfchr. 


Schöner (Johann Gottfeld), geb. am 15. April 1749 zu 
Ruͤgheim unweit Königsberg in Franken, + am 28. Juni 1818 
als Stadtpfarrer an der St. Lorenzkirche zu Nürnberg. $$. Ei 
nige vermifchte geiftliche Gedichte Nuͤrnb. 775. — Einige 

Lieder zur Erbauung. Eb. 777. — Vermiſchte geiſtl. Lieber 
und Gedichte. Eb. 790. — Vollſtaͤndige Samml. der geiſtl. 
Lieder und Gedichte. Eb. 810. 


Schoutoärt (Franz Phittpp Adolph), geb. 1757, + am 9. 
Auguft 1796 als Hoffchaufpieler zu Leipjig. 5. Die Ueber: 
ſchwemmung; ein Schip. in 3 4. Prag 784. — — Ge. 
In den Ephemeriden ber Lit. und bed Theat. 


Schraͤmbl (Franz Anton), geb. 1751 zu Wien, Fam 14. Der. 
1803 als Buch» und Kunfthändler daſelbſt. 8. Heinrich der 
Vierte; em Ged. Wien 783. (Ueberfeg. von Voltaire's Hen⸗ 
tiade) — — Im K. K. Nationaltheater, Bd. 3, ſteht ein 
Trauerſp. von ihm: Edwin und Emma. 


Schreiber (3... W.. ), ++. . als: Kaufmann zu Riem: 


ſchloh im Osnabruͤckiſchen. ‘ Kleine vermifchte Gedichte und 
Briefe, Lemgo 773. 


Schreiter (Karl Gottfried), geb. 1756 zu Wurzen, Tam 10. 
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Juli 1809 als Dr. ber-Phitofophie und Profeſſor derſelben anf 


der Univerſitaͤt zu Leipzig. 99. * Geſtaͤndniſſe von J. J. Rouſ⸗ 


ſeau, nebſt den Selbſtbetrachtungen des einſamen Naturfreun⸗ 
des, 2 Thle. Riga 782. — *Rouffeau’s Selbſtgeſpraͤche auf 
einfamen Spaziergängen; ein Anh. zu den Bekenntniſſen. Bert. 
782. — Hugo Blair's DVorlefungen über Rhetorik und 
ſchoͤne Wiſſenſchaften; aus dem Engl, überf. und mit einigen 
Anm. und Zufägen begl., 3 Thle. Segnig 7855 — 88. — *Die 
Brüder; ein Rom. aus dem Engl., 3 Bde. Zuͤll. 787—89. 


Schröder (Sriedrih Ludwig), geb. am 3. Now. 1743 zu Bers 
Ulin, war Schaufpieldireftor zu Hamburg, und F am 3. Sept. 
41816 auf feinem Gute Rellingen bei Hamburg. SS. Hamlet, 
Prinz von Daͤnemark; Trſp. in 5 A. Hamb. 778. 2te A. 
und neueſte A. Eb. 804. — König Lear; ein Trſp. in 5 A. 
nach Shakespeare. Eb. 778. — Gab heraus: Hamburgiſches 
Theater, 4 Bde. Hamb. 778 —82. — Die Gefahren der 
Verfuͤhrung; ein Schſp. in 4 A., nach dem franzoͤſ. Dr.: 
»SSenneval« frei bearb. Eb. 781. — Gluͤck beſſert Thorheit; 
ein Luſtſp. nach dem Engl. der Miß Lee; fuͤr's deutſche Theat. 
eingerichtet. Eb. 782. — Die Zufaͤlle; ein Luſtſp. in 5 A. 
aus dem Engl. derſ. Vf. Eb. 782. — Heinrich der Vierte; 


ein Schſp. in 5 A. nah Shakespeare Wien 783. — 


Der Faͤhndrich, ober der falfhe Verdacht; Luſtſp. in 3 %. 

Hamb. 785. — Beltrag zur deutfhen Schaubühne, 4 Bde. 
Berl. 786 — 94. — Der Better in Liffabon; Samiliengem. 
in 3 %. Eb. 786. — Die Kinderzucht, oder das Teftament; 
Zuftfp. in 4 A. Eb, 786. — "Das Blatt hat fich gewendet; . 
ein Original» Luftfp. in 5 A. Lpz. 786. 90. — Der taube 
Liebhaber; Luftip. in 2%. Wien 788. — Die Eiferfüchtigen, 
ober: Keiner Recht! Luftip. in 4%. Schwer. u. Wism. 790. 
— Das Portrait der Mütter, oder das Privattheater. Berl. 
790: — Die Helrath durd ein Wochenblatt; Poffe in ı A. 
Ser. u. £p3. 790. Hamb. 805. —Maß für Map; Schſp. 
in 5 X. nah Shakespeare. Schwer. 790. — Der ver: 
nünftige Narr, oder: Keiner verfteht den Andern; Luſtſp. in 
1 A. SE. u. Lpz. 790. 810. — Wer ift fie? ein Luſtſp. 
in 4 2. nad dem Engl. Schwer. 790. — Gab heraus: 
Sammlung von, Schaufpielen fuͤr's Hamburgifhe Theater, 
4 Thle. Eb. 790— 94. — Beverley, oder der Spieler; ein 
Schſp. in 5 A. nah dem Engl. Eb. 791. — Die vier Bor: 
münbder; ein Luftip. in 3 3. nah dem Engl. Eb. 791. — 
Der Diener zweier Herrn; ein Luftfp. in 2 A. nah Gois 
dont. Eb. 794. — Inkle und Dariko; ein Schſp. in 3 A. 
nach dem Engl. des Colman. Eb. 794. " 


® 


Schuͤcking (Klemens), ein Bruder des Vorhergehenden, 9% ar 


[; 
. 
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Schuback (Jakob), geb. am 8. Febr. 1726 zu Hamburg, + m 
15. Mai 1784 dafelbft als Licentiat der Rechte, Syndiku 
und Hamb. Komitialgefandter zu Regensburg. 66. Nur du 
Medliche hat Muth! ein Schfp. in 3 A. Hamb. 771. — Bir 
Rettung Bethullens; aus dem Stat. des Metaftafio, & 
773. — "Ueber die mufitalifche Deklamation. Gött. 775 
— Sons, König in Juda; aus dem Ital. des Metaftafic 
Eb. 777”. — Die Jünger zu Emaus, 2 Thle. Eb. 778-' 
79. Bol. (Auch die Muf. iſt von ihm.) 


Schubart (Ludtwdig Albrecht [als Pfeudonym Louis]), Sehr 
von C. $. D. S., geb. am 17. Sebr. 1766 zu Geißlingn 
im, Ulmifchen ⸗ war Legationsrath zu Nürnberg, und 7 um 
27. Dez. 1811 zu Stuttgart. I. * J. Thomfon’s Jahk 
zeiten; neu Überf. Berl. 789. 96. 805. — Libuſſa, Herzogin 
von Böhmen; eine Geſch. aus ben Ritterzeiten. Lpz. 791. - 
Dthello, der Mohr von Venedig; Trſp. in 5 A. nah Ohr 
kespeare. Ebend. 802. — Dffians Gedichte nah War 
pherfon, 2 Bde. Wien 808. — Charaktere, oder Gemüt 
nah dem Leben. Berl. 810. — Gab heraus: C.$.° 
Schubart’s vermifchte Schriften, 2 Thle. Zür. 812. — — 
Beitr. zum Deutfhen Merkur, zur Deutfchen Monatsftt. 
zu v. Achenholz’s Lit. und Völkerkunde, Staͤudlin' 
Muſenalm. ıc., Kuhn’s Freimuͤth. — 


Schubert (Karl Emil), geb. am 15. Jan. 1741 zu Neumit 
in Sranten, + am 9. Ian. 1803 als Stadtgerichts: Ari 
und Rathmann zu Breslau. 609. *Breslauifche Dramatuzgı‘ 
Bredl. 772. —. Blumenfträußchen für meine Freundin 
Eb. 775. — Schauſpiele mit Gefang. Eb. 779. — 9 
Gefänge in der Oper: Zemire und Azor. — — init 
Gerd. und Gedichte im Goͤtt. und Voßiſch. Mufenalm., M 
Taſchenb. für die Schaubühne, in der Berl, Theater⸗deit. ! 


Schuch (Johann Friedrich), geb. am 25. Mai 1744 zu DW 
bach im Smweibrädifchen, F am 27. März 1796 ats Pa 
zu Meifendeim. 99. Die Guͤtigkeit Gottes; ein Lehrgedicht 
Sf. a. M. 773. 


Shäding (Chriſtoph Bernard), geb. am 2. Ian. 4753 N 
Münfter, F am 8. Mai 1778 als. Dr. der "Rechte daſellh 
$$. Sinngedichte; ein Verſuch. Muͤnſt. 774. — Eliſabeth; 
ein Trſp. in 5. A. (Eb.) 777. 








5. Jan. 1759 zu Münfter, + am 22: Ian. 1790 als Il 
daſelbſt. $$. Gedichte im Goͤit. und Voßiſch. Muſenalm. 


Abſchn. VI, Schuͤtze — Schul. 335 


Schuͤtze (Sodann Friedrich [als Pſeudonym Jaͤger]), geb. 
am 1. April 1758 zu Altona, Fam 15. Okt. 1810 ald Ges 
nerals Adminiftratoe der Zahlenlotterie und Koͤn. Dän. Kanz⸗ 
leiſekretaͤr daſelbſt. 99. * Claudians Raub ber Proferpina; ein 
Se. in 3 Buͤch. Hamb. 784. — *Weiſe und thörichte 
Maͤhrchen; aus dem Franz. übel. Eb. 790. — *Witz und 
Laune; eine Samml. charakteriſtiſcher Anekdoten ber franzöf. 
Nation; and dem Franz. uͤberſ. Lpz. 790. — ‚+ Erzählungen 
und Sprüchtoörter, nebft einer Nachricht von den Troubadours; 


aus dem Franz. des v. Sambry überf. Eb. 791. — Eims⸗ 
büttel, oder die Johannisnacht; eine kom. Dper. in 3 A. 


Hamb. 791. — Hamburgifhe Theatergefchichte. Eb. %. Lpz. 
794. .— Gab heraus und bearb. mit: * Wahre Begebenheis 
tn im tomant. Gewande, 3 Bde. Hamb. 796—98. 48 Bdchn. 


Bredl. 802. (Auch unter dem Tit.: Die Sitten unfrer Zeitz 


ein Doderom.) — Satyrifch> äfthetifches Hand⸗ und Taſchen⸗ 
wörterbuch” für Gchaufpielee und Theaterfreunde beides Ges 


ſchlechts; nebft einem lehr⸗ und fcherzb. Anh. Hamb. 800. — * 


Hamburgifhes neues Taſchenbuch f. 1801 —2. — Humori⸗ 
fifhe Novellen, enth.: Die Tabatiere; Der Neujahrsabend; 

Anmoͤnens Reiſe durchs Leben. Pofen 804. Mit 1 Kpf. — 
*Dramaturgifches Tagebuch über Iffland's Gaftfpiele in Ham⸗ 
burg. Hamb. 805. — Eheſtandsgeſuche; ein kom. Rom. Eb. 
806. — — Beitr. zu v. Eggers- Deutfhen Magazin, zum 
Deutfchen Mufeum, Journ. aller Sournale, Journ. ded Lurus 
und der Moden, zur Zeit, f. d. eleg. Wett ıc. 


Schuͤtzinger (Johann Friedrich), geb. am 8. Febr. 1709 zu 
Weißenburg am Nordgau, F im April 1783 als Diakon da⸗ 
ſelbſt. 99. Die Pſalmen Davids in Liedern, nach bekannten 
Melodien verfaſſet, 3 Thle. Weißenb. u. Fkf. a. M. 777—79. 


Schultheß (Georg, eigentlich Johann Georg, wie ber Vater), 
geb. 1758 zu Stettfurt im Thurgau, mar Diakonus zu Zuͤ⸗ 
ih, wurde beim Bombardement dieſer Stabt tödslich verwun- 
det, und + am 20. Sept. 1802 -dafelbft. 96. Gedichte in der 
Aug. Blumenleſe dee Deutfchen (Zür.), im Helvet. Kalender, 
Schweiz. Mufeum und in der Schweiz. Blumenleſe. 


Schultheß (Johann Georg), Vater des Vorhergehenden, geb. | 


1724 zu Züri, Fam 7. Mai 1804 ald Pfarrer zu Moͤnch⸗ 
Atorf im Kanton Zuͤrich. 69. *»Nannchen Pelham, oder die 
Tugenden des weibl. Geſchlechts; aus dem Engl. Bür..781. 
— Gedichte im Schweiz. Dufenalm. 


Schulz Joachim Chriſtoph · Friedrich lals Pſeudonym Guſt av 


- 





Schulz (Johann Gottlob [als Pfeudonpm Heinrich Rin 


Jahrh. Lpz. 789 — »Portraits. (Eb.) 739. — 


Schummel (Johann Gottlieb), geb. am 8. Mal 1748 zu Ob 
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Honig]), geb. 1762 zu Magdeburg, F im Nov. 1798 Iı 
Maferei als Hofrath und Profeffor der Gefchichte am akademi 
(hen Gymnaſium zu Mitau. $$. * Karl Zreumann und Bi: 
beimine Nofenfeld; eine Originalgeſch. Lpz. 781. — *dali: 
nand von Löwenhain; ein Büchlein, welches wuͤnſcht gelefen iu 
werden, 2 Bochn. Eb. 781. — Gemeinſchaftlich mit 8. 3. 
W. Erbſtein: *Almanach der Belletriften und Belletriſtinnen 
f. d. J. 1782. (Berl.) Beil. 782. — *Fritz, oder die Ge— 
ſchichte eines Belletriſten, 2 Bdochn. Altenb. 783. — Morxih; 
ein Heiner Rom. Deſſau 785. Wien 787, 92. Mit Kpf. - 
* Sradfinn und Aufrichtigkeit; "ein Sittengemälde aus Win. 
Wien 788. — +*Der Wittwer zweier Frauen; nah Sm: 
bert. Berl. 788. 93. — *Der Wüftling; eine Geld. au 
Pyrmont; nad dem Engl. Berl. (Wien) 788. — *Alhe— 
tine; Rich ardſon's Kiariffen nachgebildet ꝛc., 5 Thle. Bit. 
788 — 89. — Kleine Romane, 5 Bochn. Lpz. 788 — 90 
— *Hiſtoriſche Rmane; aus dem Franz. des v. Mayer. 
Weimar 789. — Kleine proſaiſche Schriften, 5 Bde. E 
788 — 95. — *Leopoldine; ein Gegenſt. zum Morig, 2 Vo. 
Lpz. 790. — Geſammelte Romane, 3 Bde. Berl. 790- 
94. — Joſephe. Weim. 791. — Gab heraus: Romanm— 
magazin, 10 Bd, Berl. 791. Mit 1 Kpf. (Auch unter dm 
zit.: William, oder Gefchichte jugendlicher Unvorfictigkeiten 
— Mikrologifhe Auffäge. Königeb. 793. — *SGrigtt; rt 
Arabeske, nach einem feanzöf. Deeifter kop. Eb. 795. (du 
unter dem Titi: Kabinetsflüde, 1er Bd.) — — Veitr. am 
Neuen Deutfhen Merkur und Mufeum, zur Deutſchen Pr 
nateldr., v. Archenholz Lit. und Völkerkunde ıc. 



















wald)), geboren 1762 zu Leipzig, F am 10. Oft. 181% 
68. * Wendelin von Karleberg, oder der Don Quixote bei Hr 
neuen Schuͤdbuͤrger, oder Kalenburg in den Tagen der Aufl 
zung: Nuͤrnb. (Halle) 791. — — Ged. im Goͤtt. Mufene 


tendorf in Schlefien, “> am 24. Des. 1813 als Dr. ber Pi 
loſophie, Prorektor und Profeffor am Eliſab. Gymnaſium 
Bresiau. SS. * Empfindſame Relfen durch Deutſchland, 32 
Wittenb. u. Berbft 770— 72. — + Begebenheiten des Hem 
Redlichs, Ar Th. Eb. 771. — Luſtſpiele ohne Heirathen 
Et. 772. — #Der Wuͤrzkraͤmer und fein Sohn; eine Sau 
Tomödie. Eb. 773. — Shih Sadi Perfifcpes Roſenthob 
nebft. Loemann's Fabeln. N. verb, Aufi. Eb. 775 — 
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337° 


1 a 
4 
tom. 
2 


trag. Geſchichte fuͤr unſer pddggon. ¶abthicud epz. 779... 
‚2 


+Milhelm von Blumenthul 


bie. Eb. 780— 81. — *Der 


Heine Voltaite; eine deutſche Lebonsgeſch. Fire. unfer Frrigeifter: ; 


Jahrhe Liegn. u. Lpz. 78% — Das blinde Ehepaat, 


oder 


die Gebetserhoͤrung; eine Erzähl. Brest. 788. — Gab mit 
eines Vorr. heraus: Prolemäuss; ein TIrſp. in 5 U, unb: 


Die Schutwittwe; ein Schſp. in 3. A. (Eb. 7900) — 


u. 
. 4 8 


Schwab (Johann Chriſtoph), geb. am 10. Dez. 1743 zu Itz⸗ 


feld im Wuͤrtemberciſchen, + am 15.1 1821 a Dra deo 
Phitofophie und. Geh. Hofrath zu Stuttgatt: "5I.:3ndif Ber 
dichte. Bern 776: wi. MWermifchte deutſche und. franz. Porz, 


fin. »Verm. wind: A. GE. u. Lpz. 78% — Eingelne 


Gedichte. 


> 


Shtoager (Johann Moritz), geb. am 24. Sept. 1738 iu Kalk⸗ 


tuhl in: der Herrfchaft: Gimborn In Weftfalen, Fam 29. Aprit 


1804 als ‚Prediger: zn. Joͤllenbeck in der Grafſchaft Ravensberg. 
gh. * Leben und Schidfele: ves Martin Dicklus3. Thle. Brem. 
775 - 76. 21e A. 7770 —-Diciteidan des jungen Sram 
In-—ines Gent. Mind, u. Ff.:771:3-8.. #* Sitäbads Le 
ben; ein Zaubertane, 18: Bochn. Lpz. Bl. — E8riedrich 


Bicerkuhl; ein Rom. aus dem Leben und für daſſelbe. 
"802, — other. bon Lothersburg; ein Cem. der Verirr 


—5— 


des menſchl. Herzens, nach ber Natur gezeichn. Sf. 4. DE: 808, 
Schwarz (Agnes Sophie, -geb. Bester), geb; am ıri Fan . 


1754 zu Neuaug in Kürland, war Gattin des damaligen 
ferndars 3. 2. G. S. zu Halberſtadt, md am 26. 
1789 daſelbſt. 65. *Eliſens (von der Mede) und 


Des 
Sit 
So⸗ 


phiens Gedichte, heratisgeg; von Schwarz. Berl. 790. — — 


(Vgl. ihr Denkmal von ihrene Gatten in der. Deutſchen Mo⸗ 


natsſchr.) 


f . 


* 


ʒchwindragheim. (Johann Ulrich), geb. am 14. Nov. 1787 
zu Neuenburg, F am 18. Auguſt 1813 als M. und Pfärren , 
iu Gomaringen im, Würtembergiihen. 99. * Kafıtalgedichte 


eines Wuͤrtembergers. Stuttg. 782. . 
reihere von Seckendorf (Karl Slegmund), geb. am 


26. 


Nov. 1744 zu Erlangen, F am 26. April 1785 zu Ansbach 
als Kön. Preuß. bevollmächtigter Minifter am Fraͤnkiſchen Hofe. 
I Das Mad des Schickſals, ober die Geſchichte Tſchoangfis, 


2 Bde. Deſſau 783. — — Belt, zum Deutfchen V 
md zu Bertuch's Magaz. der Span. und Portug. Li, 


— 


Merkur 
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Seehufen Eukas Vincent), geb... - n. au. mburg, war da 
lungediener zu Amſterdam, und P. vs un A 
"Ms Deutſche überf.; 2 Bde. damb 780-=38, 789. 90. 9 


Seel; (Wihekm. Helnrich), geb. 1725 zu--Reunkichen in I 
Grafſchaft Sayn⸗Hachenburg, + am 24 April 1993 zu In 
born als Fuͤrſti. Naſſau⸗ Orauifher- Dberkonfiftorialcath un 
Oberprebiger zu Dillenburg. $$. Die Pſalmen Davids in ii: 
x —* Neberſetz⸗ nebſt einer Samml. geiſtlicher Lirder u. 

147 0 786. * a. - 


Ritter von Seibt (Rt Heinrich), —* 1738 zu Kofler M- 
rienthal in der Oberlaufig, F am 2. April 1806 als 8.8. 
NRäth und. Profeffor. der Schönen Literatur und Moral auf vr 
Unfosrfität zu Prag. 65. * Gabriel Montalto; ein Tiſp. in 
4 A. Dieb. 776: — Akademiſche Blumenleſe Prag 784 
— Einzelne Gedichte. 


Seidel (Johann CHeifiku Seintich, os. “m. 3%: San. 178 
zu Jufchmang Im Oulzbachiſchen, Fam 30.: San. 1787 ıl 
Diakon an der Sebalbekirche zu -Nürnberg. . 89. Gedichte ü 
Shmid’s Antholsg., im Taſchenb. für Diäte, im — und 
Nuͤrnb. Muſenalm. und In Wald aus geil Lieben. — - 
Gein Leben von: Sattler. üb. 788.). . 


Seidel (Kart Auguft Gottlieb), sch. m 15. 3a. 1754 # 
256 bau, Fam 22. -Sebr. 1822 ald er er. Echter der Töchter 
Töute zu Deffan $$. * Kinderfchaufpiele. Goͤtt. 780 — 81.- 

*Merinval; ein Trſp. in 5%; aus dem Franzöf. des v. Ar⸗ 
—F neu uͤberſ. Deſſau 783. — Der Skiav; ein Suhſ. 

mit Gef. Berl. 783. — Friedlieb Grumbach, oder mei 
Geſchichte für die leſenden um F Gernewitz. Gem 
(Gieß.) 783. — Wolkigeſchichten der Deutſchen; eine Sam 
lung wahrer Samilienbegebenheiten. aus allen Ständen Deutſd⸗ 
lands, 3 Sammi. Lpz. 786 — 87. Die Ste auch mit den 

Tit.: Archiv penſchuchen Handlungen, Geſinnungen und Sdit⸗ 
fete, ir Bd. Geſchichten aus umfrer Zeit, 2 Ihe 

t. 789. — Thraterftüde: it Bbd.: Gutherzigkeit und © 
geafinn; Die Macht der Kindesliebe: Der fromme Betrug 
Lpa. 789. 20 Bd.: Der Fehler in Formalibus; Die Stk 
ſaͤhne; Netto ſechs und funfzig Ahnen, 790. — Novel, 
6 Bohn. Bar. 789—93. — Schauſpiele für die Jugend, 
3 Dochn. Weißenf. 790— 92. (Die Stüde auch eitzeln.) — 
— Anton, oder: Eines folgt- aus bem- Andern; eine Geld. 
sur Warnung und Belehrung für Kinder. Weißenf. 792. — 
“Wanderungen in bie Borzeiten, sr Br. Lpg. 794 — Da 





[4 


/ 
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Bauberfplegel, Eb. 794. — + Kurt von ber Wetterburg, Thte. 
Weißenf. 794. — _* Die Geiſterſeherin, oder: Gräfin Sera 
phine von Hohenacker, 3 Thle. Lpz. 795 — 96. — *Der 
Koͤhlerpflegling. Eb. 795: — *Der ſchwarz ⸗ graue Mantel, 
2 Thle. Eb. 795— 96. — *SGraͤfin Sidonie vor Monta⸗ 
baur, ober: Die Geheinien aus Griechenland, 2 Bde. Koͤthen 
798 — 99. — Geldchen, oder das Zigeunermaͤdchen. Ebend. 
800. — Jomael, der Hagat Sohn, oder: Lebenoͤſtizze Franz 
Euphonius, eines Virtuoſen, 2 Thle . : .. 2ie Aufl. Bert. 
8045 — Andreas Pataſch, igsunerhduiptimans, und Mutter 
Anna. Köthen 804. — Die Emiſſarien einer neuen Propns 
‚ganda, ober das genialiſche Inkognito; aus den Papizren eines 
Reiſenden, 2 Bochn. Ed, 804. :Mit 1 Sp — — Weite, 
ur Olla Potrida , zu_den kleinen Geſchichten und Romanen. 
Weißenf.) ꝛ c. nn W 

Kiel (Sibonla Sophie Charlotte, gebyrne Lange), geb. am 
24. Nov. 1743 zu Burg im Magdeburgiſchen, war Gattin des 
Mdigers I, C. H. S. zu Egelsangen im Sulzbach'ſchen, 
md F am 29. Mai i778 daſelbſt. 65. Dinterlaffene Schrif: 
tm. Nuͤrnb. 793. (Herausg. vom Prof. Sattler) 


Seh (Chtiſtoph kudwigh, geb, 4747 zu Worms, par Dicek. 


tor einer Schauſpielergeſellſchaft, mit der "er ſich zu Temeswar 
md Herrmannſtadt aufhielt, und +.am..20. Juni (793 zu 
Preburg. 65. Die Beurlaubten; ein. Geiegenheitoſt Prag 780: 
— Sie feine Gebleterin fterben; ein Trſp. in 5 A. —8 
u Lpz. 7585. — —Beitr. zu Reſcharbes Theaterkal. 


re, (Ehrifktam Gottlieb), geb. am 7. Okt. 1748 zu Gtettin, 
Tom 9. Mov. 1800 alé Dr. der Medtein, Geh. Rath, und 
weiter Direktor des mebichn. und chirarg. Kolleglums zu Ber: 
In. 85. *Der Mana von Gefühl; ade ken Eng. nach der 
m A. Berl. 778: . u ' a 


. 


Mi. ee lals Oſendonyin Filidor)), abi... 


war Pfarrer zu . . . in Kurſachſen, und + 4793, 


M..,, | 
N Gedichte. Lpz. 788. Me Muſ. — — Gedichte im SGoͤn. 


ufenakm, 
there von Senkenbetg (Renatus Lepoid Chekkiah Kart ), 
eb. am 23. Mai 1751 zu Wien, ehemal. Heffen: Darmftids 


tiſcher Reglerungsrath zu Gießen, privatificte nachher dafelbſt 


nd T am 48. Okt. 4800. : 66. *Gedichte eines Chriſten. 
D.) 787.4. — #Charlotte Gorday, obder die Ermors 
ning Marar’6; deamatifet. Sf; a. M. 728, 
- 2 


%ı 


\ 
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Seybolb (Davld Chriſtoph), geb. am 26. Mal 1747 zu Bradm⸗ 
beim im Wuͤrtembergiſchen, F am 10: Feobr. 1804 als Dr. Me 
Philoſophie und Profeffor der Atten Literatur auf der Univ: 

- fitde zu Tübingen. Sy. *Wanderſchaft eines Journaliſtm. 
Burtehude 771. — Liebesgeſchichte des Klitophon und de 
Leucippez aus dem Griech. des Achilles Tatius uͤberſ. Lemgo 
773. — Alceſte; ein Xefp: des Euripides; üuͤberſ. nei 
eines Abhandl. Lpaz. 774. — -# Predigten‘ des M. GSebaldus 
Mthanker, 2 Thle. Eb. 774 — 75. — »Die Hirtin de 

Alpen; ein Nachſp. Lpz. 777. — Gab herans: Deutſet 
Chreſtomathie zur Blidung des Herzens und Gefhmads. Ei. 
777. 86. — FResenftein, oder: Die Geſchichte eines Deu: 

Shen Offiziers, 2 Bde: Eb. 778 — 79. — *Hartmam; ce 
Wuͤrtemberg. Kloſtergeſch. Eb 778. —: Gab heraus: Mu 
gazin für Frauenzimmer. Kehl 782—87. Neues Maga, 
788—91. — .*2ucians neuefte Reifen... oder wahrhafte Ge 
ſchichten.· (Reutl.) 731. —' * Gunipf> und Schimpfreden da 
Momus. Winterth. 79%, = — Beltr.. zum Deutſchen Ru: 

ſeum, zur Bragur *xc. — — (Gehe Selbſtblographie ki 
Strieder. Bd. 14 en 


Seyfried Ffennqichn), seh am 28. Jull 1755 zu Sean 
fütt a. M., .+ am 20. April 1800 als Privatgelehrter I 
Berlin. 6$..* Spiegel ohne Quedfilber, in weichen Alle, meld 
hineinſchen, be ide Wild finden können; ein kleiner Peltıy 
zur Geſch. der Menſchheit für Deutſchland. Itf. u, Ep. 32 
— *Bruchſtuͤcke fatgrifhen Inhalts, Ep 782, — FJlera 
d. 3. 1785, ober! Poet. Tafchend. für Freunde der Mufım 
46 Bohn. Hamb. — *Portifihe Schuinufereenz erſte Zeil 
‚vol. Wolfenb. 787. — Edels Kampf: und Rache; eine Grit 
bes menfchl. Herzens. Berl. 788. Gab mit Efhte Me 

aus: Preußiſche Bora f. d. J. 1791. 6. (Auch unter din 
Tit.: Taſchenbuͤchelchen für Freunde und Freumbinnen dor Diiv 
kunſt.) — Der Neujahrstag; Poffe in 2 4. Eb. 791. — 
‚Die. Xhronfolge; ein fürftt. Familiengem. in 5 A; mit Voll 
‚hören. Eh. 796. — — WBeiträge zur Olla Potrida, ji 
Tpeaterkat., zu Kauſch's poet. Blumenleſe xc. 


Seyler (Sophie Friederike, vorher verehel. Henſel, gebortt 
Gparmann), geb» 1738 zu Dresden, war Gattin des Schar 
fpieldireftord S. und Zn 22. Nov.:1789 zu Schleswig ol 
Schauſpielerin. $%. Die Familie auf dem Lande; ein SAlr 
Breaunfhw. 770. Mit vielen Veraͤnder. ‘der’. Vf. unter dm 
Tit.: Die Entführung, ober die zärtlihe Mutter, im 12. 2b 
des Theat. der Deutſchen. — Huͤon und Amande; ein roman. 
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Sıp. in5 A., nach Wieland's Oberon. Flensb. 789. 
Auch unter dem Tit.: Oberon, oder König der Elfen; ein 
romant. Sgſp. nah Wieland. Hamb. 792. 


Siede (Johann Chriftien), geb. am19. Okt. 1765 zu Magder 


burg, * am 14. Juni: 1806 zu Berlin, ale Fürftl. Anhalte - 


Koͤthenſcher Gefhäftsträger, mit dem Charakter eines Geh. 
Raths. 96. Emilie, oder verrathene Geheimniſſe; ein Gem., 
2 Thle. Magdeb. 788. 2Zte A. unser dem, Tit.. Edmarb und 
Emilie, oder Taͤndeleien der. Liebe. Eb. 7905 —, . Der Welt⸗ 
mann und bie Dame von, feinem. und großem Tan; ein Ber: 
fuh. Halle 790. — Altar den. Grazien und. Mufen, 4 Opfer. 
Berl 799 — 96. — Vaterlaͤndiſche Eichen; eine Leltäre für 
Maͤnner. Magd. 794. — »Die Kunft zu quaͤlen; aus dem. 
Engl. Berl. 792. — *Wilhelmine Sterner, oder das braune 
Maal, 2 Thle. Eb. 793. — Die Tyrannei der Liebe; in, 
Erzählungen zur nähern Kenntniß des menſchl. Herzens, 1r Th., 
enthaͤlt: Eduard der Waldmann. Goͤrl. 794, — *Die fihöne 
Diana, 2 Thle. Berl. 794— 97. — .* Gemälde des phyſi⸗ 
(den. Menfhen, 4 Thle. Eb. 794 — 97. — Berliniſche Das 
menzeitung für Deutſchland. Eb. 795. — Neuer Altar ber 
Grazien, 1r Bd. Eb. 797. m Selbſtgeſtaͤndniſſe und ‚Leiden. 
der großen Frau, oder- ihr geheimes Tagebuch. Eh. 798. —. 


s 


Berichte im Berl. Mufenalm,. 


Siggelkow (Friedrich Wilhelm: Ehriftoph), geb. 1745. 34 «2 7, 
t am 30. Ian. 1807 als erſter Geh. Sekretär und Geh. Kanza 
leirath zu Schwerin 66. Poeſien. Schwer. 7: 


Sinapius (Karl Friedtich), geb. 175. zu. Fürſtenau in Schle⸗ 
fa, # am 4. April 1808 als Prokonſul zu Schmiedeberg. 
G. *Lyrika, von einem Schleſier f. J. 1775 Bresl. — — 
Antheil an Lentners. Schleſ. Anthotogle m . . - .  ..- 


Sintenis (CEhriſtian Friedrich), geb. am 12. März 1750. zu 
Zerbſt, + am 34. Ian. 1820 als Anhaltiſch. Konfiftorial» und 
Kichenrath und Profeffor daſelbſt. SS. * Mein Kontingent zur 
Modelektuͤre; aus dee Dorffchule eines Humoriften, Ikf. u, Lpz. 

775. — *Veit Roſenſtock, auch. genannt Roſenbaum, Roſen⸗ 
auch, Roſenthal, Roſier 2%, 3 Thle. Eb. 776. 80 - 81. — 
* Wahlmann, oder: Durch die Eine ward er boͤſe und durch 
die Andere wieder gut, 2 Thle. Ei 778. — »Menſchenfreu⸗ 
den. GE. 778. — »Noch eine Handvolli Menſchenfreuden, 
dintendran meine Predigten, als ber 2te Th. der Menſchenfr. 
Wittenh. u. Zerbfl 773 80: — #Menfchenfranden;’ "Ir Eh. 
Eh. 779. (Auch unter dem Tit⸗ "Das Buch für Famillen; 
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ein Penbant zu ben Menfchenfe.) — *Die Begebenheiten 
‚, Reinfelbfchen Bamtlie; ein Zuch zur Veförkerung der Tug 
2 Thle. Lpz. 77981. (Der 2te Th. auch unter dem ? 
»Werner's morclifche Unterhaltungen mit Wilhelm und V 
ne.) — *Max Wind und Konforten, am Ende werden 
vielleicht noch alle klug; ein Beitr. zur Geſch. der Nar 
1ER. €. 780 — *Hallo's gluͤcklicher Abend, 22 
Eb. 783. 2te verb. A. 7858. — * Vater Roderich unter 
nen Kindern; ein Volksbuch. Wittenb. u. Zerbſt 783. 810. 
* Theodor, oder über⸗ die Bildung der Fuͤrſtenſoͤhne, 2% 
Berl. 785. 2te Aufl. unter dem Tier: * Theodors glüdli 
Morgen, 789. — *Elias Klaprofe, Ermagifter; eine Geſch 
in welcher. viel heilſame Wahrheit gefagt wird. Eb, 785. 
Trakimor, ober das -goldne Land; aus dem Engl., 2 2 
Lpz. 787. — Flemmings Gefchichte; ein Denkmal bes Gl 
ben® an Gott und Unfterblichkeit, 3 Thle. Eb. 789—92. 8 
— + Stunden für die Ewigkeit gelebt, 2 Thle. Berl. 791.- 
Nikolaus Grimm, mit dem Beinamen Adtodidaktus, anfifls 
in Grimmsthal, wo die Sonderlinge zu Haufe find, ic ® 
... M. A., 2 Thle. Berbfl 797. — * Dialogen bei I 
ſters Ehrentraut mit. den Honoratioren feines Dorfs, 2 Al 
: Berl. 796. — *Mobert und Eliſe, ober die Freuden der „ 
been Liebe, 2 Thle. Epy 796. Mit Kpf. — Nee Dr 
fhenfreuden, 2 Thle. Eb. 797. — „Hallo der Zweite, 2 A 
Eb. 797. — — (Spin Leben von F. W. von Sdit 
derbſi 820.) — 


Sixt (Johann Michaeh), geb. am 10. Febr. 1762 zu Schweir 
furt, $ am 23.. Ian. 1821 ald Dekan und Schufen-Infprltr 

"bafelöft. 85. *Etwas zur Lektuͤre der Heil. Dichter, Ab 

"dorf 784. Er 


Stevoigt (Johann Heinrich), geb. 1731.58 Koburg, + 
13. Iuni 1809 ald Profeffor der. Rechtögelchrfamteit und Or 
ſchichte am akadem. Gymnaſium dafelbft, $$. Viele Gedichte. 


Slevoigt (Karl Samuel), geb...zu Dielsdorf im Eiſena 

ſchen, pe .. als Pfarrer zu Dorndorf, Kiefelbach und Mt 
kers im Eiſenachſchen. 89. Verſuch eines poet. Gemaͤldes von 
Herbſte. Eiſen. 7y53. 


Snell (Kart. Philipp Michael), geb. mm. 16. Jull 1753 M 
Dachſenhauſen in- der Grafſchaft Katzenellenbbgen, F am 22. 
Nov. 1806 als Dr. der Philoſophie and Pfarrer: zu Brand 
„„oberndorf im Heſſen-Darmſtaͤdtiſchen. 69. Die Sporn; ein 
paͤdagog. Trſp. Riga 7385. on. J 
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Coach Friedrich [als Pſeubenym geledrich Waitherh, 
geb. . zu Bufchweiist im ‚Hanau s Sichtendergifchen, T 1794 - 
ale "Buchhändler zu Straßburg. Fh.: Der Verbrecher aus Da: 
terliebe; ein deutſches Orig.⸗Trſp. in 4 A. Augeb. .787. — 

: Karl von Schoͤnbach; ein Tefp. in 4 A. 5.787. —* Maͤd⸗ 
‚sen und Weiber; eine Reihe von Beobaqctungen Shen, Tre 

. zäblungen und Fragmenten. Heidelb;’ 74. — Koketterie und 


- 


| 


Liebe; ein Schſp. in ‚3 8 Karlor. 79. Bir neuem Tit. 


gtf. 794. 


Spangenberg (Dorotken Chartoite uͤcztecb aorne Weh rs 
lals Pſeudonymin Aemilia, -audy . das Vellchen unter dem 
Roſenſtrauch genannt!). geb. am /10. Febr. 1755 zu Goͤttin⸗ 
nen, F om 18, Junt 1808 ale Gattin des Profefför ©.. zu 
Goͤttingen. ‚$$. Gedichte: im Goͤtt. Mufenalm.. (8 2 ‚Rus 
big iſt des Todes Schlummer.) 


Edler. von Speckner (Joſeph Valentin), -F 1784 als Land⸗ 
tihter zu Schrobenhaufen in Baiern. 39. * William Bustler, 


Baronet zu Vorkſhice; ein Trſp. Mind. 772. — Doerius; 


in Treſp. Eb. 776. © —* 


ſaher von Spiegel⸗Pickelsheim Oietic Eenfü, 9 $e ‚4737 
in Baireuth, F 1789 ° als Geh. Kath dafelbfl. 5. ebichte, 

von K. F. v. Reigenfein. Wien 793. - — 

Gedichte im Goͤtt. Muſenalm. 


on 


Spiefer (Friedrich Samuel), geb. 1740 ju Dienberhann, + am. 


17. Auguft 1821 als «ebiger zu. Peveſin und Roskow bei 
Brandenburg. ” 66. * Sphinx und Debipus; Ruͤthfel mit und 
ohne Aufloͤſung, 2 Thle. Brandenb. 7 


Splittegarb ( Karl Friedrich), geb. am 27. Mari 1753 zu 


Steinkirche unweit Greiffenberg in Schleſien, + am 18. Nov. 


1802 als Direktor” einer Erziehungsanſtalt zu Berlin. dh. Gab 
heraus: *Licher "der Weisheit und Tugend, zur Biſdung des 
Gefangs und des Herzens: Berl. 786. 95. — Dam: *Fröhe 
"iche Lieber, bei Zifche und Spaziergaͤngen su fingen: Eb. 787. 


Springsguth Ehrenfried), geb. 172. m. im Erzgebirge, 


war Fuͤrſti. Jablonovskiſcher Hofrath, püvatiffrte in Dresden: 


und Leipzig, und ſtarb vermuthlich vor 1800. SS. * Littegarbe 
von Schlottheim; eine wahre Geſch. zur Erbauung. aus. ber 
mittleren Zeit, 2. Thle. £pbe 187. N. A. 790 — 91. 


Städele (Chriſtoph), geb. äm 27. Sept. 1744 si Memmingen, 
war Anfansd Hutmacher, und * am 831. März 1811 als 


\ 


“ 


u. 
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| Kantor und. Mäpchenfchulichrer daſelbſt. 55. Der Todesgen— 


Jeſu; eine Paffionskantate. Memm. 778. — Rinald; c 
- @gfp. in 3 A. 86.779. — Gerichte: Eb. 782: — - 
Gedichte Im Bo ßziſchen Mufenatm., in Schubarrs Chrunitı, 


Stäublin (Gotthoid Friedrich), geb. am 15. Okt. 1758 . 
Stuttgart, war Dr. der Rechte und Herzogl. Wuͤrtembergiſche 
„Kanzleiadvokat, und ertraͤnkte ſich am 47. Sept. 1796 uf 
‚einer Reife zu Straßburg im Rhein, 99. Albrecht von Salır; 
ein Ged. in 3 Gef. Tuͤb. 780. — Proben einer deutſhu 
Aeneis, nebft lyr. Gedichten. Stuttg. 781. — Vermilätt 
poetiſche Stuͤcke. Tuͤb. 782. — Gab heraus: 3. J. Bob 
mer's Apollmarien, oder nachgeleſene Gedichte. Eb. 783. — 
..‚Desgleihen: Schwäbifcher Dufenatmanıh a. b. J. 1782- 
87. Stuttg. — Berner: Poetiſche Blumenleſe. Eb. 792—% 

u ‚Gedichte. 2 Bbe. Eb. 788-941. — Geh. im Oit 

Mufenalm. | 


bon Stamford (Heinrich Wilhelm), geb, 1742 zu Bourge I 
Frankreich, Fam 16. Mal 1807 zu Hamburg als englijft 
: Omeralliertenant und ehemal. Erzieher der - beiden Prinzen tim 

Dranien. $$. Nacgelaffene Gedichte; mit einer Vorr. vr 

DM. Marcard. Hann. 809: — m. Gedichte im Dut 

ſchen Merkur, Goͤtt. Mufenalm., Berl. Journ. für Aufl, 
in der Milltaͤr. iind in der Deutſchen Monatsſchr. 


Steigenteſch (Konrad), geb. 1744 zu Koftatiz, war Schau 
.. ter zu Wien, und. am 4. Dit. 4779: 89. *Die englifdt 
Waiſe, oder:..Wenige denken fo; ein Luftfp. in 3 X. aus IM 
. Stanz. Wien 774. — Die, junge Griechin; ein Luflfp" 
3 4 €. 772.  ; Die gute Frau; «in Luflfp.. in 5 g a 
dem Engl. Eb. 776. (Steben auch alle 3 im Neuem Bias 
Koran) I, Sſeden auch au— 


Steiger (Joham Chriſtian), geb. 1733 u... T- os 

‚ Advokat zu Heringen im Schwarzburgifchen..- 55. Sammlınd 
vermifchter Gedichte, . Lpz. 770. — *Geiftliche Lieder un 

‚ Kantaten, nebſt dem hohen Liede Salomonis; aus dem Hi 
überf. Eb. 773. — Fabeln und Erzählungen . . . 776 


Steinberg (CEhriſtian Gottlieb), geb. .am 24. Febr, 1738! 
Bresian, + am 23, Mat 1751 ’ut6 Mi: und Prediger daft 
.$$. Eiegie an die Gostheit. Vrest. 763... Verm. A. unter DM 
Zit. Ueber die Goicheit und Relljionzein Verſuch in M 
Dichtk. Eb. 773: — Briefe einer. Hofdame an einen "7, 
le, ej. 778. — »*Emilie, odet das unverhoffte Old; a 


- 
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dem Franz. Eb. 778. — * Henriette Wallmann; ein Beitr. 
sur vornehmen buͤrgerl. Erzichungsgeſch. Eb. 786. 


Steinel (Iohann: Kart),: war M. zu... und + 1764. 
8. *Poltis, oder das gerettete⸗ Troja; eine kom. Op. in 3 A. 
£p. 773. nt a 


Steingrüber (Johann Chriſtian Auguſt), geb. am 2. Juni 1759 
zu Schleig, Fam. 21. Jan. 1818 als Privatgelehrter zu Leips 
zig. $$..Yonng’s Nachtgedanken über Leben, Tod und Uns 
ſterblichkeit; im deutfchen. Verſen. Gätt. 789. “ 


Steiniger (Huguft Ehriftian), geb. am 24. Dei 1739 zu Weis 
Benfeld, F am 10. Sept. 1807 als Stadtfpnditus gu Plauen 
im Voigtlande. 69. *Geiſtl. Gedichte. Epz. 778. 91 


Stephanie ber Aeltere, hieß eigentlich Stephan (Chriftian 
Gottlob), geb. 1733 zu Breslau, Fam 10. April 1795 ale 
Mitglied und Regiſſeur des K. K. Nationattheaters zu Wien. 
88. Die neuefle Frauenſchule, oder: Was feffelt ung Männer? . 
ein Luftfp. in 5 %. aus, dem Engl. Wien 770. — Die Liebe 
in SKorfila, oder: Welch ein Ausgang! ein. Dr. in 5 A. Ch. 
770. — Die Wahl, oder: Nie Alle lieben. Alles! ein 
Konverf.s Stüd in 1 A. E6. 771. — Der gutherzige Murr⸗ 
kopf; eine freie Weberfeg. in 3 A. nah Goldoni. Eb. 773. . 
— Der neue Weiberfeind und bie ſchoͤne Juͤdin; ein Luftip. 
in 5 4 Eb. 773. — Mehrere Weberarbeitungen fremder 
Stüde. - eo. 


Stephanie der Füngere (Gottlieb), geb. am 19. Febr. 1741 
u Breslau, Fam 23, Jay. 1800 ala Mitglich des KR. &.- . 

“ Natlonaltheaters zu Wien. ' 68. *Die Werber; ein Luſtſp. in 
5 A. nad dem Engl. Wien 769. — *Die-abgebankten. Ofs 
fiziers, oder Standhaftigkejt und Verzweiflung; ein Luſtſp. in 
5 A. Eb. 770. — Der Wohlgeborne, oder: Heirathen macht 
Alles gut! ein Luſtſp. n 5 A. Eb. 770. — Die Mirthr 
fhafterin, oder: Der Zambour bezahlt Altes! ein Luſtſp. in 
3%. Eb. 770. — Gräfin Freyenhof, oder: Water und Toch⸗ 
ter in Gefahr; ein Luflfp. in 5 A. Eb. 771. —. Die Krieges 
efangenen, oder: Große Begebenheiten aus kleinen Urfachen ; 
ein Luſtſp. ins A. Ed 771. — Der unglüdlihe Braͤuti— 
gam; ein Luflfp. in.3 A. Eb. 772. — Macbeth; ein Trſp. 
in 5 A. Eb.772. —Der Tadler nach der Mode; ein Luſtſp. 
Eb. 773. — Der Deferteue aus Kindesliebe; en Schſp. Eb. 
773. —. Stau Mariandel, oder: die natürliche Zauberelt eine 
Maſchinenkom. Eb. 773°.— Die beftvafte Neugierde; ein 


o 
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ELuſtſp. ©. 773. — Der Eigenſinnige; Luſtſp. in 5 A. Eb. 

774. — Die Liebe für den König; Dr. in 5 A. Eb. 774. 
— Der Spleen, ober: Einer hat zu viel, dee Andere zu we 
nig. Eb. 774. — ‚Der alfsugefällige Ehemann; Luftfp. I 3 
% Eb. 775. — Die Wölfe in dee Heerde, oder: Der all 
zugefällige Liebhaber; Luftfp. in 5 A. .Eb. 775. — Dein 
terfchted bei Dienſtbewerbungen; Luſtſß. in 5 A. Eb. 777. — 

Die Wildſchuͤtzen; ein Luftfp. mit Gef. in 3 A. Eb. 77. — 
Das ift nicht gut zu rathen! Schſp. in 2 A. Eb. 778. — 
Die Ueberrafhung; Luftfp. m 2 4. Eb. 778. — Der DI: 
indienfahrer, oder: Die Liebe taugt nichts ;. ein Luſtſp. in 1% 
Eb. 781. — Saͤmmtliche Schaufpiele, 6. Thle. Eb. 771- 
87. N. A. des 1. Th. 777. — ‚Das Loch in der Thuͤtt 
ein urſpruͤnglich deutfches Luftfp. in's A. Berl. 731. — Seht 
Operetten. Wien 733. — Chriſtoph Ehrlich; ein: Luflfp. in 
4 X. aus dem Sranzöf. des Dorvigny. Eb. 784. — Da 
Apotheker und der Doktor; ein Schſp. in 2 Aufz. nad dem 
Stanz. (O. D.) 788. 89. 90. — . Gerader Sinn und Sir 
terlift; ein Charaktergem, in 5 A. 2pz. 791. — Sämmtlide 
Singfpiele. Liegn. 792. — Sämmtlihe dramatiſche Werk, 
6 Bde. Wien 789, — — Mehrere Stüde in Wiener und 
Münchner Samml. | 


Edler von Sternſchuͤtz (Johann), war Meichsrktter zu Din | 
und F 1772 daſelbſt. 66. Die zwei Brüder; ein De. aus 
bem Sean. Prag 772. — — Karl V. in Afrika; Krfp. I 
5 A.; im 2. Bde. der neuen auf ben Wien. cheat. hufgefüht: 
ten Schaufpiele. 


Stofmann (Auguft Korneltus), geb. am 18. Juni 1751 i 
Schweikartsheyn bei Waldheim, + am 6. Sehr. 1821 als Kail. 
gekroͤnter Poet, Fuͤrſtl. Schwarzburg = Rudolftäbtifcher Hof» und 
Dfalzgraf, Dr. der Rechte und Profeffor derſelben auf der Unte 
verſitaͤt zu Leipzig. IS. * Die Leihen der jüngen Wertherin. 
Eifen. 775. 76..— : Allgemeine Grundfäge der ſchoͤnen Wil 
fenfhaften; nad dem Stanz. ded Domalron; mit Zufägen, 
2 Thle. Lpz. 786 — 87 — *Kleomeneb, oder kurzes Or 
maͤlde ber Leidenfchaften; ein Auszug. einer. Handfchrift, die be 
den Einfieblern auf dem Berge Athos gefunden worden; aus 
dem Franzdf. Eb. 786. — Auch lat. Gedichte und Gedichte 

im Taſchenb. f. Dichter ꝛc. (Vf. des Begraͤbnißliedes: Wie ſie 
ſo ſanft tuhn.) | Ä 


Stockmann (Iohann Tobias), früherhin Rentmeiſter und Land 
mann, Fam 28. März 1792 zu Darmftabt. $$: Die frau 


\ r \ 


. 
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rige Austwahberung ber: Erſtgeſchaffenen aus dem Paradies, ihre _ 
erite Beſchaͤftigung auf der Erbe, die Wirkungen des göttlichen 
Fluchs, ber Tod Abels mit Grabſchriften: in 5 poet. Geſ. 
(Darmſt.) 788. 


Graf zu Stolberg (Shriftian),, geb. am 15. on. 1748 zu 
Hamburg, ehemal. Amtmann zu Tremsbuͤttel im Holfteinifchen, 
+ am 18. Im. 1821 als Kon. Dän. Kammerherr auf feinem: 
Sure Windebye im Holſteiniſchen. $$. "Gedichte; aus dem 
Griech. überf. Hamb. 782. — Sophokles; überf.,. 2 Bde. 
Lpz. 787: — Manches mit. feinem Bruder. (Bgl.. den folg. 
At.) — — Gedichte im Goͤtt. und Hamb. Muſenalm., im 
Deutſchen Merkur und Muſeum ıc. Ä y 


Graf zu Stolberg (Friedrich Leopold), geb. am 7. Mov. 1750 
zu Bramftädt im Holſteiniſch, Ritter des Ruſſ. Kaiſ. Alexand. 
Newsky⸗ und St. Annen » Ordens, war zuletzt Präfident der 
Fuͤrſtbiſchoͤft. Regierung zu Eutin, und F am 5. Dez. 1819. 
zu Sonderhaufen Im Osnabruͤckiſch. als Privatmann. 66. Dos 
met Ilias; verdbeutfcht, 2 Bde. lensb. u. Lpz. 778. 81. 

N. A. Hamb. 823. — ' Gedichte der Bruͤder Chiſtian 
und F. L., Grafen zu Stolberg; herausg. von H. C. Boje. 
Lpz. 779. Mit Kpf. — Gab mit J. H. Voß heraus: 8. H. 
Höltys Gedichte, Hamb. 783. — Jamben. Epj. 734. — 
Zimoleon; Trſp. mit Chören. Kopenh. 785. — Schauſpiele 
mit Choͤren von den Brüdern ıc., Ir Th. Lpz. 787. — Die 
Inſel. Eb. 788. — *Die Weſthunnen. Eutin 794. — Aus—⸗ 
eriefene Gefpräche des Platon; überf., 3 Thle. Königeb. 
796— 97. — Biet Tragoͤdien des Aeſchylos über]. Hamb. 
802. — Die Gedichte von Oſſian, dem Sohne Fingals; 
nah dem Engl. des Macpherſon ins Deutſche uͤberſ., 3 Bde. 
Eb. 806. — Waterlaͤndiſche Gedichte von Ehriſtian und ıc. 
Er. 815. — Chr. u. Fr. Leop. Grafen ‘zu Stolberg gefams 
melte Werke, 20 Bde. Eh. 821 — 24 — — Gedichte und 
Auffäge im Deutfhen Mufeum und Merkur, im Gött. und 
Voßiſchen Mufenalm., zu Sacob#s Taſchenb. »Irisc deſſ. 
Taſchenb. f. 1800 und deſſ. überfluͤſſ. Taſchenb., zu Schrei⸗ 
ber’s Heidelb. Taſchenb., zum (Hamb.) vaterlaͤnd. Mufeum ıc. 


Straube (Gottlob Benjamin), + im April 1773 als. Profeſſor 

zu Breslau. 65. * Komödien für deutſche Schaufpieler. Brest, - 

771. — — Beitr. zu den Beluftigungen des Verſtandes und 
Witzes, den Bremer Beitr. und Lentler's Schlef, Anthol. 


Strebel (Georg Kart Siegmund), geb. 1738 zu Antbadh, + am 
26. Okt. 1813 als Koͤn. Bair. Kriegs⸗ Domaͤuen⸗ und Ars 


‘ 
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hivrath daſelbſt. SS. *Pope’s liter. Briefwechſel; aus dm 
Engl. Nuͤcnb. 780. 


Strobel (Georg Theodor), geb... . zu Hersbrud im Nür: 

bergifchen, F am 44. Dej. 1794. 018 M. und Pfarrer in de 
Nuͤrnbergiſchen Vorſtadt Woͤhrt. 66. * Kleine Sammlung 
geiſtlicher Sefänge, 783.° - 


Stroh (Etiſabeth Chriſtiane Marie, geborne Boyſen), an 
am 13. De. 1251 zu Magdeburg, war Gattin des verflorke: 
nen Kirchenraths St. zu Gotha, und + am: 20. Ian. 179 
zu Hamburg. 6$.. * Julie von Rheinſtein; eine Geſch. aus 
dem Baierſchen Succeſſionskriege. Lpz. 781. — — Gebiitt 
in period. Schriften. | - 


Stroth (Friedrich Andreas), geb. am 3. März 1750 zu Krik 
feed in Schweb.= Pommern, F am 26. Suni 1785 zu Lauf: 
ſtaͤdt als Sachſen⸗Gothaiſcher Kicchenrath und Rektor der Eur: 
besfchule zu Gotha. 99. *Karl Weiſſenfeld; ein Lefebud für 

. Mütter, angehende Erzichee und junge Leute, 2 Thle. & 

778 - 7% 

. Strucdmann (Eberhard), geb. 1760 zu Dönabrüd, 7 1780 

ale Kandidat der Nechte dafelbft. 95. Manufcript für gut 

Freunde. - (‚Herausg. von K: Lodtmann.) DOsnabr. 782 


Sturm (Marcelin), geb. 1760 zu- Roͤt in ber Oberpfalz, 1 
1786 als Auguſtiner⸗ Moͤnch zu Münden. 89. Lieder (zu 
Theil in Bair. Mundart). Münch. 819. 


Sturz (Helfeih Peter), geb. am 16. Fehr. 1736 zu Dom 
ſtadt, Fam 12, Nov. 1779 auf. einer Neffe zu Bremen als 
Herzogl. Didenburgifcher Etatsrath. 55. *Julie; ein Zefp. in 
5 A., mit einem Briefe über das deusiche Theater. Kopınl- 
u. Ip}. 767. BER u. Lpze 782. — Scriften, 2 Samm. 
Lpz. 779— 82. 86. — — Betr. zum Deutſchen Mufeum, 

‚30 Reichard's Theaterlal. ꝛcc. 

J | 


Stutz (Eruft Auguſt), geb. 1769 zu Zerbſt, + 1502 als Atun 
des Amtes Berg: Naffau bei 3 88. *Erzaͤhlungen, 28de. 
Stettin 780- 90. TEE 


Stuß ohonn Ermft), geb. im Zebt. 1733 zu Berk, +1 
25. Oet. 1795 | ale Prediger bei vier Landgemeinen unwe 
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Zerbſt. 85. Meiſter Klas und fein Sohn Traugott Scheſſer; 
eine Geſch. Aus dem vorigen Sahıh., 2 Thle. Lpz. 780. — 
Deter Volmuth, am Ende wieder ein ganz andrer Mann, ober 
die Gefchichte des Herrn F., 2 Bde. Verl. 781 — 87. — 
Ludwig Freudenthal, oder. die glüdliche Retirade des Weiſen 
von edlem Gelichter, 2 Thle. Liegn. 781. — Aulchen Gruͤm⸗ 
thal; eine Penfionägefh., 2r Th. Bf. 788. 89. . ( Der: 1fte 
iſt von 8. Helene Unger) — Frohmann und Defiling’s 

Familiengeſchichte für Gitsen und Kinder. &6..794.  .  . 


Suabe (Kart Auguft), F 178. als Sekretär beim Kurfuͤrſtl. 
Saͤchſ. Hofmarftallamte zu Dresden. - $$. Vf. des von J. ©. 
Sacobi ‚umgeachriten Liedes: »Sagt, wo find die Veilchen 
Inle .. _ — 


Sulzer. (Johann Georg), geb: am 16. Okt. 1720 zu Winter 
thur, ehemal. Profeffor der Mathematik am Joachimsthalſchen 
Gymnaſium, und. an ber Ritterakademie zu Berlin, + am-.25. 
Febr. 4779 ais_ Direktor der phllofophifchen Kaffe der Kön. 
Akademie der Wiffenfchaften daſelbſt. 66. Allgemeine Theorie 
der fchönen Künfte, In einzeln, nah alphabet. Ordnung der 
Kunftwörter. auf, einander folgenden Artikeln, 2 Te. Berl, 
771 — 74» gie: v 2te Aufl., 4 Bde., 77778. ar. 8. 
Neue (von v. Blankenburg verm.) Aufl., 4 Thle. Lpz. 
786.—87. 792 94. gt 8: — Nachtraͤge zu Sulzer's 

Augen. Theorie der ſchoͤnen Kuͤnſte, auch unter dem Zitel: 

Charaktere der vornehmſten Dichter aller ‚Nationen, nebſt 

fit. und hiſtor. Abhandl. uͤber Gegenftände der fchönen Künfte 

und Wiſſenſch. von. einee Gefelfch. von Gelehrten (herausgeg. 

von 3. G. Dyk und ©. Schag), 3 Bde. Lpz. 792—808. . 

— Die fchönen Künfte in ihrem Urfprung, ihrer wahren Nas ' 

tur und beffern Anwendung betrachtet. Eb. 772. — *Eym- 

belline, König von Britannien; ein Trſp., nad einem von 

Shakespeare erfundenen Stoffe. Danz. 772. 


Surfau (Dante X. ..), geb. 1756 zu Koͤnigsberg, $ 17837 zu 
Danzig als Gelegenhe sdichter. 65. Elegien. Dans. 785. 


Teller (Wilhelm Abraham), geb. am 9. Jan. 1734 zu Leipzig, 
T am 8. Dez. 1804 ald Dr. der Theologie und Philoſophie, 
Oberkonſiſtorialraih und Probft, wie auch Mitglied der Alades 
mie der Miffenfchaften zu Berlin. 99. Gab mit Diterich 
und Spalding heraus: *Geſangbuch zum gottesbienftlichen 
Gebrauche in den Koͤn. Preuß, Landen. Berl, 780, (Hier auch 


— 
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einige Lieber. von ihm.) — Kurze wahrhafte Geſchichte der 
aͤlteſten Deutſchen Kirchengeſaͤnge, beſonders durch Dr. Martin 
Luther. Eb. 781. 


Thieß (Johann Otto), geb. am 15. Auguſt 1762 zu Ham 
"burg, Dr. der Philoſophie und Theologie, ehemaliger Profefr 
der letztern zu Kiel, privatificte zulegt zu Itzehoe und Bordis⸗ 
bolm im Holfteinifhen, und F am 7. Ian. 1810. 6. Gr 
dichte für meine Freunde. Hamb. 783., verm. Ü. 783. — 
Gefänge und Lieder an den gehelligten Tagen der Chriften x. 
Eb. 784. — Chriſtliche Lieder und Gefänge. Eb. 785. Lpj. 
794. — Leer, dem Vaterlande ‚und der Religion gefungen. 
Kiel 807. — — Gedichte in Samml. und Muſenalm. —— 
(Seine Selbſtbiographie, 2 Thle. Hamb. 801 —2.) 


Thill (Johann Jakob), geb. 1747 zu Stuttgart, + 1772 al 
Dr. der Philoſophie zu Deppa im Wirtembergifc. $$. On 
dichte im Taſchenb. für Dichter. u 


Thon (Eleonore, geb. Roͤdern [ald Pſeubonymin Seriny)), 
geb. am 27. Nov. 1757 zu Eiſenach, + am 7. April 1807 
als Battin des Großherz. Sachen» Weimar’fchen Geh. Rathe 
J. K. 6. T. daſelbſt. 66. * Julie von Hirtenthal; eine Geſch. 
3 Thle. Eifen. 780—83. — *Briefe von Karl Leuffeit. 
Eb. 782. — *Adelheid von Raſtenberg; ein Trſp. Wein. 788. 
— *Mariane von Terville; eine Erzaͤhlung. Lpz. 798. — — 
Beitr. zur Olla Potrida, zu Bertuch's Mobenjourn; x. 


Tiede (Johann Frledrich), geb. am 9. April 1732 zu Pafemall 
. in Pommern, F am 13. Okt. 1795. $$. Kaſualreden nebſ 
einem Anbange von Gediditen, 3 The. Halle 777. 


von Tießenhofen. (Sophie Eleonore, vorher verehel. v. Katz 

fleiſch, geborne v. Wundfch), geb. am- 48. Jan. 1748 
zu Groß: Idnowig bei Liegnitz, iebte früherhin zu Breslau, 7 
am 18. Juni 1823 als Wittwe des Platzmajors v. 2. un 
Inhaberin des Luifenordens zu Graudenz. 65. * Poetiſche Ver⸗ 
fuche eines ablichen Frapenzimmers an ihre Freunde. - Breit 
776. ai *Laufus und Lydie; ein Dr. In’ 3 Yufz. nad der 
moral. Erzähl, des Märmontel. Eb. 776. — *Osmann 
und Bella; ein Dr. in 5 A. Eb. 776. — Fruͤhete Gedichte. 
E. 792. — Gedichte, 2 Bochn. Berl. 792 — 95. — Ber: 
mifchte Auffäge in Poeſie und Profa für Damen. Eb. 79% 
— Das Landwehrkreuz in der Schlacht an der Kasbach; Dt 
Dale 816. ” ’ u g 

Timäus (Johann Jakeb Karl), Bruder von G. €. L., gfb. 
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1763 zu Tuͤndern bei Hameln, F am 21. Sept. 1809 als 
Profeſſor Der alten Geſchichte, Geographie und engl. Sprache 
an der Ritterakademie zu Lüneburg. 65. * Anekdoten: der Her: 
zogin von Kingſton; aus dem Engl. übel, Hamb. 789. — 
Noch andre Ueberſeßz. en 
Timme (Ehriſtian Friedrich), geb. 1752 zu Arnfladt, Fam 7. 
Juni 4788: A18-Privatgelöhrter zu Erfurt. 55. Der abgebantte 
Offizier, oder Joſeph der Gute; ein Schſp. in 5 A. Eıf. 778. 
— *Die gute Ehefrau; ein Zuftfp. in 5 A. Eb. 779. — 
* Faramonds Famlliengeſchichte in Briefen, 4 Thle. Eb. 779 
—s81. 82. — »*Der ſchoͤne Lieutenant, ober die Verwand⸗ 
lung; ein Luſtſp. in 5 A. Eb. 781. — *Der Tauſch der 
Brüder, ober das Schenie; eine Farce. Eb. 781. — *Der 
Empfindfame, Maurus Panktrazius Ziprianus Kurt, auch Sels 
mar genannt; ein Moderom., 4 Thle. Eb. 781—83. N. A. 
dee 3 erften Thle. 785—87. — "Wenzel von Erfurt; eine 
Robinſonabe, 4 Thle. Eb. 784 — 86. — Wilhelm von Raſch⸗ 
witz, oder Stufenleiter von Unbeſonnenheit zur Ausſchweifung, 
und von dieſer zum Verbrechen und Elend, 3 Thle. Gotha 
787 — 89. (Der 38 Th. von einem Ungenannten.) N 


Tode (Heinrich Julius), Bruder des Nächfolgenden, geb. am 
3. Mai 1733 sam Bollenfpiefer in den Holfteln. Vierlanden, 
T am 30.. Du. 1797. als Konſiſtorialrath, Hofprebiger und 
Domprobft zu Schwerin. 95. Ghriflt. Lieder. Hamb. u. Lüneb.771. 


Tode (Johann Klemens) , 'geb. am 24. Juni 1736 zum Zollen: . 
ſpicker ia den Vierlanden, war Dr, und Ptofeffor der Medicin 
und Hofmedikus zu Kopenhagen, und F am 16. Mär; 1806 
bafelbft. 85, Die Geeoffiziere, oder: Tugend und Ehte auf 
der Probe. Kopenh. 783. — Die drei Charlotten, oder Ges 
fbichte drrder Tage; ein kom. Rom., 3 Thle. Eb. u. £p}. 798. 
— Roͤschen und Damien, oder der böhmifche Muſikant; ein 
Zuftfp. in 5 X. Eb. 798. — Die Erſcheinungen; ein Luſtſp. 

in 4 A. Eb. 800. 


Reichsgraf von Toͤrring zu Seefeld (Anton Klemenc), geb. 
am 22. Juni 1725 zu Muͤnchen, war Geh. Rath, Kaͤmmerer 
und Praͤſident der Akademie der Wiſſenſchaften dafelbſt, und P. 
am 6. Febr. 1812. SS. Der JZerſtreute; ein Zuflfp. aus dem 
Stanz. des Regnard. Münd. 773. — Das Vorurtheit der 
Geburt und Werdienfte; ein Luſtſp. in 5 U. Eb. 774. — 
Der Schuftee und fein Freund; ein Luſtſp. in 2 A. Eb. 776. 
— Die Belagerung der Stadt Aubigny; ein herolſches Schſp. 
in 5%, Eb. 778: Ä = 


— 
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Graf von Traun (Kart Emanuel), geb. am 4% Mei 178 


zu Wien, F... als Kaiſ. Kämmerer auf: felgen: Herrſchaf 
Zabornod in Ungarn, „$H,.Nue Schauſpiele, 2 Bde. Wim 
31. — Abelſtern, oder der beſtrafte Ehrgeizz sin Trſp. in 
54 Eb. 781. 


1 I. .. 
von Trautſchen (Hans Karl Heinrich), geb. am 26. Juni 1730 
zu Wittgendorf bei Zeig, F am 25. oder 26. Okt. 1812 ali 
Saͤchſ. Obriſt und Plagadjurent zu ‚Dresden. - 65. Vermiſchte 
Schriften. Chemn. 770. —,: Deutfches. Theater, 2 Thle. Ep. 
772 — 73. (Nahgedr...unter dem. Tit.: Samml. von theatt. 
Drig.Gchaufpielen, 2 Thle. Prag 77: 


Trockenbrod (Michach, geb. 1756 zu Nürnberg, + am 4. Sun 
1793 dafelbft' ohne Amt. Sf. *Der König Splendid; tin 
Mährden, 2 Thle. Nüirnb. 782. a 


von -Träftfch (MWahfried- Dante), geb. 1741 zu Mörtlngen, } 


‚am 14. März 1811 als Superintendent und Pfarter:dafeil. 


66. Bab Heraus: * Magazin geiftlicher Liedet zum allgemeinm 
Gebrauch,, „2 Thle. Noͤrdl. 780 — 81. — Kerne: *Nei 
Noͤrdlingiſches Geſangbuch ꝛc. Eb. 783. 


Tromler (Karl Heinrich), geb. am 28. Aug.’ 1725 zu Schue: 
berg, + am 15. Nov. 1790 als M. und. Oberpfarrer dafröf. 
.$6. Sammlung von Berggebeten und geiſtlichen Berggeſaͤngen 
Schneeb. 782... 5 u oo. 


Troft (Karl Friedrich), (geb. am 12. April 1740 zu Potsdam, 
+ am: 21. Juni 2807 als Koͤn. Preuß. Kriegsrath zu Berl 








— — — 


65. * Der betrogene Adel; ein. tom. Sgſp.; eine Ueberſetz. di 


Nobilta delusa aus dem Ital. Potsd. 784; — Die une 
wohnte SInfelt eine Ueberſetz. der Isola disabitata des Meter 
ſtaſio, 784 — .: *Gefchichte des Fraͤuleins Julle ‚von Ro— 
fenbaums aus dem’ Franz. Üüberf. mit Umarbeit,,2:Thle. Val 
785. — *Voltaire's Werke; aus dem Kranzöf. überf 
Bd. 4— 10. Bd. 12:u. 27. Eb. 784—93. — Zwei Shaw 
ah dem Ital. Eb. 805. — — Zum Deutſchen Mu⸗ 
eum. [in ‚ 


‚ Turner (Somurl Wilhelm), geb. am 29: Juli 1739° zu Dam 
zig P... als Prediger daſelbſt. SS. *Geſchichte und Er 
zaͤhlungenz groͤßkentheils aus dem Eugl. uͤberſ., 10 Abk 
Danz. 771 - 728. us 

Uhlich a. St. Etifab. (Gottfried), geb. 1743 zu St. Pl 


ð 


T am 30. Jan. 1794 als Profeſſor der Numismatik und gi 
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plomatik auf der Univerficdt zu Lemberg. SS. Gab heraus: 
Geiftlihe Lieder zum Gebraud der K. K. Militärakademie. 
(Wien)„770. | 


Unger (Ghriftian Sriebrich), geb. 1731 zu Nordhaufen, F im 
Nov. 1781 ald Prediger zu Bergen bei Zelle. 99. Verſuch 
einiger poetifchen Auffäge. - Hann: 770. 


Unger (Srieberife Helene, geborme v. Rothenburg), geb. 1751 
zu Berlin, war Gattin des dafelbft verftorbenen Buchhaͤndlers 
3.8. U., und F am 21. Sept. 1813. 86. *Geſtaͤndniſſe 
von 3. 3. Rouffeau, 2 Thle. Berl, 782. — 9. 3. Rouf: 
ſeau's Setbftgefpräche auf. einfamen Spaziergängen; ein Anh. 
ju den Bekenntniffen. Eb. 782. — *Julchen Grünthal; eine, 
Penfionsgefch. Eb. 784. 87. 2r Rh. (von J. E. Stu). 
Sf. 788. Berl. 798. — *igaro’d Hochzeit, oder ber Iuftige 
Tags; aus dem Franzoͤſ. Eb. 785. — *Maria; eine Gefch. 
aus dem Engl, 2 Th. Eb. 786- (Der iſte Th. von ihren 
Gatten, 7385.) — *Mercier's Nachtmuͤtze; aus dem Franz., 
3. Th. Eb. 786. — *Karoline von Lichtfeld; eine Gefch., 
2 Thle. Ebend. 787. — *Der Betbruder; ein Luſtſp. nach 
Noliere. Eb. 787. — *Der adelflchtige Bürger; Poſſe. 
Ch. 788. — *Die offene Fehde; ein Luſtſp. aus dem Franz. 
&. 789. — *Die Abenteuer einer Naht; ein Luflfp. ans. 
dem Franz, Eb. 789: — "Der Mondkaiſer; eine Poffe in 
34. Eb. 789. — *Die Wunderkiaft des Magnetismus ; 
em Luftfp. in 3 U. aus dem Franz. Eb. 790. — *Ma- 
tionend Begebenheiten; aus dem Zranzöf. des. Marivaur, 
2 hıe, Eb. 791 —92. — *Graͤfin Pauline, 2 Thle. Eb. 
800. — Melanie, ober das Findelkind. Eb. 804. — * Der 
junge Sranzofe und das deutfche Mädchen; wenn man will, ein 
Rom. Hamb. 810. | 


Inzee (Sohann Chriftoph), geb. am 17. Mai 1747 zu Wers 
nigerode, war Dr. der Medicin zu Altona, und F am 20. 
Auguft-1809 auf einer Neife zu Göttingen. $$. * Diego und 
Leonore; ein Tıfp. Hamb. 775. — Schauſpiele. Hamb. u. 
Bert. 782. — Geſchichte der Brüder des grünen Bundes. 
Berl, 1r Th. enthält. Lambergs Gefchichte, 782. — Hinter: 
laſſene Schriften poetifhen Inhalte, 2 Thle. Altenb. 811. 
— — Gedichte in Mufenalm. . . 


Inzer (Ludwig Auguft), geb. am 22. Nov. 1748 zu Wernis 
gerode, ‘ am 14. Ian. 1775 zu Ilſenburg in der Grafſchaft 
Wernigerode als Kandidat der Theologie. 69. *Devifen auf 
deutſche Gelehrte, Dichter und Kuͤnſtler; aus bertfehen Dich⸗ 
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tern gezogen, 772. Nachleſe, 773. — *Verſuche in kleium 
Gedichten. Halberſt. 772. — +Naivetäten und Einfaͤle. 
Goͤtt. 772. — » Neue Naivetaͤten und Einfälle. Eb. 773. 
— Zehn geiſtliche Geſaͤnge. Lpz. 773. — — # Nachrichten von 
den aͤlteſten erotiſchen Dichtern der Italiener. Hannov. 774. 
— — Hatte Antheil an den Schriften: Ueber die ſchoͤnen 
Geiſter und Dichter des 18. Jahrhund,, vornemlich unter den 
Deutſchen. Lemgo 771. — Ueber den Werth einiger deutfcen 
Dichter, und über andere Gegenftände, den Gefchmad und di 
ſchoͤne Lit. betreff.; ein Briefwechſel, 2 St. Fkf. u. &p. it: 
— 72. — Gedichte im Deutfhen Mufeum und in dm Ru 
fenalman. | 


Urfinus (Auguft Friedrich), geb. am 22. Juni 1754 zu in 

fin, F am 18. März 1805 als Geh. Kriegsrath daſelbſ 
'$$. Balladen und Lieder altenglifcher und altfchottifher Diet 
‚art; berausgeg. und zum Theil uͤberſ. (mit einer Einleit. vn 
3. 3. Efhenburg.) Berl. 777. — — Gedichte in da 
tern Mufenalm., im Taſchenb. f, Dichter und in ber Zell 
Monatöfchr. | 


Vaders (Auguft Wilhelm), geb. am 10. Dez. 1757 zu Braut 
(hweig, war Konrektor zu Braunfchweig, privatifirte darauf, un 
P am 16. Auguft 1801 daſelbſt. 8%. Das Eramm; dit 
Kinderkom. Braunſchw. 784. — Neue Spivefterliee. © 
800. — Der zerbrochene Wagen; eine ruͤhrende Lindlidt 
Scene. Eb. 800. 


Velten (F... M..), geb. 1760 zu Vonn, Fam 2. Oft. 1% 
als Drofeffoe am dafigen Gymnaſium. $$. Gedichte und pri 
Auffäge (herausg. von 3. P. Eich hoff). Bonn 785. 


WVezin (Heinrich Auguft), geb. am 15. Dez. 1745 zu Han 
ver, Fam 7. April 1816 als Dr. der Rechte und Rait 
rungsrath zu Osnabruͤck. 66. Der Zamberer in der Flaſch 

aus dem Span. ded Quevedo, iſte Unterred. (Bit) 781. 

— *+Das peinlicke Haldgericht der Zeneriffaner; ein Mährärt, 

wie es Fa gibt. Denedr. 783: 98. — — 
raunſchw. 791. — opographien, philoſoph. und AH 


Volkelt (Johann Gottlieb), geb. am 3. Dez. 1721 zu Lauben 
+ am 12. San. 1795 als M. und Kumrektor zu Link 
$$. Kurze Anmweifung zur deutfchen Verskunſt. Liegn. 761. 
* Fanny; eine engl. Gefch.; aus dem Franz. Bresl. u. Wi 
775: — *Julie, ober die glädlihe Reue; aus dem Han | 
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des v. Arnaud. Eb. 776. — *Vaͤlmore; eine franz. Geſch. 
von Loaiſel v. Treogate; aus dem Franz. Eb. 777. — 


»Pauline und Uzette; eine Geſch. von: Arnaub; aus dem. 
Stanz. Eb. 780, - 


Wagner (Heintih), geb. am 20. Nov. 1740 su Caſſel, oo 
maligee Hofmeifter zu Amfterdam, + . . 66. Ver⸗ 
miſchte Gedichte. Fkf. 774. — Lieder die Söhne det. 
Dummheit. Mecopolis 774. — Poet. Kleinigkeiten. Marb. 
7755. — Gab heraus: Franffarter Muſenalmanach a. d. J. 
777.b — Pyramus und Thisbe; in 3 Geſ. Eb. 777. — 
Lat. Oden. — — Gedichte im Goͤtt. Muſenalm. 


Wagner (Heinrich Leopold), geb. am 19. Febr. 1747 zu Straß⸗ 
burg, F am 4. März 1779 zu Frankfurt a. M. als Dr. dee 
Rechte und. Advokat. 66. * Der Tempel zu Gnidus; aus bem 
Franz. des vo. Montesguion über. Straßb. u. FE. 770. 
73. — * Konfiskable Erzählungen. Wien 774. — *Die 
Reue nach der That; em Schſp. Sf. 775. — »Der Schub- 
karren des Cffigerämers; ein Luſtſp. in 3 A. aus dem Branz.. 
des Mercter. Eb. 775. — *Der mwohlthätige Unbekannte ; 
eine Samilienfcene Eb. 775. — *Die Kindermoͤrderin; ein 
Trſp. Eb. 776. (Umgearb. von K. Go Leffing. Berl. 777.) 
— Leben und Fr Sebaftian Silligs; ein Rom. für allerlei 
Leſer, 10 Th. Eb. 7768. — Theaterſtuͤcke. Fkf. 779. 


Waldau (Georg Ernſt), geb. am 25. Maͤrz 1745 zu Nuͤrn⸗ 
berg, + am 27. April 1817 als Antifles der Lorenzkirche daͤ⸗ 
ſelbſt. SS. Nachrichten von Thom. Murner’d Leben und Schrif: 
tm. Nuͤrnb. 775. — Gob heraus: Geiftliche noch ungebrudte 
- Rieder. Eb. 781. — Desgleigen: * Thom. Murner Schel⸗ 
menzunft. Halle 788. 


Wallraf (Ferdinand Franz ſals Pſeudonym C asparsfoßn]), 
geb. am 20. Juli 1747 zu Köln, F am 18. März 1824 als 
Dr. der Medicin, Kanonikus, emeritirtee Profeffor der ſchoͤnen 
Wiſſenſchaften und Ritter de rothen Adlerordens III. dafelbft. 
Gedichte in Taſchenbuͤch. ꝛc — — (Bol. feine Biographie 
von With. Smets. Köln 824.) 


Walther (Konrad Salomon), geb. am 28. San. 1738 zu 
Dredden, + am 26. Mai 1805 als Hofbuchdrucker und Hof⸗ 
buchhaͤndler dafelbft. 99. * Corporoſa, Königin von Topinamb, 
ober das’ männliche Frauenzimmer; eine Erzähl, nach dem Scanz. 
Dresd. 772. — *Edmund, ober. die Gefahren der allzugroßen 
Weisheit; nad) dem Sranz. Eb. 790. ‚ “ 

- 32 





356 Abſchn. VII. Warnekros — Weißmann. 


Warnekros (Heinrich Ehrenftied), geb. am 8. Okt. 1752 jı 
Stralfund, F am 8. Dt. 1807 als Dr. des Philoſophie un 
Mektor der Schule zu Greifswald. SS. Verſuche aus ber fit. 
ratur, Weltweisheit und den ſchoͤnen Wiſſenſchaften, ir Th. 
Roftod 780: — Der Geift Shakespeares; aus ſeinen Scrif: 
tem gezogen, 2 Thle. Greifsw. u. Lpz. 786. | 


Weber (Friedrich Auguft), geb. am 24. Ian. 1753 zu Hi 
bronn, + am 21. Ian. 1806 al6 Dr. dee Medicin und au: 
dbendee Arzt dafeldft. 56. *Leben,. Thaten und Meinungen 
des Dr. Joh. Pet. Menadie, 4 Thle. Halle 777 — 81. — - 
Gedichte in Armbruſter's Schwaͤb. Magaz. | 


Weigel (Johann Adam Valentin), geb. am 29. Sept, 1740 
zu Sommerbaufen bei Würzburg, F im Juni 1806 ald Pr 
ver Ju Haſſelbach in Schleſien. $5. Geiſtliche Lieder. &p.775 
— Geiftliche Lieder für Kinder. Brest. u. Hirſchb. 777. 


Weinart (Benjamin Gottfried), geb. am 4. Mat 1751 I 
Dohna, ehemal. Saͤchſ. Sinanzprokurator, peivatificte auf fr 
nem Weinberge bei Dresden, und T am 1. Juli 18ll. 
55. * C. A. Klot'ens Satyren; aus dem Lat. Xp. 776. 


Weinland (Erhard Friedrich), geb. 1744 zu Eßlingen, }--' 
"al Oberjuſtizrath zu Stuttgart. $$. Die Hirten des Dill 
lehemitiſchen ‚Geldes in der Chriſtnacht; ein Singſt. Rof.774 


Weiſe (Chriftian), geb. 1717 zu » . », F am 27. Gebt. 17% 
als Zeldmeffer zu Weimar. 685. *Pudelndrrifche Reiſeabenteur 
dreier Koͤnigsſoͤhne. Xpi- 789. | 

von MWeifenhahn (G... M...), tr... zu Wing 6. Dr 
Fels; ein Lehrged, Wien 774. | 

Weiſſegger (Joſeph Maria), geb. am 12. Juli 1755 zu Ri 
geröburg in Unterfteiermart, F am 14. März 1817 als Dr. 
der Rechte und der Phitofophie und ordentl. Profeffor bed Na: 
&urrecht6 2c. auf der Univerfität zu Freiburg.  $$. Geditt. 
Mien 780. — *+Luife von Montfort; ein Zrfp. in 5 Ali 
E. 782: | 9 

Weißhuhn (Friedtich Auguſt), geb. 1259 zu Langenroda 1 
Thuͤringen, + am 21. April 1795 zu Jena als Dr. ber Pi 
tofophie. 99. * Satprifhe und ernfthafte Auffäge, kpz. 78. 

 — Sinngedihte in 2 Buͤch., nebft einem Anh. kat. Epigeamm. 
Eb. 790. 


Weißmann (Johann Heinrich), geb. ..;e zu 800 war Dr. 


_ 
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ber Philoſophie zu Rudolſtadt, und F- « . 65. Iddllen. 
Rudolſt. 772. — Lieber auf die Geburt Jeſu. Eb. 774. — 
©elinde; ein Sgſp. Eb. 783. Lpz. 36. M 


Wekhrlin (Wilhelm Ludwig), geb. am 7. Juli 1739 zu Both⸗ 
nang im Würtembergifchen, F am 24. Nov. 1792 zu Ansbach, 
nach mancherlei Schidfalen. $$. Das graue Ungeheuer, 12 Bde. 
( Nuͤrnb.) 784—87. — Hyperboreiſche Briefe, 6 Bdochn. (Eb.) 
783—90. — Paragrafen, 2 Bdochn. (Eb.) 791. — Par 
zagrafen, aus defien Nachlaß. Alt. 796. | | 


Wels (Johann Adam), geb. 1748 zu Erlangen, F am 27. 
März 1785 als Poftmeifter, mit dem Charakter eines Hofe 
kammerraths, dafelbft. $$. Hinterlaffene. Schriften, 2 Bochn. 
Wien 786. Mit feinem Bin. — — Einjelne Geb. und 
Gedichte in Muſenalm. | | 


Welſer von und zu Neuhof oder Neunhof (Hans Katl), 
geb. am 14. Okt. 1758 zu Nürnberg, + am: 25. April 1800 
als Rugsherr daſelbſt. 66. Gedichte. in der Nuͤrnb. Blumen: 
Iefe und in Degen’ Fraͤnk. Dufenalm. u 


Wenk (Gelfrich Bernhard), geb. 1739 zu Idſtein, + am 27. 
April 1803 als Heffen: Darmftädtifcher Konſiſtorialrath und 
Drofeffor, und Direktor des Gymnaſium zu Darmftadt. SI. Ver: 
fuch einer Weberfegung der. Stiad des Homer, 1r m. 28 Geſ. 
Darmſt. 77071: 4 — Einzelne Gedichte, 


Weppen (Johann Auguft),. geb. am .3. Febr. 1742 zu Nord: 
heim, F am 18. Auguft 1813 als Gerichtsamtmann zu Wis 
ckershauſen im Hanndverifchen. 85. * Heinrich ber Lange; ein 
biftor. Geb, 778. — »Der Liebesbrief; ein kom. Ged. in 4 
Gef. Goͤtt. 778. — Die Kirchenvifitation; ein kom. Geb. in 
42 Gef. %p5. 781. — Der Heffifhe Offizier im Amerika. 
Goͤtt. 733. — Gedichte, 2 Thle. Rp. 783. — *Das 

Freiſchießen, ober das gluͤckliche Bauermaͤdchen; eine Oper. In 
2 A. Goͤtt. 786. — * Das ſtaͤdtiſche Patronat; ein kom. 
Ged. in 6 Gef. Eb. 787. — *Erzaͤhtungen, Sinngedichte - 
und Epiſteln, auch Sittengemätde, 1e Th. Hann. 796. Mit 
1 Kpf. — — Beitr zu Beneken's Jahrb. für die Menſch⸗ 
heit, zum Goͤtt. u. Hamb. Muſenalm. ıc. 

Werner (Karl), geb. 176. zu Win, J am 16. Kebr. 1814 
als Dr. der Medicin und Megierungsrath dafelbft. SS. Lyriſche 
Gedichte, fammt Oden aus dem Horaz. Wien u. Ep}. 785» 
— — Zum Neuen Deutfchen Merkur. I 


. * x . j \ 
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Werthes (Friedrich Auguft Klemme), geb. am 12. DE. 174 
zu Buttenhaufen in Schwaben, F am 5. Di. 1817 als Dr. 
der Philofophie und Koͤn. Würtembergifcher Hofrath, wie auf 
Redakteur des Megierungsblatts zu Stuttgart. $$. * Hirten 
Ueder; und der verflagte Amor; ein Fragm. von dem Vf. vi 
Mufarion. Lpz. 772. — *Lieder eines Mädchens. Muͤnſ. 
774. Mit Muf. Querfol. — Ueber den Atys des Katul. 
Eb. 774 — Rudolph von Habsburg; ein Schſp. in 5 % 
Min 775. 86. — Orpheus; ein Sgſp. Bern 775: — 
* Deulalion; ein Sofp. Eb. 77. — RTheatralifche Werke vm 
Karo Gozzi; aus dem Stal. überl. Eb, 777 — 79. 3.- 
Arioſt's vafender Roland; aus dem tal. Uberf. Eb. 77% 
(Nur die erften 8 Gef) — + Begebenheiten Eduard Bon: 
ftons in Italien; ein Rom. in Briefen. Altenb. 782. — Dt | 
rechtfchaffene Unterthan; ein ruſſ. Schfp. in 5 A. nad dm 
Engl. von Beaumont und Fletcher. Gtuttg. 783. — 
Doktor Barthel; ein Luſtſp. m 5 A. nach dem Engl. vm 
Beaumont und Fletcher. Augsb. 786. — Niklas Zeil, 
ober bie Belagerung von Sigeth; ein hiſtor. Tefp. in 3 2 
Wien 790. — * Schönheiten italieniſcher Dichter, nehſt im 
Orlando Furioſo, Üüberf. in der Versart des Origin. Bern 79 
Mit Vign. — Konradin von Schwaben; ein Tıfp. n 5% 
Tuͤb. 800. — Das Pfauenfefl; ein Sgſp. in 5 A. Gtutt 

800. — Hermione; ein Schfp. mit Gef. Eb. 801. — Pi 
Klauſe. Eb. 801. — Sieben Herom in fieben Gef. Augit. 
816. — — Gedichte im Morgenbl., in Reihard’s Ihe: 
terkal, Haug’s Alman. poet. Spiele, den (Stuttg.) Mir 
nigfaltigkeiten ıc. - . | 


| Weſtarp (Friedrich Franz), geb. 1734 zu Berlin, p am 18 
Mai 1797 als Dberamtögerichtörath zu Brig. |). * Da 
Deſerteur; ein Dr. aus dem Franz. des Mercier. Verl.774 
— * Der falſche Freund; ein Dr. in 3 A. aus dem, Franll. 
ded Mercier. Bresl.774. — *Merinval; ein Dr. in 5 1 

- aus bem Franz. des Arnaud. Eb. 775. . 


Weſtphal (Ernſt Chriſtian), geb. am 22. Ian. 1737 zu Dub 
linbutg, F am 29. Nov. 1792 als Dr. der Rechte und © 
dentlicher Profeffor derſelben auf der Univerficdt zu. Halt 
$$. Gluͤck und Vorzug des Chriften; ein Lehrged. Halle 788 
4. — Mettung ber Vollkommenheiten Gottes bei dem Uhl 
in ber Welt; ein Lehrged. Eb. 792. ' | 


Weſtphal (Georg Chriſtian Erhard), geb. 1752 (nad Jit 
dens, 1751) zu Quedlinburg, f am 2..Des. 1808 als Dr 


/ 





[ 
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der Theologie, Koͤn. Preuß. Konſiſtorialrath und Prediger zu 
Halle. 69. *Portraits, 2 Thle. Lpz. 779— 81. — * Ebel: 
wald, die Geſchichte eines verlornen Sohnes, 2 Thle. Eb. 780. 


Wettengel (Friedrich Traugott), geb. am 9. Febr. 1750 zu 

Ah, F.am 24, Suni 1824 als Dr. der Philoſophie, Fuͤrſtl. 
Reuß-Plauenſcher Kirchenrath, erfter Konfiftorial: Affeffor und 
©uperintendent zu Greig. $$. Der legte. Tag diefer Welt; in 
3 Gef. Greitz 779. on | 


Wetzel (Johann Karl), geb. am 31. Dt, 1747 zu Sonders⸗ 
haufen, F am 28. San. 1819 als Privatgelehrter daſelbſt (in 
Geifteszerrüttung). 69. * Filibert und Theodoſia; ein bramat. 
Ged. Lpz. 772. — *Lebensgefhichte Tobias Knauts des Weiz 
fen, fonft dee Stammler genannt; aus Samiliennachrichten ges 
fammelt, 4 Bde. Eb. 77475. — *Der Graf von Wid: 
ham; ein Zıfp. in 5 A. Eb. 774. — *Epiftel an bie deut: 
fhen Dichter. Eb. 776. — *Belphegor; die wahrfcheinlichfte 
Geſch. unter der Sonne, 2 Thle. Eb. 776. — * Satyrifhe 
Erzählungen, 2 Bochn. Eb. 777—73. — Luſtſpiele, 4 Thle, 
Eb. 773—87. — *Belmor und Ermide; ein muſik. Schfp. 
Eb. 779. — Peter Marks und die wilde Betty; 2 Ebe: 
ftandögefchichten. Mit Kpf. Eb. 779. — *NRobinfon Erufee; 
reu bearb., 2 Thle. Eb. 779 — 80. (Der 2te Th. auch be 
fonderd unter dem Zit.: Robinſons Kolonie, oder die Welt im 
Kleinen. -N. A. Eb. 795.) — Hermann und Ulrike; ein 
kom. Rom., 4 Thle. Eb. 780. Mit Kpf. — * Wilhelmine 
Arend, oder die Gefahren der Empfindfamteit, 2 Bde. Deffau 
u. Lpz. 781. — Zwei Gedichte. Ep. 782. — *Die Ko⸗ 
mödianten; ein theatral. Sittengem. Deff. 733. — * Kader: 
lad, oder Geſch. eines Roſenkreuzers aus dem vorigen Jahrh. 
En. 783: — Prinz Edmund; eine tom. Erzähl. (in Verf.) 
Eh. 784 — Die kom. Familie; ein Luftip. in 5 A. Eb. 
784. — Der blinde Lerm oder die zwo Wittwen; ein Luſtſp. 
in 3 %. Eb. 754 — Wildheit und Großmuth; und ber 
erite Dank; 2 Nachſp. Eb. 784. — Kutfch und Pferde; ein 
Luftfp. in 3 A. Eb. 797. — Der Eluge Jakob; eine kom, 
Sp. in 3 A. Eb. 787. — Robinſons Kolonie, oder die Welt 
im Kleinen. Eb. 795. — Werke bes Wahnfinns von Wesel, 
dem Gottmenfhen, 4 Bdochn. Erf. 804. (Audy unter dem 
Zie.: Gott Weges Zuchtruthe des Menfchengefchlechts.) — — 
Gedichte im Leipz. Mufenalm. und im Taſchenb. f. Dichter. 


von MWielandt (Johann Andreas), geb. am 7. April 1736 zu 
Hermannftedt in Siebenbürgen, + am 28. Sehr. 1801 als 


FG 
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K. K. Konfiftorlalrath, wie auch Fuͤrſtl. Brandenburg. Meg: 
tungsrath zu Wien. 8$. Der Tuchmacher von London; nıd 
dem Franz. des Kalbaire Wien 771. 


Wiegand (ELudwig Chriftien Anton); geb. am 7. Der. 1747 m 
Wernigerode, , + am 2. Sept. 1790 als Prediger zu Crünins 
gen im Halberſtaͤdtiſchen. 66. Fabeln, nebft einigen unter 
miſchten Sinngedichten. Halberſt. 732. 


Wigand (Karl Samuel), geb. am 5. März 1744 zu Umi 
gerode, * 1805 ’ald Profeffor beim Kadettenkorps zu Gafll, 
66. Heffifhe Kadettenlieder, 2 Bochn. Caſſ. 779 — 83. Nur 
verm. A. 788. — Gab heraus: oh. Tob. Dyck's Gedichte 
nach def. Tode. Eb. 789. 


von Wildungen (Karl Ludwig Eberhard Heinrich Friedrich) 
geb. am 24. April 1754 zu Nürnberg, F zu Marburg am 
15. Juli 1822 als Öberforftmeifter zu Caffel. 99. ZJägerlie 
ber. Lpz. 788. 98 — Lieder für Forſtmaͤnner und Sig. 
At. sie. — — Gedichte im Goͤtt. Mufenalm. 


Wilke (Johann Kaspar), geb. am 18. Sept. 1756 zu Suhlı 
im Hennebergifchen, war ein Huffchmied, und erfäufte fih am 
28. Zunt 1784 in Waferei. 66. Auswahl feiner hinterlaffnn 
Gedichte. Dresd. u. 2pi. 786. Ä ’ 


Wilker (Iohann Matthias), geb. am 27. Juli 1734 zu In 
Ham in Vorpommern, ehemal. Chirurg, + am 22. März 17% 
als Bürgermeifter und Buchbinder zu Magdeburg. 55. * Samm 
lung einiger geiftl. Gedichte und Lieder c. Magbeb. 785. 


von Windiſch (Karl Gottlieb), geb. am 28, San. 1725 n 
Presburg, am 30. März 1793 als Bürgermeifter zu Pr 
burg. _$$. Sammlung chriſtl. Lieder und Gefänge, zum Or 
brauch evangel. Meligionsverwandten. Presb. 785. 


Winkler von Mohrenfeld (Joſeph Johann Paul Karl Jakob) 
geb. am 10. Sept. 1761 zu Nürnberg, lebte zu Wien, um 
Fam 7. Juni 1798 zu Altdorf. 95. Gedichte. Wien 789. 


Winkopp (Peter Adolph), geb. 1759 in Kurfachfen, war Kur 
malnzifher Hoflammerrath zu Erfurt, und + am 26. Dit 
1813 zu Afchaffenburg. $$, Leben, Schickſale und Verfolgun 
gen des Pater Hartungus, oder geheime Philoſophie und Chr 

rakteriſtik des Moͤnchweſens, 2 Thle. Lpz. 782. — PD 
Paͤbſtin Johanna; romantiſch behandelt von. Fr. Anton von 

Padua. Eb. 783. — Seerafine; eine Kioftergefch. Gera 783 
— * JZulius und Minna, oder charakteriſtiſche Zuge des menfäl 

. Herzens, 2 Thle. Eb. 784. ' 
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Winter (J.. W. .), lebte zu Koͤn? und +... 686. Fünf 
dramatifh=tom. und ſatyr. Singfpiele in Verf. Köln 771. 
— Gab heraus: Poetifhe Samml. auserlefener Sinngebichte, 
Oden, Satyren, Fabeln und Erzählungen. Eb. 773. 


Wolf (Peter Philipp), geb. am 28. Jan. 1761 zu Pfaffen⸗ 
hofen in Batern, + am 5. Auguſt 1808 als Profeſſor und 
ordentl. refidirendes Mitglied der Kin. Akademie der Wiſſen⸗ 
[haften zu Münden. 69. *Lilienberg; eine beutfche Original⸗ 
geſchichte. Fkf. 784. 


Wucherer (Wilhelm Friedrich), geb. am 19. Ian. 1743 In der 
Alten: Stadt Pforzheim, war Badiſcher Hofrath und Profeffor 
der Mathematik und der griech. Sprache zu Karlsruhe, begab 
fih darauf nach Freiburg im Breisgau, und + vor 4815. 
$\. * Julie, oder die gerettete Kindsmoͤrderin; ein deutſches 
Original: Schfp. für unfere Zeiten. Düffeld. (Karlsr.) 782. 


Zaupſer (Andreas), geb. am 27. Des. 1747, + am 1. Bunt 
1795 als Profeffor der Logik ıc. bei der Marianifhen Larıdess 
alademie zu Münden. $$. Saͤmmtliche Gedichte; mit des Df. 
Kebensbefchreib. herausg. von Ludw. Zaupfer (feinem Sohn). 
Muͤnch. 818: — — Einzelne Gedichte. 


Zehnmark (Ludwig), geb. 175. zu Brünn, + . » . als: Pros 
feffor der Univerfalgefhichte auf der Univerfitdt zu: Lemberg. 
99. Salvini und Adelfonz ein Trſp. Wien 774. 


Zeis (Chriſtian Heinrich Valerius), geb. 1732 zu Schlettau, + 
am 15. Sept. 1813 ald ehemal. Konfiftorials Regiftrator und 
Archivar zu Dresden. $I. Der Meſſias in. feinem Leben. 
Dresd. 776. — Gelegenheitsgedichte. 


Zimdar (Karl Friedrich), geb. 1753 zu Berlin, + im Nov. 
1792 zu Schleswig als Schauſpieler. 66. Pikbube; ein Orig. 
Schſp. in 3 A. Bruͤnn 782. — Die gluͤcklichen Bettler; ein. 
tragikom. Maͤhrch. in 3 A., nach C. Gozzi aus tauſend 
und einem Tag fuͤr's deutſche Theater bearb. Fkf. a. M. 784. 
— Freundſchaft, Liebe und Eiferſucht; ein Trſp. Wien 784. 
— Die totale Mondfinſterniß; ein kom. Sgſp. in 2 A. Fkf. 
185. — Man hat der DBeifpiele mehr; ein Schſp. in 1 %. 

: 785 


Zimmermann (Chriſtian Heinrich), geb. am 17. Dez. 1740 
iu Darmftadt, + am 28. Aug. 1806 als Superintendent das 
ſelbſt. $$. * Sinngedichte des Martial; metr. überf. Fkf. a. M. 
783. — — Epigramme im Goͤtt. Muſenalm. 1. — (Sein 
Leben von E. Zimmermann [feinem Neffen]. Darmſt. 807.) 
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Zimmermann (S3ofepb, Ignatz), geb. 1737 zu Luzern, #... 


als Erjefuit und ordentl. Profeffor der Beredſamkeit und Did: 
kunſt daſelbſt. $$. * Dithmar; ein Trſp. in 5 A. Sf. u. En. 
774. — Amalie, oder die gute Erziehung; ein Drig.=Luffı.: 
in5 %. Muͤnch. 773. — Sreundfchaftlihe Muſen. Solothurn 
773. — Bon ber dramatifchen Dichtkunſt. Eb. 773. — Du 
Opfer Abrahams; ein Trſp. .. — Wilhelm Zei; ein Zt, 


Baf. 777. — Metermann von Sunbolfingen, oder die Sm: 


pacher Schlacht; ein Tıfp. Eb. 779. — Der verlorne Sohn; 


ein Trſp. in 5 A. Schafhauſ. 779. Augsb. 787. — Nike 





laus von Fluͤe, ober die gerettete Eidgenoffenfchaft; ein Schſe. 
781. — Erlach's Tod; ein vatetl. Trſp. in 5 A. Augsb. 79. 


Zinkernagel (Karl Friedrich) Bernhard), geb. am 19. Seh 


1758 zu Greußen im Schwarzburg: Sondershaufifchen, Fan 
30. Nov. 1813 als Fürftl. Dettingifher und Wallerſteiniſche 


Archivar zu Wallerftein. SS. * Geſchichte Thalheims und Su 


Hanens von B.***' Brest. 781. — Gedichte. Lpz. 78. 


Noͤrdling. 787. — *Der fterbende Jeſus; ein Oratorium, in 


Muſik gef. von Rofetti. Wallerfl. 785. — * Vater Bar 
mann’d Briefwechſel. Schneeb. 792. (Ohne fein Vorwiſſen) 
— Die Auferſtehung Jeſu; für die Kirchenmuſik baarbeitt, 
Wallerſt. 794. 


Zuͤckert (Johann Friedrich), geb. am 19. Dez. 1737 zu Gr: 


“ 


in, F om 1. Mai 1778 als Dr. der Medicin und Kreiöph: 
ſikus daſelbſt. K8. * Das Leben und die Meinungen des Im. 
Triſtram Shandy; aus dem Engl., 9 Thle. Berl. 774. 


Zumkley (Kaspar), geb. 1733 zu Muͤnſter, + am 17. Nu 


d 


4794 als. Erjefuit, Hochfürftt, geiſtlicher Rath und Gym 
fialdirektor daſelbſt. 85. Gab heraus: *Poetifche Chreftomathir 
Münft, 775. Neue, von 3. König umgearb. A. 818. 


N 
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Achter 2 Zeitabſchnitt. 


1790 — 1824. 
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Achter Zeitabfhnitt. 
1790 — 1824, 


Affſprung (Johann Michael), geb. am 25. Okt. 1748 zu 
Um, + am 21. März 18083 als Profeffor der griech. Sprache 
am Gymnaſium dafelbft. 65. Reime St. Ballen 806. — — 
Gedichte in v. Archenholz's Neuen Lit. u. Völkerkunde. 


Asricola (Johann Gottfried Rudolph), geb. am 7. Mai 1762 
m Neu: Pilau im VBeestowifhen Kreife in der Mark, + am 
3. Jan. 1823 als Prediger zu Berlin. 65. Gedichte Bert. 
794. — — Ged. im Berl, Mufenalm. 


Ambuͤhl (Johann Ludwig), geb. am 13. Febr. 1750 im Dorfe 
Wattweil im Toggenburg, F am 22. April 1800 ale Diſtrikts⸗ 
ſtatthalter zu Altſtaͤtten im Oberrheinthal. SI. Wilhelm Tell; 
ein Schweiz. National⸗Schſp.; eine Preisſchr. Zuͤr. 792. — 
Gedichte; nah des Vfs. eigner Auswahl zum Druck befbrd. 
St. Gall. u. Lpz. 803. — — Gedichte in den von Buͤrkli 
gefamm. Schweiz. Volkslied. 


Andreä (Dietrich Wilhelm), geb. am 16. März 1749 zu: Erfurt, . 

ehemal. K. K. franz. Gouvernementsſekretaͤr, am‘ 25. Mat 
1813. $$. *Erzählungen für Kinder von Miß Wolftones 
eraft; aus dem Engl. Schnepfenth. 795. — *Sejan, oder 
der geftürzte Guͤnſtling, von B. Johnſon; aus dem Engl. 
Erf. 797. (Auch umter dem Tit.: B. I— 8 dramat, Werke, 
18.8) — — Beitr. zum Deutfchen Mufeum, zu ben dra⸗ 
maturgifchen Blätt. / 


Apel (Zohann Auguft), geb. 1771, * am 9. Auguſt 1816 als 
Dr. der Ppitofophle und Senator zu Leipzig. 55. *Polyidos; 
Trag. Lpz. 805. — *Die Aetolier; Trag Eb. 806. 11. — 
Kalliroe; Trag., 807. — *Kunz von Kaufungen; Trfp. In 
54. Eb. 808. — Mit Fr. Laun: Gefpenfterbuh, 6 Thle. 
Eh. 810. 16. Mit Kpf. (Der 8 — Gte aud unter dem Tit 
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undtrbug) — Cikaden, 3 Bbe Berl. 810 — 11. - 
Metrik, 2 Bde. Lpz. 814 — 16. — Zeitloſen. Be. 817. 
— — Beitr. zu Kind's Malven, zur Selene, zum Taldın, 
der Liebe und Freundſch., zur Zeit. f. d. eleg. Welt x. 


Arnold (Ignatz Ferdinand, auch Theodor Ferd. Kajetan), gb 
am 4. April 1774 zu Eıfurt, F am 26. Dt. 1812 ald Dr. 
der Phitofophie, Privatdozent und Unlverſitaͤtsſekretaͤr daſelhſ. 
$$. Der graue Engel; eine oriental. Erzähl. Rudolf... ..- 
Der Mann mit dem rothen Xermel; eine Geiſtergeſch., 2 Zi 
Gotha 798--99. — Der: alte Zaufendfofa; eine Poſſe i 
3 3 Rudolf. 799% — . Sriederite von Becheln, oder dit 
„vermeinte Fürftentochter; etwas mehr als Rom. Erf. 799. - 
Das Bildniß mit dem Biutfleden; eine Geiftergefch. nad ein. 
wahren Anekdote. Berbft 800. — . Die doppelte Urfulms 
nonne; aus den Papieren bed Stafen R.*** mit der aſchgram 
Maske. Rudolſt. 800. — *Die Giftmiſcherin. Eb. 800. - 
* Sregorius Ihaumaturgus. Eb. 800. — *Der Brauttil 
auf dem Grabe, oder die XZrauung um Mittanacht In du 
Kiche zu Mariengarten. Eb. sol. — . *Theobul; ber Gi 
fterföntg , oder das Mohriſche Großmuͤtterchen; eine Zigeunt 
gefchichte aus den Memoiren ber Bräfin von F. Kob. 801 
* Der Vampir, 3 Thle. Schneeb. 891. — * Schweſter Pr 
nila, oder der Fuͤrſt als Jagdjunker. Rudolſt. got. — FM 
Pilger am Jordan. Ep. 801. — *Die Grafen von Dun; 
ein Familiengem,, 2 Thle. Rudolf. 802. — *Die Einfamm 
in Ghiufato; eine Piemontefifhe Novelle, 2 Thle. Eh. 802. 
— *Die Weiber aus Stambul. Schneeb. 302. — *DieBr 
lanterien ded Orients, 3 Thle. Eb. 802. — *Befchicte Mi 
Genius Amalech. Eb. 802. — *Die erhabene Dulberin. ©. 

. 802. — *Miraculofo, der Schreckensbund der Illuminatm 
Rod. 802. — * Schmderhannes, 2 Thle. Erf. 802. — "Di 
Nachtwandlerin, oder bie fchrecklichen Bunbesgenoffen der di 
flerniß, 2 Bde. Hamb. 802. — "Das Klofter Strai. Rubalf, 
803. — *Barbarina Cimarofa, oder Freiheitsbrang und © 
wiſſensqual; ein Spiegel menſchl. Leidenfchaften, 2 Thle. Altend. 
803. — *Guridane, die Töchter der Hölle. -Hamb. 803. — 
FRettchen von Neu: Dietendorf, oder Unglüd aus Schmdr 
merei; ein Gem. des menſchl. Herzens, 2 Thle. Kob. 803. — 
“Meine Waufahrten ind Thal der Rude; ein Buch jur 9" 
lehrung religiöfer Schwärmer, nah Jean Paul Eb. 503: 
— "Die fhöne Pachterin, 2 Bochn. Erf, 303. — "Pal 
riſche Wanderung am Arm meiner Karoline über die Blum 
gefilde dee Frühlings nach dem Thal der Liebe, 2 Thle. © 
814. Mit Kpf. 
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Arreſto, genannt Burchardi (Chrifttieb Georg Heinrich, an⸗ 

derwaͤrts Karl Eduard,) geb. 1768 zu Schwerin, F am 22. 

Sutil 1817 als Großherzogl. Mektenb.. Hofſchauſpieldirektor gu: 
Dobberan. 66. Vergehn und Größe; ein Schſp. n 5 A. ' 
Hamb. 796. Stuttg. 303. — Die Soldaten; ein Schſp. in 

5 A. Hamb. 804. — Der feindliche Sohn; ein Schfp: in 

5 A., als Fortſetz. der Soldaten. Eb. 805. — Der Indien⸗ 

fahrer; ein Schſp. in 4 A. €b. 805. Ä 


Aſchenberg (Johann Mithelm), geb. am 24. April 1769 zu 
Remfcheid im. Bergifhen, Fam 21. Nov. 1819 ald Kirchen: 
tath und Prediger zu Hagen in der Graffhaft Mark. $%. Düſ⸗ 
fetborfer Taſchenkalender. Duͤſſeld. 797. — Gab heraus: Bers 
gifches Taſchenbuch f. 1798. Eb. Auch unter dem zit.: Ta⸗ 
ſchenbuch für die Gegenden des Niederrheins f. 1800, 4, 2, 3, " 
4 und 6. Won 1803 an auch ‚unter dem Tit.: Taſchenb. für - 
die dichtende „. bildende und hiſtor. Kunft. — Ferner: Mieders 
theinifche Blätter. für Belehrung und Unterhaltung, 5 Bde. 
Dortm. 801 — 4. Mit Kpf. u. Muf. Auch unter dem Zit.: 
Niederrhein. - weftf. Blaͤtt. — — Gedichte in dem von ihm ’ | 
herausgeg. Hermann ıc. 


Aſcher (Saul fals Pſeudonym Theodiskus)), -jüdifcher gu 
funft, geb. am 8. Febr. 1767 zu Berlin‘, geft.. am 8. De. 
1822 als Dr. der Philofophie und Privatgelehrter daſelbſt. 
$), Ephemerean, 18 Bdchn. Berl. 797. — Drientalifhe Ges 
mälde. Eb. 802. — Rouſſeau und fein Sohn, oder der 
Selbſtmoͤrder zu Ermenonville. Eb. 809. — Prarete, oder 
der franz. Werther; uͤberſ. Eb. 809. — Hiſtoriſch⸗romanti⸗ 
[de Gruppen, 2 Bde. Eb. 809. — Romane, Erzählungen 
und Mährchen, 2 Büyhn. Lpz. 840. — . Bagatellen aus dem 
Gebiete der Poefie, Kritik und Laune, 2 Bde. Berl. 810 — 11. 
— +Beiteäge zur Modelektuͤre, Bd. 1. (Auch unter dem 
Zit.: Unterhaltungen in den Abendflunden.) Eb. 811. Bd. 2 
—3. (Auch unter dem Tit.: Biographiſch-hiſtor. Sfizzen, 
Bd. 1—2.) 812. — Die Germanomanie; Skizze zu einem 
Beitgem. Eb. 816.— — Erzählungen in v. "Halem’s Irene ıc. 


fimont (Johann Friedrich), geb. am 24. Nov. 1747 zu Er⸗ 
langen, F am 26: Nov. 1816 als quiescirter Juſtizrath da⸗ . 
ſelbſt. 69. Der intrigante Advokat, oder die Heirath durch 
Betrug. Erl. 815. | 

ve (Johann Auguſt), geb. 176. zu. Elsdorf in Anhalt: Köthen, 
Fam 11. Juli 13804 als Buchhändler zu Koͤthen. 88. Bluͤ⸗ 

then Anhaltiſcher Muſe. warnen 793. 
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Auguft, Herzog zu Sahfen- Gotha, geb. am 23. Nm. 
4772 zu Gotha, Fam 17. Mal 1822 dafelbft. $$. KTAAENION, 
ober: Aud ich war in Arkadien. Gotha 805. 


Auınhammer (Emmerich Jakob), geb. am 44. Nov. 1772 f 
Regensburg, + am 6. Auguft 1817 ald Profeffor am Gm 
nafium zu Paffau. 66. Gedichte im Megensb. Alman., ü 
2, v. Sedendorf’s Mufenalm., v. Hornthal’s Ins 
ſchen Fruͤhlingskraͤnzen ıc. 


Axter (Stanz), geb. am 25. April 1772 zu Bamberg, war Dr. 
bee Medicin und Mauthkontrolleur zu Fürth, und Tom. 
Juli 1803 in feiner Vaterftadt. 98. Der Bund. der dik 
Bamb. 806. N. wohlf. X. 817. unter dem Tit.: Heinih 
und Julie, ober der Bund treuer Liebe. — Novellen. Min | 
808. — — Auffäge in der Aurora. 


Graf von Baudiffin (Wolf), Fam 17. Mat 1818 af fi 
nem Gute Snoop im Holfteinifhen, als Kön. Din. Gehrim 
Konferenzrath, Großkreuz des Danebrogs und Danebrogsman. 
65. König Heinrich VIII.; Trſp. von Shakespeare; m 
dem Engl. uͤberſ. Hamb. 818. 


Bauer (Johann Friedrich Jobſt), geb... ., + am 13. A 
4821 als Prediger zu Hanftorf bei Doberan. NH5. Karl om 
Hochberg; ein Trſp. in 4 A. Roflod 797. — Breimanm 
gedichte. Eb. 813. | 


Baumgärtner (Roman), geb. am 3. Mai (nach Andern, 3.Rn) 

- 4762 zu Riedelsheim bei Neuburg an der Donau, mat NM 
diktiner aus dem, Haufe Andechs und Lehrer am Koͤn. Shl 
hauſe zu Amberg, und + 1814 in feinem Geburtsotte. 9. be 
dichte vermiſchten Inhalts. Amb. 804. i 


Bayrer (Leonhard), geb. am 22. Juni 1749 zu Augsburg, 1 
am 26. April 1802 als Eriefuit und Domprediger dal 
56. Gab heraus: Poetiſches Magazin, zum Gebrauche für u 
Liebhaber der deutfhen Dichtkunſt, 6 Bde. Augsb. 71% 


Bechtold (Johann Georg), geb. am 27. Juli 1732 zu Dam⸗ 
ſtadt, + am 15. Okt. 1805 als Dr. der Theologie, Sup 
tendent, Profeffor und &tabtpfarrer zu Gießen. 55. Samt 
lung religiöfee Lieder, meift von ihm felbft verfertigt. Bang 79% 


Bed (einrich), geb. 1769 zu Gotha war Schaufpielt! zu 
Mannheim, und F am 6. Mat 1803. 65. Das Hei sl 
felne Hechter ein Schſp. in 5 A. Berl. 788. — Ars! 





/ 
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Eigennug; Luſtſp. In 5 A. Prag 793. — Werirrung ohne 
Laſter; ein Schſp. in 5X. -&. 793. — : Die Schachma⸗ 
ſchine; ein Luftfp.- in 4 A.; nach dem Engl. frei bearb. Berl. 
798. — Rettung für Rettung; ein Drig.: Schfp. in 5 A. 
SH. a M. 801: — Die Qudigelfter; Luftfp. in 3 A. Eh 
803. — Das Chamäleon; ein Luſtſp. Eb. 803. — Thea: 
ter, 4r Bd. Eb. 803. , a " . 


Beer (Rudolph Zacharias), geb. am 9. April 1751 zu Er⸗ 
furt, + am 28. März 1822 als Fuͤrſtl. Schwarzburg⸗ Son⸗ 
dershauſenſcher Edfrath zu Gotha. 980. Gab heraus: Mild⸗ 
heimtifche Liederſammtung von 548 lufligen und ernfthaften Ge: 
fängen uͤber alle Dinge in der Welt und alle Gegenftände des 
menſchlichen Lebens, die man bejingen kann. Gotha 799. Ate 
A. 806. Ste 808. Dann St © cn 


Berspait (Sriehrih Matthias), geb. am 8. San, 1762 zu 
‚Mühfter, + am 26. Gebr. 1814 ald Pfarrer zum beit. Sams 
bert daſelbſt. 55. Lieder in C. B. Verſpoͤll's Geſangbuch. 
Muͤnſt. 810. f.) | . j . ‘ 
Bergſtraͤßer (Johann Andreas Benignus), geb. 1732. zu. Ib: 
ſtein, F.am 24. De. 1812 als Konfiſtorialrath, Profeſſor 
und Rektor bes Gymnaſiums zu Hanau. 99. Üben, Lieder 
und andere Gedichte auf die neueſten Weltbegebenheiten, 1fte 
Abth. Hanau 79. — Einzelne Seihee. 
Bernhardi (Auguſt Ferdinand), geb. am 24. Sunt 4769 zu 
Berlin, Fam 2: Juni 1820 als Dr. ber Theologie, Konſi⸗ 
florialeath und ehemal. Direktor. des Friedrichwerderſchen Gym⸗ 


naſium zu Berlim 68. Kymoforges; Quaͤrtalſcht. Verl. 802. - - 


— Bambocriaden, 3 Thle. Eb. 804. (Am 2ten u. Stm Th. 
hatte auch feine Stau, .jegige Sophie v. Knorring, geb. 
Tieck, Antheil.) Ä Ä " on 


Bertrand (Goritleb),; Heb. . : : zü Bettmar Im Braunſchweigi⸗ 
(den, war Privatlehter (erft Uhrmacher) zu Braunſchweig, und 
t 181. bafelft, SS. "Maparino, der Seoße Räuber in Roth 
tingen und Eifaß, 3 Thle. Luͤneb. 79..802. — * Der uns 
bekannte Wänderer unter vielerlei Geſtalten, 3 Thle. Braunſchw. 
799 — *Die Unerforfhlichen; eine Schwelzergefch.; Seitens 
fü zu Lafontaine's Rudolph von Weibenderg, 2 Thie. 
Lüneh. 800. — Eva von Trott; ein vatertaͤnd. Trfp. Ch. 
801. — Das. Geheimniß, 2 Thle. Hamb. 803. — *Die 
wandernde Jungfer ; ein Seitenſt. zum unbekannten Wänderer'xc. 
2 Thle. Braunſchw. 803. — Amina, die fhfne Zirkaſſierin, 

| Aa 


— 
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Braunſchw. 808. Helmfl. 819. — Der Näthfelhafte, om 
die beiden Alten, 2 Thle. Lpz. 811. Gieß. (9.3) — in 


Befchorner (Johann Gotthelf), geb. am 14. Juni 17595 


& 





2 Thle. 893.803. — Golifano, der irrende Daͤmon; a 
Rom., 2 Thle. Lüneb. 803. — Der Eidfcwur, 2 d 
Eb. 804. — Guſtav der Verwieſene, 2 Thie. Eb. 804. - 
* Der Alpenwandrer, 2 Thle. Lpz. 804. 10. — Niki fi, 
der furchtbare Abenteurer, genannt von ber Mofel; roman. 
dargeft., 17 Th. Braunfchw. 804. — *Der Verſtoßene, om 
die ungleichen Brüder; ein Schſp. In 5 A. Braunſchw. 80, 
— Garkophag, ober die Geheimniffe bes Schloſſes Bach, 
2 Thie. Lüneb. 805. — Alina, Peinzeffin von ***, an 
die Kabale, 4 Bde. Ep}. 807. — Pugatfche,, der furdtku: 
Rebell; romant. bargeft., 2 Bode. Wolfend. 807. — derik 
von Genua; Xefp. in 5 A.; Seitenft. zu Zſchokke's Abdlim. 


Schſp. im 1. Bd. der Deutſchen Schaubühne. (Hugt. 31) 


Dresden, T am 28. Jan. 1821 als Dr. der Rechte und Dir 
fteuerprofurator daſelbſt. 99. Gedichte und Erzählungen h 
Becker's Erholung. (unter B. und Bsch,) | 





von Beulwitz (Kart), ehemal. Major in Koͤn. Preuß. Din, 


privatifiete zulege zu Bruchſal, wo er 18.. ſtarb. 66. Br 

men, gefammelt auf dem Wege nach Mahrheit und Sreuh 

16 Bochn. SE. a. M. 800. — Die Patrioten von Wahl 

beim; ein Gem. nach Anteit. des J. 1813. Berl. 817. - 

he Leben in romant. Darſtellungen, 2 Bder Sf: 8 
eK | 


Bindfeil (Chriſtoph Heintich), geb. am 30. Dft. 1767 u % 
nabruͤck 


‚Team 5 De. 1799 als Dr. der Rechte zu .Hun 
burg. 99. Dramatifche Verfuche; 18 Bdochn.: Die Wide 
vergeltung; Laune und Dergensgüte. Dortm. 798. - Hub 
lichkeit und Welt; ein Schip. in 5 A. Eh. 798 — "in 


. bie Liebe hat ihre Grillen; ein Luftfp. in 3 A. nach le Gast 


Dsnabr. 798. 


Biſchof (Jakob), geb. am 4. Dez. 1774 zu Nuͤrnberg, FM 


1. Febr. 1824 als Dr. der Philofophie und Redakteur bed go 
tefpondenten von und für Deutfchland dafelbſt. Sg. "Hut 


riſtiſche Blaͤtter für Kopf und Herz, 16 Quart. Ruͤrnd. 79 


— Dina, das Judenmaͤdchen aus Franken; ein trag. dam’ 


liengem. dramat. bearb. Fürth 302. — Abendblaͤtter bt 


Liebe an Helme. Nürnb. 808. Dit 1 Kpf. 


Bloc (Auguft Samuel), geb, 1771 zu..4 ram il. Bil 
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.o_ 
1814 als Prediger zu Poͤtrau im Lauenburgifchen. 96. Die 
Bürger Athens; ein Geb, in 6 Geſ. Hamb. S10. .“ 


Steiberr von Blomberg (Alerander), geb. im Ian. 178824 2. 


Iggenhauſen im Lippifhen, war Ruf. Kaif. Hauptmann und .. 
Adjutant des Generals von Zettenbern, und blieb am 24. Febr. 
1813 bei dem erften Verſuche der Rüffen, Berlin einzunehmen. 
69. Hinterlaffene poetifhe Schriften; herausg. von Fr. Baron 
de la Motte Fouqué, mit ber Lebensbeſchreib. des Vfs. 
und einem Vorfp. Berk 820. — — Gedichte im Morgenbl. 
und Sreimit, 2 


Sreihere von Blomberg (Georg Morig Ernft), geb.-am 19. - 
Auguft 1770 zu Horn im Sippifhen, F am 28. Auguft isis - 
auf feinem Gute Vortlage im Teklenburgiſchen, als 8. Preuß. 
Regierungsrath zu. Münfter. $$. Einzelne Gedichte, und tb, 
im Leipz. Kunftst, und in der Huldigungsfeirt der Probinz 
Weltfalen. 5 a | 

Bode (Theodor Heinrich Auguſt), geb. 1778 zu Berlin, P hm 
19.. Okt. 1804 zu Weimar als Dr. der Philoſophie. S$. Dos 
doguͤne; ein Trſp. nah Corneille. Berl. 803. — Bajazet; 
ein Trſp. in 5 A. nach Racine. Eb. 803. — Burlkesken; 
ein Neujahrsgeſch. für frohe Zirkel. Lpz. 804. Mit Kpf. — 
Gab heraus: Polychorda; eine Zeitfchr., 2 Bde. Penig 803 
—s. — — Sa € 8 Kannegießer's dramat. Spiel, 
18 Bdchn., iſt von Ihm: Der Minneſaͤnger. | 


Brachmann (Luife), geb. im Febr. 1778 zu Rochlitz, Iebte zu 
Weißenfels, und erttänkte fi) am 16. Sept. 1822 bei Halle 
in der Saale. 66. Gedichte. Deffau u, Lpz. 808. — Ro⸗ 
mantiſche Bhithen, 16 Bochn. Wien 817. Mit Kpf. &- Das 
Gottesurtheil; Mitterged. in 5 Geſ.; mit einem Nachwort von 
Ad. Mäüliner. Lpz. 818. — Novellen und, Eleine Romane. 
Eb. 819. Schilderungen aus der Wirklichkeit. Eb. 820:— 
Novbellen. Nuͤrnb. 822. — Die Verirrungen, ober die Macht 
der Berhätentffe Lpz. 822. — Momantifhe Blätter. Wien 
823. — Auserleſene Dichtungen; hetausg. von K. J. Schuͤtz, 
mit einer Biograͤphie und Charakteriſtik der Dichterin, Ar u: 2r.. 
Bd. Lpz. 823 u. 24. — Gedichte und Erzaͤhltingen in. der 
Zeit. f. d. eleg. Welt, im Taſchenb. der Liebe und Fteundſch., 
in Becker's Taſchenb., im Frauentaſchenb., Rhein: Taſchenb. 

Mm Hundt⸗Radowsky's Erzähler de... 

von Brauneck (Lülſ orne von Goͤcchen), geb. . u. zu 
Morungen, lebte in preußen, und F am 9. Sebr; 1803. 
65, Cduard DIL, Zripı nah Greſſet, 795 J 


I) 


Ban. 


. beit; ein Traum aus unfeer Väter Zeit. (Münft.) 78% — 
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Brebe (Polly Zerbinaub), geb. 1724 zu Gt. tm ı.Bul 
1807 eis Dr. der Rechte befiil. GG. m 3.8 IL Ru 
hard: * Mäfige Abendſtümdchen zeueise Zummbe, 15 Di 
Geamanlın 799. 


Bredow (Gabriel Bottfchb), ged. am 14. De, 1773 u %s 
Im, + am 5. Gept. 1314 als Profeffer ber Gefkähte ri ie 
Untverfitäe zu Breslau, auch Begierumgizsih für te © 
Deputatton. 66. Gab heraus: * Meimite De Beh, mit rm 
VBerklaring bei ofen Saſſiſchen Worbe. Eutin 7%. — 
zeine Gedichte. 


Beentano (Sophie, vorher verchel. Merean, gb. Shahırl 
geb. am 27. März 1761 zu Altenburg, F am 31. Dit iM 
zu Heidelberg, als Gattin de6 damals Dort privatigrenn ln 

1. 8. 869. * Bluͤthenalter der Empfindung. Setha 7%- 
Gab heraus: *Berliniſcher Damenkaiender a. d. I. 1% 
Be. — Gebichte, à Bochn. Ed. Soo -2. — Sand 
kos, 2 Bochn. Eb. sot— 2. — Amaunbda und Chat; ® 
Kom. in Briefen. SE. a. M. 805: — Sammlumg MM 
Deomane; aus dem Engl.; 1— zr Th. (Auch umter den ik: 
Die Margarethenhoͤhle, oder die Nonnenerzaͤhlung. Bel 2 
— Bunte Reihe kleiner Schriften. Fkf. a. DR. 805. — 
niſche und Italleniſche Novellen, 2 Bde, Penig 80s -6 
Fiametta; aus dem Ital. des Boecaccio uͤberſ. Bel’ 
BESappho und Phaen, oder der Sturz von Lenkatt; il 
der 13; engl. A. Aſchaffenb. sit. Bamb. 817. 4" 

ı Gedichte umd Erzählungen in Schiller's Horen u. Rum 
Delnfard's Romanenkal., im Journ. des Lupus ud N 
oden 16. 


von Broͤmbſen (Friedrich Auguſt), geb. 1741 zu Lübrd, 1° 
27. April 1797 als Genior des Domkapitels dafelbſt. IP 

ſuche profalfcher und poetifcher Aufſaͤtze. Luͤb. 795. 

Broxtermann (Theobald Wilhelm), geb. am 16. Juni 17111 
Dtnabrüd, T am 18. Sept. 1800 als Dr. ber Rechte J— 
Kanzleirath zu Münden. 69. *Benno, Biſchof von DM 










Gedichte. Mänft. 794. 808. — Blüchen des Auslanded; M 
Samml. von Ueberfegungen vorzügliher, beſonders dibaktliüt 
und erzählender Gedichte, 18 Bddin. Osnabr. 799. (A 
unter dem Tit.: Popens Verſuch Über den Menfhen; neh 
Worburton's Kommentar und den nöthigften Anm.) — 9 

gefühl und Liebe, oder der Eid; ein Trſp in 4 X. Bearhenb 
799. — — Belt zum Neuen Deutſch. Meckur, zur Auen 


L 
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ickner (Johann Jakob), geb. am 20. Sept. 1762 zu Leip⸗ 
x g, t am 22. Jan. 1811 als Notar bafelbft. 69. *Kabalen 
a æs Schickſals, 6 Bdchn. 2pz. 798 —806. — Der Bas 
ard, oder Geſchichte, Abenteuer, Wanderungen und Liebſchaf⸗ 
m eined beutfchen Fürftenfohne. Fürth 799. — -*Bürbihen, 
ber das Hirtenmäbchen. 2pz. 799. — *Dianora, Gräfin 
"on Martagno, Rinaldo Rinaldini's Geliebte; Geitenflüd zu 
-inatdo. Eb. 799. — *Die Höhle yon Strozzi, ober das 
athuͤllte Verbrechen, in der Geſch. des Antonio aus dem Hauſe 
:" fipuceh Cornaro, eines ebien Venetianers. Eb. 799. — *Wils 
elm von Abyffinien, ober aufgefangener WBriefwechfel Feliziens 
‚on.bee Gulden; eine bialog. Geſch. 2 Thle. Eb. 799. — 
_ Die Büßende; nah Graf Stolberg. E6.799. — HMeine 
"Reifen durch die Paläfte der Freude und Gemäcer des Wohl⸗ 
"end; Seitenfl. zu Spiefens Reifen duch die Höhlen des 
inglüds und Gemächer des Jammers. Ebend. 799. N. A., 
“Gef. Eh. 799. — Junker von Falkenſtein; Gegenfl, zu 
Ws Pfarrers Rochter von Taubenheim. Eh. 799. — *g Els⸗ 
th, Gräfin von Saſſenburg, ober die Raͤuber von Kingtaͤtz; 
Pine Geiſtergeſch, 2 Thle. Eb. 800. — * Graf Robert und 
kin Freund Ot. Michel, oder die Juͤrſten von Orimbul und 
Bambuck; eine abenteuerliche und doch wahre Geſch.; nebſt 
"2a Peruſens Rettung von ſeinem Schlffbruche, 2 Bde. Eb. 
'"800.: 2te· A. 808. Mit Kpf. — * Der Waldfindling; ein 
»BSehſp. in 5 A. Halle 800. — *Angelika, Tochter des gro⸗ 
"Sen Banditen Odoardo, Prinzen von Peſchia, aus dem Haufe 
“"Banetti; Seitenſt. zu Schiller's Geifterfeher, Lpa. 801: — 
# Kaspar, der Wildfehligen Hauptmann, oder die Brüder des 
grauen Bundes; eine Mäubergefh., 2 Bde. Eb. 802. M. Kpf. 
3 "Friedrich von Lichtenftein, ober der Patriot, wie er ſeyn 
» follte, Eb, 802. — *Bertha von Dornenſtein, oder die Plags 
; schier suf Walde, Eb. 803. — Gedichte, 2 Bochn. Eb. 
. 805 — 6. " | 


‚Bruns ( Paul Jakob), geb. am 18. Auli 1743 zu Preeg in 

" Wagen, Fam 17. Nov. 1814. als Dr. der Theologie und 

Philsfaphie, Herzogl. Braunfchmweigifcher Hofrath und orbentl. 

: Profeffor der letztern auf der Univerfität zu Halle. 65. Ro⸗ 

i Bude und andere Gedichte in aitplattbeusfcher Sprache. 
erl. 798. . | 


don Bucher (Anton), geb. am 11. San. 1746 zu Münden, 7 
am 8. Zar. 1817 als geiftt. und Schuldirektorialtath daſelbſt. 


ss. Sämmtlihe Werke; herausgeg. von J. v. Kleffins, 







# ' 
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6 Bde. Münd. 819 — 22.. (Daraus beſonders ebgebrudt: | 
Pangraz; Gefch. eines Bürgerfohns. Eb. 821.) | 


Buͤſchenthal (Lippmann, Mofes), früher Isratlit zu Bam, 
ward nachher Rabbiner zu Breslau und F im Dez. 1818 zu 
Berlin. 5. Gedichte, 16 Bdchn. Mödelheim 806. 2te vom. 
Aufl. Koͤln 814. — Gebilde der Wahrheit und Phantafie in 
Erzählung. Magteb. 819. — Der Siegelring des Saloms; 

- zomant. Trſp. in 5 A. nach einer Tradition. Berl. 820. (Huf 
unter dem Tit.: Schriften, 1 Bd.) m — Gedichte in Pr 


@er's Taſchenb. zum geſell. Vergn. 


Buͤttner (Heinrich Chriſtopy), geb: am 27. März "1766 3 
Ansbach, F am 21. Auguft 1816 als Dr. ber Rechte un 
. Könige. Würtembergifcher Dberreglerungsrath zu Stuttgatt 
$$. "Gedichte. Dinkelsbühl 793. (Auch unter dem Tit.: Di 
träge zur Unterhaltung ri Lefee und Leſerinnen, 18 Bdchn) 


Bunfen (Phillpp Ludwig), geb. 1759 fü. - «, Fam 13. On 
4809 ale Dr. der Rechte und Fürftt, Waldeck?ſcher Megterung: 
rath und Bibliothekar zu Arolſen. 69. Siegfried von Linde 

berg. ... Fkf. a. M. 790. — Der Emigrant; ein Gahſ. 

m 5%. Goͤtt. 793; — Zwei Augen für. eines; Schſp. 
2 at. Mach. 807. U 


Burchard (Friedrich Gottlieb Julius fald Pfeudonym Pi} 

Roller]), geb. am 26. April 1767 zu Roſtock, F am 2l. 
Zuli 1807 als Dr. der Rechte und Privatdozent auf half. 
Univerſitaͤt. 99. * Graf von Sancta Vecchia; ein Gem. Mi 
Schmwärmereien des 18. Jahrh. in 5 A. Berl. 792, — «Di 
Dichterfamiliez ein Luftfp. in 5%. Eb. 794. -- 


Burda) (Chriſtian Gottfried Heinrich), geb. am 25. Not, 1775 
zu Kohlo bei Pförten in der Nieverlaufig, F am 11- Mir 
1823 als Dr. der Phitofophie und Prediger daſelbſt. SS. Geb 
heraus: Eos; Muſenalm. f. d. 3. 1818. Berl. Mit Muf. — 
Der Sohn der Natur, ober der neue Achill; romant. Erzähl. 
Lpz. 819: — Gab heraus:- Sammlung von Gedichten bl 

frohen Samitienfeften, zum Deklamiren; nad ſtufenwelſer dert 

- fdreitung vom Leichtern zum Schwerern. Berl. 821. — * 
bensgemaͤlde, der Mirklichkeie nachgebildet, in Erzählungen un 
Sagen. Alte und neue Zeit. Eb. 823. — Geädichte und 
Aufſaͤtze in Vermehrer's Muſenalm., Horn's Luna, v. Bir 
denfeld's und Kyffners Feierflunden, Ppifipp’s lit. Dr 
tur, im Morgenhl., Sreimüth. f. Deutſchi., Kolibti, Im Nu 
feim des Wiges, in der Abendzeit. ıc. | 
— u 0 


⸗ 
I 


Abſchn. VIE, 'Buri — v. Colin. 378 


zuri (Chriſtian Karl Ernſt Wirhem), geb. 1758 zu Offenbach, 
+ om 28. Juli 18.. ale Landgraͤfl. Heffifher Regierungs⸗ 


bdirektor zu Homburg vor der Höhe. 98. Gedichte, 2 Samml. . 


Offen. 791 — 97. — Sktzien und kleine Gemälde. Ebend- 


792. m — Gedtäte im Goͤtt. Mufenalm, und in Vecker's 


Taſchenb. zumt gefel. Vergyügen. | 


Santor (Johann Chryſoſtomus), geb. am 31. März 1775 zu 
Lichtenfels im. Bambergifhen, T am 29. Auguft 1815 als 
Pfarrer "zw Oberailsfeid im Bambergiſchen. $I. Gedichte. 
Bamb. 798. | oo 


Sarnier (Franz Zaver), geb: . . . zu Mainz, war Schaufpies 
ter zw Breslau und F 181: 95. Gab mit K. 5. W. Stel 
ſcher heraus: Der Spiegel; eine Zeitſchr. Koͤnigsb. 810.—— 
Gedichte in Zeitfihr. u 


Carus (Johanne Karoline, geborne Hornemann), geb. am 


18. San. 1772 zu Lübben in, der Niederlaufig, + am 4. Ian. 
1820 zu. Leipzig als Wittwe des verstorbenen Prof. F. A. C. 


I, * Armand und Angela, ober das verbannte Geheimnis; nah 


dem Franz., 2 Thle. Lpz. 803. — — Auffäge in Zeitſchr. 
z. B. im 3ten Tollettengefhenl. 9 


Graͤfin von Caſtell⸗Remlingen (Charlotte Henriette), geb. am 
23. Febr. 1729, F am 21. Juli 1797. SS. + Kabeln, Erzaͤh⸗ 
lungen und andere Gedichte von einer Dame von. Standez 
beransgeg. von I. 3. Schlez. Sf. u. Lpz. 792 


Chriftel (Franz), geb. 1744 zu Bruchſal, mar Gchaufpieler, 


und $ 1794 it». 9. Wollmar und Kamille, ober die 
Schidfale eines Deutſchen in Paris; ein Orig.⸗Trſp. in 5 4. 
Hann. 790. — Deu Lottofpieler; ein Schſp. in 2 A. Eb. 790. 


Cleemann (Agneſe Dorothee), geb. ... zu Schwerin, F 180- 
dafeibſt. 65. Jugenduche Meohen in gebundener und ungebun⸗ 
dener Mede. Schwer. 795. “ 


von Coͤlln (Ludwig Friedrich Auguſt), geb. 1753, zu Derlings 
hauſen, + am 18. Febr. 1804 als Generalſuperintendent und 
Konſiſtorialrath zu Detmold. G. Religloͤſe Lieder hiſtoriſchen 
Inhalts, in Gefang gebracht von A. H. Groͤne. Rint. 791. 


Edler von Collin (Heinrich Joſeph), geb: am 26. Dei. 1772 


‚zu Wien, + am 28. Juli 1811 als wirklicher Hofrath bei_der 


K. 8. Hoflammer, der Finanz» und Kommerzhofſtelle daſelbſt. 
5. Reguͤlus; eine Trag. in 5 A. Berl. 802. — Koriolan; 


x 


\ 
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376 Abfhn. VII. v. Collin — Cowmeabow. 


ein Teſp. in 5 Abtheil. Eb. 804. — Polhyrena; ein Xch 
in 5 A. Eb. 804. — Balboa; ein Trſp. in 5 A. Eb. cu: 
— * Wiener Hoftheater⸗Taſchenbuch f. d. J. 1807. Vin 
— Blanca della Porta; Trſp. in 5 A. Verl. 808. — Pin; 
Sıfp- in 5 U. Eb. 809. —  Randwehrlieder. Eb. 809. — 
Gedichte. Wien 812. — Saͤmmtliche Werke, 6 Be. © 
812—14. — — Gedichte in Hormayr's Archiv, 8. Säle 
gel's Deutſchen Mufeum ꝛe. FE 


Edler von Collin (Matthäus), Bruder des Borhergehenden, gt 
am 3. März 1779 zu Wien, + am 23, Nov, 1824 ald Dr 
ber Rechte und Erzieher des Fürften von Reichſtadt (Napalm 
Sohn), wie auch’ Ritter des Parmeſaniſchen St. Konftann: 
und Georgen» Ordens daſelbſt. 99. Calthon umd Colmal; &, 
in Muſik gefegt von. Winter, 799. — Bela's Krieg mi 
dem Vater; ein Schſp. in 3 U. Tb, 808. — Dramatik 
Dichtungen, 4 Bde. Peſth 8313-17. — prus und Aſtyam 
Dp. in 3 %., frei nah Metaftafio. Wien 818. — Im 
dete die Wiener Lit.» Zeit., die 1816: wieder einging, um ir 
bigkete von 1818 —20 bie Miener Jahrbuͤcher der Kiteratun 


4 


— — Ged. in Hormayı’d hiſtof. Tafhend. 


Cordes (Branz), geb, 1773 zu Giandorf im Osnmabruͤci 
.F am 11. Iugl. 4807:.018 Dr. der Rechte. zu Mind 
89. Gedichte in der Ayrora, Mimigardia, (Muͤnſt) Ed 


Eordes (Johann Friedrich), geb. am 5. Mai 1759 zu Din 
borf im Dldenburgifchen; F am 10. Jan. 1807 als DW 
-Mechte und Landgerichts Affeffor zu Oldenburg. 6% adi 
Mutter, oder fie kann nicht wählen; Schſp. in 1. A. Hldanl, 
791. — — Betr zum Deutfchen Muſeum und De 
zu v. Archenholz's Lit. und Völkerkunde 1, 


Cosmann (Friedrich Wilhelm), geb. 1764 zu Sürftenderg 1 
Weftfalen, F am 8. Mai 1802 al Mr. dev Philofophie un 
er Mechte und Hofgerichts⸗Aſſeſſor zu Paherborn. sg. Gr 
dichte in Zeitfhr. | 


Cowmeadow (Johann Wilhelm), geb. am 12. Mat 1749 \ 
Bickney in England,. P am 18. April 1798 als Profeſſor be 
der Militaͤrakabemie zu Berlin. 6(0. Alexina, oder: Ein #4 
In der Türkei; Schfp. in 5 A. nach dem Engl. Berl. 792.% 
— »* Leichtſinn und Eindliche Liebe, oder: Der Meg zum Dr 
berben; ein Schſp. in 5 A.; nach dem Engl. 'deö Holctof 
frei bearb. Eb. 794. 96. — Alfred, König der Angelſachſen 
oder der patriotiſche Koͤnig; ein Trſp. in 5 A. nach dem Eng! 
frei bearb. Eb. 795, | 








—— — — — 


— — — — — — —— — — 
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2bſchn. VIII, Erame. 377 


ramer (Karl Goftlob, oder’ Gottlieb), geb. am 3. März 1758 
zu Phdelig bei Freiburg an der Unſtrut, F am 7. Juni 1817 
als Herzogl. Sachfens Meiningifcher Forſtrath und Lehrer an 
der Forſtakademie zu Dreiffigader bei Meiningen. $$. * Karl 
Saalfeld, oder Geſchichte eines velegirten Studenten . . . 782+ 
— * Menſchenſchickſale; eine Geſch, aus dem 18. Jahrh., 2 Thle. 
Lpz. 782. — *Meppen Bodshart, oder mwunderfame Eben- 
teuer eines peregrinivenden Kandidaten; . eine wahre Geſchichte, 
2 Thle. Eb. 783 — 85. — FAdelheim; eine Schweizergefch., 
2 Ihle: Eb. 786, — *Leben, Meinungen, auch feltfamliche 
Abenteuer Erasmus Schleichers, eines reifenden Mechanikus, 
4 Thle. Eb. 789— 91. Ze A. 79192. N. verb. A., 
2 Bde, 809. Mit Kpf. und dem Bitdn. des Vf. — :* Mens’ 
fhenfchidfale; ein’ Samiliengem. in 5 A. Berl. 790, — * Der 
deutfche Alcibiades, 2 Thle. Weißenf. 790—91. 814. — * Liebe 
und Rache, oder; Wohin führt oft weiblicher Leichtſinn? rine 
wahre Seh. , 1Ar Th. Berl. 791. — *Hermann von. Nor: 
denſchild, genannt von Unſtern; als Nachtrag zum Deutſchen 
Alcibiades, 2 Bde. Weißenf. u. Lpz. 792. 814. — *»Leben 
und Meinungen, auch ſeltſamliche Abenteuer Paul Yſops, eines 
reducirten Hofnarren, 2 Thle. Lpz. 792 — 93. 99. — Habs 
par a Spada; eine Sage aus dem 13. Jahrh., 2 Thle. Eb. 
793 —93. — Adolph der Kühne, : Raugraf .von Daffelz | 
dramatifict, 3 Bde. MWeißenf. 792. —. *Plerippus, oder ber 
emporftrebende Bürgerliche; im Auszuge frei bearb., 2 Thle— 
Eb. 793: — Reben und Meinungen, auch feltfamlihe Aben⸗ 
teuer Gotthold Tamerlans, eines 'teifenden Herenhäterd, Ir Th. 
Offenb. 794. 802. — *Der braune Robert; ein Spiegel für" 
Viele: Das blonde Mantchen, Weißenf. u. Lpz. 794: — Ges 
niefteeihe, 2 Thle. Eb. 794 — 95. — *Leben, Thaten und 
Sittenſpruͤche des lahmen Wachtelpeters, 2 Thle. Eb. 794 — 
95. —: x Das Tournier von Nordhauſen 1263. Goͤrl. 795. 





— * Der kluge Mann, 3 Thle. Lpz. 79597. — *Kon- 


rad von Kaufungen, oder der Fuͤrſtenraub; aus dem 15: Jahrh. 
2 Thle. Berl, . s .»  2te A. 799. — Leiden und Freuden 
des ehrlichen Jakoh Luley, eined Maͤrtyrers der Wahrheit, 
2 Zhle. Lpz. 796. — Das Zägermädchen, 2 Thle. Eh. 796 
—97. Rudolf. 800. — Die Familie Klingfporn; ein Gem. 
des Jahıh., 2 Thle. Riga 798, — Hans Stuͤrzebecher und 
fein Sohn; ein Beite. zur Geſch. meiner Zeit, 17 Bd. 2ps- 
798. — Die gefährlichen Stunden, 2 Thle. Weißenf. 799. 
— *Peter Schmoll und feine Nachbarn, 2 Thle. Rudolſt. 
798—99. — Scmänte und Erzählungen für müßige Stun: 

ben. Prag 799. — Vfopiana; ein Anh. zu dem Leben Yfops. 


= 


- 


372 Wölhn. VII. Brede — Brortermann, 


Brede (Ppltipp Ferdinand), geb. 1781 zu Caſſel, Fam 1. Mi 
4807 als. Dr. der Rechte daſelbſt. 66. Miet I. 8. A. Mur 
hart: *Muͤßige Abendſtuͤndchen zweier Freunde, 15 Bocn. 
Germanien 799. 


Bredow (Gabriel Gottfrieb), ged. am 14. Dez. 1773 zu Ber 
iin, F am 5. ©ept. 1314 als Profeffor der Geſchichte auf dr 
Untverfitäe zu Breslau, auch Megierungsrath für die Schub 

‚beputation. $$. Gab heraus: *Reinike de Voß, mit em 
Berktaring der olden Saſſiſchen Worde. Eutin 798. — Ein 
zeine Gedichte. 


Brentano (Sophie, vorher verehel. Mereau, geb. Schubart) 
geb. am 27. März 1761 zu Altenburg, F am 3i. Oft. 1806 
zu Heidelberg, als Gattin des damals dort prhoatlfirenden Dr. | 
Kl. B. 69. *Blüthenalter der Eimpfindiing. Gotha 794 — 
Gab heraus: *Berliniſcher Damenkälender a. d. I. 1800 
Ber. — Gedichte, 2 Bochn. Eb. 800-2. — Kalathi 
Los, 2 Bochn. Eb. 804 — 2. — Amanda und Ehmard; ein 
Rom. In Briefe. BE. a. M. 803: — Sammlung mer 
Romane; aus dem Engl.; 1 —3r Tb: (Kid; unter dem Rt: 
Die Margarethenhoͤhle, oder die Nonnemerzählung. Berl. 804.) 
— Bunte Reihe Heiner Schriften. Sf. a.M. 805. — Bm 
niſche und Italleniſche Novellen, 2 Bde; Pehig 805— 6. - 
Fiametta; aus dem Ital. des Boccaccio überf. Berl. 806. 
— * Sappho und Phaen, oder der Sturz von Leukate; md 

der 13: engl. U. Aſchaffenb. sit. Bamb. 817. 24. — - 

ı Gedichte und Erzählungen in Schillers Horen u. Mufenalm 
K. Reinhard's Romanenkal., im Sour. bes Lurus und dr 
Moden x. 


. von Brömbfen Friebrich Auguſt), geb. 1741 zu Luͤbeck, Fam 
27. April 1797 als Senior des Domkapitels dafelbſt. 89. Ver⸗ 
fuche profalfcher und poetiſcher Aufſaͤte. Luͤb. 795. 


Broxtermann (Theobald Wilhelm), geb. am 16. Juni 17718 
Ssnabruͤck, F am 18. Sept. 1800 als Dr. der Rechte um 
Kanzleirath zu Münden. 55. * Benno, Biſchof von Din 
bruͤck; ein Traum aus unſrer Väter Zeit. (Münft.) 789. — 
.. Gedichte. Münft. 794. 808. — Bluͤthen des Auslandes; ehe 
Samml. von Ueberfegungen vorzüglicher, beſonders didaktiſcher 
“amd erzaͤhlender Gedichte, 18 Bochn. Osnabr. 798. (Auch 
unter dem Tit.: Pope'ns Verſuch uͤber den Menſchen; nel 
Warburton's Kommentar und den noͤthigſten Anm.) — Ehe 
"gefühl und Liebe, oder der Eid; ein Trfp. in a A. Brandenb. 
799. — — Beitr. zum Neuen Deutſch. Merkur, zus Aurotan. 











Abſchn. VII. v. d. Decken — Eder. 379 


son der Decken (Klaus), F am 9. Febr. 1823 zu. Osna⸗ 
bruͤck, ale Koͤn. Hannöverifcher penſionirter Oberfter- $$. Ver⸗ 
mifchte Gedichte. Hann. 819. 


Demme (Hermann Chriftoph Gottfried [als Pfeubonpm Kart 
Stille]), geb. am 7, Sept. 1760 zu Mühihaufen, + am 
26. Dt. 1822 als Dr. der Theologie und Seneralfuperintens 
dent zu Altenburg. 69. *Der Pächter Martin und fein Das 
tee, 2 Xhle. Rp. 792—93. 3te Ü., 3 Bde, 802. — 
* Erzählungen, 2 Thle. Riga 792—93. 97. — * Sechs 
Sahre aus Karl Burgfelds Leben. Lpz. 793. — Neue chriſt⸗ 
lihe Lieder. Gotha 799. — *Abendftunden im Familienkreiſe 
gebildeten und guter Menfchen, 2 Bde. Eb. 804—5. - — 
Gedichte und. Auffäge im Deutfchen Merkur, in Ewald's 
Urania, Ammon’d Magazin, :Beder’s Taſchenb. zum gefell. 
Vergnügen ıc. Ä u M 


Yippold (Hans Karl), geb. am 26. März 1783 zu Grimme, 
T am-30. Sept. 1811 ald Dr. ber. Philofophie und Profeſſor 
dee Geſchichte und Geographie am Gymnaſium zu Danzig. 
$$. Gedichte in Fouqué's und W. Neumann's Mufen, 


Dotzauer (Ehriſtian Friedrich), geb. 1764 zu ..., P im Dei 
1794 als Diakon zu Sommerfeld im Hildburghauſenſchen. 
99. Vermifchte Gedichte. Kob. 790- 


Druͤck (Friedrich Ferdinand), geb. am 9. DE. 1754 zu Mars 
bad) im Würtembergifhen, + am 27. April 1807 ale Dr. ber 
Philofophie und ordentl. Drofeffor ans Gymnafium zu Stuttgart. 
N. Yeberfegungen ‘aus der griech. Anthologie in Hauff's Phi: 
ologie, on Ä 


Eberhard Ehriſtian Friedrich), geb. am 5. Febr. 1753 zu Leip⸗ 
zig, + am 27. Auguſt 1818 als Dr. der Rechte, Oberhofge⸗ 
richts-Advokat und Regiſtrator der Univerfität daſelbſt. 46. Gab 
Fi heraus: Epithalium duch Bartholom. Ringmwald, 

pz. 797. 


Eckardt (Friedrich), geb. zo. zu Berlin, ertraͤnkte ſich 1806 
daſelbſt. 55. Gedichte im Muſenalm. (meiſtens unterſchrieben: 

Von einem Soldaten.) — — Bgl. den Freimuͤthigen 1806. 
Nr, 138— 130) 


Ecker (Bernard Joſeph), geb. am 3. Mai 1774 zu Warendorf 

im Münfterfehen, + am 19. Sept. 1819 ald Vikar zu Norg⸗ 
horſt im Mänfterfchen. $$. Telyniſche Verſuche. Münft. 808. 
— Gedichte und Auffaͤhe in Mohn's Niederrhein. Taſchen⸗ 


J J ⸗ 


# 






















374 Abſchn. VIII. Baͤſchenthal — Burbad) 


6 Bde. Münd. 819—22.. (Daraus beſonders ebgehrudt 
Pangraz; Gef. eines Bürgerfohns. Eb. 821.) | 


Buͤſchenthal (Lippmann, Mofes), früher Jsraelit zu Dom, 
warb nachher Rabbiner zu Breslau und F im Dez. 1818 # 
Berlin. SS. Gedichte, 18 Bdchn. Nödelheim 806. 2te um. 
Aufl. Kin 814. — Gebilde der Wahrheit und Phantafı ı 
Erzählung. Magbeb. 819. — Der Sirgelring des Slam 

- zomant. Trſp. in 5 A. nad) einer Tradition. Berl. 820. (Huf 
unter dewm Tit.: Schriften, ir Bd.) m — Gedichte in Br 


e . 


ers Taſchenb. zum gefel. Vergn. 


Buͤttner (Heinrich Ehriſtoph), geb: am 27. März 1766 # 
Ansbah, F am’ 21. Auguft 1816 als Dr. der Rechte m 
Koͤnigl. Mürtembergifcher Pberreglerungsrath zu Stuttun 
66. * Gedichte. Dinkelsbuͤhl 793. (Auch unter dem Zit.: Ü 
träge zur Unterhaltung für deſer und Leferinnen, 18 Voch) 


VBunfen (Philpp Ludwig), geb: 1759 fü. . a, F am 13. On 
4809 al& Dr. der Rechte und Fuͤrſtl. Wolded’fcher Meglerunt 
‚rath und Bibliothekar zu Arolſen. $S. Ta Ahie von Linde 

berg. ... BER a. M. 790. — Der Emigrant; ein Bill 

m 5 A. Goͤtt. 793: — Zwei Augen für eines; Sof! 
2 At. Mach. 807. 00 


Burchard (Friedrich Gottlieb Julius fals Pfeudonpm Pu 

Roller]), geb. am 26. April 4767 zu Roſtock, 7 am2l 

Julli 1807 als Dr. der Rechte und Privatdozent auf bulk! 
Univerfität. 99. * Graf von Sancta Vecchia; ein Gem. M 
Schmärmereien des 18. Jahrh. in 5 4. Berl. 792, — di 
Dichterfamilie; ein Luflfp. in 5 4. Eb. 798. - 


Burdach (Chriſtian Gottfried Heinrich), geb. am 25. Not. 177 
zu Kohlo bei Pförten in der Niederlaufig, F am 11. Mi 
1823 als Dr. der Philofophie und Prediger daſelbſt. SI. & 
heraus: Eos; Mufenalm. f. d. 3. 1818. Bert. Mit Dul. — 
Der Sohn der Natur, oder der neue Achi; roman. End! 

Rp 818. — Gab heraus: Sammtung von Gedichten Mr 

frohen Famitienfeften, zum Deklamicen; nach ſtufenwelſer det 

ſchreitung vom LKeichtern zum Schwerern. Berl. 821. — 
bensgemaͤlde, der Wirklichkeit nachgebildet, in Erzählungen und 
Sagen. Alte und neue Zeit. Eb..823. — Geidte u 

Auffaͤtze in Vermehren's Mufenalm., Horn's Luna, v. Die 
denfeld's und Kuyffners Keierflunden, Ppitipp’s lit. De | 

kur, Im Morgendl, , Freimlith. f. Deutfgt,, Kolibet, im Mr 
feim des Witzes, In der Abendzeit. ıc. | 

£ | 
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uri (Chriſtian Karl Ernſt Withelm), ab 1758 zu Offenbach, 
r am 28. Juli 18.. als Landgräfl, Heſſiſcher Regierungs⸗ 
direktor zu Homburg vor der Höhe. 66. Gedichte, 2 Saͤmml. 
Offenb. 701 — 97. — Skizzen und kleine Gemaͤlde. Ebend. 
792. — — Gedichte im Goͤtt. Muſenalm. und in Dede 
Taſchenb. zum geſell. Vergyügen. | 


intor (Johann Chryſoſtomus), geb. am 31. Maͤrz 1775 zu 
Lichtenfels im Bambergifhen, + am 29. Auguft 1815- ale 
Pfarrer "zu Oberailsfeld im Bambergifchen. SS. Gedichte. 
Bamb. 798, oo 


arnter (Franz Zaver), geb: . . : zu Mainz, war Schauſpie⸗ 
fer zu Breslau und + 1831; ss. Sab mit 8.5. W. Flei⸗ 
ſcher heraus: Der Spiegel; eine Zeitſchr. Koͤnigsob. 810. — — 
Gedichte in Zeitſchr. 


larus (Johanne Karoline, geborne Hornemann), geb. am 
18. San. 1772 zu Lübhen in. der Niederlaufig, + am 4. Se 
1820 zu. Leipzig als Wittwe des, verftorbenen Prof. 5. A 
I, * Armand und Angela, oder das verbannte Gehelmniß; ac 
dem Franz., 2 Thle. Lpz. 803. — — Auffäge in Zeitfche., 
z. B. im 3ten Zoltettengefchenk. 


dräfin von Caſtell⸗Remlingen (Charlotte Könriette), geb. am 
23. Febr. 1729, + am 21. Juli 1797. 68. * Fabeln, Erzaͤh⸗ 
lungen un® andere Gedichte von einer Dame von. Stanbez 
berausgeg. von J. 8. Schlez. Sf. u. epz · 792. 


Chriſtel (Franz), geb. 1744 zu Bruchſai, war Schauſpieler, 
und + 4794 ij...» — Wollmar und Kamille, oder die 
Schickſale eines Deutſchen in Paris; ein Orig.⸗Trſp. in 5 A. 
Hann. 790. — Der Lottofpieler; ein Schfp. in.2 A. Eb. 790, 


Cleemann (Agneſe Dorothee), geb. . . . zu Schwerin, F 180- 
dafeltft. 655. Jugendliche Prohen in gebundener ‚und ungebuns 
dener Rede. Schwer. 795. 


von Coͤlln (Ludwig Friedrich Auguft), geb. 1753 zu Derlings 
haufen, + am ‚18. Febr. 1804 ald Generalfuperintendent und 
Lonſi ſtorialrath zu Detmold. 66. Religloͤſe Lieder hiſtoriſchen 
Inhalts, in Geſang gebracht von A. H. Groͤne. Rint. 791. 


Edler von Collin (Heintich Joſeph), geb: am 26. Dez. 1772 
zu Wien, + am 28. Juli 1811 als wirklicher Hofrath bei der 
K. K. Hofkammer der Sinanz und Kommerzhofftelle dafelbft. 
9 Regulus; eine Trag. in 5 A. Berl. 802. — Koriolan; 


\ 
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376 Abſchn. VII v. Collin — Eommeabom. 


ein Trſp. in 5 Abtheil. Eb. 804. — Polyrena; ein Th 
in 5 A. Eb. 804. — Balboa; ein Trſp. in 5 A. Eb. 806. 
— *Wiener Hoftheater⸗Taſchenbuch f. d. J. 1807. Wim 
— Bianca della Porta; Tefp. in 5 A. Berl. 808. — Min; 
Teſp. in 5 U. Eb. 809. — - Landwehrlieder. Eb. 809. — 
Sedihte. Wien 812. — Saͤmmtliche Werke, 6 Bde ©. 
812 — 14. — — Gedichte in Hormayr's Archiv, 8. Ste 
gel's Deutichen Mufeum ze. nn 


Edler von Collin (Matthaͤus), Bruder des Vorhergehenden, gi 
am 3. März 1779 zu Wien, + am 23, Nov, 1824 als Dr. 
der Rechte und Erzieher des Fuͤrſten von Reichftadt (Napoln 
Sohn), wie auch Ritter des Parmefantfhen St. Konftantin: 
und Georgen-Ordens dafelbſt. SS. Calthon und Colmal; Ar 
in Muſik gefegt von. Winter, 799. — Bela's Krieg mi 
bem Vater; ein Schip. in 3 A. Tüb, so8. — Dramatik 
Dichtungen, 4 Bde. Peſth 81317. — Enrus und Ally 
Op. In 3 %., frei nah Metaftafio. Wiens18. — run 
dete die Wiener Lit.» Zeit., die 1816 wieder einging, und ir 
digirte von 1818 — 20 bie Miener Jahrbücher der Literatur 
— — Go. in Hormayr'g hiſtor. Taſchenb. | 


Cordes (Franz), : geb, 1773 zu Glandorf im Osnabruͤdiſhen 
.F am 11. Juni 1807 als Dr. der Rechte. zu Muͤncen 
"59. Gedichte in der Aurora, Mimigardia, (Muͤnſt) Eos x. 


Cordes (Johann Friedrich), geb. am 5. Mai 1759 zu Denk 
dorf im Oldenburgiſchen, F am 10. Jan. 1807 als Dr. Mt 
Rechte und Landgerichtö = Affeffor zu Oldenburg. $$- *Die 
Mutter, oder fie kann nicht wählen; Schſp. in 1- A. Oldenb. 
791. — — Beitr. zum Deutſchen Muſeum und Dierk 
‚zu v. Archenholz's Lit. und Wölkerlumde x, 


Cosmann (Friedrich Wilhelm), geb. 1764 zu Fürftenderg M 
Weftfaten, + am 8. Mai 1802 als Mr. dev Phitofopbie und 
ber Rechte und Hofgerichts = Affeflor zu Paderbotn. $% 8% 
dichte in Zeitfchr. 


Bickney in England, } am 48. April 1798 als Profefler # 

der Mititärafademie zu Berlin. 65. Alerina, ober: Ein Leſ 
in der Türkei; Schſp. in 5 X. nach dem Engl. Berl. 792.96 
— *+Reichtfinn und Eindliche Liebe, oder: Der Weg zum Be 
berben; ein Schſp. in 5 A.; nad bem Engl. ‘des Holctof 
feei bearb. Eb. 794. 96. — Alfred, König der Augelſgn 
ober der patriotiſche Koͤnig; ein Trſp. in 5 A, nach dem Eng! 
frei bearb, Eb. 795. 











. 


Abſchn VII, Cramer. 377 


kramer (Rat Gottlob, ober’ Gottlieb), geb. am 3. März 1758 
zu Poͤdelitz bei Freiburg am der Unſtrut, F am 7. Juni 1817 
als Herzogl. Sacfen » Meiningifcher Forſtrath und Lehrer an 
der Forſtakademie zu Dreiffigader bef Meiningen. $S. * Karl 
Saalfeld, oder Geſchichte eines velegirten Studenten . . . 782. 

— * e Menfcenfaiekfate; eine Gefch, aud dem 18. Fahrh. 2 Thle, 
—* 782. — *Meppen Bockshart, oder wunderſame Eben⸗ 
teuer eines peregrinirenden Kandidaten; ;. eine wahre Geſchichte, 
2 Thle. Eb. 783 — 85. — *Adelheim; eine Schweizergefch., 
2 Thle. Eb. 786, — "Leben, Meinungen, auch feltfamliche 
Abenteuer Erasmus Schleihers, eines reifenden Mechanikus, 
4 Thle. Eb. 789— 9. 3te A. 7192. NM. verb. A., 
2 Bde., 809. Mit Kpf. und dem Bitdn. des Vf. — “Mens 
ſchenſchickſale; ein Samiliengem. in -5 A. Berl. 790. — * Der 
deutfche Alcibiades, 2 Thle. Weißenf. 790 - 91. 814. — bLiebe 
und Rache, oder; Wohin fuͤhrt oft weiblicher Leichtſinn? eine 
wahre Geſch., 12%. Berl: 791. — *Hermann von Nor⸗ 
denſchild, genannt von Unftern; als Nachtrag zum Deutſchen 
Alcibiades, 2 Bde. Weißenf. u. Lpz. 792. 814. — *Leben 
und Meinungen, auch feltfamliche Abenteuer Paul Drops, aines 
reducirten Hofnarren, 2 Thle. Lpz. 792 — 93. 99. — qHas⸗ 
par a Spada; eine Sage aus dem 13. Jahrh., 2 Thle. Eb. 
712 —93. — Adolph der Kuͤhne, Raugraf ‚von Daffel; 
dramatifirt, 3 Bde. Weißenf. 792. —. *Plerippus, öber ber 

emporſtrebende Buͤrgerliche im Auszuge frei bearb., 2 Thle. 
Eb. 795. — *Leben und Meinungen, auch feltfamliche Abens 
feuer Gotthold Tanterlans, eines teifenden Herenhäters, Ir Th. 
Offenb. 794. 802. — * Der braune Robert; ein Spiegel fuͤr 
Viele. Das blonde — Meißenf. u. Lpz. 794. — Ges 
nieſtreiche, 2 Thle. Eb. 704 — 95. — *Leben, Thaten und 
Zulenſorug des lahmen Wachtelpeters, 2 Thle. Eb. 794 — 
95. —: x Das Tournier von Nordhauſen 1263. Goͤrl. 795. 


— * Der kluge Mann, 3 Thle. Lpz. 795 — 97. — *Kon⸗— 


rad von Kaufungen, ober der Fuͤrſtenraub; aus dem 15: Jahrh. 
2 Thle. Berl, » . »  2te A. 799 — Leiden und Freuden 
des ehrlichen Jatoh Luley, eines Maͤrtyrers der Wahrheit, 
2 Thle. Lpz. 796. — Das Jaͤgermaͤdchen, 2 Thle. Eb. 796 
—97. Rudolſt. 800. — Die Samilig Ktingfporn; ein Gem. 
bed Jahıh., 2 Thle. Riga 798, — Hans Stuͤrzebecher in 
fein Sohn; ein Beitr. zur Gefch. meiner Zeit, ir Bd. 

798. — Die gefährlichen Stunden, 2 Thle. Weißenf. 209. 
— *Peter Schmoll und feine Nahbarn, 2 Thle. Rudolſt. 
798 - 99. — Schwaͤnke und Erzaͤhlungen fuͤr muͤßige Stun⸗ 
den, Prag 799. — Yſopiana; ein Anh. iu dem Leben Yfops. 


- 





378- Abſchn. VIII. v. Dalberg — Dambed. 


Lpz. 799 — Zoar der Auserwaͤhlte, 2 Thle. Berl. 800. - 
Der Polterabend; ein Schnad, 2 Thle. Rudolſt. 800. — 
Bellomo's letzter Abend meines Lebens. Lpz. 800. — di 
: Meife.zue Hochzeit; ein Schnad, 2 Thle._Eb. 800. — Tu 
. fhenbuh für Kunft und Laune a. d. J. 1801. Koͤln. Pit 
Kpf. — Das Raͤubermaͤdchen; ein Seitenſt. zum Haren 
mädchen. Lpz. 801. 6. — Der vide Hans; ein Seitenſtit 
‚ zum lahmen Wachtelpeter. Eb. 801. — Hans und Gig; 
ein Samitiengem. Berl. 801. — Raſereien der Liebe, 2 Bohn. 
Arnft. u. Rudolſt. 301 — 2. -2te verm. A. unter dem Zt: 
‚ Darorismen ber Liebe, 2 Bde. 808. Mit Kpf. — Gt 
Frühling des Lebens; ein Seitenſtuͤck zu Bellomo's Abend. 
Lpz. 801. — Der arme Siötenfpielers ein Seitenſt. zum dr 
men Goͤrge. Eh: 802. — Jullus der Vermworfene, 2 2 
Arnft. 802. — Leben und Thaten des edlen Herrn Sir m 
Karburg, 2 Thle. Lpz. 802. Mit Kpf. — Der fchöne Flüdt: 
"ling; ein Paroxismus der Liebe. Arnft. u. Rudolſt. 803. - 
Der Domfhüs und feine Gefellen, 2 Bde. Lpz. 804-5. - 
Nettchens Hochzeit; ein Rom. Rubolft. 805. — Klreujzhiehe 
und kurzweilige Anekdoten zur Erfchütterung des Zwerdfeli 
Lpz. 805. — Bekenntniſſe des Erminiſters Hirkus; ein Shen 
. zum goldnen. Kalbe. &b. 806— 23. — Leben und Suidi 
des ehrlichen Septimius Storar, eines Kreuzbruders des Eur 
mus Schkidher. Eb. 807. - 


Freiherr von Dalberg (Johann Friedrich Hugo), geb. am IT 
. Mai 1760 zu... »; Fam 26. Juli 1812 zu Aſchaffenbng 
ald Kurtrigr’fcher Geh. Kath und Domherr. 99. Gita: ori 
- oder die Geſaͤnge Jajodevas, eines aftindifchen Dichters; au 
dem Sankrit ind Engl. und aus diefem ins Deutſche überit! 
Erf. 802. — Weber die Muſik der Indien; eine Abhandlun 
bes Ste Wilh. Jones; aus dem Engl. uͤberſ. mit alu 
‚ Anm. und Zufägen, nebft vinee Samml. indiſcher und anıf 
Volksgeſ. und 30 Kpf. Eb. 802. 4 — Fantaſien aus um 
Meiche der Toͤne. Eb. 806. — Die Xoldharfes ein aka 
Traum. Eb. 80%. — — Bu den Fundgruben des Driatl. 


Dambeck (Johann Heinrich Michael). geb, ... 38... 1 
4820 als Dr. der Phitofophie und Profeffor ber. Aftpetit uf | 
der Univerfität zu Prag. 8. Getihte.. .. — 2. Pos 

WVerſuch über die Kritik; freie metr. Ueberfeg. mit des Dichtets 

. Anm. und Warburton's Erlaͤut. Prag 807. — Vorleſungen 

über Aſthetik, 2 Thle. Eb. 822 —23. — —  Oediäte 
Meifners Apollo, Meinerts Libuſſa und Beckers Mr 
ſchenbuch zum gefell. Vergnügen. " 

















x 


Abſchn. VI, 9.0. Decken — Eder. 379 


von der Deden (Klaus), F am 9. Febr. 1923 zu. Osna⸗ 
bruͤck, als Koͤn Hannöverifher penſionirter Oberſter. $5. "Ver: 
miſchte Gedichte. Hann. 819. 


Demme (Hermann Chriſtoph Gottfried [als Pfeudonym Kart 
Stille)), geb. am 7, Sept. 1760 zu Mühlhaufen, F am 
26. Dit. 1822 als Dr. der Theologie und Generalfuperintens 
dent zu Altenburg. 99. *Der Pächter Martin und fein Va⸗ 
te, 2 Thle. Lpz. 792— 93. 3te A., 3 Bde, 802. — 
Erzählungen, 2 Thle. Riga 792—93. 97. — + Sechs 
Sahre aus Karl Burgfelds Leben. Lpz. 793. — Neue chriſt⸗ 
liche Lieder. Gotha 799. — * Abendftunden im Familienkreiſe 

gebildeten und guter Menfhen, 2 Bde. Eb. 80A—5. - — 
Gedichte und. Auffäge im Deutihen Merkur, in Ewald’s 
Urania, Am mon's Magazin, Becker's Taſchenb. zum geſell. 
Vergnügen ꝛ c·c·. J 


Dippold (Hans Karl), geb. am 26. Maͤrz 1783 zu Grimma, 
T am-30. Sept. 1811 ald De. ber. Philofophie und Profeffor 
der Gefchichte und Geographie am Gymnaſium zu Danzig. 
5. Gedichte in Fouqus’s und W. Neumann’ Mufen. 


Doßaner (Ehriſtian Friedrich), geb. 1764 zu ..., F-im Dei 
1794 als Diakon zu Sommerfeld im Hildburghaufenfchen. 
9. Vermifchte. Gedichte, Kob. 790. 


Druͤck (Friedrich Ferdinand), geb. am 9. DE. 1754 zu Mars 
bad im Wuͤrtembergiſchen, F am 27. April 1807 als Dr. ber 
Philoſophie und ordentl. Deofeffor arms Gymnafium zu Stuttgart. 
N. Yeberfegungen aus der griech. Anthologie in Hauff’s Phi: 
ologie, | | 


Eberhard Eprifttan Friedrich), "geb. am 5. Febr. 1753 zu Leip⸗ 
zig, + am 27. Auguft 1818 al& Dr. der Rechte, Oberhofge⸗ 
richts-Advokat und Negiftrator der Univerfität daſelbſt. &$. Gab 
F heraus: Epithalium duch Bartholom. Ringwald. 

pꝛz 797% 


Eckardt (Friedrich), geb... zu Berlin, ertraͤnkte ſich 1806 
daſelbſt. 586. Gedichte Im Muſenalm. (meiſtens unterſchrieben: 
Von einem Soldaten.) — — ſWBgl. den Freimuͤthigen 1806. 
Nr, 138 — 139.) 

Ecker (Bernard Joſeph), geb. am 3. Mat 1774 zu Warendorf 
im Muͤnſter'ſchen, F am 19. Sept. 1819 als Vikar zu Sorge 

horſt im Münfterfhen. 96. Telyniſche Verſuche. Münft. 808. 
— — Gedihte und Auffäge in Mohn's Niederrhein: Taſchen⸗ 


' + 


380 Abſchn. VIII. Eckermann — Eſſich. 


buch, v. Halem's Irene, Raßmann's Mimigardia, Ir 
ſchenb. f. 1814 und Abenderheiter, K. W. Grote's Jah. 
und Zeitloſen, in der (Muͤnſt.) Eos, Thusnelda ıc. 


Eckermann (Karl Theodor), geb. am 26. Nov. 1779 zu & 
tin, F. . » als Obergerichtsadvokat zu Gluͤckſtadt. Sf. *Dx 
Mörder mit Baltem Blute, und doch ein Menſch, welcher X: 
tung verbient. . . - 


Erfermann (Nikolaus Gottfried Chriftian), geb. 1784 zu I 
+ am 13. Sebr. 1813 als Dr. der Phitofophie, Rektor u 
Profeſſor der alten Literatus am Gymnaſtum zu Dani 
68. Elektra, oder die-Entftehling des Bernſteins; ein ep. Gr. 

1 77 


Graf non Eelfing (. . .), geb. am 27. Juni 1774 zu Br 

men, Dr. der Phitofophie und Kön. Din. Rittmeiſter, hi 

ſich bald zu Rudolſtadt, bald in der Schweiz auf, und T 13. 

88. *Acheron, (Brem.) Mit der Jahrzahl 5795. (MNodmd 

abgebruct bei Schäffer’ s Antlacharon. Koͤnigsb. 799.) — "Üir 

kleinere Gedichte, 798. — *Threnodien, 800. Brem. 8: 
— »Tibull's eeſte Elegie- Lond. 799: .. -- 


Ehrhardt (Friedrich Wilhelm), F 1820 als Dr. ber Phlifel 
“zu Nordhaufen. Hi Gedichte eines: Mosdhäufer Bär 
Nordh. 805. alleine m . 


Ellrodt (Theodor Ehriſtlan), geb. am 28. März 1767 zu Bi 
veuth, + am 2. Auguft 1804 als Dr. ber Philoſophie, Ort 
diakon und Auffeher dey Kanzleibibliothek daſelbſt. 9. Gi 
heraus: Meise Fabelleſe zum Gebrauch fuͤr die Jugend. Hof 724. 


Emmerich (Friedrich Joſeph), geb. am 21. Febr. 1773 zu Dr 

far, ging mit dem fratig. General Hoche nach Mainz, und } 
‚am 17. Nov. 1802 im Gpitale zu Würzburg. 65. Geiält 
... Grant, 799. Mamh. 802. — Einzeine Gedichte. 


Eichen (Friedrich Auguft), geb. 1777 zu Eutin, mar mar! 
Fahre Privat» Erzicher in der Gegend von Bern, und beit 
giücte am 7. Augaft 1800 in einer Etsſpalte auf dem Bin 
$$. Horagens Ipr. Gedichte; Kberf. und erfäut., 2 Zul. Bi 
800. — Eigene Gedichte und Ueberfeg. griech. Hymnen. 

Eſſich (Johann Gottfried), geb. am 28. Nov. 1757 mu IE | 
vendburg, war Peftilentiarius zu Augsburg, und F am 2. 
1806. $$. *Die gute Chriſtine, oder eine Geſch. für Din 
beten. Augeb. 793. Fortgeſ. Imter dem Tit.: + Cheiflin 











e dit 
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Zweltes eine Geſch. für bürgerliche Mädchen, ‚die gute Welber 

werden wollen, und ihre Mütter, die gute Weiber ſeyn ſollen. 
&. so2. Mit 1 Kpf. — "Karl, Lenore und Klara, Chris 

ſtinens und Philippe gute und glüdliche Kinder; eine Geſch. 


für Familien ıc., 2 Bdchn. Eb. 803. | 
Ewald (Johann Ludwig), geb. am 16. Sept. 1747 zu Dreb 


eihenhain unweit Offenbach, F am 19. März 1322 als Dr. . _ 


der Thaologie und Großherz. Badifcher Oberkirchenrath zu Karls 
ruhe. SI. Mehala, die Jephthaidin; ein Dr. mit Chörn in - 
2. Mannh. 808. — Eheliche Verhättniffe und eheliches Les 
ben; in Briefen, 4 Bde. Lpz. u. Elberf. 8s10— 11. Mit Kpf. 
- (Die beiden legten Thle. auch unter dem Zit.: Eheftandsfcenen.) 


Sellinger (Johann Guſtav), geb. um 1779 im Markte Frohn⸗ 
keiten bei Graͤtz in Steiermark, war Unterlieutehont zu Klagen 
furt, und F am 27. Nov. 1816 zu Adelsberg. 99. Poetifche 
Schriften; heraudgeg. von I. G. Kampf, 2 Thle. Klagenf. 


821. — — Gedlchte in Eaftelli’E Selam x. 


dernow (Karl Ludwig), geb. am 19. Okt. 1763 Im Dorfe Bius 
menhagen in ber Üdermarf, wat Dr. der Philofophie, und Pros 
feffoe derſelben auf der Univerfität zu Jena, dann Bibliothekar 

der Herzogin Amalie zu Weimar, und F dafelbft am 3: Dez. 

: 1808. 69. Stalienifhe Sprachlehre für. Deutſche, 2. Thle. 
Tuͤb. 804. (Mit einem Anh. über die Stat. Veiskunſt.) — 
Leben- des Kuͤnſtlers Asmus Jak. Carſtens; ein Beitr. zur 
Kunftgefch. des 18. Jahrh. Lpz. 806. — Roͤmiſche Stüdien, 
3 Bde, Zuͤr. 8900 —8. — Gab heraus: Windelmanns 
Verke, 2 Bde. Dresd. 808. Mit Kpf. — Leben Lubovico 
Arioſto's, des Goͤttlichen; nach den beſten Quellen verfaßt. 
Bir. 809. — — Veit. (auch Gedichte) zum Neuer Deuts 
fen Merkur, Goͤtt. Muſenalm., Pommerſch. Archiv, Journ. 
des Luxus und der Moden, Heidelb. Taſchenb. und in Rei: 
chard's Theaterkal. — — (Sein Leben, herausg. von Jo⸗ 
hanne Schopenhauer. Xüb. 810.) 


Fichte (Johann Gottlieb), geb. am 19. Mal 1762 zu Ram: 
menau in ber Oberlaufig, F am 29. San. 1814 als Profeffor 
der Philoſophie auf der Univerfirät zu Berlin. 99. Anonyme 
Sonette in Varnhagen's und v. Chamiffo’s Mufenalm. 


on Fink (8... F... W. ..), lebte zu Großglogau, und + 
1820 zu Gimmel bei Wohlau. $$. Dramatifche Probefchäffe 
ind Blaue der Kritik; eine Sammlung von Gchaufpielen und 
Operetten, 2 Bdchn. Großglog. 798. — — Einige Ged. 
im 4. Bdchn. der Gedichte feiner Tochter Luiſe Kraufe. 


= 


N ' 


382 Abſchn. VII. Fink — Forſter. 


Fink (Wilhelm ſals Pſeudonym Guſtav Edinhard)), MA 
4770 zu Köthen, war Hauslehrer des WBerghauptm 
v. Veltheim zu Oſtrau bei Halle, und Fam 15. Juni IM 
zu Köthen. 6. * Die Verſchwoͤrung der Pazzi zu dm 
Trſp. in 5 A. Lpz. 791. — ® Heinrich der Löwe, 2 2. 

. &. 791. — *ÖDtto von Schwarzburg. Eb. 793. — * 
mälbe aus dern alten Mom. Köthen 794- 


Fiſcher (Anton), geb. am 16. Nov. 1755 zu Um, fm! 
an. 1801 als SProfeffor am Gymnaſium dafelbſt. 65. & 
Religion Jeſu in Gefängen; geſammelt zc. Mit einer I 
und Biogtaphie des Sammlers von 3. C. Schmid. Umso. 


Sifcher (Heinrich Ernſt), geb. am 3. April 1777 zu Gränheg 
In Sachſen, am 6. Jull 1821 als Pfarrer zu fe 
Liefland. 56. *Die Letten zu Buchen; ein dyl. Em 
Halle 804. j 


Sicher (Zohann Karl Chriftian ſals Pfeubonym Guftan sr 
bau]), geb. 1765 zu Dels, mar Kön. Preuß. Hol # 
. Berlin, und + 1816 ald Privatgelehrter zu Wien. gs, +ınme 
Scenen. Breit. u. Lpz. 793. — *Die Dfleglinge dit hi, 
Katharina von Siena; ein Rom. Lpz. 794. — * Graf Pitt 
deAlbi und Gianetta, 3 Thle. Eb. 798. — *Eleufmm hi 

19. Jahrh., 2 Thle. Berl. 892— 3. 


Follenius (Emanuel Friedrich Wilhelm Ernſt), geb. 1773 
Ballenftädt, F am 5. Auguſt 1809 als Hofgerlchtsrath zu St 
ſterburg in Oſtpreußen. $%. *Der Geifterfeher von S hillen 

- 930 Ih. Bpp. 796— 37. — #Johnfon, aber Dr N 
Taſchenſpieler; aus ben Papieren des Grafen von D.,2% 
Eh. 79798. —  *Die Milchbruͤder Ferdinand und Exnl 
oder Geſch. zweier Freunde; aus ben Papieren derſelben gi" 
gen, 3 Thle. Berl. u. Stett. 79894 — Stans Damm 
oder der Gluͤckuche durch ſich felbft, 1r Th. Lpz. 79% 


- ' . 9 
Forſter Perann Georg Adam), Sohn des Weltumſelea 3" 
Reind. $., geb. am 26. Nov. 1754 zu Nafferthuben on * 
zig, machte mit ſeinem Vater und Cook 1772-75 die 
in die Suͤdſee, war darauf Profeſſor der Raiurgeſicht 
Wilna iind Caſſel, und + am- 12. San. 1794 als ae 
Conseil. ex&eutif zu Paris. $$. Sacontäla, ober det u 
dende Ring; ein indiſches Schſp. aus der Urſptache en M 
und Prakrit ins Engl. und aus diefem ing Deutſche ya 
Mainz it. Frankf. 791. 2te Ausg. von 3, 6 de 
Sf. a. M. 803. 0 
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Stanz (Karl Wilhelm), geb. 1746 zu Gera, + am 183. Dei. ° 
1814 als Stadtfchreiber und Syndikus zu Schleig. $$. * Eitelle; 


en Schäfer» Rom, aus dem Franz. des Slorian. Gera 790. 


Freſenius (Auguft), geb. 1790 zu ... ftudirte zu Heidelberg, 
und + 1813. 58. Gedichte. Darmfl. 812. — Thomas 
Aniello; Trſp. in 5 A.; herausgeg. von Gr. Baron de I 
Motte Fouqué. Stf. a. M. 818. 


Friebe (Wilhelm Chriſtian), geb. am 28. Juli 1762 zu Groß⸗ 
Ballhauſen bei Tennſtaͤdt in Thüringen, + am 14. Sept. 1811 
ats Dr. der Philoſophie und Sekretär der oͤkonom. Societaͤt zu 
Riga. I. * Pittoresken aus Norden, 2 Bde, — Gab hers 
aus: Elegien von Erhardt. Riga 801. u | 


Friedeberg (..), geb. 17.. zu ..., war Rieutenant, in 
Oeſtreich. Dienſten, und F 1800. $$. Kallidion; ein ep. Geb. 


in 7 Geſ. Wien 800. 3. 


Friedrich (Theodor Heinrich), geb. am 30. Dez. 1776 zu Koͤ⸗ 
nigöberg in Preußen, war Oberlandesgerichtsrath zu Berlin, 
hielt fi 1819 zu Hamburg auf, wo er. fih zwifchen dem 12. 
und 15. Dez. deffelben Jahrs (vermuthlich) In die Elbe ftützte. 


88. Vetter Kukuk; ein Lufifp. in 4 A. Berl. sit. — Sa , 


tprifcher Feldzug, in einer Reihe von Vorleſungen, gehalten zu 
Berlin im Winter 4813 — 14; nebft einer Zueignungsſchrift an 
den Einfiedler zu Eiba.-Eb. 814. — Zweiter fatye. Feldzug 
mit bumoriftifhen Abſchweifungen; nebft einem Zueignungs- 
ſchrebben an ben Oberlieferanten und geheimen Sinanzagehten 
Hın. Abrah. Dav. Wallfiſch. Eb. 815. 2te verb. A. 817. — 
Dritter ſatyr. Feldzug; nebſt Zueignungsſchr. an das Feitifche 
Drafel zu Neu: Ephefus. Eb. 816. — Gedichte, Eb. 816. 
— Satyriſcher Zeitfpiegel; eine Erbauungsfchr. in zwangioſen 
Heften für Freunde des Witzes und des lachenden Spottes, 
7 Hefte. Eb. 816 — 17. Mit Kpf. — Deutfhe Volkstracht, 
oder Gefchichte der Kieider- Reformation in. der Refidenz Flott⸗ 
leben; ein fatye. Gem. Eb. 815. Mit Kpf. — Der Gluͤcs⸗ 
pil; und die Gluͤcksritter. Eb. 816. — Almanach luſtiger 
Schwaͤnke fuͤr die Buͤhnen; mit trefflichen Kupfern, durch treue 
Abbildung bekannter Perſonen doppelt anziehend. Eb. 816. 2te 
wohlf. A. 817. — Sardellen für. ſatyr. Naͤſcher. Hamb. 818. 
— Feigen; herausg. von G. Log, iſtes Koͤrbch. Eb. 818. — 
Erzaͤhlungen und Maͤhrchen aus dem Reiche des Wunderbaren 
und Schauerlichen. Berk, 819. — — Gedichte in der Zeit. 
f. d, eleg. Melt, . 


N 


- 


384 Abſchn. VIH. Friedrichſen — Gaheis. 

Friedrichſen (Friedrich Wilhelm), geb. 17.. vermuthlich x 
Wattmannshagen in Meklenburg⸗Schwerin, ‘+ im Mai 181 

Nals privatificender Gelehrter zu Berlin in der Charite. $j. © 
nen aus der Erinnerung gefchildert. Berl. 806. — — Lt, 
zu Kuhn's Freimäch,, Merkel's Ernſt und Scherz, u 
Gubitz's Geſellſchaft. 


Froͤbing (Johann Chriſtoph), geb. am 8. Mat 1746 ud 
druff in der Grafſchaft Gleichen, + am 28. Jan. 1805 dl 
Pfarrer zu Marks Didendorf im Hildesheimiſch. -$$: Gehidt 
kpz. 791. — Georg Treumann, feine Familie und Seel; 
eine diagoliſirte Geh. Hann. 796. — Greſangbuch für da 
häuslichen Gottesdienſt. Eb. 797. — Heinrich ‚Dornfeht 
oder bie Erbſchaft. Goͤtt. 797. — Geſaͤnge für Kinder, Ci 
799: — Wilhelm Ehrenpreis und Karoline Sebaftioni, Mr 
der Spiegel für Ehegatten und die #6 werben wollen, 11 ® 
Lemgo 800. — *Xdolph Baron von Edelhetz; vin Om 
nach dem Leben. Hann. 803, 


Fuͤlleborn (Georg Guſtav [als Pſeubonym Edeiwald Sr 
fins]), geb. am 2. März 1769 zu Großglogau, Pe am lb 
Febr. 1803 ald Profeffor der lat., griech. und hebr. Sptahn 
am Elifabethanum zu Bresiati. $$. *Wolksmährdpen bei Dt 
ſchen; nicht von Muſaͤus, 6r Bd. Halle 789. — *Pait 
aus Hendo's Nachlaß, herausg: von feinent Better. Zuͤliich.7 
— Aulus Perſius Flaccus Satyren; Text und Ueberftgun 
mit Einleit. und Erlaͤut. Eb. 794. — * * Bunte Bärrt; © 
zählungei, Schwaͤnke, Meiniereien dind Dramen., Berl; 7 
— Kleite Schriften zur Unterhaltung, 2 Samml. Brest. ud 
797 — 98. — Nebenſtunden; eine Zeitſchr. Eb. 79930 
2 St. —. Der Breslauifhe Erzähler; eine Wodenfätl) 
4 Jahrg. Bresl. 800 — 3. Mit Kpf. — Rhetorik; ein il 

‚ faden beim Unterrichte in den obern Klaſſen. Eb. 862. 5 © 
— — Belte. zu den Schleſ. Provinzialblaͤttern zur Sal 
Monatsſchr., Bragur, zu Zerboni's Eunotnla, v. Acht! 

holz's Lit. und Wölkerfünde, Etz ler's Beitr. zur Krith Di 
Schulunterrichtoͤ x. | 


Gaheis (Frauz Aiton de Paula); geb. am 1. April; 1763 N 
Krems, im Aug. 1809 als Piarift und Direktor ber 8. 8 
Hauptſchute zu Korneuburg bei Wien. $$. Gab heraus: Nut 
Wiener Mufenalmanach a. d. 3. 1800. Wien. — . Vorleiut 
gen über die ſchoͤren Künſte; für Sünglinge und Bürgerfüt 
ken, und sim Privatriiitereichte fuͤr Die welbliche Jugend uf 
gebildeten Staͤnden, bei Beurthellung Sffentt, Knſtwerke. E00 
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Hamann (Franz Zofeph), geb. am 26. Okt. 1755 zu Solo⸗ 
thurn, + am 7. März 1802 als Buchdrucker daſelbſt. 


9. *Schweizeriſcher Hudibras. Soloth. 797 — 98. —— 


Gedichte in Schweizer und andern Mufenalm. 


yon Gehren (Sriederite Wilheimine Amalie, geb. Baldinger), 
geb. i770 zu Sena, T am 3. Ian. 1821 als Gattin bes 
Hofgerihtsadvolaten dv. G. zu Darmſtadt. - $$. Gab heraus: 


Dreißig Briefe und mehrere Sinngedichte von A. ©. säfner 


Darmſt. 810. — Gelegenheitsgedichte. 


Seipier (Henriette Witpeimine, geb. Helbercieb er); geb. am 
4. Sept. 1772. zu Naumburg a: d. Saale, mar Gattin bes 
ebemal. Herz. Sachfen= Gothaifchen Regirungsratbe J. G. G., 
und + am 25. Nov. 1822 zu Dresden. $$, Gedichte; aus 
ihrem fchriftl. Nachlaſſe, für Freunde ausgewaͤhlt. Eberauss. 
von Fr. Jacobs.) Gotha 823. 


Generfi ich (Johann Auguſt), eb. 176i zu Kaͤsmark in Ungarn, 
dm 18. Mat 1823 als Profeffor. den. Kirchengeſchichte und 
des Kirchenrechtd an der proteftant. theolog Lehranflalt zu Wien. 
$$. Weber bie Beflimmung des weiblichen Geſchlechts und einige 
Verhaͤttniſſe des gefelfhafttichen Lebens, in Briefen; nebſt einer 
lyr. Anthologie, einigen Idyllen und Gleichniſſen fuͤr die Lek⸗ 
türe in Erholungsſtunden. Peſth 819. — Hiſtor. Frauenſpie⸗ 
gel und weibliche Charaktergemaͤlde iur Beherzigung und Wars 
nung guter Töchter; ke einem: Anhange von Fabeln, Dos 
manzen und post. Erzähl. Eb. 819. — Emmaz Leben eier 
glädtihen Mutter. Kaſchau 819. — — Bluͤthen von Sean 
Daul Fr. Richter und Joh. Gottfr. v. Herder. Eb 821. — 
Poet. Beitr. zu Glatz's Taſchenb. für bie. Deutſche Jugend. 


Genſike (Wilhelmine, geb. Herz [als Pfeudonymin Wilhelmine 
Wilimar]), geb. am 7. März 1779 zu Weimar, + am 
15. Suni 1822 ald Gattin des Regierungẽdirektors T. F. G. 
zu Dresden. 969. * Roſemunde, oder die Pfänder der Treue; 
ein Rom. Berl. sit: — *Viole, oder das Todtengewoͤlbe; 
ein Rom. Kiel 812. 18. — *Baüberbilder. E6.-812. 18. — 
Zugleich mit Amalie Clarüs: * Abendunterhaltungen für 
Damen, 2 Bdchn. Lpz. 813 — 18. — *Der Traum; Das 
—— ; Marie und Joſeph. Erzaͤhl., 2 Thle. Eb. 
814. — »Oliven; Erzähl, 2 Thle. Eb. 815: — * Honotie; 
ein Rom. Meißen sıs. — "Friederike und Sulie, oder keine 
von Beiden; Rom. , 2 Thle. Erf. s16. — Mit A. Clarus 
und Henriette Steinau: * Kleeblaͤtter, 3 ht Chemnig 


N 
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816 — 18. — Mit Eliſe Selbig: *Der Kram, 4W 
Meiß. 817 — 18. — »Der Kindergarten; eine Geſch. für h 
Jugend. Ebend. 818. — Mit E. Selbig: Schmetterling, 
48 Bdchn.: Erato. Ebend. 819. 28 Bdchn.: Iris, su 
38 Bochn.: Hektor, 821. — Mit A. Clarus m. 
Steinau: *Hyacinthen, Ir Th. Chemn. 819. — She, 
ober die Masken; An Rom., 2 Thle. Meißen 820. — - 
Gedichte und Erzähl. in den Thuͤring. Erholung. , der Bat! 
d. eleg. Welt, der Abendzeit., in St. Schüge’s Taſheh. 
der Liebe und Freundſch. und beff. Wintergarten, Hell's ſe 
nelope, Hundt's Erzähler x. 


Georgi (Johamn Gottlieb), geb. 1755 zu ..., Fam 30.3 
1798 als Dr. der Philofophie "und Konrektor zu Nuͤhlhaun 
$6. Kleinere Gedichte, 18 Heft, Halle 790. — Viele Ki: 
genheitögebichte. 


Gerber (Auguft Samuel [als Preudonym Doro Ears)), # 
... zu Danzig, war zulegt Prediger zu St. Lorenz um 
Königsberg, und F. . . zu Wargen. 55. Gab mit 3.) 
Funk heraus: Preußifche Blumenlefe f. d. 3. 1793. Kin 
— # Novellen, 3 Bdchn. Bresl. u. Enz. 79597: — In 
Novellen, 18 Bochn. Eb. 803. — *Mährchen und En 
Yungen für Kinder und junge Leute. Riga 809. — "il 

Schickſale während feiner Verbannung. Eb. 809. Mit id 
— *Neueſte Novellen. kKpz. 819. | 


Gerſtner (Karl Friedrich), geb» am 15. Des. 1764 zu Otte 
gatt, + am 20. Auguft 1801 als Dr. der Philoſophie ud 
Lehrer zu Alpirſpach im Wuͤrtembergiſchen. 5$, * Lichehuh 
für Bürger und Landleute. Gtuttg. 792. 


Gewey (Franz KZaver Karl), geb. am 14. April 1764 zu Din, 
+ am 18. Oft. 1819 als Hoflanzleirath bei ber 8. WM 
einigten Hoflanziei daſelbſt. 99. * Briefe des neuangekommenn 
Eipeldauers. Wien 813 —15. (Sortfeg. der von Jof. Kit 
ter.) — Er Hält wahrhaftig Wort; kom. Oper. in 2 J 
Epz. 818. — Komiſche Gedichte uͤber die Vorſtaͤdte Win 
Eb. 18. 

Geyer (Ludwig Heinrich Chriſtian), geb. am 22. San. 1780 N 
Eisieben, + am 30. Sept. 1821 ald Koͤn. Saͤchſ. Hofſcau 
fpieler (früher Maler) zw Dresden. 66. Dramen in Kogebur! 
Alman. dramat. Spiele (1822) und Kingemann’s Al 
Deutfchen Theateralm. (1822.) ' 


Goͤrges (Cyriſtian Friedrich), geb. am 12, Nov, 1776. m. 


N 
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na, + am 8, April 1816 ale Drofeffor und Inſpektor der 
Nitteralademie zu Braunſchweig. $$. *Wallers rafcher Ente 
fhluß, 2 Bochn. Braunſchw. 796. we 


Sretin von Goldſtein (Klara Maria Aurora), geb. am 29. 
Auguft 1793 zu Berlin, Tochter der noch lebenden Schriftſtelle⸗ 
rin Augufte v. ©., geb. v. Wallenrodt,' + am 5. Aus 
guft 1811 dafelbfl. 655. Geiſtesbluͤthen (herausgeg. von ihrer 
Mutter). Berl, 812- Ä 


Sramberg (Gerhard Anton Hermann), geb. am 18. Sept. 1772 
zu Oldenburg, + am 10. Mai 1816 als Affeffor bei der Yus 
ſtizkanzlei und dem Konfiftortum dafelbft.  $$. Kränze, 3 Bochn. 
Didenb. 801 —5. (Das 2te auch unter dem Zit.: Des Pfar⸗ 
rers Sohn von Cola; das. Ste: Blumen Deutſcher Dichter aus 
der erften Hälfte. des 17. Jahrh.) — Gab mit. Boͤhlendorf 
heraus: Poetifches Taſchenbuch. Berl. 803. — Sophonisbe; 
Trag. in 5 X. Oldenb. 808. — Gedichte, Eb. 816. (Auch 
unter dem Tit.: Kränze, as Bochn.) — — Gedichte. in Bes 
Eer’s Taſchenb. zum gefell. Vergnügen, ©. Halem's Irene, 


[3 


$. Raßmann's Abenderheiter., im Freimuͤth. ıc. 


Graß (Kart Gotthard), geb. an 8. Oft. 1767 zu Serben in 
Liefland, * am 3. (5.) Auguſt 1814 als Landſchaftsmaler zu: 
Kom. 99. Gedichte und Auffäge im Dorgendi,, in Tile⸗ 
mann’s Livonia's Blumenkranz, den Exheiterungm ıc. ' 


Sretſel ‚(Sotthelf Ehriſtian), geb. am 16. Jan. 1748 zu Forch⸗ 
heim bei Freiberg, * am 29. Mai 1810 als Dr. der, Philoſo⸗ 
phie und Generalfupgrintendent zu Lübben in der Niederlauſitz. 
85. Gab’ mit Suttinger, Heym und Herder heraus: 
Sammlung geifttiher Lieder zur Öffentlichen und, häuslicher 
Gottesverehrung. Lpz. 792° - en u 


Sröninger (Adelph), geb. 1772 zu Dürfeld im Mänfterfchen, 
+ am 29. März 1804 als Dr. der Meditin und ausäbender 
Arzt zu Metelen im Muͤnſter'ſchen. $5. Des Tit. Petros 
nius Arbiter Satyriton ſammt Nodot$ Ausfüllung Über: 
fest. Berl. 796. (Wurde fehnell unterbricht.) Dann Blankenb. 
u. Lpz. 798. Lpz. 804. (Eine und diefelbe Ueberfeg.) — Lies 
der; in Muſik gef. von Bayart, 799. — Episode des 
Keligieux de la Trappe dont est augmentee la derniete 
Edit. des Jardins par Delille. Ch. 2. avec la traduc- 
tion allemande. Munst, 801. 


rot (Joachim Chriſtian), geb. am 14. Juni 1733 zu Ploͤn, 
+ 1799 als Prediger ber Luther. Katparinengemeinde, Probft 
. N 2 


4 
4 
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und Senlor ber proteſt. Geiſtlichkelt zu Petersburg. 66. Bi 
trag zur Beförderung der Gottesverehrung und guter Gefe 
nungen, In Religionsliedern. Lpz. u. Könige. 793. 


ı Grote (Karl Wilhelm), geb. am 10. Nov. 1796 zu Dinslaka 
im Rleviihen, + am 27. April 1818 als Fürftt. Nheingräfl. 
Sam » Horflmarifher Kammerſekretaͤr und Reglſtrator zu & 
feld im Muͤnſter'ſchen. $$. Gab mit Fr. Raßmann heut: 
Thusnelda; Unterhaltungsbt. für Deutſche. Coesf. Bi. 4 
Mefel 817. (Vom legten Jahrg. erfchlenen nur bie 5 af 
Monatshefte.) — Gab heraus: Zeitlofen; aus dem Gaben Ir 
Freunde und eignen Dichtungen, iſtes Gewinde. Weſ. 813 
— Deögleihen: Münfterländifches poetiſches Taſchenbuch a.n 
3. 1818. Coesf. Mit Sprickmann's Portr. | 


Gruͤbel (Johann Konrad), geb. am 3. Jull 1736 zu Nänk; 
+ am 8. März 1819 als Flaſchner und Harnifhmade v 
felbſt. 85. Gedichte in Nürnberger Mundart, 3 Bochn. Kim 
802. N. A., 46 Bochn., 812. (von Oſterhauſen m 
Witſchel), 56 Bohn. 824. (Auch unter dem Tit.: Ir 
tefpondenz und Briefe in Nuͤrnb. Mundart.) . Die zte 4 I 
. Zen Bochns. 821. Eine Auswahl von Solbrig. Magd. 3" 


von Guͤnderrode (Karoline [als Pfeudonym Tian)), geb. 17 
zu Karlsruhe, war Stiftsdame des adlichen v. Cronftettilän 
Stifts zu Frankfurt a. M., und erſtach ſich 1806 am IN 
des Rheins. $$. * Gedichte und Phantafien. Hamb. u. dt 
804. — *Poetiſche Fragmente. FE. 805. — — Bir 
zu Daub’s und Creuzer’s Studien, — Nachleſe hf 
Gedichte in Kind's Harfe. 


Gutjahr (Kart Theodor fals Pſeubonym Auguft Sellow)) 
geb. am 17. Ian. 1773 zu Sorau, + am 4. Okt. 1809} 
Rappenhagen bei Greifewaide ald Koͤn. Schweb. Juſttztath I) 

Profeſſor zu Greifowalde. 99. * Antonio Caduti; Trſp. in 5! 
Lpz. 801: — — Gedichte in Heydenreich's Bella 


von Outtenberg (Andreas Joſeph), geb. am 22. März 1770 # 
Wien, war Privatgelehrter zu Münden, und + 1317 In SW 
tien. 65. Kanzler Mondenfield, oder: Was vermag * 
nicht! Trſp. Ofen 798. — Der Arzt und die Mittel; M 
Poſſe In 1%. Augsb. (O. J.) — Das Gas Valle; jr 
Luſiſp. in 2 2. Eb. (9.3) — Die Würde des Ma) 
ein Schfp. in 5.&. Eb. 799. — Das ianduche Freuden 
ein Schſp. in ı A. Mind. 799. — Die Bermedlui; . 
Luſtſp. in 1 9. Augsb. (DO, I) — Theaaterjournal. AT 








* 
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799 — 800. — Die Verſoͤhnung; ein Schſp. in 4 A. Eb. 
800. — Dramatiſche Werke, 3 Bde. Augsb. 801-3. — 
FJeakobine von Begern, Graͤfinn von Holland; ein Rittr-Schip. 
aus dem 14. Jahrhund. in 5 A. Eb. 801. — Die Waffen⸗ 
bruͤder, oder der Bund der Rache; ein romant. Irſp. in 4 A. 
aus den Zeiten des Aberglaubens und ber Schwaͤrmerei. Lypz. 
804. — Das Neujahrögefchent; eine Gelegenheitöpofle in 1 4.5 
frei na) dem Franz. Eb. 804. — Qui pro quo, ober ber 
Mann, der Alles weiß, Wien 804. — Die Usberlifteten; ein 
Luſtſp. Eb. 807. — Die Komoͤdie ohne Titel; ein Luſtſp. 
Ch. 807. — Turandot, Prinzeffin von China; ein Maͤhr⸗ 
hen; Luſtſp. Eb. 808. | 


Habermann (Karl), geb. 1768 u.: . ., T am 1. Gebr. 1814 
als Privgtgelehrter zu Oppenheim. 65. Briefe an Leonore über 
die Mythologie; Nachlefe zu Demouftier’s Briefen. Fkf. a. M. 
304. — — Gedichte in Voigt's und. Weitzel's Rhein. Archiv. 


Hifeli dee Juͤngere (Johann Kaspar), geb. am 4. März 1778 
zu Zuͤrich was Herzogl. Anhaltiſcher Superintendent, Konſi⸗ 
forialeach und Hoſprediger zu Bernburg, privatifirte darauf zu 
Zuͤrich, und F am 31. Okt. 1812 daſelbſt. 88. Einzelne Ge⸗ 
dichte und Ged, in den Alpenroſen ꝛc. | 


von Sänlein (Konrad Siegmund Katt), geb. am 9. März 1760 

su Ansbach, Fam 31. Auguft 1819 zu Caffel, als Koͤnigl. 
Preuß. Geh. Math, außerorbentl. Gefandter und bevollmächtigs. 
ter Miniſter am Caſſel'ſchen Hof und Großkreuz des Heſſ. 
Ordens vom goldnen Loͤwen. 85. Gedichte im Fraͤnkiſchen und 
Schwaͤb. Mufenalm. 


Hahn (Chriſtian Wilhelm), geb. 1769 zu Zerbſt, F am 16. 
März 1804 als Kollaborator dafelbft. SS. “Der Zempel ber 
Freiheit; eine trag. Scene unfers Zeitalters. Baſ. 796. — , 
# Dos. Näubermäbcen. Lpz. 796. — Gedichte. Zerbſt 797. 
— Gedichte für gefühlvolle Seelen. Lpz · 798- 


Freiherr vor Halem⸗Ilkſen (8... 3... 8.+.),_seb. 1769 
zu Oldenburg, Ritter der Ehrenlegton und ehemal. Kaif. Franz. 
Seneralfekretäe des Weſerdepartements, privatifirte felt 1816 
zu Leipzig, wo er am 4. Nov. 1823 ſtarb. 9%. Florentine 
Macarthy, eine Irlaͤnd. Novelle; aus dem Engl. der Lady 
Morgan, 2 Bde. Lpz. 321. Mit dem Bin. dee Bf. — 
Nigels Schickſale; aus dem Engl. des W. Scott; vollſtaͤnd. 
uͤbertragen mit Anm., 3 Bde. Eb. 823. — Waverley; aus 
dem Engl. von W. Scott, nah dee 8. X. Eh. 823. — 


⸗ 


v 
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Peveril vom Gipfel; aus dem Engl. des W. Scott; mt 
Anm., 3 Thle. Eb. 823. — Kenilworth; aus dem En 
bed W. Scott, 2 Thle.- Eb. 823. — Die hefbenmlhig 
Tochter; griech, Movelle aus der gegenwaͤrtigen Revolution 
periode von P. G,++*5 frei nach dem Stanz. Eb. 823. 


Hamann (Johann Michael), geb. am 27. Sept. 1769 u 
Koͤnigsberg in Preußen, T am 12. Der. 1312 ald Direkter 
bes Altſtaͤdtiſchen Gymnaſium daſelbſt. 65. Poetiſche Verſuche 

. Libau 791. — Blätter des Gefühle und ber Erinnerung, 
nebft 12 Mel. von 3. C. Kanter. Könige. 799. 


Hanfel (Johann Gott. Wilhelm), geb. 1784 u...t 
B 1819? als Subſtitutpfarrer zu Ringleben in Thuͤringen. . 6 
dichte; nach feinem Tode herausgeg. .Sonberhauf. (820) 


von Hardenberg (Friedrich Ludwig [als Pſeudonym Now 

lis]), geb. am 2. März 1772 zu Wiederſtedt, einem Yan 

liengute in ber Grafſchaft Mansfeld, + am 25. März ii 

zu Weißenfels als befignicter Amtshauptmann im Thlcinm 

55. * Schriften. Heinrich von Ofterdingen; ein nadjgelafen 

Rom. Berl. 802. — #* Schriften; berausgeg. von $. She 

gel und L. Ziel, 2 Thle. Eb. 804. 16. — — Gelkt 

In Schlegel's Athenaͤum, A. W. Schlegel's and Til 
Muſenalm. oo 


von Harbenberg (Karl Gottlieb Albrecht [als Pfeubonym Ro 
forf]), Bruder des Vorigen, geb. am 13.- März 1776 M 
Wiederſtedt, + am 28. Mai 1813 als Amtshauptmant j 
Weißenfels. 66. * Die Pilgrimſchaft nach Eleufis. Berl. 80 
—, Gab heraus: * Dichtergarten, ir Gang: Violen. Bil. 
807. — — Gedichte im Schlegel: Tiefchen Muſenalm., in 
. Vermehrens Mufenalm. und Iſidorus Hesperiden. 


Harries (Heinrich), geb. am 9. Sept: 1762 zu Flensburg, 
am 28. Sept. 1802 ald Prediger zu Brügge im Gchleniy 
fhen, 96. Thomſon's Sahrszeiten; in deutfchen Jamben. 

Alt. 796. — Gedichte; herausgeg. von Hotft, 2 Ihe & 
804, — — Betr. zu Henning’s Genius der Zeit ic. 

Härtig (Friederike), geb... . . Im Naffauifchen, Fam 21: 

. 1819 zu Berlin. 85, Gedichte im Forſt⸗ und Zagdarhio vn 
und für Preußen. u 


von Hartlieb (Sophie Luife, geb. von Lupin), geb.’am ft 
| rz 1775 zu Memmingen, F am 17. $ebr, 1819 daſellſ 


J 
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69. *Bliomberis; en Ritter⸗Roman von Florian, aus dem 
Franz. uͤberſ. Dinkelsbühl 793. . 


Baus (Philipp Ludwig), geb. «38. . ., + im Dt. 1802 
als Präfekt des Gymnaſiums zu Afchaffendurg. 99. Dido an , 
den Aeneas; Ovid's 7te Heroide; überk Mainz 791. — 
M. Ann. Lucan's Pharfalia, ober Bürgerkrieg; überf., 2 Bde. 
Mannh. 792. 


Hauswald (Auguft Wilhelm), geb. 1749 zu Dresden, F am 
16. April 1804 ald Geheimer Sekretär daſelbſt. 89. Torq. 
ZT affo’s befreites Jeruſalem; aus dem Stal., 2 Bde. Lpz. 802. 


Heermagen (Friedrich Ferdinand Traugott), geb. am 8. Dei. 
1732 zu Buttenheim in Franken, + am 10. März 1312 als 
Pfarrer zu Markt Uehifeld an der Aiſch im Batrsuthifch. und 
Senior des geiftl. Kapitels zu Neuftadt an. der Aiſch. 69. Liz 
texaturgefchichte der evangelifchen Kirchenlieder aus ber alten, 
mittlern und neuern Belt x. Ar Th. Neuſt. a. d. A. 792. 
2 Th. Schwehf. 797. _ 


von Heide, genannt Heidegger (Hans Konrad), geb. am 
49. San. 1748 zu Zuͤrich, F.im Juni 1808 als Kurfürftl 
Pfalzbair. Kämmerer zu Münden. SS. * Tagebuch eines une 
fihtbaren Reifenden, 2 Bde, ... . 793. Mit, Kpf. 


Heinze (Kari Chriſtian Fraugott fald Pſeudonym Teuthofd}), 
geb. am 25. März 1765 zu Stargard bei Guben’ in der Mies 
derlaufig, privatifitte zu Breslau und Leipzig, und * am 29. 
Juli 1813 zu Reinerz in Böhmen, im Babe. . 56. Gedichte, 
£p3. 792. 


Heller (MWihelm Friedrich), geb: 1756 zu Stuttgart, * 479. 
als M. und Privatlehrer dafelbft. 88. *Briefe des ewigen Ju⸗ 
den über die merfwürbigften Brgebenheiten feiner Zeit,. 2 Thle. 
Utopia (Dffend.) 791. — Kayamorte, der große Stier unfrer 
Zeiten; em hiſtor. Gem. von den Vorzügen und Fehlern bes 

- 48. Jahrh. Sf. 792. — »Fritz von Eimenau; eine Gef. 
aus unferm Jahrh. Mannh. 792. 


Herbſt (Iofeph), war Direktor einer, Schaufpiefergefellfcheft des 
Drinzen Eugen von Wuͤrtemberg zu Karleruhe in Schleſien, 
und + am 14. Mai 1798. 66. Gab mit 3. Kirpal heraus: 
* Srfliinge unſrer einfamen Stunden. Prag 791. — Cava 
von Confuegra, ehr Opfer der Weiberrahe; em Tıfp. in 5 U. 
aus der Span. Geſch. des 11. Jahrh. Bresl. 794. — Kleine 
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beutfche Theaterbibliothek, 18 Bbchn. Eb. 798. — Die Kur 
nen von Portici; ein allegor. Schfp, in 2 A. Eb. 798. 


Hermann (Franz Rudolph), geb. 1787 zu Wien, F am 8. A. 
1823 al& Dr. der Philofopbie zu Breslau (im Ireenhauf) 
$$. Gab Heraus: Die Nibelungen, in 3 Thln. 1) Der Nie 
lungen Hart. 2) Siegfried. 3) Chriembildend Race. !ı 
819. — Ritterſinn und Frauenliebe; in Erzählung. und ©: 
gen. Eb. 820. — Ideen Über das Antike, romant. und deut 
(he Schauſpiel. Bresl. 820. — — Gedichte Im Taſcherh. 
Urania, in Gubitz's Geſellſch. ıc. 


‚ Herrmann (zZFriedrich), geb. 1775 zu Mitweyda, Fam il 
Fan. 1819 als Fürftt. Schwarzburg : Rudolftädtifcher Hoſtath 
Profeffor und Subrektor am Spmnafium zu Luͤbeck. 99. Pe 
ralifche Erzählungen für: Kinder von 8— 12 Jahren. Ward 
796. — Eduard Bernau; eine Gefh., aus melde Kin 
Menfchen Eennen lernen follen, 1r Th. Eb. 797. — de 
Samilte Angely; eine Gef. aus den Zeiten der franz. mr: 
lution. Lübben 804. — *Urania; eine Samml. moralijät 
Dichtungen, 16 Bohn. Eb. 806. Mit 4 Kpf. — — Bin 
gu den Erholungen ıc. EEE 


Heydenreich (Iohann Heinrich Ehriſtian [als Pfeudonym Gr 
ſtav Schmidt]), Bruder des bekannten Dichters 8. 9-9. 
geb. 1776 zu Stolpen, F um 1808 ald Amtsaktuar zu Aur: 
fur. 69. Gab heraus: 8. H. Hendenreich’s Geil 
2 Thle. Lpz. 19.9.) — * Morigens Liebſchaften und Ochmir: 
te; ein Rom. Penig 803. — *Launige Erzählungen um 
Märchen. Lpz. 803..—  Drollihte Erzählungen und Scmir 
te, 2 Bde. Eb. 804. 16. — * Louis Reinwald, oder du 
unbelannte Freund. Erf. 806. — *Theodore, ober ber wik 
nende Bettler. Eb. 807. — *Egwia,: oder Buhlerſinn un 
Mannes Stu. Xp}. 807. 0 


Hezel (Johann Friedrich Wilhelm), geb. am 16. Mai 1754 # 
Königeberg in Franken, + am 12. Suni 1324 als Dr. du 
Theologie, Ruff. Kaif. Kollegienrath und penfionirter Profel* 

' auf der Univerfitaͤt zu Dorpat. 66. Anleitung zur Bilbun 
des Geſchmacks für alle Gattungen der Poefie. Hildburgh. 71 


Hiemer (Franz Kar), geb. 1767 zu. . . im Würtembergiid: 
+ am .15. Nov. 1822 als Regierungsfeketär zu Stuttgart 
(ehemal. Hoffchaufpieler daſelbſt). SS. Adolph und Kara, OM 
die beiden Gefangenen; Luftfp. in 1 X. mit Gef. nad Mar 

+ follier. Stuttg. 801. — : Das Singfpiel; ein ©pf- in | 
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Auff., nah Segur d. 3. und Dupaty. Eb. 806. — Die 
Ruͤckkehr; ein Luſtſp. in 1%. Eb. 807. — Die Verkleidung; 
ein Luſtſp. in 1 A. nah Gerfin. Eb. 807. — Dies Haus 
ift zu verlaufen; eine Op. in 1%. nach dem Kranz. des Dus 
val. Eb. 807. — Better Jakob; eine Op. in 2 U. nad 
Bouilty. Eh. 807. — Apollo's Wettgeſang; eing kom. Op. 
in 3 A., frei nach dem Franz. Eb. 807. 


Hoͤtzel (Moritz Ferdinand), geb.... zu ..., ſtudirte zu Lelp⸗ 
zig, machte als Freiwilliger des Saͤchſ. Banners den Feldzug 
gegen Frankreich mit, und ertrank 1814 im Main. 895. Ges 
dichte, .o.o 814. " 


Hoffmann ( Ernft Theodor Amadeus [eigentlih Wilhelm]), 
geb. 1775 zuKoͤnigsberg in Preußen, war früher Mufikdireks 
tor zu Bamberg und Dresden, und F am 25. Juni 1822 
ald Koͤn. Preuß. Kammergerichtsrath zu Berlin. $$. * Phan⸗ 
tfieftüde in Callot's Manier; Blätter aus dem Tagebuche ch 
ned reifenden Enthufiaften; mit einer Borr. von Jean Paul, 
2 Bde. Bamb. 814. 19. — *Die Vifion auf dem Schlacht: 
felde von Dresden. Eb. 814. — *Die Elirire des Teufels; 
nachgelaffene ‚Papiere des Bruders Medardus; eine Kaprice. 
Berl. 816: — Nachtſtuͤcke. Ebend. 817. — -Mit de Ia 
Motte Fouqué und 8. W. Conteffa: Kindermährcen, 
2 Zhle. Ebend. 818. Mit Kpf. — * Seltfame Leiden reines 
Theaterdirektors; aus mündlicher Tradition mitgeth. Eh. 819. 
— Die Serapionsbruͤder; gefammelie Mähren und Erzähluns 
gen, 2 Thle. Eb. 819. — Klein Zaches, genannt Zinnober ; 
ein Mährchen. Eb. 819. — Lebensanfichten des Katers Mutr; 
nebit fragment. Biographie des Kapellmelfters Johannes Kreis 
let, in zufaͤll. Makulaturblätt., 2 Bde. Ebend. 820 — 21. — 
Prinzeffin Brambilla; ein Capriccio nad Jakob Eallot. Bresl. 
321. Mit Kpf. — Meifter Floh; ein Mährchen in 7 Abens 
teuern zweier Freunde. Fkf. 822. — — Erzählungen in 
Fouqué's Frauentaſchenb, Hundt-Radowsky's Erzähler, 
im Taſchenb. der Liebe und Freundfch:, im Leipz. Taſchenb. 
zum geſell. Vergnügen, im Berl. Tafchenkal., in ber Urania ıc. 
— — (Bol. def. Biographie [von Hitzig]. Verl. 823.) 


Hoffmann (Karf Friedrich [als Pfeudonym Felswangen)), 
geb. 177. zu Weißenfels, F 1813 ale Regierungsſekretaͤr zu. 
Magdeburg. 69. Mit 5. W. Hempel:; *Die Familie Helle 

wig, 2 Bbchn. Lpz. 803 — 4. Mit Kpf, u. Muſ. 


hofſtaͤter (Felix Franz), geb. am 4. Okt. 1741 iu Wien, 7 
am 22. Auguſt 1814 als Pfarrer zu Groftajar in Mähren. 
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5 Gab heraus: Altdeutſche Gedichte aus den Zeiten der %ı 
elrunde; aus Handfehr. der K. K. Hofbibl. im die heutige 
Sprache Übertragen, 2 Bde. Wien 811. 


Hommel (Rudolph), geb. am 6. Sept. 1767 zu Leipzig, Tım 
7. Auguft 1817 als Dr. der Phitofophie und der Rechte, un 
Kön. Saͤchf. Hof» und Juſtizrath zu Dresden. 95. Beitr. zu 
Heydenreich's Bella. ’ | 


Horn (Ehriſtian, oder Johann Adam), geb. am 15. San. 1753 
zu Schweinfurt, war Pfarrer zu Rehweiler, und T am 14 
Maͤrz 1798 zu Leipzig. 99. Antonius und Kleopatra; iM 
Tıfp. in 5 A. Lpz. 797. — * Adelheit von Klarenz, oder di 
Leiden und Freuden der Empfindfamkeit; aus dem Franz. übel, 
2 Thle. Ch. 798. — * Fanny und Thomſon, oder der Ei 
der Liebes ein Schfp. in 3 A. Prag 798. 


Horn (Daniel), geb. am 15. Juli 1773 zu Leinyig, f il 
/ als Saftwirth zu Dresden. 99. Gedichte. Lpz. 816 —— 
Geb. in der Abendzeit. u. Zeit. f. d. eleg. Welt. 


Huber (Felixp, geb. 1765. zu St. Gallen, Fam 23 I. 
1810 als Hoßpitalfchreiber daſelbſt. $$. Gedichte; nebſt ein? 
Schilderung feines Lebens und Charakters. St. Gallen 1811 


Huber. (Ludwig Ferdinand), ged. 1764 zu Paris, T amd 
Der. 1804 ald Kurpfalzbair. Landesdirektionsrath zu U 
$$. *Zelefus; in 12 Buͤch.; aus dem Franz. überf. pi 78% 
— *Der tolle Tage oder Figaro's Hochzeit; ein Luftip- 1 

, 3.5 aus dem Kranz. des v. Beaumarchais nad der dä 
%. überf. Eb. 785. — * Ethelwolf, ober der König kein 9° 
nig; ein Schſp. in 5 A., nebſt vorläufigen Anm. übe Yan 
mont und. Fletcher, und das Ältere engl. Theater uͤberhaun 
Deſſau u. Lyz. 785. — Offene Fehde; ein Luſtſp. IS 
nach dem Franzsf. Maunh. 788. Die Abenteuer A 
Nacht; ein Luſiſp. in 3 A. nach dem Franzoͤſ. Eb. 789” 
* Das heimliche Gericht; cin Trſp. Lpz. 790. Berl. 795 — 

* Die magnetiſche Wunderkraft; ein Luftfp. in’ 5 % aus den 
Franz. frei überf. Eb.790. — *Vermiſchte Schriften, 2 
. &. 793. *$riedenspräliminarien, 10 Bde. Eb. 793, 
— +Öüte rettet; ein Lſtfp. in 5 A.nach Hotcroft. Mi Tr 

’ — *ZSchweizerſinn; ein Luſtſp. in 3 A. nach dem fra 

— nufeript: PEmigr6, von der Frau von C.*t überl be 
794, —, *Suliane; ein Luftfp. in 3 A. Eb. 794. 9} 
natürliche Gefeg; von Boknenz aus dem Franzi. C® 7 
— *Emilie von Varmont; eine Gef. in Briefen 
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det, nebft einem Anh.; aus dem Franz. Tüb. 794. — *Der 
Troſtloſe; ein Luftfp. in: 1 A. nach dem‘ franz. Muſcpt. der 
Vf. vom Schweizerfinn. Berl. 794. — Schaufptele. Eb. 795. 
Mit Kpfe — Du und Du; Luflfp. in 3 A. (nah Dor⸗ 
vigny).  2pz. 795. — ‚Eitelkeit und Liebe; Luflfp. in 3 %. 
Eb. 795. — Tartuͤffe der Zweite, oder die fchuldige Mutter; 
Dortfeg. von Figaro's Hochzeit; ein Schſp. in 5 A. nad) Beau: 
marchais. Eb. 795. — Neueres franz. ‚Theater, 3 Bde. Eb. 
735 — 97. — Drei Weiber; eine Novelle von de la Four; 
aus dem franz. Mnfept. bearb. Eb. 795. — Adele von Ses . 
nange, ober Briefe des Lords Sydenham; aus dem Fraunzoͤſ. 
Zub. 795. — Honorine von Ueſerche, ober die Gefahr der 
Syſteme; eine Movelle des: de la Four; aus dem franzöf. 
Mnfept. über. &pz. 796. — Emilie, ober die Spieler; ein 
Luftfp. in 5 X. nad dem Franz. Eb. 799. — Erzählungen, 
3 Samml. Braunfhw. 800 —1. Mit Kpf. — Die Erben; 
nad dem Engl. der Miſtr. M. R. Roche frei bearb., 2 Thle. 
Eb. 803. — Gab heraus: Vierteljaͤhrliche Unterhaltungen, 
2 Jahrg. Tuͤb. 803— 4. — Gab mit Kogebue heraus: 
Taſchenbuch a. d. 3. 1807. Eb. — Gämmtlihe Werke feit 
dem J. 4802, nebft feiner Blographie, 2 Bde:-Eb. 8I6—10. 
— Erzählungen; fortgef. von Therefe Huber. 3 u. Ar 
8 Stuttg. 819, — — Beitr. zu Schiller's Thalia, zur 
ora ꝛc. | — 


Huͤbner (Henrlette Emilie, geb. Herrmann [als Pſeudonymin 
Henr. Steinau]), geb. am 22. März 1794 zu Dresden, 
am 4. Dez. 1819 als Gattin des Kaufmanns 8. H. zu 
Chemnig. \$. * Aſteria, oder der Partherkrieg. Chemnig 818. 
— Gab mit der noch lebenden Amalie Curtius (ald Pfeu: 
donymin Clarus) heraus: * Kieebiätter, 3.Bde. Eb. 816 — 
18. — Antheil am iften Th. der von der verftorbenen Wil⸗ 
beimine Genſike (als Pfeudbonymin Willmar) herandg. 
Hyacinthen. (Eb. 818.) — Gedichte in der Iduna. 


Huͤckſtaͤdt (Chrifteph Joachim Theodor Friedrich), geb. am 21. 

ai 1781 zu. Sudwig bei Goldberg im Mektenburgifhen, F 

am 30. Nov. 1822 zu Gaͤvekow in Neupommern (bei einen 

Beſuche), als Prediger zu Bruͤtz bei Goldberg. 99. Gedichte. 

Neufteelig 806. — Neunzehn Blumen auf Theod. Koͤrner's 
rab. Hamb. 819, 


Hutt (Sohann), geb. 1773 Zu ..., Fam 29. Sept, 1809 
al Kanzlift bei der K. K. Polizeidirektion zu Bien. 695. Luſt⸗ 
ſpiele. 18 Bochn.: 1) Das war Ich; eine laͤndliche Scene. 


vo. 
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2) Der rechte Weg; eine Eheflandsfeenee 3) Hab’ ich nid 

recht? ein Orig.⸗Luſtſp. in 3 A. Wien 805. 26 Bon. 

4) Dr Buchſtabe. 2) Die Probe. 3) Die Wendungen. 812. 
2te X. 824. 


Jahn (Friedrich), geb. am 25. Febr. 1766 zu Meiningen, } 
am 19. Dez. 1813 ald Dr. der Medicin und Herzogl. Hof: 
medikus daſelbſt, auch Brunnenarzt zu Liebenflein. 66. *Laur 
Moliife, oder Gang des Schickſals; ein Trſp. in 5 A.; bear, 
nach dem Nom. »Laurs Mollife.« Hildburgh. 797- 


Jahn (Johann Chriftian), geb. am 3. Juni 1756 zu Kulm 
bach, F am 21. Sept. 1805 ald Pfarrer zu Weißenſtadt in 
Batreutbifhen. 66. Mhetorifch = postifch = praktifche Anthologie; 
zum Velten der Schulen, 11 Bd. Hildburgh. 792. — Alte 
tifch = praktiſches Handbuch; zum Welten der Schulen. Fkf. 7% 


Jeniſch (Daniel [als Pfeudonym Gottfhalt Neder)), 
am 2. April 1762 zu Heiligenbeil in Oftpreußen, war Dr. da 
Philoſophie und Prediger an der Nikolaikirche zu Berlin, ım 
ertränfte fib am 9. Febr. 1804 bafelbfl. XS. Agamemnn; 
ein Tefp. des Äſchylos, aus dem Griech. rhythm. uͤherſ. un 
mit erläut. Anm. begl.; nebft einer Vorr. Über das Genie Wi 
Dichters und Beratungen über die Menfchendarftellung M 
Alten. Berl, u. Libau 736. — Neife des jungen Anadarft 
buch Griechenland; aus dem Franz., Iir Bd. Eb. 790. (di 

‚ folgenden Bbde, überf. Biefter) — Georg Campbell! 
Philoſophie der Rhetorik; aus dem Engl. überf., auf bie deut: 
fhe Sprache angewandt und mit Anm. begk. Berl. 791. 
*Romantiſch⸗ſcherzhafte Erzählungen, 3 Bbchn. Eb. 792 — 
*Boruſſias, in 42 Gef, 2 Bde. Eb. 794. — Threnodie auf 
die franz. Revolutions ein Ipe.sep. Ged. Lpz. 794. — Uhr 
die hervorſtechendſten Cigenthiimtichkeiten von Meiſters Lehrjah 
ren, oder Über dab, wodurch diefer Roman ein, Wert von 6% 
thend Hand iſt; ein Afthet.smoral. Verſuch. Berl 797 — 
Obelist an die Grenzſcheide des 18. und 19. Jahrh.; eine u 
pidarfchr. Eb. 801. — Vorleſungen über die Meiſterwerle da 
griech. Poefie, mit befonderer Hinſicht auf die poet. Meiſte 
werke bee neu⸗europ. Literatur, 2 Thle, Eb. 803. —_ ." 
f&ciften, deutſch und Int., auf Berlins Öffentliche Kunfht 
maͤler. Eb, 803. — — Betr. zum Berl. Zourn. für a7 
klaͤrung, Berl. Archiv der Zeit, Deutfchen Merkur, zut De 
und Deutſchen Monatsſchr. ꝛtc. 


Kaibel (Georg David), geb. am 18. Febr. 1756 zu Heun 
weltheim in der Pfalz, + am 4. Mai 1805 als Siram I 


— — 
— — 
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und Hrediger zu Mannheim. ss, Der Glaube der Chri⸗ 
ſten; ein Lehrged. Mannh. 790. — * Petrarka's Lieder. an 
und für Laura; aus einem Muſcpt. frei uͤberſ. (Eb.) 78935. 


Kanne (Johann Arnold [als Pſeudonym Walther Ber 
gius)), geb. im Mal 1773 zu Detmold, F am 17. Dez. 
418234 als Profeffor der orient. Sprachen auf der Univerfität zu 
Ertangen. 9. + Blätter von Aleph bis Kuph. Lpz. 803. — 
Nicolajs liter. Liebesbrief; ein Luftfp. Ed. 803. — Gienetta, 
das Wundermaͤdchen Roms. Eh. 809. —. "Comoedia ku- 
mana, ober Blepſidemus Hochzeit und Kindtaufts ein Luſtſp. 
in 2 A. Balr. sit. — Saͤmundi's Fuͤhrungen; ein Roman 
aus der Geſch. der freien Maurer. Nuͤrnb. 816. — Momane 
aus der Chriflenwelt aller Zeiten. Eh. 817.— Gab heraus: 
Außerlefene chriflliche Lieder verfchiedener Vf. ber aͤltern und 
neuen Zeitz nebſt einem Anh. enthalt. Lieder von Luther, ‚ges 
ſamm. Bon einer Freundin (der Frau Pfarr. Menke in Bres 
men). Erl. 818. — — (Vgl. feine Selbſtblographie in ſei⸗ 
nem Leben merkwuͤrd. Chriften. Lpz. u. Bomb, 816.) 


Kegebein (Gerhard Friedrich), geb. & .'.,..mar Kanzlelabvokat 
zw Neuftrelig, und + am 26. Sept. 1813 zu Stargard. - 
$$. Geiſtliche Lieber, Sabeln und Oden, 1r Th., 793. . 


Kellner (Georg Chriſtoph), geb...» 38.0, F im Sept. 
4808 als Drganift zu Caffel. SS. * Familiengeſchichte der Ro⸗ 
ſenbuſche; eine wahre Geſch., 4 Thle. Lpz. 789— 90. — 
* Klingftein; eine Gefhichte mit Scenen aus dem Span. Sue: 


ceſſionskriege. Bredl. 790. —  *Chinefifhe Hieroglyphen. 
Mannh. 790, — Charidlonz dram. Scenen und hiftor. Ges 
mälde, ir Bd. Ebend. 793. — *Die Edlen der Vorwelt. 


Hamb, 793. — *Edle Griechen in den Revolutionszeiten des 
alten Syrakus, 2 Thle. Mit Kpf. Elberf. 800, — — Beitr. 
zu dv. Eggers Deutfhen Magaz. 


von der Kettenburg (Kuno Ludwig), war Meklenburg⸗ Schwe⸗ 
inifher Kammerherr, und F am 14. Ian. 1814 zu Schwerin. 
5 Diego; eine Trag. Berl. 811. — Julianus Apoſtata; 

ne Trag. Eb. 812. 

Kirpal (Joſeph), geb. ... zu ..., + 1823 als Kriminal⸗ 
rath 34 Prag. Sf. Gemeinihaftlih mit J. Herbſt: Erſtlinge 
unſrer einfamen Stunden. Prag 791. — Die Ehrenierkläs 
rung; ein Schfp. in 2 A. Eb. 794. — Die Jugendfreunde; 
ein Schſp. in 4 A. Eb. 795 

Kleeditz (Karl Rudolph Heinrich), geb, am 2. Jun 1771 zu 
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veht? ein Orig.⸗Luſtſp. in 3 U. Wien 805. 286 Bbhn: 


4) Der Buchſtabe. 2) Die Probe. 3) Die Wendungen. 812. 
" gte X. 824, 


Jahn (Friedrich), geb. am 25. Febr. 1766 zu Meiningen, } 
om 19. Dei. 1813 als Dr. der Medicin und Herzogl. Hoß— 
medikus daſelbſt, auch Brunnenarzt zu Liebenftein. $$. *Laun 
Molife, oder Gang des Schickſals; ein Trſp. in 5 A.; bearb. 
nach dem Nom. „Laura Molife.« Hildburgh. 797. 


Hahn (Johann Chriſtian), geb. am 3. Juni 1756 zu Kulm 
bach, F am 24. Sept. 1805 ald Pfarrer zu Weißenſtadt in 
Baireuthifhen. 66. Mhetorifch = poetifch = praktiſche Anthologi 
zum Bellen der Schulen, 17 Bd. Hildburgh. 792. — Ale 
tiſch⸗ praktiſches Handbuch; zum Beſten der Schulen. Sf. 7% 


Jeniſch (Daniel [als Pfeudonym Gottſchalk Neder)), 
am 2. April 1762 zu Heiligenbeit in Oftpreußen, war Dr. de 
Ppitoföphie und Prediger an der Nikolaikirche zu Berlin, u 
ertränfte fib am 9. Febr. 1804 dafelbfl, 99. Agamemni 
ein Zıfp. des Äfchylos, aus dem Griech. rhythm. uͤherſ. Im 
mit erläut. Anm. begl.; nebft einer Vorr. über das Genie Wi 
Dichter und Betrachtungen über bie Menfchendarflellung M 
Aten. Berl. u. Libau 736. — Reiſe des jungen Anadal 
buch Griechenland; aus dem Franz, 11 Bd. Eh. 790. (di 

‚ folgenden Bbe, uͤberſ. Bieſter.) — Georg Campbell! 
Philoſophie der Rhetorik; aus dem Engl. uͤberf., auf die but 
fhe Sprade angewandt und mit Anm. begt. Berl, 791. 
*Romantiſch⸗ſcherzhafte Erzählungen, 3 Bdchn. Eb. 792 — 

. *Boruffiad, in 12 Gef, 2 Bde. Eh. 794. — Xprenobie al 
bie franz. Revolution; ein Ipr.sep. Geb. Lpz. 7 
die hervorſtechendſten Eigenthuͤmlichkelten von Meifters Lehtſeh⸗ 


— ⸗ 
e 


ren, ober über das, wodurch diefer Roman ein, Werk von 0 


thens Hand iſt; ein Afthet.»moral. Verſuch. Berl, 797. — 
Obelisk an die Grenzfcheide de® 18. und 19. Zaheh.; eine Er 
pidarfche. Eb. ß01. — Worlefungen über die Meifkerwerke de 


werke ber neu» eucop. Literatur, 2 Thle. Eb. 803. — * 
ſchriften, deutſch und lat., auf Berlins oͤffentliche Kunſtden 
maͤler. Eb. 803. — — Beitr. zum Bert. Journ. füt a 
Mdrung, Verl. Archiv der Zeit, Deutſchen Merkur, zur Pr 


und Deutfhen Monatsſchr. x. 


Kaibel Georg David), geb. am 18. Febr. 1756 zu Duo, 
meisheim in der Pfalz, Fam 4. Mai 1805 als Kid 
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und Prediger zu Mannheim. 66. Der Glaube ber Chri⸗ 
ſten; ein Lehrged. Mannh. 790. — *Petrarka's Lieder an 
und für Laura; aus einem Muſcpt. frei uͤberſ. (Eb.) 7895. 


Kanne (Johann Arnold [als Pſeudonym Walther Ver 
gius)), geb. im Mal 1773 zu Detmold, F am 17. Dez. 
41824 AS Profeffot der orient. Sprachen auf der Univerfität zu 
Ertangen. $5. + Blätter von Aleph bis Kuph. Lpz. 803. — 

Miitolaj's liter. Liebesbrief; ein Luftfp. Eb. 803. — Gienetta, 
das Wundermaͤdchen Roms. Eb. 809. —. "Comoedia ku- 
mana, ober Blepfidemus Hochzeit und Kindtaufbs ein Luſtſp. 
in 2 2. Balr. sit. — Saͤmundis Führungen; ein Roman 
aus der Geſch. der freien Maurer. Nuͤrnb. 816. — Romane 
aus der Chriflenwelt aller Zeiten. Eh. 817.— Gab heraus: 
Auserlefene chriſtliche Lieder verfchiedener Vf. der Altern und 
neuern Zeitz nebft. einem Anh. enthalt. Lieder von Luther, ges 
ſamm. Bon einer, Freundin (der Frau Pfarr. Menke in Bres 
men). Erl. 818. — — Wgl. feine Selbſtbiographie in fels 
nem Leben merkwuͤrd. Chriften. Lpz. u. Bambd. 816.) . 


Kegebein (Gerhärd Friedrich), geb. & .'.,. mar Kanzleladvokat 
zu Meuftrelig, und + am 26. Sept. 1813 zu Stargard. 
88. Geiftliche Lieder, Fabeln und Oden, ir Th., 793. 


Kellner (Georg. Chriftoph), che... Zu.“ ., F im Gert. 
4808 a8 Drganift zu Gaffel. SS. *Familiengefchichte dee Ro⸗ 
fenbufhe; eine wahre Gerh., 4 Thle. Lpz. 789— 90. — 
* Klingftein; eine Gefhichte mit Scenen aus dem Span. Suc⸗ 
ceſſionskriege. Bresl. 790. — *Chinefifhe Hieroglyphen. 
Mannh. 790. — Charidionz dram. Scenen und hiſtor. Ges 
möälde, 1r Bd. Ebend. 793. — *Die Edlem der Vorwelt. 
Hamb. 793. — *Edle Griechen in den Revotutionszeiten des 
alten Syrakus, 2 Thle. Mit Kpf. Elberf. 800. — — Belte, 
zu v. Eggers Deutſchen Magaz. | 


von der Settenburg (Kuno Ludwig), war Meklenburg⸗ Schwe⸗ 

riniſcher Kammerherr, und F am 14. Ian, 1814 zu Schwerin. 

. Diego; eine Trag. Berl. sit. — Julianus Apoſtata; 
eine Trag. Eb. 812 | 


Kirpal (Bofeph), geb.... zu ..., * 1823 als Kriminal⸗ 
rath zu Prag. 69. Gemeinſchaftlich mit I. Herbſt: Erſtlinge 
unfrer einſamen Stunden, Prag 791. — Die Ehrenerklaͤ⸗ 
rung; ein Schfp. in 2 A. Eb. 794. — Die Jugendfreunde; 
ein Schfp. in 4 A. €. 795. 


Kleeditz (Karl Rudolph Heinrich), geb, ati 2. Juni 1771 zu 


\ 


* * 
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Goͤrlitz, F am 17. Nov. 1812: als Oberamtsadvokat bafılk 
$$. Die beiden Veroneſer; ein Schſp. in 4 A. Schnerb. 801. 
— Die Bleiväher, oder die Staateinquifition zu Venedig; 
ein Schſp. in 4 A. Goͤrl. 803. — Gelegenheitsgedichte. — — 
Zur Lauſitzer Monatsſchr. 


Kleffel (u... $... Guſtav &...), geb. 1778 zu... Fam 
47. April 1807 ald Herzog: Meklenburg⸗ Schwer. Hofmebilus 

. zu Schwerin. $$. *Luife Witfeld, 2 Thle. Roſt. u. Lpp 801. 
— #Die heil. Sankt Siegfriedskftche; nach der 12. A. au 
dem Engl. überf., 6 Bde. Lpz. 801 — 2. — Der Eid; I 
in 5 %; über. Roſtotk 807. 


von Kleift (Franz Alerander), geb. am 24: Dez. 1769 U 
Potsdam, ehemal. Preuß. Lieutenant, + am 8. Auguſt 1797 
auf feinem Gute Ringenwalde in der Neumark, als Kin. Prai 
Landrath. 66. Hohe Ausfichten der Liebe; am Minona. Pr 
739. 90. ®. 4. Mit einer Vign. — Graf Peter der Din; 

“ein hiſtor. Gemälde. Eb. 791. Mit 1 Kpf. — Sappho; en 
dram. Gedicht. Ed. 793. Mit Vign. — BZamork, oder Mi 
Phitofophie der Liebe, in 10 Gef. Eb. 793. Mit 4 Hl- 
Das Gluͤck der Liebe. Eb. 793. Mit dem Bildn. ded U. 
feiner Gattin. — Das Gluͤck der Ehe. Eb. 796. Mit dm 
Vign. — Vermiſchte Schriften. Eb. 797. Mit einer Biyı. 
— — Gedichte in den Halberft.. gemeinntig. Blaͤtt., in M 
Deutihen Monatöfche., im Deutfhen Merkur, im Gt 
anufenali, in v. Archenholz's Neuen Kit, und Bülke 

nde ꝛtc. 


von Kleiſt (Heinrich), geb. am 10. Okt. 1777 zu Franke 

—a—. d. O., war erſt Kön. Preuß. Lieutenant, dann Kamme— 
Aſſeſſor zu. Königsberg, privatifirte darauf zu Dresden, und 
erſchoß ſich am 21. Nov. 1811 am heil. See zwiſchen Berlin 
und Potsdam. $$. *Die Familie Schroffenfteln; ein Zip i 
5 A. Bern 803. — Amphitryon; Luſiſp. nah Molieth 

. herausg. von A. H. Müller. Dresd. 807. 2te U. 818: 
Gab mit A. H. Müller heraus: Phoͤbus; ein Journ fü 
bie Kunfl.- Eb. Ar Jahrg. 808. gr. 4. — Pentheſilen 
ein Trſp. Tuͤb. 808. — *Das Kaͤthchen von Heilbronn, Of 
die Seuerprobe; ein großes hiſtor. Ritter⸗Schſp. Berl. 810.” 
Erzählungen, 2 Thie. Ebend. 810 —11. — Der zecbeodtt 
Krug; einLuftfp. Eb. 811. — Nachgelaffene Werke; heran’ 

und mit Äinee Vorr. begl. von L. »Tieck. Eb. 820. 
Erzählungen im Morgenbt. ıc, 


Klinkicht (Georg Gabriel), geb. am 29. Dit. 1772 m Gr 
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nis, F.am 28. San: 1304 als Advokat und Accisinſpektor zu 
Pirna. 66. Gab mit 3. ©. Siegfried heraus: Muſen⸗ 
almanady. Lpz. 802. — Die vier Stufen ded meiblihen Als 
ters; lyr. Gedichte. Pirna 804. — — Gedichte in Almän. 


von Klotz (Heinrich Karl Friedtich), geb. 1775 zu Laubogaſt 
bei Dresden, * am 27. Sept. 1313 zu Oſchaz ale Koͤnigl. 
Saͤchſ. Hauptmann. K. Teldblumen. Oſchatz 807. — Melis . 
‚gionögefänge-und Gebete für die Kön. Sächf. Armee. Dresd. 
811. — Kleine Gemälde aus dem nienfchlichen Leben. Meiß. 
818. — — Beitr. zu Hell’d Penelope, den Dresdn. gemeine 
nüsigen Blätt. und dem Großenhainer Antelligenzbf. 


Knoob (Johann B...), geb. 1727 zu. Dalheim bei Oppens 
heim, +. , . ald Landmann daſelbſt. $\. * Sammlung vers 
miſchtet Gedichte bei Beranlaffung und Gelegenheit des jegigen 
Krieges ꝛc. (D.D.) 793. u 


Koch (Johann Adam), geb. am 3. März 1777 zu Lauterbach 
im Heffiihen, T am 24. Sept. 1820 ald Bau» Infpektor zu 
Koburg. 99. Dramatifhe Gemälde zur fröhlichen Unterhaltung 
gefitteter Zirkel, 2 Bochn. Kob. u. Lpz. 805. — Herrmann's, 
des frommen Schäfers, Erfcheinungen zu Frankenthal, ober 
Gründung der Wallfahrtskirche Vierzehnheiligen; nach einer Kes 
gende in 4 Gef. bearb, Eb. 820. Mit Kpf. Queer 4 — 
Poetiſche Feierſtunden. Herausg. von (feiner Schweſter) Fries 
beride (deren Gedichte auch darin enthalten find). Eh. 821. 

— — Gerichte im Neum Deutfhen Merkur. Ä 


von Köpfen (Friebrich), geb. am 9. Des. 1737 zu Magdeburg, 
+ am 4. Okt. 1811 ald Hofrath dafelbfi. 69. *Hymnus auf 
Gott, nebft andern vermifchten Gedichten. Abdrüde für Freunde. 
Magdeb. 792. N. verb. Abdr. 804. — * Sollen. Eb.794. 
St. verm. u. verb. Abdr. 905. — ‚Stollen für ben literari- 
fhen Ktub in Magdeburg. Eb. 798. — Epifteln; zum An: 
hange vermifchte Gedichte. Abdr. für Freunde. Eb. 301. — — 
Gedichte im Neuen Deutfchen Merkur, in der Berl; u. Deut⸗ 


hen Monatsfchr,, im Voß iſchen Mufenalm, 1. 


Körner (Karl Theodor) , geb. am 31. Sept. 1791 zu Dresben, 
war eine Zeitlang Hoftheaterbichter zu Wien, dann Lieutenant . 
und Adjutant im Luͤtzowſchen Freikorps, und blieb am 26. 
Anguft 1813 im Kampfe unweit Rofenberg im Meklenburgi⸗ 
fhen. 88. Knospen. Lpz. 810. — Zwölf freie deutſche Ges 
dichte; nebft einem Anh. Berl. 813. Lpz. 814. —. Dramas 
tifche Beiträge, 3 Thle. Wien 813, (Darin: "Being; Tony; 


\ 
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der gruͤne Domino; die Braut; ber Nachtwaͤchter; Hatlı 
oder die Banditenbraut ꝛc.) N. A. 819. — Poetiſcher Nat 
laß, ober deſſen Gefühle, im poet. Ausdruck; bei Gelegenhit 
des ausgebrochenen Deutſchen Kıleged; aus dem Pottefeuile 
des Gebliebenen. Lpi- (814.) — Leier und Schwedt; nis 
zehtmäßige, von feinem Water veranftultete Ausg. Berl. 81. 
44. 15. 17. 19. 24: — Vermiſchte Gedichte und Erzähl: 
gen; eine Charakteriftit des Dichters von C. A. Tiedge, ım 
biograph. Notizen von dem Vater des Verewigten. Ep 815. 
16. 17. 18: — — Gedichte in Sr. Schlegel's Deutjän 
Muſeum, Erihfon’s Muſenalm., Becker's Alman. für dad 
gefell. Vergnügen c. — — (Sein Leben, von Wendt [Bit 
genoffen, IE) und von W. Lehmann, [Ep3. 820.]) 


yon Koller (Benedikt Sofeph), -geb. am 26. Auguſt 17611 
Bindorf im Vorberöftreihifhen, F am 4. Sept. 4817 W 
K. 8, Legationsfekretär zu Stuttgart. 66. Verbrechen a 

Liebe; ein dream. Geb. ih 3 A. Bar. 793. — Konvenini 
und Pflicht; ein dram. Gem. Regensb. 796: — Der Kam 
merhüfar; ein Ship: in 2 A. Eb. 797. — rzengniffe ut 
dem Gebiete bed Wahren und Schönen: . Eh. 798: — nt: 
wurf zur Gefchichte und Literatur det Aſthetik, von Baur: 
gärten bis auf die neueſte Zeit. Eb. 799: — Konrad, e 
30g don Zaͤringen; ein vaterländ. 'Schfp. ins; © 
— +Der Okuliſt; ein’ Luſtſp. in 3 A. Eb. 800. — Ga 
ſpiele. Lpz. 810. (Auch einzeln zu Haben.) — — Dean 
im Augsb. Theater; u 


Koller (Benedikt Joſeph Maria), geb. 1769 Zu 5: ., TM 
46. März 1798 ald Auditeur zu Linz.  $$. * Herkules; Mr 
veſtick in 6 Buͤch. Wien 786. — Gedichte. Eb. 793. 
Mit F. E. Sannens: Kinderfhaäufpiee; ein Neujahriu— 
ſchent Fit gute Kinder €b. 794... Dremaciſche Beituhn 
Osnabr. 804: — Aphorismen für Schauſpieler und grund! 
der dramatiſchen Kunſt; gefamm., Regensb⸗ 80% — — °” 
dichte im Wiener Mufenalni. | | 
Kortum (Kart Arnold); geb. am 5. Jull 4745 zu Dähe 
an bee Rabe, $ am 15; Auguſt 1824 als Dr. den Dal, 
Hofrathh und Bergarzt zu Bochum in’ der Graffhaft Dar 
&. Bie Jobfiade ein kom. Heldengedicht, 3. Thle. Det 
799. 806. 24. Mit Holzfhn. — — Einzelüe Gebichte in 
ed. in dem Rhein, Unterhalt, — 
Koſegarten (Ehriſtian), geb. ss s zu Grevlömuͤhlen IM ar 
lenvurgiſchen, am 21. April 1821 als Dr. der Rd: 








> 
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Samburg. 9. Gebdichte (von ihm und Joh. Dietr. Hart⸗ 
mann). Roſt. 794. — Menmons Bildſaͤule; in Briefen an 
Ida. Berl. 799. — Der Schattenkoͤnig. Lpz. 800. — — 
Gedichte in der Monatsſche. von und für Mekienb. 


vor Koßebue (Chriftiane, vorher verehel. von Kurßel, geb. 
von Kiufenftern), geb... . zu... in Eſthland, dritte 
Sattin Aug. v. K—6, F 1803. 59. Der Hofmeifter; ein. 
Schſp. für Eltern und Erzieher, aus bem Zranzsf: des P. N. 
3. Sabre d'Eglantines überf. Lpz. 800: -- 


nn 


Kramer (Karl Siegmund) , geb. am 16. Sept. 1759 im Dorfe 
Harsleben im Halberftädtifchen, + am 4. San. 1808 als Dr. 
det Medicin, Kön. Preuß. Medicinalrath und Stadtphyſikus 
zu Halberſtadt. SI. * Vermaͤchtniß eines Waters fuͤr feine 
Züchter; ein Neujahrsgeſchenk xc.; aus dem Engl.‘ Halberft. 
789. — *Blumen auf Sophiens (Schwarz) Grab. Eb. 
789; — *Xieine Erzählungen und Sittengemälde. Eb. 797. 
— — Mehrere UWeberfegungen zc. in ber Deutfchen. Monats- 
ſcheift, v. Arhenholz’s Neuen Kit. und Völkerkunde und 
den Halberft. gemeinnüg. Blaͤüt. ZZ | 


Krebs (Kart Joſeph lals Pfeudonym Fablan Spaßvogel)), 
geb. am 22. San. 1771 zu Albendorf in Schleſien, * am 
20. Juli 1808 als Sberaccisamtskaſſirer zu : Breslau. 
89. * Pfalzgraf Weikhard von Stromhaufenz ein @ittengem. 
der Vorzeit, Weißenf. u. Lpz. 793. — *MWiederfehn und 
od; eine Kunde der Vorzeit. Berl. 793. — *Brudermord 
aus Bundespfliht; eine Sage aus den fchredenvollen Tagen 
des Vehmgerichts, 2 Thle. Eb. 795. — *Vater Stammberg 


und feine Kinder; eine deutſche Samiliengefh., 2 XThle Eb. - ". 


796 — 97. — *Fruͤchte einfamer Winterftünden, Ar Th. 
Eb. 796. — Der Scheinbetrug; ein ernſthaftes Familiengem. 
Eb. 799. — *Schnacken und Schnurren im poet. Gewande, 
oder das Taſchenb. fuͤr Freunde des Scherzes und der Laune, 

3 Samml. Eb. 799 — 801. 


Kuͤchelbecker (Friedrich), geb. im Ian. 1386 zu ..., Fam 
7. Jan. 1814 als Advokat und, Landfihaftsfchreiber zu Torgau. 
$$. * Mein Leben auf Schulen und. Univerfitäten bis Johannis 
41801. Penig 802. — Quinteſſenz meiner Zußmwanderung in - 
füddeutfhen Gegenden 1. J. 1800, in 16 wahrhaften Aben= 
teuern: Eb. 802. Mit Kpf. u. Muf. (Auch unter dem Tit.: 
Sournal von neuen deutſchen Driginal-Rom., in 8 Liefer. 
jährlich. Jahrg. 802. 2 Kiefer.) — - Mumie, ir u. 2r Bb, 

. | Ec 
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Eb. 803. (Auqh als Ate m. Ste Biefer. des Zen Jahtz. bi 
Sour.) 


Kühn (Adam Friedrich), geb. am 14. Febr. 1741 zu Cor 

am 18. Oft. 1793 ale M. und Rektor der Schule daſelbſ 

$6. *Ddm, Lieder und Lehrgebichte; ein Beltr. zu einem alh 
Scyulgefangb. für die gebildete Jugend. Zittau 793. 


Kühn (Friederike Henriette, geb. Jederm ann [als Pfeuur: 
min Zioraventf]), geb. am 11. Juni 1779 zu Dfhas, ? 
am 8. Sunt 1803. ald Gattin eines ehemal. Advokaten, nad: 
herigen Inhaber einer Lelhbibliothek daſelbſt. SS. & Verbildung 
und Leichtfinn, : oder das Tagebuch eines Freudenmaͤdchen in 
der Lebensgeſchichte der Emilie Berg; zur Warnung und Boprt 
für junge Frauenzimmer. Lpz. 800. Mit 1 Apf. — *Tw 
ſon's Sindlinge. - ... — * Mathiide, die fchöne Ueberall m 
Nirgend&, oder der Schutzgeiſt der Ungluͤcklichen; Geiſteſ 
Chemnig 802. Mit Kpf. — *Guſtav Moraldino, der el 
Bandit, 3 Thle. Pofm 803. 6. Mit 3 Kpf. 


Kuͤhnau (J... E... F..), geb. . 2. zu Berlin (2), fi 
Preuß. Krieger am 27. Auguft 1813. 66. Jonathan, Ci 
Sohns; ein Freundſchaftsgem., nach den heil. Urkunden Mi 
worfen, aus dem Alterthum erläutert. Epz. (Berl) 810, 


Kühne x Ernſt Ferdinand) ‚geb. am 29. Okt. 1755 zu Leipf 
+ om 28. Dft. 1800 als Rechtsgelehrter daſelbſt. SS © 
dichtes Ip 798. | 


von Kyhaw (Ernſt Auguft Wilhelm), geb. am 21. Min 17! 
zu Gießmannsborf in ber Oberlaufig, F am 16. Juni 1821 
als Waifenamtsaffeffor zu Haynewalde bei Goͤrlitz. . Ef 
gramme. Goͤrl. 800. — — Gedichte in Beder?d Leſchen 


zum geſell. Vergn. | 


Laguna (Johann Aloys Martyni⸗), geb. am 20. Ian 1% 
zu Zwidau, + am 12. April 1824 als Privasgelaheter dalel 
Er. Hatte lange Zeit in Polen als Hofmeifter gelebt, und fen 

Gattin zu Liebe den Namen Laguna angenommen. gs. Dr 

golf, nach Klopſtock, 16 Lieb ꝛc. Dresd. 811. 4. - 7 

Dre einzelne Gedichte und Ged. in der Mimigardia, (Min) 


Eos ıc. | 


Lafſſaulx ( Franz), geb....zu ..., t am 18 April 4813 
ats Dekan der jurififgen Fakultät von Meg and Run F 
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Nancy. 85. Des Dec. M. Aufonius Gedicht von der Mor 

. fel; in meter. Weberfeg. mit erktär. Anm. nebft dem lat. Grunds 
tert, Kobl. (802.) — Albano Giuletto; ein Rom., 2 Thle. 
Eb. 803 —4. (Nachher unter dem Tit.: Alwina, oder die 
fille Naht, 805) 


Laubling (Johann Michael), + im Fruͤhjahr 1817 als Dr. 
der Philoſophie und Erzieher zu Erfurt. 90. War eine Zeit⸗ 
lang Mitredakteur der Thuͤringiſchen Erholungen (Erf. 816 — 
17.) und ber Allgem. Deutſchen Frauenzeit. (Ed. 816 — 17.) 


Laukhard (Friedrich Chriſtian), geb. 1758 zu Wendelsheim in 
der Pfalz am Rhein, + am 28. April 1822 als Dr. der Phi⸗ 
loſophie und Privatlehrer zu Kreuznach, nachdem er zulegt Pfar⸗ 
ver zu Veitsrödt im Saarbepartement gewefen war. $$. Stanz 
Wolfſtein, oder Begebenheiten eines dummen Teufels, 2 Bde. 
N. 799. — Erzählungen nnd Novellen, 2 Bdchn. Eb. 800. 
— Mär von Gebrian, oder Leben und Ebenteuer eines franz. 
Emigranten; ein polit.tom. Rom., 2 Thle. Eb. 800. — 
ab heraus: * Sammlung erbaulicher Gedichte für. alle die, 
welchen es Ernſt iſt, das Wohl ihrer Unterthanen, Untergebes 
nen und Mitmenſchen nicht zu untergraben ıc. Eb. 798. (Auch 
. unter folgenden Titeln: *Buchtfpiegel für Fuͤrſten und Hofleute, 
. 799. *Zuchtfpiegel für Theologen und Kirchenlehrer, 799. - 
*Auchtfpiegel für Adliche, 799. * Zuchtfpiegel fr Eroberungss 
krieger, Advokaten und Aerite, 799%) — Eulenkapers Leben 
und Leiden; eine trag. Gefh. Halle 804. — , Corilla Dona⸗ 
Uni, oder Geſch. einer empfindfamen Buhlerin. Eb. 804. — 
Wilhelm Stein's Abenteuer, 2 Bde. Altenb. 810. — Auch 
lat. Gedichte — — (Vgl. feine Selbſtblographie, 5 Thle. 
Halle u, Lpz. 792 — 802.). J 


de Pique (Johann Philipp), geb. am 16. Sept. 1776 zu Al 
39, + am 17. Dez. 1815 als Dr. der Philofophie und- Pre: 
diger bei der deutfch. reform. Gemeine zu Mannheim... $$. Gab 
heraus: Rheiniſcher Muſenalmanach f. d. 3, 1798. Mann. 
— *Mouffenu’s neue Heloife; neu Überf., 4 Bde. Sf. a. M. 
800—2. — —. Beite, zu Zeitfchr. und Alman. 


Liebner (Johann Adolph), geb. 175. zu Gleina bei Zeig, F am 
15. Nov. 1808 als Dr. der Philoſophie und Privatgelehrter 
zu Coͤlleda. 69. Ueber Dr. Martin Luthers Dichtkunſt und 
Lieder. Wittend. 791» | 


Lindenmeyer (Georg Chriftian Ludwig), geb. am 18. Apr. 1762 
Cc2 
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zu Gruͤnſtadt in Balern, + am 17. (nicht 19.) Juni 183% 
als Oberappellationsgerichtärath zu Bweibrüden. 69. Gedichte. 
Dffenb. 803. i * 


Lindheimer (Friedrich), geb. .. zu Frankfurt a. M. F... 
als Dr. der Rechte daſelbſt. $$. Die Cremoneſer Geige; ein 
Luftfp. in 1 A. Fkf. 798. — Die Leipbiblfothel; ein Luſtſp. 
in 2 % Eb. 798. — Das wandernde Körbchen; ein Luſtſp. 
in ı &. Mannh. 798. — Räufhung; ein Sittengem. in 5 
A. €6.798. — Das Friedensfeft; Luftfp. n 2 A. Eb. 798. 
— Der Burggelit; Euftfp. in 2 A. Eb. 798. — Das Bes 
geifhießen; Luftfp. in 5 A. Bf. a. M. 804. — Freund: 
(haft und Liebe; ein Samiliengem. Lpz. 804. 


Lochner (Johann Poltipp Chriftoph), geb. am 12. De. 1779 
zu Walkersbrunn im Nürnbergifhen, war Pfarrvikar zu He 
brud im Nürnderg., und T am 15. April 1803. - 65. *Dx 
Kreuz im Walde, oder Seifternächte in Ruinen und Stiöfien; 
eine fehe abenteuerlihe Gef. Nuͤrnb. 802. 824. — *Die 
Erſcheinung am Hochgerichte; eine abenteuer: Geſch. Eh. 803. 
824 — — (Sein Leben von ©. W. 5. Panzer, Nuͤrnb. 

804. 4) j | 


Loͤbel (Renatus Sotthelf), geb. am 1. April 1767 zu Thank 
‘bei Eitmburg, F am 14. Febr. 1799 als Dr. der Phitofopie 
und der Mechte zu Leipzig. h Weber die Deklamation ode 
den mündlichen Vortrag in Proje und Verſen; nad dem Enjl. 
des Th. Sheridan; mit einigen Zufägen, 2 Thle. Lpz. 793. 
— Anleitung zur Bildung des mündlichen Vortrags für geifll. 
"und weltl, Redner. Eb. 793. — Warwick's Reifen, von Ch. 
Smith; aus dem Engl. überf. Eb. 794. — * Miniatur: 
gemälde, 1 Th. Eb. 795. — *rDas alte Schloß; aus dem 
Engl. von Ch. Smith, 3 Thle. Eh. 795. — — Anteil 
an Grohmann's Handwoͤrterb. über bie ſchoͤnen Künfte, 


Lögler (Benedikt), geb. am 26. Ian. 1790 zu Schuttern in 
der Artenau, war Fruͤhmeßbeneficiat zu Unzhurſt bei Konftan;, 
und + am 20. Febr. 1820 zu Augsburg. 99. Dramatifde 
Werke, 2 Bde. Augsb. u. Lpz. 815—17. — Dramen im 

Augsb. Driginaltheat. 


von Lohbauer (Kart Philipp), geb. am 30. Juni 4777 zu 
Stuttgart, F am 16. Juli 1809 als Würtemb. Hauptmann 
und Ritter des Verdienſtordens, an feinen im Kampfe mit den 
Tyrolern bei Isny empfangenen Wunden. 66. Sammlung 
meiner Gedichte. Stuttg. 798. — Auserlefene Schriften (br: 
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ſorgt von 2. Pflaum), 2 Ihe Stuttg.811. — — Beitr. 
u K. Lang's Taſchenbuch, Wißmayr's Bluͤthen und 
Fruͤchten ꝛc. 


ohmanı (Johanne Friederike, geborne Ritter), geb. am 25. 
März 1749 zu Wittenberg, F am 21. Dez. 1811 zu Leipzig 
als Wittwe eines Auditeurs ‚zu Schönebed. 99. * Der bimde 
Harfner; Ship. in 4 A. nah Veit Weber.‘ Wittend. 791. 
— Kleine Gedichte und Auffäge. Deffau 793. — *Jakobine; 
eine Geſch. aus den Zeiten des Bair. Succeſſionskrieges, 2 Bde. 
Lpz. 794. — *Klara von Wallburg, 2 Thle. Eb. 796. — 
+Meiheftunden der Muſe, oder die Irrgaͤnge des menfchl. Les 
ben, 2 Bde. Ruppin 797 — 98. (Der 2te Th: aun mit 
dem Tit.:. Der Steinbruch.) N. %. unter dem Tft.: Das 
MWiederfehen im Kriege, nebft dem Zagebuche eines jungen 
Sachſen vom zweiten Seldzuge, 799. — Antonie. Eb. 799. 
— Minterabende, 4: Bd, Eb. 801. — * Claudine Lahn, 
oder: Beſcheidenheit ‚behält den Preis; 2 Bde. Lpz. 802 — 3. 
15. -+Leihtfinn und Wahn; eine Erzähl. Chemnitz 805. 
13. — *Marie, oder bie Geheimniffe des Weinbergähütts 
hend. Zerbft 806. — *Herbſtblumen meines Geiſtes. Magd. 
310. — *Gefchichte zweier Frauen aus dem Haufe Blan⸗ 
kenau. Eb. 810. — — Beitr. zum Taſchenb. für Dichter, 
Nachtigal's und Hoche's Ruheſtunden, zum Freimuͤthigen, 
zur Zeit. f. d. eleg. Welt, zu Kind's Harfe ꝛc. 


Lucius (Karl Friedrich), geb. am 24. Mal 1769 au Grolzzſch 
bei Pegau, Fam 2. Sept. 1799 ale Dr. der Philoſophie und 
Privatgelehrter zu Leipzig. SS. * Fritz Rheinfeld, der Sonder: 

ling, 2 Thle. Lpz. 793. Mit Kpf. — Gefangbudy für chriſt⸗ 
lihe Soldaten. E& 794. — * Neueſte Roveltenlefe, belehrend 
und vergnügend, 16 Bdchn. Eb. 796. Mit 1 Kpf. — *Hed⸗ 

mar, bee edle Fuͤrſtenſohn (herausg. von Kart Renat. Müller) 
Eb. 799. Mit 1 Kpf. i 


Ludloff (Karl), geb. um 1770 zu Sondershaufen, 7 1823 als 
Aſſeſſor des Forſtkollegiums daſelbſt. "SS. Thüringifhe Sagen 
und Volksmaͤhrchen, It Bd. Sondersh. 822. 


Lider® (Ludwig [als Pſeudonym Guftau Moll und Ios 
fepb]), geb. am 5. März 1776 zu Hannover, F am 5. 
Suli 1822 als Herzogl. Sacıfen : Sothaifcher Rath und Kam⸗ 
merfekretär zu Altenburg. 69. *Die Schiöffer in Spanien; 
ein pfocholog. Rom., 2 Bde. Ronneb. 798— 99. Mit Kpf. 
Mit neuem Zit. Zwick. 801. — Sophie und Ottokar; ein 
Rom. Lpz. 800. Mit Kpf. — » Arthur; Biographie eines 
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jungen Menſchen. Zwick. 803. — — Beitt. zu Kitten 
Georgia, zum Konverf.= 2er. ıc. 


Maaß (Johann Gebhard Ehrenreich), geb. am 26. Sehr. 1766 
zu Krottorf im Halberftäptifhen, F am 23. Dez. 1823 als 
Dr. der Phitofophie und Profeffor derfelben auf der Univerfität 
zu Halle, auch Ritter des elfernen Kreuzes. $. Grunbriß der 
allgemeinen und befondern Rhetorik. Halle 789. 814. — * 8a 
miliengemälde, 4 Bde. Eb. 813 — 14. (Enthalt. Karl von 
von Horſt; Die Grafen von Eichthal; Henriette und Julie; 
Thekla von Hochfeld. — Auch einzeln.) — — DBeitr. zu 
den Nachträgen zum Sulzer, zu Schag’s Träumen von 
Mercier x. | 


Maier (Friedrich), geb. am 28. April 1772 zu Koskau in br 
Herrſchaft Reuß, Fam 15. Mai 1818 zu Gera als Türk, 
Meuß: Schleigifcher Legationsrath. 66. Bertrand Du Gut: 
elin; romant. Biographie, 2 Thle. Brem. 801 —2. — My 
thologifche Dichtungen und Lieder der Skandinavier; aus dem 
Aland. der jüngern und aͤltern Edda uͤberſ. und mie einigen 
Anm. best. Lpz. 818. 


Maier (Georg Wilhelm) , geb. 1759 zu Nürnberg, F am 17. 
Mai 1802 als Pfarrer. zu Entenberg im Nürnbergifchen. 
$$. Gedichte. Nuͤrnb. 791. Mit Kpf.. 


- 


Malberbe (Iſaak Heinrich), geb. 1750 zu Leipzig, war Haupt: 


mann zu Pirna, und } 1807 zu ÖSteinwege bei Graudenz auf 
dem damaligen Ruͤckzuge. 99. Die Raͤnke, oder Lift über Liſt 
ein Luftfp. von Dumaniant in 3 A.; aus dem Sranzff. 
Steib. 790. i . 


Freiherr von ber Malsburg (Ernſt Friedrich Georg Otto), 


geb. am 23. Juni 1736 zu Hanau, F im Sept. 1824 auf 
feinem Gute Eſchberg in Helfen. als Kurf. Heff. Regierunge: 
rath und Gefchäftöträger zu Dresden und Ritter des Zoldnen 
Löwenordend. SS. Gedichte. Caſſ. 817. Lp. 821. — Cal: 
beron de la Barca, die Vermidelungen des Zufalls; Lſtſp. 
in 3 %., überf. Berl.’ 819. — Galderon de la Barca 

Schauſpiele; aus dem Span. überf., 1—6r Bd. Eb. 819 
— 24. — Stern, Bepter, Blume, oder: Der Ste von 
Sevilla; der befte Richter ift der König; das Krugmäbchen; 
von Zope de Vega. Dresd. 824. — — Gedichte in Sfi 
dorus Hedperiden, Kind’ Tafchend., U. Gebauer's Mor: 
genröthe, im Morgenbl., Taſchenb. der Liebe und Freundſch., 
in der Cornelia, Urania, Penelope, Abendzeit.xc. Auch An: 
theil am Konverf.= Ler. und lit. Konverſ.⸗Bl. 


u u ee“ 
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! ’ . 
Sreihere von Maltzahn (Friedrich), Erbherr anf Peccatel u. 
im Meklenburgs Schwerinifhen, F 1822 als Reiſeſtallmeiſter 
zu Neuftrelig. $. Anna; Trſp. in. 5 A. Berl. 814. 


Marcard (Heinrih Matthias), geb. 1747, + am 16. März 
1817 als Dr. der Medicin und Brunnenarzt: zu Pyrmont. 
55. Gab heraus: Nachgelaffene Gedichte von H. W. v. Stam⸗ 
ford; mit einer Vorr. Hann. 808. 


Martini (Sophie Friederike, geb. Ferſen, geb. am 3. Dez. 
1743 zu Minden, war Gattin des bafigen Proreftovs M., 
und + am 17. März 1803 dafelbft. 5$. Gedichte. Mind» 794. 


Marr (Abfalon Friedrich), geb. am 27. Sept. 1763 zu Dan- 
sig, T am 5. Juni 1809 als Dr. der Theologie und Pfarrer 
zu Liebertwolkivig bei Leipzig. 65. Der Mann mit der effer- 
nen Maske, von 3. Regnault-Warin; aus dem Franzoͤſ. 
4 Thle. Ep. 804—5. | 


von Mellifh (Aofenh Charles), geb. 1768 in England, war 
Großbrit. Gefhäftsteägeer und Generallanful zu Damhurg, 
und F am 18. Sept. 1823 zu London. SS, * Deutfche Ges 
dichte eines Englaͤnders, nebſt einigen Weberfegungen in das 
Engl. und Lat. Hamb. 818. Mit Bion. . — 


Melzer (Adolph Heinrich), geb. am 10. Mai 1761 zu Bis 
fchofföwerda in Sachſen, war Dr. der PhHofophie und Com⸗ 
Pagnon der Morinoifhen Buch⸗ und Kunſthandlung zu Berlin, 
und F am 17. Nov. 1807: SS. * Laura, ober der Kuß in 
feinen Wirkungen. Berl. 792: — Gab heraus: *Ida's Blu⸗ 
mentörbchen. Eb. 792— 93. 


Menke, auhb Manko (Karl Friedrich), geb. am 26. Sept. 
4772 zu Dresden, + am 13. Nov. 1819 als Regierungs: 
fekretär zu Dobrilugk. $S. Rhapſodiſche Herzensergüffe über 
verfchiedene Gegenftände ber Humanität; zur angenehmen und 
Lehrreichen Lektuͤre für beide Geſchlechter. Lpz. 805. — Gab 
heraus: Urania bie Süngere, zur Befefligung bes Glaubens 
an Gott und Unſterblichkeit. Dresd. 810, Meißen 815. — 
Serner: Die jüngern Horen. Dresd. 811. Meißen 815. — 
* Sylveſter⸗Almanach für Freimaͤurer; eine "Spende. Dredb. 
815. — Epigramme, Sinngedichte ‚und Sinnſpruͤche; nebft 
einigen Iye. Ged. Eb. 817. — — Gedichte in den Dresbn. 
Beier, in Fielitz's vaterländ. Monatsſchr., der Beit. f. d. eleg. 

elt ıc. 


Merkel (Satomon Friedtich [als Pſeudonym Adolf Emme 


. 
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Charaktergem, feines Geſchlechts; ein Gegenft. zu der Charakte, 
des weibl. Geſchl., 4 Bde. Eb. 805—7. — — Geiäte u, 
im Deutfhen Merkur, in der Olla Potride, in v. Archen 
holz's Meuer Lit. und Völkerkunde, in den Braunſchw. gr. 
Beitr., in dee Deutfhen Monatsſchr., im Goͤtt. Mufenalm, 
in Becker's Taſchenb. zum gefell. Vergnügen, Afcyenbergi 
Taſchenb., in der Zeit. f. d. eleg. Welt, im Morgenbl. x 


Poͤrſchke (Karl Zubwig), geb. am 3. Jan. 1751 zu Malen 
in Preußen, F am 24. Sept. 1812 als Dr. der Phitofophi 
und ordentl. Profeffor der Paͤdagogik und Gefchichte anf dr 
Univerfität zu Königsberg: 66. Gedanken über einige Gegm 
ftände der. Philoſophle des Schönen, 2 Samml. Liebau 74 
— 96. — Ueber Shakespeares Macbeth. Koͤnigsb. 801. 


Phbſchmann (Georg Friedrich), geb. am 11. San. 1768 I 
Naumburg, FT am 21. März 1812 ald Dr. der Philoſophi— 
Ruſſ. Kalf. Kollegienrath und ordentl. Profeffor der Geſchicht, 
Statiftit und ‚Geographie auf der Univerfität zu Dort. 
65. Wilhelm Wallace, oder der Held aus dem Hochlande; in 
biftor. Rom. von H. Siddens; aus dem Engl. überf. di 
796. — Gedichte. /Eb. 797. — * Sagen, Mähren un 
Anekdoten aus dem Morgenlande, oder. moral. Erzählungen 
Riga 798. — — Gedichte in Becker's Taſchenb. zum gell 
Vergnügen, | 


Pott (Degenhard), geb. 175. zu Braunſchweig, F 18.. Ai 
Bibliothefar zu Zamod. 66. Eduard Ebeling, ein treues dr 
mälde der Natur; nach dem Engl. des Moore, 2 Be Mi 
797. — *Ion. Swift und Arbuthnor's vorzügliält 
prof. Schriften; aus dem Engl., 6 Bde. Eb. 798 — 99: — 
Gab heraus: &G. 8. Liscov, über die Unnsthigkeit der 9 
en Werke zur Seligkeit ıc.; aus deſſen hinterlaſſ. Papier 

803. 


Pracht GJohann Joſeph), geb. am 25. Dez. 1765 zu Schu: 
gau in Balken, war Tifchlermeifter dafelbft, und Fark 4. JUN 
1811 als Unterpraͤliminaͤrlehrer zu Eichftädt. 55. Aug. Lib 
Phaedri Fabulae Aesopicae; nebft einer Weberfeg. In deutſch· 
Reimen. Nuͤrnb. 798. — Fr. Jos. Desbillons Fabul* 
. Aesopicae; im bdeutfche Reime überf. Münd). 800. — Mar 
‘ eelli Palingenii stellati Poetae Lodiacus vitae; in deul⸗ 
ſche Reime überf., 4 Bde. Eb. 803 — 15. | 


Praͤndel (Johann Georg), geb. am 9. April 1759 zu Mi 
hen, T am 8, Ian. 1816 als Profeffor ber Mathematit do 
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Kedichte an den Erz⸗ 
Bab heraus: Ta⸗ 


8 Pſeudonym Otmarh, 

erſtadt, + am 24. Juni 
‚eralfuperintendent und Kon⸗ 

; ältefted Drama aus der vors 
— Palmen, gefungen vor 

e in Beziehung auf feine frühere 
‚eu bearb.; mit hiſtor. Einleit. und 





.n und bäuslihes Gluͤck, 3 Bde. Bre⸗ 
Volfsfagen. Ebend. 800. — — , Beitr. 
neinnuͤtz. Blaͤtt. zur Deutſch. Monatsſchr., 


»g. von Hoche. Halberſt. 820.) 


. Andreas Gottfried), geb. am 10. Not. 1769 
Ba im Köthenfhen, * am 10. Auguft 1783 zu Ko— 
Jallifher Student. 95. * Verſuche in verfchiedenen 

* ‚orten. Deſſau 790. - 


Gab mit J. ©. Hoche hergus: 


.ıb. und Erhol. ꝛc. — — (Seine Selbſt⸗ 


gen Wilhelmine Henriette Charlotte, geb. Wenzel J 


Pfeudonymin Laura]), geb. am 12. Juni 1776 zu 
„ersleben im Halberftädtifchen, war Gattin des Kollabora⸗ 
SN. am Gpmnafium zu Eisleben, und + am 10. Auguft 
.803. $$. *Der Graurod, oder der moderne treue Eckart; 
eine etwas ungewöhnliche Gefhichte, 2 Thle. Weißenf. 802. 
— *Claudine, oder die treue Gattin; eine wahre Geſch. Lpz. 
802. — — Beitr. zum MWeißenf. und Hall. Wochenbl. 


Neuhofer (Gerhard Adam), geb. am 16. Yang. 1773 zu Auges 
- burg, F am 12. Dez. 1816 ald Diakon dafelbft. SS. Gedichte, 
2 Bochn. Lpz. u. Augsb. 804. Mit dem Bildn. des Vf. — 


Erzählungen zur angenehmen und nüglichen Unterhaltung Eb. 


805. — Chriſtliche Gefänge und Kieder. Zür. 808. — Mit 
. 3. 6. Sauer: VBorlefungen über deutfhe Klaſſiker; für Ges 
bildete und zum Gebr. in den höhern Lehranfalten‘ 2 Kurſ. 


Tuͤb. 810. — Gedichte in Muſenalm. 


Nicolai (Kart [als Meudonym Fesca, Heinsburg, Hila⸗ 
rius Jokoſus, und Peter Hilarius]), geb. am 24. 
Sunt 1779 zu Alsleben a. d. Saale, ebemal. Kriminalrath zu 
Magdeburg, F am 30. Nov. 41819 ald Privatgelehrter zu 
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rich Kroneisler]), geb. am 13. Febr: 1760 zu Schml 
kalden, + am 21.. Mär} 1823 als Regierungsprokurator zu 
Gaffel. 69. * Fuͤrſtlicher Ernft und Scherz; zwei Buͤhnenſtuͤde: 
1) Zaubereien beim Tonfeſte, Luſtſp. in 2 4. 2) Das öffent: 

liche Gericht; Schau: und Redenfp. in 1 A. 2pz. 819. =-— 
Beitr. zur Abend =Zeit., zum liter. Konverſ.⸗“Bl., (Mindenfä.) 
Sonntagsbl, ꝛc. 


Meyer (Wilhelm Ferdinand [nannte ſich auch Eulogius 
Meyer]), geb. 1794 zu Breslau, am 18. Mai 1805 ald 
Dr. der Phitofophte dafeldft. 88. Klio- Thalia. Bresl. 801. 

— * Eros. Berl. 8085. — »*Horribunda; ein Dr. in 3% 
Eh. 805. a. " " . 


»Millauer Phitipp), geb... Sn 2. ., 17 1822 als Prht 
gelehrter zu Wien. $$. Beitr. zum Taſchenb. »Mheinbtüchn 
zu den Wiener Eichenbl. sc. 


Mirow (Auguſt Ludwig), geb. 1770 zu .i., } 1809 alk 


ʒ 1 
Siiftsprediger zu Baſſum im Heſſen-Caſſel'ſchen. I Gediqhte 


im Goͤtt. Muſenalm. 


Muioch (Anna Maria Dorotheq Eliſabeth), geb. am 1. Fir 
1779 zu Neuſchottland bei Danzig, * am 18. Apr. 1799 al 
Gattin des Direktionsaffeffor 3. J. M. zu Warfchau.. $. dr 
ffreute Blätter; gefamm. und herausg. von 3. 3. Mniod. 

Goͤrl. 3800. (Auch unter dem Zit.: Für Frauen und Jury 
frauen eines edlen weibl. und häusl, Sinnes.) 2te A. 821. 


Moͤrlin (Friedrich Auguſt Chriftian) , geb. am 4. Ian, 1775 W 
Altenburg, F am 5. Sept. 1806 als Prafeſſor am: Gym 
fium zu Altenburg. 88. Irene. Sena. . .. — Kenotaphien 
Dichtungen, dem Andenken verbienter - Menfchen gewidmen. 
Aitenb. 800. — Almanon und Erminte, Race und Lie 
Schickſal und Freiheit; eine morgen!. Erzähl. aus dem It 
Fahren ded 18. Jahrh. Eifenberg 803. 7. — Kant's I 

 tenfeler. Altenb. 804. 4. — Proſerpind. Eifenb. 805- 


Müller (Friedrich Auguſt), geb. am 16. Sept. 1767 u Min, 
+ am 31. Sanuae 1807 ald Dr. der Philoſophie dafelhl: 
95. * Richard Loͤwenherz; ein Ged. in 7 Buͤch. Berl. u. Okett 
790. N. %. 819. Mit ı Kpf. — *Alfonfo; ein Ge. M 
8 Ger. Goͤtt. 790. — Adalbert der Wilde; ein Geb. In ii 
Geſ., 2 Bde. Ep 793. | | 


Müller (Wilhelmine, geb. Maifch), geb. 1740 zu Pfortzheim 
+ am 12 Dez. 1807 zu Karlsruhe. 85. Lyrifche Gedichte un 


| 











J 
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Epiſteln. Karlsr. u. Lpz. 800. 6. — Gedichte an den Erz⸗ 
herzog Karl von Oeſtreich. Eb. 800. — Gab heraus: Ta⸗ 
fchenbuch für edle Weiber und Mädchen a. d. J. 1802 und 
1806. €. Mit Kpf. 


Nachtigal (Johann Karl Chriſtoph [als Pſeubdonym Otmarſ)), 


geb. am 25. Febr. 1753 zu Halberfladt, F am 21. Juni 
4819 als Dr. der Theologie, Generalfuperintendent und Kon⸗ 
ſiſtorialrath daſelbſt. SS. *Zion; aͤlteſtes Drama aus der vor⸗ 
homeriſchen Urwelt. Lpz. 796. — Pſalmen, geſungen vor 
Davids Thronbeſteigung, oder in Beziehung auf ſeine fruͤhere 
Lebensperiode, uͤberſ. und neu bearb.; mit hiſtor. Einleit. und 


Bemerk. Halle 797”. — Gab mit J. ©. Hoche hergus: 


Ruheſtunden für Frohſinn und haͤusliches Gluͤck, 3 Bde. Bre⸗ 
men 798 — 99. — *Volksſagen. Ebend.800. — — Beitr. 
zu den Halberſt. gemeinnuͤtz. Blaͤtt. zur Deutſch. Monatsſchr., 
zu Becker's Taſchenb. und Erhol. ꝛc. — — Geine Selbſt⸗ 
biographie, herausg. von Hoche. Halberſt. 820.) 


Nagel (Johann Andteas Gottfried), geb. am 10. Non. 1769 


zu Bindorf im Köthenfchen, T am 10. Auguſt 1783 zu Koͤ⸗ 
then als Halliſcher Student. oo. *Verſuche in verſchiedenen 
Dichtungsarten. Deſſau 790. 


Neuenhagen (Wilhelmine Henriette Charlotte, geb. Wenzel J 


Fals Pfeudonymin Laura]), geb. am 12. Juni 1776 zu 


Sſchersleben im Halberſtaͤdtiſchen, war Gattin des Kollabora⸗ 


tord NR. am Gymnaſium zu Eisleben, und + am 10. Auguſt 
1803. $$.*Der Graurock, oder ber moderne treue Edart; 
eine etwas ungewöhnliche Gefhihte, 2 Thle. Weißenf. 802. 
— *Gfaudine, oder die treue Gattin; eine wahre Geſch. Epz. 
802. — — Beitr. zum MWeißenf. und Hal. Wochenbl. 


Neuhofer (Gerhard Adam), geb. am 16. Kay. 1773 zu Augs⸗ 
- Kurg, + am 12. Dez. 1816 als Diakon dafelbft. SS. Gedichte, 


2 Bohn. Lpz. u. Augsb. 804. Mit dem Bildn. des Bf. — 


Erzählungen zur angenehmen und. nüglichen Unterhaltung. Eb. 


805: — Chriſtliche Geſaͤnge und Lieder. Zür. 808. — ‚Mit 
& &. Sauer: Vorlefungen über deutfche Klaffiter; fuͤr Ges 
Hildete und zum Gebr. in den höhern Lehranftalteny 2 Kurſ. 
Zi. 810. — — Gedichte in Mufenalm. oo 


Nicolai (Kart [als Pſeudonym Fesca, Heinsburg, Hila⸗ 


rius Jokoſus, und Peter Hilarius]), geb. am 24. 
Suni 1779 zu Alsleben a. d. Saale, ehemal. Krimtnatrath zu 
Magdeburg, * am 30. Nov. 1819 als Privatgelehrter zu 
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Halberſtadt. 66. Noradine, ober das Labyrinth; eine Crfk, 
feltfüamen Inhalts, die fi während des Feldzugs Bonapattr'i 
in Aegypten zugetragen bat; aus ber. franz. Handſchr. übaf. 
Zond. u. Prag 800. Mit Kpf. — *Marimilien Huber 
und Praſcha, oder ber Bund fürs Gluͤck der Bürger; meh 
Geh. ale Rom., 3 Thle. Lpz. 800. — Franz von Werdm; 
ein Rom., 4 Bde. Penig 802. Mit Kpf. (Auch als 3— b6te 
Liefer. vom 4. Jahrg. des Journ. von neuen beutfc. Driyl 
nal: Rom.) — *Eduhrd von Kroned; Seitenſtuͤck zu dran 
von Werden, 3 Bde. Eb. 803. (1—3te Lief. des 1. Jahr: 
gangs ıc.) — *Entfchloffenheit und Liebes eine: abenteurl 
Geh. Eb. 803. — *Mary und Jerome, oder Liebe un 
Betrug; mehr als Rom., 2 Thle. Quedl. 815. — Feſttag 
launen, 2 Thle. Ed. 815. — Sonntagsnovelln, 2 Bu 
‚ Eb, 815. — *Joachims Abenteuer, oder die Kunft, ein gr 
Ser Here zu werden; eine Geſch. aus ben Zelten der Bük 
tin, 2 Thle. Eb. 816. — *Humoriftifche Reiſe durch en 
hochſeliges Koͤnigreich (Weſtphalen), 2 Bde. Eb. 816 — 
* Die Rieſenſteinburg, ober deutſche Frauenwuͤrde; ein hi. 
tomant. Gem. der Vorzeit. Eb., 2 Bde., 816. — Eiik 
* ungen, Schwaͤnke und Launen, 2 Bde. Eh. sis. — *Dr 
. liebte Abenteuer, Kreugs und Querzüge eines ſchalkhaften Freierh 
2 Bde. Magdeb. — Wilhelm der Eroberer; dream, bearb.n 
.2 Abth. Quedl. 817. Mit 1 Kpf. Mit neuem Xit. 818. — 
Die Miethkutſche; ein kom. Rom, Eb. 817. — Der Auf 
ſchmaus; die Tanzwieſe; die Liebfchaft im Seller. Eb. 817. — 
Die Familie von Sternfels, 3 Thle. Eb. 817. 2te wohlf.J 
819. — Mobert von der Oſten; eine Begebenheit aus da 
Zeiten ber neuen Kriege, 2 Thle. Magd. 817. — Gloin 
eine Legende; ber jürigfte Tag, ein Schwank; Zäufhung in de 
Liebe., Erzaͤhl.; Kraͤhwinkel, keine Legende, Quedl. 818 — 
Die Banditenhoͤhle von Caraſtro. Eb. 818. — Verſuch ei 
Theorie bes Romans; Erit.=philof. behandelt, 2 Thle. Ed. 813 
—419. — Das Grab am Veſuv. Eb. 818. — Reli, Mi 
das Mohrenmädchen. Eb. 818. — Die Reife nad Aachen 
Seitenſt. zu Knigge'ns Reiſe nach Braunſchweig. Halberſt. 810 
— Rofenlaunen. Magd. 819. — — ' Antheil an der Zu 
nelda und Emma. 
Nitſch (Karl Daniel), geb.... zu Presburg, mar auferorht 
Profeſſor der roͤm. und deutfchen Kiteratur, ber Naturgelbi 
und Dekonomie an dem xeform. Kollegium zu Sara hin 
‚in Ungern, und + am 28. Mai 1808. . Gebachte, 22" 


r 


Presb. u. Lpʒ. 805. | 
Nitz (Andreas Chriſtoph), gb ... du... ., Fam 30 9 











_ ' ” 
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Abſchn. VIII. Mode — v. Det. Al 


4310 als Rektor der Stadtſchule zu Greifswalde. 66. *Publ. 
Ovidius Naſo Kunſt zu lieben; ein lyriſch-didakt. Geb. in 3 
Geſ.; metr. verdeutſcht und mit Anm. erläut. Lpj. 790. | 


Nolde (Anna Dorothen Elife, geb. Ludwig [8 eder?]),"geb. 
am 21. Suli 1772 zu Schwerin, war Gattin bed verftorbenen 
Hallifhen Prof. A. 5 N., und + am 4. Sept. 1802 zu 
Mom auf einer Reife. 66. Gedichte im Goͤtt. Muſenalm., in 
Becker's Erhol. und Taſchenb. ıc. 


Dehme (Theodore Sophie Konftanze, geb: Breitkopf), geb 
am 14. Jan. 1743 zu Leipzig, + am 8. Oft. 1818 dafelbft 
als Wittwe des Dresdner Arztes 8. 3. O. 65. Fatimens 
Morgenftunden.. Lpz. 799. — Gelegenheitsgedithte. 


‚von Dertel (Friedrich), geb. 1764 zu Leipzig, F am 27. Okt. 
1807 in dem benachbarten Dorfe Euteritſch als Privatgelehrter. 
55. + Für Lestuflige, 2 Bochn. Lpz. 789— 90. — Kilbar, 
oder Beitrag zur Gefchichte des fittlihen Ganges menſchlicher 
Natur, 2 Bde. Eb. 790— 91. — Bie an Ihn; eine Reihe 
von Driginalbriefen. Ebend. 791. — Karl Flor, Marquis de 
Sleuranges, 2 Thle. Eb. 791. 93. — Mhapfodien über 
das Gute, Schöne und Wahre. Eb. 792. — *Denkwuͤrdig⸗ 
keiten des ehem. Nachtwaͤchters Mobert zu Zwaͤzen, derzeitigen 
Satrapen im Lande Caramanta ıc., 2 Thle. Schneeb. 794. — 
+ Bettina; eine Geſch. in Briefen. 2p3. 794. — Der Mönd; 
aus dem Engl., 3 Thle. Eb. 797— 98. Mit Kpf. — Er—⸗ 
zaͤhlungen aus! Ganterbury; aus dem Engl. der Harriet Leo 
überf., 2 Thle. Eb. 798. 810. — Viktor, oder der Sohn 
des Waldes; nach dem Franzöf. des Ducray- Düminil, 
2-Thle. Eb. 798. Mit Kpf. — Graf Fathom; aus dem. 
Engl., 2 Thle. Sorau u. Lpz. 799. — Gölina, oder das 
Kind des Geheimniffes; ein Seltenftüd zu Viktor, nach dem 
Sranzöf. de8 Ducray-Düminil, 3 Thle. Lpz. 800. — 
Diethelm; ein Gedicht. Eb. 800. 3. — Miriam; nach bem 
Engl. Eb. 801. — Das Schloß Ankerwick; ein Sittengem. 
nah der Natur; nah dem Engl. der Mid. Crofts, 2 Bde. 
Eb. 801. — Letzter Wettlampf "der beiden Miß Lee; aus 
dem Engl. Eh. 801. — Der Nahtbefuh; nad) dem Engl. 
dee Mar. Roche, 3 Thle. Eb. 802. — Hrmond, ober der 
gehsime Zeuge; frei aus dem Engl. nad Godwin. Eb. 802.- 
— Pauline von Ferriered; aus dem Franzoͤſ. frei überf. Eb. 
802. — Abenteuer Joh. Andrews und feines Freundes Abr. 
Adams von Fielding; aus dem Ungl., 2 Thle. Meiß. 8602. 11. 
— Papiere eines einfamen Wanderers, oder Erzählungen mans» 
nigfaltigen Inhalts; aus dem Engl. der -Charl. Smith frei 


— 


! 


420 Abſchn. VII. Schindler — Schmiedtgen. 


15. Nov. 1824 als Privatgelehrter zu Köln. 65: Gedichte, 
gr Bd. Lpz. 813. — Die Fiſcher; Rom. 2te A. Erf. u. 
Gotha 818. — Johannes Huß; ein dram. Gem: In 5 X. 
Eh. 819. 4 Mit 1 Kpf. — Eicenblätter. Eh. 820. — 
Raphael Menge, oder die Kuͤnſtlerllebe; De. in 3 A. Köin 
822. — Das Köinifhe Karneval v. I. 1823. Eb. 823. — 
Neuefte Gedichte. Eb. 823. — Die Macht des Wahns; Trip. 
in 4 A. Trier 824: — — Gedichte in Raßmann's Mufen: 
alman. aus Rheinland und Weſtfalen, Rouſſeau's Weſtdeutſch. 
Muſenalm., im Rhein. Unterhaltungsbl., in der Agrippina ıc. 


Schindler ( Sohann Karl Gottlob [als Pfeubonym Karl 
Hülle)), geb. 1779 zu Böhlen bei Lelönig, F am 16. Okt. 
1821 ale Dr. der Phitofophie und Kantor zu Reichenbach im 
Voigtlande. 66. *Der finftere Mann... . 799. — Die 
einfamen Gräber gemorbeter Tugenden. Lpz. 801. Mit 1 Sri. 
— Die Vereinten im Hafen der Ruhe; neueſtes Familiengem. 
Camburg a. d. Saale 802. Mit Kpf. 


Schloffer (Andreas Marian), geb. am 24. Nov. 1772 u 

Bamberg ehemal. Benediktiner, + am. 3. Juni 1815 als Pris 
vatgelehrter zu Forchheim. SS. Gedichte, Satyren, Mäthfel 
und Charaden, nebſt einigen Aufl. in Stammbücher, ‚ifte Liefır, 
Bamb. 807. — Die Schöpfung der Welt nach der Gene 
des Mofes, und ber Untergang ber Welt nah Matthäus; ein 
poet. Verſuch. Eb. 812 


Schmerler (Iobann Adam), geb. am 29. Ian. 1765 zu Fürth, 
+ am 13. Nov. 1794 als Mektor der Gemeindeſchule daſelbſt. 
55. Marmontel's moral. Erzählungen; nach der neueften franz. 
A. überf., 4 Thle. Nuͤrnb. 791. 


Schmid (Ernſt Auguſt), geb. 1746 zu ... in Holland, + 
am 18. Nov. 1809. ale Bibliothekar zu Weimar. 69. * Der 
Dark Hei Weimar; eine Schilderung. Weim. 792. 4, — — 
Betr. zu Bertuh’6 Magaz. ber Span. und Portug, Lit. 
und zum Deutfhen Merkur. ’ 


Schmidt (Ent), Sohn Klam. S., geb. am 13. Okt. 1751 


zw Halberflabt, Fam 24. Juni 1811 als Hauslehrer zu 
Mölerhagen im Meklenburg⸗ Schwerinifchen. $$. Gedichte im 
Freimuͤth · in der Thusnelda, in K. W. Grot e's Zeitloſen ıc, 


Schmiedtgen (Johann Gottfried Daniel), geb.. am 15. April 
1766 zu Sorau in der Niederlaufig, F am 30. Sept. 1816 
als Sachſen⸗ Hildburghaufifcher Rath zu Leutenberg bei Saal 
feld. 55. Daͤmmerungen für. Deutſchlands gute Töchter, Kps. 


r 
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Abſchn. VIII. Pfeiffer — Pockels. 413 


mar), geb. 178. zu ... im Meklenburgiſchen, F im Febr. 
1818 zu Orb bei Fulda (auf einer Reiſe). 99. Gedichte in 
Wieland's Neuem Merkur und Beder’s Taſchenb. zum 
geſell. Vergn. 


Pfeiffer (Johann Joſeph), geb. 4771 zu Bonn, Fam 17. Oft... 
41808 alö Generalfekretär der Mairie daſelbſt. 56. Die Karo⸗ 
linger; ein Trſp. in 5 U. Köln 807. — Gedichte, 2 Thle. 
Eh. 808 —9. — Io; ein lyr. Dr, in 3 A. Ebend. 809, 
— — Gedichte in der Mimigardia ıc, 


Pfeſt (Leopold Ladislaus), geb. am 15. Nov. 1769 zu Ifen in 
Baleın, Fam 3. Oft. 1816 als Rath und Landrichter zu 
Neuhaus bei Salzburg. 66. Gedichte. Salzb. 804. — Epi⸗ 
granime. Wien 811. — Bab heraus: Fifch» und Trinklieder 
der Deutfhen, 2 Bochn. Eb. 811. — Ferner: Die Jahres⸗— 
zeiten; eine Xiederlefe für Freunde dei Natur. Salzb. 813. 
— — Gedichte in Schmidt's und Bindemann’s Berl, Mus 
ſenalm. und im Morgenbt, 


Pflaum (Johann Chriftoph Lubtoig), geb. am 16. Sept. 1774 
im Dorfe Walsdorf bei Bamberg, war Pfarrer zu Helmbrechts 
im Baireuthifchen, und F am 7. Mai-1324 zu Baireuth. 
$$. Blüthen, 2 Bochn. Ansb. 800. [Das 2te Bdchn. auch 

unter dem Tit.: Verſuche in der Dichtkunſt, nebſt einigen 
Aphorismen.) — Veilchenleſe. Lpz. 808. — Chriſtliche Lie⸗ 
der. Nuͤrnb. 822. — — Geihte in Wismayrs Bluͤthen 

und Fruͤchten. J 


Pockels (Karl Friedrich), ‚geb. am 15. Nov. 1757 zu Wörm: 
fig bei Hälle, F am 28. Okt. 1814 als Hofrath, Kanonikus 
und Genfor zu Braunfchweig. 66. Verſuch einer Charakteriftik 

. bes weiblihen Gefhlehts; ein Sittengem. des Menfchen, des 
Zeitalterd und des gefell. Lebens, 1 — 2t Bd. Hann. 797 — 
98. 37 Bd. 799. (Auch unter dem Tit.: Liebe und- Ehe; 
in pfychol.=moral. Hinfiht.) 4r Bd. 801. (Aud unter dem 
Zit.: Charaktergemälde des Alterd.)- sr Bd. 802. (Auch uns 
ter dem Tit.: Aphorismen zus einem Charaktergem. des weibl. 
Geſchlechts. N. A. 806. — Taſchenbuch, dem Edlen und 
Schoͤnen, der frohen Laune und der Philofophle des Lebens ges 
widmet, a. d. 3. 1803 u. 4. Eb. (Auch unter dem Fit.: 
Miszellen für Freunde und Freundinnen bes ernftien Nachden⸗ 
tens. und des fchuldlofen Frohſinnes. — Rontraſte zu dem 
Gemaͤlde der Weiber, nebft einer Apologie derfelben gegen bie 
Befehdung im goldnen Kalbe; ein Anh. zu der Charakteriftif 
ded weibl. Geſchl. Eh, 804 — Der Mann; ein anthropol. 


- 


422 Abſchn. VIII. Schorcht — Schwaldopler. 


Wiedergeburt; ein Spiel der luſtigen Intrigue. Erf. 805. - 
- Luthers Entſcheidung; dram. Geb. in 4 A. Weim. 817. 


Schorcht (Salome), geb. . . . zu Buttelſtaͤdt im Weimar 
fben, + 1792 als Diakon zu Jena. $$. *Zaufend und ein 
Viertelſtunde; tartarifche Erzählungen; aufs Meue aus dem 
Franzoͤſ. überf. 2pz. 790. — Gab mit Kretſchmann be 
aus: *Kleine Nätur » und Gittengemälde, 2 Bdchn. Zit. J 
70 — 9. — — Gedichte in der Ola Potrida, im Dur 
{hen Merkur ic. | 


von Schrader (... ſals Pfeudonym F. Kandide]), ef 
... zu ..., ehemal. Offizier, F 1806 aͤls Privatgelehte 
zu Altona. $$. *Sieben wunderbare Lebensjahre eines I 
mopoliten, 2te Abth. Hamb. 797. Mit Kpf. 


Schröer (Withelm), geb. 1765, F am 5. Dez. 1824 ale I 

- Preuß. Regierungsrat zu Marienwerder. 99. Kleinigkrin 
Sf. a. d. O. 792. — Griechiſche Blumen; ein Weberfegun 

verſ. Berl. 803. 4. — Kriegslieder. (Königeb.) 815. 


Schulze (David Friedrich), geb. 1775 zu Tliefenſee bei Din 
war Dr. der Philofophie und Zuchthausprediger zu Zittau, m 
+ am 27. Juli 1810 zu Waldheim. $5. Die Rekruten; N 
Luftfp. in 2 A. Budiſſ. u. Lpz. 800. — — Epigrammt 
der Laufig. Monatsſchr. Bu I 


Schulze (Ernſt Konrad Friedrich), geb. am 22. Mir 119 
zu Gele, Dr. der Phitofophie, mar Privatdocent auf der In 
verfität zu Goͤttingen, diente 1814 als freiwilliger Fäger, m 

am 26. Juni 1817 in feinem Geburtsort. 55. Gediäl 

ött. 813. — Saͤmmtliche poetifche Werke. (Herausg. ven 
Bouterwed.) 4 Bde. Lpz. 819 — 20. In verſchiedan 
Ausg. mie und ohne Kpf. — Einzeln daraus: Cäcilie; tomit! 
Se. in 29 Geſ., 2 Bde, 822. — Die bezauberte Koft; 
romant. Ged. in 3 Gef., 820. Ate Aufl. in 3 Ausg. , &* 
(Stand zuerft im Zafchenb. Urania f. 1818, und wurde M 
dem Preife gekrönt.) — Pſyche; ein griech. Maͤhrchen, 81 
— Vermiſchte Gedichte, 820. 


Schwaldopler (Johann), geb. am 23. Mai 1777 3 Bu 
+ am 12. Febr. 1808 als Kriegebeamter hafelbft. I. "2! 
.Waldmaͤdchen; ein Naturgem,. Wien 799. — Erftlingt. e 
800. — "Raphael; Briefe aus dem jegigen franzöf. KM 
Seitenft. zum: Strafen Donantar, 2 Bdchn. Eh. 800.8” 
. *Lieber der Liüdenſteiniſchen Familie, 2 Thle. Eb. 801 · 
Tranquilla; ein Grm. aus Ztaliend fanfterem Himmel. ° 
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Abſchn. VIII. Schwick — Sf. 423 


801. — »Die Königin ber ſchwarzen Inſeln; eine Op. in 
2%. Eb. 801. — *Der arme Slötenfpieler. Eh. 802. — 
Gräfin Rofa, ober das fille Doͤrfchen; ein romant. Gemälde. 
&. ... NR. % 808. — Weber Friedrich von Schiller und 
feine poetifhen Werke. Wien 806. Mit 1 Kpf. 


Schwick (Walter Anton), geb. am 17. Jan. 1753 34 Muͤn⸗ 
fir, F am 2. Mai 1815 als Dr. der Rechte daſelbſt. 
- 65. Andre. Romberg bat von ihm In Muſik geſetzt: 1) Der 
Mabe; eine Op. nah Gozzi, 792. 2) Das graue Unger 
heuer; nah Gozzi, 792. Bernh. Romberg: Die ges. 
fundene Statue; eine Op. nah Gozzi, 791. — — Noch 
andre Op. und Maurerlieder. Eu 


Freiherr von Seckendorf (Guſtav Anton [als Deklamator fruͤ⸗ 
herhin Patrick Peale]), geb. am 20. Rov. 1775 zu Meus 
felwitz im Altenbutgiſchen, ehemal. Profeſſor der, ſchoͤnen Lite⸗ 
ratur zu Braunfhweig, ging 1821 nad Rordamerika, und T 
im Sommer 1823 zu Alerandria im Staate von. Joulſiana. 
6. Otto III. Ar Th.: Der gutgeartete Juͤngling; ein Trſp. 
in 5% ꝛr The: Der ſchwankende Mann. Torgan 805. — 
Beiträge zur Phllofophie des Herzens. Berl. 814. 7 Hrfina; 
Trſp. in 5 A., als Folgeſt. aus Leffing’$ Emilia Galotti. 
Breunfhw. 815. — Adelheid von Burgau, oder innere Stims 
men; eine Romanze. Lpz. S1b- — — Gedichte und Erzähl. 
im Neuen Deutfhen Merkur, in Gubitz's Geſellſch. «- 


Freiherr vom Seckendorf (Leo), geb. um 1773 auf dem Gute 
MWonfurt bei Haßfurt, ehemal. Regiscungs: R. in Mürtemberg. 
Dienften, blieb Am 6. Mai 1809 im Treffen bei Ebersberg 
in Oberoͤſtreich. $$. Neujahrsgeſchenk von Weimar auf 1801. 
Reim. — Gab heraus: Mufenaimanach f. d- I. 1807 —8. 


Regensb. — Desgleihen mit J. 8, Stoll: Prometheus; 


‚ eine Zeitfchr., der höhern Bildung ber Menfchen gewidmet, 
18 Heft. Wien 808. | _ 

Seeger (David Dionys Friedrich Sofepb). geb. am 11. Dei. 
4781 zu Stuttgart,. F am_20. Dez. 1814 ald Dr. der Phi⸗ 
loſophie und Profeſſor der Staatswirthſchaft auf der Univerfis 
tät zu Heidelberg. $5. Kleine Gedichte. Heidelb. 813. 


Sefla (Karl Barromaͤus Alerander) , geb. 1786 zu Breslau, T 
am A. Sept. 1813 als Dr. der Medicin und ausübender Arzt 
dafeltſt. 9. Gab mit Conteffa und Müchler berans: 
"Makulatur, oder Zeitung für Narren und ihre Freunde. 
Brest. 811. — unſer Verkehr; eine Poffe in 1 % Berl. 
314:(2) Lpz. 815 16.17. — — Einzelne Gedichte, 


+ 


418 Abſchn. vm. Richter —. Schaber. 


Richter (Gottfried Lebrecht), geb. 1738 zu „u... F am 7. Sept. 
1813 als Pfarrer zu Mühlbe bei Bitterfeld im Königreich 
Sachſen. 869. Allgemeines biographiſches Lexikon alter und 
neuer geiſtlicher Liederdichter. Lpz. 804. 


von Roquette (Julle, geb. Penz), geb. am 15. Nob. 1763 
auf der Inſel Rügen, 181. zu Neubrandenburg im Met: 
Ienburgifchen. 89. Gedichte, 2 Thle., 797. — Gedichte, 802. 


Roth (Albertine, geb. Thum), geb, 1782 zu Nürnberg, 7 
1805 als Gattin des bafigen Sprachmeiſters R. 866. Fabeln 
und moralifche Geſchichten für Beine Kinder. Lpz. 802. 


Ruͤhs (Chriſtian Friedrich), geb. am 1. März 1779 zu Greif 
wald, + ar 1. Febr. 1820 zu Florenz, als Dr. der Phi: 
ſophie, ordentlicher Profeffor der Gefchichte auf ber Univerftk 
zu Berlin, auch Kön. Preuß. Hiftoriograph und Ritter ti 
Schwed. Nordfternordens. 69. Die Edda; nebft einer Einlei. 
Uber Nordifhe Poefie und Mythologie, und einem Anh. übe 

. die hiſtor. Literatur der Islaͤnder. Berl. 812. — Ueber dan 
Urſprung der Jslaͤnd. Porfie aus der Angelfähfifchen; net 

vermiſchten Bemerkungen über die Nordiſche Dichtkunſt x. 

Eb. 813. — Einzelne Gedichte — — Beitr. zum Nam 
Deutſchen Merkur und Gött. Mufenalm. | 


Rumpf (Friedrich Kart), geb. am 16. Sept. 1772 zu Schwul: 
. heim bei Friedberg, F am 7. Okt. 1824 als Dr. der Phil 
fophie, erſter Pädagogiach und ordentl. Profeffor ber Bere: 
famtelt und Dichtkunſt auf der Univerficdt zu Gießen. SS. *Ur 
berſetzung des Propheten Nahum. Gießen (808). 


Sauer (Johann Gottfried), geb. am 21. Juni 1775 zu Butt: 
ſtadt in Franken, war Profeffor der Philvfophie an der Real: 
fAule zu Augsburg, und FT am 31. Okt. 1812 zu Erlangen. 
69. Unterfuchungen über den Antheil der. Einbildungskrafe an 
den Werken der Dicht⸗ und Redekunſt; -ein Beitr. zur Philo⸗ 
fopbie und Äſthetik. Penig803.— Mit ©. X. Neunofer: 
Vorlefungen über deutſche Klaffiker, für Gebilbete und: zum 
Gebr. in hoͤhern Lehranftalten, 2 Thle. Tüb. 810. 

Schaber (Karl Wilhelm Friedrich), geb. 176. zu Horhelm hi 
Vayhingen im Würtembergifchln, ehemal. Pfarrer, + zu Ans 
fang des. Aprit 1794 zu Mainz im Lazareth. 66. Dvid’s li 
Werke von der Liebe; nah Blumauer traveſtirt, 3 Böochn. 

"Berl. u. Lpz. 794. — Virgil's Aeneis, traveflirt von 
Blumauer, ausgeführt ꝛc. Ar u. Iegter Bd, Wien, Bert. 

"u, %pz. 794. u = J 





\ 
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Abſchn. VI Schaller — Schier. 419 


Schaller (Karl Auguſt), F am 16. Maͤrz 1819 als Dr. der 
Philofophie und Prediger an der Ufrichskicche zu Magdeburg. 
$$. Handbud der neuern deutfchen Elaff. Literatur von Leſſing 
bid auf gegenwärtige Zeit. gr Bd.: Poet Kit. Halle 811. 
2r Bd.: Philoſoph. Lit. iſte Abth. die ſpekul. philoſ. Lit. 816. 


Schaul (Johann Baptiſt), geb. am 9. April 1759 zu Stute 


sart, T am 23. Auguſt 1822 als Koͤn. Wuͤrtemberg. Hof: 
muſikus daſelbſt. SL affo’s befreites Serufalem; aus dem 
Stal., 2 Bde. Stuttg. 790. — Die Tempelherrn; ein Trſp. 
in 5 A. von Raynouard; nach dem Sranz. uͤberſ. Eb. 807; 
— Der Tod Heinrich IV., Königs von Frankreich; ‚ein TIrſp. 
in 5 A.; nad dem Franz. von ©. Legouve. Gb. 808. — 


Semiramis; ein Trſp. in 5 A. von Vol tgire; überf. Karler. 


809. — Poetiſche Betrachtungen ‚von Alpbons be Las 
martine; aus dem Fran. Gmind... — Des Bin 
cenz von Vilicaja pindarifhe Ode, als die Tuͤrken i. J. 
1683 Wien belagerten; aus dem Ital. uͤberſ. Eb. 823. 


Beigelegt wird ihm: *Kiopflod und CGchiler, ober Beitifhe 


Verſuche über einige Gedichte des Legtern, in poet. und moral. 
Hinſicht. Eb. 821. | | 


von Schelcher (Karl Friedrich), geb. 1762 zu Dresden, P am 
28. De. 1517 old Stallmeifter des Fürften von Anhalt K- 
then zu Köthen. 65. *Capello und Turry, oder was wirkt 


nicht Liebe und Rache; ein Schſp. Lpz. 792. 


von Schell (Aterander), + 1792 als 8. 8. Gubernialrath zu 
Klagenfurt. SS. Julle Hargrave; ein Drig.Ruftfp., in 5 A. 
Graͤtz u. Lpz. 792. 


Schelling (Karoline, vorher verehel. Böhmer und Schlegel, 


geb. Michaelis), geb. 1763 zu Göttingen, +.1809 auf 
einer Reife bei Stuttgart, ald Gattin bes Hofcathd und Prof, 
5 U. 3. ©. 56. *Romen und Julle, von Shakespeare; 
aus dem. Engl. Überf. Berl. 796. — Die Hößle bes Tobes; 
aus dem Franz. Lpz. 880. — — Beltr. zum Athendum ıc. 


von Schenkendorf (Marimitian), geb. am 11. Dez. 1783 zu 


Koblenz, Fam 11. Dez. 1817 daſelbſt. SS: Gedichte. Tüb. 


815: — — Ged in Te. Foͤrſter's Saͤngerfahrt, im Taſchenb. 
Cornelia, in Rouſſeau's Weſtdeutſchen Muſenalm., in Raß⸗ 
manm's Fruͤhlingsgaben ꝛc. 

Schier (Chrjſtian Samuel), geb. am 35. März 1791 zu Ers 
furt, lebte früher daſelbſt, ging nach Nowamaie. ‚ und F am 

_ J 2 


— 


| 


420 Abfehn. VII. Schindler — Schmiehtgn 


15. Nov. 1824 als Privatgelehrter zu Koͤln. 65: Geldt, 
ir Bd. Lpz. 813. — Die Fiſcher; Rom. 2te X. Ef ı 
Gotha 818. — Johannes Huf; ein bram. Gm: In 51. 
©. 819. 4 Mit 1 Kpf. — Eichenblaͤtter. Eb. 820. - 
Raphael Menge, oder die Künfklerlfebe; Dr. in 3 A. San 
822. — Das Köintfche Karneval v. J. 1823. Eb. 823. - 
Meuefte Gedichte. Eb.823. — Die Macht des Wahn; I. 
in 4 A. Trier 82: — — Gedichte in Raßmann's Mafır 
alman. aus Rheinland und Weſtfalen, Rouſſeau's Weſtdeutſo. 
Muſenalm., im Rhein. Unterhaltungsbl., in der Agrippin ı. 


Schindler (Johann Karl Gottlob [ale Pfeudongm Karl 
Hüllte)), geb. 1779 zu Böhlen bei Leisnig, + am 16. Di. 
1821 als Dr. der Phitofophle und Kantor zu Reichenbad in 
Voigtlande. 99. *Der finftere Mann. ,.. 799. — fi 
einfamen Gräber gemorbeter Tugenden. Lpz. 801. Mit 18 
— Die Vereinten Im Hafen der Ruhe; neueſtes Samilimm. 
Camburg a. d. Saale 802. Mit Kpf, 


Schloffer (Andreas Marian), geb. am 24. Nov. 172 3 

"Bamberg ehemal. Benediktiner, + am 3. Jumt 1815 als Ir 
datgelehrter zu Forchheim. 99. Gedichte, Satyren, Ri 
und Charaden, nebft einigen Auff. in Stammblicher, Iſte Rift 
Bamb. 807. — Die Schöpfung der Welt nad der Ga 
des Moſes, und der Untergang dee Welt nach Matthaͤus; m 
poet. Verſuch. Eb. 812. 


Schmerler (Johann Adam), geb. am 29. Yan. 1765 zu Sur 
+ am 13. Nov. 1794 al6 Rektor der Gemeindeſchule bat! 
$6. Marmontel's moral. Erzählungen; nach der neueften fl | 
A. übef., 4 Thle. Nuͤrnb. 791. | 


Schmid (Eenft Auguft), geb. 1746 zu ... in Holandı 
am 18. Nov. 1809. als Bibllothekar zu Weimar. 95. "Dr 
Dark bei Weimar; eine Schilderung. Weim. 792. 4. — ” 
Beite. zu Bertuh’s Magaz. der Span. und Portug & 
und zum Deutſchen Merkur, 


Schmidt (Emft), Sohn Klam. S., geb. am 13. Okt. 178 | 
zw Halberſtadt, F am 24. Juni 1811 als Hauslehrer I 
Moͤllerhagen im Meklenburg⸗ Schweriniſchen. $$. Gedichte I 
Freimuͤth., In der Thusnelda, in K. W. Grote's Zeitlofm! 


Schmiedtgen (Johann Gottfried - Dante), geb. am 15. Ar 
1766 zu Sorau in ber Niederlaufig, F am 30. Sept. 1816 
als Gachfen» Hildburghauſiſcher Rach zu Leutenberg bei Saub 
feld. $$. Admmeungen für. Deutſchlands gute Töqhen. Hi 
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u. Gera 796. — Anna, ober ber Fallſtrick der Ehre und 
des Reihthums; ein Volksbuch ꝛc. Eb. 796. — Xhobald’s 
Morgengabe für feine Enkeltochter Pauline; ein Buch für deuts 
ſche Töchter aus den mittiern und hoͤhern Staͤnden; zur Bes 
berzigung in der Zeit ber Liebe und des Frohſinns. Eb. 798. 
— ZJuchhei! oder das neue Hochzeitbüchlein, zur Luft und 


Freude der Aunggefelten und Sungfern. Eb. 798. — Helma, 


oder: So kommt man zu Ehren! ein Gegenflüd zu -Anna ıc. 
Eb. 797. — Das Daus von Grodnow, oder: Die Liebe 
nach der Ehe, 2 Thle. Eb. 798. — Der bohe Windbruch, 
- oderr Eduard und. fein Freund. E& 800. 6 — Leippziger 
Zafchenbu für Liebhaber des Schönen und Guten a. d. I. 
801 —2. Eb. — Albert und Jakobine, oder bie frieb ichen 
Thaͤler an der Starrenkurgs eine Gerd. Ländlicher Gluͤckſelig⸗ 
Leit. Neuftrel. 802. — Der Hageftolz, oder.die fieben Lieb⸗ 
ſchaften. Eb. 802. — Pauline Well; ein Gegenft. zum Has 
geftoizen. Eb. 803. Mit Kpf. — Die Liebe am See bei 
Vollmersgruͤn, 2 Bde. Eifenberg 804. 7. — Kleine Erzäh: 
lungen. Lpz. 805. — Erzählungen aus dem Alten. und Neuen 
Teftament; für die Jugend, 2 Thle. Eb. 805. N. A. mit 
Kpf. 807. — Andeutungen und Leine Erzählungen. Kiel. . 
47 Bd. 809. 2 Bd. 810, auch unter dem Tit.: Landfruͤchte; 
eine Samml. Heiner Erzähl. 37 Bd. 811, auch u. d. Tit.: 
Zöglinge. 4r Bd. 812, auh: Silenen. — Lodie Willmar, 
oder die Fruͤchte der Zeiten; eine Geſch. aus ben flürmifchen 
Zeiten ded Kriegek, 2 Bde. Eifenb. 809. Mit Kpf. — Nies 
mientine, ober: Mein Wonneleben am Friedrichsbrunnen. Leip⸗ 
zig 810. 


Schneider (Eulogius), geb. am 20. Dit. 1756 im Dorfe Wine 
feld bei Würzburg, war biſchoͤfl. Vikar, dann Civilkommiſſaͤr 
hei der Armee vom Elſaß, und wurde am 1. April 1794 zu 
Paris guillatinist. 99. Gedichte. Sf. a. M. 790. 98. 801. 
-5te %. 813. — Die erften Grundfäge ber ſchoͤnen Künfte 
iiberhaupt und der ſchoͤnen Schreibart insbefondere. Bonn 790. 
— Der Guckkaſten; ein kom. Ged., aus den hinterlafl. Pap. 
Stf. u. £p3« 796. | F 


Schniebes (Chriſtian Gottfrled), F 1818 als Dr. der Philoſo⸗ 
phie und Diakon zu Lügen. 69. Geiſtl. Lieder in Tzſchirner's 
Memorabilten. | 


Schorch (Heinrich), geb. am 12. Jul 1777 au Erfurt, + am 
27. Zan. 1822 zu- Erfurt al6 Dr. der Philofophie und Pros 
feffoe an ber vormaligen bafigen Univerfickt. 99. Harlekins 


! 
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Wiedergeburt; ein Spiel ber Iuftigen Intrigue. Erf. 805. — 
- Zuthers Entſcheidung; dram. Ged. in 4 A. Wem. 817. 


Schorcht (Salomo), geb. . . . zu Vuttelftäde im Welmari- 

— + 1792 als Diakon zu Jena. 69. *Tauſend und eine 
Viertelſtunde; tartarifche Erzählungen; aufs Neue aus bem 
Scanzöf. uͤberſ. Lpz. 790. — Gab mit Kretſchmann ber 
aud: *Kieine Nätur s und Sittengemälde, 2 Bdchn. Zitt. 
790 — 9. — — Gedichte in der Olla Potrida, im Deuts 
ſchen Merkur ic. | 


von Schrader (... als Pfeudonym F. Kandide]), ge. 
... zu ..., ehemal. Offizier, + 1806 aͤls Privatgelehrter 
zu Altona. 66. * Sieben wunderbare Lebensjahre eines Kos⸗ 
mopoliten, 2te Abth. Hamb. 797. Mit Kpf. 


Schroͤer (Wilhelm), geb. 1765, F am 5. Des. 1824 als Sin. 

- Preuß. Regierungsrath zu Marienwerder. 99. Kleinigkeit. 
Se. a. d. O. 792. — Griechiſche Blumen; ein Ueberfegung: 

„verſ. Berl. 803. 4. — Kriegslieder. (Königeb.) 815. 


Schule (David Friedrich), geb. 1775 zu Tiefenſee bei Dübe, 
war Dr. der Philofophle und Zuchthausprediger zu Zittau, m 
+ am 27. Juli 1810 zu Waldheim. 69. Die Rekruten; im 
Zuftfp. in 2 A. Budiſſ. u. £pz. 800. — — Epigramme a 
der Laufitz. Monatsſchr. 


Schulze (Ernſt Konrad Friedrich), geb. am 22. März 1739 
zu Gele, Dr. ber Philofophie, war Privatdocent auf der Uni: 
verfität zu Göttingen, diente 1314 als freiwilliger Jäger, un 

am 26. Juni 1817 in feinem Geburtsort. 99. Gedidtt. 

ött. 813. — Saͤmmtliche poetifche Werke. (Herausg. von 
Bouterwed.) 4 Bde. Lpz. 819—20. In verfhiebnn 
Ausg. mil und ohne Kpf. — Einzeln daraus: Caͤcilie; rommant 
Ged. in Fr Geſ., 2 Bde., 822. — Die bezauberte Rofi 
romant. Ged. in 3 Gef., 820. : Ate Aufl. in 3 Ausg., 824. 
(Stand zuerft im Taſchenb. Urania f. 1818, und wurde mit 
dem Preife getönt) — Piyche; ein griech. Mähren, 81% 
— Bermifchte Gedichte, 820. 

Schwaldopler (Johann), geb. am 23. Mat 1777 zu Win, 
+ am 12. Gebr. 1808 ald Kriegebeamter daſelbſt. 89. * Das 

. Waldmaͤdchen; ein Naturgem,. Wien 799. — Erſtlinge. ©. 
800. — "Raphael; Briefe aus dem jegigen franzöf. Kriege; 
Seitenft. zum: Grafen Donantar, 2 Bdchn. Eb. 800. 8. — 

. *Lieber ber Lindenfleinifchen Familie, 2 Thle. Eb. sol. — 
»Tranquilla; ein Gem. aus Italiens fanfterem Himmel. Eb. 
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801. — *Die Königin ber ſchwarzen Inſeln; eine Op. in 
2% Eb. 301. — *Der arme Stötenfpieler. Eb. 802. — 
Seifin Roſa, ober das ftille Doͤrfchen; ein romant. Gemälde. 


b. 200 NM. A. 808. — Ueber Friedrich von Schiller und 
feine poetiſchen Werke. Wien os. Mit 1 Kpf.. 


Schwick (Walter Anton), geb. am 17. San. 1753 zu Müns 


fir, + am 2. Mei 1815 als Dr. der Rechte daſelbſt. 


69. Andre. Romberg bat von ihm In Mufit gefegt: 1) Der 
Rabe; eine Op. nad) Gozzi, 792. 2) Das graue Unges 
Heuer; nah Gozzi, 792. Bernd; Romberg: Die ges 
fundene Statue; eine Op. nah Gozzi, 791. — — Noch 
andre Op. und Maurerlieder. 


Freiherr von Seckendorf (Guſtav Anton lals Deklamator fruͤ⸗ 


herhin Patrick Peale]), geb. am 20. Nov. 1775 3U Meus 
felmig im Altenburgiſchen, ehemal. Drofeffor der, ſchoͤnen Lite⸗ 
ratur zu Braunſchweig, ing 1821 nach Nordamerika, und F 
im Sommer 1823 zu Alerandria im Staate von, Louifiana. 
65. Dtto III. ir Th.: Der gutgeartete Juͤngling; ein Trſp. 
An 5 A. 28 Th.: Der ſchwankende Mann. Torgau 805. — 
Beiträge zur Phllofophie des Herzens. Berl. g14. — Hrſina; 
Trſp. in 5 3, als Folgeſt. aus Leffing ® Emilia Galotti. 
Braͤunſchw. 815. — Adelheid von Burgau, oder innere Stim⸗ 
men; eine Romanze. Lpz. sı5. — — Gedichte und Erzaͤhl. 
im Neuen Deutſchen Merkur, in Gubitz's Geſellſch. Xx. 


Freiherr vom. Seckendorf (Leo), geb. um 1773 auf dem Gute 
Wonfurt bei Haßfurt, ehemal, Kegierungs⸗R. in MWürtemberg- 


Dienften, blieb am 6. Mai 1809 im Treffen, bei Eberöberg - 


in Oberöftreih. $$. Neujahrögefhent von Weimar auf 1801. 


Meim. — Gab heraus: Muſenalmanach f. d. 3. 1807 —8. 
Regensb. — Deögleihen mit I. e. Stoll: Prometheud; 

eine Zeitſchr., der höhern Bildung der Menfchen gewidmet, 
18 Heft. Win 8008. - 

Seeger (David Dionys Friedrich Joſeph), geb. am 11. De. 
41781 zu Stuttgart,. F am_20. Dez. 1814 ald Dr. der Phi⸗ 
loſophie und Profeſſor der Staatswirthſchaft auf der Univerſi⸗ 
tät zu Heidelberg. 69. Kleine Gedichte. Heidelb. 813. 


Sefla (Karl Borromäus Alerander) , geb. 1786 zu Breslau, T 
am 4. Sept. 1813 al6 Dr. der Medicin und ausübender Arzt 


dafeibſt. 9. Gab mit Conteffa und Muͤchler heraus: 


*Makulatur, oder Zeitung für Narren unb ihre Freunde. 
Brest. 811. — unſer Verkehrs. eine Poffe in 1 % Berl. 
s14.(2) Ep. 815. 16. 17. — — Einzelne Gedichte, 


\ . 
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Seume (Johann Gottfried), geb. am 29. Ian. 1763 zu Bu 
ferna bei Welßenfels, ehemal. Ruff: Lieutenant, privatigite'j 
legt zu Leipzig, und + als Dr. der Philofophie am 13. Juri 
4818 im Bade zu Toͤpliz. 69. Obolen, 2 Thle. &pz. 796 

—898.. — Gemeinfhaftlih mit K von Muͤnchhauſen: 
Kuͤckerinnerungen. Sf. a. DM. 797. 823. — Gedichte. Wis 

. 801. 2te verm. X. 804. Ste 808. 4Ate (von ©. 8. 9. 
Clodius beforgte) verm. A. 815. — Spaziergang nach © 
rakus i. J. 1802. Braunfhw. u. 2pz. 803. 2te ver. I. 
805: 5te (von C. A. H. Clodius beforgte) A., 3 Te 
kpz. 815m 19. — Mein Sommer i. 3. 1805. Hamk. 806. 
— Miltiades; ein Trſp. in 5 A. Lpz. 808. — Abſchit 
und Vermaͤchtniß, nebft biograph. Skizze und einigen erlin 
ternden Notizen; ein Denkmal für feine Freunde (herausg. tm 
MW. Lohmann). Gott. 810. — Gefammelte "Scrifte; 
herausg. von J. P. Zimmermann, Bd. 1 — 2. Wirt 
8233. — — Belt. zu Schillers Thalia, Bouterweck's Neun 
Veſta, zum Morgenbl., zur Zeit. f. d. eleg, Welt ze: 


- Silber (Benjamin [als Pfeudonym Eduard Blum und Katl 
Sebald]), geb. am 29. Des 1772 zu Waldheim, Tim 
7. April 1821 als Major und Kaſſirer beim Soldatenknabe 
inſtitut zu Annaburg. 66. *Die fieben Sonntage.‘ Fre | 
803. — *Das Titellupfer, 2 Thle. Eb. goz. — *äpit 
in Eleinen Erzählungen, 3 Thle. Eb. 804 — 5. — "u 
fuͤrſt Johann Friedrich; eln hiſtor. Tefp. mit 4 Pauf. in 
- 804 — *Rihard und Angelila, 2 Thle. Eb. 805. Mil 
Kpf. — *Die Mebenbuhlerinnen, 2 Thle. Berl. 806. — 
* Erzaͤhlungen. Lpz. 820. 


Freiherr von Sineclair (... [als Pſeudonym Criſatin). 
ſtammte von einem alten Geſchlecht in Schottland, geb. 1776 

war Heffene Homburgifher Geh. Rath, machte den Belbzug M 
Frankreich als Freiwilliger mit, und + 1815 zu Win, ebm 
zum Major beim Oeſtr. Generalſtaabe ernannt. 9%. “Die 
Ende des Gevennenkrieged; ein Trfp. in 5 U. Berl. 806. — 
* Der Anfang des Gevennenkrieges; ein Trſp. Heidelb. 807. — 

»Der Gipfel des Gevennenktieges; ein Trſp. in 5%. Ed 80 
— Gedichte, 2 Thle. FE. a. M. 812 —13. ı 


Sinner (Johann Chriſtian Daniel), geb... . zu Kobutg, 
am 19. Juli 1819 als Profeffor der neuern Sprachen an 
Gymnaſium daſelbſt. 69. * Stephanor, oder die Abenteuert 
eines jungen Portugiefen, 12 Thle. Kob. 800. Mit 1 FM 


Solger (Kart MWithehm Ferdinand), ‚geb. am .28. Nov. . 1780 


BMI... 
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zu Scwett, + am 25. Okt. 1819 als orbentl. Preleſſor der 
Dhilofophie und Direktor den Seminars für gelehrte Schulen 
zu Berlin. 99. * Koͤnig Dedipus; eine Tragödie von Sophos 
kles; in ben n Vergmaßen de8 Drigin. aus dem Griech. uͤberſ. 
Berl. 805. Sophokles Tragoͤdien; uͤberſ,, 2 Bde. 
Eb. 808. — Eiwin 4 Geſpraͤche über, das Schoͤn⸗ und die 
Kunſt, 2 Bde. Eb. 813. 


von Sonnenberg (Franz), geb. am 5. ‚Sept, 1778 zu Mün- 
fier, endete freiwillig am 22. Nov. 1805 auf der Univerfität 
zu Jena. $$. Das Weltende; Erftlinge. Wien 801. — *Frank⸗ 
reich und Deutfchland; ein Basrelief an der Wiege bes Jahr⸗ 
hunderts. Goͤtt. 803. — Deutſchlands Auferſtehungstag; ein 
Seitenſtuͤck zum Basrelief Franke. u. Deutfchi. Eb. 8o4. — 
Donatoa; Epopoͤie. Ar Th., Ar u. 2r Bd. Halle 806. — 
Gedichte; nach deſſ. Tode Kerausg. yon 3. G. Gruber. Mit 
des Dichters Bilden. — — Gedichte im Münft. gemeinnuͤtz. 
Wochenbl., in der Georgia, Zeit. f. d. eleg. Welt, Mimigar—⸗ 
dia, F. Raßmann's Taſchenb. f. 1814 x. 


Spalding (Georg Lubwig), geb. am 8. April 1762 zu Barth 
in Schwed.: Pommern, war Dr. der —* und Profeſſor 
der alten Sprachen am Berl.⸗Koͤlniſchen Gymnaſium zu Ber⸗ 
lin, und F am 7. Junt 1811 zu Friedrichsfelde bei Berlin. 
$$. Verſuch didaktifcher Gedichte. Berl. 804. — — Gedichte 
in ber Berl, Monatefhr., und im Voßiſchen und Berl. 
Muſenalm. 


Spangenberg (Yohann Friedrich), geb. 1783 zu Buͤtow, ram 
417. Nov. 1820 als Dr. der Rechte und Kanzleiaduofat zu 
Guͤſtrow. $$. Gemeinfchaftiih mit 8. A. Buchholz: Cya⸗ 
nen; eine Sammlung zerſtreuter Auffäge. Berl. 806. 


} 


Spajier (Karl), geb. am 20. April 1761 zu Berlin, Fam 
19. San. 1805 ald Dr. der Philofophie und Fürftt. Neuwie⸗ 
difcher Hofrath. 69. * Rieder und. Gefänge am Klavier, 782. 
Querfol. — *Karl Pilger; Rom. feines. Lebens, von ihm 
ſelbſt gefchrieben; ein Beitrag zur Erziehung und Kultur des 
Menfhen, 3 Ehle. Berl. 792—96. 810. — Gab die von 
ihm geftiftete Zeitung für die elegante Belt zu Leipzig von 
1801 bis zu feinem Tode heraus. 


Spieß (Chriſtian Heintich), geb. 1755 zu Frelberg in Sachen, 
war eine Zeitlang Schaufpieler, und + am 17. Auguft 1799 
als Wirtpfchaftebeamter auf dem Schloffe Betdiekan in Böhmen. 
88. Die drei Töchter; ein Luftfp. in 3 A. Wien 782. Prog 


\ 
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79 — Maria Stuart; ein Trſp. Wien 784. Sur 
793. — General Schlenzheim und feine Familie; ein Bi. 
in 4 A. Fkf. u. Lpz. 785. Umgearb, von 8. M. Piümit: 
und W. H. Brömel. WRegensb. 786. 99. — Biogtaphin 
der Selbſtmoͤrder, 4 Bdchn. Prag 785 — 39. Vom ften ein 
neue A. 786. 3te einzig Achte Driginal> A. des ganzen Bar 
792. — Das Ehrenwort; ein Luſtſp. in 4 A. Eb. u. Ly; 
790. — Klara von Hoheneichen; Ritter⸗Schſp. In | 
Eb. 790. — Stade und Rand, ober: Mädchen, die das Lan 
erzogen hat, find wie die Mädchen in der Stadt; Luffn m 
3 %. Ebend. 791. — Das Petermänndhen; Geiſtergeſch. an 
dem 13. Jahrh., 2 Thle. Eh. 791— 92. 37 Th. (nl 
Haller). Lpz. 301. — Die Folgen einer einzigen Lüge; Chr. 
in 4 %. Prag 792. — Der Mäufefallen= und Hedeltiim; 
eme Geſch., fehr wunderlich, doch natuͤrlich. Eb. 792. 95- 
Der alte Ueberall und Nirgends; Geiftergefch., 2 Thle. Ehe 
. 792 — 93. Lpz. 97. — Lebe und Muth macht Allee ati 
ein Luſtſp. in 3 A. Prag 793. — Dewald und Mathitt 
ein Ritter Schip. in 3 A. Eb. 793. — Theatraliſche Wat | 
2 Xhle. Eb. 793. — Friedrich, der legte Graf von Zum 
burg; hiſtor. Schip. Eh. 794. — Der wahrfagende Zigeun 
falender f. d. 3. 1795, zum Nugen und Vergnügen für jun 
Srauenzimmer. Lpz. — Die zwölf fchlafenden Jungfram— 
eine Geiftergefch., 3 Thle. Eb. 794 — 96. — Die En 
zitter; eine Gefih. des 13. Jahrh., 4 Thle. Eb. 74-5 
— Biographie der Wahnfinnigen, 4 Bochn. Eb. 795% ! 
— Reifen und Abenteuer des Ritters. Benno von Eifel 
i. J. 1225; eine hoͤchſt wunderbare, und doch Feine Grit 
geſchichte, 3 Thle. Eb. 795 — 96. Mit Kpf. — Leben | 
Thaten des Jakob von Buchenftein, Erb⸗, Lehns und Ör 
richtsherrn auf Ober⸗, Mittel- und Unterbuchenftein, 3 2: 
Eh. 796 — 98. Mit Kpf. — Meine Reifen durch die Dr 
Ien des Unglüd$ und Gemäher des Iammers, 4 Thle. © 
796 —98. — Kleine Erzählungen und Gefcichten, 3 U 
Prag 797. 803—%. — Der Marienthurm; eine Rittergeſch 
Eb. 797. — Die Berggeifter; ein wahre Geſch. Eb. 797. — 
Die Geheimniſſe der alten Aegpptier; eine wahre Zauber: un 
Geiftergefh. bes 18. Jahrh., 3 Thle. Lpz. 7979 — 
Hans Heiling, vierter und legter Regent ber Erde⸗, uf 
Feuer⸗ und Waſſergeiſter; - ein Volksmaährchen des 10. Suhl. 
A Thle. Eh, 798 — 99. — Georg von Treubergen, oder M 
Peine Ueberall und Nirgends; Geitenft. zum alten Ueberall und 
Nirgends. Prag 798. — Die Ritter mit dem güldnen der 
2 The. Olmuͤß 799. — Die zwölf fſchlafenden Jungs" 
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Eb. 799. — Die ſtrahlende Jungfrau, oder der. Beiggeiſt; 
eine Zaubergeſch. Eb. 800. Mit Kpf. — Maria Clement, 
die Glocke um Mitternacht. Eb. 800. Mit Kpf. — — Ans 


theil an Meißner’ Apollo und an der Leipz. Monatsſchr. für 
Damin. \ 


Spranger (Chriftian Gottlob), geb. 1769 zu Plauen, F om 
8. Okt. 1799 als Privatgelehrter zu Leipzig. 99. Liebe und 
Philoſophie; in Erzählungen, 3 Bde. Lpz. 790. 


Stampeel ( Nikolaus Peter), geb. 1750 zu Hamburg, + am 
5. Dez. 1810 als Privatgelehrter zu Leipzig. SS. Gab her⸗ 
aus: Der Zufchauer im häuslichen Leben, 2 Bdchn. Lpz. 795. 
— Boter Gerhard; ein Bruchſtuͤck aus der Brieftafche des gu⸗ 
ten Klemens; frei nah Gorgy. Eb. 799. — *Die Gefells 
ſchaftskunſt; aus dem Franzöf. des von Saintskambert, 
2 Thle. Eb. 800. — Angelika und Theodore; aus dem Franz. 
des Pigault le Brun frei überf., 801: — Desgleichen: 
Aglaja; Jahrb. für Frauenzimmer a. d. J. 1801 — 3. SE. 
a. M. — Lodoiska; eine Poln. Novelle nach dem Franzoͤſ. 
Eb. 801. — Malvina; nach dem Franz., 3 Thle. Ebend. 
802—3. — *Delphine; aus dem Franzoͤſ. der Frau von 
StaelsHolftein überf., 3 Thle. Berl. 804. — Fleet⸗ 
mwoods von Wilh. Godwin; frei nah dem Engt. bearb., . 
2 Thle. Ef. 806. — J. I. Rouſſeau's nachgelaffene Werke; _ 
aus dem Franzoͤſ. überf., 3 Thle. Lpz. 808. 


Stegmayer (Matthäus), geb. 1771 38 « + +, F am 10. Mai 
1820 als 8. 8. Hoffchalifpieler zu Wien. 69. Salomon’s 
Urtbeil; ein biftor.=mufit. Dr. in 3 A., nad dem Franz. des 
Gaigniez frei bearb. Wien 804. Mit Mufit von Quaifin. — 
Die Eroberung von Serufalem; ein hiſtor. Dr. in 3 A., nach 
Cronegk und dem Franzöf. des Demieur. Eh. 805. Mit Mufit 
von Quaifin. — Rochus Pumpernidel. . . . 


Steiner (Joſeph), geb. 1770 zu ..., war Kanonikus zu 
St. Martini und Profeſſor der Philologie auf der Univerſitaͤt 
zu Muͤnſter, und + am 3. Sept: 1804 zu Tatenhauſen un: 
weit Bielefeld. 56. Abhandlung über die wichtigften Redefigu⸗ 
sen. Münft. 802, | 


Steinhard (Heinrih Chriftoph [als Pfeudbonym Ludwig von 
Setbiger]), geb. 1763 in der Altmark, F am 20. Sept. 
1810 als Prediger zu Dobbrun bei Dfkerburg in der Altmark. 
55. *Meine Reife nach Frankreich in d. $. 1800 — 1. 3 Bde. 
Berl. 801 — 3. 6. — * Meine Reiſe ins Bad. Eb. 803. — _ 


. \ 
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* Die Revue. Eb. 804. — *Meine Reiſe nach Italien; en 
Seitenſtuͤck zu meiner Reiſe nach Frankreich, 3 Thle. Eb. got 
—6. — *Der goldne Stier, 2 Bde. Eb. 805 - 10. - 
* Noch eine Reiſe ins Bad, oder: Drei Monate des Kanor'i— 
kus von Selbiger. Eb. 806. — *Die Drillinge, oder di 
brei Doktoren, 2 Bde. Eb. 811. 


von Steinheil (Friedrich Chriſtian Philipp), geb. am 16. Non. 
1759, + am 10. Ian. 41814 ald Profeffor der neuen Sp: 
hen am Gpmnafium zu Stuttgart. 69. Will. Congreves 

‚ fümmtt. Werke; aus dem Engl. Überf., 18 Bdchn. Stuttg: 7%. 


Stock (Karl Chriſtian), geb. 4773 zu Rochlitz, Pam 12. No— 
1821 als Rektor der Stadtſchule zu Stolberg im Sädf. Cr: 
gebirge und Ehrenmitglied ber latein. Gefellfchaft zu Im 
86. Kriegslieder des Tyrtaͤus; mit einer neuen mett. Uebel 
und hiſtor. Einleit. ps. 819. 


Stoll (Joſeph Ludwig), geb.... zu Wien, privatifiete zu Bin 
und + am 22. San. 1815 bafelöft. 99. Scherz und Enli 
‚.ein Spiel in Verſen. Berl. 804. — Gab mit Leo vun 
‚Sedendorf heraus: Prometheus; eine Zeitfchr., bet höhe 
Bildung des Menſchen gewidmet, 16 Heft. Wien 808: - 
Die Schneckenkomoͤdie; ein dram. Tafchenb., nebft einem Ah 
kleiner, Gedichte. Eb. 810. — Poetifhe Schriften, ft d 
Heldelb. 312. — — (Vgl. Beitgenoffen, Bd. 2. Heft 6) 


Stolz (Johann Jakob), geb, am 31. Dez. 1753 zu Züri, 
Dr. der Theologie und ehemal. erfter Prediger an ber ur 

. tingliche zu Bremen, + am 12. März 1828 zu Add 
$h. Gab von Neuem heraus; *Li6cov's Lob der ſchlechten 
Schrliftſteller. Hann. 794. — Berichtigte und möglihft Mr 
volftändigte6 Verzeichniß der Vf. des Bremer Geſangbuches 
nebſt der Angabe ber Lieber, die jedem berfelben emtwebtt al! 
urfprünglichen Vf., oder als neuen Bearbeiter zugehört haben. 
Prem. 818. u | 

Stork (Ppitipp Adam), geb. 1780 zu Trarbad im Mofelladt 
T am 19, Aprit 1822 als Dr. der Philofophie und Profeflt 
an der Handlungsakadenie zu Bremen. 66. Das Froaͤulen 
vom See; ein Ged. in 6 Gef. von W. Scott; aus de 
Engl. mit einer hiſtor. Ein. und Anm. Eſſen 818.() 2" 
verb. A. 823. — Der legte Miniſtrel; ein Ged. in 6 Or, 
von W. Scott, aus dem Engl. im Versmaß des ah 
Brem. 820. — Burg Rokeby; romant. Geb. in 6 GH. ven 
WB. Scott, aus dem Engl, im Versmaß des Drig. €. 8° 
Mit O— 8 Bilden. — — Beiir. zum Hermann X. 


% 
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Straſſer (Ernſt Auguſt Chriſtian), geb. am 17. Juni 1736 
zu Saalfeld, F; .. als Hof⸗ und Konſiſtorialrath zu Hilde 
burghaufen. $$. *Angenehme Unterhaltungen in den Feierſtun⸗ 
den. Hildburgh. 796. — * Früchte der Einſamkeit. Muͤhlh. 796. 


Struve (Chriftian Auguft), geb. 1767 zu Goͤrlitz, F am 6. Nov. 
1807 als Dr. der Medicin und auslibender Arzt daſelbſt. 
65. Gedichte. Lpz. 793. 0 


Stuhlmann (Matthias Heinrich), geb: am 22. Oft. 1774 zu 
Hamburg, Fam 9. Sept. 1822 als Dr, der Theologie und 
Drediger ber Katharinenkicche daſelbſt. Sf. Hiob; ein tefigiäfes _ 
Ged., aus dem Hebr. new Überf., geprüft und erläut. Hamb. 
804 — Die Pſalmen; aus dem Hebr. new überf, und erlaͤut. 
Eb. 812. | " ' 


Tamm (Charlotte), geb. am 17. Okt. 1733 zu Woͤrlitz, L am 
30. Okt. 1804 zu Deſſau. $$. Gedichte in 3. €. Heifes 
religtöf. und moral. Liedern. \ 


von Thielau (Antoinette Wilhelmine,. geb. von Honrods), 
geb. am 15. Dt. 1767 zu Veltheim ander Ohm im Braun: 
fhweigifhen, F am 7. Mai 1807 auf ihrem Erbgute Nieder: 
Sidte in der Niederlaufig. 69. * Friederike Weiß und ihre 
Töchter; herausg. von E. C. Trapp. Berl. 805. 


Thombrinf (Wilhelm), geb.... zu Muͤnſter, + 1795 als 
Kanonikus daſelbſt. 9%. Der Halbe Ring; ein Orig.⸗Schſp. in 
5 %. Lingen 792. — Amalia vm Schoͤnhoff; ein Schſp. in 
5 A. Münft. 793. — Reue und Großmuth; ein Schſp. in 
5 %., als Fortfeg. vom halben Ring. Eb. 793. 


von Thämmel (Auguft Wilhelm), Stieffohn von M. A., geb. 
am 14. Okt. 1774 zu Sonnenborn bei Gotha, F am 10. Apr. 
41814 als Obriſt des Koͤn. Saͤchſ. Hufaren Regiments in Am: 
flerdam, an den Folgen einer tödtlihen Verwundung in der 
Schlacht bei Countray. $S. Ferdinand; ein Rom., 2 Xhle. 
Lpz. 803. 2te verb. U. 805. — Dramatifche Scenen zum 
gefell. Vergnügen, 18 Bochn. Koburg 804. — Die Blein- 
ſtaͤdtiſchen Freier; ein Luftfp. In 3 A. Eb. 807. 


Toel (Lüderus), + 182. als Dr. der Medlicin und austenber 
Arzt zu Emden. $$. Dichterifche Verfuche. Emd. 819. 


Zralles (Yohann Georg), geb. . . . zu Bern, Fam 15. Nov. 
41822 als Dr. der Medichn und Profeffor der Mathematik auf 
ber Unlverſitaͤt und Mitglied der Akademie des Wiltenfchaften 


J % 
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zu Berlin, zu London, auf einer wiſſenſchaftllchen Reiſe Is 
griffen. 66. Der Garten der Natur; in 4. port. Erik. 
£pj. 795 Mit 1 Kpf. 


Teofchel (Jakob Elias), geb. 1735, Fam 12. Sept: 1307 ul 
Prediger der Petriliche zu Berlin. 55. Gab heraus: (Bir 
"hetmine von Schlieben) Gedichte; mit einer Vorr. Bin 
lin 795. 


Tſchink (Kajetan), geb. am 22. April 1763 zu Wim, f 
7, Nov. 1809 als Lehrer am Lyceum zu Olmuͤtz. 1. Oi 
mit 3. 8. von Ladner heraus: Blumenlefe der Rum. 
(Wien 790.) — Gefchichte eines Geifterfehers; aus ben Pr 
pieren des Mannes mit der eifernen Larve, 3 Bde. Em 

— 83. — Wundergeſchichten, fammt den Schluͤſſeln zu ir 
Erklaͤrung. Eb. 792. ' 


Uelzen (Hermann Wilhelm Franz), geb. am 29. Sept. 11 
zu Gele, + am 5. April 1808 als Prediger zu Langeinn 
bei Gele. 559. Gedichte, 2 Böchn. Brem. 795 — 96. — W 
mit Benelen heraus: Mannigfaltigkeiten, Lpz. 807-3 
— — Einzelne Gedichte und Ged. im Goͤtt. Muſenalm. 


Uthke (Sigismunde Erneſtine Kunigunde, geb; von Padifä) 
geb. am 6. Auguſt 1752 zu Geinersdorf bei Frauſtadt, 7“ 
48. Febr. 1813 als Gattin des Syndikus und Zuftigfeiit 
u. in Winzig in Schleſien. 99. Das Weib der Natur in 
leichten Dichtergewand,, oder vermifchte Gedichte. . . - 796 
Der weiblihe Eremitenblick auf das Theater der Weit, mil 
einem kurzen Anhang von vermifchten Gedichten. Oels 797: 


Veillodter (Jullane Marie Charlotte), geb. am 29. San. 171 
zu Nürnberg, F am 12. Juli 1808 dafelbft. gh. Lobgelänz 
am Morgen und Abend; herausg. von V. K. Veillodter (HM 
Bruder). Lpz. 808: — — Geiſtliche Lieder in ihres Brad 
Kommunionbuche. Be ' | 


van der Velde (Karl Franz), geb. am 17. Sept. 1779 M 
Breslau, + am 6. April 1824 als Jufiizkommiſſar ba 
56. Sämmtlihe Schriften, 18 Thle. Dresd. 319 —24 * 

. XÄufl. beraudg. von €. X. Böttiger und Th. Hell in 25 PM 
Dresd. 825. Enthalt.: Ersftufen, 3 Thle., 319. ste M 
%. 824 Prinz Friedrich; Erzähl. aus der ften Hälfte de 
18. Jahrh., 820. 3te verb. A. 824. Die Eroberung MM 
Mexitioe3 Thie., 821. 3te verb. A. 824. Der Malthifi 
Erzaͤhl. aus der letzten Hälfte des, 16. Jahrh., 822. 8 ern 
%. 824, Die Lichtenſteiner; Exzäpk, aus den Zeiten des 30 
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rigen Krieges, 822. Die Wiedertaͤufer; Erzaͤhl. aus der Affen 
Haͤifte des 16. Jahrh., 822. Die Patricier; Erzähl. aus dem 
46. Jahrh., 823. Guido; Erzähl, 823. Arwed Gyllen⸗ 
ftierna ; Erzähl. aus dem Anf. des 18. Jahrh., 2 Thle., 823. 
Das Liebhabertheater, 824. Der böhmifhe Mägdekrieg, 2 Thle. 
Chriftine und iht Hof, 824. Das Horoscop, 2te Aufl, 825. 
— — Beitr. zur Abend⸗Zeit., Minerva, Penelope, zum 
Jahrb. Deutſcher Nachſpiele, Orpheus ꝛc. F 


Vermehren (Johann Bernhard), geb. 177. zu Lübel, Fam 
29. Nov. 1803 als Dr. der Philofophie und Privarbocent auf 
der Univerfität zu Jena. 55. * Briefe über Fr. Schlegel's Lu: 
cinde; zue richtigen Würdigung derfelben. Jena 800. — Ueber. 

Scchiller's » Maria Stuarta; ein Ged. Eb. 800. — - Gab 

heraus: Muſenalmanach. Eb. 802. f. d. 3. 1803, Ip — — 
Gedichte im Berl. Archiv der Zeit. \ .. 


Verspoell ( Sheiftoph ‚Bernard), geb: am 15. Mal 1743 zu 
Münfter, + am’ 5. Ian, 1818 als Vikar zum heil. Ludger 


dienfte, nebſt angehängt: Gebetb. Miünfl. 810. 12. 15. 20. 
922. 24. (Darin aud Lieder von ihm.) Bu 


Viebig (Chriftian Gottlieb), geb. 1742 zu Zſchopau, F 41800 - 
als Oberpfarrek und Sculinfpektor zu Schneeberg. 5. Gab 
heraus: Ehriſtliche Religionsgefänge fuͤr bie Öffentliche und’ haͤus⸗ 
liche Gottesverehrung. Schneeb. 799. (Eins der volftändigften - 
Gefangbücher.) 


Voigt (Chriſtian Friedrich Traugott), geb. am 16. Mai 1770 
zu Kamenz in der Oberlaufig, F am. 5. San. 1814 ald Dr. 
der Philofophie. und Superintendent zu Artern. 69. * Rabe: 
gund von Thüringens Trſp. in 5 A., nad) einer. vaterländ, 
Geſch. frei beach. Berl. 792. — *Der Fuͤrſt, als Menſch; 
Schſp. in 3 A. Halberft. 792. — *Leidenfhaft und Pflicht; 
ein dram. Samiliengem. in 5 A. Lpz. 793. — *Uthelin von 
Bruttbow, oder ber Kreuzung; ein hift. Nom. Eb. 794. — 
Die Gärten; ein Lehrged. in 4 Geſ., nach Delile. Eb. 796. 
Mit Kpfe — Auftritte aus dem Jugendalter, ober. Kinder 
Idyllen zur Bildung des moral. Charakters junger Menfchen. 
— *Trlumph bed deutſchen Wiges in einer Samml. der fies 
chendſten und wigigften Einfaͤlle deutfcher Köpfe, 2 Bde. Lpz. 
798—.99. 800. — Lieber für .da® Herz, zur Befoͤrderung 
eines eblen Genuſſes In der Einfamkeit und Geſellſchaft. Eb. 
799. 812. — Das Bettlermädchen und ihre Wohlthäter; 
aus dem Engl, 4 Thle. Eb, 802: — "Robert, oder; Der 


—. 
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daſelbſt. 99. Gab heraus: Sefänge beim roͤm.⸗ kathol. Gottes⸗ 


432 Abſchn. VIEL Voit — ©. Wallenrodt. 
Mann, wie er feyn folltes 3 Bde. Eb. 802. — Xharalı 
fhöne Natur, in .gefelligen Liedern gefeiert. Dresd. 809. - 
*Aemil und Elife, oder die Fahtt auf der Elbe. Erf. sit. 


Voit (Johann Peter), geb. am 27. April 1747 zu Schrore 
furt, T am 30. Mai 1811 als Großherzogl. Würzburg dr! 
ſtriktsdekan daſelbſt. SS. Gab heraus: Auswahl deutiher dt 
beindichter, mit erklaͤr. Anm., für die Jugend und Erwachſen— 
Nurnb. 802. Mit Kpf. 


Voß (Henrik), Sohn von J. H., geb. am 29. Okt. 1779 4 
Dtterndorf im Lande Habeln, F am 20. Okt. 1822. al8 ır Ä 
dentlichee Profeffor der Philoſophie auf der Univerfität zu Sb 
delberg. $$. Shakespeares Othello und König Lear; I 
Jena 806. Mit Muf. — Mit feinem Bruder Abrahım | 
Schaufpiele von W. Shakespeare, 1r Ih. Züb. 810. —" 
Gedichte Im Taſchenb. der Liebe und Freundſch. ıc.. 


Wackenroder (Wilhelm Heinrich), geb. 1772 zu Berlin, + m 
413. Febr. 1798 ald Kammergerichtöreferendar dafelbft. H.“ ha | 
zensergießungen eines Eunfttiebenden Klofterbrubers, Berl. 73 


MWadze (Franz Daniel Friedrich), geb. am 10. Auguft 1 
zu Berlin, + am 2. März 1823 als Koͤn. Preuß. Profit 
und Bibliothekar daſelbſt. $h. Gab heraus: Zr. Lucas, M 
Naturdichters Gedichte, te Aufl. Dagdeb. 819. — — 
in der Dlla Pott. ' 


Wagner (Ernft), 'geb. 1767 zu Roßdorf bei Meiningen, 1 0 
25. Febr. 1812 als Privatgelehrter zu Meiningen. $. Bir 
bald’8 Anfichten des Lebens; Rom. in 4 Abth., 2 Be Mein 
n. Hlidburgh. 805. 9. N. &., 3 Bde. 2pz. 818: — N 
reifenden Maler; ein Rom., 2: Thle. Lpz. 806. — Bil 
bald’s neue Anfichten des Lebens. Gieß. 807. — Reiſen an 
der Fremde in die Heimath, 2 Thle. Hildburgh. u. Tüb. 60 
10 — BE eines vierzigiährigen Kibelfhügen, 81% 
Ferdinand Miller; ein Rom. Tuͤb. 809, — Iſidore; ein IM 
in 3 Bid, Eb. 812. . \ 


von Wallenrodt (Johanna Iſabelle Eleonore, geb, Freim | 
Koppy), geb. am 28. Febr. 4740 zu s ı ., + am 11. d° 
1819 zu Lampersdorf bei Bernſiadt in Schleſien, als Dirt 
des Rön. Preuß. Majors v. W. zu Breslau . gg, *Omn 
fung vermifchter Gedichte. Berl... — Die drei pi 
soden, ober Bertha von Salza und Hermann von apinge 
aus dem 12. Jahch. Lpz. 793. — Wie ſich das fügt! Mr 
Begebenpeiten ameisr güten Baznllien In dem Zelteaum 1780 
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84; In Dialogen, Briefen und verbindenden Erzähl., 2 Thle. 
Eb. 793. — *Emma von Ruppin; eine Gefch. voll Leiden, . 
Freuden und Wunder aus dem 14. Jahrh., 2 Bde. Eb. 794. 
— *Geſchichte Theophraftus Gradmann, einer von den feltnen 
Erdenföhnen; ein Nom. für Denker und Edle, 2 Thle. Eb. 
794. — *Beinrih Robers Begebenheiten, aus den J. 1740 
— 80., 3 Thle. Riga 794. — *Phantafien meiner fdyläfle: 
fen Nächte, geſchrieben fir fühlende- Herzen und Leidende. 
Halberft. 794. — *Egonen und Schnaden, beobachtet auf . 
unſrer gemeinſchaftl. Reife. Lpz. 796. — Adolph und Si— 
donie von Wappenkron, 2 Bde. Halle 796— 97. — »*Prinz 
Haffan, der Hochherzige, beſtraft durch Rache und belohnt durch 
Liebe; eine -morgenländ. Urkunde. Lpz. 796. — * Öoldfrige, 
oder des Mutterſoͤhnchens Teig Nickel Schnigers Lehen, Tha- 
ten und Meinungen; von ihm ſelbſt erzähle: Eb. 797, — 
* Empfindungen des Geiftes. Eb. 797. — Begebenheiten bes 
Nitters Wolfram von Veldigk; ein Beitr. zur Geſchichte der 
Mönche » Intriguen vormaliger Zeiten. Berl. 798. Mit 1 Kpf. 
— *Fritz, vet Mann, wie er nicht-feyn follte, oder die Folgen 
einer uͤblen Erziehung; ein unterhalt. Rom., 7 Thle. Gera 
800. — Erzählungen und Anmerk., auf Reifen geſamm., 
3 Bde. Prag 810. Mit Kpf. — — GOdhre Selbſtbiographie, 
2 Bde. 2pz. u. Roſt. 796 — 97.) | | 


Weddigen (Peter Florens), geb. ©. Zu 0. :, + 180. ale 
Dr. der Philoſophie und Prediger zu Kleinbremen im Fuͤrſtenth. 
Minden. $$. *Morgenftunden der Grazien, herausgeg. Yon 
Charlotte Weddigen, geb. Stohlmann. Brem. 795. 
— Geiftliche Dden und Lieder für Chriften. Hamb. u. 2pz. 
798. Elberf. 801. — — „Gedichte im Goͤtt. Muſenalw. 


Wehrhan (Chriſtoph Friedrich), geb. am 1. Jan. 1761 zu 
Magdeburg‘, + am: 27. April 1808 als Oberprediger zu Lieg⸗ 
nig. 99. Mathilde die Magdeburgerin, oder die Wiederkehr 
aus der Gruft. Magdeb. 800. 


Weiske (Benjamin), geb. am 26. April 1748 zu Dobrenz bei 
Rochlitz; F am 21. März 1809 zu Meißen als Dr. der Phis 
Iofopbie und ehemal. Conrektor der Schulpforte bei Naumburg, 
$$. Gab heraus: Die kleine Meſſiade; eine her. Chreftomathie 
aus Klopſtock's Meffiade gezogen. and mit den nöth. Anm, 
zum Gebr. in Schulen verfehen. Braunfhw. 795. 


Er 


-- 
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Wendelſtadt (Georg Friedrich Chriſtian), geb. am 26. A 
41774 ju Hanau, + am 10. Auguft 1819 als Dr. der 9 
dichn und ehemal. Medicinalrath zu Hochheim a. M. 1.2 
Voͤlkerſchlacht von Leipzig; ein Heldengedicht in 4 Geflnı 
Hadam, 815. Nebſt dem Bildn. des Vf. und Anm. von‘ 

. el 


Wenzel (Eeiedrih Auguſt), geb. 1773 zu . . ., + ama.du 
1823 zu Breslau. 66. Leonte, der ſchoͤne Sadelträge; cı 
jovlaler Rom., 2 Thle. Bresl. 809. 47. — Vaterlandinfe 
in vomant.strag. Darftellungen. Eb. 809. — Lictfkati 
für das höhere Leben. Eb. 809. — Matthias Corvinus u 
Maria, die Konfulstochter von Breslau, oder bie Belaymy 
von Breslau i. I. 1474; ein tomant Gem. €. sıni: 
Mit Kpf. — Edwins abenteuerliche Pfad zur Zugad; 1 
ment. dargeſt. Eb, 815. 





Werner (Friedrich Ludwig Zacharias), geb. am 18. Noo.ii 
zu Königsberg in Preußen, war Weitgeiſtlicher zu Win, ti 
1821 in den Orden der Kiguoriften dafelbft, und F am 
Ian. 1823. $$. Vermifchte Gedichte. Koͤnigsb. 789. — 
Söhne des Thaled; ein dram. Ged. 1r Th.: Die Im 
auf Cypern. Berl. 803. 2te A. 807. 2r Th: Die dur 
brüder. Ed. 804. 2te X. 813. 3te, mit dem Lebenduk 
Dichters vorm. A. Wien 823. — *Das Kreuz an ni 
fees ein Trſp. ar Th: Die Brautnacht. Berl. 306” 

"vorm. A. Wien 823. 2 Bd.: Die Kreugeserhöhung. Bir 
823. — Martin Luther, oder die Meihe der Kraft; Üt| 

Teag. Berl, 807. — Xttila, König der Hunnen; cn 
mant. Trag. in 5 4. Eb. 808. Mit Kpf. — anta, I 
nigin dev Sarmaten; eine xomant. Trag. mit Gefang in;t| 
Tüd. 810. — Kunegunde die Heilige roͤmiſch- deutſche KH 
fetin; ein tomant. Schfp. in 5 4. Lpz. 815. — Dit 
und zwanzigfte Februar; Trag. in 1 A. 2te A. Est 
Mit 4 Rpf. — Die Mutter der Makkabaͤer; Trug. 53 
Wien 820. — — Gedichte im Morgendt., in A. Kuh? 
und Treitſchke's Mufenalm., Erichſon's Mufenatm., zur Aen 
Veith's Balfaminen. c. — — (Sein Leben von Hit 
Berl. 823.) ı 


Weſſely (Hartwich, Hebr. Naphtali Herz), geb. 1726 ud" 
burg, geſt. am 28. Febt. 1805 als Privatgelehrter- dal 
%. Die Mofaide in 18 Gef. nad) dem hebr. Drig. (des Li) 
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mit neuen beutfhen Anm.,: 3 Thle. Werl. 795. (Die beiden 


legten Gef. überf. von feinem Sohn Emanuel.) 


Wetzel (Karl Friedrich Gottlob), geb. am 14. Sept. 1779 zu 
Baugen, F am 27. Suli 1819 -al$ :Dr. der Medichn zu Bam⸗ 
berg. War auch Mitglied der mineralog. Gefeufchaft zu Jena. 
55. Lieder aus dem Krieges und Sitgesjahre 1813, Lpz..814. 
— Schriftproben, 2 Bde. Bamb. 814 — 138. — . Prolog 
zum großen Magen. 2pz. 818. — Jeanne d'Arc; Trſp. in 
5 %. Lpz. 815. Mit 1 Kpf.e — GHermannftied, letzter Koͤ⸗ 
nig von Thüringen; Trſp. Berl. 818: — Rhinoceros. Nuͤrnb. 
818. — —. Gedichte in des (aͤltern) Abends Zeit., im Pros 
metheus, Phöbus, Zafchend. zum gefeil, Vergnügen, gu Vers 
mehren’s Muſenalm. ꝛc. —— 


Wichmann (Auguſt), geb. am 9. Növ. 1776 Hi Leipzig, + 
1824 als Mitglied des Bühne zu Mannheim. $$. *Das. Las 
burinth des Lebens; ‚eine Biographie and Eduard Lehrbach's 
Hinterlaffenfhaft, 1e Th. Lpz. 802. — Drei Männer für 


Einen; Luſtſp. in 5 %. nah Picard. Eb. 803. — Fünf 
Erzählungen. Heldelb. 823. — — Beitr. zu d, Erlach's 


Charis ꝛc. 


Fuͤrſtin von Wied-Neuwied (Marie Lulfe Wilhelmine, geb. 
Fuͤrſtn von Sayn-⸗Witgenſtein⸗;Berleburg), geb. am 
13. Mai 1747 zu Berleburg, + am 15.Nov. 1823 zu Neu 
wied. 69. Gedichte Im Gört. Muſenalm., An der deutfchen 
Monatsſchr. (mitgeth. von Efhenburg) 6 - ' 


Wieland (Ludwig Friedrich Auguft), Sohn von C. M., geb. 
am 28. Okt. 1777 zu Weimar, war Aufſeher der Kupferſtich⸗ 
fammiung des Fürften Nik. Efterhazi zu Wim, und + am 
12. Dez. 1819 zu Jena. 69. Erzählungen und Dialogen; 


berausg. von C. M. Wieland, 2 Bde. Ep}. 603 — 5. — 


Luftfpiele. Braunſchw. 805. 


Wilke (Karl Gottfried), geb“... zu ..., war Rn. Preuß. 


Juſtizbeamter in den Aemtern Falkenburg, Sabin, Balfter und 
Draheim in Pommern, und +. 179... Gedichte, Berl u. 
Kuͤſtrin 790. 


Winkelmann (Stephan Auguſt), geb. 1780 zu Braunſchweig, 
Fam 21. Sehr. 1810 als Dr, der Philoſophie und Medicin 
Ee 2 
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und Profefior am anatomiſch⸗ hiruegifchen Kollegium daſell 
65. Gedihte in Bouterweck's neuer Bella und Berne: 
ren's Muſenalm. | 


von Wobeſer (Wichelmine Karoline, geh. von Rebeur), gi 
1769 zu Berlin, + 1807 als Gemahlin des damaligen Sin 
Dreuß. Hauptmannd 5. v. W. daſelbſt. 89. *Elifa, oder du 
Weib, wie es feyn follte, ps. 795. 2te verb. A. 797. Di 
Kpf. 3te 98. Ate 99. Ste 800. 6te 800. 


Wolf (Arnoldine Charlotte Henriette, geb. Weigel), gem 
21. Ian. 1769 zu Eaffel, + am 5. März 1820 als Oati 
des Bergraths W. zu Schmalkalden. 66. Gedichte. Schmil, 
no — Gedichte im (Mindenfhen) Sonntagsbl. 


Wolf (Ferdinand Jofeph), geb. 1765 im Flecken Sundenh 
Arnsberg, ehemal. Norbertinermönd zu. Weddinghaufen, 1 
43. Juni 1808 in feinem Geburtsort, 66. Poetiſche Dr 
ſuche. Arnsb. 802. 


Wolf (Friedrich Auguſt), geb. 1757 zu Hainrode in der Of 
{haft Hohenftein, war Geh. Rath und Profeffor der Pi 
gie auf der Univerfität zu Berlin, wie au Ehrenmitglid e 
dafigen Akademie ber Wiſſenſchaften, und + am 8. du 
1824.50 Marfeille (auf einer Reife). 99. * Yriftopban 
Wolken; eine Komödie; deutſch. Berl. 312. 4. — Dr 
tins erfte Satyre; beutfch mit Anm. Eb. 813. 


von Woltmann (Karl Ludwig), geb. am 9. Febr. 1m 
Oldenburg, + am 19. Juni 1817 ald Dr. ber Pyiloſeſhi 
und Geh. Rath zu Prag. 99. Mathilde von Merl; M 
Rom., 2 Thle. Altenb. 799. — Gab mit (feiner Cat 
Karsline Woltmann heraus: Schriften, 1 di 
Berl. 806. (Auch unter dem Tit.: Erzählungen, 1—2! — 2* 
3e Bd. 806. (Auch unter d. T: Blaͤtter der Liebe, N 
Bud.) Ar Dt. 807. (Auch unter d. T.: Gedichte, Ir t 
se Bd. 807. (Auch u. d. T.: Lehensbeſchreibungen, 1! a. 
— Heloife; ein Heine: Rom. Eb. 809g. — Gab herauf 
Denuiſche Blätter, 3 Bde. Prag u. Lpz. 814 — 15. — «di 
Memolcen des Freiherrn von S—a. Eb. 815. — — 6* 
dichte im Gött. Muſenalm. und in Schillers Horen. 


Zachariä (Auguft Wilhelm) N geb. am 26. Juli 1769 im Mar 
flecken Rieſa an der Elbe, Tr am 6. Mal 1823 als M. u 
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Lehrer der Mathematit an ber Schule zu Klofter Roßleben an 
der Unftrut. 66. Kronprinzchen von Rinderland; ein Sqat⸗ 
tenſp. Lpz. 821. 


Zehelein Juſtus Friedrich), geb. am 21. Kork 1760 zu Val⸗ 
reuth, F am 13. Mai 1802 zu Neuſtadt am Kulm im Bai⸗ 
reuthifhen als Kon. Preuß. Juſtizamtmann. 65. Vermifchte 
„Gedichte. Bair. 790. — — Einzelne Gedichte und Se, in 
De gews fraͤnk. Muſenalm. 


Zehl (Karl Guſtav), geb. ... zu Dresten, + 1815 als Schrift⸗ 
Kupferftecher zu Leipzig. 65. * Gedichte eines guten Sohns, 
zum Beften feiner Mutter. Epz. 800. — Gab heraus: Hi⸗ 
ſtoriſch⸗ romantiſches Muſeum, 2 Bde. Dresd. u. Pirna 802 
—3. Mit viel. Kpf. Mit neuem Tit. 806. 


Zefchat (Heinrich. Sigismund [als Pſeudonym Wilibald)), 
geb. am 18. Juni 1785 zw Weißenfels, F im Auguft 1821 
zu Dohna als Kön. Saͤchſ. Geh. Finanzrath und Kreishaupis . 
mann. I99. Jehovablumen; eine Samml. poetiſcher und prof. 
Verſuche, 1r Kranz. 2pz. 819. — — Gedichte in der Abend⸗ 
Zeit., Pirn. Waiſenfreund. 


Freiherr von Zink (Friedrich), !geb. 1753 zu Gatterſtaͤdt bei 
Querfurt, war Markgraͤfl. Badenſcher Hofrath zu Emmendirs ° 
gen, und + am 17. Febr. 1802 zu Freiburg im Breisgau. 
85. * Onkel Thomas; aus dem Franzoͤſ. des nigenit le 
Bruͤn, Ar Th. Baf. 801. — — Gedichte in 3. © dJa 
cobi's Taſchenb. x. 


Zitzmann (Johann Ludwig Timotheus), F 1800 ais Pfarrer 
zu Manhauſen bei Roͤmhild. 686. Poetiſche Gebete für Predi⸗ 
ger. Kob. 798. 


Zſchiedrich (Karl Auguſt), geb. 1754 zu Dresden, Fam 11. 
Dft. 1799 als Regierungskanzlift dafelbft. 88. Lieb’ um Liebe, 
oder die Flucht nach Aſien; romant.⸗ tom. Op. in 2 A. nad 
bem ital. Diane des Giovanni Bertati frei bearb. Lpz. 
97. — De Schornfteinfeger Peter, ober das Spiel des 
Ungefährs; ein Tom. Op. in 2 A. nah dem ital. Sgſp. 
lo Spazzacamino« frei beard. Pirma 799. — *Relerfpiel 
und Guckkaſten. Dresd. 799. — — Ge. in Reihard’s 
Theaterkal. und Becker's ẽ Taſchenb⸗ zum geſell. Vergn. 


438 . Abfchn, VIH. Zuckſchwerdt. 


ckſchwerdt (Frledrich [als Pſeudonym Pacidides String 
ladius P)), geb. , . Ju... ., + 18.. als Lehrer am 
lichen Kadettenkorps zu Berlin. ſJ. Herzenserleiten ana 
eins deutſchen Patrioten. Berl. 813. 





% vr er 222 [3 





Zufäge und Berichtigungen. 





Abfhnitt I 


S. 4. Baumann (N). $$. Die neuefte X. des. Reineke de 
| Voß beforgte 8. 5. 4. Scheller. Halberfl. 825. . 


Abſchnitt II. 
S. 22. Ayrer [nicht Ayres] (J.). | 


©. 28 nah J. Heffe: | 
Heymer (Magdalena), zu Regensburg, * 1580. Eine allezeit 
fertige Poetin. $$. Sonntags: Epiften uͤber das ganze Jahr, 
gefangsweife geftelt, 568. 69. — Iefus Syrach; in Berf., 
574: 78. — Das Bud Tobiaͤ, nebft etlichen 50 Liedern und 
Kindergefprähen, 580. — Die apoftol. Geſchichte; kunſtreich 
in Reime gebradit, 586. 


S. 31. Micofai (P.). $$. [Die erfte Grundlage zu der Melo⸗ 


die: »Wie ſchoͤn leucht't ꝛc. « rührt wahrſcheinlich vom Dichter 
ſelbſt her.) 
©. 31. Nah P. Nicolai iſt nachzutragen: 
Oelſchlaͤgel (...), aus Heidelberg, F 1549. 86. Diele Lieber, 
wovon eins: »Der Doktor vor der Himmelsthir,« im Mor: 
genbi. 1869. Nr. 219. abgedtudt iſt. 


S. 36. Spangenberg (C.). $5. Buch von der edlen und hoch⸗ 
berühmten Kunft der Muſika und deren Ankunft, Lob, Nutzen 
und Wirkung, wie auch vom Aufkommen der Meiſterſaͤnger, zu 
Ehren der üͤbl. und ehrſamen Geſellſch. der Meiſterſ. in der 
freien Reiheft. Straßburg i. 3. 1598 verfert. (Befindet ſich 
als Mnfept. zu Straßburg. — Enoch Hanmann hat in 
den Anmerk. zu M. Opis’6 Buche von der Deutfhen Por 
terei einen Auszug daraus geliefert. Brest. 653.) 


— — — — 
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&. 37 nad A. I. Weidmann ſtehe: 
Weidner (Johann Jakob), aus Schwäbiihs Hall. $$. Deut 
poet. Zuftgärtiein, 2 Thle., 621. 


Abſchnitt IIL 


©. 41 nah A. Adersbach: | 


Agricola (Katharina), aus Meißen, lebte um 1628, war Die 
terin und Tonkuͤnſtlerin. —— 


S. 41. Albert ſnicht Alberti] (H.). 


S. 41 nach A. Albertinus: 

Anna Sophia, Landgraͤfin zu Heſſen, geb. am 17. Dez. 18 
zu Darmftadt, war Aebtiffin zu Quedlinburg und Fanl 
Dez. 1633. 95. Der treue Seelenfreund Jeſus Chriftus. JM 
650. (Darin viele geiſtl. Lieder.) ‘ : 


S. 42. von Bellinfhaufen, oder Bellinkhaus (R), f 
(nad Andern) 1567, flammte aus einem alten adlichen 6 
fhleht in-Xeklenburg, war anfänglih Schuhmacher, mi 
als Bote bei den Eilfen Aemtern. — $$. Stratagema Di 
bolieum; eine kurze aus der Maßen fchöne Comoedia ga 
men ex vitis patrum, tie der Satan auf eine Zeit in 
Welt gefommen, fich zu verheirathen an die Menfceufilt 
auf daß er Samen von feinem Geflecht erhalten mög! 
Erf. (O. J.) — Donatus; eine leblihe, luſtige und ur 
maßen fchöne Komödie von dem Methodo, weichen ber mi 
berühmte, finnreiche, hochgelahrte und wohlverdiente Herr I 
natus in feinem Kinderbüchlein obſervirt und gehalten n 
(O. D.) 615. 

S. 43 vor J. Clajus: 

Freifrau von Buwinghauſen und Wallmerode (Bar 
tha Maria), lebte zur Zeit der Bluͤthe der fruchtbringennn 
Geſellſchaft, und ſtand mit vielen Mitgliedern derſelben, I 
dem Freih. von Stubenberg, in gelehrtem Xriefmdit 
85. Ueberſetzte Joſ. Hall's Ruhe des Gemuͤths ins Deutit-" 


©. 44 nach 3. M. Dilperr: i 

Dobenederin (Katharina Margaretha), war Gattin dee a 

teuthifchen Kammerraths 3. B. D., und F 1683. gi! 
Pegnef, Blumenorden Sylvia. Ä | 


©. 46... Held (5). 85. Statt: Unlauf, I. Unlufl. 
S. 46. von Hirſchfeld (S. G.). 56. Der GCimpiien 
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wurbe zulegt von F. C. Weiffer ‚herausgeg. unter bem Zit.: 
Schalkheit und Einfalt, ober „der Simpliciff. des 17. Jahrh. 
im Gewande des 19ten; ein Rom., 2 Bde. Berl. 822. 


©. 47 nad K. von Kirchner: 


Langin (Barbara Helena), aus Nürnberg. Hieß im Pegneſ, | 


Blumenorden Erone War nit allein Dichterin in deutfch. 
und franz. Sprade, fondern auch Materin, und verfertigte virle 
kuͤnſtliche Sachen aus Wachs, Elfenbein und Alabafter. $$. Hat 
Giniges "aus dem Franz. ind Deutfche uͤberſ. . 
©. 48 vor V. Löber: | 
Limburgin' (Regina Magdalena), Gattin des Predigers 2. zu 
Krafftshof bei Nürnberg. Hicß im Pegneſiſchen Btumenorden 


’ 


Magdalis. ' 


©. 49. Meander (3) — F} zu Bremen. 
| ©. 5ı vor J. Rachel: | 
Pretzlin (Barbara Juliana, geb. Müller), geb. .... zu Nürne 


berg, + 1674 ald Gattin eined Pfarrers zu Pfedelbach. Mar. 


eine gefiönte, zu ihrer Zeit ſehr, gefhägte Poetin, und’ hieß 
im Pegnef. Blumenorden Daphne. 


ur Abſchnitt IV. 


S. 71. Sranfe (3) 8. Poetifche Wälder. Guben 648. 


©. 73. von Grob’ (I. [als Pfeudonym Reinhold von 
Sreienthat]), geb. zwifchen 1640—45 zu Grobenenzenſchwyl 
in der Sraffchaft Toggenburg, "war früherhin in Dienften der 
Schweizergarde zu Dresden, dann bifhöfliher Kommilfar zu 
St. Gallen, wurde auch geadelt, und F zu Herifau im Kan: 
ton Appenzell. $5. Das post. Spatzierwaͤldlein befommt ein * 


’ 


— — (Proben feiner Gedichte theilte Meiffer im Morgenbl. 


1811. Mr. 261 f. mit.) 


S. 79. vor Kempe, oder Kemper (M.). g65. Deutfchee 
Palmzweig, ober Folia palmarum linguae germanicae. 


Jena 664. | 
S. 79. Kindermann (3. 3.) Statt: Kurander, IL. 
Kurandor. | oo 
S. ss. Meunherz (J). $5. Andachtsflammen über alle fonns 

und fefttäglihe Evangelia. Baugen 717. - 


S. 93. Schmolf (B.). 69. Man ſtreiche: Eines andaͤchtlgen 
Ghriften heit. Andachtsflammen; — fie find von Neunherz. 


⸗ 
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Abſchnitt V. 


S. 112. Gellert (C. F.). 66. N. A. der Fabeln und Ent 
lungen. Lpz. 810. 20. 23. Noch exiſtirt eine Berl. A. 780, 
die 1824 zum 15. mal aufgelegt wurde. Auch veranſtaltet 
8. Giftſchütz eine Sammt. von Fabeln und Erzählung. mit 
Anm. Wien 815. — Die geiftt, Oden ıc. erfchienen aba zu 
Bf. 17172. 99. 


©. ı17. von Hagedorn ($.). $$. Von der. Efchenburg 
fhen %. feiner Werke erſchien zu Hamburg eine wohlf. A. 8%. 


S. 120. Kittel (hieß 3. Gotth...). War Kandidat der Re 
$t. Gab feit 1728 alle Monate einige Bogen in fogenam 
Remarquen Über die wichtigſten Begebenheiten der Welt in 
Verf. heraus. 


S. 120. von Kleift (E. €). 55. Der Frühling. Neufel 
Berl. 821. 


S. 121. Klopſtock (Friedrich Gottlieb, nicht Joh. G.). Hm; 
mit erläut. Anm. beraudg. von F. Delbruͤck. Berl. 800.9. 
— Sämmtlibe Werke, 12 Bde. %p;. 798 — 917. NL 
822 — 24. Prachtausg. Lpz. 803 — 9. — — (Bol. Sr 
ſtock's Leben von H. Döring. Mit K—s Portr. und Pr 
simile. Weim. 825. [Huch unter dem Tit.: K— 8 ſaͤmml. 
Werke, 1r Supplementband.)) | u 

S. 123. Lange (8. H.). 5. Q. Horatit Flacci Gedanken 
von der Dichtkunſt; in deutfche Verſe überf. nebft- einigen am 
bern. Gedichten. Luͤb. 730. oo. 

©. 125. Liscow (C. L.). 69. Das Lob der fchlechten Schrift 
fleller 2. gab J. I Stolz, Hann. 794, von Neuem heraus 

S. 125.‘ von Xoen (I. M.) 85. Vom redlichen Mann x. 
erfhienen auh U. Sf. 751. 52. Ulm 760: 


©. 126. Martini (C. 2), geb. 1727 zu Leipzig. 


S. 130. Quiſtorp (X. J.). $$. Bu Gottſched's beutfdht 
Schaubühne, Th. 4.: Aurelius, oder Denkmal der Zaͤrtlichkeit 
Trſp.; Die Auftern, Nachſp. "Th. 5.: Der Bock im Pr 
zeſſe. Th. 6.: Der Hypochondriſt, Luſtſp. 

S. 130. Ramler (8. M.). §. Eine Taſchenausgabe ſeine 

Werke erſchien in 2 Thln. zu Berl! 825. 

S. 137. Schwabe (3. 3.), auch M. 


S. 140. Uhlich A. 8) 66. Gab heraus: ag, F. Zer 
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nitz Verfuch in moral. und Schaͤfergedichten ꝛc. Hamb. u. 
£pj. 748. 


Abſchnitt VJ. 


©. 152. Bernhardi (G. C.). 65. Oden ꝛc. muß heißen: 
Oden, Lieder, Erzahlungen und Briefe. Dresd. 751. [Dis 
Bud muß voranftehn.] 

©. 164.. Eberwein (3. C.). : 8. Die 2te X. der geifttichen 
Lieder gefhien 772. 

&. 165. Eſchenburg (3. 3). SS. Von feiner A. der Has 
gedornſchen Werfe erfchlen eine neue wohlf. U. Hanıb. 825. 


: ©. 168. Sifcher (€. F.). 68. Das hohe Lied Satomonis, in 


gebund. Rede... — Der Sommer; ein Get. in Heram. . 


©. 170. Freih, von Gemmingen (€. F.). SS. leder, 
Bl und Erzählungen n 2 Buͤch. (D.D.) 750. 


.471. Hafner (P.). Sf. [Ein paar feiner Stüde bearbeitete 
— J. Perinet.) 


©. 172. Haug (B.). St Sammiung von Abhandlungen, Ge 
dichten und Briefen, 3 Thle. Tuͤb. 754— 55. — Diüfige 
Stunden in Stuttgart, Xhbingen und auf dem Lante, in 
gebund. Schreibart. Ulm 761. — Samml. und Geſchichte 
aller Würtemberg. gefrönten Dichter. Stuttg. 776. — Die 
Liederdichter des Wuͤrtemberg. Landgeſangbuchs, nebſt kurzen 
Lebensumſtaͤnden und einem Anh. aller Würtemb. Liederausg. 
und Liederdichter. Eb. 780. 


S. 173. Hensler (P. G.). $5. Das: »Gab herause gehört 
zu: Gedichte von P. W. H. 


©. 176.. Jacobi (3. G.). 66. Von feinen ſaͤmmtl. Werken 
erſchien eine neue wohlf. Tafchenausg. in 4 Bdn. Bür. 825. 


S. 177. von Juſti Q. 9.6). 66. FZabeln und Erzaͤhlun⸗ 
gen. Koͤln 759. 


S. 180. Kraufe (€. G.), geb. 1729 zu Winzig in Schlefien. 


&. is2. Lappenberg (©. C.), geb. am 17. Aug. — gefl. 
am 15. Aug. — 66. Hermann und Ida, ober die nußbraune 
Diene. Brem. 770. 4 ° J 


S. 182. Lavater (J. 8). 8. Die 200 geiflt. Lieder ſind 
nichts anders, als die 2te A. der 50 Lieder in in 2 Bon. 
Die 5te A. kam 1817 beraus. 


\ 
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S. 183. Leſſing (8. E.). 66. Rufkfpiele, ste A. sin. - 
Emilia Galotti, dte U. 818. Ste 821. — Trauerſpiele, di 
A. 818. — Nathan, ste U. 819. — Gämmtlihe Sri 
ten, neu aufgelegt 807 (Air, 12r, 267, 27€ Th.), 817 
(30 Thle.), 821 (77, 8: Th.). ’ 

&. 185. Lindner (3. G.). SS. Gedichte in den Schriften dr 
Königsberger deutfhen Gefellfh., in Treſcho's Meligion, 
Freundſch. und Sitten ıc. 


©. 185. Löwen (3. ©). SS. Mahomet ber Prophet, u 
die Scythen; 2 Zefple. von dv. Voltaire. Kopenh. 768. 


©. 186. Marf (©. J.). 66. Der Winter; ein Lehrgeditt. 
Roſt. u. Wism. 751. 4. | 


©. 187. Meinhard (I. N.), F zu Berlin. 


&. 190. Naumann (€. N). SS. * Scherzhafte Lieder mb 
dem Mufter des Anakreon. Hamb. 743. (Mithin hit 
er eigentlih im vor. Abfchn. aufgeführt werden follen.) — 
* Die Martinsgang; ein Schäferfp. .. . . 745: — *Brlıle 
gungen des Gemüths, 6 Stüde. Hamb. 745. — Dei 
baber der fchönen Wilfenfhaften, 2-Bde. Jena 747 — 48.- 
Gab heraus: Nacheciferung in den zierlichen Wiffenfchafte 
eine Monatsfchr. Eb. 750. — Desyleihen: (v. Lori) 
Moratifhe Gedichte. Magdeb. 751. — Cmpfindungen für de 
Zugend In einem fatyr. Geb. FE. a. M. 752. — Sat 
fe und moralifhe Verſuche. Erf. 752. —  +Nimrod; MM 

Heldenged. in 2+ Buͤch. Fkf. 752. Mit neuem it. 53.” 

Satyren. Magdeb. 763. \ W 

S. 195. Pfeil (J. G.). 865. *Die Begebenheiten ꝛc. kp 
755. 56. 60. 62. 65. 

S. 200. Scheffner (3. G.), geb. am 8. Aug — rm 
16. Aug. — 55 (Bol Mein Leben, wie ich es ſelbſt ie 
ſchrieben; Afte Hälfte, mit des Vfs. Portr. [heraudgeg. von 
J. Voigt]; Königs. 821.) . 

S. 201. don Schirah (©. B.), geb. zu Tieffenfurth (mit 
Holzkirch. > — 

©. 203. Schuͤtze (G.). 89. Im dieſem Art. ſtreiche man Mi 
nicht hieher gehörenden Zellen 5— 7. 

S. 203. Schuftes (3). $$. *Die Menſchen, mie fe MP 
und wie fie fern follten; aus dem Franz. Ulm 770. 

&. 204. Schwan (€. F.). 66. Die *Kom. Opern für ! 

Kurpfaͤlz. Schaubuͤhne erfhisnen in 2 Bon. Mannh. 779 
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S. 205. Senff (8. 3), F am 19. Ian. 1814. $$. Geiſt⸗ 
liche Lieder, gefamm. von K. C. Fulda. Halle 814. 


S. 205. Graf zu Solms: Wildenfels und Teklenburg 


(8. 8%). 88. Die Ueberfeg. des Horaz wurde ‚von D. S. v. 
Madai mit einer Vorr. herausgeg. 


S. 206. Reichsfreih. von Sonnenfels (J.). War auch 
Ritter des Ungarifchen St. Stephansordens und Ehrenbuͤrger 
der Stadt Wien. 89. Ueber die Vorſtellung des Brutus. 
Wien 770. — Mopthe auf die Vermaͤhlung Luiſens mit Na⸗ 
poleon dem Großen. Eb. ‚810. 4. 


S.. 207. Stoll (J. M.). gh. Die Klaglieder Jeremiaͤ, nebſt 
zwei Troſtuedern aus dem Propheten Micha und Habakuk; in 
gebund. Rede. Hildburgh. 762. — Lieder auf die vier Jahrs⸗ 
zeiten, nebſt einigen andern. Eb. 764. 


©. 207. Strefow (8. F.). ss: Statt: Seftt.: Sinngebichte, 
lies: 3. Singgedichte. 


S. 207. Sturm (€. €.) ss. Eieder auf die hohen Feſt⸗, 
Paffions = und Bußtage. Kob. 795 


©. 214... Wieland (EM) SS. Muſarlon ꝛc Prachtausg. 
Wien 808. — Von der Taſchenauss. der fmmel Werte 
erſchienen 24 Bde. 


Abſchnitt VII. 


S. 231. Beumelburg (J. €). g6. Solneing der vier Jahrs⸗ 
zeiten. Lauſanne 777. — Sammlung ꝛc. muß heißen: Samml. 
einiger Gelegenheitsgedichte, vermiſchter Auffüge, Erzählungen 
und Sabeln. Baſ. 790. 4. 


©. 231. Beuvius (X), + 178.. 


S. 232. Blumauer (2.). $$. Von der traveſt. Aeneis erſchien 
1325 zu Königöberg eine neue Ausg. in 3 Bon. — Simmel, 
Werke, 1 —3ı Bd. Ate U. Koͤnigsb. 825. 


©. 233. Bock (J. C.) 99 Hamlet, Prinz von Dänematt; 
ein Zıfp. in 6 A. Hamb. 777. — Die Barbierlift, oder: 
Welches Schloß ift der Liebe zu feſt? ein Luſtſp. in 4 A. Lpz. 
779 — Hanno, Fürft in Norden; ein Schfp. in 3%. Eb. 
750. — König Rear; ein Tıfp. in 5 A. nah Shakespeare. 
Hamb. 780. — Kaifer Adrian in Syrien; ein Schſp. nach 
Metaſtaſio. Eb. 781. 


S. 233. Boͤttger @ 8.) 65. *Die Wall, und das geret- . 
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tete Venedig; 2 Trſple. aus dem Engl. des. Otway. Lanm: 
ſalza 767. [Er gehörte alfo fhon in den 6. Abſchn.] — da 
angenehme Monat befommt ein * — * Hannchen, oder du 
getreue Ehepaar. Mordhauf. 779. — * Üeberfegung dreir 
Luftfpiele aus dem Franz.:: Der Zaubergürtel, Das Kafır 
haus, und Der gebefferte Ehemann. Eb. 780. — * Berti 
der Frau von Mofemont und des Herrn von Cardigan, int: 
ner Reihe von Briefen; aus dem Engl. uͤberſ. ps. 782. - 
* Shriftine, oder Vorzug der guten Sitten vor-dem Bonn; 
ein Rom. aus dem Engl. Eb. 783. — * Michael Kühn; dr 
Wallfiſchfang und Sklaverei. Nordhauf. 734. — »LXehrtgediht 
über die befte Art, die Wiffenichaften zu lernen. Eb. 79% 


S. 233. Buͤrger (G. A.). 66. Der, 7. Bd. der Reinhark 
ſchen Ausg. feiner Werke erfhien 1825 (auch unter dem ät: 
Vermiſchte Schriften, 5 Th.). — Lehrbuch der Aefthil; 
herausg. von Karl von Reinhard, 2 Bde. Berl. 8% 


©. 239. Claudius (8. K.). $$. Kleine Erzählungen aus hr 
Kinderwelt zur erften Bildung des Werftandes und. He, 
4 Bochn. Lpz. 806 —7- — Das Abendflündchen, oder kim 
Erzählungen zur Bildung des Herzens fin gute Kim 
Eb. 813.- 


„S. 245. Diltbey (I. D.). 55. Werther an feinen Grm 


Wilhelm aus dem Reiche der Zodten. Berl, 775. 


S. 251. von Eſchſtruth (5. %.8), + [nad v. Schintil 


am 30. April als Hofgerichtsrath zu Gaffel, 
S. 256. nach Geiger werde eingefchältet: | 
Geißler der Juͤngere (Adam Friedrich), geb. am 12. Pi 
4757 zu Rehmsdorf bei Zeig, fludicte zu Leipzig die Redtt 
und F um 1800. . $$. Die beiden Wechſelbaͤlge, oder: Di 
thut die Einbitdung-niht? ein Luftfp. in 3 A. rem. 781 


u — VBeranftaltete eine unächte Ausg. von Hoͤlty's Gedichtm, 


nebft einer Skizze feines Lebens. ‚Halle 782. 800. 803: — 
* Die Unfterblichen, 2 Thle. Brem. 782. — *Asmodi's mt 
wendete Briefe, moral. und fatyr. Inhalts. Fkf. u. Ep. 78 
— Noch mehrere andere Schriften. 


©. 257.° von Gilten (H. €. C., geb. von Hagen), P 
zu Stödey [nicht Stodey] — mar Gattin des Hauptmann 
v. ©, und Oberhofmeifterin bei der Fuͤrſtin von Walded. 


©. 261. Gruner (C. S.), geb. im Dorfe Kynau am ai 
des alten Ritterſchloſſes Könsberg — 
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S. 263. Hagemeiſter (hieß I. ©. Lukas), geb. am 13. San. 
— + am 4. Auguft 1306 als Rektor in Anklam [na Bies 
derſtaͤdrs Leben und Schriften Pommerſcher Gelehrter, 823.]. 


— Haſe (8.8): 69. *Geſchichte eines Genies, 2 Thle. 
pf! 780 


©. 269. von Herder (3. 8). 9. Eine neue Ausgabe der 

Volkslieder beſorgte J. Falk in 2 Thln. Lpz. 825. Mit H—s 
Portr. — Den Geift der hebr. Poeſie gab K. W. Juſti 
von Neuem in 2 Bdn. heraus. Lpz. 825. 


©: 275. nah L. Hübner ftebe: 

Hütter (...), + 178. oder 179. als Kreuzthurmmächter zu 
Dresden. 8. *Mart. Scheelhofens Gluͤcks- und Ungluͤcksfaͤlle. 
Dresd. 732. — Noch einige anonyme Rom. — Dieſer 
Schriftſteller fehlt in allen Gel. Lex.] 


S. 276. Iffland (A. W.). 6. Die Gelluͤchteten Schſp. in 
1A. epj 799. — Leichter Sinn; Luſtſp. in 5 A. Eb. 799. 
— Lieb' um Liebe; Schſp. in 1 A. Eb. 800. — " PVaters 
freude; Worfp. in 1 %. Eb. 800. — Der gutherzige Poltes 
rec; Luſtſp. in 3 A. aus dem Stal. des Goldoni. Berl. 
812. — Der Haustyrann; Schfp. in 5 X. aus dem Franz. 
von Duval. Eb. 312. — Dir Müffiggänger; Luftip. in 4 
U. aus dem Franz. des Picard. Ebd, 812. — Liebe und 
Witte; laͤndlich Geſpraͤch nı 


©. 287. von Kotzebue (9. F. F.). 65. Menfhenha und 


Reue. N. X. 797. 819. — Die Sonnenjungfrau. 
797. — Das Kind der Liebe, N. A. 797. — Bruder 
Moritz. N. U. 797. 820. — Der weibl. Sakobiner- Klub. 


N. A. 797. — Die edle Lüge, N. A. 797. — Der Pas 
pagoy. N. A. 797. — Graf Benjowsfy. N. U. 797. 820. 
— Armuth und Edelſinn. N. %. 797. — Der Mann von 
40 Jahren. N. A. 797. — Die Spanier in Peru. N. X. 
797. — Die Negerfilvn. N. A. 797. 821. — Die 
Berläumder. N. A. 797. (Alle diefe Stüde ſtehen auch, in 
den 5 Bon. feiner Schaufpiele.) — Der Graf von Burgund; 
Schſp. in 5 A. Lpz. 7938 — Falſche Scham; Schſp. in 4 


4. €. 798. — Der Wildfang; Luftfp. für die Verdauung 
in 3 4 Eb. 798. — Die BVerföhnung; Sohſp. in 5 A. 
Eb. 798. — Die Verwandtſchaften; Luſtſp. in 5 A. Ebend. 


798. — Der Opfertod; Schſp. in 3%. 798 — Die Un: 
gluͤcklichen; Luſtſp. in 1% Eb. 798. 824. — Die ſilberne 
Hochzeit; Sam. in 5% €. 799 — Die Korſen; Schſp 
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in 5 %. 6.799. — Der alte Leibkutſcher Peter des Dritten; 
Zuitfp. in 3 4. Eb. 799. — Ueble Laune; Luftfp. in4l. 
Eb. 799. — Johanna von Montfaucon; romant. Gem. ut 
dem 14. Jahrh. in 5 A., 800. 9. — Das Schreibipult, 
oder die Gefahren ber Jugend; Schſp. in 4 A., 800. — 
Das Epigramm; Luftfp. in 4 A., 801. — Lohn der Wehr— 
beit; Schſp. in 4 %., 801. — Die Huge Frau im Bath, 
oder der ſtumme Ritter; Zauberfp. in 5 A., 801. — di 
beiden Klingeberge; Lufifp. in 4 A., 8or. 19. — Hftris; 
Trſp. in 5 %., 801. 21. — Guſtav Wafa; Schfp. ins! 
801. — Bayard; ein Schſp. in 5 A., 801. 24. — De 
Beſuch, oder die Sucht zu glänzen; Luftfp. in 3 A., 801.2 
— Die Kreuzfahrer; Schfp. in 5 #., 803: — Die ht 
ſchen Kleinſtaͤdter; Luſtſp. in 4 A., 803. — Die franl 
Kieinftädter, Frei nah Picard überf.; Luftfp. In 4 2, Ms 
24. — Die Huffiten vor Naumburg 1. J. 14325 ein w 
terlind. Schſp. in 5 A., 803. — Don Ranudo di Call 
dos; Luftfp. in 4 A., 803. — Pagenftreiche; Poffe in 51 
804. 20. — Eduard in Schottland, oder die Nacht rd 
Flüchtlinge; ein hiffor. Dr. in 3 A., 804. — Heinrich Inf 
von Plauen, oder die Belagerung von Marienburg; Xifp 
5 4., 805. — Die Stridnabeln, oder der Weg zum Pr 
. zen; Schfp. in 4 A., 805. — Die Schule der Frauen; fi 


in 5 A. von Moliere, frei, doch treu überf., 805. 


Fanchon, das Leiermaͤdchen; Vaudeville in 3 A. aus dem ara) 
des Bouilly, 805. — Die Organe ded Gehirns; Luflfd " 
3 %, 806. — Blinde Liebe; Luftfp. in 3 A., 806. — 


Karolus Magnus; Luftfp. in 3 A., 806. — Die lnm 


mählte; Dr. in 4 %., 808. — Ubaldo; ein Trſp. in 5 
808. — Das Gefpenft; ein romant. Schſp. in 4 A., 908. 
Das Intermezzo, oder der Landjunfer zum erſtenmal iM det 


- Mefidenz; Luſtſp. in 5%, 810. — Die Kleine Zigeunem 
Ship. in 4 X, 810. — Der verbannte Amor, oder Bi 
argwöhnifhen Eheleute; Kuftfp. in 4 A., gro. — Sotzu 


ohne Noth und Noth ohne Sorgen; Luftfp. in 5 U, 810. 


Pachter Feldkuͤmmel von Tippelskirchen; Faſtnachtsſp. m 5" 


8312. — Die Belagerung von Saragofſa, ober Feldtkuͤmms 
Hochzeittag; Luftfp. in 4 A., 812. — Die nur Frarenn. 
ſchule; Luſtſp. in 3 A., 812. — Der Brief aus Kadir; 
in 3 A., 813. — Die deutfche Frau; Schſp. in 3%, 8 
— Der Schuggeift; eine dram. Legende in 6 I. nebſt Bor 
fpiel, 815. — Der Rehbod, oder die fehuldlofen Schul’ 
wußten; Luſtſp. in 3 A., 815. — Die Weltindier; eur 


in 5 %., 815. — Rudolph von Habsburg und König AN" 
| 
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Car von Böhmen; hiſtor. Schſp. in 6 A., 815. — Des 
Haſſes und der Liebe Mache; Schſp. aus dem fpan. Kriege, 
in 5 4., 818. — Der Vielwiſſer; Luftfp. ins %,, 317 — 
Der Rothmantel; ein Volksmaͤhrchen von Mufaͤus, na ' 
817. — Der Kapitain Belconde ; £uftfp. in 3 A. nah Dis 
card, 817. — Giſela; Schſp. in 4 A., 818. — Das 
Taſchenbuch; De. in 3 A., 818. — Der beutfhe Mann 
und die vornehmen Leute; Sittengem. in 4 A., sis. — Hers 
mann und Zhusnelde; Op. in 3 %., 819. (Diefe Stuͤcke 
ſtehen auch zum Theil in feinen neuern Schaufpielen [23 Bde}, 
einige auch in der Augsb. deutſchen Schaubühne.) — Gedichte, 
2 Bdchn. Wien 823. 


3. 290. Kühne (€. 3. ©.), war auch Steuereinnehmer. 
5. 


290. Kuͤttner (8. X), geb. am 30. Nov. 1744, + am 
24. San. 1800. [Durch Privatnachrichten aus Mitau.) 


5. 291. ‚Lang. (8. 8), Fam 17. Mal 1822 Inicht 1823]. 
©. 293 nah I. A. Leifewig fiche: | 
Lengenfelder (Johann Nepomud)‘, geb. 1753 zu Straubingen, 
war Schaufpicler zu Münden, und F am 25. Juni 1783 das 
fetbft (bei den barmherzigen Brüdern). $$. Die neuen Veſta⸗ 
linnen; Schſp. in Verſ. Münd. 777. — * Ludwig IV. ges 
nannt drr Baier; ein vaterländ. Schfp. Eb. 780. 


;. 298. Mayr (B.) 65. *Ein feltener und gewoͤhnlicher 
Narr. Donauwörth 779. 91. — *Der Schatz und bie Ra⸗ 
ritaͤt; Luſtſp. Eb. 782. — *Die guten Söhne; Schſp. 
Eb. 783. —  *Ludwig der Hoͤcker, oder der beſtrafte Undant 
der Kinder gegen die Eltern; Schſp. in 5 A. Eb. 784. — 
* Der Eremit auf der Schlangeninfel; Sgſp. nah Kogebue. 
Eb. 785. 89. — *Der junge Steigeift; Luſtſp. Eb. 785, — 
Die belohnte Mildthätigkeit; Schfp. in 3 A. Eb. 736. — 
*Die Jagd der fieben Schwaben auf einen Hafen; Safp. Eh. 
7586: — *Die parteiiſche und unparteiifche Kinderliebe, Ch. 
7387. — *Die Mode; ein Sgfp. nad der Mode. Ch. 787. 
— *Der Lügner; Theaterſtuͤck. Eb. 789. — *+Mit Schaden 
wird man Hug; Luſtſp. in 3 A. Eb. 789. — *Der Komds 
dienfehler; Luftfp. in 3 A. Eb. 790. — : *Der bi’nde Harf⸗ 
ner; Schfp. in 5 A. Eb. 790. — *Die Erde ſteht; Luſtſp. 
Eb. 792. — *Die belohnte Ehrlichkeit. Eb. 792. — * Alles 
und Nichts thun. Eb. 793. — *Pyramus und Thisbe; Syfp. 
Eb. 794. 


. 299. Meißner (X. ©). $$. Laura Dont; Seitenft 
| 51 
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zu Blanca Capello. Lpz. 802. Nachdrt. Wien 804. — * 
ben ded Juuus Caſar, 2 Thle. Berl. 799 — 801. (Dei 
und Ate von J. C. L. Haken. Sf. a. d. O. 81-12) 


S. 301. Mertens (5. A.), geb. am 6. Jan. 1743. 


S. 302. Mille (3. M.). 66. Auch Gedichte in Rufe 
Taſchenb. von der Donau. 


S. 304. Freih. von. Mortezini ($. J.), nannte ſih a 
Pallini, Sr. Joſ. Paillafini und Pannich. Ei 
wahrer Geſchlechtsname war Joh. Gottlieb Herman 
genannt Eichhoͤrner: geb. (nah Andern) zu Dun 
$. * Die Strafe iugenblihen Leichtſinns, ober Begebenkin 
des Grafen von G.***; eine wahre Geſch. Münft.u. 06 


S. 305. Mufaus (3.8. A.). $%. Volksmaͤhrchen. A 
mit einem Xorwort von Fr. Jacobs, 5 Bgn il: 
Gotha 825. | | | 

&. 310. Monne (3. G. C.). 56. [Mgt. fein Lehen m 
W. P. Möller. Damm 822.) 


&. 312. Perinet (3.). 8%. Der Eremit auf Formentert iu 
dem Sgſp. Kotzebue's; ein Schſp. in 3 A. Win 765 
Der Fagottiſt, oder die Zauberzitter; ein Sgſp. in 416 
792. — Der Page; Luſtſp. in 3 A. Eb. 792. — Al) 
oder der Fürft und fein Hofnarr; ein Hofgem. in 4 I d 
798. — Das Loch in der Mauer; kom. Op. in 46 

"804 — RKaspers Zögling, oder der Sigg der BVeſchedehi 
auf der Inſel des Vergnuͤgens; ein Orig.-Sdgſp. it 2 1a 
804. — Kaspers neuerrichtetes Kaffeehaus, oder bie 90 
teufel; eine kom. Op. in 3 A. Eb. 804. — Die dla 
von Ypſilon, ober Evekethel und Schundi; Karrikatut 
Phil. Hafner in 2 X. Eb. 804. 1 — Ariadne 
Naros, traveſtirt; ein muſik. Quodlibet in 1 A. 6b. 804 
Das neue Sonntagskind; Sgſp. in 2 X. nad) Phil. Hin 
fret bearb. Lpz. 805. — Viktor Mavelin, der melblidt 
naldo; ein Schſp. Wien 808. — Kora, bie Sonnenjungt' 
Karrilatur- Op. in Knittelreimen In 3 A. Eb. 813. — 
gera; Zauber: Op. in 3 A., ie Th. Eb. 816. 


©. 313. Freih. von Retzer (3.5). 69. Gab heran 
fammelte Schriften von-Sullane Herzogin Giovane. Bin 9 

©. 320. 2a Roche (M. S., geb. Gutermann). ge 

2te A. der 3 erften Bände von Roſaliens Briefen ai 
Altenb. 796. 




















\ 
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&. 3727, Mothammer (5. W.). 65. Johann der muntere 


Seifenfieber; ein Sgſp. in 3 A. Wien 791. 


©. 324. Salzmann. (C. 6). 66. Joſeph Schtwarzmantel, 
oder: Was Gott thut, das iſt mwohlgethan ꝛc. 2te A. 821. 
— — [Bl 3. W. Ausfeld’s Erinnerängen aus C. ©. 
Salzmann’d Leben. Schnepfenth. 813.] | 


S. 324. Sander (2. €), + [nah Meufel] am 31. Zuli. 
(Vielleicht ein Druckfehler.) $$. Ueber die Aechtheit der Aſa⸗ 
Lehre und den Werth der Snorroiſchen Edda, von P. E. 
Müller; aus der dan. Handſchr. überf. Kopenh. sıl. — 
Ueber den Urfprung und Verfall der Islaͤnd. Hiftoriographie, 
nebft einem Anhange Über die Rationalität der altnördifchen 
Gedichte, von P, E. Müller; aus dem Din: uͤberſ. Eb. 813. 
— Taſchenbuch für Freunde altnord. Mufit und Poefie, 1816. 
E56. (Auch unter dem Tit.: Auswahl altdänifcher Heldenlieder 
und Balladen; mit Rüdfiht auf die Muſik meter. uͤberſ.) — 
NM. Nyerup’s Wörterbuh der Skandinavifhen Mythologie. 
mit einer Einleit., eine Weberfiht, der Gefch. des Studiums: 
der. nord, Mythol. enthalt. Aus der Dän. Handſchr. überf. 
Eb. 816. — *Knud Lavard, Herzog von Schleswig; Trſp. 
in 5 A. Schlesw. 831. [Stand vorher in Beder’s Erho⸗ 
lungen, 1810.) | : 


&. 325. Schifaneber (3). $$ Die neueſte A. der Sauber: 
flöte erfchien Altona 799. | 


©. 326. bon Schiller (3. €. 3.) 5. Die Raͤuber. N. X. 
Zub. 816. — Fiesko. M. A. Tuͤb. 818. Neu bearb. von 
G. Reinded. Kobl. 822. — Kabale und Liebe. R. A. 
Zub. 816. — Muſenalmanach. (Epigramme befonders -abgedr. 
Berl. 819.) — Gedichte. Wohifeile A., 4 Bde. 2p3. 816 
—17. Dann 2 Bde., 818. — Mallenftein, zte A. Mannh. 
505. — Die Jungfrau ce. N. A. Tüb. 816. Berl. 822. 
Mit Kpf. — Wilhelm Tell. 2te A. Tüb. s17. — Der 
Darafit, oder der Vetter als Neffe; ein Luftfp. Tüb. 806. — 
Iphigenia; ein Trſp. Eb. 807. — Die Briefe an Dalberg 
gab M. Marr heraus. — Die fämmtlihen Werke wurden 
vom Staatsrath C. G. Körner herausgegeben. 2te X. 818 
— 19. — — [Bol noch über. Ihn: Schilleriana; Leben, 
Charafterzüge und Schriften 8. v. S—s, mit beff. Portr. 
Hamb. 809. Schiller's Leben und Beurtheilung feiner von. 
zuͤglichſten Schriften. Baf. 810. 3te U. Heidelberg 817° 
With. Hennings deutfch. Ehrentempel, Bd. 1. Zeitgenoffen, 
Deft 15.) j A 

Sf 2_ 
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.&. 330. Schmidt (8. €. 8.) 66. * Erzählungen aus da Or 
ſchichte der Aktkonifhen Nachkommen. Berl. 789. — — 
(Val. Über ihn einen Auff. von Reſe in den Halberft. Ni: 
theilungen, 1824. Nov.) 


&. 331. von Schönborn (8. 3. E.), geb. (nah Meuſel) 
am 14. Sept. 1737 zu Stolberg, + zu Enkendorf. 


©. 333. Schröder (8. 2.). 65. IVgl. F. 8. Gärten 
Deitrag zur Kunde des Menſchen und Kuͤnſtlers, von F.} 
W. Meyer, 2 Bde. Hamb. 819. 93.5. Sqink in n 
Zeitgenoffen, Heft 9.) 


©. 335. Schüße (3. F.). 56. Dumoriftifche Novellen K 
10. 


2te %., 810 


©. 377. Freih. von Seckendorf (8. S.). 55. Das Ra 
21te A. 8p3. 793 —94. 


S. 338. Seidel (K. A. G.). 66. Schauſpiele für die du 
gend ꝛc. N. A. 813. — Der Zauberſpiegel ꝛc. (Auch mir 
dem Zit.: Bibllothek der grauen Vorwelt, 3 Bdchn.) — in 
von ber Wetterburg, oder die unbekannten Dbern aus den it 
ten ber Kreuzzuͤge ıc., 2te A. Rp. 811. — *Der Kilm 
pflegling , oder der Ritter von der Noſe c. — * Der (hei 
graue Mantel; ein Zaubermährchen aus der Vorzeit, nad it 
alten Handſchr. c. — Won Goldchen ıc. erfchien der ud 
802. — Die iſte A. von Zömart ıc. kam heraus 79. — 
Andreas Pataſch ıc. (Auch ats Goldchen zc., ze u. 4 M 
— Das Mädchen unter den Hufaren, oder Hereine Charett 
von Bioͤrnskloͤld, 2 Bde. Chemnig 179. 2te X. 900. Bi 
Kpfn. — Feierabende, oder Erzählungen für dag zarte Kir 
desalter, 2 Zhle. Lpz. 802. Mit Kpfn. — Golden Rr. : 
ober das Schweizermaͤdchen; eine Geſch. unſrer Zeit. Köthn 
805. — Angenehme Erzählungen für die Toilette. Weißenf. 811 


©. 340. . Seybold (D. C.). 65. * Sonderbar⸗ und mund 
bare, doch wahre Geſchichte, wie der Teufel £ 2 + fih einmel 
in der leiblichen Geſtalt eines Eſels auf dem Kathhaufe I 
B..r im W.. b..iſchen fehen lieg, Baf. 756. 


©. 341. Gintenis (C. $). 65. Vater Moderich ıc. ae d 
‚ 802. Ate 817. — Theodor ıc, 3te X, Hann. 801. 


‚S. 343 nad F. S. Spieker werde eingeſchaltet: 
Spigenberger (Zofeph), geb. am 46. Gent. 1742 I Ben 
Dorfe Vuchhofen, Eriefuit, + im Nov. 1922 ai Ad 
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probft zu Straubing. $$. Weberfegungen aus lat. Dichten, 
wobel im Deutſchen das naͤmliche Syibenmaß, wie im Lat, 
beobachtet wurbe. Straub. 776. Muͤnch. 780. — Gedichte, 
Münd. 779. — Virgil's Aeneis; ind Deutſche überf., 
3 Bde. Eb. 796 — 810. Vom iſten erfchlen 809 eine verb. A. 


&. 344. Stäublin (8. F.). 65. * Wallbergs Briefe an ſei⸗ 
nen Freund Serbinand; Wahrheit und Dicht., wie ihr wollt. 
afte Samml. %pz. 783. " 


S. 346. Stöodmann (%. 8.) , geb. [nah Meuſel] am 
14. Mat —. 855. Gab Heraus: *Leipg.: Muſenalmanach |. d. 
J. 1779— 81. pi , Ä 


&. 347. Graf zu Stolberg. (C.). 66. Die weiße Frau; ein 
So. in 7 Balladen. Berl. 814. nn 


©. 347. Graf zu Stolberg (8. %.), +. zu. Sondermühlen 
[nicht Sonderhauſen]. $$- Sedichte der Brüder ıc. Vollſt. A. 
Wien 3822, 2 The. — — (Vgl: fein Leben in. Denning’s ° 
Deutfhem Chrentempel, Bd. 3., und den kurzen Lebensumtl 
5 22. Heft ber. Zeitgenoſſen, ber auch beſonders abgedruckt 
if) - = Ä | Bu 

S. 348. Stutz (3, E.) 68. *Fr. Engelhards ungluͤclichſtes 
Lebensjahr, oder wenn man will, das gluͤcklichſte. Berl. 782. 
— *Sommerfeldiſche Samiliengefchichte, ober. Erziehung mit 
ihren Feüchten, 2 Thle. Sr. a. d. O. 788. 


S. 349. Suabe (K. A.). 66. — — (Nachrichten von Ihm, 
fo wie fein Gartenlled ſeibſt, im Journ. von und für Deutſch⸗ 
land, 1789. St... Pr, 22.) ' . 

©. 349. Sulzer (3. &.), geb. lnach Meufei) am 5. Dt. _ 
— + am 27. Sehr, — | i | 

S. 350. von Tießenhofer [nit Kiegenhofen] ꝛc. 68. Fruͤ⸗ 
here Gedichte ꝛc. (Bloß neuer Titel der Poetiſch. Verſuche 2c.) 


S. 351. Tode (H. 3). 66. *Elegien. Goͤtt. 762. Gehoͤrte 
mithin ſchon in den vorigen Abſchn]) — Mehrere Kantaten. 


S. 362. Trockenbrod, oder Truckenbrod (M.). 


&. 352. Uhlich a St. Eliſab. (G.). 66. Die Trojanerin⸗ 
nen; ein Ged. in 3 Gef. Neuſt. 771. — Apollo unter den 
Hirten; ein muſik. Schäferfp. Win 775. — Die Siciliani⸗ 
{he Vesper; ein Trſp. in 3 U. Graͤt 775. — Chryſant und 
Daria, ober der unerſchuͤtterte Chriſt; ein Frfp.-in 5 a. &.776. 


gm 
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©. 353. Unger (FJ. H., geb. v. Rothenburg). .$6, "Ne: 
miſchte Erzählungen und Einfälle zur angenehmen Unterhaltung, 
24 St. Berl. 783. — *Der magnetifhe Doktor; Luſtſp. au 
dem Stanz. Eb. 791. — *Prinz Bimbam; ein Mährd. fir 
Jung und Alt. Eb. 802. — *Albert und Albertine. Ch. 804. 


©. 357. Wekhrlin (. 2.). 56. *Anfelmus Rabioſus Jeh 
durch Oberdeutſchl. Salzb. u. %pz. MNoͤrdling.) 773. 2%... 


S. 360. von Windiſch (K. G.). sß. Hanswurft; ein Luſth. 
in 4 A. Presb. 761. [Hätte alfa ſchon im 6. Abfcn. auf 


führt werden follen.) | | 
©. 360. Winfopp (9. A.), F Ina Andern] am 26. Iul- 


©. 361. Zaupfer (A.). 55. Ode auf die Inquiſition. (Mind) 
777. 3te A. 780. u 


©. 362. Zumfley (K.). 6. — — (Bol. über ihn Jeb 
‚ Säiäter im Magaz. f. Weftfalen, 1798. Nr. 2.) 


Abſchnitt VIII. 


©. 366. Arnold (J. F), + [nah Andern] am 13. Hft- 
55. + Das Wirthshaus im Walde, oder dfe Thenterbekanntiäil 
ten; ein Luſtſp. Gieß. 806. — *Pittoreske Reiſen dur N 
fhönften Gegenden des Thuͤringiſch. Gebirgslandes,“ 2 Di. 
Erf. 811. — Die moralifhen Wanderungen ıc. erſchienen be 


tits früher, 1814 kam die 2te A. heraus, 


&. 371. Brachmann (2). 66. Den: 3ten u. Aten DB. ii! 
Digtungen gab 8.2. M. Müller heraus 825. (A. 1} 
Tit.: Auserlefene Erzaͤhlungen und Novellen, Bd. 1—2) 


©. 372. Broxtermann (2. W.). — — (Mol. über ins 
C. Schlüter im Weſtf. Anz. 1802. Nr. 93— 9.) 


S. 377. Cramer (8. G.). 65. Karl von Saalfeld erjhln # 
Lpz. — * Fräulein Runkunkel und Baron Sturmdrang. © 

- 799. — *Das Harfenmädchen. Rudolſt. 799. 806. — Mi 
Spieß und Langbein: Komifcye. Erzkhlungen für Fun 
des Scherzes und der guten Laune. Berl. 799. — But 
2te U. 803. 3te 808. — *Der arme Goͤrge. nz. 800. 
Angelo di Pole; Anhang zu den gefährl. Stunden. &. Bl 
— Örkientbal; ein Naturgem. menfchl. Stärken und Shnit 
eiten. Köln 804. — Hand und Goͤrge ⁊c. 2te A. 80% 

dat Schifferwaͤrchen; Seitenft, zum FJaͤdermadgh Epi #9" 
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802. — MParorismen der Liebe, .2 Bde. Auftolfl. 802. 2te 
U. 808. — ‚Der Domfhüs ıc. 303. 2te U. 805. — Schwa⸗ 
nenfedern. Lpz. 304. — Friedr. Eifenbart und Baron Sturms 
drang; ‚eine poffiert. Gef. unfrer Zeit... . 804. — Die 
Wildſchuͤtzen; Seitenft. zum Domſchuͤtz. epꝛ 304. (Auch uns 
ter dem Tit.: Fünf närrifhe Jahre, oder Fiorellos freundliche 
Infel; Rom, für die Einen, Geſch. für die Andern.) 2te A. 
814. (Auch unter dem Tit.: Der dreifache Bund, in Deutſch. 
Waͤldern geſchworen; Seitenſtuͤck zum Zabesbunde, von de Iq, 
Motte Fouqué.) — Ritter Euros und feine Freunde; Früh: 


jahre des Domfchügen. Ebend. 805. — Tilly von Arenftein, 
ober die gefährlichen Stunden, 2 Bde. MWeißenf. 807. Lpz. 810. 
— Der Gluͤckspilz, 2 Bde. Lpz. 808—9. 19. — *Das 


Milhmäbchen. Brem. 812. — Leben, Meinungen und Scids 
Tate Walthers, eines. in der Schlacht bei Jena gefallenen Ofe 
fiziers, 2 Thle. Hamb. 812. — *Leben und Schickſale Friedr. 
von Helſborn, eines aus dem Span. Kriege gluͤcklich zuruͤckge⸗ 
kehrten Offiziers; Gegenſtuͤck zu Walthers ıc., 2 Thle. Eb. 
814. — Das eiſerne Kreuz; Halb: Rom. aus d. J. 1812, 
413, 14, 3 Bde. Eb. 815. — Freuden und Leiden des edlen 
Baron Juſt Friedrich auf. der Semmelburg, 2 Thle. Lpz. 817. 
— Der Minifter und der Leibfchneider; ein tragifam. Duett 
aus dem Reihe der Lebenbigen und der Todten, 2 Thle. 
Hamb. 819. 


S. 381. Fellinger (J. 6), 58. Statt Kampf l. Rumpf. 


©. 333. Friedrich (2. 9), geb. zu Königsberg In der Neus , 
mark [nit in Preußen]. $$. Connerionen , oder der Weg zum 
Amtes; Luſtſp. in 5 A. Berl. 815. — . Julius von Medicis, 
ober Liebe, Nahe und Freiheit; Trſp. in 5 4. €b. 815. 


©. 334. Friedrichſen (hieß Joh. F. W.), geb. am 9. Okt. | 
1773 zu Buchholz bei Roftod. 


©. 385. Genſike (W. geb. Herz). SS. Florine [nicht gf- 
dore] oder die Maske cd, — *Erholungsftunden, 2 Thie. 
Meiß. 823. 


&. 386. Geway, nicht Gewey (F. X. K.). 66. Die 
Briefe ıc. gab er bis Juli 1819 herqus. — Die Modeſitte; 
u. in 5%. Wien 179.; — : De ſeltſame Prozeß; —*8* 

802. 


©. 339. Freih. v. Halem⸗Ilkfen (8. J. F). 6. — — 


[Bgl. feine Piographie Im 2ten Supplem.-Bd. zum (Xeipz.) 
Konverſ. str.) 
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©. 399. Körner (8. T.). Sein Geburtstag wird auf anf 


S. 409.” Meuhofer (6.4). 55. — — Aug Gediqht in 





S. 392. Herrmann (83.). 165. Argwohn und Unſchuld; dr. 
m 3 A. Lüb. 324. 


©. 393. Hegel (M. F), geb. 179. zu Reims bei Waldheim, 
ſtudirte die Rechte — ertrank am 11. Apr. — 58. Die Ge⸗ 
dichte führen den Titel: Freiheitsbluͤthen — 


S. 293. Hoffmann (E. 2. A.). 58. Die 3te A. der Dan 
taſieſtuͤcke erfchien pz. 325. — este Erzählungen; vollſtaͤn⸗ 
dig geſamm. und mit Nachtraͤgen zu dem Werke: Aus Hoff⸗ 
manne Leben und Nachlaß, heraudg. von defi. Bf. (Hitzig), 
2 Abtheil. Berl. 825. (Auch unter dem Tit.: Die Om: 
pionsbrübens geſamm. Erzähl, amd Maͤhrchen, Supplementth. 
in 2 Abth.) 


©. 399. von Klotz (H. K. F.). 65.Feldblumen. 2t 1 
Wittenb. sit. 3te Dresd. 811. 





den 23. Sept. angeſetzt. 656. Vermiſchte Gedichte ic. se 
824 ih 2 Bon, | 

S. 40% Laguna (3. A. Martini⸗), + [nach Anden] u 
19. April. E . | 

&. 406. Freih. von der Malsburg (€. 5. 6. O), 1" | 
22. Sept. — 88. Poetifcher Nachlaß, und Umriſſe au ff 
nem innen Leben von P. C. Caffel 825. 

©. 409. Neuenhagen (W. 5. €. geb. Wenzel). 9 un 

. 20’8 Brlefiwechfel mit ihren Zöglingen; ald Beitrag zur anſtiu⸗ 
digen Unterhalt. für gebildete Frauenzimmer. Lpz. 79% 


Morgendl. 

©. 113. Pfeſt (8. 8), geb. zu Iſen [nicht fen] — 

S. 415. Rave (3. geb. v. Scheither) — war Grgieheri 
in einem adlichen Haufe zu Berlin — $$. — — [Ein neu 
ver Rom.: Der Regenftein, Rudoiſt. 816, kann unmöglid 1 
ihr feyn.) Ä u 

©. 41%. von Meißenflein (F. geb. von Spitznas [ei 
Spigtas])) — „ 

S. 219. don Schenkendorf, eigentlich Schenk v. 4" 
kendorf (hatte die Vornamen F... M. ©...). 6. 75 
Auch Ged. Im Morgenbl. und im Taſchenb. f. Dawen. 
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S. 419. Shier (€. ©.) 66. Eine neue X, ber Gebihte - 
825. — »Die Fiſcher c erſchienen zuerft Erf. u. Gotha 813. 
— Erfurts Entftehung; ein thuͤring. Vaterlandsgeb. in 3 Gef. 
Erf. 813. — Sonnenwenden. Ebend. 814. — Paleſtrina; 
Kuͤnſtlerdr. in 2 X. nebſt lyr. Ged. und einem Feſtſp.: Der 
Kuͤnſte Morgenroͤthe. Koͤln 825. — — Auch Ged. in J. B. 
Rouſſeau's Rhein. Flora. u . 


S. 420. Schindler (3. K. G.). 66. Der finftere Mann, ober 
ein Pröbchen aus der Mufterkarte der Liebe, erfchien zu Lpz. — 
* Serdinand von Wogenfels, 2 Bochn. Eb. 799. — *Mobert, 
oder ber Mann; wie er nicht feyn follte; ein Gegenflüd zu dem 
Mobert, oder der Mann, wie er feyn follte, 3 Thle. Eb. 800 
— 2. — Die Feier des Friedens; ein dramat. Ged. Lpz. (2) 
801. — Die Vereinten im Hafen der Ruhe, oder die Aufer⸗ 
ſtehung von dem Tode ꝛc. — *Roberts Vermaͤchtniß an ſeinen 
Sohn; Seitenſtuͤck zu Eliſa's Vermaͤchtniß an ihre Tochter Hen⸗ 
riette. Camb. 803. — * Eduard und Charlotte, oder Liebe, 
Pflicht und Taͤuſchung; ein intereffant. Samiliengem. Lpz. 811. 


©. 420. Schmiedtgen (3. G. D.). 66. Die file Ede am 
Rohrteiche. Lpz. ... 2te X. 807. Mit q Kpf. — Kle⸗— 
mentine ıc. 2te wohlf. A. 813. — Adonide, oder Liebe und 
Schein. Eb. 811. 2te wohlf. A. 812. 


©. 421. Schneider (E.). 55. Die iſte X. feiner Gedichte 
erſchien zu Bonn und Köln 790, die 2te zu Fkf. a. SM. 791. 


©. 422. Schorcht (Hiek Joh. S. Gottlieb), geb. 1762, Ham 
11. Suni — ald Diakon und Garnifonprediger — 


S. 422. Schulze (€. 8.3). $$. Caͤcilie; eine Geifterftimme, 
Goͤtt. 813. — 


S. 422. Schwaldopler (3. lals Pſeudonym K. L. Schals 
ter]). 66. Von dem Gem. »Tranquilla« erfhien die 2te A. 
809. — Gab heraus: *Blumen des Guten, Schönen und 
MWahren, zur Erheiterung In Stürmen des Lebens und zu Denk⸗ 
Thriften in Stammbuͤcher. Lpz. 805. 2te A. 180. Pefth 815. 
— *Handbuch der deutfhen Dicht» und Redekunſt, 2 Thle. 

Wien 817. | .. a 

S. 423. Freih. von Seckendorf (8. A.). $$. Feuer! Feuer! 

Poſſe in ı A. Hildburgh. 808. — Kritik der Kunft. Goͤtt. 
812. — Vorleſungen über Deklamation und Mimik, 2 Bde. 
Braunſchw. 816. Mit Kpf. — — Auch Ged. In Beders 
Erholungen, A. Bode's Polyhorda, im Morgenbt. und in 
der Zeit. f. d. eleg. Metz, 
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S. 423. Seeger (D. D. 8. J.), geb. [nah Meuſel) m 


7, De. — + 1813 — / 
.&. 423. Seſſa (K. B. A.), geb. 1787 — + am 4. Dez. — 
St. Von der Marrens Zeit. erfhien nur 1 Heft. — — J 


v. Holtei’s Jauhrb. deutfher Nachfp., Jahrg. 3., ſteht cine 
Doffe: » Der Luftfchiffer von ihm. 


©. 424. Seume (J. G.). $$. * Honorie Warren; a. d. Engl, 
2 Bde, Lpz. 788. — Herzensergießungen und” Lebenregeln, 
-Krafts und Sittenfprühe. Eb. 814. — Ueber Gtädfeligkit 
und Ehre; ein Gedicht, Mit einer Vorr. von ©. ‚EC. Grof 
beim. Caſſ. sis. — — Auch Belt, zum Taſchenb. Pi 
nerva und zum Taſchenbuch f. Damen. — — 1gl. frin 
Seibftbiographie in der (Kpz.) Sonntagefhule, 813.] 


©. 424. Silber (8.). $$. *Die getäufd;te Liebe; eine Aue 
biographie. Weißenf. 802. (1805 unter dem Zit.: Die beutitt 
Zantippe, oder der zerſtoͤrte Hausfriede; eine MWarnungstaft 
für junge Ehemänner.) — *Dliver Cromwell, Protebtor vo 
England. 2 Bde. pi. 180.. 807. 15. 20. 21. 


©. 424. Freih. von Sinclair (.. .), geb. zu... in Gt 
land, + im April oder Mat — 68. Kriegslüeder. FE. a. 
814. — — [Bol Morgenbl. 1815. Nr. 146.] | 


&. 424. Sinner (qhieß J. Chriſtoph D.). 


S. 425. Freih. von Sonnenberg (hieß F. Anton), g. 

. [nah Meuſel] am 6. Sept. — 8. Deutſchlands Luft: 
ftehungstag befommt ein *, Des 2te Abdr. Lam mit feinm 
Namen heraus, ’ 


©. 435. Spieß (C. 9.) 65. Das Petermaͤnnchen ꝛc. 2 1 
793. 3te 801. — Der Alte Ueberall etc. 3te A. go2, Dit 
kam noch ein 3r u. Ar Th. von 8. C. Herſchel. 29. 77 
802—3. — Dswald ıc. 2te A. 302. — Hand Hill 
[nicht Heiling] ꝛꝛ. — — (Dagegen iſt nit von ihm, fen 
dern von Fr. Aug. Schulze: Dit ganze Zamitie, wie 
feyn follte, Pirna 801.) —. Schwerlid find aus feiner dedn 
gefloſſen: 1) Friedrich der Schlaͤfer, oder die Zwillinge DM 
Dreieichen. Neuburg. ſLpz.]) 804. 2) Rinfried vom Todten 
ſteine, Stifter und Zerſtoͤrer des Todtenbundes, 2 Bde, ©. 804 


©. 427. Stampeel (N. P.). 8. Malcina, oder ber Kam! 
der Liebe und Pflicht zc. — * Abenteuer vor und nach der 9% 
zeit; frei nach dem Franzöf., 2 Hthn. Fer. a, M. 20°” 





> 
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Mathilde; Geh. aus den Zeiten ber Kreuzzüge, von Mad. 
Cotin; für Deutfche bearb., 4 Bdochn. Lpz. 806. (Auch unter , 
dem Tit.: Franzoͤſ. Romanendibnother des 19. Jahrh. Bd. 38 
—-42.) 


S. 427. Stegmayer (M.), war auch Mitglied der Regie und 
Direktor dev Hofoper. 8. Rochus Pumpernickel; ein muſikal. 
Quodlibet in3 A. Wien 811. 


S. 427. Steinhard (H. C.), geb. zu Vierau — 


S. 428. Stoll (J. 2.). 895. Amors Bild; ein Spiel i in 1.. 
Wien 180.. 


S. 428. Stork (P. A.). 8. Dale, ein Idyll des Decim. 
Mor. Auſonius; metr. bearb. ... 181.. — Das Fraͤulein 
von See erſchien zuerſt 1819. — Etat Miniſtrel 1. Minſtrel. 
— Er war auch von 1814-17 Mitheraugeber det Zeitſchr. 
»Hermann.« \ 


©. 429. Tralles (3. G.), geb. [nach Andern] zu Hamburg. 
©. 431. Vermehren G. B.), geb. 1774 — 


S. 431. Voigt (E. g. J.).' SS. Kinder-Idyllen. Lpz. 797. 
riumph ıc. 800-9. —  *+Mobert ıc. 3 Bde. Eb. 
800 — 2. — *Morig und Augufte, oder die Kleinen, wie fie 
feyn follterr. Eb. 800. 


©. 432. Wackenroder (W. H.). SS. Hetzenetgießungen ꝛc. 
(herausg. von £. Tieck, der auch einigen Antheil daran hat). 


©. 432. Wagner (E.). 869. Von Wilibalds Anſi ichten ꝛc. er⸗ 
ſchien die zte U. 821% . 
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(Zu Abſchn. IV.) 
S. 93. Schmolk (B.). 88. Morgen» und Abenbandadıten und 
geiſtreiche Lieder; verm. herausgeg. von ©. F. ©. Goltz. al 
825. Mit 1 Kpf. | | 


(Zu Abſchn. VL) 


S. 120. von Kleift (E. C.). 85. Die Koͤrteſche A. erſchin 
von Neuem durchgeſehen 825. | 

S. 210. Velthuſen (3.8), + am 13. Apr. — | 

S. 212. Wegener (8. 3). 869. *Meine Gefinnungen; fi 
Lehrged. Berl. 768. — *Erich und Florentine, ober bie fr 
pruͤfte Zärtlichkeit; ein Luſtſp. in 3 A. Eb. 775. — *Die dr 
fchichte der Konſtantine, oder die glüdlihe Waiſe. Eb. 776.- 
* Raritäten; ein binterlaffenes Werk des Küfters von Rummik 
burg, 9 Thle. Eb. 775 — 84. 


(Zu Abſchn. VII) 


S. 226. Bahrdt (8. F.). $$. *Zimmermannd Auferfiehung vn 
den Todten; ein Luſtſp. in 1 A. Halle 791. — Leben m 
Thaten des weil. hochwuͤrb. Hrn. Paſt. Rindvigius, 2 Fl 
Ochſenhauſ. (Libau) 791. 

S. 227 nach K. F. Bahrdt: | 

Bandelin (Johann Nikolaus), geb. 1741 zu Rehna im Mei 
burgifchen, + am 9. Seor. 1824 ald emerit. Lehrer der Bürger 
ſchule zu Luͤbeck. $$. Gedichte religiöfen Inhalts. Lüb. ... bit 
verb. A. 801. Mit des Vf. Bildn. 6te 809. 7te 818. 

S. 238 nad) v. Brunian: | 

Buchholz (Franz),” geb. ... zu Münfter, + 1812 daſelbſt alt 
Privatmann, 5. Meine Auffäge im Deutſchen Mufeum (1777 
— 78) ı. | | 

S. 233. Bürger (8. A.). 88. Bürgers Leben, von RL 
ring, als Suppl. Bd. zu deffen fammtl. Werfen, 825. 

S. 273. von Hippel (T. G.). $. Die ste A. des Walt‘ 
»Ueder die Ehei« erſchien 825. Ä . 
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